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Borrede 


S viel audi indem iehigen ſchreibfetgen Zeit, 
alter über Eitteratur geſchtieben wird, Hat 
doch noch Peine Wiffenfchaft oder. nur ein Theil 
derfelben, eine vollſtaͤndige und zweckmaͤßige Litte⸗ 
rargeſchichte aufzuweiſen. Man excerpiret, durch⸗ 
flicht ſeine Phantaſien mit fremdem Gut, verklei⸗ 
nert den Ruhm eines andern, um ſelbſt groß-zu 
ſcheinen, und flattert uͤber die Oberfläche dahin, 
zu ſchuͤchtern, ſich aus dem Grund retten zu koͤn⸗ 
nen, weil bie Nervenſchwaͤche des Geiſtes ſtets 
Schwindel und Ohnmachten erzeuget. So nen⸗ 
net man die jezige ee: bie latczauiſche⸗ delche 

es aber vice iſt. — | 


Ehemals, als höoßre itteafur — an⸗ 
fieng, befaß man noch zu wenig Huͤlfsmittel; man 
war mit dem nuͤzlich zu enttverfenden Plan nicht 
genung bekannt. Mühfames. Studium. mangelte 
nicht, und. Gründlichfeit bezeichnete die Unterfu- 

Er Ta chun⸗ 
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Borrede. 


Hungen aller Art; man war zu fehr Seflfen, prunfe 
hafte Gelehrfamfeit anzubringen, anftatt, daß mar 
jet dieſelbe ‚gänzlich fliehet, und „lieber eine alte 
Schrift ganz abfchreibet, als fie mie dem Titel nach) 
anzeige, In dieſer Cage Eonnten Lipenius, 
Stolle, Thomaſius Montfaucon und Andre 
nur Materialien ohne Syſtem liefern und dieſe 
noch unvollſtaͤndig genung, weil es ihnen nicht 
Sache war‘, eine Wiſſenſchaft ganz zu umfaſſen. 
Der Herr Hofrath Meuſel iſt der einzige der den 
Anfang zu einer vollſtaͤndigen hiſtoriſchen Litteratur 
| gemacht. Strubs, Buders Gatterers ind meh⸗ 
rer andern Arbeiteh' find: in diefert Fache Tarige 
nicht hinreichend; fie "haben aber'die Bahn .. 
* auf — — werben — 
RE 4 „nn ſt "ij ; 
Wenn man die Pifferätur einer iſaſtheſe 
J nicht vorher genau kennt, darf man ſich nicht ver⸗ 
fprechen , große Fortſchritte su machen. Sch neh⸗ 
me in gewiſſenFaͤllen Apecufätioifche Phitofophie 
and Caſuiſtik aus. Entweder man ſagt das ſchon 
oft gefagte wieder, oder man bleibt in feinem Sg 
ſtem nut ſuperficiell. Eine Menge Beyſpiele von 
——— di ohne gehörige Kenninis «der 
£it- 


or: rerde. 


Eitteratur geſchrieben koͤnnen dieſes beweiſen? Ben 
allen dieſen Beduͤrfniſſen legt man noch nicht Haud 
Al, man begnüget_fich noch mit bloſſen Anzeigen 
der Titel und den unvollſtaͤndigſten Katalogen: Es 
aſt freylich nicht: jedermanndı Arbeit." Die Muͤhe 
säft zu groß; und der Fleiß, der; dazu exfordert wird, 
muß eiſern ſeyn. Wenige Gelehrte haben auch 
die Huͤlfsmittel dazu, und Die Bibliothekare großer 
Buͤcherſamlungen, ‚für welche die Sache eigentlich 
waͤre, haben dazu nicht Luſt und Neigung, weil 
fie, ſo wie dig meiſten · Gelehrten nicht nach Hang 
angeſtellet worden, ober neben ihrem Gehalt noch 
zu aͤmſig um Auskommen beſorgt ſeyn muͤſſen. Es 
bleibt alſo noch immer in den.Zeiten;- in welchen 
alle Wiſſenſchaften fo große Fortfchritte gemacht 
Haben fallen.::Hie Klage icbrig/ daſf nach Feine eine 
vollſtaͤndige und zweckmaͤßige Litteratur aufzuweſ 
Jen hat. Alles nur noch Stuͤckwerk. Man wird mir 
verzeihen/ wenn ich meine Gedanken uͤber eine zwel⸗ 
mäßige Litteratur naͤher erbfine. Ich will dadurch 
nicht Regeln vorſchreiben, dazu Bin ich zu ſchwach, 
dielleicht errega ich einige Aufmerkſamkeit, und tra⸗ 
ge vᷣtwas mit bey, daß fähigere Männer an die nu 
dige holliamumere Sub tHirenebeni.. 
: at | | "a — 


| Vorrede. 
Mir deucht, zu einer zweckmaͤßigen Littetratur 
einer Wiſſenſchaft werde erfordert, daß fie ſyſtema 
tiſch ſey. Die alphabetiſche Ordnung iſt im allges 
meinen um deswillen zu unbequem; weil oft Schtif⸗ 
ten am unrechten Orte, wohin fie dem Syſtem nach 
nicht gehören ober wohl doppelt angezeiget werden 
müuſſen, welches. im Lippen und Schott ſo oft der 
Fall iſt. Ein Wortregiſter kann die kleine beh 
der ſyſtematiſchen Ordnung vorwaltende Unbequem⸗ 
lichkeit ſehr leicht heben. Sind in: der Ordnung 
Bei Syſtems Abtheilungen, wo zu viel Materien 
zuſammen kommen, die unter verſchiedenen Worten 
‚aufzuführen find, ift die —— — F | 
| ze. Bm. on ern IN 
ni: Cobain abe si @hfen ——*— | 
de aufzuſtellen damit man. miteinem Blick uͤber⸗ 
sehen und das Reſultat ziehen; koͤnne, auf welche 
Sujjets die Gelehrten in jedem Jahrzehend beſon - 
ders ihre Aufmerkfamkeit gerichtet gehabt: "Das 

Nothwendigſte aber bey denaligemeinen Nüzlichteit 
des Plans ſcheint mir endlich dieſes zu ſeyn. Nicht 
die bloßen Titel ſind anzufuͤhren, dieſes gewuͤhret 
nur einem geringen En des Publicums einigen 
Nutzen. 


Vo r r. e. de. 


Raupen. Die Schickſale der. Schrift, ihr kurzer 
Znhalt, ihre Brauchbarkeit und Entbehtlichteit 
und die Anzeige der gelehrten Wochenblaͤtter oder 
anderer Zeitfehriften, ‚ind wohl Hauptgegenſtaͤnde, 
Die fuͤr die Wiſſenſchaften und deren weitere Forts 
ſchritte ganz, unentbehrlich find. ‚Die wenigſten Ge⸗ 
lchrten find in der Berfaffung, große Buͤcherſamm⸗ 
lungen anzulegen, viele hat das Schickſal in Ges 
genden verfegt, wo Bücher eing Seltenheit... Sehr 
wenige Provinzial· Bibliotheken befigen alle littes 
rariſche Zeitfehriften, ‚und noch weniger trift man. 
nur wenigftend eine vollſtaͤndige bey, einem Private 

‚gelehrten an; weil ſie zu allgemein find und ſich uͤber 

‚alle Wiſſenſchaften verbreiten, . Wo ſoll nun der⸗ 
ige, welcher Reigung und Talent zu gelehrten Ars 
‚beiten hat, vollftändigelitterarifche Nachrichten von 
dem zu bearbeitenden Gegenſtand hernehmen? ſoll 
rich: durch. die duͤrre aufgeführten Titel hinterge⸗ 
‚hen laflen, und ſein Geld auf Schriften verwenden, 
die dem Inhalt nach feinen-Abfichten nicht. entfpre- 
en? Bey der Ungewißheit, ob fein Lieblingspro⸗ 
jest. nicht ſchon vor ihm gut oder fehlecht bearbeitet 
worden, ſteht er oft von feinem Vorhaben ab, und 
BR. PerRingndh: eine, es wuͤrklich vorhan⸗ 


ee | 

vene Klicke, die er vielleicht gut Ate gẽfliltet hahe | 

Num wird man Hide dargegen einwenden, daß ein 
vergleichen ·liſteratiſches Mer Aber’ jede Biauche 

der Wiſſenſchaften zu weitlaͤuftig und koſtbar ſehn 
wuͤrde. Ich antworte aber, daß es dieſes gti 
nicht mehr iſt/ als wenn: hi Blein Rechtsgelehrter 
Hrindert Baͤnde gelehrte Zeltuugen · And anbere 
Journale Befißt, unter denen kaum die zur Rechto⸗ 
Wiſſenſchaft gehdrigen Sachen ie Baͤnde fuͤllen 
Hide, © Ehe Eitteratur nach dem eniworfenen 
Wlan ird: höch zehenfacheni Umatbeitungen und 
Nachtraͤgen endlich kin ewig⸗ brauthdares Wert, 
was ſo lange die Wiſſenſchaft worũber ſle ſich = 
ſtrecket, Betrieben wird / der Geſchmack ver Zeilen 
"ändere ſich wie er wolle/ unentbehrlich Bleib an⸗ 
Task die gelehr ken Tagebticher nur Fit: ven Zeitraum 
Lines Jahres zur flͤchtigen Lectuͤre beſtimmt ng. 
Vicht ſelten werden in gtunblichen Buͤcheranzeigen 
neue Gedanken uͤber die oder jene abgehandelte She 
che geaͤuſſert, die mit der Zeitſchrift zugleich in IE 
geſſenheit kommien/ auch vieſe mit Behiitſamteil a 
ſammeln und einzuſchalten wuͤrde wahres Berdienſt 
ſeyn, und zu manchen wichtigen diuftiaͤrungen ven 
ri Stof vr; nicht zu gebenten baß vie⸗· 

| ſes 


F Woree dWe. 
Ye Drockenheit des übrigen Voritage — 
dergleichen vr eh m — | 

hindern iR? 98 

als} ser Anm aa —* er RE OR 
* Diefes waͤren meine Gedanken und Wunſche, 
Vie durch amſigen Fleiß gewiß auszufuͤhren ſind. 
SH wage es jegt einen Berſuch einer Litteratur der 
Sãchfſchen Geſchichte und Staatskunde dem des 
Aehrten Publicum Horkifegen.- Funfzehn Jahre 
habe ich Harn ehrbeitetn nid" teen Fleiß mid 
YißRoftert!gefpäitef, han dio indelichſte SBouftändigeeit 
Azu geben, und Boch: fuhle ich Ba meine Regeln 
o nicht durchdug⸗ befolget vaet befolgen konnen. 
Schweiß die blelen Eric, die man wider 
N Bollſtãndokeit Aaid die Genansleit· machen 
eb eh ae aach demm ABO acſ 
Vemerkt daß die gebgraphiſche Eintheilung doch 
wohl vichtigeiähekßegen. ſollen/ ob ſchon diefes: bey 
einem ſtatiſtiſchen Werk mir mehr die Hauptſache 
Pyſehn ſcheinet.n Ich weiß aber auch daß tompe⸗ 
Nente Picprer die⸗Schwierigkeiten bey detgleichen 
vnbeitein gan kennen und meinen Verſuch darnach 
beutheilen werben Was er jezt moch nichtiſt, 
win⸗ all Rachtiaͤge⸗ lioftige Uiacbeitig 
*25 und 


More 
einer denen Wifjenfchaften ganz fremden Gegend, 
eine Arbeit von der Art doppelt ſchwer machen, Bald 
‚gehoben werben möchten., Meine Vorgänger, einen 
Otruv / Buder, Kreyßig und andere habe ich gehoͤ 


ig benutzet und ihre Nachrichten ganz in meine Ar⸗ 
bbeit eingeſlochten. Gegenwaͤrtiger erſter Theil he⸗ 
ſcchaͤftiget ſich mit der Localgeſchichte Sachſens, mo⸗ 
Au zwor auch eine Anzeige, Der. Eharten, Proſpeete 


Sad Riſſe gehdret, welche in den laͤnftigen Theilen, 


wenn fie durqh autige Unterſtuͤßung noch volſtaͤndi. 


ger worden nachtuigen ſoll. Der zweite Theil wird 


Die Regentengeſchicht und die unter deren Regie 


rung vorgefallenen Sreignife in ſich faſſen, und der 
dritte das Staaterecht, die Saſchichte des Saͤchſi⸗ 
Wwen Adels, die: Litteratur der Deere: „ber 
Bo der —* a Weib 


* Die —— aa: u ice 
—— Maͤnnerehe ſie einen wirklichen Grad der 
WVollkommenheit erlanget. Die wahren Urſachen, 


daß ſie eine Zeitlang vernachläßiget worden; waren 
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—— geweſen. u en * 
Beinüthungen eines Eanzlers Galetti von Gel 
Feld; Arndt; don Roͤmer und anderer gehoben 
Wörden; uund eine vernunftige Publicitaͤt kein Wet 
brechen mehr iſt, zeigen ſich die beſten Ausſtchten 
zur wiederauflebenden vaterlaͤndiſchen Geſchichts · 
liebe · Der · Sellenheit bet tletnen schriften ſoll 
auch abgeholfen werden. Durch wie Aufmunte⸗ | 
vung’gelchrter Freunde Habe: ich berert einer Ol 
fang gemacht, diejenigen Eleinen Schriften, ‚welche 
bas ſachſiſche Staatsrecht · erlautern⸗ ju ſunnnlen, 
und erſcheinet iezige Meſſe der erſte Theil, unte dem 
Titel: Aalecta juris publici Germax:ici pracſertim 
 Saxonici; dem mehkete nachfolgen follen, Au 
wird von mie eine Sammlung dergleichen kleiner 
Schriften, welche die Ober: und Nieder: Laufig 
angehen, als eiñe Fortſehüng von Hofmanns 
gröfferer Sammlung ‚ unter dem Titel: Analela 
juris et hifloriarum Lufatiae utriucque, in verſchiede⸗ 
nen Theilen kuͤnftige Michaelis⸗Meſſe die Preſſe 
verlaſſen. Auf dieſe Weiſe gedenke ich nach und 
nach dieſem Mangel durch befondere Sammlnngen. 
über Die Local⸗ und Regentengeſchichte — | 
LT Te | wie 


Base u hir. 


welches gewiß das. Studium, ber ſo reichhaltigen 
Vaterlandsgeſchichte ſehr erleichtern wird · Solte 
es mir aber, su Beyfall fehlen? ſo iſts doch ‚gu 
ter Vorſatz geweſen, und mir, Bleibt Das ‚Vergni- 
‚gen, dieſe Schriften. im Biden ri 
Ä — WR EUR", sh RR nochoa 
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A. Alte Eroberer Soli, ‚© m 


I, Bon den alten — An 


* Be et a *5— ige — ———— S. 4.5. 


B. Neuere Erdbeſchreibung —— J * — 
) Allgemeine, ©.6, 
3) Vejondere, ©.10. 


C. Sädhfif er Chutkreis Si 12. 

+ Schriftſteller aberhau st, ©. 1a. 
b) Schriftiieller Indbefotdere; nach stgbabitifer Ord⸗ 
aung der Oerter, S. 13 80. 


D. „Meifmifiher Kreis, ©. gr‘ 
a) Veberhaupt, Sr} | 

‚) Beſondere, nach ——— Drenung ı der Oer⸗ 
* ter, ©. 32 181. 


E. Leipziger Kreis, S. 182.. 
— der Oerter nad) alxhaberiſchei Ordnung 
BS. 182 — 267. 
| * Stift — S. 268... f 
"T) Bischum, S.268. 
1) Miffalien und Brebiarien, S. 271. 
Il, Ortſchaften nach alphab. Ordnung, ©.271 276, 


G. Stift Naumburg Zeitz, ©.277 
I) Vom Bisthum überhaupt, S. 277. 
AMMiffelien und Bretiarien;, ©.284. 
ee Ortſchaften nach alphab. Ardnung, S. — 


41 H. Erz. 


H Engeiigi uf, 8297. 
‚ ° D) Ueber den Bergbau überhaupt, ©. 297. 
U) Ortſchaften —* alphab. Ordnung, 39.304 — 355 
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2) —— überhaupt, S. 356 
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“5, Staatöverfaffung, S. 3 
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60 — 3 3 
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L. Die Hertfchaften Reußen. A 
l. —— der Graͤflich Reimiſhen aan | 


©. 3 
a) Des Tandes überhaupt, | 
b) Genealogie ve Orient —2— e. ur 
©) Staatsreht, S. 377 Ä 
-D’Meberhaupt, ©.377.  . 
2) Diefes-Gräfl. Häufes —— e 980. 


3) Kauffchilling für verfa J. 
® Territorial - Eee — Befind ! 
lichkeit 


9 Wegen der unter K. Carl vn. erfolgten Ceßion ‘dee 
— Reußiſchen. Sehne an Churſachſen, 


©. 38 
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a) Gefchichte der Stadt, S. 38 

b) Kirchen⸗ und —— — — 


M. Neuſtaͤdtiſcher Kreis. En - 
a) Ueberhaupt, ©.394 
b) —— — — alphaberiſcher onmns⸗ 


394 = 398. ER 


N. Thüringifcher reis,” gg. r 
9. Schriftſteller uͤber die Bee — — 
haupt S399. 
Naturhiſtorie, ©. 400: 
UI) ——— uͤber die Derter der —— hl 
Fi „ringen, nach alphab. Ordnung, ©. 400 — 428, 
0. Seren Querfurt, ©4229. Pas 
I) Dame, 29. 323 
2) Füterbod‘, I 429. +. ph an SER 
3) — & 40, 7 wm are. N 
4) en Bus. 2 N N 
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Ordnung,“S. 437 441 


Graſſchaft. Stollberg, —— Are, 
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a) Ueberhaupt, S. 476. 
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a) Ueberhaupt, S614. Fe — 
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a, ‚Ueber die Rechte der Reg 68.1 
2" Berichte ‚der —— e. * 
ler der Canpftähde und des Adels,.. S.634. 
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a) Ueberhaupt, S.732.— 9 a 
b) Kirchengefihichte, -©. 734% Ana Merl 
ce) Gelehrte ——— S. 735. — Br 


d) Naturgefhichte, S. 736. 
©) Dester nach alphabet. OEdnung, e. ——*8 
x. Reichsſtaͤdte Muͤhlhauſen ln Nordhaunen. 
3 Mühlhaufen, S.75. Ä 
Nordhauſen, O7: 0. 
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Litteratur 


Ei —der | 
Säafifsen Brfaihte, 
‚und Staatsfunde,. | 
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"A Alte Enbelhrebung Sachſens. 


S— wie Abit alle alte teutſche Voͤlkerſchaften 
in den Wiſſenſchaften ganz fremd waren, ſo 
dachte auch niemand von den Bewohnern der jetzigen 

Saͤchſiſchen Provinzen daran, den Boden, ben fie be» 

‚ wohnten, zu befchreiben. Sie genoffen, was bie Zrucht« 
barkeit des Elimas hervorbrachte, und damit waren fie 
zufrieden, Die Hütten , die.fie bewohnten, waren auch 
feiner. Gefchichte für die Nachwelt würdig. Sobald 

man anfieng, gewiſſe Flecken anzulegen, und fid) einige 

Voͤlkerſchaften auf beftändig niederließen, haben die all 
gemeinen Erdbefchreiber das Merkwuͤrdigſte, wiewohl 
immer nach. der Eitte damaliger Zeit, mit vielen Fabeln 
durchwebt, aufgezeichnet, woran mir uns begnügen müffen, 
und welches bier anzuführen überflüßig feyn würde, 
Sachſen wurde. bald in gemwiffe Diftricte eingetheis 

| le, die man Pagos nennete: und hiervon find die meh - 
Ä seften Schriftftelfer folgende, 

Saãchbſ Listerar, I. Ch, ). I, Bon 


’ ' 


2. Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte— 


J. Von den alten Pagis. 
a) überhaupt. 


J Albini ohngefehrliche verzeichnus, wie man das 
alte Sande zwiſchen der Elbe vnd Sala, fo heut zu 
tage das Sande zu Menffen genennet wirdt, abmahlen 
vnd beſchreiben koͤnne, nach der Zeit, wie daſſelbe vn⸗ 
ter dem Wendiſchen Regiment, vnd nicht lange her⸗ 
nach vnter den Saͤchſiſchen Keyſern vnd etlichen erſten 
Marggraffen zu Meyſſen, geweſen iſt. Inf Sands und 
Bergchronik ©. 430— 436, 
E Iſt vorm weniger Bedeutung, und fer unrichtig. 
"Henr. Meibomii Commentar. de veteris utriusque Saxon. 
finitimarumque® regionum pagis. Helmft. 1610. 4. 
3 Bog. Auch in ejur opuſc. no.2. 46, 82. undin 
deſſen Scriptor. Rer. Germ. T. III. S. q3 - 110. u 
Der Archivar, Joh. Heinr. Hofmann zu Hannoder 
ee hat ein Auftarium und Animadverf. au diefen — 
ttariis gefertiget, die ſich aber noch im Mſcpt. befinden. 
S. Biblioth. hiſt. Hamb. Cent. IV. Art. I. Leuckfeld 
Antiquitt. llefeld. S. 212. und Barings Clav.diploni. 
Edit. 1737. S. 16. ‚not. a. Haͤlliſche auserleſene Ans 
merfungen, I. Th. no... * 
Ejusdem Tabula geograph.: priſcae Saxon. ad Ottonum 
et Henricorum Caefar. aevum concinnata. Mſept. 
. . Nachricht davon in G. J. R. Gruber Vorbericht zum 
een der Götting, Zeit= und Gefichrsbefhrei. 
14, ' j 
D. Chr. Franc. Paullini Geographia curiofa, feu de 
pagis antiquae praefertim Gerimaniae, cum infigni 
appendice, Fref.ad M. 1699. 4. 2 Alph. 20 Bog. 


Befonderd No.16. de pagis inprimis Saxon antiquae — 
In deffen Synt. Rer. Germ, S. Adta erudit. fuppl. 
TI. S.471. Enthält gute Nachrichten, aber auch 
ſolche, wie man fie von Paullini gewohnt iſt. | 


Chr. 


Alte Erdbefhreibung Sachſens. 3 
Chr. Knauthii, Archiatr. Anhalt. Antiquitates pagorum . 
‚et comitatuum principatus Anhaltini ex antiquis ra- 
risque monumentis erutae, et — di plomatibus 
antea ineditis illuftratae. ::.: :.. 
5 In Paullini Geograph. curioſa, — 
D. V. E. Loeſcheri facies Germaniae Aquilonaris Sec. 
‚IX —— XI, habita, gumprimis Pagorum ratione, et | 
facies Mifniae et regionum adjäcentium. 
©. in deſſen Hiſtorie des Römifchen Huren - Regi⸗ 
ments, ober. Hiſtorie der mitilern Kal ©, 196. 
205. 210. Ne | 
Godofredi — Gotvicenſe 172: ko 
Im I. Th. und deffen viertem Buch wird von den Pagis 
Teutſchlands mit vielem Fleiß gehandelt, ‚ 
Chriftian Junckers Geographie ‚der, mittlern * 
Jena ,>1712, 4. 4Ulph. 6Bog. 
De Pagig Mifniae i in: — 8 peeim. ki rerum Mir 
nicar. 
0 Sg und. Specim. un, —* Marggravia 
“tus Mifhici,.  UZ— 152. x. 
* Schoͤs gen Geographie der Sorben » Weden | 
nebſt einer Landeharte. 
In deſſen Nachlefe ber Hiſt. von Oberfüchfen. m⸗ 2 
Loendeffi in hiefigen Landen gewefene Burgmarte, 
In der Nachlefe, VILTH. ©, 377 — 414. 
Husd. Analecta de Burgwardiis Saxonicis, Progr.IIN. 
Dresd. 1747. 48. 50. 4. 6 Bog. 
Und in deffen Opufc. minor. S. 56 —9I. Auch in 
Obfervatt.hift. juridic. (Lipf. 1773.8)©. — Hier 
abber ſehr unrichtig. 
Ebendeſſelben alte Graffchaften Hiefiger ande, 
In der Nachlefe, VIIL Th. ©. 57459. 


A2 ‚Chr. 


a Litterätue ſaͤchſ. Geſchichte. 

ı Chr. Ulr. Gruptn. Saxonia antigu ad pagos reductz; 
Mſcyt. 
I. TO Difeehhuförent. obl 1-C. 2: .s 3: ©5502. for er, > 

daß ed zum Drud fertig liegen rail 2. Rec 
M. Ben. Chr. Deer de Caftellis Romanor inSixon. fu- 
periori, Lipf. 1749. 4. 
Hiftorifche Abhandlung don vermeinten ehren Bau 
‚werfen | in Sächfen... 
In Dresdn. gel, Anz. 1763. No, 43: 44 45: 
Hiftorifche Anmerkung von den Burgis, Durglen — 


der alten Deutſchen. | u 
»In Dresdn. gel. Anz. 1768. No. s. SR u 


)5 insbefonderei- 
rn ı) Pagus Dalminci. 
M. ‚Calp. Henr, Graumii Diff, de Dalemincia Alsvoram, 

: &x antiquitate Mifnica eruta, refp. Jo. Andr. Planero, 
Strelenf. Vit. 1687. 4. 4 Dog. 


' Befindet fi -in Paullini Geograph. curiofa, p. J. 
S. 256 — 280. und in Hoffmanni Script. Ren, Lufatic. 


„TAV. 8.155—107. | 
De Dalemincia, quam Slavi Giommacappelabant , x 
Dittmari libr. II. 
4 In Weifü Singular. Antiq. Mifn, Sax. libr. I. S. 
129 ⸗ 142. 
M. Frid. Srunæii Diff. de Dalemincia, Saxonum colo- 
niaz refp. Car, Jac. Schilling, — Vit. 1708: 4 
3 Bogen. 
Vermehrter wieder — mit Rivi deferipione 
Mariaebergi. Vit. 1714. | | 


2) * Nifani, 
M.Frid. Strunzii Diff. de Nifani, antiquo Saxon. pago⸗ 
refp. Frid. Aug. Jano, Mariacm. Vit. 1714. 4.3 Bog. 
x Und in eben dem Jahre, mit Kivii an Ma- 
* elaebergi. 4, 10 — 
3) Pa- 


* J 
y + 


Alte Erdbelſchreibung Sachſens. 5 
— 3): Pagus Chutici. 


e Mg, F R. R a. Joh. giedt. Roch, Pleme Re 


perwitz, Grimmiſcher Diöces ) Nachricht von ‚sem 
baso Chutici. 
In Kreyßigs Betr, 1.30. ©, 11 —2%. 


4) Pagus Hoffegan, 
Ebendeſſelben geograph. Beſchreib. des alten Scchſ 


Pagi Haſſegau. 
Ebenvaf S. 271-— 282. | 


| 5) Pagus Schtwabengau. 
Ebenderſeibe, von dem alten Schwabengau. 
Ebendaſ. II.Th. S. 201 — 214. 


6) Pagi des Churcreyßes. 


Ebendeſſelben Brief, von den Pagis des Churcreyßes. 
Ebendaſ. I. Th. S. 174 — 178. 
Dieſes Rochs Arbeiten ſind alle ſehr gut und mit dem 

groͤßten Fleiß hat er jede Nachricht benutzt, auch ſehr oft 
gluͤcklich geurtheilet. 


7) Pagus Engilin. 


Jo. Frid, Mi ildener, de ‚antiquo Thuringiae pago Engilin 
olim vocato, Frauckh, 1758. 4. 


mi viel ein fleißiger Sammler , deffen Be 
oft mit vielem Nutzen gebraucht werden koͤnnen. 


8) Pagus Zarow. 


| €. W. unmaßgebliche Gedanfen von dem pago Zarow. 


In deftinat, Lufat, P. II. S. 161. 


A3 B. Neuere 


6 Litteratur ſachſ. Geſchichte. 
B. Neuere Erdbeſchreibung Sachſens. 


Vollſtaͤndigeres iſt daruͤber noch nicht als des 
gelehrten Herrn Oberrechnungs⸗Raths Canzlers in 
Dresden Werk erſchienen; und es iſt zu hoffen, daß in 
den folgenden hiſtoriſchen Theilen auch die Fehler der ge— 
woͤhnlichen Chronikenſchreiber · werden bemerft werden. 
Da die Statiftif befonders von ihm zum Augenmerfe ge⸗ 
nommen worden, fo wird daſſelbe von den neuern Schrifts 
ftellern in diefen Fächern genutzt werden Fönnen. Zu 
bemerfen find folgende Schriften. ° 


"n Allgemeine, 
G. Fabricii Topographia Mifniae.. 


Sin Mfept. in der Wolfenbättelifchen Bibliothek, 


Petr. Albini, Churfürftl. Saͤchſ. Secret. Meißnifche Land⸗ 
und Bergchtonica, In welcher eine vollnftendige de- 
feription des Landes, fo zwifchen der Elbe, Sala und 
- Südödifchen Behmifchen gebirgen ‚gelegen, So wol 
. der. dorinnen begriffenen auch andrer Bergwercken, 
fampt zugehörigen Metall und Metaller Befchreibun- 
gen, Mit einverleibten fürnehmen Saͤchſiſchen, Duͤ⸗ 
vingifchen und Meißnifchen Hiſtorien. Auch niche 
wenig Tafeln, Wapen vnd Antiquitaten, derer etliche 
in Kupffer geftochen. Dreßd. 1589. fol. II TH. 1590, 
Der Erfte Theil enthält in 25 Titeln theils brauchbare, 
theils unerwiefene allgemeine Nachrichten von den Voͤl⸗ 
kerſchaften des ganzen Landes der Sachſen, theils. der 
Provinz Meifen befonderd. Die Regentengeſchichte wird 
durchgängig mit eingewebt. Der Zweite Theil beſchreibt 
die Bergwerke, und ift wegen der Nichtigkeit dem erften . 
noch vorzuzichen. Ueberhaupt aber bleibt dieſes Buch 
noch immer ein ſchaͤtzbares Denkmal der fächfifchen Ges 
| reichte, Iſt bey Bimel Bergen, auf Schreibpapier ges 
druckt. 


a Matth.. 


Neuere Erdbefchreibung Sachfend. 7 
Matth. ‚Dreffeni\fagoges hiftoricae P.-V. de praecipuis 
Germaniae urbibus 'pene.durentiss: Lipf. 1606. 8. 
und Durch. den-Pfarrer zu Lisdorf Andreas Heyde vers 
teutſcht. Leipz. 1607, 4: 3 Alph. 20 Bog. N 
War ehentals — jezt aber zu Be und un: 
richtig. | 
Laur. Peccenfleini Theatrum Saxonic, P.II. et m. Jen. 
1608. fol. | 
Iſt von geringem Belang. 


Wilh. Dilichii A. S. Urbium et Oppidorum et Arcium 
aliquot Septemviratus Saxonici et Mifniae typi, 
defcriptionum. ifagoge, 1628. Mfcpt, III. Vol. 

Befindet ſich in der Dresdner Churfuͤrſtl. Bibliothek. | 

Mart. Zeilleri: Topographia Saxoniae fuperioris, Thu- 
singiae, Mifniae et Lufatiae, cum fig. LXIII. Meriani. 
Fref. 1650, fol. 2Alph. 12 Bog. N 
Iſt bald eine Rarität,” und von dem ‚großen Zeileri⸗ 

ſchen Werk der dreyzehente Theil; | | 

Calp. Schneideri , Leifn. Meißnifche fand» und Staͤdte⸗ 
Chronick, ein Mſcpt. | 
BRnauth in der Vorrede zu Schneiders Saxonia vetus 

et magna, fagt Davon, daß fie fehr genau und mit vielem 
Fleiß geichrieben, aber zum Theil verlohren gegangen ſey. 

Tob. Beutels Cimelium geographicum. tripartitum, _ 
oder dreyfaches geographiiches Kleinod des Ehurfür- ° 
ftenehums Sachfen und incorporirter Sande. a 
1680. 4. ı Alph. 17 Bog. 2 

Der. L heil. enthält die Longitudines und ne 
der Orte in Sachfen; der IL eme Ruliegraphie; der 

‚I ein’ Seminarium geographicum, 

Joh. Eſcherts, Poſt⸗ Secret. I Pof- Cours. 
Leipz, 1703. 4 680g. 

Unnäß. 


44 R: Car. 
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—— 

Car. Chr, Schrammęs, Dresd. Saxonia monumentis via- 

. rum.:itluftrata, h. e, de ftatuis“ mercurialibus „ ’co- 
Jumnis brachiatis ac milkiaribusi— -Vit. 1726: 4. . 
mit 6 Kupfern, 2 Alph. 7 Bog. 

Nachdem im .erften Kapitel von dem Urfprung der 
Poſten, im zweiten von den Landftraßen, im dritten von 
den Meilen. überhaupt geredet worden; koͤmmt Der Ver⸗ 
faffer im vierten Kapitel auf die Wegweiſer, Arm⸗ und 
Neilenſaͤulen ſelbſt, und erzaͤlt deren Geſchichte in Sachſen. 
Es ſind ſehr viel gute Nachrichten geſammlet und macht 
der Anhang dieſes Buch den Rechtsgelehrten, die uͤber 
Straßen- und Poſtangelegenheiten zu urtheilen — 
unentbehrlich. 

Caſpar Schneiders, vaxonia vetus et magna in parvo, 
>oder Beſchreibung des alten Sachſenlandes, darin» 
nen gelegener Fürftenrhümer, Graf- und Herrfchaf- 
ten, Veftungen, Schloͤſſer, Städte, ‚Stifter und 
. Klöfter, Flecken und Dörfer, Berge und Bergwerfe, 
Salzwerke, Heilbäder, und Gefundbrunnem, een 
und Damme, Wälder und Auen, Marfch- und 
Geeftländer — mie auch verſchiedener Jahrgeſchichte 
Dis auf diefe Zeit, Mac) Anleitung des großen Weſer⸗ 
ſtroms und Embsflußes, wie aud) aller Darin ausges. 
henden Seitenflüße, Seen, Bäche und Brunnen — 
perfönlic) befi chtiget, durchforfcher und befchrieben von 
- dem fehr fleißigen und attenten Polyhillore — — 
Nunmehro nach deffen Ableben mit hierzu dienlichen 
Anmerfungen erläutert, auch Vorberichten. und nüß- 

lichen Regiftern, ingleichen etlichen Kupfern, vermeh⸗ 

ret, adjuſtiret und ediret von Joh. Conrad Rnauth, 
Hiſt. R. et Elect. Sax. Dresd. 1727. 4. 
Die Coburgiſchen, Hennebergiſchen, Gothaiſchen und 
Eiſenachiſchen Provinzen ſind beſonbers darinnen be⸗ 
ſchrieben. 

Androphili Keife - Beſchreibung darinne viele Staͤdte, 
RR ; Fegen und Doͤrfer aus Franken, nahe 

un 


x 


= Zu — — | 
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und Schlefien deutlich befchrieben werden. Seipz, 1735: 

& 2 Mph 4 Bo. Se. 

Ein geographifches Ragout. * — di | 
Lignarii Tabula generalis civitatum Eledtoratus Saxo- 
niae; Alphabetico ordine variisque  circumflantiis 
conferipta, fol. maj. in forına Patente, aere incifa. _ 


D. Franc. Ern. Brückmanni Epiltolae leinerariaeLI-LV. 
de fignis urbium mnemonicis, Wolf. 173,4. 


Joh. Knauths, Hberpfarrer zu Dippoldiswalde, Chur 
ſachſens Städt, und Sandfchaft + Flor, ſtellt diefer 
Blaͤtter Inhalt vor. Mſept. .3. i 
Seehr muͤhſam, accurat und fchör. 


Jonas ApelbIads Befchreibung feiner Reife durch Ober» 
und Piederfachfen und Heſſen. Sn einer deutfchen 
Veberfegung aus dem Echmedifchen und mit Anmer⸗ 
ungen herausgegeben von J. B. (Bernoulli) Berk 


1 Leipz. 1785. 8. 366 ©. 
Goothaiſche — 3. 1785. S. 675. — F 
Dieſe Reiſen find ſchon 1755 und 1756 gefchehen, ı 
d — Pommern nach Wittenberg, Dresden, Seifen. 
Leipzig, Deffau, Zerbft, Weißenfels, Naumburg, Jena, 
Beimar, Erfurth, Gotha, Langenſalze und Mühlhaufen, 
uff. erfolgt, Oft find es flüchtige unrichtige Nachrichten. 


Kleine Wanderungen durch Deurfchland. 


Im teutſchen Merkur, in ven Monaten Jun. und 
Sul. 1785. | 


Sie find auch durch Sachfen gegangen, und ob ſchon 
viele Wahrheiten erzählt werden, fo werden dieſe doch 
von den Unrichtigfeiten überwogen, die vieleicht wegen zu _ 
flüchtig gefchehener Reife, darinnen vorkommen. Herr 
Reller hat fie im erften Stüd feines Dresdn. Muſeums 

von S. 75 an, Brief fürBrief widerlegt. Herr M. Haſche 
bat in feinem fächf, Magazin III. Band, S. 545 — 553. 
606 — 608 Zuſaͤtze geliefert. Fr a 

| U. ° Driefe 


y 
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Bene Safer nen einem Reiſenden, Berl.:1286. 
8 156 . En We. : 2. 
S. Allgem, Litt. Zeit. 1787. S. 4a81. M. Hafche 
Saͤchſ. Magaz. III. B. S. 609. an: ME | 
Die Gegenden find befonders ſchoͤn beſchrieben, d46 
Politiſche aber zu flüchtig und mehrmalen unrichtig beur⸗ 
theilet. Der nette Stil Fann leicht die Leſer zu einent 


blinden Glauben hinreißen. x 
Beckers Befchreibung einer Keife von Dresden. nach 
Toͤplitz · ren 


In Goͤtting. Magaz. 3 Jahrg. 4 St. 1783. no.8. 
Malerifche Reife durch Eachfen. Reiſe an der Saale, 
I. Heft mit in Ausſichten, 1786. .. II. Heft 1787, mit 

8 Ausfichten. Dresd. und Leipz. gr. fol. 

U In Aberliniſchen Geſchmack; find itzt blos Ausſichten, 
dazu bey dem Schluße der Reife, noch erſt die Beſchrei⸗ 
bnng kommen ſoll. . — 

J 2) Beſondere. J 

SGeographiſche Specialtabellen des. Churfuͤrſtenthums 
Sachſen und incorporirter Lande. Leipz. 1747. 8. 
12 Bogen. Vermehrter 1747. 8. 15 Bogen. 
O. CF.5. Gempels) geographiſche General » Tabel⸗ 
len ſaͤmtlicher churſaͤchf. Sande nach den geiſtl. und 
weltlichen Staaten — nad) Anleitung der Zuͤrneri-⸗ 
ſchen Charten — Frf. und Leipz. 1752. fol. 
S. Neueſt. aus der anmuth. Gelehrfamfeit, 1752. ©. 717. 
Sie find noch fehr unvolllommen. Herr M. Hafche 
wird fie naͤchſtens vollftändiger herausgeben. | 


Alphabetiſches Verzeichnis aller im Churfuͤrſtenthum 


Sachſen befindlichen Aemter, Städte, Schloͤſſer, 


* Dörfer und Borwerge Friedchſt. 1768. fol. 


Noch nicht ganz vollftändig. Der Verfaſſer davon war 

Hr. Zeutz ſch. Itzt praparirt Hr. Steuerregiftrator Schus 

rich in Dresden, eme verbefferte und vermehrte Ausgabe, 

HM, Zriedr. With. Röhler, Diac, zu Eybenſtock, Ans 
leitung zur geographifchen Kenntniß von Epurfachfen 

| | und. 
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und denen dazu gehörigen Laͤndern, zum Unt 
der Jugend entworfen. Dresd. 1778. 8. 104 
Wittenb. gel. Nachr. 1779- ©.265. Ä 
Eiine kurze Gefchichte des Shurbaufes Sachſen iſt vor⸗ 
an geſchikt, im übrigen aber die Buͤſchingiſche Erdbeſchrei⸗ 
bung zum Grunde gelegt. Nur Schade, daß es in Frag 
und Antwortiabgefaßt ift, und eine Menge Unrichtigteiten 
das Buch) unbrauchbar machen. 

Karl Gottlob Ashler, Kandidat des Lehramts, Gen 
graphie von Churfachfen und den benden faufigen, mie 
einem Anhange von den Herzogl. Sächf. Sanden für 

die Jugend, $eipz. 1780. 8. 164©. = 

S. Wittenb. gel. Nachrichten 1780. ©. 720. 
Es ift ebenfalld Buͤſching zum Grunde gelegt. Die 
Wahl und die Brauchbarkfeir ift aber beffer als bey dem 
zuvor angezeigten. Nur wenig fehlt an der Vollſtaͤndigkeit. 

Canæler, Jean George, :Couf. à la Chamb, füpr. des 
Comtes de S. A. S. E. de Saxe, Tableau hiftorique, _ 
pour fervir a la Connoiflance des.Affaires politiques 
& oeconomiques de l'Ectorat deSaxe & des provinces 
incorpordes.ou r£unies. Dresde & Leipf. 4. 114 Bog. 

Dies Werk ift eigentlich der erfte Theil eines gröffern. 
Werks, davon die folgenden noch zu erwarten find, “Da 
diefer Theil aber eine vollftändige natuͤrliche und geogra⸗ 
phiſch » ſtatiſtiſche Vefchreibung von Sachien enthält, ift 
er hier vor allen andern zu erwähnen. Das Werk zers 
-theilt fih in eine Syntroduction, die eine Nachricht von 
der natürlichen Beſchaffenheit und Producten enthält, und 
in eine genaue Befchreibung der fächfifchen Laͤnder. 


(Pollmaͤcher,) Verſuch einer Hiftorifehen Geographie 
Churfachfens und feiner Beilande. 1Th. * 8. 
362 S. U Theil 1789. 104 ©. 

S. M. Baſche Magaz.5 B. ©.445. 

M.Z.G.Leonhardi, Erdbeſchreibung der churfuͤrſtl. 
und Herzogl. Saͤchſ. Lande. Leipz. 1788. 8. 649 Seiten. 

1790 iſt eine vermehrte Auflage in 2 Theilen erſchienen. 


| 2 C. Saͤch⸗ 


=. Rente fächt. Geſchichte F 
Saͤchſiſcher Churkreis. 


0) Schriftfteller uͤberhaupt. | 
Calp. ‚Schneideri, Leisn. (Cos. Dommitzfch.) Beſchrei- 
"bung der Städte des Eächfifchen Ehurfreißes. Mfept. 


Joh. Conr. Knautho hiſtor. und chorographiſche Vor⸗ | 
ſtellung des Churlandes und- HerzogtBums Sber- 
Sachſen, infonderheit der Stadt Wittenberg, Mfcpr. 


M. Chriſtoph Schluͤters „Pfarr. zu Dabrun, Arßıs 
.  maxuveewfdos,' b. i. ſcharfe Waſſerruthe Gottes. 
VWon Ueberſchwemmung der Elbe um wittenberg — 
‚, Witteb, 1655. 4. 17 Bog. 
Iſt ganz nach a Beat der: bamaligen Theologen. 


Sr. Juſti Ehr. Thorſchmidts Antiquarius Ecclefiäft 
eus Saxoniae, oder des Eächfifchen Churkreyſes Kir. 

— und Merkwuͤrdigkeiten, 1Th. “ep 
1132. 8. 14 Bogen. 


m. Joh. Friedr. Koͤhler uͤber die Fläminger € Colon in 
».Gadhfen und-in der. Mark. 
‚Ein Fragment aus der Gefchichte des mittlern Zeital⸗ 
"ters, in Dresdn. gel. Anz. 1783. ©.281..417. 
>, Er giebt 1150 für dad Jahr ihrer Anfunft an, und 
2 bringe darüber gute Nachrichten bey. 


Einige Bemerkungen über den Churfreiß. 
’ In den neuen Mifcellen, hiftor/polit: moral. Inhalts, 

FR vi St. no.4. ’ 
> Der ehenial. Superint, M. Ruͤttner zu Pirna, der das 

mals in Sayda Superint, war, fchreibt an einen «Freund, 

- amd theilt ihm in einem Briefe feine Beobachtungen mit, 
die voll Ausflüge der edelſten Herzendgefinnungen find. 


b) Schrifts | 


Sauchſiſcher Churkeeid. © 13 
H Schriftfteller insbefondere, nad) als. 
5 Pbabetifher Ordnung der Oerter. 
— Me 
M. Laudad. Valer. Brunonis gerftümmeltes Denkmal der 
Stadt Aden an der Elbe, Zerbfk, 111 
ale Altbelgern. — 
Nachricht vom Kirchſpiel Altbelgern, in M.Haſche Saͤchſ. 
Magaz. IIB. ©. 159. 11. 434-461, 562-583, 
Die Nachrichten find Acht hiſtoriſch und enthalten man⸗ 


a 


che nuͤzliche und noch unbekannte Urkunden. 
F 3). Annaburg. 
Joh. Gottfr. Ruͤgers, evangeliſchen Predigers und Car 
techetens daſelbſt, Geſchichte und Beſchreibung des 
ehurfürftl. Soldaten · Knaben: Inſtituts zu Annaburg, 
evangel. u. cahol. Religion. $p5. 1787. 8. 208 Seiten, 


Iſt gründlich und zuverläßig. - — — 


Frid. Adam Scholler Flora Barbienſis, in ulum femina» 
rü fratrum. Lipſ. 1775: 8. 1 Alph. 
©, Wittenb. Wochenbl, 1777. ©. 52, EB 
Es find 1015 Arten von wildwachſenden und 155 Arten. 
yon cultivirten Pflanzen befchrieben. Der Bezirk, wors 
inme fie fich befinden, ift etwa ız Meile. Des Buch iſt 
ſehr gut geſchrieben. Allg. D. Bibl. XXXIB. S. 520. 
Bon den Ueberſchwemmungen durch den Saal-- und Elb⸗ 
ſtrom im April 1785 in der Graffchaft Barby. 
In Wittenb. Wochenbl. 1785. ©.209, 
Bemerfungen über Barby und Gnadenau und einige an 
grengende Dre, — 
, Su den Reifen für Länder- und Völkerkunde, Nuͤrnb. 


2.3787, a9ag1,-©,74 bis 101, Le 
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D. Schwerdtner, Stadt- und Land · Phyſic. Mebic, 
Bemerkungen über die in ber Grafſchaft Barby und den 
“umliegenden Gegenden 1778 graßivenden Viehſeuche. 
Sn den Schriften der Leipz. dconom. Societaͤt, VIE 
Th. no.i. ES 0: 
5). Baruth. | 
Churfuͤrſt Friedrichs zu Brandenburg Begnabigunges 
Brief, der Kirche zu Baruth, von 1441 — 
In Unſch. Nachr. 1711. ©.37, * 
— — 6) Behzig 
M. Mich. WMuͤlings, Einweihungspredigt der neuen 
Kirche zu Belzig. Wittenb. 1619. 4. = J 
Belzig wird 1298 dem Herzog Rudolph verſchrieben. 
Te ZJorns Hanbbibl, VITH. ©6328 . : 
L Jac. Wabchtleri, Superint, Belziger Denfmahl. Wit« 
* tenb. 1691, 4 —— SE x 
, Mit Zufägen, in M. Sveybergs Alt, und Neuen von 
Sachſen. ©. 23. (94 Bogen) | Ä 
$, So. Adam KRuͤlbens Nachricht von dem bey Belzig 
; enffprungenen Gefundbrunnen und deffen Wirkungen, 
Wittenb. 1715. 4. en 
Mächrichten von D. Chr. Ernft Muſigks, Superint. 
dafelbft geben und Abfterben. 
—F In Unſch. Nachr. 1724. S. 1086 — 1003. 
Dr Joh. Gottfr. Eilers Belziger Chronick vom XII. 
Jahrh. hergeleitet. Wittenb. 1741. 4. 
> Mach der Weife, der gewöhnlichen Chroniken, Gutes 
und Schlechtes unter einander. . 
ie ift der Wieſenbau längft der Pläne unter dem Amte 
Belgzig am ficherften zu verbeflern ? 
In Wittenberg. Wochendl. 1775. ©- 201. 

Iſt fehr local. Die ſchoͤnen in einer fehr großen 
Diftanz fich befindenden Wiefen find moraftig und daher 
einer Berbefferung allerdings beduͤrftig. Dieſes ſoll durch 
Graͤben geſchehen. 


DB 


Soft Surfen: | , 


) Bitterfeld. , . — — 
—— ICti — Chronicon. Mſept. 


M. Ge, Herrmanns, Pfarrers zu Alt⸗Jeſnitz, ers 
neuerte Gräber der Bitterfeldiſchen Diaconorum. Der 
Neid, 1717. fol. 2 Dog. | 

Ein Botumen Eollectaneen zu ber Hiftorie van Bitter⸗ 

‚feld. — — enthält 1) die Sage bes Orts; 2) von 
der großen Mühle dafelbft; 3) Annales de Ao.1226- 
16985 4) Minifterium;._ 5). Amt,-deffen Befthreis 
bung und Berfaffung; 6) Gelehrte des Orts; und 

| Nachricht von bier. in Officio ————— Perfonen, 

Mſcpt. 

Io. Benj, Tzfchirich , Dir Singularia, Statutörum mu 
sicipalium Bitterfeldenf‘ in materia fucceflionis, ca- 
pita, praef. D. Gebh. Chr. Baflineligr, Viteb. 1746. 
4. 6 Bogen. — | 

Die Ordnung, und Wittihr der Stadt Bitterfeldt, wie 
ts in —— Erbfaͤllen hinförder folfe gehalten wers 
den, welche vom Churf, Auguft zu Sachſen den J. Dec. 
1565 age worden, find wörtlich beygefuͤget. 


8) Blankenſee. 


F 
| 
| 


* Brenn, ch : 
‚ Zune Grafenfaal, 2 Th. ©,870:878. —J— 

| ke Gottl. Krau fi hiftoria comit. Brenenf. . t 
Iſt verſprochen worden. | 
R.Joh. Dav. Koͤnig, Pfarr. daſelbſt, betruͤbte jam⸗ 
mervolle Breniſche Marterwoche, d. i. Beſchreibung 


des Brandes 1713. den 12. April. Ba 4 — 
©, gel, Fama, xxix. — 9,308. 


— —— — — 
— 
* J— 
- 


, 


/ 


Der Marggräfin — von — wird Brena 
in donationem propter nuptias 1298 Tag * 
In Borns DER: VI. Tb ©. — 2 


mn, 00) Brick. 


Re — Coslbig. 
om. Hop. Rud. Marci Nachricht von — zu Coswig 
angeſtellten Convent 1557. Wolfen, 1737. 8.. 
 Narratio adionis Cofvicanae MDLVII. menf. Ianvarii, 
Bericht, woran es gefehlet, daß die Sache zwifchen 
ben Adiaphorift, und dem Gegentheil zu Coßwigck 
Mu verglichen und vertragen iſt, 1557. aus Bent fen 
In Unſch. Nachr. 1708. ©.529. 
Sr -12) Elbenau. 
Tiorfehmii Anitpittes Plocenfes , S: job. 


au. 33) Gommern 
Feuerordnung der Stadt Gommern 1698. 
In Kreyßigs Beytr. IE Th. S. 391. 
14) Graͤfenhaynichen. | 
Oeffentliches Geber, fo auf hoͤchſte Verordnung megen 


eines zu Gräfenhaynichen 1719 entftandenen Gefunds 
brunnens in den Berftunden gefprochen morben. Der 


litzſch, 1719. 4 
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M. Dan. Frid. Jani, Conrect Torg. UNE 


fia,, von Erbau- und Benennung der Stadt, auch 
- einigen gelehrten Männern, welche folche u ge 
macht. Mſept. von 1724 4 Blatt. | 


| Statuta der Stadt Graͤfenhaynichen. | 


m — ie U. Th S; 36 


J 


V — * 


% 
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D. Joh. Cr. Wolfens Baſchreibung des — 
niſchen Geſundbrunnens, 1720. | | | 
M. Dan. Frid. Phni Brogr. in wemoriam ‚D. ‚Jo. Chr. 
‚ Buecii, 1724. fol. 1. Bog. 3 


er) Hertberg, 


Conrad, &rafı au Brena, begnadet 1271 bie Birger, zu 
Herzberg mit einem Holz zwiſchen der Sitäfenbsrfer | 
Mühle und Stadt gelegen, doch daß die Mühle ihr 

| nöchig Bauholz daher empfangen follte, .... | 

. In Home Vandbiblothet VI.Th. S. 627. 


Protocoll oder Ada des Colloquii zu, Herzberg wiſchen 
den churfuͤrſtl. Saͤchſ. und zwiſchen Brändenburgiſch. 
und Anhaltiſchen Theologen vom Concordienbuch ges 
halten, mit D. Job. Olearius Vorrede, Halle 1594. 
4. 13 Bog. 1594. 4 9 Bogen, | | 

Wahrhaffte Relation des Herzbergiſchen Colloguii 1578, 
jur Widerlegung des Protorolls Oleatii zu Kalk, 
Zerbſt. 1595. 4. 1 Alph. 6 Big | 

S. Beckmanns Anhält, Hift, VL, Th. S. u5 

George Thauts Predigt: bey- — bis Rat, 
haufes zu Herzberg: 1616: 4 

Io. Budaei memoria incendii Merzenich “ Viteb, 

. 1668. 4. u 

Rudolphi UI. Eled. Saxı doiiati6 ad altre Kolkadatum 


— von 1334. 


Neuere —* der Exit er, er 
| In Kreyſigs Vehtr. 2. Th. S. 367. * 


Saͤchſ. Listerat, I. Th, B 16) Jeſ⸗ | 


18 Litteratur ſachſ. Geſchichte 
TE 


| Chr. Parnemanns, vierfache Einweihung der — 
zu Jeſſen. Wittenb, 1663. 4. 


M. Aug. Möller, Diptycha Ieflenfia: oder (Seide | 
fehreibung derer Stadt und Sandprediger, welche von. 
Zeit der. Reformation bis.auf dieſe Stunde bey der 
Inſp. Jeſſen im Amte geftanden, nebft eines jeden 
Dres Umftände und Merkwürdigkeiten. Alles aus 
uralten Acten und Kirchenbüchern, Matriculn und 
‚andern glaubmürdigen Nachrichten, auch eigenen Er⸗— 
fahrung forgfältig zufammengerragen und mit voll⸗ 
ftändigen: Megifter verfehen, 1735. Mſet. fol, 226 | 
Blatt. 


lo. Bucher orat, de — conuentibus in (yoodo . 
Ieſſenſi. vich. 1767. 4. 


17) Kemberg. — 


Wendlers Predigt über ein Erdbeben zu Kemberg 
Leipz. 1691. 4. 


Fundation des — Altars zu Kemberg von I 321; 
In Unſch. Nachr. 1750. ©. 634 » 639. mit nüfie 
hen Anmerkungen, 


D. Io. Henr: Feuflkingi, Aifl. hiſt. theol. de primd 
ſacerdote marito Lutherano, Barth. Bernardo, Viteb. 
1703. 4- 9 Bog. 

©. Ada Erud, 1703. ©. 234. deutſch aberſetzt Wit. 
tenb. 1705. 4. 12 Bog. ©. Unſch. Nachr. 1705. S. 
672. und. Tenzels curiöfe Biblioth. 2. Repoſ. ©, 788: ° 

Edbendeſſ. Spnodal» Schrift de dominis et Kalendarum 
fratribus, qui-Kemibergae ante ducentos annos vixe- 
runt, atque magnam rei ecclefiaflicae partem in vr- 
be et templo Kembergehfi tempore ifto occuparunt. 

©. Noua liter, Hamb, 1704. S. 372. 
Ebene : 
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Ebendeſſ. Sylloge praepoſitorum Rembergenſium, iſt 
der vorſtehenden Schrift beygefuͤgt, und beide ſind 
zuſammen gedruckt in deſſelb. Mifeellan, Predigten 
(deipz 1726. 4). ©. 793+900. | 

Gottlieb Muͤllers, Probft und Superint. zn Kemberg, 
gruͤndliche Nachricht von. einer begeifterten Weibes. 

perſon Annen Etifaberh fohmannin, von Gorsdorf in 
Anhalt» Defau. Witteb. 1759, 8, 13 Bog. nebſt 
a 1760. 12 Bog. 


In unfern. Tagen ein (ehr unbedeutenbes Buch. 
Damals fehrieb Aleih. Adeifidaemon einen Verſuch 


einer unparth. Widerlegung dagegen. Leipz. 1759. 8. 
6 Bog. 
18) Krippehna. | 
oh. Gottl. Ruhmers Predigt bey einer ie 
ju Krippehna. Leipz. 1762. 4... 
Ebendeff. zwey Friedenspredigten. ielpn 1763. .. 


19) Lichtenburg. 
Meliſſantes Bergſchloͤſſer S. 126» 132, 


Veytrag zur Geſchichte des Amtondtsrofes au ihren 
burg i im Churfreiße, | 
In — gel. Anz. 1782. S. 27. 
:20) Liebenwerda. 
Ute Nachrichten von Liebenwerda, in Schoͤttg ens 
Nachleſe der Hiſt. von Oberſachſ. 9, Theil. 
Natth. Gilberts, Predigt bey Einweihung der Kirche 
und Altars zu Liebenwerda. Leipz. 1653. 4. 
Nachricht von einer Irrung bey dem heit. Abendmal, 
da ſtatt des gefegneten Weins bloßes Waſſer den 
Communicanten 1680 gegeben. 
In Unſch. Nachr. 1756. ©. 636. 
Es wurde ernſtlich ee und die Communicane 
ten nochmal abgefpeifet. 
B 2 21) Muͤh⸗ 


% 


20, Litteratur fächſ. Geſchichte.· 
er —— — 


— au Müldenfkein, 


M. ‘op. Gotthilf Guͤnthers, Pfarr. zu Mühtber, 


"Catmerl Horgen in pataleın Aug, de Phul, 1712. 
R E80: 


4 


— 


23) Niemeck. 


Donãativ «Brief an bie Herten bes Galands in Niemeck 

von 1505. 

Me Unfeh, Stachr.. 1738. ©. 577. nebft Nachricht vom 
Kaland. 


en vier Nemerien jährlich“ au — in Niemed, 
von u. .. 
In Unſch. Nach. ı 738. S. 453.) 
Des Bifchofs, — Gollecten 
und Ablasbrief ‚für, die Capelle ben Niemeck, von 
1513. 
—— * — 1731. © 8601. 


29 Pildky, Prenin | 

M. Iuft. Chr. Thorfehmidii, Pfatt. zn Ploͤtzky, Anti- 

quitates Plocenfesset:-adiundtarum Prezzin et Elbe- 

auy Burggpauiatus Magdeburgici. dioecefeos Go- 

meranac, quibus- carum ftatus citilis et ecclefiafli- 

cus inde, ab Ottone M. Imp. eruitur et illuftratur, 
u 1725. 4. 16 Dog. 

. &, Ada Erud. 1726. ©, 18. Teutſch. Pabillon der 

— 6. Sammil. ©. 560. Unfe, Mu: 1727. ©. 768. 


35) Pouch. — 


| 26) Pra⸗ 
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26) Pratau. 


Der Gemeinde daſelbſt wird das Vorwerg Mockiz vers 
liehen. 1432. 
Sn Horns Handbibl. 6. Th. 634- 


27) Pietſch. 


o 28) ——— a 

Ber djerung des Raths zu Prettin an den Pfarrer 
Matth. von Dresden , der eine jährliche Seelmeſſe 
geſtiftet hatte, und andere Urkunden, in vermiſcht. 
Beytr. zur theol. Critick und Hiſtorie, 2 Er (Chemn. 
1777. 8.) 

M, Chr. Heinr. Hechts, Pfarr. in Soſa Diplomat, 
Geſchichte der Raland - - Brüberfchaft zu Prettin in 
Sachſen. Greitz. 1776. 4. 24 Bog. 

©. Leipz. gel. Zeit. 1776. ©. 840. 


Dieſe Bruͤderſchaft fall im ra. Jahrh. in Prettin ent⸗ 
ſtanden ſeyn, welches die aͤlteſte Urkunde von 1382. be: 
weiſe. Dieſe Urkmde und verſchiedene andere von 1389, 


1447. und 1908. ſind beygefuͤgt. 
— a 29) Priran. 0 
Flips von Zeſen Pritau, oder Lob des Vaterlandes. 
Amſt. 1680. 8. 
©. Beckmanns Acceſſ. hiſt. Anhalt. ©. 565: 582. 
Chr, Güntheri Encaenia Terichonienfi ja, ober Kirch— 
weyh der Kirchen zu Prirau, nebft einem hiftorischen 
Anhang von Prirau. (Zörbig wis 4. 6 Boy). 
©. 38-47. - 


— B 30) Rein⸗ 


22 Ltteratur ſachſ. Geſchichte. 
30) Reinharz 


J 3 1) Kofenburg. 


r 


32) Schlieben. Su. 
‚Memoria Car. Frid. Hoffmanni, Superint. ab Acad. 
Viteb..1772:-2 Bog. 


S. Wittenb, Wochenbl. 1772. S. 278. 286. Wilke 
des — Shieden | in Breyligs Beytr. 3. Ih. ©. 3%. ur 


ze 9) Schmiedeberg. 


M. Theod, Kirchmaieri 'meditat. phyficae de incen- 
dio fyluatico prope Schmidebergam, refp. EI. Gir⸗ 
bert, Baruth. Viteb. 1669, 4. 2 Bog. | 


M: Sim, Frid. Frenzelii Diff. memioria ignis fübteire- 
nei, ‚nonnullis abhinc annis, circa praefens tem- 
pus, 28. Iun, Schmidebergenfem agrum ar 


.. 1669. reſp. Dav. Sichtner, plav. Var, Viteb. 1673. 4 
a Bog. 


Ge. Cafp. Ki rchmaieri, Diff. Ferax metallorem atque 
|  mineralijum Dübenfis‘ faltus prope Schmidebergam 
in Saxoniae Eledoralis circulo, refp. Io. Schock- 


witz. Lipf. Viteb. 1692. 4. Bos. auch deutſch. 
S. Horns Due 3. Th. © 396:356, 


34) Schoͤnewalde. 


35) Schwer 


I; 
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35) Schweinitz. 


Altarbrief des Officials zu Meiſen fuͤr die Kirche zu 
Schweinitz, welchen man im Grunde der Mauer gr 
funden , von 1385. 


In Karo: Nacht. 1736. ©. zar, : 
36) Seyda. — 


ur es Sigenroda. P 
E. F. Seyfarths Diplomatifhe Nachrichten vom Clo⸗ 
ſter zu Sitzenrode. Torg. 1773. 4. 7 Bog. 


| 38). Sonnewalbe. | 
Rudolphs „Biſchofs zu Meifen, Sonnewaldiſcher 
Gunftbrief von 1414, 
In Unſch. Nachr. 1714. ©, 5917594. Zur Geſchichte 
der were von Ileburg. 
. 39) ubigau. 


40) Walter Nienburg. & 


4) Warenbruͤck. 


Alte Nachrichten davon in Machlefe der Hiftorie von 
Sberfachfen 4 Th. ©. 610-629. 


B4 42) Wir⸗ 
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| 42) Wittenberg. | 


a) Allgemeine Geſchichte der Stadt. 


S. Joh. Buge hagen, Generalſuperint. und Prof, der 
Hiſtorie, mie es uns zu Wittenberg in der Stadt bey 
der Belagerung ergangen. Erf. 1547. 4, 

Dieſe Fleine merkwürdige Schrift ift auch bevm Hort⸗ 
leder 2. Th. 3. Kap. ©, 73. und zum Theil in D. Eilers 
Gefchichte der Stadt Belzig ©. 350353. nad) der zwo⸗ 
sen Ausgabe von 1743. anzutreffen, - 

Barth, Schoenbornii (Med, Lic. et Prof, Math.) orat. de 
——— V vitteberga 1573. recitata in —— 
BHeelamaſt. 7. Th. ©: 322354. 


Iſt voll Fabeln. Die Geſchichte der Gelehrten iſt am 


brauchbarften, 


D. Ludov, Perſom ‚CProf. Codie.) orat. de Vuitteberga, | 


. Saxon, recitata 1598. Vit, 1602, 4.6 Bog. 


Er unterfucht das Alter Wittenbergs mit vielem Fleiß 
nimmt aber die gewoͤhnlichen unrichtigen Meinungen an. 


Dieſe Schrift iſt auch in Ad. Iubil. Viteb. Acad. 1602. 


eingedruckt. 


Balth. Menzii ſyntagma epitaphior. Vuitteb. libr. IV. 


Magdeb. 1604. 8. ı Alph. 15 Bogr - 


Iſt unvolllommen, beſſere Nachrichten find beym 
- Svevus, Menzens Lebensgeſch. hat Schoͤttgen ent⸗ 


worfen in Diplom, Nachleſe 12, Th. S. 257271. Mens 
cius hatte fich vorgenommen, eine vollftändige Gefchichte 


von Wittenberg zu ſchreiben. Gegenwaͤrtige Schrift iſt 


nur ein Theil davon. Sie iſt in vier Buͤcher getheilt. 
Im erſten wird die Geſchichte der Stadt kurz abgehan— 
delt und werden die Bildniſſe der Churfuͤrſten von Sach 


\ 


—“ 


ſen, Rudolph IL. Friedrich III. und Johannis, D. Luthers 


und Melanchthons auch andere Gemaͤlde, die zwey 


Wallfiſchribben und andere Denkmaͤler, auch das Fran-⸗ 


eiöfanerklofter und die darinnen befindlichen Srabichrifz 
ten beichrieben. Das zweite giebt eine Beſchreibung der 
Pfartfirche und ihrer Epiraphien. Im dritten befinden 
+ J ſich 
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ſich die Grabſchriften des Stadtlirchhofs und im vierten | 


derer des Gottesackers. Im Anhang werden einige 
Grabfchriften der Menzifchen Familie beygebracht. > 


M: Frid. Taltinghofi, Enckhuyl., Bat, orat. de Viteber- 
‚Ba. Vit. 1620. 4. 


lo; Wolfrumb graphis fen Tconilmus vrbis eledtoral. 
Vitebergae,- poetico penicillo ®xpreflus, en 1621. 
8. 4 Bog. 


lo, Hagemeieri, inferiptiones Viebergenf — 
8Bog. 
Sf felten und eben fo unvollſtaͤndig. S. Hamb. —Rbl 
hiſt. Cent. 2. art. 10. ©, 77. Enthält 80 Inſchriften im 
Klofter , in der Schloß⸗ und in der Stadtkirche. 


M. Io. Kernii, Cöonred. — Diſſ. hiſt. de Vritte- 
berga, 1671. ibid. 4. 2 Bog. 
Leſenowerth iſt F. 12:18. die kurze Beſchreibung der 


Stadt, wie ſie zu ſeinen Zeiten beſchaffen war. Der 
Rabme ſoll ſobiel heißen, als Wittefindsburg. 


Joh. Friedr. Meyers bey doppelten Mord unſchuldiges 
Wittenberg, 1686, 4. | 
Unbedeutend, 


* 


Joh. Schimmers von einem Mordkinde erſchrecktes — 


Wittenberg, 1688.4. 


Ge. Guil. Kirchmaieri, Conſil. Sax. Prof. graccae lingu:; 
Diff, II. mathematicae de Vvitteberga, Vit, 1696, 
97.4. 4 Bog. Refp. Ern. Chr. Schroedtero, Vit. F 
et Ge. Henr. Libio, Freib, 
Sie handeln vom Urſprung richtig und von den Fer 
ſtungswerken, und find des Verf. Fpiſt. Witteb. 1703. 8.). 
‘©. 223:279. und deſſen Diſquiſ. de oris et vultus Lu- 
theri habitu heroieo (Vit. 1750. 4.) S. 165:198. mit 
deni Grundriß der Feſtung beygefuͤgt. 


FEuſa. Saxon. argument. hiftoriae' de Viteberga Saxo- 
num, ‚quod ad nomen originemque ac aedem 


Ds; - omnium | 


» — 
7 
Re 


er ) € » 
25 Literatur ſaͤchſ. Geſchichte. | 
 omnivm diuum et eius conditorem verum reliqua. 
Vit. 1713. 4 ı0 Bog. Reſp. M. Dav. Chr. 
Langio Vit, | — | 
S. act. erudit. fuppl. T. VI. ©. 33. TE 
Iſt fehr gruͤndlich ausgearbeitet und ſteht auch in defs 
u fen Difquifit. de Lutheri vultus habitu, ©, 94: 164: 
Handelt vom Namen der Stadt, von der allerheiligen 
. Kirche, welche Ceurfuͤrſt Rudolph IL. geſtiftet, wie der 
beygefuͤgte Stifiungöbricf beweifet. Es wird hier bewies | 
fen, daß die aſcaniſchen Churfuͤrſten fich dieſes Titels 
noch nicht bedienet, und daß Feine Cathedral- fondern 
nur eine Collegiat = Kicche dafelbft gewefen. | 


. D. Chr. Haraceii, Prof. Jur. diff. de viduae ex ftatuto- 
Vitemberg. fuccedentis ad collationem obligatione, 
refp. To. Car, Ultermauno, Viteb. Vit. 1721. 4. 4808. 


D. Andr. Charitii hiſtoriſcher Beytrag von Wittenber⸗ 
giſch. Feuersbrünften, iſt feinem götel. Zorn und Lies 
besfeuer (Wittenb. 1727. 4.). ©. 35:48: bey⸗ 
gefuͤgt. a | 
Das über die Ankunft Friedrich Augufts frohlockende 
Wittenberg, 1728. 4. ee 3 
Sind die gewöhnlichen Feyerlichkeiten. | 
Jo. Rurckh. Wichmannshaufen progr. de Viteberga, 
1729. 4. 2 Bog. | 
Nachricht von der Münjgerechtigfeir der Stadt MWittens 
berg, daß fie folhe wahrſcheinlich ſchon 1330, pfand« 
weiſe inne gehabt. — a 
Miet. 2 Bl. von Wagner. \ 


auf Gottl. Kettner Nachricht von dem Raths⸗ Colle- 
gio zu Wittenberg. Wolfenb. 1734. 4- | | 

Chr. Fried. Zerbichs Sendfhreiben an ben Churkreis⸗ 

 Steurreinnehmer Wagner, vom Alter der Stadt 
Wittenberg. 1746. 4. 22 © | 


Der durch verfchiedene Proben ruͤhmlich bekannte Ver⸗ 
> faffer ſtarb als Candidat der Rechte 1747. Im — — | 
* vbens⸗ 


— 


Sachſiſcher Churtreis. 2 


benöjahre, Diefe Schrift iſt ganz diplomatifch‘ richtig 

und ganz genau mit. der Gefchichte übereinftimmend, 
Die Semnonen werden richtig für die Alteften ——— 
der Gegend um Wittenberg angegeben. 


Ioh. Frid. Weidher, Prof. math, Dill, de Jongitudine | 
et latitudine "Viteber gae et de — Ptolomaei, 
Viteb. 175.4 7Bog. — 
Die letzte Schrift des beruͤhmten Verfaſſers. Nach 
vielen litterarifchen Bemerfungen über Ptolomäus Geo: 


. une und über Kalägie wird die Polhöhe MWittenbergs. * 
erechnet und richtig beftimmt 51° 51 29". 


Ge. Rud. Boehmer de polyphago et MER, Vi. 
teb. 1757. 4. 


Herrm. Andr, Hafens, € reisamtmanns, BERN * 
Anordnungen. fuͤr die Unterthanen auf dem Lande, aus 
denen Landesgeſetzen und gnaͤdigſten Befehlen zuſam⸗ 
mengetragen, und aufs neue eingeſchaͤrft bey der am 

27. Septemb: 1773, neuerbaueten Amthauſe eroͤfneten 
Juſtiz⸗Expedition. Wittenb. 1773. 8. 16 Bog. 
©. Wittenberg. Wochenbl. 1774. ©. 22. 
Enthält eine Anweifung für die Dorf erichte im Bes 
zirk des Kreisanıtes Wittenberg, wie ſie fich bey ihrer 
Amtfuͤhrung zu verhalten haben ; ; ſodann die Armenord⸗ 
ie 


nung des Kreisamts und endlich die Keuerordnung. Nach⸗ 
ahmungswuͤrdige Vorſchriften. 


Nachricht vom Anfange und jegigen Zuftand bes ten 
Jungfer⸗Roͤhrwaſſers. 

Im Wittenberg. Wochenbl. 1773. ©. 23⸗ 242. 
248 = 255. 

Ob fich der Verfaffe fchon zugleich mit uͤber den ganzen 
Roͤhrwaſſerbau verbreitet, fo.bringt er Doch zugleich gute 
Nachrichten von diejem Roöhrwa er aus alten Rechnun⸗ 
gen bey. Den Nahmen foll es von aqua virgo, einem 
reinen lautern Quell, haben. 


Nach. 


1 


23 
Nachricht von dem klaͤglichen Zuſtande des hieſi gen Kreis 
ans jur Zeit des Schwediſchen Krieges im vorigen 


Seteratut ſaͤchſ. Geſchichte 


Jahrhundert. 


Im Wittenb. Wochenbl. IZZE. €; 6r. 


_ Einige Nachrichten bon Abbrennung der Elbbruͤcke 1637. 


Im Wittenb. Wochenbl. 1779. S. 2462248. 
Es ift dieß von den Schweden gejchehen. Aus alten 
Nachrichten find die Baufoften berechnet. N 


Statuten und Ordnungen der Gewerken des. altert Fung: 


\ 


5 
« 5 


fer⸗Roͤhrwaſſers zu Wittenberg. - 
Im Wittenb. Wochenbl. 1787. &, 225. | 


"M. Joh. Fried. Boͤhler, Anzeige und Beurtheilung 


einiger Schriften zur Erlaͤuter. der Geſchichte der 
Stadt und Univerſitaͤt Wittenberg. | 


- 


In Dresd. gel. Anz. 1784- ©, 4413=472. 473: 480. 
» Er beflagt, daß Wittenberg, fo viel auch Hülfsmittel 
Dazu vorhanden wären, noch feine vollſtaͤndige und zu⸗ 
ſammenhaͤngende Geſchichte aufweiſen koͤnne. Kirch⸗ 
maier verſprach fie nach dem Zeugnis Ludovici in Germ. 
princ. lib. II. p. 21. Kirehmärerus. Iun. Viteber⸗ 
gae hiſtoriam meditatur. ex inſtituto defcribendam, 


‚ließ es aber nur bey einigen Abhandlungen bewenden. 


Das befte und vollftändigfte Werk war ohnftreitig des 
fach. Hiſtoriographs Joh. Con. Anaurhbs,. hiftoriiche 
und chorographifche Vorftellung des Churlandes und Herz 
zogihums Sachfen, und infonderheit der weitberümten 
Chur⸗ und Hauptſtadt Wirtenberg. Cs beftand aus 10 
Theilen und follte in einigen Foliobaͤnden dem Druck 
uͤbergeben werden. Der Buchhaͤndler Ludwig in Wit⸗ 


tenberg als Verleger ſtarb und die Ausgabe unterblieb. 


S. mn Kirchenalter thuͤmer des ſaͤchſ. Churkrei⸗ 
ßes S — 


EEE über die Mortalität fi Wittenberg, 


Ki 


ge 13.6. 32. 


In Nicolai Beſchreibung einer Meiſe durch Deutſch⸗ 


% 


5 | Joh. 
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ob: Dan; Titius, Nachricht von der vormaligen und 
‚der; neuerbaueten Elbbruͤcke bey Wittenberg, nebjt 
einigen Beylagen· AI. 1788 ur De e. mit drey 
. Kupfern. | 

S. M. BZaſche Ma 903. 5. B. 8. 383- 


Er. Gottl. Reuß, Koͤnigl. Maſchienen⸗ und Hofzim⸗ 
mermeiſters, Anhang zur Anweiſung zur Zimmer⸗ 
mannskunſt, — in welchen viere im Churfuͤrſten⸗ 
thum Sachſen neu erbauete Bruͤcken, über die Floͤhe, 

Saale und Elbſtroͤme, welche nach. dem-fiebenjährigen 
Kriege unter der Ober: Direetion des Ober - Landhaus 
meiſter Chrift. Fried, Exners find aufgeführet worden, 

kuͤrzlich befchrieben und mit dazu erforderlichen ar 

fen erklärt worden, Leipz. 1789. fol. 


b) Einaͤſcherung derſelben — 
Abriß der Belagerung der Churſtadt Wittenberg 1760. 


M. Jo. George Nic. packer, Bußpredigt. Wittenb. 
1760. 4. 

»M. Jo— Fried. Cheiſtl Klugens, Gedanken derer, 
welche Gott mit⸗Feuer aa Wittenberg 
4760. 4. | 

D. Carl Gottl. —*? Predigt, was ein geängfte: 
tes Volk nach überftandener Belagerung zu thun has 


be, MWittenb. 17760. 4. 4 Bog. 
S. Nov. ad. hi. eccl. 10. Band, 


Enipfindungen eines Fremdlings bey dem: Bansbaster. 

ment von Wittenberg , 1760. 4 

Dieſes ſind alles Schriften, die zwar zur Geſchichte 2 

wenig beytragen, der Vollſtaͤndigkeit wegen aber doch 
antgefuͤhret werden muͤſſen. 


D. Chriſt. Siegm. Georgi, Wittenbergiſche Klagge ⸗ 


‚for te uͤber die ſchwere und ———— Danbaie, 


— 


‘ 
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rung, womit biefe Stadt am 13 Det 1760. beängfti«. 
get und großen Theils in einen Steinhaufen verwan⸗ 
delt worden m. K. Wittend, 1761.4. 8 Bog. 
S. Neues aus der lanmuth. Gelehrf. 1761. &. — 
Noua act. hiſt. eccleſ. 10.Band S. 960. 


M. Fried. Chr. Baumeiſter, Red. Gorlic. — 
euerſionem „Vitebergae deflet. — Gorl..1761. 4. 
©. Neues a. d. a. Belehri. 1762. 1St. ©, 67. 


| D, Dan. Wh: Trillers Wittenberg im Feuer der 


® 


Belagerung den 13 Det. 1760, poetifch beſchrieben 
— 4. zweite Aufl. 1770. 4. 134 Bog. 
S. Neues a. d. a. Gelehrſ. ee 4. ©. 296. Noua 
ad. hiſt. ecel. 10, Band ©. 64. 
Ein ſchoͤnes Gedicht, weites auch Georgis Singger 
ſchichte beygedruckt iſi. 


Birchengeſchichte der Stadr. — 
D) Allgemeine. | | 


M. Io. Frineli‘ Diac, tract. de Viteberga a Calui- 
aiſmo grauiter diuexata et diuinitas liberata, Viteb, | 
”1646.8. | 
Iſt gruͤndlich geſchrieben und ka man D. Se. My⸗ 
lius kurzen Entwurf der kalviniſchen Komoͤdien in Dei. 
Ben, Jena 1593. 4. 4 Bog. damit vergleichen, 


* ae 


M. Io. Adam Calo, Diff. de Crypto-Caluinianis . Vite- 


bergenfibus, refp, Ge. Frid, ——— Vit. 1714. 4. 
5 Bog. 


- Ern. Frid. Wernsdorff de facerdote latina kgua ad al. 


tare cantilante. Viteb. 1761. 4. 
Verzeichnis der Paſtorum und Gener alfnperintendenten, 
Diaconen und Schullehrer, welche feit der Reformas 
sion an biefiger Pfarrfirche und Schule geftanden,. . 
Im Wittenb. Wochendf, 1781, ©, 177, 185.249. 3 
3 | | | 2) Bl 


Saͤchſiſcher Churkreis. a 
| 2) Blöfer. En 


Hifter. Anzeige vom grauen Cloſter zu Wutenberg/ 
nebſt einer Anmetfung Phil. Melanchthons derer mei⸗ 
ſten Fuͤrſten, fo von Bernh: Anhalt. hergekom⸗ 
men, ſowohl ihren Gemahlinnen und Töchtern, fo 
zu Wittenberg in dem Clofter begraben liegen, 
Miet. fol. 

Beſchreibung des. Francifcaner Klofters, Mfer. Rudol. 
phi J. Ehurf. zu Sachfen —— an die Kapelle 
zu Wittenberg 0. 1330. _ 

In Unſch. Nachr. 1727. 8,2. 


Gefehichte Der Kloſterkirche zu Wittenberg, ben Gele» 
genheit ihrer Einweihung. 
Im Wittenb.Wochenbl. 1771. ©. 381. 
Herz. Albrecht Gemalin Helena fü ftete das Franciſc. 
Kloſter we und einige feiner Nachfolger wählten es 


zuni Begräbnis, Der — iſt nicht vor⸗ 
handen. 


Fragmente zur Geſchichte der Wittenbergiſchen Kloͤſter 
von M. Joh. Fried. Koͤhl er. | 
In M. Haſch. Magaz. 5 B. ©. 416424, 491: 5m. 


3) Schloß und Unievrfitits: Kirche, 
Ge. Spalatini libellus de reliquiis templisomnium fan- 
‚dor. 1519. Mtt. 

Im Weimar. Archiv. O. F. 94. Ee. 


Einfa. earum reliquiarum, quae ao. 1519. adfuerunt,. 
eomputus a0. 1520. ann Mtt. 


Sm Weimar. Archiv. © . Seckendorfs —— | 
Lib. 1, S. 222, 


Die Zeigung des bochlobwürbigen Heiligthums der 
Stifts- Kirche Aller Heiligen zu Wittenberg. Wir 
tenb. 1309. 4. 1617. 4. 6 Bog. 

Iſt ſelten, ob — die Nachrichten von wenig Belang. 


loh 


, 


‘ 
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Ioh, Woifg. Franzii hiftorifche Erzäfung der Heiligthuͤ⸗ 
mer. in der Schlokirche zu Wittenberg. vor der Re- 


„formation und zu. Halle nad) der Neformation, Witz 


.. .tenb, 1618. 4. ı Alph. 14 Dog: 


— ©. Uuſch. Nachr. 1727. ©. 890. HER | 


Iſt vom geringem ‚Belang. 
s 


-  Iubilaeum Vitebergenfe, das iff, Wittenbergifches Ju⸗ 


Abelfeſt in der Ehurfürftl. Saͤchſ. Schloßkirche zu Wir _ | 


2.» tenberg am 3.1:Det, gefeyert, an weichen Tage vor 


hundert und funfjig Jahren Herr. D. Luther feine erſte 


Difputation wider. des Pabfts Ablaß an der Kirch -⸗ 


chuͤr bafelbft angefchlagen bat, in einer Predigt, ges 


haften von oh. Meisnern, Di Prof. ber Theol. 
und Probft, famt, einem Jateinifchen Anhang vom 


> Anfang und erfter Erbanung der Schloßkirchen, Pri⸗ 


» pilegien, Drnat und; Epitapbien; ſo in derſelben vor 
dieſen vorhanden’ geweſen, und noch find, Witten, 


1668. 4. ı Alpb. 6 Bog. | 


+... Die Predignift uͤber Maccad.'4. vers 383. Im Au⸗ 


* 


hang befindet ſich der: Stiftungsbrief, verſchiedene Bulz 
len, Privilegien und Schenkungen, auch die Zeigung des 
hochlobwuͤrdigen Heiligthums der Stift: Kirchen Aller⸗ 
heiligen, welche Schrift 1,09. und 1617. erſchienen war, 
und ein Inventarium der Kleinodien, Kleidimgen, Bil | 

der und Gefäße, -: -,- —— 


Chriſt. Schröter, Cuſtos der Kirche, Furzer In— 


halt der Sclosfirche zu Wittenberg, 1689, fol. 
BT | Bog. un” | ER FB > 
Schlecht. ea ne 
“oh. Knolls, Cuſtos, praͤchtiges Wittenberg. Gottes⸗ 
hauß am Schloße, Wittenb. 1694. fol. Bog. 


Ebendeſſ. memorabilia Vitebergenſia, i. e. vifu atque 


Sauctor. conſpiciuntur. Viteb. 1702. 


notatu digna, quae in templo Vitebergenſi omnium 
8. 1Bog. 


Math. 


Saͤchſiſcher Churkreis. 33 
Math; Fabers dreyfaches Memoriale des gelobten Lan⸗ 
des, der Stadt Wittenberg und der darinnen beſind⸗ 
lichen Unĩverſitaͤts⸗Kirchen, Wittenb. 1706. 8. 
Ebendeſſ. der Theol. Candidats und Cuſtos dieſer 
Kirche, kurzgefaßte hiſtoriſche Nachricht von der 
Schloß · und academiſchen Stiftskirche zu Allerheili 
gen in Wittenberg, von. ihrem Urſprung, Ein« 
weihung, Privilegien, Gottesdienſte, Einkuͤnf⸗ 
ten, Zierrathen und beſondern Merkwuͤrdigkeiten, 
Wittenb. 1717. 8.14 Bog. Vermehrt mit D. Gott: 
lieh Wernsdorfs Vorrede, 1730. 8. 19 Big. 
Von Fabern wat ſchon 1706. 8. auf einem Bogen, 
memorabilia Vitebergenfia, quae in templo omnium 
faidorum confpieluntur ; herausgegeben worden. 
„ Er liebt unnöthige Digreflionen, die man leicht übers 
eben Far, da feme Nachrichten hiftorifdy richtig find, 
Die: Schloßluche ward 1360 erbauet, 1390 in einem 
Zeitraum von zehen Fahren. von Chusfürft Friedrich er, 
‚weiters und verfchönert, und 1760 den 13. Dctobr. ges 
ade 400 Jahr nach ihrer. Erbauung bey Belagerung der 
Stadt von der Reichdarmee eingeäfchert; »’ Sie enthielt 
235 Schritte in der Laͤnge und 50 im’der Breite, war 
ganz Pfeilerfrey und nach dem Geftändnis erfahrner Ar: 
chitecten ein Kunftftück der Gothifchen Bauart. Man 
ſahe ‚hier franachifche und duͤreriſche Gemälde von un: 
ſchaͤtzbarem Werth, von Albrecht Duͤrern z. B, ein vor⸗ 
trefliches und unnachahmliches Stuͤck, die Gefangenneh⸗ 
mung Chriſti, und son eben demſelben die Ankunft der 
morgenlaͤndiſchen Weiſen 1504. gefertigt, ein Stuͤck, das 
Churf. Chriſtian IL im Jahr 1603. mit Bewilligung der 
Aeademie dem Kaiſer Rudolph verehrte. 
Bon dem Daumen der hell, Coronae in dem Stift Aller: 
heiligen zu Wittenberg S. Muͤllers Staats⸗ Cabi⸗ 
net, 7 Oefn. S. 328⸗335. 2 
D. Io. Ge. Neumanmi orat. de tumulo, Lutheri adhuc 
inuiglato, Viteb. 1707.:4. 3 Bog. 
Be Pe 11172 Nadır, 179.8, 628, Veuwon, ad 
Saͤchſ. Litterat. I Ch, & D. Abr. 
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D. Abe: Calovii „"catalogus Paflorum et. Nacoudroea | 


ecclefiae, Viteberg. 1674. . 
Catalegus der evangelifchen Prediger und Generut Su⸗ 
‚sperinsenhenten. zu Wittenberg. % ., "mäne * 
In Unſch. Nachr. 1702. S. 6GO3. br. 


| Eurieufe Nachricht von dem Leben eines des aͤlteſten Dien 
ners des heiligen Evangelii zu Pitatng; ‚ — 


Froͤſchels, Leipz. 1722.8. 2Bog. 
* '©; Unſch Rachr. 1724. S;680." SZ a 


| Nachricht von dem Urſprung und Einaͤſcherung ber ‚alten: 
und ber Einweihung ber.nenen Schloßkirche zu Wit⸗ 
ti: ‚tenberg. ... ‚vi 5 ‚SÄNIZIST I" RE TT 

: "In. Now Ads hift. ecel. ro. Baud S. 933:968) 


| Nachticht bon dem aufgefegten Kuopf und Kreug,anf den 


Echloß⸗ Kirchenthurm, nebft den Innſchriften. 
PR, | Wittenb. Wochenbl. 1772: 8,8795 nt 
os. . Die Sunfeription, welche in den Anopf gelegeti worden, 
iſt folgende nach Juſcriptionsart welches ‚hier, RN 
3”, Striche bezeichnet iſt: an 
oo, Di O. M. S. Sic pronidentia coeleftis” | Turrim 
-... ‚guoque | Templo finitimamı: [ad faftigium perduzxit 
11." quanta.eumfollicitudine, | exeunte A. CIIIICCLAWI. 
., sedisobfidionis funeftae | CIDICLX. r11.Eid.O&obr. 
incendio dirutae |-reflitutionem inchoauimus.|.‚patria . 
bello diuturno exhaufta ;|.:inter quot aerumnas' } cam 
continuauimus |’difficultatibus obiectis grauibus:| fed 
© , has onmes, | ;praepotentis numinis fauor | FRIDERICE 
4... .CHRISTIANI | euius decora:Saxoniae :Deus monftra- 
vit modo | indulgentia |:domi forisque Pecunias tolli- 
‚gendi_| XAVERII liberalitas | XXIV millia imperia- 
- " Hum eöfferens cum’ ligno 1 FRIDERICT AU 
0, Mniniifßcentia [ ipfius fani conſpectu iucundiMiine' $ro- 
vocafa ] cum | eidem Vitembergae. facramiento firma- 
ret dauaↄccuxix amicgrum prineipis propenfa vor 
""Nırifas | Senatusque fan&ioris ‘commendatio L cuius 
Praefes GLOBIGIVS | huius quoque operis adiumen- 
to ui nomen cum: seternitate ru | amaioribus | - 
| + 4 7. u Ybh@in- 
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2 in primis huias domieilii fundamentis- f eminenfibus 
transditum | feliciter füperarunt | vt | Hüllero conti- 
eret re&ori | inter. fauftas celeberrimi concurfus accla- 
sin, mationes |. CIIIOCCLXX | Aedem dedicare | cuius fa- 
1.0. bricam. | cum Weickhmanno Praepofito. | Äraufio 
ICto | Langguthio Medico |. curarat | nunc |.eodeın 
Tangguthio falces teuente | turri a Bertramo aere cy- 
priö cönte&tae | Globusimponetur | A. CIHIICELXXT. 
die x. Kal. Decembr, de:caeteris huius literatae fedis 
in wicilitndinibus | Tabula ftannea |.Arae fubicäa | me- 
"morat | 0 Deus aeterne | cuius nutu | hoc praecipuum 
 Vitembergae ornamentum } e cineribus fuit folendi. 
Mius excitatum ] duni ftabit- hic terrarum orbis | illud 
tutare | Saluo Patriae Patre Incolumi eĩus Coniuge | 
neflorente Genere acı pre Regia et Principali jfayflis 
ty, Brogerum. confiliis.| renafcente Saxonia tota.| hang in- 
, AN VOTE Lutheri caſta Rliglön * 
Melanththonis | fempiternam glörfam" confechtatt d 
lege f-ne-verum de te fenfutu deferat vrrquain} fed 
dux falutaris dodtrinae | toti ciuitati facrae hıcem:prac- 
3) —— J — —— quae in perpetus ſeeula 
aurantl lumine accenfam | A. CIHIICCLXXL..D, x. 
Kal. Decembr. | ———— Curatorẽs Aedis Ai. 


EEE niche. 


2 
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D. Dan. Wilh. Trillers Wittenberg in der Ein⸗ 
weihungsfeyer feiner neuerbauten Schloß: und Univer⸗ 
ſitaͤts⸗Kirche den 6 Aug. 1776. poetiſch vorgeſtellt. 
Wittenb. 1770.4. 3 Bog. 
— ws Eaule- . 
M. Id... Peifferi, Redt:: ScholloiGedenkſchrift bey Re⸗ 
partirung der) Stadtſchule.MWittenb. 170281 fol, 
2808. ee | —8 22. 46qi4 


f iu — > # 


. rar s —F 5): Colloguium. A . | : a 


Frid. Mysonii epißt. ad. Vit. T'heodoricum, Paft. No, 


‘ zib, ex edit, Nic, Selnecceri cum praefat, memora- 
Wer BE Er, 


— 


bi 
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"bili ad Petrum Vinerum, Abbatem —— 1581. 


dentfh 
S. in D. Luthers’ Kerken, edit Altenb, T: vi. ©. 
1045. und in’hift. A. C. a 1585 compolita et Apölogiae 
- adnexa, desgl. in Kromeyers epift. * Concord. 
— S. 407 7» = 
Ada Canodi Vitebergenfi, s Pitt, 1550 = 


6) Jubilaͤa. 
| Dir Theofogen zu " Wirtenberg Seift Zubepreigen, 

Wittenb. 1618, 4.2 Alph. 9. Bog. 

Orationes Iubilaeae à Theologis ——— babitae, 

Viteb. 1618..4.. Alph. en 
"Das evangelifche Wittenberg, wie es das zweite evan· 
geliſche Jubelfeſt der Reformation dutheri 1717 began⸗ 

gen; in Cypriani Hilar. Evang. ı TH. S. 139, 

D. Ändr. Charitii Etwas zum andern Wittenbergiſchen 

Jubelfeſt. Wittenb. 1731. 8. sell r” 

D, Chr. Siegm. Georgi Wirtenbergifche Jubelge⸗ 
aſhlſchte, welche zum Preiß Gottes wegen des gefchlof- 
fenen Religionsfriedens am Michaelistage 1755. feyer⸗ 
begangen weden m. — Wittenb. 1756. 4 
Rs Bog. J 

Enthaͤlt alles, no bey einer ſolchen Foeruchteit vor⸗ 


— gehet. Die ſieben Kupfer ſtellen die Aufzüge der Afa= 
demie, ded Stadtraths und andere Solennitäten vor, ©. 


Unſch. Nachr. 1756. ©. 545. * 

7) ‚Akademie. 

a) ällgemeine. | 

— Meinhardi dialtigus illuſtratav. ac auguflifli- 

mae vrbis Albiofenae, vulgo Vittenberg dictae, 
lipt 1508. 

©. Chr. Schöttg.gel. Zeitvertreib, Meifen 1742. 8. S.zgr. 

D. Paul Eberi, Prof.:Theol. Adta academiae Viteber- 


genſi s, 1560.8. 7 Volum. 
Eine Sammlung, die viele brauchbare Nachrichten 
au eirteraturgefähichte ber damakoen Zeiten — und 
— laͤnger 


4 re 


Saͤchſiſcher Churfreig, 37 
laaͤnger fortgeſezt zu werden verdient haͤtte. Der nach⸗ 
malige fuͤrſtl. Weimariſche Hofprediger Johann Chriſtoph 
Koͤbler begann 1717. ein aͤhnliches Werk, das ſi ch aber 
ſchon mit dem zweiten Bande endigte. 

M. Mart. Oberndorferi, Prof, .Theol.. orat. de initiis 
et incrementis academiae Viteberg, ibid. 1574 8: 
2 Bog. — 

Nicht ſonderlich. We A 

Ger. Sibati, Daripini Thor. Siluula-in Albierim illu- 
firatam r ohngefähr um 1508, 

Scripta quaedam acad. Viteb. a Redoribus, Deca- 
nis — publice propofita ab ao, .1544- 45. Viteb. 1545: 

. 1549. 8. 12 Bog. 

Eadem ab ao. 1546-48. Vit. 1548. 8.117 Bog. 

Scripta publice propofita a Profefforibus in Acad. Vi- 
teberg.. T. I. ab ao, 1549-1553; Vit. 1553. 1560. 8. 

Eorundem T. II. ab a0. 1553-1556, Vit. 1560. 1562. 4. 

Eorundem T. III. ab ao, 1556- -1559. Vit. 1559. 1568. 8. 

Eorundem T. IV. ab ao. 1559-1561. Vit. 1561. $. 

Eorundem T. V.'ab ao. 1561-1563. Vit.1564. 8. 

Eorundem T. VI. ab a0. 1563-1566 Vit. 1568. 8. 

Eorundem T. VII. ab ao. 1566-1969. Vit. 1572. 8. 

Andr. Sennerti, Prof. linguar. orient. Athenae.item- 
que inferiptiones Vitebergenf.:ibid. 1655. 4. ı Alph. 

2 Dog. vermehrt und verbeſſert 1678. 1699. 4. in. 

zʒwey Buͤcher abgetheilt. ı Alpb. 13 Dog. 

Das erfte liefert in To verfchiedenen Abfchnitten, kurze 
Geſchichte der Stadt, Stiftung der Akademie; Faiferlis 
che und paͤbſtliche Privilegien im Auszuge; Nachricht 

NHOR der Einweihung der Univerfität, und von der Ver⸗ 

faſſung der vier, Kacultäten; afademifche Statuten ganz 


und ‚kädweih; ; Verzeichnis der Rectoren von 1502 — 
Jh Er €3° inglei-⸗ 
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ingleichen aller philoſophiſchen Lehrer von Phil. Melanch⸗ 
thon mit den Jahren ihres Antritts, iſt mangelhaft und 
unrichtig; Beſchreibung der Schloßkirche mit ihren Al— 
terthuͤmern; Annalen der Stadt Wittenberg; Geſchlechts⸗ 
regiſter der” Herzoge und Chinfürften zu Sachfen. — 
Das zweite Buch enthaͤlt die vorzuͤglichſten Inuſchriften. 


D. Godofr. Svevi, Prof. Cod. Academia Vitebergenfis 


ab anno fandationis 1502 fefto diuiLuc. dierg men- 
ſis Octobr. vsque ad annum 165 5. quo ipfa fupra fe» 


7 euli fui fecundi dimidium annos tres compleuit. Ac- 


ceflerunt infcriptiones. Vit. 1655. 4. 3 Alph. 6 Bog. 


impenſ. et litt. Mich. Wend. 


Der Verfaffer leiſtet mehr als fein Vorgänger „ liefert 
aber doch Feine vollftändige und zufammenhängende Ges 
fchichte, fondern nur Bruchſtuͤcke aus dem afademifchen 
Archiv. Dean Liefer hier alle Privilegien, Confirmationss 


briefe, Geſetze bis auf die Alten Statuten Chur— 


fürft Johann Friedrichs nicht. — In die Reihe der afa= 
demifchen Rectoren find. alerley Nachrichten von Felde 
ſchlachten, Eroberungen, theologifchen Streitigkeiten, 


aſtronomiſche und meteorologiſche Beobachtungen einge⸗ 


miſcht. Auch fü und serfchiedene Fleine merkwürdige Schrife 
ten eingeruͤckt, 3. B. Reden von Zanger und Schato, 
ingleichen öffentliche Anfchläge zu befondern Feyerlichkeis 
ten. — Das Verzeichnis "aller Doctoren der drey obern 
FKacuktäten von 1502 ift nicht durchgängig richtig. Die 
angehängten 335 Sunfchriften betragen beynahe ein Als 
phabet. In der Vorrede verfpricht Svevus Biogras 
phien der nn ro: kon 1659. er⸗ 


folgter Tod hat ed aber verhindert, 


Sal. Gefneri orat.. de tribas fummis — quibus 
_ scademia Viteb. condecorata, Vit. 1601. 4. 


D. Steph. Gans, Bar. in Pudlitz, orat. de caufa, ob 

‚,quaın Fridericus fap, Witebergas potius, quam in 
aliis Suse ditiopie oppidis Acaderniam: ee voluerit, 
in Declam. Melarichth. T! VI. —* ——— 


‚Ile J er SR = nn Balkh. 
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D. lac. Andreas orat. deinflauratione fludii dseologici | 
"in acädem. Viteb. fecundum dödtrinam Lutheri, 
Vit. 1577- 4. 5 Bog. len.1577. 8. 2.Bog. ° 


N. ‚Pezelii Erzehlung, was fi) mit denen 1574 vertrie⸗ 
benen Wittenberhiſchen Theologen begeben. Brem 
1580. 4. 

Sehr unbedeutend. — 

Lau. ‚Rhodomanni orat. de praecipuis Dei benehciis 
a Deo per VII. ;Eledtores, Lutherum et Melanch. 
thonem in’ academiam Vitebergenf: collatis, Vit. 
1602. 4. 


M. Balth. Mencii —* Viteb. 1606. 8. 12 Beg. 

* Gutes unter einer Menge Unrichtigkeiten ge⸗ 
m t. 

Eiufd. Elogia praecipuorum Dodorum ‚ac Profeffo- 

- zum Theologiae in-acad. Viteb. 1606. 8; ır Bog. 
Iſt nicht richtig und vollſtaͤndig. "Nach einer kurzen 
J Geſchichte der Stiftung der Univerſttaͤt und der erfolgten 
Reformation, wird D. Luthers, Melanchthons, Juſt. 

Jonas, Joh. Draconites, Joh. Forſters, Paul Ebers 
Joh. Bugenhagens und — rge Majors Leben kurz ab 

let. Ihre chr iften ſind vo —** augeseben. | 

M. Balth, Meneii narratio de VIL F letoribus ‚et uno ° 
Pro - Electore , qui, academiam Wittebergenfem 
condiderunt — yna cum vitis, X. ‚Rallocum Vite- 
berg. 1611. 8.15 Bog. ) 

D. Io. Zangeri otät! de initiis et —— — 
et doctorum lIurisi in  acad, WE in Svevi acad. 
Viteb. Dd. 2 ſeq. u 

S. Juglers Beytr. zur juriſt. IE 1B.S. übe, 
Der Verf. befchreibt nach einigen kurzen Bemerkun⸗ 
en über den Urfprung.der Stadt und Akademie den Zus 

18 der —— von den erſten Jahren der 


— ruͤhmt die beſondere Vorſorge der Stifter und 
C4 erzaͤlt 


I 
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erzaͤlt die Verdienſte der merkwuͤrdigſten Rechtslehrer. 
Die erſten, Wolfgang Staͤlin, Ambr; Volland, nach⸗ 
maliger Wuͤrtembergiſcher Canzler, und Hieronymus 
Schurf, wurden aus Tuͤbingen hierher ee 


D. Andr. Schatonis, Prof. Med. orat. — dei ini- 
tiis et incrementis ftudii medici in acad. Vireb. 1602. 
4. 4 Bog. 
Die erften Lehrer der Mebicin, Joh. Edler son Bel, 
Simon Stein, Diedrih Bloch, Peter von Burchardis/ 
Heinrih Stodmann, find Kaum dent Namen nach noch 


bekannt. Auguft Schurf erwarb ſich zuerft Durch Öffent- 


liche anatomifche Zergliederungen einigen Ruhm, Jacob 
milih, Melauchthons Liebling, betrat eben diefe Bahn 


und verdrängte die arabifchen Aerzte und führte nach Ja⸗ 


nius Cornarius Beyſpiele feine Lehrlinge zur Lectuͤre des 
Hippoerates und Galens an. In den erften Jahren nach 
der Stiftung mußte die medieinifche Facultät auf Randes- 
herrlichen Befehl die beyden berüchtigten Aerzte Cosmas 


und Dantian für ihre Schußheiligen anerfennen, und 
jährlich ihr. Andenken feyerlic) erneuern. ©. D. Sriedr. 


‘  Börners Abhandl. de Cosma et Damiano, artis medi- 
eae diis tutelaribus, 1751. in noctib. Guclf. ©, 60:80, 


Acta iubilaei acad. Viteberg. ao. 1603. 18 Odtobr. cele- 
brati, quum ea centefumum a.natali fuo annumcon- 
cluderet, et feculum alterum aufpicaretur. Vit, 

1603. 4. Ä J 

Eine Sammlung aller Einladungsſchriften, Reden, 

darunter auch Die von Zanger und Schato, Gluͤckwuͤnſche 
und Abhandlungen, die bey dieſer Feyerlichkeit bekannt 
gemacht wurden und. zuvor alle einzeln in Drud.; ‚eie 
ſchienen. 

Nic. Selnecceri, Prof. Theol. Lipſ. —— aliquot 
praeſtantium virorum, qui Ben objerunt, Vit. 


3557 Au: 2 Bog. 


ine Auswahl kurzer — af berähmte 
NM Aner, ‚die damals — a 


In | Leges 


⸗ 


Saͤchſiſcher Ehuefris: 3 4 
Leges Acadeihiae Viteberg. de: fludiis et moribus * 
torum. Vit21597-8.12. dog... no 2 


Leges academiae Viteberg. quae bis quotannis public 
recitantur. ,,. Vit. 1545. 4. 1562, 8.1573. 4.1595. 8. 


Leges academiae Viteberg. de fludiis et moribus {tu- 
dioforum ;.Iteım Artikel etl. nothwendiger Ordnung 
und Sagung, zur Erhältung guter Policy, Ruhe, 
Friede und Einigfeie auch guter Zucht und Ehrbar« 
feit. Wictenb. 1613. 8. 890g, 


Hiftorifche kurzgefaßte Nachricht ‘yon der Seade und 
Univerſitaͤt Wittenberg Urſprung, Wachsthum und 
jetzigen Zuſtand, Wittenb. 1620. 8. 


Chriſtian Thomafus, Verſuch dan Annalen der deut⸗ 
ſchen Univerfitäten, fonderlich $eipzig und Witten- 
berg; Anhang zu Melch. Bi em Halle Ki 
4» ı Alph. 10 Bog. 7 

Chronologifche Anzeige wichtiger Begebenheiten, ſo — 
muͤthig erzält, wie man es von dem großen Manne ge⸗ 
wohnt it, und zwar von 1409 bis 1629. 


Scriptorum infiguium, qui in academia Lipfi —* : Vie 

teberg. et Francofurt, vsque ad annum 1515. florue- 
runt, Centuria Anonymi, edita aloh, Ioach. Made. 
vo, Helmf, 1660. 4. 9 Bog. 

Urtheile und Schriftenverzeichniffe... Von Wittenber: 
gifchen Gelehrten Fommen vor: Henning Goͤden; Anz 
dreas Bodenftein von Karlftadr, der uͤber alles erhoben 
wird; D. Ehriftoph Scheurl und Otto Bedmann, - 


Io. Zangeri, ICti, orat. fecul. de Academiae Dodoribus 
„praeclaris, Viteb. 1612. 4, | in Ad, Iubil. Acad, Cc,3P;;, 
Io, Bismarci, Pfarrers in Kleinammensleben im He. 
ogthum Magdeburg, Vita et res geſtae Theologo- 
C5 rum 


) 
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rum Viteberg. Hal. Sax, 1614. 4. 2 Alpb. 6 Bog. 
eæxpr. Chriftph, Bismark. Baſil. 1657. q. 0 


Dieſes fuͤr die theologiſche Litteratur. ſo nuͤtzliche Berk, 
iſt fehr ſelten. Die ältere Ausgabe euthält 24 Lebensbe⸗ 
> »fehreibungen- fo vollftändig, als 'man fie nur erwarten 
kann, von Kapnio Neichlin bie auf D. George Mylius, 
auch einige Nachrichten von den fogenannten’Kryptocalois 
it Aiften Friedrich Widebram, Chriſtoph Pezel und Caſpar 
Peucer. Bon Matthäus Aurogallus, D. Joh. Drako⸗ 
nites, Biſchof zu Pomefanien , der zu. Wittenberg, 1566 
geftorben und dem der Churfürft Auguft zur Ausgabe 
der Wittenbergifchen Polyglotte taufend Dutaten vorge⸗ 
ſchoſſen, welehe ‚aber nicht sollendet worden ; auch von 
einigen andern findet man in Feiner litterarifchen Werke‘ 
Agruͤndlichere und zuverläßigere Nachrichten, als hier. 


‘ 


M. Ier, HDeut ſchmanni Pyramis Vitebergenſ. Vit. 17 o2. 
fol. 5 Bog. — | 
Unbebeutend. d.. 0 mineinu 
M. Io. Barth, Lenzii, Diff. hift. litt. compledtens Pro- 
“felforum natione Franeorum, qui Vitebergam illu- 

"Rrarunt ‚feriem, Vit. 1702, 5Bog. | 
Aus glaubwärdigen Nachrichten werden hier 23 Wit: 
tenberg. Lehrer von Mart. Pollich bis auf den nachmali> 
gen Reichshofrath von Wernher beſchrieben, unter andern 
RKarlſtadt, Sebald Münfterer, Ge. Major, Paul Eber, 
Erasmus Rüdinger, Taubmann der ältere, Kirch— 
maier. — —— | BR. 
M. Herm. Beckers Diff, de Friderico II, fapiente, 
„ academiae Viteberg. fundatore,. Vit. 1702. 6 Dog. 
refp, Io, Phleps, ES Se 
. Die Nachrichten find aus Svevus und Sennerien. 


C,G. Schwarzü prögr. de Noribergenfibus de academia | 
“ Viteberg, benemeritis,'4. EEE ———— 


Io. 


Saͤchſiſcher Churkreis. 4 
Io. Henr. Berger, 1.V.D. et P. orat. ſecul. de ICtis ſu- 
perioris feculi, recitata 1702. in Adt. acad.. fecul, 


1704: ©. 161-175. | 
Eine Fortiegung von D. Joh. Zangers Rede — 


— 


Inhalts. Befindet ſich auch an feiner enarrat. L. X. 
de iure Fiſei. Viteb.1705.4. 
Das jubilierende Wittenberg. 1702. 4. 3 Bog. | 
Eine umftändliche Befchreibung der fenerlichen Aufzuͤ⸗ 
ge, Never, Promotionen. — Die böchfte Würde der 
Beltweisheit ward 102 Kandidaten zu Theil. — | 
Ada facri fecularis Academiae Vitebergenf. Vit. 1704. 
fol. a Alph. 3 Sog. | 
Enthält „alle bey, diefer. Gelegenheit gefchrichenen 
Schriften, und die Gefchichte der Univerfitat. 
D. Io. Ge. Neumanni progr. de meritis regum Sveci- 
corum in academ. Vitebergenfem. Vit, 1706, 4 
und in deffen Programmat. academ. ©, 181- 191. 


21 


Ge. Guil. Airchmaieri progr. de admiranda acad. Vite- 
berg. origine et progreflione, 1715. und in beffen 
Diſquiſ. de Luthero, ©. 220-230. u. 


Nicht Eardinal Raymund gab dem’ Churf. Friedrich 
den Rath zu Errichtung der Wittenb, Univerſitaͤt, fons 
dern Martin Pollich von Mellerftadt, Joh. Staupiß, 
Kon. Wimpina, Prof. zu Leipzig und andere. Das 

paͤbſtliche Privilegium mußte mit 2000, Ungarifchen Du⸗ 
caten erfauft werden. Kaiſ. Marimilian I, fol 1495 auf 

. dem Reichötage zu Worms den Ehurfürften den Auftrag 
ertheilet Haben, Akademien in ihren Ländern zu errichten, 
Diejes Vorgeben, das Peter von Ludwig mit hiftorifch. 
Gründen zu unterflügen fucht, ward vom Treuer zus, 
erſt widerlegt, und alle neuere Geſchichtſchreiber ftims 
men ihn bey. ©. Frommann Comm. de Maximiliani I. 
in rem literariäm meritis, Cob; 1761. S. 32, Heinrichs . 
Saͤchſ. Geſchichte 235,8. 15 .. 


ZTIE, 


1° 0 M.lo, 


N 
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M: lo. Ad. Calo renouatus Theologorum Virebergeud, 


ceonſpectus. Vit.1713.4: 1°Bog. 
Gering. | TE 


Ge. Guil. Kirchmaieri expofitio rerum BANN 
quae fuperiori Academiae feculo hic guenerunt , im 
Ad. fec. facr. Acad. Viteb; ©. 161: 175. 


Ada Academise Vitebergenfis ab a0, 117 13. Wit 


tenb. 1714, 8. 


10 Chriftoph. Coleri Acta Iiteraria "acndemie Viteb, 
Vit. 1718. 8. Vol. II. 


Eine Anzeige aller akademiſchen Schriften und — 


motionen von 1717 bis 1719. Einige kleine Schriften find 
ganz eingerhdt, andere weitläuftig. recenfiret. Die fo= 
genannten Confpeätus Acad. Viteb; die von 1734 heraus⸗ 
kommen und noch jährlich ausgefertiget werben, find eine 
unvollfomntene Fortſetzung diefes Werks. | 


Ada Vitebergenfi: a Rectore Chrifiph. "Hear. nobili de 
Berger 1723. Viteb, 1724. 8. 17 Bog. — 
©. Unſch. Nachr. 1726. ©. 417. 


Eadem Redore D. Ge Frid. Schroeero a. 1723. vi 
: teb, 1724. 8. 15 Bog. Ä 
©. Unſch. Nadır. 1725. ©. 977. 


Eadem Redore Io Henr. de Heucher, Conſ. al Vi- 
ieb. 1725. 8. 13 Bog. 
S. Unſch. Nachr. 1726. ©. 420. 58 
Sie enthalten die binnen dieſer * geſchiebenen aka⸗ 
demiſchen Schriften. 


Ge. Guil, Kirchmaieri orat. hift, de Viteberga — 
1736. recitata in deſſen Diſquiſ. de Luthero ©, 198-212, | 


Sie handelt von der Stiftöfirche und Univerfi tät. und 
ift gleichfam ein Auszug aus deſſen 1713. herausgekom⸗ 
—— Schrift: Saxon. ‚argument, hiftor. 


BEN | France. 


Srachſilcher Ehurkteiiir a5 
Franc, Wockimii , Prof. lingu orient-Difl. de proleſſo⸗- 


sum linguarum' öriental. rer VRreberg‘ in phi. 
""ologia facra metitis.'Vit, 1730. 33 Bog. 


Viele brauchbare litterarijche Nachrichten werben bes 

hr en te In der Reihe der’ Lehrer vermiſſet Hert 

eich Johann — erg — *— 

en bekann iderherſteller der: hebraͤij itteratur 

‚eng aan "ber bay feinem irfenthale in ittenderg | 

r sig. eine hebräriche Sprächiehre ie, Fine * 
. Bi rd ng q 


M. Gottfe,, Balth., Scharfe, - Dal. und, Senior zu 
‚ Schweidnig, Diflvepilt.. de. quorundaim ——— 
baguarum in Acad. Viteb. profeflorum; in illam 


—— 

Steht vor der von * ———— Ansgab⸗ einer Rede 
Albr. von. Kameneck; Ueber das Studium der hebr. 
ESprache, 58 1734. 8. ©., ı bis 50, und dienet zur 
Ergänzung, der vorſtehenden en N 


D. —*— Boerneri,,. ‚Prof. Medic. extr. ‚menoriae pro- 
„.fellorum; medieinae, in acad. Viteb,, ande a. primis 
Allius initus renouata. Viteb. 1755. 56, 4. 


2 Di werden in’ wo Einladungsſchriften alle Witten 
bergiſche Lehrer ber Ih [peikunde bis zum Jahr 1600 aufs 
eſtellt. Die reg eich, Feuds Salomon Alberti, 
adreas Schato und" Joh. Jeſſenius find’ darinne Hors 


lat. 


Frid, ] Imm, Schwarzii... ‚Ad ord. philof, memori fe- 
enlaris Vitebergae, Anno, quo pax..celigioni far- - 
dioti diuinitus: data eſt, Borentis, „Viteb, a4 4 
‘6 Bog. — 

Dieſe —*— einen ſchaͤtzbaren he zur 
Gecſchichte der. Akademie) "Alles was ſich in dem merk⸗ 

wuͤrdigen 1555. Jahre auf der Univerſitaͤt zugetragen hat, 
wird bier im einem unterhaltenden Tone erzaͤhlet. Die 


damaligen Lehrer werden aus Churfuͤrſt Auguſts — 
ons⸗ 
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tionsbriefe naͤch ihren Aemtern und Würden bezeichnet 
und S. 33. die. jährlishen Pr angegeben, Die 


"Nachrichten. find aus. dem Auwe vrche und, deſto 
glaubwuͤrviger⸗ 2 


J 


D. Chr. Sigmand: Georgi * BERN Vreberg. 
Nin quibüs nomina Rectot m, ‚ Itifet iptorum nufferus, 
„,. Diflertätid a e3, ihaugyräles, ‚„ Prootiones acadeıni- 

R * ac, Profellorum Teceptiones atque obitus, Solennis 
tates publicae, Infcriptiopes, aliaque notatu digna, 
ab ao. 1655. 1755,,continuati vsque | ad annum 1772: 

vb Ei, ea. Chr. Schrocck‘ Prof. Philof.’e. praef. 

— er Wien 4, "EA ı8 Bog at 8 

WBogVoͤrr 

S. wie gel. Nadıt. 1778. ©. ‚576. und Riiiub. 

93 — —* S. me Ä 


.».. ,») 


an Die ee —— —5 die ira Auf; 

age ben der Fubelfeyer 1755, Sag Bombarderrreut ; die 

einer Schloffkiicht- md andere Merkwftrdigfeiten bor, 
Es find deren eilfe. In der Vorrede werden die vothau⸗ 


denen ‚Schriftfieller von ‚Wittenberg angezeiget, 


9 Cär,, -Chrift. Gorckeni, "Narren, ih Stolpen fata 
‘Petri Rauennatis. „per Germaniaın ,. Diesd. — 4. 
4 Bog. 

Ein ſchoͤner Beytrag zur Univerſi catsgeſhich E⸗ | 

* pen eh ausgemacht, ob „Rasen Profefft ig „84 
1 gewefen, M. Immian. Friedrich ——— 
—F Penis zu Lauban hatte‘ es in: fpicilegio ad hiftoriam 
"Petri Rauennatis,' Laub. 1772. 4. der Verf. ſelbſt in 
" Corollar. ad hiftor. Petri ac Vincentii Rauennarum, 
=” ‚Dreesd. 173: 4. 1Bog. und: erfigedachter Gregorius in 
reſponſione fubitarias ad Corollarium, Laub, 1773. 4. 
1Bog. in Zweifel gezogen. Hier ſucht der Verf. darzu⸗ 
—thun, daß er wuͤrklich ein’ Lehramt bekleidet. Von dies 
un". — Revennas ſind noch folgende Schriften — 
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Ortwin Gratius, der Verfaſſer dei epiſtol. obſeur. vi- 


ror. hat Criticomaflix peregrinationis Petri Ravennatis 
geſchrieben/ welche zu Chlin Fgo7..in FL fol. am Erde 
des Peter Ravennas alphabeti uret gedtuckt. 
Artificiofa memoria clariſſ. V. B. ef !inilitis domi- 
nn) vi Petki Rauennatis ,\ per. aa. fäcillime mul memo- 
riter teneri ot ic 'pofkunk. Iſt verfehiedentlich gedrukt, 
beſonders das erſtemal in Halten‘ ſedaun mit Gothi⸗ 
ſhen B en, m’ A ohne Jahr imd' Druckort Und ende 
lich zu | Erfinth ig oo durch Moffg. Schenk, Soa Schoͤtt⸗ 
gens eontislidt.: Fabricii biblioth. mediae' et’iäfimae 


"VW Jatinitatts lb, XVH. S. 165. Von feinen Schriften ift 
* —— Schrift — — — ent⸗ 
WII au RR: 
D: T. Nürnbergeri Br; .de —— — 
ı bergenfis cx iberalitate ‚miedicgraft. ‚Vit: 1788. 
Iz Dog. gr 38 a? —J— — 11:50 0); 4140 
Ana amur 4 
* 5 Befondere, und. sisar: N richten 
von den Gelehrten⸗ daſelbſt nach⸗ ar 
phabetiſcher Oidnung — 


Venn nicht diSarinn uͤber beruͤhmte Mannernothe 
wendig zur Utteratur einer Akademie gehoͤrten, würde 
ich, weil ‚meine Kräfte‘ vlel zu ſchwach, md’ diefe 
Nachrichten ben allem angeftrengten , Fleiße uhdoll- 
ftändig bleiben müffen, diefe Anzeige ganz vorbeige - 
ben, Billigkeit meiner Beurtheiler wird fie aber ge« 
wiß nur für Beytraͤge zu einem vollftändigern — 

anſehen und ich bin Br berußiger genug. 


M9slld ar sin. ER ER. 5 
Babbuin ae 
M. Ern: Schmidii orat. funebris D. > zen Vit. 
1627. 4.6 2)” VTRRSBEL DENE TIER AZ 
D. Io. Ge; -NMaosanım :progr. de yitaB: — Balduimi, 
Vit. 1709. 4. und in deſſen progr. acad. S. 967:272. 


I. 00, Ders 


w Litbteratur ſuchſ Serie 


En Au?:do Io! ur 14* Berger. D RU Ya 
©; Sail, Bagei — —— Viteb, 1717: 
43, Alph. 2 ) TEN Ä 


But Si enthalten. 32 — welche — berſchiedenen 
* raͤbniſſen und Feyerlichkeiten gehalten worden, und 
‚zwar. bey der Geburt- Carl VI; bey deſſen Krönung in 
Ungarn; bey der Vermaͤlung des ‚Königs in Preußen 
— mit der Medlenburg, 83 Sophia Lu⸗ 

deovica; bey der Geburt Johann Ernſts zu Salfeld; bey 
5* Be: ; Einweihung des großen Hoͤrſaals in, Bittenberg; - 
a —— Shrifian Ernfis 
A bey dem Tode Johann orge Gras 

Pens zu or, des Herzog Friedrih Wilhel 
Curland; Conr. Sam — ve Ei 
un ‚guanıd; Mi, Etraucheng, Des Mathematik; 85. 
aul Gottfried Operlings, af * rzneikunſt; D 
Gottfried Nicolai; Caſpar Theobb Neumanis; D. * 
hann George Neumanns; Joh. Mich. ‚Reiömanns; 
— * Mc rg — pr ni George 
ou Wolfepmsognfz deg Rextors Johaun Peiß⸗ 
—— ——— — Fiſchers; Johannen Sophien 
Schendin; des Wambris Johann Ullchs; des Prof. - 
[rar Cie er a ED. Michael Gotifr. 
auf a Bine; Jo —3— Wedigs; "Anton, Bglemanns; Annen 
ophien W mannshaufen; Zohaun Chriſtian Stem⸗ 
N Hein. Gerard Vollers; re * zu 

— einen, Gertrüb Bogen. ° . 


17° 
*44 


Tarp 
BIHIOG 5 rs 8 


wen !, 39 Hy —88 8* 
DIR m ee J 1: st 


Ind? Hans 


M. Ge. Hechtii, ‚pfogr. Memiorie, Amibr; Ben, »Iu- 
" terb. Prof. Viteb, orat, renouata in Mifcell. Lipf, T. 
V, obf, 119. ©, 3544364. | 
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Bodenſtein oder Carlſtadt 
Rune! — D. Andreas Bodens, 1726) | 
av Far Bog. 26 JA “iD MUSAY ‚nV 
an? j D. Io. 


Saͤchſiſcher Churkreis. 49 
D. Io, Io: Sir, Dil hift. theol. de Carolftadii erro- 


ribus, Gieſſ. 1662. 4 
©. in Gögens dog germanor, Theolög. & — 


Mich, Siricii Diſſ. de Andr. Bodenflein Carlftadio, Lub. 
1708. 8. 

D. Carlſtadts Geſchichte und guter Nachruhmi in aus · 
erl. Anmerkungen uͤber wichtige Materien, 3. ©. - 

D. Io. Frid. Mayeri Diff. de Carolofladio contra Ge, 
Arnoldum et obferuat. VIII. part. II]. der auserleſ. 
Anmerf. refp. Io. Ad. Vehr, Stralfund, Gryph. 1708. Pi 
6 Bog. | 


Bon des Theologi Each Geluͤbde einer Walfarth 
nah Rom. \ 
- ©. in Möllers Staats⸗ Cab. 2 Ps c. 3. G. z15e 
341. 


Was Carlſtadti in und außer Wittenberg für Poſſen ge⸗ 


macht. 
S. in Sudens gelehrt. Criticus J Th. qu. 26. S. 301, 


J. C. Fuͤeßlin Andreas Bodenſteins ſonſt Carlſtadt 
genannt Lebensbeſchreibung zur Erläuterung der Re⸗ 
formations, auch Kirchen- und Gelehrten - Hiftorie, 
Frf. 1776:8.72 Big 

©. Allgem. deutich. Bibl. 30 8. ©. 285. ! 

Iſt gründfich und unpartheiifh. Der Verf. läßt ku: 
thern und‘ Garlftadten Gerechtigkeit wiederfahren und 
fezt beider Fehler und Verdienſte in gehörige Licht. 


Verzeichnis der Carlſtaͤdtiſchen Schriften in Andr. Gottl. 
Maſch Beytr. zur Geſch. merkw. Buͤcher, 8. St. 
S. 607. 

Ihre Anzahl erſtreckt ſi ch auf 74. Sie fi nd bien vollſtaͤn⸗ 
diger als man bisher fie gehabt, angegeben. ©, 621. 


Saͤchſ. Litterat. I. Th, D | ‚wird 


- 


\ 


so. Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 

wird der Meſſe om. der Hochzeyt H. Andre Carolftadt 
vond der Prieſtern, fo ſich Eelich verheyratten, gedacht; 
dieſes ſeltene Stuͤek iſt in Theoph. Sinceri, oder Schwin⸗ 
del8 neuen Sanıml. von lauter alten und raren-Büchern, 
5, St. ©. 379 bi 586. ganz eingerücdt. Ein heil das 
von ex Cochlaei alt. Lutheri ao, 1525. in iFabricii cen- 
tifolii H, S. 574. wo auch einige Schriften Carlſtadts. 


Elog. Ge. Matth. Bofii, Phyf. Prof. publ. ord. Viteb. 
in Adt. erudit, 1761. Odtobr. no. 7. F 


Buchner. 


Aug. Buchneri Differtatt. academ: ſ. programmat. pu- 
blico nomine editorum Volumina II. Viteb. 1650. 8. 


rec, auch, Frf. ad Moen, 1678. 4. 5 Alpb. 14 Bog. 


Einfd. ovatt, panegyricac et funebres per Oth. Praeto- 
rum. Vit. 1669. 4. 2 Alph. ı7 Bog. Unter dem 
Zitel: Orationum academicar. Volumina II. per 
M. 1o. lac. Stübelium, Dresd. 1682, 4. und mit Bud)- 
ners $eben durch ebendenfelben, Frf. und Leipz. 1705 
8.2 Alph. 19 Bog. desgl. 1727. 8.2 Alph. 14 908. 
S. Ad, erudit, 1705. ©. 448. 


Bugenhagen. iR; 
Petr. 77 incentii orat. de vita D. Io. Bugenhagii, Pome- 
rani, recit. 1558. 4. Aug. Vit. 8. 5 Bog. 
&. in Limmels vita Bugenhagü. ©. 15-36. 


y 


D Ge, Henr. Goetzii orat. de Io, Bugenhagii meritis 
in ecclefiam et fcholam Lubecenfem. Lipf. 1704. 4» 


3 Dog. Sr, — 
Gi... | 3 1 Ara Chriſtpli 
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Chriftph. Frid. Laemmelii vita Io. Bugenhagii, Hafn. 
1706. 4. 15 Dog. 4 | — 

S. Unſch. Nachr. 1707. S. 131. und 1727. S. 16-22. 


‚Was nur merkwuͤrdiges von Bugeuhagen bekaunt, 
wird hier erzaͤlet. 


Von D. Pomerani Reiſe aus Sachſen nach Dennemark 
wegen der Reformation. | a: 


In Müllers Staatö: Cab: 4. Defn, c. 9. ©,315-373. 


‚geben Bugenhagens in Abbild. und $ebensbefchreib, ber. 
Gelehrten, (Leipz. 1765. 8.) 2. Samml. | 
Zwar kurz aber das nöthigfte. 


Joh. Chr. Langens erbauliches und merkwuͤrdiges Le⸗ 
ben und Schriften D. Joh. Bugenhagens, Budiß. 
1731. 8. 8 Bog. | | | 
Bon geringem Werth, 
| — 
Calov. 3 
Vita D. Abr. Calovii in Preuß, Todentempel, 8 Unters 
red, n0,34. N" a u 


Cranach. | 


Chriftliche geichpredigren, die eine bey dem Begräbnis 
des meil. ‚Ehrenveften und Wohlweifen Herrn $uccas , 
Cranach, gervefenen Bürgermeifters allhier zu Wit 
tenberg, den 27 Janugr 1580. gehalten durch Geor> 
ge Wiüllern, der heil. Schrift Doctorn und. dar 
mals Probft und Canzler zu Wittenberg. Die andre 
zwo bey den unterfihiedlihen Begräbniffen feiner 
erenveften beyder Eöhne, derer auch Ehrenvelten 
und wohlmweifen Herrn Auguſtin und-Chriftoph Crana⸗ 
chen, gebrüdern und Rathsverwandten Gotzfeligen, 

Ä ; © 38 gehal⸗ 


52 


’ 
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gehalten den 28. Jul. Anno 96, durch Egidium 


Hunnium, der heil, Schrift Doctorn und Superint. 


daſelbſt 1595. Wittenb. gedruckt bey Matthes Velacks 


. f nachgelaffenen Witwen, 4. 8 Bog. 


Erſtere ift 1606 zum zweitenmal gedruckt worden und 
d. T. Ein bahr chriſtliche Leichpredigten dem chriſtlichen 


Ehevoltk nehmlich Herrn Lucas Eranachen,; dem audern 


Buͤrgermeiſtern in Wittenberg, Anno 1586. im Janua—⸗ 
rio : und d Frawen Magdalena, ſeiner hinderlaſſenen Bittiz 


"ben im Januario dieſes 1606 Jahres geftorben, bey irer 


chriſtlich. Leichbeſtattung gehalten, auf einer Canzel in 


der Pfarr» Kirchen der Churſtadt Wittenberg durch Georg. 


Mylium ‚-D;-P. und Superint, gener. dafelbft. Wittenb. 
gedrudt bey Johann Garmann 1600. 4, 6 Bog. 


€. E. BRHiſtor. kritiſche Abhandl. über das geben und 


die Kunſtwerke des beruͤmten deutſchen Mahlers, Lu⸗ 
‘cas Cranach, (des aͤltern) Hamb. und Leipz. 1761. 


gr. 8.-7 Bog. 


S. Biblioth. der ſch. Wiſſenſch. und freyen Künfte 
VIII. B. 1 St. S. — Neues aus der anmuth. Ge⸗ 


lehrſ. 1762. 6.©t. ©. 453. Leipz. gel. Zeit. 1762 ©. 60. 
Dieſe Schrift ift mit vielem Fleiß geſammlet, befteht” 


indrey Abichnitten und handelt der erſte ©. 1:32. von 


Cranachs Lebensumftänden ; der zweite von deffen Mah— 
ler - Character und dem Eigenfchaften feiner Kunſtwerke; 
der dritte giebt Nachricht von deffen Kunſtwerken und des 


: ven Beurtheilung. Er ift von Berningeroth nad) Era= 


nachs ſelbſt gefertigtem Bildnis, fo auf der Rathsbibljo⸗ 


thek zu Leipzig iſt, in Kupfer glücklich nachgeftochen, 


diefer Schrift vorgefeßt. 


"Einige. Nachrichten von dem Wittenbergifh. Wärgerniei- | 
i fter und- berühmten Mahfer, $ucas Cranachen, dem 
Juͤngern, und deflen Familien in Glotzſch) Samml. 
rön Saͤchſ. Geſch. B.©.310 327. | 


AN er eine nie Se des Granachichen 


in me a a Bar 


Be 0° | | Cuci. 
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I Crucigen. ae 


Er. Reinholt, Salf. orũ. de Cap Crigen Viteb, 
1549. 8. Die. | 


Fran, 


D. Io. Ge, — progr. de‘ * RB. Wolf, Franzil 
Viteb. 1709. 4. und in DAR en programm. En ©. 
2172» 278. ar 7 


- 


gang 


‚sben und Schriften D. Erifl Eigiem. Georgi, drit⸗ 
ten Prof. der Theologie. 


Im MWittenb. Bochenklatt Q- 74. 77,11 

und in Nov. alt. hik eeclef, — alg va 4 

u Gesner. | 

D, Leonh, Hutteri orat. de virä Sal Genen, — 
Be Fi er 
Baer 


M. Imm. Friedr. Gregorii Leben des Hofr. Haſſens ne 


in Wittenberg. 


In von Binsheim String. pbilefoph, Bibljoth. 38. 


S. 541. 


| Hofmann,, 
Ebendeff. Geſchichte D. Carl Gottlob Hofmanns, Ge⸗ 
neralfup. zu Wittenberg, 


In Strodtmanns neuen gel. Europa 1, Th. ©. 124. 
und in Schmerſals ——— — 
5. St. S. 558. 


D 3 Samm⸗ 


Litteratur ſaͤchſ. Gefchichte. 


u der Seväcenisfrifen beffelben, 1775. ot. 


ı Alph. 20 Dog. 


S. Wittenb. Wochenbl. 1775. S. 100. desgl. — 
Leben, ebendaſ. ©. 122. 130. 136. 147. und in AA. hiſt. 
ecclef. noftri temp, 2. Band ©, 5052545. 


Leben D. Job. Wilh. Hofmanns in Oberl. Beytr.2 B. 
S. ↄi-528. 


4 


u + ns 
! 


Hliſemann. 


Lic, Dav. Schwertneri pauegyr. D. Io. Hülfemanno di- 
„tus, MEN 1662. — 3 Bog. | 


Hunnius. 
D. Leonh. Hutter; Threnologia de, vita, rebus ‚geftis et 
obitu D. Aeg. Hunnii. Vit, 43 209. 1604. 
4 9 Bog. 
a ©. Unſch. Rad, 1726. e. 4083. 
D. 10. Ge. Neumann progr. ‚de vita D. Aeg. Humii, 


Vit. 1704. 4. in er — acad. = 241» 
252. 


gen. er 


E 


D. Balth, Meisner orat, de vita et obitu D. Leonh. Hut- 


teri, Vit, 1617. 4. 6 Bog. 


D. Io. Ge. Neumanni progr. de vita D. Leonh. Hutleri, 
Viteb. 1706. und in’defjen — academ. s. 
7258: 258, 


a, 


Esur. Reinhardi comm.' hiſt. theol. de-vita et obitu | 


lufli — Theologi, Altenb. 1731. 8. 6- Bog. 


Eehmann, | 


45 44 


Saͤchſiſcher Churkreis. J 55 


Lehmann. 


M. Theoph. Grabneri vita Dav. Theod. Lehmanni, 
P.P, Chemn. 1715. 8. 10 Bog, 


' Lucanus. 


M. Go. Aechtii progr, memoria Ioannis Lucani, ICt 
Viteb. Prof, fama meritisque illuflris „. 1714, 4. 


D. Mar tin Luther. 


D. Io. Alb, Fabricii Centifolium I. — fiue no- 
titia Jiteraria feriptorum ommis geueris deB.D, Lu- 
thero.ciusque vita, feriptis et reiorınatione eccleliae, 

in lucem ab amicis et inimicis editorum. Hamb, 

4728. 8. ı Alph. 10 Bog. 


©. Unſch. Nachr. 1728. ©. 96 Centitolium II. 
ebend. 1730. 8. 1 Alph. 10 Bog. 


M. !o: Ad. Wimmeri commént. hilt. lit: de Luthero, 
omnia in Omnibus et de ſeriptoribus Lutheri vitam 
illuſtrantibus. Viteb. 1723. 4. 5 Bog. 


Ich habe dieſe zwey Schriften, welche eine Menge 
Schriftſteller über Luthers Leben enthalten, bier ange⸗ 
fuͤhret, um zugleich mich zu entſchuldigen, daß ich die 
deriune angegebenen Bücher nicht beſonders aufführen, 
— nur — mir bekannt gewordene litterariſche 

Nachrichten von D. Luthers Leben ſeit 1730. anzeigen 
werde. Es Kr ein beſondres Buch erfordert, alle 
Schriften aufzuzeichnen und zu beurtheilen , welches ges 
wiß ein a Bert an der gitterargefchichte 
ſeyn würde, 


Ein Churfürftt. seßnbeief, woraus Catharina von Bora; 


D. tuthers Ehegenoffin Adel zu erkennen, über ein. 


Lehnguth im Städtgen Dohna von 1573, 
In Unſch. Narhr. 1732. ©. 875. 


Ds 5 Cyr. 


* 


36 Litteratur ucht Gechchte 


Cyr. — — von der geiſtl. Haushaltung und 
Ritterſchaft D. M. Luthers, zwo Predigten, 1563 
8. 11 Bog. — | 
©. Unfch. Nachrichten 1732, ©. 872. 
Von wenig Bedeutung. 


Ge. Godfr. Kohlreifüi Diff, de lituris B, ‚Luther‘ bblic, 

Roft. 1731. 4. 45 Bog. 
©. Unſch. Nachr. 1732. S. 816. 

M. Dav. Ri chters ‚ Rector des Gymnaſ zu Süfteon, u 
Genealogia Lutheri, ‘Berl, 1733. 8. 4 Alphı ı m: 8: 
S. Unſch. Nachr. 1734. ©. 1032. 

Iſt zwar vollſtaͤndig, aber doch in vielen Nachriche 
ten unrichtig. 


D. Hear. Klaufi ng progr. ar vocatione Lutheri ad — 
formationem mediata quidem, at divina taınen et 
legitima. Lipſ. 173. 4. 


Dav. Reil, Pfarrers zu Burckerthayn, aa & 


D. Mark, tuthers aus und SEINEN 


richten. - 
In Unſch. Nachr. 1731. ©. 5237334". 
Iſt ziemlich genau, _ | 


Nachricht von dem alten Wapent des ein Ge: 
fchlechts, Ebendaſ. ©. 534. 


D. Henr. Klaufng progr. de Luthero‘ — vt 
altero Iacobo patriarcha, anima et corpore, maxi- 
- mie precibus, cum Deo et hominibus pugnante 'haud 
tantum, ſed et hos et. illum deuincente, en 


1741. 4 


4 Paul. Iac. Eckhardi, vindicias D. Lutheri et D. Me- 


lanshthonis ab infami pictura Commendatariorum 
luter. 


4 
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Juterboc. in quibus vita, res geftae, ac fata horum 
duumuirorum celebetr. ordine recenfentur , atque 
eorum faına poft duo fecula ftrenue vindicatur, cum 
adiect. figuris et indice. Iuterb. 1738, 4, ı App. ©. 
‚ Ad. erudit. fuppl. T. IV. ©. 45. 
| In -einer Sacriftey zu Juͤterbock hatten die catholifchen - 
Geiftlichen ſchaͤndliche Bilder und Geftalten von D. Lus 
Ar und Melanchrhon an die Wand gemahlet zurüds 
gelaſſen. 


M. Imm. Frid. Gregorü Diff. de b. Luthero faniorig 
eloquentiae pro roſtris facris inflaßratore. Viteb. 
1749. 4. 


Eiusd, diſſ. de b. Lutheri martyrio incruento e roma- 
ni coetus monimentis — Viteb. 1749. inf 


M. Ioh. Gottl. Walthers ergaͤnzte und verbeſſerte 
Nachrichten von den lezten Thaten und Lebensumſtaͤn⸗ 
den des feel. Luthers, Jena 1749. 4.2 Alph. 
S. Unſch Nachr. 1750. ©. 918 : 927. 

Sie find ſehr gruͤndlich geſchrieben, enthalten aber 
noch nicht den erſten Theil, welcher in 3 Abjchnitte ges 
theilt ift. ‚Hier ift der erfte von 5 Gapiteln 1749. und 

ber zweite in 16 Capiteln, vom Jahr 1750. 


D. Car. Gott. Hoffmann, Theol. Prof, et Süper. gen. | 
memoriam faeculareın funeris et fepuleri D. M. Lu- 
theri recolere ſtudet. Viteb. 1746. 4. — 


Zu dem erbaulichen Andenken des Sterbetages — 
ſeel. D. Mart. Luthers wurde die Gemeinde des Herrn 
in Wittenberg am 18 Febr. 1746 ermahnet von D. 
Carl Gottl. Hofmann, Gen. Superint. Wittenb. 
1746. 4. 

Ioach, Sam. 77 eick hmamn, Prof. Theol. ord. de — 
lio Tridentino ex morte Lutheri ante victoriam 
triamphante, Viteb. 1746. 4. 


D ge Chriſt. 


53 Litteratur füchf. Geſchichte. 
Chriſt. Friedrich Zeibichs Ode, in welcher der ſterben⸗ 
de $urherus am dem zweyhundertjaͤhrigen Gedaͤchtnis⸗ 


tage feines ſeel. Todes den 18 Febr. jzu Wittenberg be⸗ 


- fungen worden, Wittenb. 1746. 43 Dog. 


Hiſtoriſche Nachricht von der Wittenbergifihen Gedaͤcht⸗ 
nisfeyer des vor 200 Jahren feel. verſtorbenen D. 
Mart. gurbers. — Wittenb. 1746. 3 Dog. 


Zweyhunbertjähriges Gedächtnis des Storbetags unſers 
ſeel. Luthers in Ad. hiſt. eccl. 60 Th. S. 925938. 
Die deshalb erfchienenen Schriften 61 Th, ©. 1i4 
138. und Anh. zum I. D. ©. 1084. | 


M. Zoh. Heinr. Leidenfroſts Gedaͤchtnistede, von der 

‚ Würdigfeit D. M. Luthers unter die Heiligen aufge: 

nommen zu werden, am 18. Febr. 1746. in dem 

obern Hoͤrſale der Schule zu Torgau gehalten. Torg. 
v2. er Se 

M. oh. Dav. RE — bes nutnmehre 


vor 200 Fahren verſt. D. Mart, ae, in einer 
Rede. — Leipz 1746. 4. 


Chrifiph, Aug. Henmanıi vita Mart. Lutheri Rt ipfus 


u collegu Phil. Melanchthone, Goett, 1741, 4 
Io. Petr. Fi ifcher de ABIEO, Goett.-1749. 4: 


Fried, Siegm. Reil, Candid, des Predistamts, des 
feel. Zeugen Gottes D. Mart. $uthers merkwuͤr⸗ 


dige Sebensumftände bey feiner medieinalifchen Seibes= 


conſtitution, Krankheiten — vom Jahr feiner Ge— 


burt 1483. bis aufs Jahr 1520. 1. Th. Leipz. 1753. 4. 


12 Bog.m. K. vollſtaͤndiger 1764. 4. 3 Alph. 
S. Allgew. deutſch. Biblioth. 9, B. 2. St. S. 186. 


SE J D. Chriſt. 
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DeChriſt. Wilh. Franz Walchs, Prof. zu Goͤtting. 
wahrhaftige Geſchichte der ſeel. Frau Catharina von 
Bora, D. Mart. Luthers Ehegattin, wider Euſeb. 
Engelhardts Morgenſtern zu Wittenberg. Halle 1751, 
8. zweite Auflage, deſſelben zweiter Theil wider Eu- 
ſeb. Engelhardts freundfchaftt. Erinnerungen, mit 

Regiſter. Halle 1754. 8. rAlph. Dog, | 

©. Unſchuld. Nachr. 1753. ©. 3363556, 1756; S 
648⸗658. 

Die Gelegenheit zu dieſer Schrift gab des Dechants 

des Auguſtinerkloſters zu Um, Michael Rühns, unter 

dem Nahmen Engelhardts herauögegedener Lucifer Wie 

, tenberg. oder der Morgenftern von Wittenberg. Sie be⸗ 

ſteht aus fuͤnf Hauptſtuͤcken, welche die Geſchichte von 

der Bora Geburt ‚big zu ihrer Befreyung aus dem Kloſter, 
von ihrer Eheverbindung mit D. Kuthern ;- ihrem Cheftans 
de, und von D. Luthers Abfterben bis zu ihrem Tod, abs 
handeln. Engelhardt hatte zu Presburg 1752, freunde 
ſchaftl. —— wegen uͤbelgeputzten Morgenſtern 
zu Wittenberg in zwoͤlf if Sendſchreiben an Walch her⸗ 
ausgegeben, wider welche der Zweite Thöil gerichtet ift, 
der ebenfals aus fuͤnf Abtheilungen beſtehet. 


Ebendeſſ. progt. de Luthero difputatore, 1754. 4 
© Götting. Anz. 1754. 106 St. S. 920. 


Io. Gerber, orat. de Iatinitate Lutheri. Ien. 1754. 4 
53 Bog. 


8, Götting. Anz. 1754. 119. St. ©, 1028. Sen, ‚geh 
Zeit. 1754: ©.585.. 

Ge, Guil. Kirchmaierus, Num vera fit hiftoria-Ferdi. 
nand. I. ad Lutherum miſiſſe ‚epiftolam illam T, 


XXI. fol. 195. Luth, oper. Lipfienf, 1733. edit, — 
Viteb. 1756. 4. 


Ge. Guil. 
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Ge. Guil. Kirchinaieri,  Dilp.. hiſt. deD,M, Luthei 
. oris, et vwultus 'habitu hexoico, Vit. 1750. 1, ea 
PREIS RE N er: 
©, unſch Nachr. 1751. S857⸗ ER 


Es ſind hier mit beygedruckt des Verf, uͤbrige Schrif- 
ten von D kuthern und uͤber "Witenberg, an der- Zahl 
neune. 


Mlo. Theoph. — de vaticiniis in n'genere, fpe- 
ciatimque de vaticiniis Lutheri ınemorabilibus. Vi- 


teb. 1755. 4 


| Hair. Wolfg. Fratzjcher, Red. Gobungı progr⸗ — 

mia Erford. de Luthero optiine merita et evangelio, _ 

quam is adfernit veritatis,teflis ac vindex, 17s4get in 
 Frommanni Mufeo Calimir, P..I..no. — 2 


S-altz. deutſche Bibl. 20.8. S. a a 

Bon D. Mair. futhers — eine genaue, 
Nachricht. BUN — 
In Unſch. Nachr. 1757. ©. 22: FFiE Re 


Carl. Benjam. Acoluth praefat..de.Luthero non ex, ign9- | 
rantia dogmatum Romanorum laborante, “eontfa, 
triumphum a Quirino jadlitante, "praemilf. Io. Chr. 
_ Ienichenii, orat. in, qua caufas a "Luthero fulceptag 

“ reformat. exhibuit. Viteb. 1755 4 


M. Chr. Fıid, Hertel, Red. fchol,.Mart. Halberfl de 
Erasmi Roterodami apophtegmat. opere, inprimis 
— quod. M. Lutherus poſſedit, et cui me- 


morabilia adſeripſit. Halberſt. 1754-4 2 Bog. 
M. Dan. Peucer, Dir, des Gymnaſ. zu Eiſenach, Ab⸗ 
handl. von Eiſenach, Luthers lieben Stadt, 1754 4 
1 908 . u: 
: — | D. Frid. 
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D. Frid. Wilh. Xraſt, Diff. de Luthero contra indul- 

gentiarum nundinationes haudquaquam per invidiam 
difputante. Goett. 1749. 4. 6 Bog. 


©. Leipz. gel, zeit, 1750. ©..174. | | 
Sie befieht aus zwey Abſchnitten und iſt fehr fleißig 


amd gründlich geſchrieben. Der erſte enthält die falſche 
Deichuldigung der römifchen Kirche und der zweite die 


Miderlegung derfelben, 


Gefchriebener Anffag von D. futhers Neben bey feiner 

Krankheit zu Schmalfalden, von Strobeln ind. ' 

Joh. Barth. Riederers nuͤzl. und angen. Abhandl. 
aus der Kirchen: und Gel. Geſchichte 4 St. ©. 411. 


Lutheriade. Aurich. 1760. gr. 8. 
S. Neues aus d. anmuth. Gelehrſ. 11. St. ©. 805, 


Gottfried Schuͤtzens, Prof. zu Altona, Beurtheilung | 
der heftigen Schreibart Lutheri, eine Einlad. Schrift, 
Alt. 1760..4. u — 


Ge. Guil. Xirchmaier, de Lutheri oraculo, item de la- 
tinitate Lutheri, Viteb. 1755. 4. | 


Senöfihreiben an den Herrn von⸗ Voltaire, über den 
Character des D. Martin Luthers und feiner Refors 
mation. Aus dem franzöfifch. überfezt von Ge. Wilh. 
Bockelmann. Lübeck. 1765. 8. 24 Bog. 


©. Berl, Bibl. 4. B. 2. St. ©. 262. 
N. Juſt. Schöpfers, Paft. zu St. Nicolai in Eis, 


feben, unverbrannter $uther, oder hift. Erzälung von 
D. Mark, Luthern und deſſen im Feuer erhaltenen 
Bildniffen, mir Vorede von D. Joach. Sam. 

W Weickh⸗ 


— 


/ 
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— 


 Wehfnianm ‚ Wittenberg und Zerbſt 165. L, "Tb. 
"17 Boy. 2 Th. 17 Bog. 8 
©. Berl. Bibl. 6. Band 2. St. ©. 82. 
Im Fahr 1717. kam diefe Schrift zuerſt mit D. Mart. 
Chlatenius Vorrede zum Vorſchein. Es werden viele 
Anccdoten aus D. Luthers Leben erzäft, und find vers 
fhiesene Abbildungen deffelben in Kupfer beygefuͤgt. 
Die Nachrichten find oft wichtig. | 


Joh. Theod. Lingke, Archid. zu Torgan, D. Mart. 
uthers Geſchaͤfte und Andenken in Torgau zur Er- 
laͤuterung feiner Lebensgeſchichte nebſt zehen ungedruck- 
ten Briefen von ihm aus ſi chern Urkunden, geiph. 
1764. 4. 13 Bog. 

S. allgem, deutfch. Biblioth. 9. B. 2. St. ©. 200. 


Ebenderſelbe, D. Mart. Luthers merkwuͤrdige Reiſe⸗ 


geſchichte zur Ergaͤnzung ſeiner Lebensumſtaͤnde und 
Erlaͤuterung der Reformationsgeſchichte — — 
1769. 4. 2 Alph. 

S. Allgem, deutſch. Biblioth. 13. B. ©. 297. 


Es ſind alle Vorfaͤlle auch von dem geringſten Werth 
ſorgfaͤltlg geſammlet und mit der moͤglichſten Genauig⸗ 
keit erzaͤlt. 


Von D. Luthers Verdienſten um den Pſalter. 
S. D. Riederers Nachr. z. Kirch. Gel. und Buͤcher⸗ 
Geſch (Altd. 1765. 8.) 8. und 11. Stuͤck. 


Luther, eine Ode von J. A. Cramer, Copenh. er 
kl. fol. desal. Frf. und Leipz. 1771. gr. .. 
Vortreflich. 


M. Chph. Kretz/chmar , Rectors der Ereußfchufe, 
— de. —— megalandri D. Mart. Lu- 
theri 
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iteri in ſcholas litterasque part. J. Fridftad, 1763: 
4, 2 Boy; | 


Wie alle Schriften des Verf. mit vieler Schulgelehrs 
amkeit. 


de 


(M. — R Matt. Lutherum fanioris dodtri. 
nae reflauratorem alacerrimum, patrem noftrum 
ſummo iure dici ac praedicari. Frib. 1767. 4. 14 Bog. 


Ein Brief D. Luthers von 1534. in Bernd. Fried. zınme 
mels, neuen Biblioth, von feltenen Schriſten 7 St. 
Muͤrnb. 1777. 8.) Ze 

Fünf bisher ungedruckte Briefe futhers an Veit Dienich, Ä 

In Strobels Mill, litter. ——— I. Samml. 
no, 7. 


Geſchichte der durch Publication der paͤbſtl. Bulle wider 
M, Luthern im Jahr 1520 crregten Unruhen, als ein 
Beytrag zur Meformationsgefh. größtentheils aus 
ungedruckten Nachrichten ‚gefammler, Altd, 1776. 4, 
1.Alpb. 3 Bog. 


S. Gött. gel. Anz. 1776. ©. 704. Allgem. d. Sibl, 
32 B. S. 21, 


Ein verſtuͤmmelter Nachdruck einer Schrift des hei 
Riederers. 


Verſchiedene Briefe von Luthern und — | 


Im litterar. Wochenblatt oder gelehrt. Anzeigen mit 
Abhandl. Nuͤrnb. 1770. gr. 8. 


J. M. Schroͤckhs Leben Luthers. 
In ſ. allgem. Biographie 5. Th. 
Vortreflich. 

D. Winckleri orat. de Luthero ICto. Lipſ. 1776. 4. 
S. neueſie juriſt. Litterat. Erl, 1776. 1B. no, 12. 


Pro⸗ 
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“ Proben von D. Luthers Einfichten in die Handetspofitif 


aus deffen Büchern vom Kauf und Wucher vom 5. 
1524. im VI. Th, feiner Werte, (Wittenb. ı 589. ) 


In Schloͤtzers Briefwechſ. 41 Heft. 265⸗270. 


Gottlieb Chriſt. GSieſe, Diac. zu Goͤrlitz, hiſtor. Nach⸗ 


richt von der Bibeluͤberſetzung D. Mart. Luthers, 


1. Th. “welcher die Jahre 1517 bis 1533. in fich faßt, 
nebft einer Worrede, in welcher von deurfchen Bibeln 


vor Luthern gehandelt wird. Mit Borrede und Ane . 


merkungen von D. Joh. Barth. Riederer, Ad. 
A771. gt. 8. ı Alph. 2 Bog. 


©. Al. deutſch BibL, Anh, vom 13. bis 24 B. Su, | 


Ioh. George Palm, Hiſtorie der deutſchen Bibeluͤber⸗ 
ſetzung D. Mart. Luthers vom Jahr 1517 bis 1534. 
aus des Verf. Handſchrift herausgegeben und mit 


% — Anmerkungen begleitet von Job. Melch. Goͤ 


Halle 1772. gr. 4. 2 Alph. 11 Bog. 
S. Allgem. deutſch. Bibl. Anh. vom 13 bis 24 B. 
©. 1389. 

(George Theodor Strobels) Samml. einiger auserles 
> fenen Briefe des feel. D. Mart. Luthers, zur. nähern 
Kenntnis feines rechtſchaffenen Herzens. Nuͤrnb. 1789. 
8. 9 Bo 


g. | 
©. allgem. deutſch. Bibl. 46. B. S. 506. Allg. Buͤ⸗ 


therverz. 1780. ©. 84: 


Diefe Briefe zeichnen den edlen Character Luthers, und 


ob fchon einige anderweit und befonders in Walchs 
Sammlung der Lutherifchen Schriften gedruckt worden, 


gewähren fie hier doch eine ——— Lectuͤre, da ſe 


richtiger ſind. 


Sieben bisher unbekannte Briefe D. Luthers. | 
In ©. Th. Strobels, Pfarrers zu Wöhrd, Mifcell, 
litter. Inhalts, 3 Samml, no. 3; Muͤrnb. 1780. 8.) 


Carl 


— 


u 


-ı% 
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Cart Chriſt. Voigt, Conrect. von Luthers Bemuͤhun⸗ 
gen, verglichen mit denen der neuern Reformerorn. 
Quedlinb. 1782. 8. 


Ganz umüß und fchlecht. | } 
Waldau, Hofpitalpred. zu Nürnberg, Joſeph IE und 
Sucher, Nuͤrnb. 1782. 8. desgl. Bien 1782, 8. 
Iſt angenehm und gut, 
Io. Frid. Hiller, ſpecim. VI. Iuſi Melanchthonis ac 


Lutheri pretii, cum primis in opere emendationis 
facrorum. Vit. 1780. 


€. J. Wagenfeils $ebensgefchihre D. Martin — 
für den Bürger, Leipz. 1782. 8. 2te Aufl. 1786. 8. 
1368 | 
©. Allg. deutfche Bibl. 79. B. S. 215. ,„ 
Iſt ein nicht übel-gerathener Verfuch, 


Lyſer. | 
D. Leoh. Hutteri laudatio funebris i in D. Pol. Lyferum, 
Viteb. 1610. 4. 7 Bog. 


Meißner. f 


D. Hear. Hoepfneri orat. de vita D. Balth. Meisneri. 
Lipf. 1627. 4. 5 dog. - 


M. Ern, Schmidii orat. parent. D. Balth. Meisneri, Vir. 
1627. 4 7 Bog. 


Philipp Melanchthon. 
M. Io. Abr. Wimmeri Comm. hiftor. de Phil. ‚Melanch- 
thonis declamationib. Mst. a 


Sächf. Litterat. L.cC. €. Phil,” 
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"Phil. Melanchthonis ſelectarum RE quas 
— et partim in ſchola Vitenberg. recita- 
partim aliis recitandis exhibuit, 
T. 1. Arg, 1544. 1558. 8. 
. T.IW Arg, 1544. 1588. 8. 
T. IN. Erf. 1551.Arg. 1559. 1566. 8. 
T.IV.Ar 8.1558.1560.1566.1567. 8. 
T. V. vom Jahr 1555 bis 1565. 
Vit. 1565. 1572. 8. | 
Diefe fünf Theile find alddann von M. Joh. Richard, 
fonft Windel genannt, Zurift und Mathematicus zu 


. Strasburg in Ordnung gebracht und 1570. in 3 Bänden | 
herausgegeben worden. 


T. VI vom Sahr 1565 bis 1571. Vit. ‚1571. Pf. 
ad M. ex oflic. Wechelii 1583. 8. 


T. VI. vom Jahr 1571 bis 1574. Serueft. 1586. 8. 


Breuis narratio. .exponens, Quo fine vitam in terris fuam 
elauferit D,Phil. Melanchthon. Vit. 1560.4- 8Bog. 


Selten, und Torg. 1760, 4. 


Vit. Winshemii orat. in funere Ph. Melanchth. il 
1560. 4, 3 Bog. 
Selten. 


Ioh. Maioris Ioachimi Exequiae rev. ‚Phil, Melanchth. 
in acad. Viteb. factae. Vit. 1560, 4. 2 Bog. 


Vit. inchemius et Heerbrandus in funus Phil. Me- 

‘ lanchth. it. Profeflorum Vitebergenfium narratio 
vitae et orationes Melanchthonis, Vit. 1560. 4 

Orationes, epitaphia et feripta, quae edita funt de 

morte Phil. Melanchth. omnia, — 1561, 8. 1 Alph · \ 

12 Bog. Ä 2 

"Io. Maioris Ioachimi Exequiae rev, et Cl. viro Phil. 


. _ Melanchth, in acad. Viteb. factae. De rebus 
s 2 —J ite m 
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‚item diuinis eiusdem poemata, Viteb. 1561. 8. 
13 Bog.. 7 — ee J 

S. Unſch. Nachr 1755. S. 9122. 


Das Leben Melanchthous beſteht aus einem epiſchen 

Gedicht von eilf Blättern, iſt auch in gbigen orationibus 

— zu befinden. Beygefuͤget ift fynodus auiunr, "der 

auch in T. III. feript. publ. Viteb, fteht und von Burckh. 

Gotth. Struv in Fafc. IV. Actor. litterar. ex MSto eru- : 

torum ©. 17 ff. mit Joachim Fellers Anmerfunger 

- wiederholet worden. Ferner eine zweite Satyre: Hor- 

“ tus Libani, worinne die Theologen unter dem Namen 
der Kräuter auftreten. % 


loach. Camerari, narrat de Phil. Melanchth, ortu, 
morte et vitag curriculo, Lipſ. 1566, 8. ı Alph. 
6 Bog. Lipf. 1596. 8.30 Dog. Lipf. 1723. 8. 


©. Unſch. Nachr. 1730. S. 353 380. Wieder aufge: 
legt von Chr. Theod. Strobel, Hal. 1777. $. 592, 3 
S. Allgem. deutſch. Biblioth. Anh. H. 3 Alph. ©. 1646, 
und Wittenb. gel. Zeit. 1778. ©. 340. 


Ber derlezteren Ausgabe hat der Herr Paſtor Strobel 
fich den Dank aller Freunde derGelchrten= Gefchichte er= 
worben. Es find viele Urfundeu, ein Verzeichnis von 
Melanchthons Schriften und das Bildnis nach Dürers 
vortreflicher Zeichnung von Geyſern fchön geſtochen, bey: 
gefuͤget. Im Anhange ©. 487. folgen die Urtheile ver: 
jchiedener Gelehrten des 16, Jahrh. von Melanchthong 
Schriften und ©. 343: 580. die Bibliothek ſelbſt. Im 
erften Abſchnitt derfelben ftehen 536 einzeln gedruckte und: 
wiederaufgelegte Schriften bis auf die neueften Zeiten, 
im zweiten aber findet man nad) alphabetifcher Ordnung 
227 Schriften, welche dad Leben und die gelehrten Arz 
beiten Melanchthons erläutern und welche der Herr Pas 


ftor Strobel alle befiget. Nur einige wenige fehlen ! 


Alfo wäre hier meine Arbeit ganz uͤberfluͤßig, wenn nit 
die in der Vorrede von mir angegebenen Urfachen eine 
Nachſicht bewirken ? 


| € 3 —F Ioach. 
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loach. Meiſteri, Gorl. Carmen heroicum Phil. Me- - 
‚ lanchth. dictum. Gorl. 1580. 4. — | 

Iſt felten. 
F. C. F. Geſchichts⸗ Ealender Phil, Melancht Frf. 
1698. 8. 6 Bog. 
*5 Ganz ünnuͤtzʒ. 


4 


| Cogitationes modeflae de quaeftione: plusne — 
menti, an commodi ex doctrina et fcriptis Phil. 
Melanchth. ad ecclefiam Euangel. redundarit?. 


In Unſch. Nachrichten 1703. ©. 603, | 
Ge. Hechtii progr. memoria Phit. Melanchth, litera- 
rum inter Saxones reflauratoris ſummi, Vit. 1718. 4 


ı Dog. 


geben Phil. Melanchthons. 
In Gerbers Hiſt. der Wiedergebornen in Sachfen 
2 Th. S. 137:188. 


D. Chph. Aug, Heumann progr. cur b. Phil. Melanch- 
'thon fuerit creatus dodtor Theologiae. Goett. 1757. 


Io. Dan. Titii memeria Phil. Melanchth. Lipf. 1760. 4. 


Frid. Eman. Schwarzii memoria Phil. Melanchth. ante 

duo fecula mortui, Torg. 1760. 4. 5 Bog. 

Gottfr. Dan. Hofmanns Abhandl. von Phil. Melanch⸗ 
thons Verdienſten um die teutſche Reichs⸗ und Staats⸗ 
geſchichte. Tuͤb. 1760. 4. 

Io. Chr. 'Gott/ched, P. P. Lipf. ad memoriam commu- 
nis Germaniae praeceptoris Phil, Melanchthonis 
poft bina ab obitu eius fecula recolendam, inuitat, 

' Livf. 1760. 4. 
S. Neues a aus d. anmuth. Gelehrf.1760. R St. S.245. 


M. Caſp. 
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M. Caſp. Damian⸗Grulichs Lobrede auf def ber. 
Ppir. Melanchthon, als den größfen Theologen fel- 
ner Zeit, den 30. Apr. 1760, zu Leipz. ; 


S. Ebendaſſ. S. 252. 


Joh. Fried. Schroͤters Rede auf cbenbenſelben. 
S. Ebendaſſ. S. 269. 


Sobgedicht auf ben ber. P — Deinen rt 
S Ebenbafl, S.289. 5 = 


Ioh. Gottl. Bochwü, killen. En Örst. Phil. Me. 
lanchthonis in Acad. Lipfienf‘! bu meritis 
an 1760:4. 2: am a 

TS Ebendafl. &. ag. "N. | 

N, Adolph Julian Bofens; Gerhrnisrete äuf ben. 
felben, gehaͤlten ‚an. deffen Soecbetzge d den 5 1. 

. 1760 zu Wittenberg, 4. aa Ä 

N ©. Ebendaſſ. S. ‚932. j 1. > um 35 6. 


(dreme) Superint. zu Weißenſels if Wk, zu 
‚ dem. wohlverdienten 200jaͤhrlgen "Ehrengedächtnis 
Phit. Melanchchons vworinne zugleich ein ſeltenes 
Buch mit dieſes großen Mannes Hondſchefe ekannt 
gemacht wird; Altenb. BIER 8 8. | 


S. Eendaſe resn S. 7 Re 


Io, Dan, Titi, Bro zu Wittenberg, m Inemorii Pi 
Melanchth. finito poft eius objtüm feculo fecundo, 
——— Mi-a760.427° 2 on: αα)(O N) 

Es iſt eine Sannnlung einnfheh ber biefer © Gelee 
Pe, von Melanchthon geigjriebenee: Schriften. * 
Da ai viÄe‘.. 


du | €&3 mM Balch. 
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M. Balth. sage, Pred. zu Stogingen, Ehre Me 
lanchthone in Tuͤbingen und — befungen, 
den 30. Apr. 1760, . 


Im Neuen aus d. anmuth. Geht, 9. &. S. 6m. 


Melanchepon, eine Dde von: J. A. Cramer. übe, 
1772. gt. 4. 
S. Allgem. d. Blbl. Anh. 13 bis 24 8." ©. ing, 


Bertheidigung Melanchthons. en 


Sin Chr. Crufi opuſe. ad-hift. et 'humanit, litteras 
ſpectant. P. no. 18. Altenb. 1767). B 


Drey noch migedanckte DBedenfen Melabchthons 
In Ge. Ch. Strobels Mifcell litter. Inhalts 2. 
Samml. no ı. 2. und 6. ©. Algen, deutſch. Viblioth. 
39. B. ©. 550, | 
Die beiden erſtenn wie ed mit. den Stift 2 zu hal⸗ 
‚den, und über die Ceremonien, figd vom lanchthon 
"auf Verlangen des Nürnbergiichch 9 ———— ohng — 
um 1525, das dritte aber, welches egriff der chriſtl. 
Kirche und den Gebrauch au. nahis betrifft, ift 
—* * 1530. auf Begehren eines Sach N ——— 
aaufgeſezt Alle ind merkwuͤrdig. Aus dem 
u ſieht man unte el, daß Me 5 — damals Fe 
ud "Gebrauch des heil. Abendmahls unfet eliter Geſtalt noch 
Zi in gewiſſen BAlen sügeftanden‘ habe. 


J— dedlammatiunenle i * B. Pauli doglziagm, 
| In Strobels Miſcell. — 3. Samml,..no: 9. 


Apologie der en Planeten, NER 


‚chi Ebend. J 'St.;: un —— 


Ge. Theod. Sirobel⸗ Baſ⸗ ie: ——— 
won Phil. Maanch hons ** cheolos Altd. und 
Nuͤrnb 70 Br dltphe © 6, 0 Hacıran 
98 u 8, Bibl. Anh. II, e. 2256, 
Gir Lr 9 Nach⸗ F 


4ol 
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Nachricht von.einer Ausgabe von dieſen locis theolog. 
d. Jahres 1553. zur Ergaͤnzung der vorſteh. Geſchichte. 


In vermiſch. Beytr. zur theol. Kritik und Di, 2. ch 
no. 2. (Chemn. 1777: 8.) 


Ge. Theod, Strobel Bibliotheca Melanchthoniana, fiue 
colledtio feriptorum Phil. Melanchth, quam multg 
labore et ſtudio fibi comparauit et quotidie augere 


geſtit. Norib. 1775: 8. 2 Bog, 


C. A. Reichelii orat. de caufis calamitatum, quas Me. 
lanchth, fub vitae finem fubii. 
In Strobels Mifcell. 2. Samml. no. 2. 


Eine jehr jhöne Rede. Nicht leicht Fonnte Melanch: 
thon einen geſchicktern Apologeten befonnmen, der fich m 
den Schranken der Unpartheilichkeit hält, 


Apologie ver Schriften Melanchthons. | F 
Su Strobels Miſcell. J. Sammil. na. 4. ©. mi. — 


Nachr. von Melanchthons Veränderung i in der lateini⸗ 
niſchen Apologie der Augſp. Confeß. 
In Hummels neuen Bibl. ſeltener Schriften, 7. St. 


Von Didymi Faventini Melanchthons) orat. adv. Th. 
Placentium pro Mart. Luthero. 


S. litterar. Muſeum 2. ©t. ud. 1777. 8.) 


Ge, Theod, Strobel, Phil. Melstichthonis libell. de feri- 
ptoribus — Acceſſerunt eiusdem oratio⸗ 
nes de vitis Ambroſi et er Norib. 1780. 
1 Bag. ur... 

©. Allg. Bicherber; 1780. 

Dieſe Schrift kam zuerſt zu Wittenberg 1539, heraus 
unter dem zit el: de eecleſiae Trage et de veterum 
feriptis. In 1 Vorrede Her Herr Strobel i die 
ee. diefer“ ‚Schrift, ne fe Ausgaben. Das 

8 4 


erſte 


. 


a Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
erſte Capitel enthaͤlt eine allgemeine Abhandlunng uͤber 


den Begriff der Kirche und das Anſehen derſelben, und 


im ‚zweiten werden Bemerkungen uͤber einige Kirchenferis 
benten mi:ge. —* | 


y- 


Dilich. 


De Iac. Milichio, Peof. zu Wittenbengrg. 
S. Muͤllers Staats⸗ Cabinet, 3 Oefn. ©. 27% 


Mudaͤus. 


Aatth. Veſenbecii, orat. de Gabriele Mudaco, ICto. 


Vit. 1572. 8. 8 Bog. und in T. VII. oratt. Melanchth. 
©. 196, | | 


"tig, 


D, Leonh. Hutteri orat, de vita, rebus geflis, ac obi- ' 
tu D. Ge. Mylii, Vit. 1607. 4 7809 


M. Sam, Hatfchildii ek ai Mylianumi, Vit 1607. 
44.2 Bog. * 
D. lo. Ge, Neumanmi progr. "de vita ab. Ge. Au, \ Vit. 

4707: 4. 

In eſen ——— acad. — 258: 267% 


1 * 


Neumann. a ee 
D. m Se. —— progtammata academica- Vic, 
‚1707.41 Mppi7Bog Sea 


©. Unſch. Nachr. — S. — — vie 172% 4 
1Alph. 13 Bog. 3- 


M. Io, Hetir Siomibaichii, Wiefenthal., vita D. Io Ge, 
MNeumanni. —*—— ‚8 — 


S. unſch Pine, ©, “ob | 
i 3103 pi 
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Frid. Boerner de vita et meritis Martini Pollichii Mel- 
lerftadii, primi in acad. Viteb. redtoris, Wolfenb, 
1751. 4. 
Ritter. 


Elogium Io. Dani. Ritteri, 1775. fol. . 
©. Wittenb. Wochenbl. 1775 ©. ZI. 


Deffen $eben und Schriften. 
Ebend, 1776, —* 251. 2158. 265, 


Roͤber. 


D. Io. Hülfemanni memöria D. Paul Rockeri r Lipf, 
1651. 4. 5 Dog. 

Aug. Buchneri orat. paneg. memoriae D, Paul Rocberi 
dicta, Viteb. 1651, 4.. 4 Bog. F 


M. Iac. Reichmanni „ Conredt. Vit, Elogium D. Paul 
Rocberi, Vit, 1652, 4. 3 Bog. — | 


Rdſchel. 
Io. Andr. Planeri vita Io, Ber Roefchehi , Vit, 1713. 
5 z er RT a Due 7 EN rer rd 
unge: 


M. Ern. Schmid dii ot D. ‚Dav. Rundiim memoriae, vr. 
1604. 4. 


D. Io. Ge. Neumanni progr. ‚de vita D. Dav, Rungii, 
Vit. 3703.49, ünd in OR a ach, IS 
234 240. | Er 


€ 5; — 


. 
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| Schmidt: 
geben D. Chriſtian Friedrich Schmidts. 
Inm Wittenb. Wochenbl. 1779. ©. 87. 94. 
Schneidemwein. | 


D. Ioach, a Beuf, .orat, de vita D. Io. Schneidewini , _ 
Vit, 1577. 8.5 5 Dog. 


| Schroder. — 
Leben Ernſt Gottfr. Chriſt. Schroͤders. 
Im Wittenb. Wochenbl. 1773. S. 313. 


‚Memoria Schroederi. 
8, Ebendaf, ©. 391. 


a a Schurf. gl 
Ge. Cracowii , orat. de vita Hier. Scharf. Vit. 1954. 8. 


D. Mich, Teuberi orat. de vita Hier. Schurfii, | 
In T. IIL declamatt. Melanchth. S. 341: 356, 


St 

€ s. Schuræſeiſchn orationes paneg. et allocutiones va⸗ 

rii argumenti, Vit. 1697. 4. 1Alph. 5 Bog. 
S. act. erudit. 1697. S. 365- 

Eiufd. differtt. academicae varii generis publieo 
nomine conſeriptae. ——— 1699. 4. 4 Alph. 
3 Bog . — 

Io: Guil, Dugei memoria Conr. Sam, Schufa. 

In deflen Dil. acad, S. 89: 329. | 
i + \ . Ad. 
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Ad. Clarmundi, | $ebensbefchr. des weltber. Polyhiſtors 
C. S. Schurzfeifchii, Dresd. und lLeibi * . 
12 Bog. * 

S. Neue Haluſche Bibl. 6. ©. SH. 
Enthält alle EN ar m 


: Senne. 
Aug. — paneg. memoriae Dan. Sennerti dicatus, 
Vit. 1642, 4. A hie: u | 
ESperbach. 


Das Leben Er Carl Gottl. Sperbaibe, 


Im Wittenb. Wochenbl. 1772. ©. 325 2334. 343, und 
in Nou. act. ‚bi. excl 12. Band z 359: 379. 


sr Siaupite 


D. Ge. Henr. Böse, gomm. de Io. Staupitio, reſp. u 
M. — Lub. 1715. 4 7008, | 


00% We | 
ieh mer rd II 24 ddr 


” —J 
— —— 


°._ In 


+ © Zaubmann. on n." 

Frid. Taubmanni Redtoratus, ſ. otium femeftre publi- 
cum. Giels. 1609. Vit. 1610. 8.11 Bog. 

Po. Blumii Izudatiß'Finebris Fr,’ Zuhibohätmg, Vit 63. 
4. Bregae 1617. 4. 2 Bog. 

M. Er. Schmidii orat. Fx. Taubmanni memoriae. Vit. 
— 4.4 308. 

SA in Pi em mer. jhilföphör® 83: 100,” 


M. = Coerberi pa ——— Frid. Taubmadino inftituta, 
Vit. abi5. 8,2 Bog · * 


Ein Gedicht, —— Era 4. 
| Friedr. 


an 
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Brio. Brandt, Pfarr. zu Schwennig, glänzende Tau 
> benflägel, i. e. ausführlicher Bericht von dem Leben 
und Tod Hrn, Fr. Taubmamni, — Viteb. Koben · 


bag. 1675. 8.7 Bog. | 
Taubmannus rediuiuus et —* oder  Kbkicbefe 
bung Frid. Taubmanni. Helmſt. nn 10 Bog. 


— Troſt. —— BUN 
D. Iac. Iuſti — vita b. Mat. —* quon- 
dam in diuerfis academiis et tandem Eledor. Viteb, 


Profeflor oriental, meritifimi, Hal. az. 6 —— 
eh — I} Pins, 4 


— Be Unrap, — 


Joh. Blaun⸗ — £. vita D. Erik TEEN 
hered. in — Vit..1628. 4. 7 Dog. 


| Wagnet. rn 
geben des Churtih — Wagner. 

Im Wittenb. Wochenbl. — ©. 45:54 | 
‚hrT 


Be a — Wandel. we 


- Io, Wendt Andemicr —— Voll 
1616. 8. 


w Mn, 0, 
je Pa 5» 5 GE .w 4 
» 


gig A nE 


“t 


M. Imm. Friede, Gregorii Gefhichre.Sr. D. each; 
Sam. Weikhmanns, Prof ber eh und Prob pt 


zu Wittenberg. eng. 
In ae — Sp: Be Gelahrh. 
2. Th. S. 128. Ki) ey 


 adarızs .  $eben 
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$eben D. Joach. Sam. Weickmanns. * 
I Im Wittend, Wochenblatt 1775. ©. 342. 350. 358, 
5 und in Adt, hiſt. ecclef. noſtri temp. 2 B. ©. 790: 815. 

Die Gedachtnisſcheiſten zuſammengedruckt 1775. fol, 
. 2 Alph. 3 Bog. 


Wernsdorf 


M. Ioh.Chph: Colerur de meritis in rem facram et litte. 
xariam D. Gotil. Wernsdorfi, Vit. 1719. 4. 6 Bog. 


Weſenbeck. 


D. And Rauchbav, orat. de vita et obitu Math. We 
Venbecii, Vit. 1387. 4. 9 Dog. 


D. Pol. Leyſers Predigt vber der Leich D. Matthiae 
Weſenbecks. Wittenb. 1587. 4. 5 Bog. 


Apologia und gründliche Widerlegung der nachgelaffe- 
nen Erben D. Matth. Weſenbecks wider D. feifers 
Leich-Predigt, 4. 3 Dog. 

M. Sebaft. Goblers, Verantwortung der Schrift, 
fo D. Pol, geifer wider D. Weſenbecks Erben ausge: 
goffen, betreffend des Herrn Doctors chriftlichen Ab⸗ 
fhied, und endlich Bekenntnis, 1589, 4, 5 Dee 


Widebram. 


Io, Cafp. Grymaei orat. de vita et morte D. Frid. wi 
debrami, a Barth. Piifco edita. Heidelb, 1595. 4. 
3 Bog. 


9 Bibliothek. 
Andr. Sennerti bibliotheca publica, feu — bi⸗ 
bliothecae Viteb. 1678. 4. 7 Bog. 
Jezt ganz unbrauchbar. Iſt auch der dritten Aus⸗ 
gabe ſeiner Athen. beygefuͤgt. 
d ) Way 


8 - Litteratur ſaͤchſ Geſchichte. 

⸗ Hd Wayſenhaus... 

Wittenbergiſche Wayſenordnung oder Nachricht, wie es _ 
in dem im grauen Klofter aufgerichteten Wäpfenpaufe 


“gehalten wird. Wictenb. ——— 
Unbrauchbar. | 63 


e) Natuͤrliche Geſchichte. 
D. Io. Henr. Heucheri, index plantarum horti medici 
acad. Vitebergenſis. Vit. i711. 4. 10 Bog. 
Eiusd. Noui;prouentus horti medici academiae Vite- 
berg. Vit, 1711. 4. 13 og. mit Kupfern. 
.» Eiusd. noui prouentus — Vit, 1613. 4. 13. Bog. 


D. Abr. Vateri Catalogus plantarum inprimis exotica- 
- rum horti acad. Viteberg. Vit. 1722. 4. 6 Bog. 


Eiufd, fupplementum catalogi plantarum fiftens accel- 
fiones nouas, quibus hortus ‚Academ. Viteb, hucus- 
‘que auctus el. . Vit, 1724. 4.4 Bog. | . 

Eiusd, Mufaeum feu catalogus variorum rariffi imorum 
exoticorum — Vit. 1626, 4. 

D. Mart. Goteh. Loͤſchers Verzeichnis, wag er in 
feinem Muſaum an Inſtrumenten, Materialien, Prä- 
paraten und andern Euriofitäten befizt. _ 

In deffen Academifcher Arbeit (Wittenb. 1723. 8.) 

©. 1152190. 

D. Chr. Godofr. Stenzel,; Prof. der Patholog. Comm. 
-- de praefi idiis fanitatis, quibus Vittenberga abundat, 
. contra tritum-fermone prouerbiom: Wer von Wit- 
_ tenberg fomme mit gefunden Leib. Viteb, 1737. 4 


11 Boy. 
Zum Vortheil der Akademie wird die Gefundheit der 
Luft bewiefen, welches vorher ſchon mehrere getham. 
Unrichtig aber ift es, wenn behauptet wird, daß bie 
Peſt niemals in Wirtenberg gewejen, welches doch 1506, 
1527. 1535. und 1552, gefchehen, da die Univerfi tät Deös 
* an andere Orte verlegt worden. * | 
i ’ V. J 


4 
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6 V. Kirchmaieri orat. phyfico-medica, . de falubritate 
aeris Vitteberg. 1746. didta, befindee in Diſquiſ 
de Luthero. ©,212.220. . 


D. Joh. Chriſtoph Riedel, de fonte medicato Vie 


berg. 1748. praeſ. Abr. Vater. 


+  Diefer Gefundbrunnen, der hier hopochondriſchen und 


hyſteriſchen Perſonen dringend empfohlen wird, entſtand 

einige Jahre zuvor ohnweit der Fiſcherei gegen Morgen. 

Von den natuͤrlichen Geſundheitsmitteln, die Witten- 
berg vorzüglich hat. 


Im Wittend. Wochenbl. 1781. 6 bis 10 Stüd, Sten⸗ 
zels oben angef. Abhandlung iſt hier zum Grunde gelegt. 


Summariſches Verzeichnis derer in Wittenberg Gebor⸗ 


nen, Geſtorbenen — mit Bemerkungen daruͤber. 
Ebendaſ. 1781, 34. 35. und 37, St. 


Das Reſultat der vortreflichen Bemerkungen des Hrn, 
Prof. Titius iſt, Wittenberg hat etwas uͤber 6000 
Einwohner. 


Von verſteinertem Holze in Wittenberg so bei Graben 


nah. Mauerfande gefunden. 
Im Wittenb, Wochenbl. 1787. ©. 373. 


Man hat nach der Anzeige im Mode = Sournal 1788. 
Spazierftöcte aus diefem Holze gemacht, Es waren. 


alte Bruͤckenpfaͤhle. 


| J) Insgemein. | 
Ephraim Gottl. Eichsfelds, Relation vom Witten⸗ 


berger Buchdrucker- Jubilaͤum, nebſt einer hiſtor. 


Nachricht von allen ge Buchdruckereien. 
Wittenb. 1740. 4. 1 Alph. 2 B 

Die vorzuͤglichſten Schriften F Abhandlungen, die 

feit der Univerfität = Stiftung‘ —— ſi nd bier ans 


gezeigt; 
— San. 


Br Pa 
La 


, 


so Lifferatur ſaͤchſ. Gefchichte, 
Sam. Reyheri, ICti imonimenta ducum Saxoniae ex Sen- 
nerti Athenis. Viteberg. Beym Mencke S.R.G.T.1J. 


+ 


©, 850. | 
Es find die 20 Grabmähler der fürftlichen Perfonen 
aus dem Haufe Afcanien, die ehemals in der Wittenberg. 
Sranciscanerfirdye befindlich waren. Sie find nicht‘ zu= 
verläßig. Da fie Melanchthon, dem wir fie zu danken 
haben, abfchrieb, waren fie, fchon fehr zertreten, und faſt 
unleöbar. | | er 
D. Guft, Ge. Zeltneri, ‘Hiftorie der gedruckten Bibels 
Verſion Lutheri in der Befchreibung des Lebens und 
fatorum Hans Luffts, Buchdrucerszu Wittenberg, 
auch anderer dafigen und benachbarten Typographo- 
rum, Muͤrnb. 1727. 4. 15 Bog. m. K. Supple⸗ 
mente Dazu. - | 
- ©, in Fried. Jac. Beyfchlags Sylloge varior. opufcu. 
lor. T. J. faſc. 2 no.5. ©. auserlef. Theolog. Bi- 
blioth. 29. no: 2. und Unſch. Nachr. 1727. ©.619, . 
Kuhmmürbiges Andenken der Vateriſchen Stiftung auf 
der Univerſitaͤt Wittenberg. - | | 

Sm Wittend. Wochenblatt 1779. S. 289294. 

Die Gefchichte diefer Stiftung wird hier fehr genau 
erzält. Die hinterlaffene Witwe des D. Abraham Va⸗— 
terö, eine geborne Marpergerin, hat fie in ihrem Zeftas 
ment vom 2. April 1772. gemacht, und fie befteht aus 
1080 thlr. zu einer wöchentl, Gatechifationsftunde, 300 
thlr. zu einer Charfreytagspredigt; 1000 thlr. zu einent 
Stipendium, für einen Defcendenten des Marpergeris . 
fchen Gefchlechtö, 1000 thlr. zu dergleichen für einen 
aus der Vateriſchen Familie; 2000 thlr, für 10 bis 12 
arme Wittwen; 1000 thlr. für allerhand andere Arme ; 

"500 thlr, zu zwey Freytiſchen im Convict; 500 thlr, 
. zum Bau ber Schloßfirche, 


43) Zahna. 





Meißniſcher Kreis. se 
D Welsniſcher Ki 


A iD) überhaupt, | | * 


M. Paul. Gebhard Choropraphia A Mifniee, — m 
Der Verf. war zu Planen. - 


Barthol, Seulteti Chronographia Mifniae et —* 
„Goerl, 1569. 8. 


Melch Nehelii von Witſtahl — s Mifniae; iſt 
ſeiner Chronograph. 1641. 4. beygefuͤgt. 


Cont. Sam; Sckur⸗feiſchii Diff. de marchia Miſnenſt 
reſp. Wölfg.'Siegfr.-a Kötteriz. Vit. 1683. a Bog. 
und in feinen Dif,.hiftor. no: 16, 


LC. Knauthii prodromus Mifniae iluftrandae, Drexil, 
1692. 1715, 12, . 1 Alph. 3 Bog. | 
Iſt die Sciagraphie ·eines Weis, das aus — 
Theilen beſtehen follte, aber nicht — iſt. Es 
ſollte die Meißniſche Chorographie, Hydrographie, Geo: 
graphie, Metallographie, Zopogia hie, Poligraphie, 
Policet, Kirchengeſchichte, ng sefchichte , Gelehr⸗ 
te, Kunſt Winber > Bergwerk= Sefedichte ud die Bea 
(hreibung ber fürftlichen Begraͤbniſſe in’ ſich faſſen. 


Aug, Buchner‘ Orationes duae de Mifniae nomine, 
Sin deſſen orättong, 21. 42. S. 6342654 (1727: 8)» 


Rein, Reisieceius,. bon der Meißner anfänglichen Herkom⸗ 
men, Geſchichten, Thaten, Veroͤnderung der Sitze, 
mancherley Herrſchaften und wie ſie endlich in Teutſch⸗ 
land kommen. — geip}. 1579. 48 Bog. bermehre - 
ter Leipz. 1570. 4. 9 Dog. lateinisch durch El. 
Reußnern, Hanau, 1602, und eingebrude , - 

In Fabricii Germaniae magnae Vol, II, ©, 1812225, 


Saͤchſ. Luterat. 1I. kTh. FRKiurʒe 
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Kurze Befchreibung der mit allen Gluͤcksgaben von Gott 
verfehenen Meisnerlaude, Leipz. 1730. 8. 3 Bog. 
Vorher war ed unter dem Titel: Befchreibung des 


Meisner Kandes Regalien, Zierden und Gaben, auch 

worinne die eigentlich beftchen, erfchienen. | 
M; Chr. Hear, Weifki Antiquitatt. Mifnico - Saxonicar.. 

fingularia. Chemn. 1727. 8. 1 Alph. 14 Bog- 

Iſt ein fehr gut geichriebenes Buch, und werden im 
zwey Abrheilungen gründlihe Nachrichten von den ältes 
ften Bewohnern-von Meifen und von den Alterthämern 
der Sachfen gegeben. De 


| b) Befondere, 
nach alpbabetifcher Ordnung. 
1) Alten Zelle, RM ofler.- 


Chrönicon Vetero- Celienfe minus, cum monimentis 
quibusdam vetuftis, vt et dedicationibus varioruin 
altarium et capelarum in Cella Vetert. | 
In Menckens S. R. G. et S. T. I.S. 435462: 
Es hat Wilh. Ernſt Tenzel ſchon einen Theil dieſes in 
der Pauliner-Bibliothek zu Leipzig auf Pergament iges 
ſchriebenen Ehronifons in feiner curieufen Bibliothef vom 
J. 1704. ©. 1063. befannt gemacht. Die Urfunden 
find aus einem andern auf eben diefer Bibliothek befinde 
lichen pergamentnen Coder in Großfolio genommen, - 
Das Chronicon minus ift überfchrieben : de tribus prae- 
eipuis circumftantiis geftorun, id eft, perfonis, locis, 
temporibus, und befteht aus kurzen Sägen nachder Zeite , 
ordnung von Anfang der Welt an. Mencke bat aber nur 
. von Carl des Großen Zeiten angefangen, Die Urkunden 
find dad vorzüglichfte, | a. 
Chr. Schlegel, de Cella veteri AmÖCBaRKETIV. Dresd. 
1703. 4.18 Dog, Bo | 
©; Tenzels cur, Bibl. 1704, &, 263, 317, 
5 ke -. Io. 


- 
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lo. Conr. Anauthiiad Schlegebum Diſſ epiſt. qua 
anconacnorıoy eius de veteri Cella hinc inde illu- 
ftratur. 1704. = 


©. Tenzel ©. 523: 536. 


Ebendeff. Geograph. und Hift. Vorftellung des alten ber 
ruͤhmten Stifte, Cloſters und Landesfuͤrſtlichen Condi- 
ori Alten» Zelle, mit den dazu gehörigen drey 
Staͤdten, Roßwein, Siebenlehn und Nojfen, in 
acht Theilen, Dresd, und $eipz. 1721. 1732. 8, m. K. 


S. Unſch. Nachr. 1724, ©, 122, 


Iſt fehr brauchbar. In diefen acht Theilen wird von 
dem geographijchen Zuftand diefer Gegend, von der Stifs 
tung, Abtey, Bibliorhef, Reformation und Gefchichte 
der alten Zeile; von Roßwein; von Siebenlehn,; vom 

J —— Noſſen; und denen Oertern, ſo dazu ſonſt noch 

gehoͤret, gehandelt. Die Annales Cellenfes im 7. Theil 

find das oben erwaͤhnte Chronicon minus, Der 8, Th, 
enthält wichtige Wrkunden. _ Ä 


M. Johl Imm. Möller, von Ale- Zelle bey Sieben, 
In uUnſch. Nacht. 1721. ©, 537=544. 1085, 
Die Nachrichten find gut. 
ey u * \ 4 
Approbatio ordinis fratrum Ciftercienfium in monafte 
"rio ‚yeteris Cellas $,.Mariae, nebft Nachricht von 
dieſem Kloſter. 
In unſch · Nachrichten 1718. ©. 6:16, 
Dieſe Nachrichten ſind auch brauchbar. 
Dotationis Cellae veter. litteras — emittit D. Bernh. 
Frid. Rud. Zauhn, Ien. 1759. 4. 3Bog. 
Schaͤtzbar. — 
+ © 852 2) Alte 


ne 
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22Altſtadt. — 


bi 3) Baͤrenſtein· — 
M. Chriſtoph Meisners kurze Nachricht von dieſem 
Ort, bey feiner Altenbergiſchen Chronik, Anhang 
„Su. ee 
Prophezeyung vom Bergwerk zum Baͤhrenſtein 
SuM; Baſche Magaz. 2. B. ©, 378⸗391. 
4) Belgern. 
Vergleich des Abts zu Buch und der Stadt. Belgern 
in Gerichts. und Polizey- Sachen 1519.  ; 
2 In Horns Handbibl, 4:°h, &; 750. "309 


Joh. Chriſt. und Joh, Ge..Schlewiz Nachrichten von 
der Stadt Belgern. Wittenb, 1748. 4. 


- 


5) Berg-Gieshiibel, 
D . Joh. Friedr. Henkels, Giefshübelium rediuiuum, 
“ber wiederlebende Berg Gleßhuͤbhel in dem allda neu 
erfundenen Friedrichs - oder Sauerbrunnen und dem 
Sohann Georgen Bade unweit Pirna in Meifen ge« 
legen, nebft.einem Anhange von Falten Bädern der 
Alten. Freyb. 1729. 8. 10 Borg. m. K. 
.In vier Kapiteln wird gehandelt. 1). von. Gelegenheit: 
des Orts und.der Brunnen ; 2) "Bon Gehalt der Brite 
nen; 3) Von den Urfschen des Gehalts; 4) Dom Ges 


brauch und Wirfung. 
* * * | Ei | D. Joh | 


. ° 
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D. Joh. Friedr. Henkels Fortſetzung von dieſem Geſund⸗ 


J ” 


v.brunnen; Dresd. 1730,:8.:4 Bog. | 


Ebendeſſ. zweite Fortſetzung von diefem Brunnen. 1) An 
“ fernerer Veranftaltung; 2) von fonderbaren Curen; 
3) nebft einer Badeordnung und einem ‚Kupfer von 
einigen alda befindlichen unbefannten figurirten Sande 


si 


feinen, Dresd. 1731, 8. 6 Dog. 


Ehendeff. dritte Fortſetzung, Dresd. 1732. 8. cum eiusd. | 
epiltola ad Montänum, qua balnei Berggieshübelici 
deliciae deferibuntur, ibid. 133. | | 


0 Dihofemenie. 
Bernh. Tanneri, Bürgermeift. dafelbft, Haus - Chröni« 


"ca, Mſct. 156. von deffen’ Sohn Gottfried i594. dem 
Rath übergeben. ® | 


M. Jac. Fabricius, Reck; zu Pegau, Beſchreibung 
der Stadt Biſchofswerda, Mfer:-1605. im Narbe 
‚Archiv, a Re A 3 J 


Bernh. Rupprechts, -Archidiac. Infigne Epifeopoli- 
tanum, fine Bifchofswerdifches Städtwapen, Dresd. 

Io, Dan. Menii Yubelpredigt auf die zu Biſchofswerda 
vorgenommene Reformation, Wittenb. 1659. 4 

N, Chrifiph, Lehmanns Predige nach entſtandener 
Feuersbrunſt daſelbſt, Budiß. 1671. 4 4. Rn 

Eundeff. Dankyredigt megen abgewendeter Feuerebrunſt 
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. Dresd, 1659. 4 1 App, 5 Dog. fortgefezt, vermehrt. . 
und verbeflert durch Ehriftian Heckeln, Cantor da« 
ſelbſt. Dresd. 1713. 4, 2 App. 6 Bog. 


©. deutſche Alta Erud. 26 Ch. ©. 108. unſch. Nach⸗ 
richt. 1713. S. 45: 


Iſt nach Chronikenart, 8 viel brauchbares dere, F 


nur mangeln die Urkunden. 


m. Carl Sam. Sterns, — von zwey — 
gen der Stadt —— Pirna m 8. 
10 Dog. 

S. Unſch. Nachr. 1717: ©. 143. 


Die eine war 1504. und die zweite 1555. Es er“ 
‚brauchbare Urkunden Öegefgt 


A. Er Chriſt. Klotʒens, der im Feuer — Stade 
| Biſchofswerda ſchonende Gott. Wittenb. 1746. 4. 


M. Gottl. Herrmanns, Diar, daſelbſt, Biſchofswer⸗ 
de im Feuer in einer Mittewochs nach Mif. Dom. ' 
1749 gehaltenen NR Wittenb, 1749. 4. 
33 Dog. | oe 
S. kLeipz. gel. Zeit. 1750. S. zu. 

Die Anmerkungen enthalten kurze Nachricht von den 


Feuerfchäden und ang die in und bey — — 
geſchehen ſind. 


Sof, Chr. Sterns $ebensbefchreib. der Yaftorum und 
Superintendent. zu — Dresd. und 
Leipz. 1754. 8 J 


M. Yo: Goitl. Sterns Jubelpredigt am nenn hrs⸗ 
tage 1759, wegen der vor 209 Jahren ge: ange 
zo 1779. le 


& > Dpr 


ze nr — — "oh, 
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M. Joh. - Chr. Klotzens, Friedens⸗ und zugleich 
Brandpredigt am Friedensfeſte und Gedaͤchtnistage 
des großen Brandes, Leipz. 1263. 5..— 


Ebendeſſ. Erweckungsworte bey der zu Biſchofe F 
eingeführten Eonftrmagiin ber. Kinder, Bud, 


Yun 2 Cor, 
8) Crackau. 
9) Dahlen. 


| . 10) Dippolbiewalba. | 
M. Amad. Schmelz, Pfarr. daſelbſt hat ı eine Polio- | 
‘graph. Dippoldifylyan.. in Miet. binterlaffen , die 
“aber fehleche if. 
M. A. Muͤller * Rector daſelbſt eruditi Dipeokib. 
vald. Mſct. 
dan. Tucii, Studioſ. Theol. Dippoldiswalda * es 
nicht, d. i. Kurze Beſchreib. der drey Straſen Got⸗ 
* über Teutſchland in 130 Jahren. Dresd. 1652. 4. 
2 Dog: — — 
—XR Mi, — >Q sin — — * 
I oh 
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8. Rnaurb) Hiftorie von Dippalianabe, | in Mer. 
fol. 44 Blatt ©. 

Iſt ſehr aut-imd-genan ©. 


M. Chriſtph. Meißners Nachricht im Art feiner 
Alteͤnbergiſch. Chronik. S. 543. 
Von dem Alter der Stade Dippoibiswalda, 
In Samml, zur Sächf, Gefchichte 2. Th. ©. 1 f. 
Die Unterfuchung ift fehr gründlich und wird Dippol⸗ 
dus von Lohmen oder Clomen für denjenigen angegeben, 
„ ‚bon welchem der Ort oder vielmehr'die Gegend den ers 
ften Namen erhalten. Das Alter der Stadt fällt wahr— 
cheinlich bald nach 1112. Es find fieben gute ie 
epgefügt. 


Geundliche und zuverlaͤßige Nachricht v. 1760 bis 1784. 
aus der Dippoldiswalder Kirche nebſt den eingepfarr⸗ 
sen Dorfſchaften. | 

In M. Baſche Magazin 4 B. ©. 663, 


11) Dohna. 
a) Ehemalige Burggrafen. 


—— Burggrauiorum a Dohna, 


S. in Carpʒovs Oberlauſ. — da x, € 
= — in Zuͤbners Geril. Tabellen * de 294: : 802, 
afel, 


M. Io, Friderici, P p. — orst. ih — Caroli, 
„burggrauii a Dohna, ‚Annabergee demörtal, „ Lipf, 


1595.4.6B0g. 
| Gerh, Io. Yo i camment, a * * “belle ue ge 
ſtis —* ſen. Burggrauii a Dohna, Hanne 
Karwinden, cum eius precat, et fufpiriis, 
208 ex oflic, Elz, 25 Bog. alich in Beffen — 
ur 5 | menge⸗ 
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mengedruckten operibus und in Batefü Vitis ſelectis 
aliqyot virorum ©,,446. -(Londini, 1681, 4.). 


Bon den folgenden Schriftftellern ift fie ſchon binlänge 
lich gebraucht worden, Sie ift gründlich. 


Mich. Lungwitü,, Rectors zu Saalfeld in Preußen 
Pilſ, epiſtol. de S. R. I. Burggrauiis, cui celebri- 
tas familiae per tot, fechla inclytac_S, R. I. Burg- 
grauior, et Comitum de Dohna — Borufliam or- 
nantium occafionem dedit, perferipta ad-D, Ge. Alb. 
Pauli, Archipresb, Saalfeld, in Borufl, Elbing. r720. 
4. 3 Bog. * Pr 


ZERTIT 


* 


De Burggrauiatu Donenfi, eique annexo Scabinatu in, 
„Selen: Halcnf. * X obE. 1 Rz i⸗n. und in 


Chriſt. Heckels, —5 — fe Baflung Königftein 
und. der Burg Dohna, Dresd. 1736. 4. 


Chr. Schoettgenii Commentt. V. de hift. Burggtauiorum 
Dohnenfium, Dresd. 1744- 1746. 4..und in ei. opufec. 
minor. hift. Saxon: ©. 92- 163. - 

Die voltpändigte und IM Schrift, fodaräber vor⸗ 
ha uden. 

Dere Dohniſchen Schönen Uetheil — des Dorfs 
Koſchwitz, fo zmwifchen denen Herren Reußen und 
— von Buͤnau ſtreitig geweſen. 


N k: * 
gegen: 


— 9 Beſonders das Sedichen 


R Cheift Bartſch, Pfarr. daſelbſt, Hiſtorie der al⸗ 
ten Burg und Stäbrihens — esd. u. 
1735. 8. u Bog Gert ß 

— gute Nachr. Be einige, nhigiche Urkunden 


| naf! iA’ x F 5 Gottfe. 
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Gottfe. Ephraim Muͤllers, Sendſchreiben ben Or⸗ 
geln — bey Einweihung der Del zu — Dretd. 


1748. 4 


M. Benj. Gortfr. Weinaris, bamal, Diaconi daff, 
zwey Jubelpredigten, Dresb, 1755: 4 — 


| Gerichts und. gemeine Nügen, item Privilegia und | 
Freyheiten des Städtleins Dobnen (1649.). . 
In ag neuen * Hi Ba. 1Th. ©. 
45:18. 4 * 


12) Dommitch. 


M. Ehrift. Friedr. Roͤders Pfarr. dafelbft,, hiſt. 
Nachrichten von. der alten Meißniſchen Grenzftabe 
Dommitſch, Torg. 1750. 8. Mph.2 Bog. 
Sie ſind zwar wie die gewoͤhnlichen Schriften dieſer 

Art, — aber doch der genauen ——— —— we⸗ 
une 2. 2, | — — 


13) Dresden. u en 
4) .Yllgemeine Schriftſteller. | 


Chronicon paruum vernaculum rerum ‘ia Mifnia ab 
an. 1175. 'ad’ann, 1349. quod non immerito ‚Dres. 


-denfe diei poflet.  - 
In Mencke S. R. G. T. IL. S. 345: 350. 


Es iſt diefes Chronicon von einer ziemlich verdorbes 

nen Handfchrift des Dresdner Archivs abgefchrieben. 

Dbfchon am. Rande deffelben angemerfet: videtur eſſe 

- Chronicon Ofchazenfe, * = doch — das Dres⸗ 
deniſche zu nennen, weil diefer Stadt verfchiedene UM 

ienex aber gar nicht Erwaͤhnung geſchiehet. > 


Mich, Pabfts Chronicon Dresdenfe; Met. 
eo ' &: Now Hite.’Germ. 1703 Saz8 
ur; M. ie | 


4 
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M. Dan, Otto Schüreri ( Sericheeſche.) Annales Mit. 
- 1630. 
Mo diefe Miete jezt anzutieffen, ift — 


Dan. Wingenbergers Lobſpruch der Churfuͤrſtl. Stadt 
Dresden in Verfen 1591. 4. 3 Bog. und in Meiner 
topograph. Geſchichte von Dresden, | 


Andr. Worms Dresdniſcher Lorbeerzweig in Verſen, 


1609. 12. 


M. Tob. Simonis , Rectors daſelbſt, orat. de Dresda, 
vrbe Mifniae ınunitiflima et ob aulam. Eledtorum et 
ducum Saxon. celebratifima. Dresd, 1622. 4. 


5 Bog. 


Chr. Gveinzii, Dim Maflus generili Miſpiae et ſpe· 
ciatim Dresdae, eo Ge, di a a 1058; 
4. 3808. 


Joh. Sehaft. Müllers Reyſe · Diarium — fünf, 
Sachſ. Weimarifcher Abſchickung nach Dresden und 
Annaburg „ 1654. 

In Joh. Joach. Muͤllers Staats⸗ Cabinet; 8 Erdfn. 
4 Cap. S. 220. 


Chr. Heinr. v. Bomederf, s Panegpriou de Drei, 
1670. fol, 


Diefe Schriften find alle ſelten. 


Heinrich Spillners Urfprung Alt ⸗ und Neubresdens, 
ingleichen Freyberg, Dresd. 1661. 12. 5 Bog. 1672. 
8. 1689. 12. 5 Bog. 1690, 12. 4 Bog. 1691. 18, 
1692. 8. 1696. 1698. 8. Freyberg 1693. 8. 5 Bog. 
Dresd. 1702, 8. 7 Bog. Pirna 1695. 8. 5 Bog. 

So vielmal diefed Busch auch aufgeleget worden, und 
fo fhägbar es ehemald geweſen feyn mag, ift ed —— 
von wenig Werth. Herr da. u ig m Saͤchſ. 

2 agaz. 
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>. Magaz. 1. B. ©. 30; erzäft eine Anecdote von dem Verf. 
“ wegen einer in der erften Auflage von 1661. von Zwickau 
beym Fahr 1615. eingeruͤckten ehrenrührigen Stelle, - - 
Die ‚Documente werden beygefügt..- wo 


Ed 


Abd. Stolzens fehenswürbiges Dresden, 1678. 12, 


: Ant. Weckens Churſaͤchſ. Keichs- Secret. und Archi— 

Bars, der Churfl. Saͤchſ. weirberufenen.. Kefidenzs . 

und Haupt» Veltung Dresden Befchreibung und 
Vorſtellung. Nuͤrnb. 1679, fol. c. fig. 551, ©, 


2 .&. Hamburg. hiſtor. Bibl, VIL Cent. art. 13. ©, 
„AT... | 

Es ift diefelbe noch immer eines der fchätbarften 

Werke, befonderö der Urfunden wegen. ' 


Weck verdienet, daß fein Undenfen hier wieder erneuert 
werde. Er war 1623. zu Annaberg gebohren, imd da er 
zu den Wiffenfchaften nicht angewieſen worden und keine 

Univerſitaͤt bezogen hatte, watd er durch den geheimden 
Math von Oppel und den Oberhofprediger Hoe in Dress - 
den Canzelliſt, brachte e8 aber durch unermädeten Fleiß 
ſo weit, daß er zum Secretaͤr, Regiftrator des Archivs 
und endlich 1664. zum Churfächfifchen Rath, geheimden 
Reichs⸗-Secretar und Archivar. erhoben wurde. Bey 
Ä bp wichtigen Angelegenheiten brauchte man ihn, 1645. 
ſchickte man ihm wegen des Waffenftillftands, zwifchen 
den Schwedifchen und Sächfifchen Truppen an den Kais 
ſerl. Hof und 1659: nahm man ihm mit zur Eröfnung 
des gemeinfchaftl. Archivs, Er farb 1680. den 17 May 
Bun, wo ſich damals das Churfürftliche geheime '. 
Rathscollegium befand. In der Hauptkirche daſelbſt iſt 
„„; fein Epitaphium, deſſen Aufſchrift der Prof, Schurz⸗ 
Se aufefe" . narn de „uer gan— 


160 “’" 
— 31 


58 
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Conditus.'. ‚bie. eft, 
ANTONTV'S WECEERV 

s ie qui. c a . * 
‚.., animum. \.. = 
Deo,. ‚principi.: paseiee. 
"fande, dicatum.  . 0": .,7 
eribun. Saxoniae. Ele&oribun: 
U femper feruauit., 
Aa. eventa,, Äunales. 
..et- »patriae. , et. ‚Imperii. — 
Cum: fide. filentio. dexteritate. 
Conſeripfit. collegit. cuſtodiuit. 
Codices. Commentarios. 'reeanditos; 
— curiad. TIER; 34 
J. am iu. ————— ‚habuit. 
Euer Singubari.; ſt y Ili. promtitnding.., 
deliberata, et. commiffa, 
facilius, BEBEAINE. 
| Ei 
‚aliis legends, vie, abfoluere. datum 
vt. — 
SAXONIoVS. VARRo 
0. merito awdiatı a = 
| Vfrk. | aufpicatus; a rin 
"AM: DE. XxTIE Aunsebergäg; 
i ne expleuit. 3 
A. M. DCLXXX. Budiffinae. 7 
Dt. 
Lusfu,. des, opt. max., evocatus.. 
Sr + haetediratem. aeternam. ’ 
nt ur ereuit: Ä | Er 
“faprkih.” officii. ‚slonumentumi * 
> 'vidua, Jliberi,. gener. 
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Das Werk ſelbſt faͤngt an ſelten zu werden und iſt in 
vier Theile getheilet, davon der erſte 18 Titel ewthält, 
Diefe handeln: 1) von der Lage der Stadt, wo er dent 
Dittmar beytritt; 2) Von dem Namen, welchen er 
mit Albin aus denn Wendiſchen herleitet, wo er fo vicl 
als Kampfplag Heißt; 3) Von den Urſprung der Stadt, 
den er in Ruͤckſicht Altoresdens, ind Jahr 808 und 
wegen „Neudresden ins Jahr 1020, ſezt; 4) Won der 
ſchoͤnen Gegend; 5) Bon dem Gewäfler um die Stadt, 
wo des Roͤm. Könige Friedrichs TIL. Diplom von 1443. 
wegen der Stapelgerechtigfeit bepgebracht wird; 6) Vom 
Schloffe zu Dresden; 7) Von*der Canzley; 8) Yon 
dem Stallgebäude; 9) Von dem Zeughauſe; 10) Bon 
dem Sägerhaufe; 11) Bon den Hofgebaͤuden; 12) Von 
den Stadtzebäuden;. 13) Von der Feſtung; 14) Von 
den DVorftädren; 15) Von der Brücfe über die Elbe; 
16) Bon den Gebaͤuden in Altdresden; 17) Von uns 
terfchiedenen Monumenten; 18) Von allerhand Ber: 
änderungen, die mit“ der Stadt und Veſtung vorge⸗ 

sangen. mu». ul 


Des zweiten Theils Inhalt iſt in fünf Titeln: 1) Von 
der hohen Landesobrigkeit. Hier wird die Geſchichte aller 
"Marggrafen und folgenden Regenten umftändlich beſchrie⸗ 
ben, und kommen beſondere Nachrichten vom Prinzens 
raub'und von Joh. George I. Reife nady Stalien vor, 
Es find Stammtafeln beygefügetz; 2) Don der hohen 
Landes: Regierung zu Dresden; 3) Von den Ehurfl. 
Amte; 4) Don der Verfaffung des, Stabtregiments; 
5) Bon den Unterthänen der Stadt, | 


Im britten Theile Fommt vor: 1) Die Befchreibung 
der Hofcapelle; 2) der Fürftencapelle; 3) der Stadtkir⸗ 
chen in Neudreöden; 4) Der Kirchen in den Vorftädten ; 
5) Der Kirchenin Altdresden; 6). Der Kirchen und Eapels 
len in vorigen Zeiten; 7). Der Schulen; 8) Der Armenzund 
Krankenhaͤuſerʒ 9). Gefihichte der Religion, vor ‚der Res 

ation; 10) Der alten Klöfter der Stadt; In Der 
Kirchen: Berfaffung nach der Reformation; 12) De6 
Paftorats und der Superintendentur, Diele Urkunden 
und Grabfchriften find abgedruckt, | 
421 Wa «kV, 


und Der | 


2 
k 
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Der vierte Theil giebt Nachricht ina7 Titeln: ı) Don 


 Meligionsfachen, wo vom Dresdner Minh, Nic, Cre, 


dem Cryptocalvinismus und Jacob Böhmen gute Nach⸗ 


"Fichten vorkommen; 2) Von hohen Geburtätägen ; 


3) Von hohen Vermählungen; 4) Von fremder Pos ı 
tentaten Bewirthnng; 5) Bon hohen Todesfällen ; 
6) Bon Lande und Ausfchußtägen; 7). Von befondern 
„Beränderungen der Landes: Regierung; 8) Von abges 


Tegten Erbhuldigungenz' 9) Von der Stadt Privilegien} 


20) Bon der Juſtiz und Polizey ;:ı 17) Bon Kriegefas 


— 
td 


[2 7; 
.. 


+4, 
u 


” 
* 


4 
“ 


“ 
« 


\ 


\# 


eimy A, BBeſchrei⸗ 


„lndern IeBenn en 17), Bon ee, und andern 
14 


v HUN { 


v FR 12), Bon Feuer Schäden ;.,.13).Bon Waſſers⸗ 
the 


n; 14) Don wohlfeiler und theurer Zeit; 19 Bon 
MWindz und Wetter: Schäten; 16) Von allerhand: be= 


ankheiten. — Kupfertafeln enthält das Werk 23 und 
find darunter befonders folgende ‚Siegel merkwuͤrdig: 
©. 7. Acht uuberiiietene Arten, Stadt⸗ und Gerichts⸗ 
Shegel ; S: 23. König Friedrich LIE Siegel a wem Pilz 


vilegium wegen ‚der Niederlage; ©. 161. König Wen⸗ 
. 3818 zu —— SDR. ©. 242. fünf Siegel der Er 
al zu Meiſen; 


. 22. Churf. Friedrich IL: zu Sach⸗ 
ſen Siegel an dem Dresduer Niederlage <Privilegium ; 


"SL 154. Kaifer' Friedrich IL Siegel an dem-Erpectanz: 
Brief wegen, Thüringen ; ©.156. des Grafen in Thuͤrin⸗ 


gen Siegel; ©. 158. Marggraf Friedrichs zu Dresden 
Siegel an deffen Lehnsrevers; S. 160. König Rudolphs 


‚ Siegel ;; S. 162, Marggraf Woldemars zu Brandenburg 


‚Siegel; ©. 164. Biſchofs Wittigo zu Meiſen; S. 180, 
Kaifer Sigismunds; ©. 180. Pabft Sirtus v.® 192, 


Marggrafs Friedrichd von Dresden; 5.198. des Raths 


"0m 13295 ©: 240, Pabſt Bonifacius IX, ©. 282. der 
Biſchoͤflichen Regierung: zu, Meilen; ‚Su 297. des Lands 


und Marggraf Friedrich des friedfertigen; S. 469, 


_ Marggr. Heinrichs zu Meijen; ©. 473. Landgr. Fries 


drichs des freudigen im Thüringen 5: & 474. Marggr. 
Vilhelms zu Meifen; S. 477. Herzog Georgens zu 
Sachſen; ©. 480. Ehurfürft —5 ©. 518. etli⸗ 
cher Oberlauſitziſchen Staͤdte. An Urkunden find’ 48 


Aarian L 


ur 


Aus den wahren Driginglien eingedruckt. 


% 
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Beſchreibung Alt⸗ und Neu⸗ Dresden ; wie ſolches von 

.. 8061788 erweitert worden, vermehrt und wet eflert, 
Dresd. 1697. 8. 6 De DREH und Dia Ai 
Be ‚10 Bog. Le Maut 


Kindes Dresden: in ı Mefen, Mor 125 38. 


ie; Chr. ‚Schuanmi,; Bürgermeilt. Calendarium. "fecu- 

ıläre Dresdanum, oder Bericht, was in 100 Jah⸗ 
ren fu Dresden‘ merkwuͤrdiges beobachtet worden. 
Pirna 1704. 8. 4 Dog... 


| Con. Ainaithe ooigenkhirnen aten Kur | 
— Ds, 1788. * J — 5 | 


Kurze, Beſchteibung der Sad⸗ —* 1716. x ; 


Jecanders CHE, Crells) dag auf ben böchften Gi⸗ 
pfel der, Volikommenheit praugende Dresden, oder 
turʒe doch deutliche Beſchreibung derer in dieſer Stadt. 

beruͤhmten Gebaͤude und Merkwuͤrdigkeiten, Leipz. 
1719. 8.4 Bog. Leip 1723: 8: 9 ne — 
a6. 8. 13 ON =, © > au 

M. Paul, Chr, Hilſchers Närheichten von der hört 

cke in Dresden fammt denen: dahin gehörigen monu« 

mentis. Dresd. 172% 8,2 Bog. m. K. 7. 


722 Alles Schriften von geringer Erheblichkeit, ‚welche 
von denen neuemn — hinldugich ſchon genutzt 
worden. an 


an eige derer ET zu Dresden — Neuftabt, 
"reicht , für —— Dresd. 1756. 8°" 
Seht unbebentend, Ba 


Beytrag zur ri von Seesen ging: 
1761: 8. | 


’ 
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Einige Nachricht bon der Lage der Stadt Dresden und 


der Gegend um dieſelblblheeee. 
Im Wittrenb. Wochenbl. 1772. ©, ı2ı, 


— 
* 
— 


Benj. Gottfr. Weinarts topogtaph. Geſchichte der 
Stadt Dresden, 1777. Dresd. 4. mit vielen 
Kupfern. 22 15 


—S. Goth. gel. Zeit. 1777. S. 548. Dresd. gel. Anz, 
1777. ©. 253: 1778. ©. 357. 1782. 6. und 7. St. AllIg. 
deutſche Biblioth. 36. B. ©. 546. 39. B. ©, 217. All 

Buͤcherverz. 1787: ©. 666. 1778. S. 201, 1779. S. 
671. 6, 1780. ©. 528. 1781. ©. 460. 


. "Meine zu baldige Ortveränderung ift Urfache gewefen, 
daß diefe Gefchichte dem Plan gemäß nicht ausgeführet 
worden, doch habe ich das Verdienft gehabt, den Ton 
anzugeben, indem bald mehrere Befchreibungen nachges 
folget. Die Kupfer find meiftens gut, 


Dresden ‚als Dorf. FE 
In Dresd; gel, Anz. 1780 no, 14.’ 


M. Joh. Chr. Haſchens, Candid. Theol. umſtaͤndliche 
Beſchreibung Dresdens mit Grundriß, Leipz. 1. Th. 
LA RE 

©. Algen deutfche Bibl. Anh. II. S. 620. Erlang. 
gel. Anmerf. 1781. 56 St. ©. 463. Dresd. gel. Anz. 
"1783. ©. 23.25. 38 30. Leipz. Bücherverz. 1780. ©. 
527. Zweiter Theil; Xeipz. 1783. 8. 24 Alph. ©. Allgem, 
d. Dibl. 58.8. ©. 1806. | 


Iſt fehr gut, ſo weit bey fo einer Arbeit die Vollftäns 

digkeit möglich-ift. Der unermuͤdete Fleiß des DVerfafs 

fers verfpricht aber Fünftig das vollfonmenfte Werk von 
Dresden einmal gewiß daraus herzuftelen,. 


Sachſ Litterat. 1. Th. G Karl 
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Kal Wild. Daßdorfs „Beſchreibung der Merkwuͤr⸗ 
digkelten der Reſidenzſtadt Dresden. 2 Theile, Dresb. 
1782. 8, 2 Alph. 6 Bog. ———— 


S. Goth ger. Zeit. 1782. ©. 183. 191. Rein). gel. Zeit. 

1782. 26. St. Allg. Bücherverz. 1782. &. 760. Dresd. 

gel. Anz . 1782. * und 13. St. — d Bibl. 58: DB 
S. 183. 


Nach dem n Plan ‚nad welchem Biefe Gefchichte abge⸗ 
faßt, indem fie mehr für die Ausländer beftinmt , ift fie 
J vortreflich und erreicht den gewaͤhlten Entzweck vollkom⸗ 

men. In der Einleitung wird von den erſten Bewoh⸗ 
nern, der Entſtehung der Stadt und von den verſchiede⸗ 
unen Beſitzern derſelben gehandelt, ſodann geben 13 Ab⸗ 
ſchnitte die noͤthigſten Nachrichten von den Straßen, von 
den Einwohnern der. Hofſtatt, Landescollegien, Acades 
mien, Gallerien und ſ. f. Sie ft, zugleich: ſehr — 
— tur mangelt ein ne. * 


Pad 


Fe —— I. — de la Chancellerje de - 
P Etat general de |’ Armee Saxonne, defeription de. 
la ville de Dresde, de ce quelle contient de plus re 
marquable et de fes Euvirons „..Dresd. 1782, 8. 


©. 408. 


. 2. ©, Diesd. gel. Anz. 1782, ©, 8. Allg. Bücherverz. - 
1782. ©: 769. Wittenb. gel. Zeit. 1782. S. 177. Allg. 
d Bibl. 58 B. S. 183. Die Kupfer dazu unter dem Ti⸗ 
tel: Explicasion de ı4 Plans et figures pour fervir de 

. la defcription de la ville de Dreide, 1783. 4 


Iſt ganz für Auslaͤnder beſtimmt die einen allgemein 

richtigen Begriff von Dresden und der umliegenden Ge⸗ 

gend zu erlangen wuͤnſchen. Sn 13 Kapiteln wird 

von den Eimwohnern, Gaſſen, vornehmſten Gebäus. 
‚ den, dem Hofe, den Gärten, Landescollegien u. f. fe 
1 schaue Sie ift mit vielem Fleiß und guter Auswahl 
* * | : jr 


Beſchei⸗ 


1 % 


# Meißnifcher- Kreis, 99: 


Beſcheidenẽ Unterſuchung einiger zur Dresdner Geſchichte 
gehörigen Schriften, 


In Dresdn. gel. Anz, 1782. ©. 7: 8. 13. St. 1783. 
23. 25. 28. St. 


Sie betrift Weinarts, Hafhens, Daßdorfs und Lehe 
ningers Schrift und ift von einem gründlichen Geſchichts⸗ 
kenner mit Unpartheilichkeit unternommen worden. | 
Beſcheidene Antwort uf die beſcheidene Unterſuchung — - 
‚von Joh. Chr, Haſche. Ä 
Ebendaff. 1783. ©. 319 


Haſchens, Daßdorfs und Sehningers Streitigfeiten u un⸗ 
ter einander wegen ihrer zur Dresdner Geſchichte ge 
hörigen Schriften, 

Ehendäff. 1781. no, IE Ä J 

Reſonnement über Dresden. 


In den Briefen eines reiſenden Franzoſen über Deutſch⸗ 
land 2. B. 1783. 8.) S. J. 


| ——— | 
6) Ueber die Kinäfcherung der Stadt. 


Ezaͤlung von der Einnahme der Stadt Dresden dürch 
die Kaiferlichen und Reichsvoͤlker, 1759. 4 | 


Schreiben zur GEthichte der Preuhiſchen Einaͤſcherung 
der Dresdner Vorftädte, 1759» A 


Diarium der Stadt Dresden während Preußifer Bela⸗ 
gerung, 1760. 4. 480g. 


Ehreiben eines ‚Freundes nach Prag. von Dresdens 
Schietfale, 1760. 4 2 Bog. 


N, So, Chr, Schtipalius, <hränen bey der Deu 2 
Kben Belagerung "vergoffen 1760, 4 


er. © Ga | Dres 


* 
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Dresdens erſte feurige Nacht, zwey Gefänge; Briebeiftir 
1760, 4 2 Bog. 


Ausführliche Relation von Belagerung und Vombard. 
Dresd 1766, 4. 3Bog. 


M. drey Briefe von Dresdens waurgem Berfängnis, 
‚760. 8: 250g. 


— M. Chr. Gotth. Wiliſchens Klage der Stadt Frey⸗ 
berg über und bey dem Feuer: Ungluͤck der Reſi idenz 
Dresden. Leipz. 1700.4. 


Ode, das dankbare Dresden gegen ſeine Wehha 
Dresd. Ind Warſch. 1760. 4. 


Nachricht von der Stadt Dresden und — Moatwit · | 
digfeiten, nebft Schickſale in den ‚Kriegen von 175, 
bis 1760. Frf. und $eipz.t 761. 


NM. Ge. Adolph Miehnerts, Stadtpred. Predigt am 
Bußtage bey Erhaltung der Frauenkirche im Dresds 
nifchen Bombardement, Friedrichft. 1760. 4 


D. Joh. Joach. am Ende, Denfmal des über Dres- 
den gebrachten ſchrecklichen Feuers in drey Predigten, :. 
1760, 4. nebft hiſtor. Nachricht von der eingeäfcherten 
Kreuzficche dafelbft , aud 1760. gr. 8. | 

S. Neues aus der anmuth Gelehrf. 1760, io. &t. S. 
725. Unſch. Nachr. 1760. ©. 745.752. und die leztere 
Nachricht eingedruckt in Noy., Adı,. ig. ‚secl. 2.2. ©. J 
980⸗1001. 


J | Ganz vortreflich. 


‚ Schreiben an die Stadt Dresden, nach deren Bam E 
bardement und Einäfherung, 1161. 4. 


D. Linr. Gottft. Scheidemandel Elegiai in Dresdam * 


obfeT;m. Ien. 1761. 


5220 wen Dre: 
et * —— 
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J Dresden. 
74 Rirchengeſchichte. I 
N Über | 
Repetitio ecclefiarum, quae funt fub ditione ducis EI. 
"Dax. de $, Coena Domini, deque hoc tempor£.con- 

trouerfis articulis, ;de-perfona et incarnatione: Chri- 
fti, deque eius.maieflate etc. in fynodo Dresdeufi 
d. 10. Oct. a $rt:confpripta’et'approbata, Vit. 1592. 
11727 RR 21: . —— 
Pauli Tofani Acten des Geſpraͤchs zwiſchen Königl. 
u Würdenwon Grosbritannien Herrn Geſandten und 
De March, Hoen, Churfl. Saͤchſ. Oberhofprediger, . 
1631. im Schloffe zu Dresden gehalten, Freiberg, 
——— a 
D, Io. Andr, Gleichii, Sofpred. Prodromus feu diff, de 
Theologis Eledtoral. Saxon, in aula Dresdenfia a tem- 
pore Reformationis ad hunc vsque diem, cum bio. 
Braphia ipforum. Dresd, 1719. 4, 3 Bog. 
Uni Machrichten 1719. ©. nıar, 


Eiusd. Annales Ecclefiaftici oder gründliche Nachrich⸗ 

en der Reformations⸗ Hiftorie Churfächfifcher Alber⸗ 

tiniſcher Linie, nebſt umſtaͤndlicher Lebensbeſchreibung 

der Churfuͤrſtl. Saͤchſ. Ober - und übrigen Hofpredi⸗ 

ger. Dresd. 1730. 4. 9 Alph. 10 Bog. | 
S. Unſch. Nachr. 1730. S. 834.. 

M. Chr. Schlegelii Vitae Superintendentum Dresden- 
fium, deutſch, Dresd. 1697. 98. 8, ı Alph. 
20 De I; 

Chr. Sig. Beckers Tchediasma hift literar. quo curam 
ſenatus Dresdenſis circa eccefias et ſcholas vrbis pa- 

tronatus a Reformatione b. Lutheri vsque ad Iubi- 

laeum alterum depraedicat. Dresd. 1724. 4. 4 Bog. 

1 I G 3 M. Iac, 
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M. lac. Thomafii Diſſ. bill. de Petro Dresdenfi, refp: 
Io. Chriftph:, Schreibero, ‚Dresd. 1678. 5 Bog. und 
teurfch durch M. M, Dresd, und Leipz. 1702, 8. 
J . P von Schoͤnthals Leben und Tod det geſammten 
Superintendenten, Dresd. 1736. 8. 7 Bog. 3 


| 


M. Joh. Gabr. Süßens, Andenken aler ehemaligen 
Mitglieder des theol. Conſortii zu Dresden. Freyb. 
‚up — =. — a aber "sel 
Chr. Schoettgen de Nieolao epifcops Canftantiarienfi 
. Dresdae fepulto, 1741. 4. et in ei. opufc.minor. 
'.©.290, Th at an 
Nachricht von denen in der Sophianifchen Prediger e⸗ 
ſellſchaft ſeit 1655. aufgenommenen Mitgliedetn, 
Dresd. 1741. 4. J 
Joh. Andr. Jaͤgers Dankpredigt in der: Frauenkirche 
bey der hundertjaͤhrigen Stiftung der Sophianiſchen 


* 
FW 


Predigergeſellſchaft. Dresd. 1755. 4 


Dan, Traug. Müller , index feriptorum ad hilloriam 
eccleſiaſt. Dresdenf. pertinentium. 1707: °4 0° 


M. Joh. Ehregott Rothens, Dank: und Gedächtnis, 
predigt, bey der Funfzigjährigen Erhaltung der 
Sonnabendiſchen Predigergefellfihaft in der Frauen⸗ 
„Lehe. Dresd. 1770. 4 >», .. 
Von der Reformirten zu Dresden geftatteten Privat⸗Ue⸗ 
bung ihres Gortesdienftes, in auserlef. neneft. Staats⸗ 
act, unter der Regier. Joſeph. II, mitgetheilt yon G. 
R. ©. no. V. (Ulm, Frf. und Leipz. 1767. 8.) 


| Ueber 
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Ueber die Niclascapelle zu Dresden. 
In Dresd. gel. Anz. 1780. no. 5. S. 65. 
"Gute Nachrichten von Herr M. Baſchen. 


Regeſtum defunctorum palioti in Dresde oda gta et 
| ** foriis perpetuis temporibus legeadorum, par⸗ 
vculatim digeſtum, Mst. 4. | 
Auf Papier, in der Churfrft Bibliothek, 


S.. D. Bößens Merkwürdigkeiten: dieſer —— 
— — S. 57. und M. Haie, Saͤchſ. Magaz. 1. 


d A — 29 Blatt und geht bis 1538. Mer der Ver: 
faffer, ift unbefaunt, die leztern Blätter find vom Pleban 
D. Eiſenberg ſeit 1512. eigenhaͤndig nachgetragen. 


Religions / und, Kirchliche Veafeſuns m al ten Wenen 
zu Dresden. 


In Dresd. gel, Un, 1733. ©. 2. 29. 1 


Verzeichnis aller Superintend. in Dresden. . 
In Drei. gel Anz. 1783. © 227: 232, 


Wahrhaftige newe Zelcung bon den Abgot zu Meifen 
vnd feinen. nachbarn, dem fhmärgen Hergott zu 
Dresden 1539. und 

In M. Haſchens Saͤchſ. Maga. 1. B. ©. 16:29. 


7 w Iſt ein altes merfwürdiges Gedicht. Der ſchwarze 
Herre Gott zu Dresden war von Lichtdampf ſchwarz ge⸗ 


raͤuchert, weil man ihn an hohen Feſten illuminirte, Er, 


lag bis: 1760, wo er im Bombardentent mit verbrannte, 
auf. dem Saerſteihaden der Kreutzkirche als eine alte 
Reliquie. m F — — 2, 


2) Breugtircho * 


R. Joh. Serbiſchens Predigt, als in der Kreußficche 
die neuen Glocken gelautet worden, Dresd. 1614. 


G 4 Nachricht | 


\ 


# 
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| Nachricht von ben Solennitäten bey Legung des Grund⸗ 
ſteins der Kreußkicche 1764. 4 3 Dog.’ ' 


M. Adam Grenz caımen panegyr. adıniniftratori Xave- 
rio, actum pofiti ad S, Crucis aedem lapidis inaugu- 
ralis inferiptum, „Dresd, 1764. 4. 3 Bog. 


D. Joh. Joachim am Ende, chriſtliche Gedanken von 
der Kirche Chriſti auf Erden‘ bey der am 16. Jul. 
1764. erfolgten, feyerlichen gegung des Grundfteins 
zum neuen Kreußfiechenbau in einer über 1 Cor, 3, 1, 

‚ “gehaltenen Predigt. Dresd. 1764: 4: 5 Bög. 


Nachricht von Herz. Albrechts zu Holftein Begräbnis 
in der ehemaligen Kreugfirche zu Dresden. 


In M. Hafthe Magazin 1. B. S. 195-209. 


Dan. Haͤnichens chriſtil. Predigt auf Harz. Albrechts 
von Höllſtein Begraͤbnis 1613. 


©, Ebendaſ. 2. ®. 2112222, eingedruckt. 


u 35 Frauentirche —— 


M. Chr. Aug. Freybergs Hiſtorie der Frauenkire er 
wie auch $ebensgefchichte der Herren Stade und Mits 
"tagsprediger, "Dresd. 1728. fol, 19 Dog. mit fünf 
Kupfern, 

Es -Find "alle: Kleinigkeiten angenerket, freylich aber 
— fallen die Nachrichten von den — und dem Kos 
fien des Baues und der Kunſtwerke. Bu mi le, 


‚Io, Go. Michaslis, inferiptiones und epitaphia jı in: und 
- außer der. Frauenkirche mit: einer hiſtoriſchen Vor⸗ 
rede und Kupfer MER RER Dresd, 1714: 4, 
2 Alph. 16 Bo 

S Unſch. Nachr. 1714. ©. 1074. 

Immer F Genealogie — ich die 

Epitaphia. nij t mehr vorhanden. ., , 

So 


.. Meine greig — 205 


(oh. Aug. ... Actuar) Bericht von den Er 
lennitaͤten bey Legung des Grundfteing zu ber neuen ' 
——— in Dresden, Dresd. 1726, 4.10 2. 


TEN = unſch Nahe. 1726. G; gl Ku. . 4 J N 


ir + * 
d. Val. Eruſt Loͤſchers Prebige. Pa Legung — 
Grundſteins bey dieſer — den 28 Aug. 1726, 4. 
6Bog. CH 
ET 
Ebendeſſ. Einweihungspredigt 17344. a 


Etwas über die aͤltere Geſchichte der Marien, ober — 
a zu Dresden. 


In Dyesd. „gel. Anz: 1780, ap. ai). Zi 


"Spiefe Nachrichten find zwar nur üde; 
fleißig geſammlet. 1080 oil Me m — 


Ar 


den haben, —— — — | 
ER BET ist 14) Sophienkirche. wur 178 —* 
M: Chriftph.' Lau⸗entii — Sophian in  Dieida re 
nouatio. Lipf WR... Ki en or „4 


Gottlob Oettrichs Verzeichnis der verſtorbenen zn i% | 
‚ren Monumente? zu St. Bere: — — 
II A Be. $ 

©, Unſch. Nachr. 1709. S. 663. Kr 

D. Val. Sut oſchers fejte Predigt in der in 
kirche, 1737. u, — 

Befäreibung ber neuen Örge in Diefer Kirche, 1720, Mer 


——— 3 Annentirche 


NRageiche bot einer Tafel ;'> ſo der Pfarrer in Priesnitz 
M. Dominieus Eber der Annenfirche verehret, 1604. PR 
St ſehr unbedeutend. 4 


G5— | Joh. 
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E: Chriſt. Schwarzens, das bey der Annenkirche 
sefindtiche. bier fache Glockengelaͤute. Dresd, 1699: 4. 
m. Hop, Coriftopg, Neumeiſters Predigt, als ein 
Donnerwetter in die Annenlirche zu Dresden gr 
ſchagan Füiedrichſt. 1735. ' 

M Chr. Aug. Sreyber g8 Kirchen- - und Prediger: Sie 
rie von St. Annen vor Dresden 1733. 4- VO 
Unvolftändige-°T tan Ze 
Einsd; de Annacae Dresd. Mleblae civibu⸗s Bet Dresd: 

1736. 4. 1 Bog. —R— 
M. Gottt. Conrad Goidſchad Nacht. von der Annen⸗ 
enge zu ‚Dresbin taz 4 | Er —— 


| $ Rreusfhule, 

M. Tob. Simonis 2 Red: 'fchorat. debeneficiis Dei in ' 
„fcholam Dresgenf,,solatis, Deesd. 1619; 4:3. Dogs 

M. Tob. Petermanni vita M. Io. Rohemi, red. Dresd. 

ibid. 1677. ee | 
t — "ea H Tr —B 0 

Mi. Chriſt. Deil Prebigt Bey Begräbnis M. Sep. 
Boͤhmens, Rectors der — in — 
1677. 4. PER 


M. To,. ‚Augufigi | ars — Crüs; 
cianae STR sine 4. DR und | 


bey feinen programmat. Drei. 1683. 8 
yirloria Athenaei Dresdenfis s — 
In Ludovici Schulbiſt. 2. Th · S 99: 123. | 
M; ‚Chi Aug.-Fregberg,; Redt, ſeh Ann. MFrid; Zora 


„lerum, ‚Crpsiapi Dresdenfis qvondam, Faatorean ab 
umbris reuocat, Dresd. — A u 


. x . 
J — J 


2 


18 


6. " ‚Chr. 
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Chr.» ‚Schösttgän: motiib:fchölae: ‚Boesd. “ante tempora 


IT EN rBog. und in ei. — 
min. S. 299. :. Er GR: vr 5 


Eiusd. notitia. bibliorhecge ſcholae ih — 
"Dresd. 174% 4 ed in ei. opuſe. min. S. 309. 


Dan. ‚Traug. M ler, »de. rectoribus [cholae erucianae, 
‚Drasd, LTIO- TE A, iz fe 


Den Inhalt Aller die ſer Sihefei; aſtttit man ſchon 
ang men Se. r Sie ‚find alfe SPS Ri 


— ahen ee 
a) "Bormifchte Befchichte der — 
u Rp uberbaupte 

Dresönifche Statuta 1669. — 


— a] cu DB. ⸗ 
2* [02 
”. 


Gabriel Tichimmer; * —— ne - 
oder hiſtoriſche Erzehlung, was Der -Durchlauchtigfte 
— und et en — — — 


ioꝛ 


— rg Dir Ang rien und 
 Pringefjinnen;' zu fonderbaren ‚Ehren: und. Beluſti⸗ 
gung in der Refidenz und Haupt» Weftung .Dves: . 

den, im Monat Februarii des 21678, Jahres an al⸗ 

lerhand Aufzügen; visterlichen: Exercitien, Schauſpie⸗ 
len, Schießen, Jagen, Operen, Comoͤdien, „De 

leten, Maſqueraden, Feuerwerke und, andern denk⸗ 

wuͤrdiges q ren und vorſtellen laſſen. Auf gnde _ 
digſten — en hoͤchſt ermelder Churfl} 

Durchl. “genau bemerket, und das’ vornehmſte nach dem 

geben in unterſchiedene Kupfer gebracht, nebſt etlichen 

I gefügten Erläurgtungen, 5 nachdenflichen Ges 

— Gera Sittenlehren, politifchen Erinne- 


tungen 
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rungen und gefaßten Sprachen;ʒwie nicht wenige 
AMReligions Krieger Jagd und, andern — dien⸗ 
lichen Sachen. Nuͤrnb. 1680. fol... 
Inm erſten ee find alfe die, Sofenpitäten befehrieben. 
2 zweiten· kommen die Erläuterungen aus den Alters 
hlmmern ind ver. Moral. vor; und wird vom den Exerci⸗ 
tien, Schaufpielen, Nitterfeften, Tpurnieren „der Her 
rgldik, Vem Urſprung des Adels, der Babylönifchen Mk 
narchie, den ze Kinn, — Planeten bon 
pad, den Neben. frey en, der Jagdgoͤttiu na; de⸗ 
J——— — — & Mayo na e der 
Reiche, er —— — Mercurius und Her⸗ 
cules, auch von den Bergwerken in einem redneriſchen 
Styl gehandelt. Es ſi ind eine — — — Ku⸗ 
pfer beygefuͤget.. | 


Leichenordnung der Stadt Drisodn, 1686. 4. — 


Mart. Rloͤtzels heidniſcher Goͤtteraufzugi in Dresben 
— x gehalten; 1697. fol. n Bogmit 20 Kupfrrn 
Der ſchoͤnen Kupfer wegen ſind * — — 

‚Ken. Sie find ſchon ſelten. nf 


* an De! Di de fockeflione ab intellato fe. 


„4 
En Lz 


bias 


m, Eh — — RE N der aus Ifem 
6 Grabemwieddt auferftandenen Sibfhmidte drae in 
at ‚Dvesben, Dresd; 1925. 8. 2Bog. — 
S. Unſch. Machr. 1724. — 
End Rachticht von einem gewiſſen wonchen in Dies- 
Aben; —— 8. 2 Dog. 


Ehenderf, Von D. Luthers dreymaligen Anweſenheit in 
— nebft einer Beſchreibung des daſelbſt geweſe⸗ 
nen Auguſtiner Einſiedler - Kiofters.. 1728. 8. 5Bog. 

©. auserl. theol. Bibl. 29. Th. S. 433. 4 
Dieſe Me zn find von ‚wenigem Bert a 


„ Mm ding — Joh. 
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Joh Andr. Bleichens Danfı und Denkmal über die 
Errettung des Reſidenzſchloſſes ju Dresden. bey ent: 
ſtandenem ploͤtzlichen Brande. Dresd. OL. 5 


Dresdner Feuer⸗Caſſe, 1704. 4. 
Moritz Bodenehr Dres dniſchet Denkwordigeiten Ku | 
pfer⸗ Calender, :1710.16. 


Die damaligen vielen Feyerlichkeiten ſind in e klei⸗ 
nen — n bey. jedem Monat vorgeftelket, | 


Nachricht von den Illuminationen zu Dresden An 
weſenheit Friedrich wEdhelens —— in Preußen, | 
1728. 4. ; 

Das froͤhliche Dresden PR Diefer Gelege — 1738;4. 


Andenken des zir Neu Dresden "entffändenen großen 
‚Brandes im Zeughofe. Dresd. 17283.  - 


Befchreibung der Erbhuldigung Friedrich Augufs in 
Dresden, 1733. 4 


Beſchreibung der Illumination. zu Dresden * der gi 
nigl. Siceilianiſchen Vermaͤhlung, 17384 3 


Canzley⸗ Begräbnis: Ordnung Pe ongefügten Be 
‚Filco, 1743, Au > © 2 


Beſchreibung ber ſolennen Einholung des Sieilieniſchen 
Ambaſſadeurs, Grafens von Fuenclara nach Dres- 
den, 1738. 4 . 


Der zu Dresden von 300 —— — Ehren⸗ 
denkmal chriſtl. Milde und Ange Liebe en 
ta 1756. 4. 


Nachtrag deſſen, was * der Schneidermeiſter Begreb⸗ 
nis ———— worden, 1760. 4. 


— 


2 us 2 . Adam 
\ 


Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 

Adam Grentzens Nachricht von der — Se 
„händler. Grabegeſellſchaft, 1764. 7 * 

Artikel der 1761. äufgerichteten Martini Grabe» und 

| Wirtwen : Berforgungs: Geſellſchaft. Dresd. 4... 2 : 

Conventional.⸗ Artikel uͤber die beym Haupt⸗ Zeughaus: 


und Artillerie⸗ Compagnie errichteten Grabe⸗ Socie⸗ 
taͤts⸗ Beneficien⸗Caſſe. Dresd. 1768. 4. 


Drestnlfch privilegirte — ———— 1768. 4 
3 Bog. 8 * —R 
D. Joh. Joach. am Ende Rebe vor dem Thron 
Me Augufts, Churfürftens zu Sachfen, der ee 
Erbhuldigung zu Dresden 1769. 4.1 Bog. 
In Oberlauf, Magaʒ. 1789. ©. 17. 


— Stadtſynd. D. G. F. Schroers. | Mr | 
Ebendaſ. ©. Be re >- 
| Judenordnung der Stadt Dresden, 1 1772 4. 


Ueber den Queckborn zu Dresden. 
In Dresd. gel. Anz, 1779. no, 4 


D. Friedr. Hein. Mar. Rerften, von der Inteſtaterb⸗ 
‚folge, dem Heergeraͤthe, der Gerade, beſonders 
nad) ben Dresdner Statuten, Dresd. 1775. 4. 
94 S. 
©. neueſte jr Litterat. I B. Erl. — * no. 1 2 


Armenordnung ben: der Churfuͤrſtl Saͤchſ Kefibenzftade 
Dresden, Neuſtadt Friedrichsſtadt und ben Vor-⸗ 
„Rödten, ! 1773, | ERROR. 
In Dresd. gel, An, 183. ©. 17. 3. 


Pr Ä | Beſchrei⸗ 


Weihiſher Kreis. 1u1 


Belhlebbn des Lagers bey ‚Dresden im Ent. um. 
Dresd. 1782. 8. 39 S. 


S. Wittenb ‚gel. Zeit. 1782. ©. 623. Ber 


j Auf ben Gewitteräbleiter,, ein Gedicht an D. Zeicher n. 
Im Wittenb. Wochenbl. 1776. S. 95. et 


Berluige Derhreidumz des Werterableiters am Sm 
Schloſſe. | 
Ebendaſ. 1777 . ẽ S. 361. | 
Verſuch einer Geſchichte des Epitals Sci patemi... 
| RR) M. vᷣaſchens m Magaz. 1. B.& 1:78, 105, 
Iſt ſehr gut. — 


Unterthaͤnigſter As. « und Raths⸗ ‚Bericht an Churf. 
Auguft über die Spitäler und: —— au. Dres: 
ben von 158%, -, | 

Ebend. ©. 4717470. 
Etwas zur Dresdner Schar frichter- Eeſhrhe J 


Ebendaſ. 2. B. ©. 66:83. u Kl 
Sind gute Anecdoten. er — 


Dresda. in: numis, breue periculum, REDE 
In Dresd. gel. Auz. 1783: ©, 315. F | 
Sind einige. gute: Beyträge. — 


Joh. Chr. Haſche, welches war Kanzler Krells — 
und iſt es unter Fluͤchen und berminfehungen niedere ° 
— worden? 


Ebendaſ. 1785. ©. am. 
Mrs; Zufäße zu den fleinen. Wanderungen durch 
ine im deutſchen Mercur Jun. und Jul, 1785. _ 
In M, baſche — 4.8. ©. 5453 553. 
— Jan 


— Litteratur fächf Seſchichte. 


Iccanders meniorabilium Dresdenf. prodromus, — 

Dresd. Merkwuͤrdigkeiten 1727.8. ı Dog. ö 

Ebendeſſ. Memöräbil. Dresdenl. colled. J 1738. 29. 8. 
’ 1 Bog. 2 J | 

Kern Dresbnifger‘ Mengen von 1729 si 

| s 1774. 4 _ * R 

Analecta Saxonica: von dem Nafmen und Alercfum 
° der Stadt Dresden, 1765. 4, | 

Wilh. Gottl. Beckers Antrittsrede bey — 


des öffendfichen Lehramts der Moral und Geſchichte 
an der Ritterakademie in Dresden. Leipz. 1782. 8, 


Die Unterfuchung des Chur und Fuͤrſtl. Saͤchſ Archivs 
zu Dresden, und tie daffelbe i in beſſere ar | 
bringen ; 7 betreff. -1699. : Ä 

In R Haſche Magazin 4 8. e ni: en 


> Dredden. 
2) Buchdiuder 

M, Chr. Aug. Srepberg, von ben älteften Buchdruckern 

in Dresden 1740. 4. 
Chriſt. Schoͤttgen — der Duchbrudenge 

fellfchaft zu Dresden, 1740. 4: 880g. . | 
Ebendeſſ. Hiftorie der Drespnifchen Buchdrucher, 1740. 
4: 480g. 


En | Hiſtoriſche Beſchreibung des Dresd. Buchdeuder« Jubi 


läi 1740. 4. 64 Bog. 


M. C. A. Freybergs Reliquien von der Dresdnifchen 
und übrigen Oberfächf. Buchdruckerhiſtorie, Dresd. 
17at. 4. 2 Bog. 

M. G. C. —— Nachleſe zum Buchbructer- Ju 

| n in Oberfachfen, 774.4" 

—8 3) Natu⸗ 


Meißniſcher Kreis. © 7 
E50 >... SUOHEEEeEE 
3) Naturaliencabinet und Galerien. 
%b, Beutels Cpurfächf. Cedernwald, d. i. Beſchreibung 
ber Kunſtkammer und andeter Churfuͤrſtl. Saͤchſiſchen 
Regalwerke, lat. und. teutſch, Dresd. 1671. 4, 20 
Dog. 1683, 4 22 Bog. 1703, 8; - | 
S. Europ. Stagts-Canzley 5. Th. ©, 613640, 


& 


Iſt jezt ohne allen Gebrauch . ed 


Natth. Dan. Poͤpelmanns Vorſtellung und Befchrei 
bung bes Zwingergartens -in 24 Kupferftichen. $eipz! 
1329, fol. ü i F — 

Iſt ſelten, und ein ſchoͤn gearbeitetes Werk. 

Kurzer Entwurf der Königlichen Naturallen ⸗Kammer 
in Dresden. Dresd. und Leipz. -1755. gr. 4. 

S. Neuefted a. d. anmuth. Gelehrf, 1755. S. 753, 
zuverlaͤß. Nachr. 1756. ©. 740:833. = 


D.Chr. Gottl. Ludwig Terrae mufaei regüi Dresdenfis, i 
‚Lipf. 1749 fok 3. Alph. Be * 
S. Crit. Nachrichten 1750. S. 60. Berl. gel. Nachr. 
1749. ©. 134. Leipz. gel. Zeitung. 1749. S. 766. Ad. 
erud, 1750: Fannar, zuverl. Nachr. ng. Ihnen . 
Nath, Sendelii, Hiforia Succinorum,.corpora aliena'ın- 
' voluentium, et, naturae opere pi@lorym et leaelato- 
‚Tum, ex Regiis Auguflorum cimeliis, Dresdae con- 


ditis, aere infeulptorum, c. fig. Lipſ. 17 42. fol, 
Einige Nachricht von dem großen Magnetſtein, den 
D. Zeiher in das Naturaliencabinet geliefert. oh 
Im Wittenb. Wochenbl. 1777- S. 309. | 
— Er iſt 20 Pfund ſchwer, 10 Zoll breit und 3 Zoll hoch, 
Wen 


don yy 
“si I: 


"Sächf, Litterat. CP 


do. 


un Litteratur ſaͤchſ Geſchichte. 


(Wenzel und Riedels) Verzeichnis der Gemaͤlde in 
der Churf. Galerie in Dresden, Leipz. 1772. 8. 16 B. 
Es iſt auch in fraͤnzoͤſiſcher Sprache gedruckt. 

"©. Leipz. gel. ‚Zeit, 1772. ©; 328, men 

Die beiden: Auffeher‘ der Gemäldegglerie und ber 

„ce Eammlung von Zeichnungen und Kupferflichen haben die 

Ordnung der Bilder, wie fie jezt hängen, aus guten Urs 

fachen beybehalten, am Ende des Buchs aber eine alphas 

beiiſche Liſte der in demfelben vorkommenden Meifter 

beygefügt. Das Verzeichnis ſelbſt ift kurz, richtig und 
deutlich. 


Recveil, d’Eflampes — les plus celebres! — 


de la Galerie Royale de Dresde. 1. Volume, contenant 
einquaute pieces avec une delcription de chaque ta- 


bleau en frangois et en italien. à Dresde 1753- U. Vo- 


dumen. 1757. im’ größte, fol. 


Beantwortung der Recenſion des Kupferſtichwerkes der 
Dresdniſchen Bilder» Galerie, welche im vierten 
Bande der Bibliofhef der fchönen Wiffenfhaften ein⸗ 
vgeruͤckt iſt. Dresden 1760. 


In Nachrichten von Kuͤnſtlern und aunſ- Sachen. 


Leipz. 1768. 1. The ©. 175-248. 


(Jean Ang. Lehninger.) Abrégé de la Vie des — 
dont les tableaux compofent la Galerie Elect. de Dres- 
- de: avec le detail de tous les tableaux de cette colle- 
ction et des Eelairciflemiens hiftoriques for ces Chefs 
d’ Oeuvres de la Peinture, a Dresd. 1782. 8. 468.©. 
S. Dreson.. gel. Anz. 1782. ©t. 41; Wittenb. gel. 

. Zeit: 1782. ©. 505. 


In der Einleitung werden Grundfäße und Erlaͤuterun⸗ 


gen vorausgeſchickt, nach welchen man ſich am ficherften 
mut Zeichnungen und mit Gemälden befannt machen koͤn⸗ 
ne. In dem Buch jelbft find die Mahler nach den Haupt⸗ 
ſchulen geſtellt. Zuerſt die Italieniſche bis ©. 213. , eini— 
ge gute Nachrichten von den — Ir odann die — 
4 ⸗ v m de 


Meißniſcher Kreid,: 35 
mälde, die fih in der Galerie von -ihnen befinden, 
Drey Spaniſche. : Die franzöfiiche, deutfche, flandrie 
he und holländifche Schule, | Ä | - 
Raccolta di XXIV Caricature diſegnate colla penna | 
del celebre Cavalliere Piet.. Leon. Ghezzi, con- 
fervati nell Gabinetto di fua Maeftä ilRedi Polorge 
Elett. di Saflonia. Matth. Oellerreich ſculpſit Dres- 
dae nell anno 1750. fol. Voll. et II, | 


Recueil des Marbres antiques qui fe trouvent dans la 
Galerie ‚du: Roy. de Pologne, a Dresde. ‚Dresdg 


. 1933. in gr. folio 229 Blatt. 


Difcorfo fopra gl’ Antichi, e vari monumenti loro 
r. ufo degl’ Alumni dell’ Elettoral’ Academia delle 
P’ Arti di Dresda, di G. Cafanoya, Profeflore della 
medefima, Lipf;-1770. 4. 60 Soauch teutſch unter 
dem Titel: Abhandlung über verfchiedene alte Denk⸗ 
maͤler der Kunft, beſonders aus der Churfl. Antiqui⸗ 
taͤtenſammlung zu Dresden, von job. Caſanova. — 
177.4. 9 ©. | | | 
©. allgem. teutſch. Bibl. 17. B. ©. 15 


Leßing über die fogenannte Agrippine unter ben Alters 
thümern zu Dresden, er 

mi In der neuen · Braunſchweig. Zeitung den 15. April, 

1771. und in der allgem. deutſch. Bibl. 13. B. ©. 28231. 

Beſchreibung des gruͤnen Gewoͤlbes in Dresden. Dem 

“ noch beygefuͤget, einige kurze Zuſaͤtze zu Hr. Heckels 
Befchreibung des „KRönigfteins. , Zweite vermehrte 

; Auflage. Frfe und teipg. 1739 . 4. 


Beſchreibung des grunen Gewoͤlbes und ber. Kaiſerl. 
Schatzkammer zu Wiens Leipz. 1785. 3 Bog. 8. 
IT eich kicht vollſtaͤndig, ſo iſt fie doch bis jezt 
die beſte. UÜeber die Anzeige derſelben in der allgem, 
22 H2 Litter. 


u6:  Kifferatur ſachſ Geſchichte. 

Ritter. Zeit. 1786, no. 112. befindet fich in deren —— 
WBlatt. S. 4. ein laͤcherlicher Brief: S. vaſchens Saͤ or. 
u Mag. 2.8. ©. 669. 

Recueil d’Eflampes, gravdes d’ apr&s ice Ti de Ja 
Galerie et du Cabinet deS. E.Mr. le Comite de Brühl, 
—535 Miiſt. de S. M.leRoi de Pol, Elect. de Sa- 
xe. ]. Partie, — einquante pieces, a Dresde 
"1754: „größtes fol. 

Diefe hietinnen abgebilveten Gemälde fir nd famt den 

J Kupferplatten nach des Grafen von Bruͤhl Todte an die 
Kayſerin von Rußland gekommen. 

Ei Sammihing vor Zeichnungen verfchiedener Meifter 

hat Mathias Oeſterreich aus dem En nen 

o. Kabinett, name 


ai F » Dresden. - 
2 er Tele! 43. Bibltöibeken. | 2 
D. 306. Ehrifr Gänge, Hofenpan und Oberbibloche⸗ 
kars Merkwürdigkeiten: der Koͤnigl Bibliothek‘ zu 
et 1 Dresden, :absführkich befchrieben. und mie Anmerfun« 
gen erläutert, Dresd. 1743-1748, 18 — — 
oder III. Baͤnde. | 
e* eipais. el. Zeit. 746. S. 487. 870. 1746, 


” Bidfe gute Nachrichten werden hier obſchon ohne Ord⸗ 
nung zur Litteratur geliefert. 
NM. Aug. Beyeri epiſtola de bibliothecis Dresden[. tum 
publieis, tum. priuatis. Dread, 1731.:4. 3 Bog. 
Von geringem Werth. 
Eiufd. Arcana facra Bibliotliecarum Dresdenfium; 
Dresd. 1738. 8. 3 Dog. _ 
7 Unſch. Rachr. 1738. ©. PR ee 
| Catalogus Bibliothecae Bunauianae; Tom.#.' Vol. 1. 
- ‚Vol, I. Tom. II, Vol.-1. Ik. Tom. zer vol, LE 
I. AI. Lipf 1750» 1756, 44,0% : | 
Re eit. 1 27. ur Bier 
j 19, B. 6, — * arxs Sm we ni ht 


# 


L 


— 


Weißmiſcher areis · ar 


Eatalogus biblinchecae-Beuhlianae, be IV. ‚Diesd. Is 
1756. fol. 3 Alph i9 Bog. 


— Letpꝛ re 750 € S. Os 


Dresden. - — 
) ———— 
Verſuch einer — Runſtgeſchichte. * 
In Zaſchens Sachſ. Magaz. 1. 8. &. 60-85. 147- 


169.1 256 #200: 238-346. 2. Band. ©. 608. 649: 665% 
„0824090: 3. Bald. S. 434: 443. 


Sie ift fehr accurat und find wenig Baumeifter und. 
— darinne uͤbergangen worden. 


Nachrichten von einigen Kuͤnſtlern in Berlin und 
Dresden. — 


In Neuen Nachrichten von Kuͤnſtlern — Kunſt⸗ Sa⸗ 
chen, Dresd. und,Leipzig, 1786. 8. no. I, S. 1:7. 


Noch etwas von anigen Lunſtlern- ſo in Dresden © gear · 
beitet haben. | 


Ebendaſ no, 5:1. S 10,49. 


REIF IF 


Nachrichten von allen in Dresden lebenden Künfklern. 
Seſammlet und herausgegeben von Heinrich Arien. 
Leipzig, 1788. 8. 14 Bog. 


Reviſton der ausgeſtellten Runftafademie: Werke — 

Haſche Mag. 1. B. ©, 134= 141. 177:184. 209: 218. 

2° 286: 298. 347 > 35% 2 Band, S. 176-184. 226+234. 

2792290. 3. Band. ©, 103. 175: 184. 2321. 

Kurze Nächriche von dem eben des berühmten Joh. 

5 — Noſſeni, Churfuͤrſtl. Baumeiſters. 
> Zu Wi —— Natur⸗ und ſtuiſtxſch I. = ©. 

25. Be VEN 


—— 


118 Sitteratur ſächſ. Geſchichte. 


geben, Verdienſte und Abfterbenndes ‚geh; Cämmerierers 
und Kunftfämmerers Koh, Gottl. Michaelis. > 


In Cur.;Saxoh. 1742. 3 Bono, 10..6: 40, und aus 
folchen mit Erläuter, in M, Grundigs Nat. und Kunfts 
gef. 2 Th. S. 108r119, ; 

Nachricht von dem Leben des — 3 Gottl. 
Rudolphs in Dresden. 


In Wittenb. Kochen. 1776. © 37% F 


Verzeichnis des Dieterichiſchen Kupferſtichwerkes. 


Im Nachrichten von Kuͤnſtlern und Kunſt⸗ Sachen, 
Leipz. 1768. 8. 1. Ih. ©, 1273163, desgl. im Diction. 
d artiſtes, de 1789. Tom. IV, p. 673 712, 


Pd, 


| a 
— 9 Est Geſchichte. 


| | Nachiht von — Holze, welches in Ihro K. Mei 


in Pohlen Naturalien » Sammer am 3. Jan. 1729, ger. j 
liefert worden, nebft einem Verzeichnis aller darinnen 
— Holzarten, lat. und teutſch. Dresd. 1729. 
8.2009. 


Von dem Elbthal und ber Annette der Gegend 


um Dresden. 
| In Buchers Sachſenland. Roturheſchihie L. ‚Erz. - 


no 


ö Naiheich von verſchiedenen in ber Deeodniſchen Gegend 


befindlichen ſeltenen Kraͤutergewaͤchſen. 
Im Wittenb. Wochenbl. 1773, S. 49⸗57 · 


Geräcenisfärift uͤber den Gewitterableiter an dem Churfl. 


Schloß zu Dresden, wie ſolche in den Knopf ber 
m 1778. ift geleget worben. | | 
en Wittenb. un 1781, ©. 332, € 

ne 


of 


2 WMeißniſcher Kreis E— 


Eine Wanderung die Eibe lang hinunter. 


Im deutſchen Muſeum 7. St. Zul. 1788. uo. 3. ©. 


- 47:58. 
Es find drey Briefe von Meilen, Etrehfe und Torgau 


und der ‚Gegend von Dyesden. ’ 


Dichterifhe Schilderungen von ven beriikihteffen roman- 
eifchen Luſtoͤrtern und. maleriſch ſchoͤnen Gegenden in 
Sadfen, vorzüglich um Dresden, Meilen und Pir- 
na, — ı Heft, mit darftellenden Kupfern nad) der 
Natur gezeichnet, Pirna 1786. 4.32 ©. 2, — von 
©. 33.66. 3. Heft von ©. 67-92. 

- ©. Allg. deutſche Biblioth. 75. Band S. 551. 

Die Kupfer find gut geftocheit, die Schilderungen aber ; 
in poetifcher Proſa, altmodiſch und von ſehr —— 
Styl. 


b): Plauifcbe Grund. 


Joh. Beggen⸗ Nachricht von dem im Manifehen Grun⸗ 


e und anderwerts befindlichen Gold, Silber— und — 


"pfers Erg. Ä 
In horns — Handbibi 2 x ©: 149} 253. , 


M Gerſtener, P Pfarr. in ' Henneb. das Bergweit im 
Plauiſchen Grunde bey Dresben, 7 die grüne. Hofnung 
genannt. 
JInun Me ante Magaz. 5. B. S. — 288. 
Ein gewoͤhnliches Gedicht. 
D.; Zap. Gottl. Lehmanns ae einiger mine 
| raliſchen Merkwürdigkeiten des Plauifchen Grundes. 
In Srundigs neuen Verſ. nuͤtzl. Samml. 1. B. ©. 
.580572.. 
». Ehr. Gotth. Hofmanns Abhandlung vom Plaui⸗- 
ſchen Grunde dey Dresden und den daſelbſt auch andrer 
Orten dort herum gefundenen verſteinerten Gatten. 


— 2. B. ©. 51-84. 95⸗ 100.. 
94 © Joh. 


wo Litteratur fächt. Geſchichte. 
SoB. Drogen, Kick un vom, lauiſchen 
Grunde. 
Ehendaf. 2. 8. 649- ‚77 « 


3 G. Helks Nachricht von den‘ Defeinerungen u ‚um 
. Dresden und Pirna, ... . 


In Hamb. Magaz. IV. 2. ©. — 


Beſchreibung des Planiſchen Grundes bey Dresden, 
1781. ° Dresd. 4. 4 Bog. — 

S. Allg. deutſch. Bibl. 5r. B.488. a 

Diefe Turze Befchreibung iſt ganz der Werfen * 
Matur gemaͤs, fo quch fielen, die Huylerſtiche Zi Gegens Ä 
* nden ſel ut vet Die 


_ Dresden. 0 


DD Gelehrten⸗ Geſchichte. 
— 4) überhaupt, — ALS alt, 


D ©. Heim. Soͤtzens Senöfähreiben. an D.- dp, 

Gorel. Lucius, Superint. in Pirna von hin und her 

| ng Diesönern, Irf. und — — „Sg 
09... ä — 
Sunſch Nabe iz. Seic. 


M. Io. Gid. Gelliux de foeietate Chärkafis ei feientiar 
rum in Mifcell. Lipf. T. IL Obf. © 218- 232. 


Hiſioriſcher Entwurf und Bericht von der Societat ber 
chriſtlichen Siebe und Wiſſenſchaften oder charitatis et 
ſcientiarum, nad) dem autore Societas Chrifliano- 
Iohannea ‚genenut ‚ Dresd. 1715..4. 4Bog. 4 


Ihro K. Mai. in Pohlen und Churfi. Durchl. zu Sach⸗ 
fen Confirmation der legum * Granit Dresd, 
3723.44 Dog. 


yet 


b) beſon⸗ 


Meißniſcher Kreide; 1a 


str... Selßhefandete: '- * 2: 038 
., 4m Ende. ee 
"Verzeichnis ber dm Endiſchen Schriften. Lie et 
Fu Diesb, gel. nz. „773. S. 2:50 — 
ce Geyer:—⏑ NH 
Sam. Friedt. Sucher, Conrect. zu Zittau, D. Mart. 
Geyers, Churfl. Saͤchſ. Oherhofpredigers und Kirchen⸗ 
raths, vaͤterliche Lehre und lezter Wille an ſeinen 
liebſten und einigen Sohn Johann Chriſtian, deren 
er nimmermehr vergeſſen ſoll. Zistau1739.4. 13 Dog. 
©. Oberlauſ. Beytt. 2. B. S.1334 ed 


" 3 (u Benz: 

Sehen und —* = Abam GrentzStabepredigers 
zu Dresden, in Abt. hiſt. eeel, nollri — r. B. 
©, 419430. BER c 
Iſt richtig und vohſundis. me Ai 


u Ju nn. 


4: 22 


— 27 

E — — 

Dan. Greſers, Superint eigener Sebenslanf‘ Kur Bis 
mel Bergen, 1584, 4 1, 


Iſt fehr Ieten fodann aber 1678. durch einen Stus 
denten Rehebotd mit vielen Verſtuͤmmelungen und Ah- 
merfungen wieder aufgelegt. 2. & Unſchl Nachr. 1709, - 
©. 807. und 1725. ©. 537. | 


ia‘ 7 B8p —R 5 . Zahn: 2 


M. Herm. — Pr Lebenslauf an D. V. E. $8- 
ſchers Leichenpredigt. 
— theol. Zetehet T. Il. 23, Th. no, V. ©. 


1 219. — 


H5 VUnyarthe 


iꝛ⸗ | Litteratur füchf. Geſchichte. 


Unparth. — * — Teſtaments 2. Th. 
S. 592.. 

Hellers thaͤring⸗ —— Sammi. ER Haupt. 
füf. ©. 239, 5. Samml. 3 Sm, ©. 329. 6 
Samml. 3. Hauptſt. ©; 386. 


1 G. R. T. re vitae Hahnii, zu * 
Medeihe auf ihm — ——— — 
In Leffers Münzen auf Beine ©. hasn 

War 
Nadrichr von Binem Mord, 7726, Min —A — 
Das berrübte Dresden, Frf. und Seip). 1726. 4. 
S. Und, Nachr 1726. Si 843 
Ben ‚Köfcher. 


M:Io: ‚Chri@iph, H endleri comm. de meritis. D. V. X. 
&Loefchesi in eceleſam et: ‚literas. len. 1720. 4 
5 Bog. EIER >. 

©. Unſch. Nachr. 1720. S. MATT... 
D. Bat. — Loͤſchers Leichenprebit. — Dresd. 
| A751. 4. 15 Bog. 
G. Keipn'gel, Zeit, 1751. S. am. Su ie ac, R 


: a see en 
F * a ‚Hutter, orat. parent. in, —* —— 
Cone. Aul. Vit. 1610. 4. 7 Bog. | 
8. Proles. 
Ehr. Schoͤtt gens Sebensbefchreib. eines gelehrren Dresb- 
- ners, Andreas Proles, Dresd, 17344: = 2 
Seyfried. 


Eheiſt. en Ten, der Character eines gerechten 
und menfipenfeeunbche Ra in den u 
— e ens 
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FERNEN des weyl. Hr. Dirgenef, er 
frieds. Dresd, 1787. 4. 14 Bog. 


Iſt mit vieler Waͤrme und Wotrhei aderhen 2 


’ 10, Spener. 


Earl He Hichebeenbb vbn Canſtein ei D. 
Pi. Jac. Speners, 1729. 8. 


8) Flledrichſtadt odet, Oſira. — 
Nachricht, wie die Einweihung der neuen Kirche zu 
Friedrichſtadt vollbracht worden. Dresd. 1730. 8. 


D. Bal. Ernft Loͤſchers Grundſtein gun neuen Kiche 
in Neuſtadt Oftra, 1728, 4, 


Bedanfen von Bart Feinden der Wohnfäufer,, als däß 
erſie ſteinerne Haus in Feirdiſchſtape — 
wurde. Friedrichſt. 1738. 4. 


M. Da. mehners Gedanken bey einer in Oftra ent· 
ſtandenen Feuersbrunſt/ 1752. 5.. 


Kurze Rachricht von der Ermeiterihg ber neuen Amen» 
ſchule in Friedrichftadt durch ein ganz neu erbauetes 
"Haus und, den bey deſſen Beziehung angeftellten Gya« 


> mem am u Dec. 1774. und ff; Friedrichſt. 1774 En 
39 | 


*99) Neuſtadt bey Dresden. 
30 Schmids, Dankpredigt über die abgewande De 
ng von Dresden. 1681. 4... ' 


©. GM: Trimer., Dde über das im — aufgegam 
: gene Alt« Dresden, 1685. 4. 


Bußgedanken det im Fluer und Rauch — 
en Alt- Dresden, an ihre Schweſter, die mig 
DR 


* 


a Litteratim Fächf. Geſchichte. 
manchetlei Ungfuůck hidröhete Ober veiſchonte Reſtdin 
ſtadt Dresden, 1685. 4 Re 


M. Paul Chr. Zilfehers‘ : Pfarr. daſelbſt, Beſchrei⸗ 

bung des Todtentanzes, ehemals am Schloſſe, nun 

ER au der. Gottesacker Mauer zu, Sehen. Drest. 1705. 
8 Dog. De 


Ebendeſſ. ee zu der ch in Aldresden, 


drei ’ 2 
. uf PT Typ ps 


Dres. und Leipſ. 1731. 8.14 
S. uiſth. Nacht. 1722. Saar," 


Runge 36 Nachricht yon! dem. am Gortenater u Aebzesten 
“ befindlichen Todfentange. Diesd, 193. 8. m. K. 


* Ge. I,anpentii, „Red, Dir hi, de fchola Palgea- 
„„Dresdenli, eiusque präeceptoribus” inde. 2. 2.roput tgata 
“dodtina, Did: 1715,41 Dog. . * 


M, Chr. Aug, Freybergs Progr. von dem Drestnig, 
Stadt: Neudorf, 1726. 4. 1 D0g, eh 


— der. ‚alten Kirch in Neubee 6 ‚Dion, 
732 A... 
—* Theoph. — Siben. m. Dahl Chr. ‚Hit ' 
2 here ,- Paſtors zu YAltbresben. . Dresd. 173% *7 
4 Bog. | 
Nachricht von ‚den neuen Su Berne, 1732. & 
2 Bog > — 


M. Fried. Chr. Zuſchers tabula notatu — in a fcho- 
„ja veteris Dresdae afficta, Dresd, 17344 


* 


Chriſtph. retæſchmari, 'erefte. in foro nouae ad | | 
—— vrbis Augufti II, ſtatua, Dresd. 1736. 4. 

5 * y ' hr rl: wi + 
| 14) Eiſter— 


Weißniſcher Keeis. 25 


14) Elſterwerda. 
Marggraf lLudwig von Brandenburg renunciret 1363 auf 
die ei von Elſterwerda. Pi 
In Borns Handbibl. 7. Th. ©. 143, 


35), Sinftermalbe,. 


16) Gomig. _ 


— 


N Ehrenfried Eendmis gründliche Machricht wigen 
des ohnweit der Stadt, Meifen bey.dem * * 
ſern 17 14. gefundenen und. mit gutem Nutzen gebta 


ten mineraliſchen Geſundheitswaſſers, oder u 
| Sauerbrunnens, Dresd. 1715. 8. 5 Bog. m. 


28) Goͤdau. A u 
M. Schlinsig, ; Mare. dafelhft), Von der Kichfarh 


u Gödau in Meifen: - FEHLER 
In Dresd. gel. Anz. 1781-41: St: Ä 
Ebendeſſ Etwas bon verlohren gegangenen geyhelts⸗ 


briefen und Rechten an dem Exempel von Goͤdau in 
, Deifen. 


In Dresb, gel. Anz. 1783. 5 383 


TE 
26) Gott⸗ 


a 


\ 


i26 Litferatiu. fächf. Geſchichte. 


19) Gottleude 


i Li jr —22 — 
21 2 — 


20) Groß Schi. . 


| 21) Großenhayn. zz 

Confirmatio der Stiftung des Altars St. Annen zum 
| Hayn 1514. 0: 
In Unſch. Nachr. 1723. ©. 331 = 339. 


Sebaſt. Manns, Entwurf, Abriß und Bildnis der 


Stadt Hayn in. Meifen, Dresd. 1663. 4. 10 Bog. 


"- Haynam'd. 28. Mai 1677. 'Hayn. 1677. ı2. 4 Bog. 


Nach dem Geſchmack und Aberglauben damaliger Zeit, 


Iccanders Altes und Neues von Großenhayn. Dresd. 
4730. Be, 1Bog. 254 en 


Luduofifimum vrbis Haynae incendium 'ad d. VIII. 
Jan. 1744. exortum, laetiſſimamque reftaurationem 
= defcribere conatur Io. Sam, Sibold, Redt. fch. Dresd. 
ER ET 
Iſtt ein gutgeſchriebenes Gedicht. De 
Bau⸗ Reglement der Stadt Hayn, Dresd. ben 7. Sept. 
1744 | 
mie SRy | u M. Chris 


x 
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M. Chriſtoph Cruſti, Ein Wort zu feiner Zeit beh 
Gelegenheit, als Großenhayn durch ein entſezlich Feuer 
in einen Aſchenhaufen verwandelt worden, Dresden, 
1744. 4 - | — Be —— 
M. Joh. Gottfr. Pilaricks Predigt bey Einweihung 
der Hauptkirche zu Hayn. Meiſ. 1748. 4. 
D. Theod: Chlademii freudiger Zuruf an das Hayniſche 
Zion bey Einweihung der Kirche dafelbft. Dresden 


Das Stadtrecht zu Großenhayn von 1545 mit des Pros 
feſſ. Gildemeifters zu Duisburg Anmerkungen. 
In D. Walchs Beytr. 7. Th.no. . 
EEs iſt mit einer alten Abſchrift zu Duisburg auf 
dem Rathhauſe verglichen und ſtimmt genau mit den 
Geuthner Statuten uͤberein. Die Anmerkungen ſind 
leſenswuͤrdig... N * 


Earl Gottfr. Theod. Chladenius, Abvoeat zu Haym 
Materialien zur Großenhayner Stadtchronik, davon ber 
erſte Theil die, Beſchreibung und Verfaſſung und der 
zweite Theil die Jahrbegebenheiten der Stadt enthaͤlt, 
mit M. Job. Fried. Urſinus Vorrede von der ehema⸗ 
ligen Großenhayner Praͤpoſitur, Pirna, 1788. 

20 Bog. c. Eee 
| 22) Grumbach .·. 

Hiftorifche Nachricht von dem in der Dresdner Diöces 
gelegenen Kirchdorf Grumbach. 

In Dresd. gel. Anz. 1776. ©, 383: 388. 


x 


ne u 23) Hohen⸗ 


18 Lifteratine fächf. Geſchichte. 


tr) Hohenſteinr. 


2. Joh. Mid. Weiß, Topographia oder hiſtociſche 


Beſchreibung des Amts, Schloſſes und Stade Ho- 


henftein, wie aud) der Städte Neuftadt, Sebniß, 
u Schandauund Wohlen. Magdeb, 1729. 4, 13 Dog." 


J. C. Sieckels Beſchreibung des Bergſchloſes Hoden. 


ſtein. geipz- 1750. 8 


M. Wilh. Leberecht Goͤtzingers, Candid. der Theol. 
Geſchichte und Beſchreibung des Churſ. Amts Ho— 
henſtein mit Lohmen, insbeſondere der unter dieſes 
Amt gehoͤrigen Stade Sebnitz, Freyb. 1786. 8. 
ı Alph. 18 Bog. J 


Dieſes Buch iſt ſehr fleißig geſchrieben und enthält 60 

VUrkunden. Die wenigen Unrichtigkeiten, die man darinne 
gefunden, und. welche bey, dergleichen Arbeiten unver⸗ 
meidlich, find dem Verf. zu verzeihen. -, 


Beytraͤge zur Geſchichte des Hohenſteiner Amts. > 1.d- 


In M, Zaſche Magaz. 4. B. ©. gi⸗106. 1302168, 
218-⸗241. 258: 264. 682:686, 7198728. were 
24) Hoſterwitz. 
Hiftorifch - Genealog. Nachricht von der Parochie Ho⸗ 
ſterwitz mit Pillnig in der Dioͤces Dresden. 


In Dresd, gel, Anz. 1776. ©. 2172228.'273:280, 
... 3213324. .. 8 


Die Nachrichten find brauchbar. Kg 


ee ‚ 25) Jahnis⸗ 


. 
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25) Jahnishauſen. 
Gottfr. Meisners Einweihungspredigt der Capelle zu 
Jadhnishauſen. Meiſ. 1667. 4 


26) Keſſelsdorf. 


= 27) Koͤnigſtein. | 

B. 3. Buchhaͤußers, Sieutenant, Beſchreib. ber Fe⸗ 
ſtung Königftein, 1692. 4. 7 Bog. 1705. 1710. 4. 

S. Tenzels Medaill. Cab. Alb. Linie ©. 577- 

Meliffantes Beſchreibung der Bergfchlöffer in Deutſch⸗ 
land. 2. Th. ©, 1117 174 und Curiof. Saxon, Repof. 
II, no. 43. ©. 178. | | Bu 

Joh. Woifs Beſchreib. des großen Faffes 1681, 8. 
Won * 

Chriſtian Borfchens; Beſchreib. deſſelben 1701. 8. 
1309 .. J | 
Verfchiedene Profpecte nach der Natur oder nach) dem Le⸗ 
ben gezeichnet, auf der Weltberühmten Feſtung Koͤ⸗ 
nigſtein, Augſp. bey Engelbrecht. 14 BI. in qw. fol. 


oh. Beni. Doifp Zeurflanies drenfaches Denkmal 
des fruchtbaren Weinſtocks, d. i. gruͤndliche Beſchrei⸗ 
bung der drey großen Weinfaͤſſer in Europa, nebſt 
ausfuͤhrlicher Relation von: der Bergfeſtung Koͤnig⸗ 
ftein, wie auch der vornehmften-Städre und Schloͤſ⸗ 
fer des Churfuͤrſtenthums Sachfen, der Churpfahg 
und bes Fürftenefums Ren: — ar, 8, 
a0 Bog. Fi 

Etwas von dem Gefanne ine in Car. Sax. wo. 
no. 71.8.2560 


Sachſ Cuterat. l.Th. g j Umſtan⸗ 


130 Litteratur fächf. Geſchichte. 
Umſtaͤndliche Nachricht von der am 1. Mart. 1720 geſche⸗ 
henen Enthauptung des auf der Veſtung gefangen 

geweſenen und zu zweienmalen auf der Flucht aus dem 
Arreſt ergriffenen bekannten Baron von Klettenberg, 
welchen deſſelben lezte Klage und Troſtworte, auch 
darauf erfolgte Antwort beygefuͤget find. Mſce. fol. 
6 Blatt. 


M. Suͤßens Hiſtorie des Staͤdichens Königftein, 1767. 8. 
28) Koͤtzſchenbroda. 


| 29) Eauenfeit. - 


M, Chriſtoph Meißners, Nachricht davon, ein An 
hang zur Altenburg. Chron. ©. 617. 


30) Laußnitz. 


— 


31) —2* —— 
Ge. Gerlachs,/ Orgelpredigt zu. genbnig. Dies, 
1651: 4 
Ebendeſſ. Predigt bey Depainung des  Rirhrjums bar | 
— Meiſ. 1656. 4. 
a 
Zwey Biſchoflich⸗ Diplome die Kirche Sf ef 
vor 1489 und 1518. , 
In Unſch. — 1726. Zug. 


ar eich- | 
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33) Lichtenhayn. — 


Nachricht von den Lichtenhayniſchen Steinfelſen. 
InM. Grundigs Nat. und Kunſtgeſch. 2. Th. S. 44. 


34) Liebſtadt. 


Von verſchiedenen merkwuͤrdigen Begebenheiten in und | 
bey dem Städtchen $iebftade, ae ea in Cur. 
Sax, 1736. 10, 47. ©. 165. | 

Aug. Theod. Rüchenmeifter Etwas von ech 
Dresd, 1743. 4. 3 Bog. 


u 35) Lockwitz. 
N. Chr. Gottl. Gerbers Altes und Neues von kode * 
witz und Nickern. Pirna 1723. 8. 4 Dog. 


‚ Sn 15 Kapiteln.wird von dem Urfprung, den Herr: 
(haften, Der Gegend, der Geiftlichfeit, ‚milden Stiftun: 
- gen und- andern Anftalten gehandelt, 


36) — | 
ı Ge Hohenſtein. u 


37) Lommatſch. 

M. Val. Lofi, Pfarr. bafelbft, Chronicon , Dresd, 
1629. 4. 3 Dog. | 

R. Sam, Theod. Schönland am Ende feines Traet. | 
de altaribus. Dresd. 1715, $. 

D, Sigm. Schmideri fchediasma curiofum, Lomma- 
cam, eiusque agrum et Jacum Glomuzi antiquum 
famofum, hodie der Polgfihner Eee, hiftorico- 
phyfico-medice deferiptos ago — exhibens. 
Mst, 10 Bog. Ä " 

2 Zeichnungen der Stadt und des Sees, J 
3— 2 M. Ge. 


132. Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 

M. Ge. Sant, Herrmanns, Vorſtellung von dem be⸗ 
ruͤhmten Sim. Stein, und andern gelehrten lom⸗ 
matſchern. Leipz. 1725. 3. 1 Bog. | * 


Ge. Chriſtph. Kxeyßig hat⸗ in Miet. eine iommarfte 
Hiftorie Hinterlaffen. 

Nachricht von einem eine halbe Stunde von — 
liegenden ehemals, berühmten «Wunderbrunnen,, ‚in 
Cur. Saxon. 1744. no. 3. ©. 35. 207, und aus den 
felben mit. Erläuterungen er R Grundige Natur⸗ 
und Kunftgefch. 1. Tb. ©.4 —F 


M. Gottl. Herrm. Hahns Bio zu Gommar | 
Meif. 1749. 4. | 
M. Joh. Chr. Rochs Ab zugedeedigt aus Lentz und 
Anzugspred. in Lommatſch. Dresd, 1721. 4. | 
Ebendeff. Predige nach dem über die Stadt Lommatſch 
berzugeführten Feuer -Unglü. - Dresd, 1734. 4 


op, Eprifipd. Grundmanns Beſchreibung, mie es 
1637. in Sachſen ausgefehen, aus einer Handfchrife 
Siegmund Asmanns zu Lommatſch gezogen. Dresd. 
37. 4. 
M. Ioh.,Ambr. Billig, 5 — Slayico circa Loma-, 
tiam in’ ‚Mifais et de urnis octo ib ii ‚ingeutis. —— 
138.4 . 
Ablaßbrief für die Kirche zu commatſch von 1389. . 
In fortgeſez. Samml. von Alt, und N. theol. Sachen _ 
1722. 2. Beytr. "Altes no. I. ©, —— rn gel. a 
“ Zeit, 1723: ©, 539. 


Nachricht von ber Wallfarth voch den Sommer 
Brunnen, 
Ebendaſ. n0,.2. S. 173. 


Etwas 
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Etwas vom Städtchen Lommatſch und deffen Benen⸗ 
nung und Urfprung. Zu 
In Mife. Saxon. 1767. 0. 
Joſeph Herings oeconom. Befchreibung einer Gegend 
in ber Lommatſcher Pflege. ne 
In den Schriften der Leipz. oecon. Societät, 5. Th, - 
. 62: 78- ; 2* 
38) Lomnitz. en 
J. Gotth. Haͤntzſcheis Altes und Neues von Lomnitz 
bey Dresden. Friebrichft. 1763. 8. 5 Bog. 
Iſt nach Chronikenart; von den Geiftlichen und den 
Herrſchaften wird am meiften gehandelt, | 


es 39) Eofhwi 9.00 
Auszug aus M, Joh. ArnoldiBefchreibung ver Kirche - 
daſelbſt. | 
In Breyfigs Beytr, 2. Th. S. 470:483. 


Ä 40) Maren, 
M. Chr. Aug. Srepbergs Etwas von Mayen. Dresd. 
1730. 4. 1Bog. 2 Si 
d. ©. 3. Gritzſchens) hiſtoriſcher Nachtrag zum Rit- 
terguthe Maren. Dresd, 1762. 4. 3 Bog. | 
Ausführliche Befchreibung des Treffens bey Maren. 
In J. ©. Tielckens Beyträgen zur Kriegs: Kunft and 
Geichichte des Kriegs von 1756 bis 1763. 1, St, Frey⸗ 
berg m. K. 4. 
41) Meiſen. 
- a) überhaupt. 
Ge. Fabricii Annales vrbis Mifhiae, 


©. in deffelben rebus Milnieis, Lipf.1569. 4. 2Mlph. 
6 Bog. und in Saxonia illufr. Vol. II. &. 1-140. une 


rerum memorabil. Saxon, libr. II, a Iac. Fabrizio Lipf, 


1609, Fol, editis. 
Nach einer Furzen Befchreibung der Gegend, ihrer al⸗ 
iin Bewohner und der Fläffe, fangen ſich die Fahr: 

| 33. bücher 


# 
} 


1% 


14 Lifternfur fächf: Geſchichte. 


bücher von 888. an, und der Urſprung der Stadt wird 
in dad Jahr 930 gefetst. Sie "gehen bis 1571. in wel “ 
chem Sabre Fabricius den 13. Sul. gefiorben und in der 
Kirche St. Afra begraben ift. Neben vielen guten Nach= 
nn kommen auch viele geringe und ı nn 

e vor, r 


Saur, Saufts, Pfarr. in Schirmeniz, Geſchicht und 
Zeitbuͤchlein der weltberühmten Churfuͤrſtl. Stadt 
Meifen, Dresd. 1588. 4. 12 dog. 


Tecanders Belchreibung der Stadt Mei, Dresd, 


1730. 8. 5°Bog. 
Elend, 


Joh. Ge. Neumeiſters Rede und Annales ber Stade. 
Meifen, bey der Rarhsaufführung,, Miet, 1780, 


d) Burggeafthum. 


Car. Si gm. Marchi fchediasına de Burggrauiis Mifnen- 


fibus. Mst, 


Friedrich Hortleders, Genealogie der Burgsrafen zu 
Meiſen, Mſct. 


Beytrag zur Geſchichte der vlg Burggrafen zu 
Meifen, aus dem Geſchlecht der Herren von Plauen, 
oder fichere Machricht von dem Nechtsftreie Heinrich. 
V, Bursgrafens zu Meifen, Herin zu Plauen, Koͤ⸗ 
nigl. Boͤhmiſch. Canzlers, mit einem gewiſſen Hein⸗ 


— rich, der ſich für einen leiblichen Bruder deſſelben aus⸗ 


gegeben ‚ und Lezters ſonderbare Begebenheiten, aus 

Archiv «Urkunden. Schlaitz 1771: 8. 3 Bog. | 
©. Leipz gel. Zeit. 1771. no. 130 183. 7 

Iſt eine vortrefliche Abhaydlumg. 

M. Haſche Verſuch einer Geſchichte der Burggrafen 

zu Weiſen oder diplomatiſche Annalen derſelben. 

In deſſen Saͤchſ. — 5. B. S. 425⸗445. 476⸗ 

490. 5247530. 588 : 608. * 

o. 
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Jo. Gottl. Böhmii antiquitt. Burggrav, Misnenfis Ipoci- 
nen. Lipf. 1770. 4. | 
Iſt fehr gut. 
Idem, de origine Burggrauiatus et primis Burggrauiis, 


item de Friderico Ileburgenfi, fallo credito primo 
Miſnenſi Burggrauio. Lipſ. 1770. 4. 


Diplomatiſche Nachrichten von dem — und 
den Burggrafen zu Meifen. 


. In Samml. zur Saͤchſ. Geſch. 1. Th. S. 1. ff. 


c) Bisthum. 

1)5 uͤberhaupt. 

lohannis vi. de Salhuſen ſtatuta capituli Miſnenſis in 
ordinem redacta per Wilh, de Betz/chitz. — 


1504. 4. 40 Blatt. 
S. Poſſevinus in ap paratu facro, T. II. ©, 117. 


% 


Leigh. de origine et incremento — Lipſ. 


©. 83. 


Bey deren Beſchluß ſtehet: Statuta in⸗ cum aliis eis 
adiunctis ex fpeciali commiffione Reuerendifimi in 


Chrifto patris ac domini Ioannis de Salhaufen, epifco- 
pi Mifnenfis per venerabilem et egregium virum Wil- 
helmum de Betzfchitz. V. I. D. pro tunc Curie epifco- 
palis Mifnenfis oficialem generalem in ordinem reda- 
&ta et diligenter emendata. — 


Ordnung ‚ wie es in der Stiftskirche zu Meiſen im 
Pabſtthum mit Singen und Leſen gehalten und — 
der Reformation verbeſſert worden. 

In M. Caſp. Rothens gloria Lutheri ©. 28⸗ 10% 


Wahrhaftige neue Zeitung von dem Abgott zu Meiſen 
und ſeinem Nachbar den ſchwarzen Herrgott zu Dres⸗ 
den. 1539. 

u Knittelverſen 6 Blatt und i in Saſchens Magazin 
. B. ©, 19:29. ©, Unſch. Nachr. 1716. ©. 760. 
| 34 D. lo, 


7 
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D. Io. Hemingii, Decans zu Meſen comment. de vitie 
epiflcoporum Milnenf. Ä 


Wird von Albin in der Meifn, — S. 339. 


angeführt. 
“Hier, Emferi Chronjgon epiſcoporum Mifnenf. Mst. 


Seb, Artomedis Auszug der Bifchöffe zu Meifen, Meer: 


And. Toppii Befchreibung des Biſchofthums und der 
Stadt Meifen, zugeeignet 1673. dem Herrn Haus 
bold von Milriz auff Scharfenberg ein Mſct, wel— 
ches der Reichshofrath von Berger beſeſſen. 


Catalogus epiſcopprum Miſnenſium, Regiſtrum feu- 


dorum ecclefiae Miſnenſis. | | 
— al Anhang zur Wurzenfchen Hiſtorie, 


RP. Sig, Calles, S. 1. Series Milnenfium epilcoporum. 
Ratisb. et Vienn, 1752. 4. 2 Alph.6 Bog. 
S. Unſch. Nachr. 1759. S. 372=381. 


⸗ 


Enthält eine vorläufige Abhandlung von der Provinz, | 


Stadt und Bisthum Meifen ; eine Hiftorifche Beſchrei— 
bung der 44 Meifnifchen Biſchoͤffe; den ganzen Inbegrif 
des Bisthums mit Chartg, und das Regifter. Es ft 
jehr mühfam, wenn auch nicht ganz richtig. Der P 

' Steyerer, Beichtvater der Königin Maria Joſepha, hat 
die meiſten Urkunden dazu verſchaft. 


C. S, Sonſſii obſ. de epiſcoporum Milnenfjum iure en- 


dendi monetam, eiusque exercitio, in Mifcell. Lipf. 
- T. VII. no, II. 


©. Leipz. gel. Zeit. mg. ©. 624. 


Bon dem iure ———— precum der Biſchoͤffe zu 


Meiſen. 


In Samml. zur Saͤchſ. —* 2. Th. ©. 354. Nach: 
lefe dazu Ebendaſ. 4 a S. 368. 


2) insbe- 


Meißniſcher Ki, "7. 

‚2) insbeſondere. — 

Io. Tuberini, panegyr. gratulatorius ad Ioannem Schlei- 
nicenfem, de feltivd eius coronatione. Lipf, 1378. 4. 
2. Bog. | 

Ein mittelmäßi ges Sicht. | 

D. Sam. Gedieci, Superint. daſelbſt, Encaenia — F 
Predigt bey Renovation der großen herrlichen Dom⸗ 
kirche zu Meifen, 24 einem Catalogo der, Biſchoͤſſe, 
Freyb. 1616. 4. 8 Bog. 

Ebendeſſ. zwoͤlf Stiftspredi⸗ gten in der J zu 
Meiſen gehalten ‚ $eipg. 1617. 4. | 

M. Ge. Strigenici Eimveihungspredige des Predigt: 
ſtuhls in der Thumkirche zu Meiſen, 1698. 4, .. 

Beweis, daß Bifhof Thimo die Negierung des Stifte - 
Meifen eher‘ ———— er. als man bisher ge 
glaube, — 

In Dresd. gel, — no, 37. 


Joh. With, von Göbel, Braunſch. säneb. Hofrath, 
die Reichs-Immedietaͤt der Saͤchſ. Dom⸗Capitel zu 
Meiſen, Merfeburg und Naumburg. aus den Bekennt⸗ 
niffen des Churfürftl. Saͤchſ. Minifterii bemiefen, 
Freyb. 1720, 4. 

Der Thumkirche zu Meifen Elenodien Herz. as in 
Verwahrung gefhicdt 1542. 

In Arndts Arch. ©. Geſch. 2. Th. ©. 333. 


Der Stiftungsbrief des Stiftes Meifen. | 
In Coneiliis Germanise P, Härtzheim. IV, Tour. 
©. 55. ©. Goͤtting. gel., Anz. 1766. no. 30. ©.239 


Propria oflicia feltorum dioecefis Mifnenfis iuſſu Mart. 
Bern. Iuſt. a Fridenfels, epife, Mifnenf. per vtram- 
que Lufatiaın adminiftratoris ecclefiaftici Budifl. 


3719. 8- 
J 5 Feſta 


) 
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| Fefla — Dioeceſis Mifnenfis edita iuſſu Io. Carol. 
Cordona, epifcopat. Miſaenſ. per vtramque Luſa- 
tiam adminiſtrat. eecleſiaſt. Bodiſſ. 1773: 8. 


M. Chrifiph. Gotth. Stemiers Lebensbeſchreibung Pe⸗ 
trus, Biſchofs von Cythera und Suffragan, des 
Stifts Meifen, aus dem Geſchlecht ber Heller, Leipz. 
1765. 8 


Beytrag zur Gefchichte Nic. von Carlowig, Biſchofe 


zu Meiſen, nebſt Original zehnbrief über or Guͤ⸗ 
ther zu Biſchdorf von J. 1551. 4. Mſct. 
In der Fuͤrſtenſchul⸗ Bibliothek. 


Protocoll über die Wahl Biſchof Johannes VII. zu Meis 


fen, 1518. | 
An Sammlung zu ©, Gefchichte, 3.%. ©. 364. 


Chriſt. Schoͤttgens Leben des Domherrn Andreas Br 
les, Dresd. 1734. 4. 


Gottfr. Schuͤtzens Leben deſſelben 1744. 8. 
Io Chrift. Xochii obf. de Iacobo Mifnenfi. 


In Mifcell, Lipf. T. VII. no. 10. ©. 0 gel, * 


1718, ©. 624. 


M. Carl Chr. Gerkens Etwas Altes vom Hofſtedt der 
Meisniſchen Biſchoͤffe zu Stolpen. m 
1764..4.  . — 


M. Joh. Fried. Urfinus, Geſchichte der Domfirche zu 
Meißen und ihren Grabmählern hiſtoriſch und * | 


matiſch erläutert. Dresd. 1782. 4. 
©. Allg. deutfche Bibl. 55. B. ©. 233. 


Iſt fehr genau und gründlich. Das Anniverfarienbuch 


des Afrakloſters, das ſich beym Kreyßig T-IL S.R.G.S. 


befindet, iſt wieder abgedrudt. Es find auch drey und / 


zwanzig wichtige Urkunden angefügt. 


M. oh. 


J 


x 
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M. oh. Fried. Urſinus Johann Weißens, erſten 
evangeliſchen Lutheriſchen Stadtpfarrers in Meiſen, 
gebensbefchreibung, Dresd. 1784. 4. 4 Bog. 

Allgem. deutſch. Biblioth. 69. B. ©. 207. 


Anecdoten von Johann IX. Biſchof in Meiſen. 
In Dresd. gel. Anz. 1775. | — 


Mors et fepultura doctrinae Lutheranae per epifcopum 
Mifnent et abbatem Cellenfem et Ieronimum Cal- 
legiatum, Lip ſ. l. et a. 4. 8. Blatt. 


Confirmätio librorum D. Ieronimi —— 
Ochſenfortienſis, per epiſc. Milnentlenum . et a. 4. 
2 Blatt. 


3) vom Biſchof — 

Hier. Emferi epitome ad papam Iulium II. ſuper vita, 
miraculis et fandtimonia diui patris Bennonis, epis 
fcopi quondam infignis et ingenue ecclefie Mifnen. 
"1505. 4. 14 Bog. 

Eiusd, Diui Bennonis, Mifnenfis — epiſcopi 
vita, miracula et alia quaedam non tam Miſnenſibus 


quam Germanis omnibus decora et immortalem pa- 
ritura gloriam, Georgio, duci Saxon. inſcripta. 


Lipf. 1512. fol. Bog. und 
In Adis Sand. T. II. Iun. &, 154. cum Georg. 


' Henfcheni, S. I. additameutis et cum eiusdem’et. Dan. 


Papebrochii notis in Menckenii S. R. G. er S. T. II. 


©, 1824: 1986, deögl. in Matth, Raderi aci⸗ danctor. r 


‚Bauariae T. III. ©, 1813194. 


Teutfch unter dem Titef: das heilig Leben und Legend des 
feligen Vaters Bennonis, weyl. Bifchoffen zu Meyſ⸗ 
fen, 1517. 4. 5 Bog. 

S. Unſch. Nachr. 1720. ©. 189. und 1721. S. 356. 
Die Borrede handelt de origine, fitu, ceremoniis et 
cantu perpetug Kathedral, Ecclei, ac eiuitat, Mifnenf. 


d 3). M. 
% 


o Litterafur fächf. Geſchichte. 


D M, Luthers Schrift wider deh neuen Abgott mb 


2 alten Teufel, der zu Meifen foll erhaben werden, oder 


von der Canonifation. Bennonis. Wirtenb, 1524. 4. 


Su deffen Schriften TEL: zu Altenburg ©. 780. - 


\ 


Enißzer Antwurt auff das leſterliche Buch wider Bi⸗ 


ſchoff Benno zu Meiſſen vnd erhebung der heyligen 
. ausgegangen, Dresd M. DXXIIII. 4 5Bos 


AUS: Nachr. 1720. ©, 217. 


— 


Gewiſſe und approbirte Hiſtorie von St. Bennonis Le⸗ 


ben und Wunder⸗Zeichen — Muͤnchen 1604. 4 


Wolfg, Manıphrafi, Superin. zu Wurzen, Diff. de ° 
miraculis Bennonis, Mifn. et diuae Virginis Hallen- 
fis, ad refutandum Venerando Concilio paftorum 


Ephoriae Mifnenfi addietorum propolita d. 6. Od. 
1606. Lipf. 4.5 Dog. | : 


D. Chr. Aug, Pfaltzii von Oſtritz, Leben — Ven· 


nonis — — wieder aufgelegt durch D — 


Bubaſch 1686. — 
S. Ncini hiſtoria Roſenthalenſ. &, 32: 36. 


| M. Matt. Heidenreichii vita Bennonis, epie, Milnenf, 
Dresd. und Lipf. 1694. 8. 13 Bog. 
S, beſchaͤftigter Secretarius, Erxrped. 21. S. 787. 
Act. Erud. 1694. S. 482. 


D. Chr. Frid. Boerneri progt. de —— Bean: 


nis, Lipſ. 


Car. Frid. — Ofilegium S. Bennonis, epilcopi 
| quondam Misnenfis. Monach. 1765. 4. 


9 Mißa- 


\ 
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2 Wißalien und Brevisrien: — des 
Ä Bißthums Werfen. 


Chronologiſches Verzeichnis und Nachrichten von, den 
Miffalien, Breviarien und ouderk Chorbuͤchern des 
Stifts Meifen. :- ’ 

In Samml. zur Saͤchſ. Geſchi te 6. B. S. 343. 


Das erſte Miſſale von 1483. in zwey. Bänden. in Foelio. 
Auf der lezten Seite des Miſſals lieſet man: Keueren- 
dus in Chriflo pater et dominus, dominus lohabnes 
epiſcopus Miſuenſis hoc opus Choro didte ſue Eccle- 

"Die Milnenfi per omuia cauforme pro communi vti- 
Jitate omnium orancium in emunitate ciuitatis Miſna 
japrimi curauit, Finitum Ao. Dom.M.CCCCLXXXIF 

"XVII. Kal. Augufti. Unter dieſen Worten ift noch’ das 

Biſchoͤfl. Wapen des damaligen B: fchefs Johann 

aus dem Geſchlecht von Weißenbach, in einem ge— 
theilten Schilde das Lamm Gottes, als das Biſchoͤfl. 

Meißniſche und ein Ochſenkopf dis das Weigenba · 
chiſche Geſchlechtswapen. 

Bey dem Eremplar, welches der p. calles (S. deſ⸗ 
ſen Series Milnenf. epiſcopor. S. 336.) in Händen — 
habt, iſt das Jahr 1487. behgeſchrieben geweſen 
iſt daher ungewiß, welche Jahrzahl er. für die Yidftige 
annehmen folle, und ob es Aw der’ gedruckten 1483. 
unter das Biſchofthum Fohann V. vom Weißenbach oder 
nach der ‚gefchriebenen 1487. unter Johann den VI. von 
Salhauſen zu rechnen ſey. Es ift aber 1483. gewiß die 
richtige. Kreyßig führt e⸗ unter dieſem Titel von 
1485 an: 

Miſſale pro dioeceſi Miſnenſi, iuſſu et expenſis Toh. de 
eiſſenbach, epifcopi Mifaenfis emendatius editum. 
| Impreflun per Petrum Schoffer de Gernsheym in 
nobili ciuitate Moguntisia, ' huius impreflorie artis 
inuentrice, elimatriceque prima, ao. 1485. | 

Am Ende ift folgende Nachricht zu leſen: Cum in 

„ dioeceli ayüonph chet magna penuria emendatorum 

todi- 


* 


— 
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codieum mifalium fecundum ordinacionem ecclefiae 
myfinenfis: iidem magna ex parte corrupti at depra- 


‚vati effent. Reuerendifimus dominus Johannes de 


Weiflenbach memorate ecclefie epifcopus. animad- 


vertens oflicii fui eſſe. eiusmodi penurie occurrere at- 


que prouidere vt ex facili codices quam emendatiſſimi 
haberi poffent. prouideque in eam rem intendens. vt 
et optime emendarentur; et emendati imprimerentur 


penfis: prefens opus miffalium fecundum rubricam ec- 


Sleſie mifinenfis, cafligatum atque emendatum prius, 


Impreflum per petrum fchofler de gernsheym in nobili 
ciuitate moguntina. huius impreflorie artis inuentrice 


elimatriceque priina Anno incarnationis dominice Mil- 


leſſimo, quadringentefimo octuageſimo quinto. XXVII. 
die menfis Iunii. feliciter eſt conſummatum. Unter 
dieſer Nachricht iſt das Biſchoͤflich Meißniſche und das 
Weißenbachiſche Wapen in zwey Schildern, zwiſchen 
welchen der durch die Biſchofsmuͤtze geſteckte Biſchofsſtab 


ſtehet. Ganz unten iſt des Buchdruckers Mapen in zwey 


kleinen Schildern noch beygefuͤget. Es beſtehet dieſes 


chem Folioformat, auf ſtark Papier in geſpaltenen Colum⸗ 
nen, ohne Anfaugsbuchſtaben, welche nachmaͤls nach 
der Gewohnheit der damaligen Zeiten, mit bunten Fars 


ben darzu gemalet worden. Bon dieſer Ausgabe find mehrere 
‘vorhanden. ©. Chr. Gothold Wilifch, Arcana biblio- 


.. „ eurauit. Ex auftoritate itaque et iuffu füo atque ex- 


f Merk aus 235 Blättern in etwas gröffern als ordentli⸗ 


* 


thec. Annaebergenſ. Lipſ. 1730. ©. 313. ©. €. Gie⸗ 


fens hift. Nachricht von. der ‚allererften deutfchen Bibel⸗ 
ausgabe, in der Bibliothek des Gymnaſii zu Görliß. 


Goͤrl. 1765. 8. S. 45. 46. Leigh de orig. et increment. 


typograph. Lipf. ©, 28, führt es als das erſte gedrudte 


Meisnifche Miffale an. Dr 
Opus librorum Miffalium iuxta rubricam: ecclefie Mif- 
nenfis finit: Quanquam alias codices librorum mifla- 
lium iuxta rubricam ecoleſie Mifnenfis per Reueren- 
difimum in .chrifto patrem et dominum dominum 
Joaunem f. r.olim epilcopumMilnenfem imprimi fatis 
exacta diligentia procurati funt. tamen -quia predidti 
codices multa neceflaria quae prefentes in lucem de- 


dere. 


⸗ 
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dere, omiferunt et eorum numerus Misnenfis dioece- 
fis latitudini ac perfonarum inibi deo famulantium et 
pro libris Kuiusmodi fepenumero auide inquirentium 
. multitudini non fatisfacit. Ideo Reuerendiflimus in 
crifto pater et dominus. dominus lohannes de Sal- 
hufen modernusmifnenfis ecclefie epifcopus his aliis- _ 
‚que penuriis et defedtibus fuccurrere volens prefens 
miflaliüm opus iuxta rubricam iam didte fue Mifnen- 
fis dioecefis diligenti opera cafligatum atque diſtin- 
ctum per induſtrium Conradum Kachelofen huius 
impreſſorie artis magiftrum oppidique lipfenfis con- 
ciuem in oppido eodem inchoari: atque graſſante 
peſtifero morbo in oppido freiberg perfici et feliei- 
ter finiri procurauit. — Quod quidem opus ad noua- 
rum etiam feftiuitatum pro diuini cultus augınento 
inftitutioneque aptifimum erit. quarum hiflorie in’ 
prioribus codicibus minime habentur et in prefenti- 
bus cum multis aliis fpecialibus votiuis mifhs fuo or- 
dine annotantur, ita vt hec noua volumina cum 
precedentibus conferentes neceflaria potius quam . 
fuperuacanea fuiffe aniımaduertant Anno falutis 
quinto et nonagefimo fupra. quadringentefimum 
et millefimum Die vero lune menfis nouembris 
nona. 


Diefes Werk beftehet aus 262 Blättern in groß Folio, 
Georg Sabriz annal. vrb. Miſn. lib. H, fagt, daß die 
Berichtigung diefer Ausgabe Wilhelm Berfcbig, und 
ein Ordensmann ‚Andreas Proles! über fich gehabt. 
Mehrere Nachrichten ©. Val. Ernft Loͤſcher in fuppl. 
Catal. Maittair. in Stromateuo: ©. 252? Sam, Molleri 
progr. de biblioth, Freiberg. Leigh de orig. et incre- | 
ment. typrograph. Lipf. ©. 69. Biblioth. ZLoe/cheri 

“T. IL no. 12296, Altes aus allen Theilen ver Ges 
fhichte. 1. Th. Ä — 


* iſſali⸗ 


. — e | ' 
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Miflalia ſeeundum rubticam Milnenfum prioribus.tenı- 
poribus bene fuflicienter emendata ac.ad vnguem 
correcta: bisque imprefla dignofcantur. Attamen 
- gratiofus ac reuerendus in Chriflo pater ac Dominus 
Dominus Iohanaes de Salhufen Mifnenfis dioecefis 
diuina gratia.Epifcopus quosdam adhuc defedtus . 
confiderans iterum imprimi permifit; et que mi- 
‚rum in modum- facerdotibus funt vtilia addere accu- 
ratiſſime conceflit. In primis Kalendarium facerdo- 
tibus vtiliſſmum: cum adiundtione: Nonarum 
Iduum ac’ Kalendarum, Poftea..littere dominiales: 
Aurei numeri. Interualli atque Feflorum ınobilium 
certitudineın in fine Kalendarii addidit. - Deinde. 
commemorationes quasdam: ac fella. ſanctorum in 
quibus nouem lediones et omnia.laudate tenere de- 
beant: diligenter adiunxit, — Am Ende ſtehet: 
Conradus Kachelofen nec non Melchior Lotter ge- 
ner fuus hoc, opus ad imprimendum aflumpferunt 
et in calcem diligenter .deduxerunt Auno domi- 


‚Mi 15OR. „=, — oe 
| S. Verzeichnis der Buͤcher, ſo geſammlet der Com⸗ 
—miſſ. Rath Jahn 1. B. J. Abſch. S. 52. no. 129. Zu 

Incipit breuiarius fecundum chorum Milnenf, 
-  Diefes ift die Ueberfchrift ded Anfangs, welchem ber 
gewöhnliche Kirchen = Ealender vorfteher. Es beſtehet 
aus 370 Blättern in klein Quart auf ſtarkem en 
rothen Anfangsbuchftaben und Ueberfchriften. Melchior 
Lotter hat ed gedruckt 1502. zu Leipzig. Diefes iſt der 
erſte Theil, Der andere hat die Ueberſchrift 


Incipit viaticus fecundum chorum Eeclefie Mifnen, 


„felieiter und iſt mit weit kleinern Gothifchen Lettern 
als der erfte gedruckt. en 


I De | Viatici _ 


Ä oe 
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Viatici pars hyemalis ſecundum rubricam eccleſie 
Misnenfis. 1502. — 


Iſt der auf ein beſonderes Blatt, nach heutiger Ge⸗ 
wohnheit, gedruckte Titel, eines vom vorigen unterſchie⸗ 
denen, jedoch in eben dem Jahre gedruckten Werks. 
Es beftehet aus‘ 265 Blättern klein Quart. Am Ende 
ift in der Nachricht diefer Unterſchied, Daß im vorſtehen⸗ 
ben: die tercia- decima menfis Mareii, in diefem aber 
‚nur; die vero decima menfis Marcii, fiehet. Nach 
dem Kirchenfalender folgt der erſte Theil mit. den vori⸗ 
gen bis auf die erfien 16 Blätter, welche weggelaffen, 
‚gleichlautend. Der andere Theil ift aber völlig unterjchies 
den und hat den Titel: Pars Efinalis de Tempore ſe- 
cundum Rubricamı ecclefie Mifnenfis incipi. Am En- 
de ift ein. Anhang: Oflicium beate Marie virginis fingu- 
lis Ebdomatis femel per anni circulum orandum, wels 
ches nebft der hiftoria de ſancto Bennone die Testen 10 
Blätter anfüllet. 1 


Mir dieſem übereinftinmend führt Böte in ven Merk⸗ 
würdigfeiten der Königl. Biblioth. zu Dresden J1. Band, 

4. Samml. ©. 297. no. 337. ein andere Werk an, 
wo der Tag ded’vollendeten Drucks aber; die XIII men- 

ſis Tanuarii -jeyn- ſoll. Iſt ebenfalls von 1502. Nach. 
‚ dem Echluß des erften Theils find zwey Officia beyge⸗ 
— fuͤget unter der Aufichrift: Hiftoria facratifimi nominis 
Icfu faluatoris noftri-fecundum Rubricam Mifnenf. et 


J hiftoria de: ſancto Vineentio. 
Viaticum ſecundum rübricam ecclefie Mifnenfis per 
prouidum virum Melch, Lotterum,, Lipf. 1502, fini- 
tum XIL Kal. Aug. · c·c. | 
Zeigh de orig. — ©, 29: 79, führt ed at. 
Viaticus ſec. rubricam Ecclelie Miſuenſ. Lipf. 1508. - 
8. maj. II-Vol. per.Melch, Lotterum, EZ 
D. Loͤſcher hat es beſeſſen. S. Stromat. S. 259. 
Oficiun R. Marie ‚Virginis iuxta Ecclefie Milnen- | 
fis Rubricam moderante Prefulatum Miſnenſem 
Saͤchſ. Litterat. LG. 8. Domi« 


—1 


| | — —— ſachſ Geſhihte 


Domino lohanne de genere Salhufen Lipf. 
1502, 8 1 


R — von 1510. deſſen Calles S. 336. 337. gedenfer. 
Iſt in Folioformat und hat ein befonderes Titelblatt, 
auf dem das Jahr 1512 fteher, in welchem es vielleicht 
iſt vertheilet worden. 

Beym Anfang des Werks wird gefagt: Amplifimus 
in Chrifto pater ac Dominus, Dominus lohannes de 
Salhuſen Mifnenfis dioecefis Dei gracia preful quedam 
adhuc errata ficut eft ‘circa rem facram oculatifimus, 
animaduertens iam iterum imprimi permifit, et que 
facerdotibus feitu funt neceflaria addere diligeneifline 
curauit. — Am Ende des Werks aber: Quem igitur 
-  nopinius diligentiorem amplifimo in Chrifto patte et 
Domino Domino Iohanve de Salhufen diuina gracia 
Mifnenlis Dioecefis ahtiftite, qui ecclefiafticam remipu- 
blicam fue fidei commillam - inflar boni gubernatoris 
regit exornat illuftratque tam fandte quam falubriter; 
et omnia religioni viciorum 'expultrici neceflaria pro- 
curat vigilantifime: qui libros ne cetus facerdotum 
orando legendo aliaque que ad facerdotium pertinent, 
diuina myfteria obeundo aberraret imprimi fideliter 
<urauit. -— De quo opere completo laus honor et glo⸗ 
ria fit Creatori omnium Deo in altiflimis; eiusque'ma- 
tri virgini intemerate Märie: et toti. celefli Curie in 
evum. Anno Dni, Milleimo quingentefimo deeimo. 


Diurnale horarum canonicarum. fecundum chorum 
ac ritum infignis ecclefie Milnenfis cum infertione 
omnium eiusdem dioecefis nouarum_ hifloriarum 
In laudem cundi potentis Dei ac fandtorum ejus. 

proque communi fidelium orantium ſalute. Mira 
prouidi Melchioris Lotter ciuis Liptzen, opera ac 
induftria. de confenfu fpeciali dominorum Decani: 
ag capituli eiusdem ecclefie venerabilium. Denuo 
preflum atque prius per negligentiarh feu alias fepif- 
fime mende irrepferant, jamiam caftigatum eliına- 
tum accuratiusque ac. fedulo examinätum feliciter- 

que 


- 
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que — adeſt. Anno deren M. COCCCKL 
je vero XI, lul. 


Es ift 237 Blätter i in Klein 8. 


‚ Bentdiiionale fiue Agenda fecundum ritum et confue- - 

tudinem ‚Ingenue ecclefie Mifnenfis. Auf der an 

- dern Seite ift das Biſchoͤflich Meisnifche mie dem 

Salhauſi ſchen verbundene Wapen. Am Ende: Di- 

“ vinorum ädtorum liber, ingenue Mifnenfig ecclefie 

forınulam ac ritum continens: luculenter et nitide 

‚ impreflus .eft in oflicina libraria . Melchioris Lotter 

_ Anno Chrifti Millefimo :quingeatelimo aan 
101 Blatt, 4. 


- Miffale Miſnenſis ecclefiae. Lipf. 1515. fol, 
Diuinorum adorum liber Ingenue Mifnenfis Ecc/efie 


formulam ac ritum continens cura lo. de Salhufen, 


Epifcopi Mifnenl, Lipf. 1515. 4 


‚ Breuiarius iuxta veram Rubricam ingenue eoclefie 
Miſaen. caftigatus probe et emaculatus: cum 

indice numerörum et tabulis. orantibus ad fingula 

en promptiflime. Pars ‚hyemalis. 


olzſchnitt auf diefem Titel ftellet die Patronen 
7 des Sit is und das Biſchoͤfliche nebft dem Salhufifchen 
.Wapen vor, wobes zugleich die aeg 1517. befindlich. 
Beide Thelle 448 Blätter in gr. 8. und am Schluffe 
dieſe Nachricht‘ Ad gloriam et laudem fummi. maximi 
dei eiusgüe’intemerate femper virginis mätris Marie 

-... "peculiaremque honorem patronorum fan&torum Iohan- 
nis apoftoli et euangelifte: diuique praefulis ac marty. 
rxis Donati. - Proque communi publicaac falutari oran- 
tium vtilitate. Cura follicitudine ac impenfa Venera- | 
biliun ac *ximiorum virorum Dominorum Decani et 

.— Capituli inclyte Kathedralis et exempte ecclefie Mifnen- 
fis. Ef preclarum 'hoc opus orationum Canpnicarum. 
Iuxta veram illius ecclefie Rubricam caftigatum ac pe- 

itus emendatum Cum duplici pfalterio Cum nouarum 

2. ee hittoris- 


4 


r I" 
“org 


— 
—— 


J 
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'hißoriararı omnium inſeruone. ‚Cumaseeflu et recef- , 
fu. altaris. Ceterisque per horarum canonicarum et 
oficiorum diyinorum per eitculum anni debira perlo- 
‚lutione, non parum eonducenf. in infgni-oppido Lipt- 
‚ zenfi per prouidum virum Melchiorem Lotter acc 
ratiſſime inpreffium. Atque ſub anno ſaluti⸗ —— 
Milleſimo Quingenteſimo— decimo ſeptimo. Die vero 
decima menſit decembris Pontiſicatus ſanctiſſiiu in 


chriſto patris et domini noſtri domini. Leonis decimi 


Pontificis maximi, Prefulatum Milnenfem tunc mode- 
rante. Reuerendo in chriito patre et domino domino 
Ioharine de genere Salhufen feliciter finitum, De: ng 
‚-Jaus immenfa:deo Drino et vni. Amen. 0.4 


Curſus varii ſecundum Rubricam infignis et ingenue , 


ac ala que.lam ı nunc funt addita, que in aliis exem- 


anıah 


ecclefie Milnenfis. quibus cum alle multe oratio- 


nes, tum Sande, Brigitte. modus item baptilandi, 


° _plaribus antea impreflis Calcographoram inenria 
“font pretermifla. Omnia longe quam ante cafliga- 
tiora, , Anno —' Millefi mo qeingentefi mo decĩmo 
oclauo. | Y 


— — 165 Blatt, fiark i in Hein Betas. Am Eude fiehet: 


“ Habes pie ac gandide lector libellum' hunc horarium. 


< multis fane mendis ante ſeatentem nunct quanfum 


. ‚ Sande Brigitte et- modo baptifandi audtum cr decora. . . 


7 


tumultuariarecogmitione fieri patwit a pluribus niacu- 
‚dis repurgatum. variisque: eracionibus, et :inprimis 


tum que omnia in aliis exemplaribus, antea impreflis 
Calgographorum insuria fuerunt omifla. Lipfiae. in ofi- 


eina Melchioris: Lottheri impreflum, Anno a virgineo 
partu milleßmo,quingentefimo decimo odtauo. 


Miffle Iohannis VIE. de Schleinitz fecundum Mifnen- 


ſis ecclefie rubricam Lipf. ap. Melch, Lotterum, 


...ııg. fol, Breuiarius denuo reuifus et emendatus ce- 


”.f 


remonias ritus.canendi legendi ceterasque confuetu- 


dines in choro infignis et ingenue Milnenfis ecclefie 


obferuandas compendiofe u 15 Dog. 8. 
D Lölcher hat es Deiehen. © . Catal. Bibl. ei. T. U. 
no. 12614, 

Velzere 


* 
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Velpere et vigilie defundtorum fecundum Rubricam 
Ingenue Milnen, Ecelefie. +“ | 
Diefer Titel ift von in Holz heſchnittenen Figuren ein⸗ 
geishloffen und darunter das Bifchöfliche und Schleinißie - 
ide Wapen. Auf der andern Seite eine Zufchrift dea 
Biſchofs an die Geiſtlichkeit feines Bisthu s, die zu 
Stolpen am 10. Aug. 1519 unterſchrieben iſt. Er be⸗ 
klagt ſich darinnen ſehr über die Ungleichheit der Kirchen⸗ 
gebraͤuche. Es beftchet aus 57 Blaͤttern in Quart und 
find muſicaliſche Noten beygefuͤget. Am Ende liefet-man : 
‚Impreflum Mifnae in aula Epifcopali per prouidum 
virum Melehbiorem Lottherum civem Lipfienfem. ı An- 
no incarnacionis dominice milleſimo Quingentefimo 
‚vigelin:o: . | N 2 — 
Libellus ad omũes de tempore et de ſanctis continens 
eircuitus et procefliones eceleſiaſticas pro gloria Dei 
«t laude ſanctorum. Lipfiae :excuflit Melch. Lor- 


therus 1522. 8. 1 Alph. 6 Bog. 

- Bulla Sanctiſſimi domini domini Adriani fexti: Ponti- 
ficis maximi: fuper canonifatione fandi patris Ben- 
nonis: ſancte et ingenue ecclefie Milnenfis quon- 
dam prefulis: in ordine decimi: Adiuncta noua 
hiftoria de eiusdem fefto per chorum et diocefin 
Milnenfem feruanda, Ohne Zweifel 1524. 9 Blät- 
tr in .. | 


Die Bulle ſelbſt nimmt 6 Blatt ein. Auf den Iezten 
drey Seiten ift hiftoria de Sandto Bernone Epifcopo et 
Pattono, Sie ift in ſechs Lectionen abgetheilet und die 
Anzeigen ber, zwifchen ein zu fingenden Gefäange, Gras 
dualen, Segitentien und Intonationen find roth gedruct, 
Iſt fehr felten, | | 

Ein Meisnifches Breviar, welches in dem Alten aus al- 

len Theilen der Geſchichte befchrieben worden, und ver⸗ 

muthlich bald nad) 1490 ausgeferfiget. Iſt in El. Quart. 

Es enthält den gewöhnlichen Calender, ale 

dann Breuiarium per Aduentum, Viaticum fecundum 
chorum ecclefie Mifnenfis,“ Hiftoriam 'facratiffime - 


Rz  daucee 


— 
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| lancee et &lauorum -domini noftri Iefu Chriſti, und . 
‚ hyftoriam fsnAiffimi Iofephi qui fuit pater putafiuus 


et nutricius Chrifti, cuius feftum peragitur in Eccl, 
‚Misnenfi XIX. Martil. 


Breuiarium fecundum ritum Ecclefie Mifnenfis. Eine 
Handſchrift in der Bibliochef der Creuzſchule zu Dres 

ben. Am Ende ſteht: Finitum per Nicol, Stoltze 

de Hayn anno domini M.CCCCLXX. primo, feria 
oe poll dominicam en mei, 


” d ) Rlofter St Afta jmd Foͤrſtenſchule. 


| Biſchofs Theoderichs zu Meißen Verbeſſerung und 
WVerwandlung des ehemaligen St. Afra-Elofters zu 


Meiſen in ein Gollegiasftift, Chorherren, Auguftiner, 


Eremiten und zugleic) immerwährenden Vicarien des 
Bifhöflihen Dom »Eapituls zu Meifen, famt deren 


reichlichen anderweitige Provifion, Dotation und ' 


| Einrichtung vom Jahr 1205. | : 
In Unſch. acht, 1760. ©. 375° 381. u: 
Iſt ſehr wichtig. 


Hetz. Moritzens dreyer Schulen und in — andern 
Artikeln neue Landesordnung 1543. 4. 


Der Sandfehufe zu Meifen Sunbation, 1544, fol, 


Churfuͤrſt Morigens Schulordnung 1544. fol. 


Die von ber Sandfchaft erfoderten Handlungen ‚mit 
D. Kommerftadt nebft andern Sandtags-Verhandlums 
‚gen wegen der drey Zürftenfhulen, 1550. Mfer, 


Churf. Chriſtian I. Schufordnung 1588, fol: 
Ehurf. Chriſtian II, Schulordnung 1614, fol, 
Serie: —— 1684. fol. 


— — 3 &e, u 
* 


⸗ 
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Ge. Zeiſolts hinterlaffenes Lob M. Cafpar Sternebeds, 
Diac. zu St. Afra. 1637. 4. 


M. Abrah., Werdermanns, Einweihungspred. des 
neuen Altar zu St. Afra. Dresd. 1653. 4. ' 


Ebendeff. geichenpred. auf M. Friedrich Schlegeln, Con⸗ | 
rect. der Fürftenfchule. Dresd, 1663. 4, 


— 


Statuta et leges illuſtris ſcholae Afranae, Mifen. 1692. 
1714. 8: 6 Bog. 1736. 8. 8 Dog. | 


G6. H. S. L. (Laurent) ludi et epulae Afranae, feriis 
tam ſtatis, quam indictiuis in illuſtri ludo Mifenenfi 
ad Albim quotannig. celebrari folitae, Aalen: 1710. 8. 
4 Dog. 

M. Io, Dav. Schreberi vita Ge. . Fobrici, redt. Mif Lipf. 

1717. 8. ı Alph. 2 Bog. 
©. Ad. -Erud, 1717. m, Febr. no. 13. Deutfche Act. 
erud. 47. Th. S. 825. und Mifcell. Lipf, T. VL©. 330. 


M,Io.Rud. Marti, fched..de fufpedtis in dodtrina erro- 
rum et ipforum defenforibus e tribus Saxoniae ludis 


illuſtribus egreflis. Viteb. 1725. 4. - 


Necrologium Mifnenfe ad S. Afram, oder Etiftungs- 
buch, worinnen die Anninerfaria, die man vor die 
Wehlthäter des Collegii Canonicor. regularium St, 
Auguftini bey St. Afra zu Meifen balten müffen, 
eingetragen worden. Miet. fol. 


Iſt in der Churfürftl, Biblioth. zu Dresden. ©. D. 65: 
tens Merkwuͤrdigk. 2. Samml. S. 129. Das Buch iſt 
durch eine nicht ſehr leſerliche Hand gefchrieben und wie 
ein Galender eingerichtet. Auf den Band hat eineneuere 
Hand folgende Worte geſezt: Wer Geld gegeben over 
fonft etwas ind Klofter zu Gt. Afra au. Meiſen geflifiet 
bat, für ven hat man Sehlmeſſen oder Jahr Gedächtnis 
gehalten. Die Namen der Wohlthäter werden aufge⸗ 
führer, en auch das, was fie geſchenket, mit an⸗ 
K4 gegeben. 
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gegeben. Auf dem Bande ſind auch noch) einige Nach⸗ 
richten von dieſem Kloſter mit verſchiedenen Haͤnden ges 
ſchrieben, die Goͤtze bekannt gemacht. | 


Ä Et. Afraͤ ¶Verwunderung über den Drgelbau ” Dresb. 
IB 4. 


a Speiſeordnung, 1726. fol 1769: 


Joh. Gottfr. Zeiskens Gedaͤchtnisſchrift auf A. Chris 
ſtoph Heinr. Winflern, Paftorn zu St. Afra, 1750. 4. 


Vita Nicolai Commerſtadii ‚et Io. Tettelbachi, Paltor. 
- Afranei, Dresd, 17504 ; 


Io. Gottfr.Hoerius, Redt. Afran. deM. Nicolac Pico, 


paſtore Miſen. in —— — Mifn, — fol, 
1 Bog.— 


Idem, martyrem Afram per — annos Mil. j 
F nepli⸗ aedis patronam deſcribit. Min. 1760. fol, | 
ı1Dog 


Idem, deferiptio bibkiörum — bibliothocae Ara, 
pae donatgrum. Mifn. 1756, fol, 


Hartwigs Beſchreibung der Schul⸗ zu St. Afra * | 
| ‚ Verzeichnis. aller feit der Stiftung dafelbft geftanide- 
nen Paſtoren, Schullehrern, Verwaltern — und 
‘ einigen andern Nachrichten von vor Schule , — 
1756. 4 


xl 


+ 


In be — —— J — 


Monumentum - pietatis M. Andr. Chr. Cleemahno, 
Conredt. in Afraneo pofi tum, 1770: 4. 


Erneuerte Schulordnung fuͤr die Churfürftt, Sächf. 
drey Fürften und landſchulen, Dresd. 1773.8. 


Scholaſtiſche Na richten. auf das Jahr 3772 und ‚723 
©, 185. es 8.) 


x | | M. Sof. 


! f 
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M. Joh. Friedr. Urſinus, Urſprung der — und 
des Kloſters St. Afra in Meiſen, Leipz. 1780. 8 
S. Wittenb. gel. Nachr. 1782. ©. 683. 9 Bog. 


Vierzehn beygefuͤgte Urkunden erläutern und beftätigen 
die Unterſuchungen und beſonders daß die Kirche zwiſchen 
024 und 1039 von dem dortigen Biſchof Dietrich I. das 

KAloſter aber erſt 1205. von dem Biſchof Dietrich II. geftifz 
tet worden ſey. Die Ausarbeitung iſt ſehr gut. 


Joh. Heinr. Fried. Ulrichs (Pred. bey der Friedrichs⸗ 
werder Gemeinde zu Berlin) pragmatifche Geſchichte 
der vornehmſten Gymnaſien und Schulen in Deutfch« 
‚land, 1. B. ©. 316335. ei von Meifen und 
_ guverläig, 


M. oh. Fried. Koͤhler, Beytrag zur Befsiche der 
Churfuͤrſtl. Landſchule zu Meifen. \ 
In Dresd. gel. Anz. 1783. ©. 465-⸗504. 


Chladenius Adbocats in Großenhayn) Befchreib. der 
Landſchule St. Afra inMeifen, Dresd. i783.8 Bog. 
Nicht ſonderlich. 3* 


Phi. Welanchtbons Schreiben an Taſtin Auguſt, 
die Stipendiaten zu Meifen, die M. Laurent. Rulich 
auf zutragende Inſpection und die Stipendiaten zu 
Pforta betr. aus Leipzig den 10. Nov. 1555. 


In Unſch. Nachr. 1753. ©. 738. 


M. Job. Aus. Muͤller, Eonrector, Verſuch einer voll⸗ 
ſtaͤndigen Geſchichte der Churſaͤchſ. Fürften- und fand» 
ſchule zu Meifen aus Urkunden und glaubwürdigen 
Nachrichten „1. B. Leipz. 1787: 8: 20 Bog. m; K. 

Der Hr. Berf. der die beften Quellen zu nutzen Ge⸗ 
legenheit gehabt, ift im Stande, die befte Gefchichte der 

Landſchule zu liefern, welche man auch fich gewiß von 

ihm verjpreihen konn, In BEE Bande be= 
on Rs ſchreibt 
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fchreibt er in dreyzehn Abfchnitten. die Verfaffung des 
Schulwejens in Meifen vor Errichtung der Landſchule; 


‘ die Stiftung der Landichule, indem er zugleich ©. 12. 
die Stiftungsurfunde liefert ; die Abficht der Stiftung; 
den Unterricht; die Sfentlichen Uebungen; die Difciplin ; 


die Verpflegung der Schüler; die Anzahl derfelben und _ 


der Stellen; das Unterhaltungspermögen ;' die adeliche 
Inſpection und ehemalige Viſitation der Schule; die 
Schulbibliothek; und die Schickſale der Schule. 


e) Defondere Geſchichte der Stadt. 


D. Hier. Nymmanns Leichenpred. auf die zu Meifen 
verſtorbene Boͤhmiſche Fräulein Priwentia —— 
tzin, Dresd. 1630. 4. 


Mi Ge. Adam Buͤrgers, Denk⸗ und Suuffich Ehen | 


Ezer an dem Friedensdanffefte in Meiſen — 
1679. 4. 


Ebendeſſ. neuregier. Bürgermeifter auf der Canzel zu 


Meiſen fuͤrgeſtellt, 1679. 4. 


Ebendeſſ erbaͤrmlicher Schlagregen, als durch Abgang 
eines Stuͤcks Erdreich vom Schloßberge zu Meiſen 
* Peſoneni in einem Taufe erfchlagen — 


1 B0g- 


D. 3 Dan. Schröters, meisnifcher Haupt: und 


Kirchenthurm, Torg, 1679. 4 


D. Aug..Pfeifers, zwölf hohen Staubesperfoneni in Meis 
‚fen gehaltene Leihen» Sermons, Nuͤrnb. 1684. 8. 


D. Matth. Zimmermanns Einweihungspred. der alten 
Capelle im Schloß Meiſen, 1676. 4. 


Conrad Barthels beichenpred. auf D. Joh. Börnitium, 


FREE: Syndic, zu eure — Ka) 1668, 4 
| M. ©. 


FJ 
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M. Se. Adam) Buͤrgers Bruderleiche — rg 
...pweper Witten, Leipz. 1694. 4+ I 


Ebendeſſ. Surtuge Acten auſgeſchlagen zu. ma, 
1681: 4, 
‚Hans Heinr. von‘ Schleinis, Begemebe, ben der Eb— 


huldigung zu Meiſen dem Su Johann. George IV. 
Meiſ. 1692.4. 


Iccanders Defreibung der Stabi Meißen Dresd. 
130. 8. RR 
Jura vrbica oder Meißniſche Wulthe und Stadtord⸗ 
nung aufgericht 1525. 
In Schoͤttgens Diplomat. NRachleſ von OSberjechlen 
2. Th. no. 4. S. 306⸗ 328. 


Beſchreibung der Solennitaͤten — Cineicnang der 
Erbhuldigung in Meiſen, Dresd. 1733. 4 


M. Car, Gottft. Lockmanni , merita (enatus Mifnenfjs 
in [cholam er in diem natalem Ge. Gotil. 
LZeibichii, Miſn 1736 4. 


Ge. Chriftph. Kreyſigs Sehen George Sigi, 


Superint, 

In Nachleſe zur Oberſ. Geſchichte 8. Th. 6.591:637, 
Chr. Gottl. Haltaus , de turri rubea Germanorum me- ' 
dii aeui et quae cognati funt argtmecki, Lipf, 1757. 
4:5 809. 

M. Gottfr. Aug. Arndtü Diff. quibus canfis commotus 


Henricus J. rexX Germanorum Milenam vrbem con- 
diderit? Lipf. 1776. 4. 2 Dog. 


©. hift. Journal IX. 2 ©. 597. Bhfhings woͤ⸗ 
= Nachr. 4. Th, ©. 376 > | 


M. And 
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M. Andr. Chr: Clöeinann ‚-Re&:Scholi Miſt Reanciſe 


Vafa Mifnica cum murrinis” — comparata. 
Miln. 1754: 4. Dog. 


Kurze Erzählung ‚, was auf ben So zu ı Meifen 
merfwürdiges zu fehen. en 
In Kreyſigs Beytr. 2. Th. & 499: 512. 


Sind einige gute diplomatiſche —— von der 
Waſſerburg mit darunter. 


M. Joh. Friedrich Urſinus, Pfarr. in Boritz, Etwas. 
von der eigentlichen Sage des alten Böhmifcheh und: 
ſchon laͤngſt zerftöhrfen Schloſſes Guozdeck bey der 
Stadt Meiſen, Chemn. 1778. 8. 2 Bog. 

©. Dresd. gel. Anz. 1779. ©. 319. | 
ft, wie die Schriften diefes Verfaffers, fehr gut und 
richtig geſchrieben. 


N. Ehriſtph Johann Gottft. ES , Superine. 
Predigt be) Einweihung der renovirten Jacobs · Ca⸗ 
pelle in der Waſſerburg vor Meifen, 177.4 


Ehendefl Gevdchtmis D. Joh. Aboelph Buchers Sie 
Syndici zu Meiſen, Dresd. 1773. 4 


M. Chr. Fried, Weifens, Buß und: Danfprediat bey 
der Feuersbrunft: auf dem Sole zu 
1773 . 4 


Anzeige von der in Mäpe —— * Armen · 
— N" 
In Dresd. An 1769 Bi m | 


d { . \ 4 
ia E.rrlaͤu⸗ 
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Erläuterungen zur Geſchichte des roten Thurms auf 
dem Schloß in Meiſen. 


- In Samml zur, Sachſ. Geſchichte L.. 2. e. „239,365. 


J 

os er Diefe fchäzbaren. Unerhungen ft find: bey Gelegenheit a 
einer Sreybergifchen Urkunde, aus dem 1378 angefangen 
nen daſigen Grambacıe entitaniden, 


"Shrien auf das Gräb "eins Reche ſhaffenen, un 
1983. 4 23 Bog. 


©. Haſchens Magaz. 1. B. S. 306. 


Es iſt dieſes · dab Denkmal des ſorſeht verdienten Su⸗ 
perint. M. Haymanns. 


A. Haſche drey Urkunden, — ein Heiner Bet. zur Ge« 
—— des Kldſters zum Heil. Creutz es Meifen, 


0. In Dresd. gel, Anz. 1784-©, 291e 
Sie betreffen die Einkünfte bieſes⸗ Kloſters. 


* 


I en) DR 
‚end Naturgeſchichte. PR vor u 


C. G. Dösfchens Virſuch einer. mineralogiſchen We» 
ſchreibung der Gegend un Meiſen in den Schriften 
der Leipz. Sorietät 2 Th, ©. 249:284. Neu ums - 
gearbeitet unter dem Titel: ausführliche — Beſchrei⸗ 
bung, Dresd. 1779,88. m8,.338 ©. 


S. allgem. "tentich. Bibl. 43. 2. ©, 116. ang. | Verz. 
1779. ©. 587. Leipz. gel, Zeit. 1779. ©. 774. Dresd, 
gl. Anz. 1780. ©. 9=16, "Wittenb, gel, Nachr. 1780. 

S. 179. 

Die Beobachtungen find fehr praetifch und bie fünf 
Kupfer ftellen Meiſen ſelbſt, das Bergwerk? zu Scharfen⸗ 

| > den — — ein Stuͤck Puddingſtein mit 


einem 
/ J 
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einem faſt unveraͤnderten eiſernen —* und Heinen per: 
“ fleinerten Hctzwncgeln vor. 


M. Jo. Phil. Brendels Bericht von Natur as Eigen 
ſchaft des Brunnens zum drey Tannen in en, 
Sen. 1608. 4. 5 Bog. — 


M. oh. Fried. Urſinus Etwas zur Geſchichte der gro- 
Ben Eißfarthen und Elbuͤberſchwemmungen in. der 
Stadt Meifen, 


In Dresdn. gel, Anz. 1784. ©. 139:152, 


4) porigburg. | 


50:Ge. Hahns Orat. de inauguratione aedis Mauritio- 
. burgicaey 7 Viteb; 1673. fol. 9 Bos. 


M. Geiers Einweihungspred. der Gapelle zu Mori: 
burg und Kirche zu Königftein, Dresd. 1676. 4. 


M. G.S. zu — euer —— Dieb, 
1 678. 4. 


J 


ng. 
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44) Mühlbergs. 


D. Ge. Meisners, Superint. ju Hayn, Einweih. 
Predigt wweler Disconorum bafelbft, Dan 1674. 1. 


J. D. Pielitz, Paſt zu Dir bet eine Cent Ä 
im Mfet. Hintertaffen, 


Diplomatifhe Annales des Singfauntifins zu 
Muͤhlberg. | 
In Breyfigs Beytr. T. Th. S 107: 174. 
Sie find fehr ſchazbar. 


— der Stadt Muͤhlberg. 
Ebendaſ. S. 468. | 


Diplomatifhe Nachrichten von ben Freyherren Bied 
von der Duba, ſo, die Herrſchaft Muͤhlberg beſeſſen. 


In M. Baſche Magazin 1. B. S. 322-335. 4035430. 
RS 378° 591. 5.8. ©, 38: 54. 912103. Borup. 


Würfe Marken des Amts Müpfberg. 
In M. vaſche — 5. B. ©, 462-475. 536⸗ 552, 


ae “ Neukirchen, 
Nachricht vom Ritterguth Neukirchen. 
In Dresd. gel, Anz. 1775. 16.619. St. | 


46 Pen 


160° Litteratur fühl Geſchichte. 
.46.) Neuſalza. | 


Kunads Einweihungspted, der Kirche dafelbft, Wir. 


tenb. 1679, 4. 


Einige Nechricht von diefem Städechen. | 
An Cur. Sax. 1736. no, 26, ©, 86, 


47) Neuftadt bey Hohenſtein. 


Nachricht von der Hohenſteiniſchen Amtsſtadt Neuſtadt 
bey Stolpen und dem Staͤdtlein Wehlen an der Eibe, 


Dresd. 1759. 4. 
Enthält gute Urkunden, 


48) Ober ER 


Ablaßbrief an bie Kirche daſelbſt don 1500, 
Su unſch Nachr. 1726. ©. 13. 


409) Ortrandt. 


N, Tob. Determänns, Neck zu Pirna, Danfgefinn: 


ker Abſchied von Orfrande, oder derſelben Churfächt. 


uten Stade kurze Befchreibung und heutige Befchaf: | 


 "feirheie. Dresd. 1674. 4. 5 Boy. 
Sn Verſen und nach dem Geſchmack damaliger Zeit. 


—— Oſchete 


Eimmtingen zut Geſchichte der Stade Oſchatz und da-· 


figer Gegend mit vielen Urfunden, Mſct. 


Verzeichnis aller in-der Oſchatzer Dioͤces feir der Re⸗ 
formation bis jeziger Zeit gelebten und noch lebenden 2 


Prediger, fol. Mſet. 1. Alpb; 16809, 


* 


Nachrichten von dem Riedercteiß der Dioͤces Oſchatz, | 


fol. Mſet. 2 Alph. 
— ** — von dem Oberereiß * Miet, 2 Alpb. 
M. Joh. 


-Meißnifcher Kreiß. 161 
M. Joh. Gottl. Srenkels Hift. Nachleſe zur Kirchen · und 
Reformationsgeſchichte der Stadt. Oſchatz, von 
406451769. 4. 20 Bog. Mi. ° 
Eiusd. Oflitienfes litterati extra patriam promoti, 4. 
ı Alph. Mfer. 


. Alle d cte ‚befinden fi der Carlow 
der —— ee — Sie 


Ablaßbrief für die Pfarrkirche zu Oſchatz von 1496, | 
BER In Unſch. Nachr. 1737. ©. 125: 128, oo 
Sonderlicher Befehl Johann und Friedrichs, Herzoge 
zu Sachſen, an den Rath zu Oſchatz wegen eines Bac- 


calaurei, der auf Johannistag ——— gegeffen, 
von 1522. 


In Unfeh. Nachr. 1731. ©.865. 
Heloicii Garthii zwey Predigten von Feuersbrünften, 
gehalten zu. Oſchatz, Wittenb, 1604. 4. j 
Ebendeſſ. Leichenpred. auf „Hier. Freudigern, Ames. 
voigten zu Oſchatz, Leipz. 1606. 4. 
SM. Abel Weidemanns drey chriſtl. Predigten bey Ge 
legenheit des Dfehäger ill ame ‚ Leipzig, | 
= 1617- + „1 
Dav. Caifers Ofchager Zabeera, d. i. große erbärmli 
che Feuersbrunft-dafelbft, Leipz. 1646. 4. | 
| M. Fried. Ambr, Standens, Hutdigungspred. zu 
Oſchatz, Freyb. 169.4 
M. Moritz Carl Wilh. Woogs, Rathspredigt zu 
Oſchatz, Leipz. 1718. .. 
Gabr. Hanitſchens drey Sendſchreiben von den Pfar⸗ 
rern zu Limbach, Schweta und Schrebitz, im Ober⸗ 
35* der — Erben ‚ Dresd. 1720. 8, 
„29 Bog. I 


— Sa. Liuerat. J. . ? M. Joh. 


4 > # 


164 Litteratur sr Gechihte = 


Mi Joh, Bott Stentels ; —* Diptycha oſiũ ia, 
‚ober Hiſtorie der Superintendenten und Diatonen zu 
Oſchatz in Meiſen anſtatt einer re — 
Orts, Dresd. 1724. 8. 1.Alph. 2Bog. 

©. unſch. Nachr. 1727. ©. 745: 754 


Iſt größtentheild litterariſch und in dieſer Rücficht er 
immer brauchbar. > 


| D. Io. Div, Strohbach ad dioecefeos Öffitienfi secclefize 
„pers et diaconos, 'nec. non fcholarum rectori- 
“bus et magiſtris. — Dresd. IBT-. Be 


& G. Hofmanns/ Amtsſteuere innehmers) Etwas 
von dem Eulmberge, Denen" dabeh legen wuͤſten 
Schloͤſſern und Marken. | 


In Dresd. gel, Anz. 1782, St. En * a 


— Noch etwas vom Culmderge und dabey Hagen 
den wüften Schloffe Ofterland, EURE ER 
| Ebendaſ. 52 — — — — F 


Ebendeſſ. der Stade Oſchat — und verbeſee⸗ 
Feuerordnung vom 14. Nov. 1782. Dresd. 1782, 4 


Des Amtes Ofchag müfte Marken. 


In haſche Magaz. 2. Band, S. 2990344, ru 
beſonders gedruckt. Dresd. 1785.89. 8% - - 
Diefe Nachr ichten ſi nd ſchaͤtzbar. 


Joh. Gottl. Hofmann Nachricht von, ber Sfentfichen 
Stadtſchule zu Oſchatz. Friedrichſt. 1784. 8. 6 Bog. 


Was hieruͤber geſagt werden Tann, 7 iſt fleißig ger x 
fanmlet. : 


Hiftorifche und ftaciftifche Befreiung des Churfuͤrſi. 

‚Sad. Amtes Oſchatz. 
In M. Baſche Magaz. 4. B. €. 387: 403. 456: :469. 

592: 612, 702: 718, 5. B. ©. 66:91. 194:227.258:276. 


7 Bfkand 


1 


>, Meifnifher Kreis Wehen S 2,2 * 


Sure? d des Amts Oſchatz 304 
In M. waſche Magaz. 5. B. ©. 329. f. — 
Eẽvs find genaue Tabellen über die art fern 


Nachtraͤge und Berichtigungen der Beſchreibung des 
„Amts Oſchatz. | 


ir M, Zaſche Magaz- 5. B. S. 615.641. 667-687. 
Sie ſi ud vom Hm. Anmtäftueraiinnghmner Sohmenn, 


— — Er 51) Pfaffroda. u 3 * 
Ablaßbrief der Kirche daſelbſt von — ** 
| In — Nachr. 1721: ©, 688. — 
a Pi 


N. —— Pfarr. 2 Site von 9a. 
niß, 1540. im Miet. 
Der. Hauptplan vom Pillaiter Garteri und: Schloß an 
der Eibe: gelegen," Augſp. 12 Blatt; qw. fol. 
Bon ‘der Parochie Hoſttewitz mit Pillnit und⸗ em 
Schloſſe daſelbſt. X 
VAn Dresd. gel. Ang, 1770: 16, 17.20, 6. —— 
* Carl Gottfr. Kuůͤttner / Pfarrer zu Ottendorf/ zzwo 
—— —— im lager bey Pillnitz. 178% DR 1282. 
8. 300 “tu 
| ©. — Bägeisersihnit 1784. ©. 70: 
an. * 53 "Pina, 2 nn — 
De Pirnalſche Monch, unter dem Titels; Pirhas) 
In Menckens 8. R. 6 T. IL S. 15921594. „pn 
2. Abinus hat in Mſet. seine Hiſtorie der Stab: bin« 
xerlaſſen ;zbesgl. Ge. Nietſchmann, Stadtſchr. bie. 
Schrift fo 1669 if den — gele wor⸗ 
den, 7 Bog. MIR. 2 ehe... 
2 en Einen 


/ 


164 Litteratur ſaͤchſ· Geſchichte. 
Einen ziemlichen Vorrath don allerhand brieflichen Hand · 
veſten und Documenten der Stadt, Pirna mit etlichen 
| — Anmerkungen. — 
TS, in Sorns Handbiblioth. 2 x & 194 214.” iv 


Sam. Syndic. Dafelbft; ‚beoenter Blenbaum 
ir Ber Stadt Pirna mit ſeinen eingepfropften Fruͤchten, 
aus den Archiven, vorhanden uralten und neuen 
Raths⸗ und Stadt : Priuilegils, Gerechtfamfeiten, 
Schreiben, Recefhbus und andern — ee 
, fen, Mſect. im Rathsardiv. „art .ı. 


"Nie Blumü hiſtoriſche Beſchreibung von einem n beſeſſe⸗ 

‚nen, St denten in, Pirna, kei, 20: 4 6Bos. und 
. 4 Dog. 

5 & Unſch. Nachrichten ı7ı6, e 969: Tal, en 


Ä 3 "ac, Wellers Predigt ben: wegicung M. Chrif, 
m Reinhardts Eunerint. zu Pirna, Dresd. 1635. Ar 


M. Sam. Schneider, — in Cihehemn Eid 
und Vergleich der Geiſtlichkeit und dem Rath zu 
ex: Piena, der 1538 duxch Herzog Georgens Abgeordnete 
‚sagetroffen worden, nebſt —— Aniner⸗ 
kungen. eg 
In Unſch. Nachr 1760: HF. Am 
- ‚Diefe Abhandlung, —— wegen ihrer Brauchbar⸗ 
keit, in einer Sanmilung kleiner Feen zur Saͤchſ. 
Geſchichte aufgenymen zu werden .¶ A. CC ch 


Relation ,, wie der Schwediſche Sheet Shrın Pirna 
mit Gewalt erobert/ 1639. EDDIE) SIETRESEREN ‚CR 


R. Tob Petermanns Rech Ark: Denk: gate 
der Stade Pirna wegen des ihr 2639. den 23 april 
„wieberfaßenen age Pirna,'’a: 2 208. : 


“ M. Joh. 


Wainiſcher Rei. Pr. | 


Mm, Sof, Bnicsfeib, Anzugspred. in de Stäbrtirche 
zu Pirna, Pirn. 1680, 4. 

M. Nic. Bahns Seichenpred, auf Denuel Zeibichen 
einen Knaben von drey Jahren, fü von feinem leibli⸗ 
chen Vater ermordet worden, ‚Pirna , 1699. 4. 

D. Heinr. Pi pings — Inveſtitur D. Joh. Gottl. eur | 
ci, Superintend. zu Pirna, r Dresd. 171, 2 0 

M. Chr. Fried. oilifch, memoriae Superintenden- 
tium Pirnenfium, ‚Annab. 1712. 8. 380g. 

- ©. Unſch. Rachr. 1712. S 862. gel. Fama 19. 2. 

S. 540. 
Es wird hier das Leben von en Sapeinten, 
erzälet, 

M. Chr. Gotth. wiliſchens Bonath Pine „ n 
Hiftorie, Annab. 1724. 4. 5 


Rachricht von der Erbhufdigung zu Pirna, ‚ 1733. 4 
Chr. Heckels Nachricht von dem, was der Stadt Pir⸗ 


na im Jahr 1639. von den Schweden widerfahren. 


Pirna 1739. 4. 1769. 
Alle veruͤbte Grauſamkeiten find hier zur Schande der 
Menfchheit umftändlich erzaͤlet. 


Hiſtor. Geſchichte der Stadt Pirna , nebft denen bey 
der Vorbeyreife der Sandesherrfchaft und der Erbhuls 
digung beobachteten Feyerlichfeiten, 1770. 4- 

Statuta ber Stadt Pirna (1520) revidiret 167. 

In Meiner neuen Saͤchſ. Handbibl. 1. Th. S. 121⸗132. 
Aus denen Rathöprotofollen fi find Erläuterungen beys 
gefügt. 


a ber Stadt Pirna (1642) revidiret 1677: 
Ebend. ©; 176: 182. 


13 54) Plauen 


4 


1 


766 Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
54) Planen bey Dresden. 


W. Chr, Aug. Sreibergs Plauiſche Sichengefhichte, 
Dresd. 1737. 4, 


55) Poppendorf. 
Einweihungsbrief der Kirche daſelbſt von 1424. 
In Bi Nachricht. 1718. ©. 928, 


56) Porſchendorf. 


M. Chr. Aug. Freybergs Etwas von dem weitlaͤuftigen 
Kirchſpiel Porſchendorf. Dresd. 1730. 4. 1 Bog. 


57) Proffen, 

M. Joh. Gabr. Suͤßens, Pfarr. zu Koͤnigſtein/ Mach: 
richt von dem ſogenannten Proßner Mann, Dresd. 
1772. 8. 12 Dog. 


Die Geſchichte der Traͤume des Sicher Herngs⸗ ver⸗ 
diente dieſe Weitlaͤuftigkeit nicht. | 


“ 58) Rabenau. 


M, Chr. Schmidt, Pfarr. dafelbft, kurze doch gründ: 
liche Machricht vom Nabenau und fürnehmlid) denen 
Evangeliſchen Paftoribus dafelbft, 1720, entworfen, 
mit Anmerkungen des Nectors Freiberg, und mit 

| Schoͤttgens und Hammers Nachrichten verglichen. 

In Zaſche Magaz. der Saͤchſ. Geſch. I. B. ©. 239. 
* 287. 429 #437, 2 D» © 99» 109. 1492159. 


Der Herr Herausgeber Kat fich ein wahres Verdienſt 
darum erworben, daß er mit vielem Fleiß Die ſchon vors 
handenen Nachrichten dabey genuͤtzet, RN dadurch eine 
; gute Schrift geliefert hat. 
| en 


Woeiiſcher Kreis. 167 


Sei. — hiſtor. Nechich von Saba 
Drest, 1740. 4, und , 
In deſſen opufe. minor S. 400: . 


Sammers, Pfarr. erneuertes Andenken der Paſtopum 
daſelbſt, 1742. Ar I J 


— | 50) Kadeberg. | 
Ge—. Thomaſſens Denkmal der göttlichen Strafen — 


die Stadt Radeberg nach deren Beni, Dresd. 


IT 4. ee 
Ehendefl Jahrs und Gedaͤchtnistag der angejünbeten 
Stadt Radeberg, Dresd, 1715. 4. 


Ebendeſſ. Klage und. Bitte geſammlet aus ber Afche F Ei 
der abgebrannten Stadt Radeberg, Dresd, 1741. 4, 


Von tödtlicher Vergiftung einiger Knaben‘ zu Radeberg 
durch die Wurzel Cicutam, 
Sn M. Grundigs Nat. ag Sanfte 3. Th. 
©. 310: >»; 
D. Joh. Chr. Lehmanns ins — verae 
fpecimen < quartum de fontium medicatorum et ſali. 
norum genuina diagnofi, d. i, gründlicher Beweis, 
daß der Öffenelich verworfene Radederger Gefundbrun« 
nen fo gefund und ficher, innerlich und aͤußerlich zu 
gebrauchen, als ein Brunn in der Welt. Leipz. 1722. 
4. 6 Bog. Contin. I, $eipz. 1725.4 7 Bog. 


D. Gott. Budaͤi, medieinifcher Bericht von — mi⸗ 
neraliſchen Bergwerksbrunn oder Geſundheitswaſſer 


ohnweit Radeberg, nebſt Lehmanns gruͤndlichem Bes _ 


weiß. Budiß. 1722. 8. 5 Bog. 


kn Chr. Gottl. Troppanegers Bericht von dem Rade⸗ 
Bu ———— Dresd, 1722. 8 3 Bog. 


g4 Bon 


168 Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
Von dem über der Dresdniſchen Hehde bey Radeberg 
befindlichen Bade. * zer 
In D. Buchers Sachfenlandes Naturhiſtor. no. 3, 
— ©. 17734. er Seen — 
DOD. Frid, Hoffmanni epiftola de hoc fonte in ei. Medi- 
eina confulrat. Dec, IV. cal.3. &. 17. 
D. Chr. Siegm. Wolfens, fons aureus Augufli Ra. 
debergenſis, d, i. gründliche Unterfuchung und wahr« 
bafte Entdefung des in dem bey Radeberg entſprin 
genden Auguftusbrunnens befindlichen und gefundma« . 
chenden Goldes, 1730. 8. 10 Bog. en 
Iſt die ausführlichfie Beſchreibung, aber oft zu über= 
trieben, | en oo. 
“Briefe über das Radeberger Bad; mit einen Kupfer. 
Dresd. 1790. 8. 6 Boy. — | 
Enthält eine phyſikaliſche DBeihreibung des Bades, 
und der Gegend. |, ve — 
— 60) Radeburg. | 
% ©. Schiebels, hochgraͤfl. Taubifches Staͤdtlein 
Radeburg Unterredunggiveife befihrieben, Mfee. - - 
J | | 61) Rädern. _ | SE. 
Beftätigung des Getreide⸗ Zehend auf dem Ritterguthe 
1483. — = | 
In zorns Handbibl. 7. Th. ©. 795. 
| 6) Reichſtaͤdt. | 
Etwas über die Kahlhoͤher Kirche zu Reichſtaͤdt. 
nn In M. Baſche Magaz. 4.3. ©, 4317 441. 
| 63) Rieſa. ww 
Ch. — George beſtaͤtiget das Rittergut Rieſa mit 


dem Stadtrecht und zwey Roß⸗ und Viehmärkten, 
In Annal, dax. 1765. —— * 


5 en 64) Röhre: 


WMeißniſcher Kreis. 109 
64) Rohrsdorf. | 


65) Schandan. — 
Ge. Jentzſch, 'Stud, Theol. Lob oder Befchreibung bee 
Ehurfürftlihen Saͤchſ. an der Elbe gelegenen löblie 
hen Stadt Schandau zu Ehren der loͤbl. Bürgerfchafe 
fürzlic) entworfen, Budiß. 1677. 4. 3 Bog, 
Ein elendes Gedichte. 
M. Juſt. Siebers Salzſaͤule. Nebenſt einem weni⸗ 
gen Bericht, von dem neulichſt erlittenen Scyandani« 
| ſchen großen Brandt: Schaden, Dresd. 1679. 4. 
Ebendeſſ. geiſtlicher Kirchenbau bey Legung des Grund» 
ſtteins der Kirche zu Schandau, Dresd 1668.4. | 
M. Chr. Hug. Freybergs Hiſtorie der Stadt Schan« 
dau, Dresd. 1739. 4.4 Dog. Ä 
Enthält einige näßliche Nachrichten: 


Joh Gottfr. Brünbergen, Lipf. Schol. Dresd. Ann. 

eiv. Hiftorje der Stadt Echandauan der Elbe, Dresd. 
1739 4 4809... { 

Giebt am Ende ein Verzeichnis der dafigen Prediger. 


66) Scharfenberg. 


M. Wolfg. Gott, Foͤrtſchens, Pfarr, daſ. Hiſtorie 
von Scharfenberg, Mſct. ·— — 


Jac. Heinr. Wellers Einweihungspred. der Schloß⸗ 
kirche zu Scharfenberg, Dresd. 1656.4. F 


5 B“uuualth. 


Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
—J Renckewitz Entwurf oder Bergmaͤnniſche Nach⸗ 
richten von dem Bergwerk zum Scharfenberg und 
deſſen Gebaͤuden, ſowohl von dem alten, als wo jezo 


gebauet wird, wie auch von dem wiedererſtatteten 
Verlag und Ausbeute allda. Leipz. 1745. 8. 7 Bog. 


Es find auch) zwey Grund» und Seyger-Riſſe beyges 
fügt und die Beſchreibung ift fehr genau. 
67) Schilda. 


Caſp. Schneider, hat eine geſchriebene Chronik hin⸗ 
terlaſſen. | 


Geſchichte und Thaten der — ‚ ohhe Ort 
und Jahr, 8. 
Eine elende Brochüre, 


oh. Chriſtoph Langners, Vertheidigung der Stadt 
Schilda. Frf. und Leipz. 1747. 8. 
Sie war nicht noͤthig, iſt aber gut gemeinet. 
68) Schmiedeberg. 
M. Chriſtoph Meisners Nachricht davon im Anhang 
feiner Altenbergiſchen Chronik. S. 634. 
— 69) Sebnitz. 


Geſchichte und Beſchreibung der Stadt Sebnit. Siehe 
Hohenſtein. 


70) Senftenberg. | 
Ande, Reinbards, Pfarr. daſelbſt abgebrantes Senftene. 
berg, Dresd. 1670. 4. 12 dog. f 


D. Gottfr. Meisners, Einweihungspred. vier Geiſtli⸗ 
* in der Senftenberg. Stadt: Pfarrficche. 1678. 4 


Abreiſ⸗ 


Meißniſcher Reis... .. wre 
Abreiffung des Amrs Senftenberg von der ie 


laufiß. | 
In Dresd. gel. Anz. — no, 50, 


m) Seußlitz. 


Refignatio abbatis de Cella fuper iure patronafus eccle: 


ſiae in Seufelitz von 1279. 
In Unſch. Nachr. 1725. ©. 177. 
Urkunde de ſuffragiis ſororum in Streelen et ſororum 
in Seufeliz ad inuicem vom Jahr 1314. 
Ebendaf. 1725. ©. 351. 


Urkunde de i Incor poratione ecclefiae Cheryn, von 1353- 


- Ebendaf. ©. 353. 


Confenfüs Frideriei march. de Lanıbrg fer do. 
natione in Seufeliz. 


Ebendaſ. 1725. ©, 179. 


J 


Alberti degeneris Confirmatio donationis. 
Ebendaſ. ©, 181. 


Confirmatio bonoruin fororum. 
Ebendaſ. ©. 182. 


Stiftungs und Verſicherungsbrief eines beſtaͤndigen 


cultus im Kloſter Seußelitz fuͤr die ———— 
Familie von 1463. 


In Unſch. Nachr. 1715. ©. 7475755. 


| Des Biſchofs zu Meifen Cafpar Brandbrief für d das 
Kloſter von 1461. 


Ebendaſ. 1725. ©. 353. 
Sim. 


| 


2 Litteratur ſaͤchſ⸗ Geſchichte. 
Sim. Uldaric. Piſtoris auf Seußelitz Epitaphium. 
S. Ebendaſ. S. 355. .. an) 


Hartmann Piftoris, Epitaphium. 
| Ebendaſ. ©. 357. 
M. Job. Chr. Rochs, Pfarr. zu Lommatſch, Sciagra- 
phia hifloriae Seuslizenfis, u — 
Fu Unſch. Nachr. 1724. ©. 177: 181, ift blos eine 
Anzeige eines zu veranftaltenden Werks. 


Alte "Machrichten von der Reduction des Cloſters 
Seufeliß, 


In Unſch. Nachr. 1712: ©. 233235. 
Horns Henricus illuftris, ©. 362: 368. 


Io. Frid. Chrifii, Sufelicium, quo villa eius nominis _ 
‚Bunaviana ad Albim prope Milnam vrbem fita cele⸗ 
,  bratur ac deferibitur. Accedunt ad illuftrand. huius 
poematis in mentione rerum vetuftarum fententiam 
excurfus hiftorici et diplomata quaedam Sufeliciana, 

-  Lipf. 1732. 8. $ Dog. 1746. 8. 
i Nach den vortreflichen Gedicht werden in den Erläus 
terungen viele gute Nachrichten bengebracdht. Unter den 
10 Urkunden fin? auch die oben aus den Unſch. Nachr. 

angezeigten mit begriffen. | 


72) Siebenlehn. ; 


J. Chr. Knauths Altzellifche Chronik, 4. Theil, mo 
auf 3 Bogen davon gehandelt wird. 


/ 


73) Spremberg. 


74) Stol⸗ 


. ——— Kreis. 1173 
2 ne 74) Stopen. ee” Ri 


Abr Lihinbage Rect. baſelbſt, ſi En 
fraurige Feuerklage und Kirchenfreude bey Abbrens 
nung umd Wiedererrichtung der — au — 
Dresd. 1649. 4. 2 Bog. +: 

Meleh. Hartmanni, Stolpae Decus — poemo 
germanico adornatum. Dezsd. 1649.4. 2 Bog. 


Gottfr. Si ißkerns Predigt ben Einwei ung 
der —2 Pe zu Stolpen, a | je 


Ebendeſſ. Predigt bey Einmeitung des: Atats deſabſ, 
Dresd. 1654. 4. 


Bicrabing des Binmelsgeichen Wiſchen —* zb 
Schluckenau, 1710. 4. 


M. Car. Sam. Senff, P Pfarr. daſelbſt Hiſtorle zweier 
Befehdungen, die dem Biſchofthum Meifen ange⸗ 
Be worden, "Pirna, 1717. 8. 10 Bog. 

S. Sect. II. Te VH. (uppl.. aa. — S. 78. — 
Rad, 1717,,© 1434. — 


Ebendeſſ. hiftoria ecclefiaftica, er — gicchen⸗ 
und Reformations Geſchichte des Churſaͤchſ. Ambtes 
Stolpen, ſamt einem Supplement zur Guttenſteini⸗ 
ſchen und Carlomißifchen Befehdungs · Hiſtorie, De 

w + di, 1719, 8.1 io Bog. m. K. Rn, 

Die beygefügten Urkunden und bie en Nachrichten 
von den —2 — — dieſe rn 
immer nod) unentbehrlich. Pr 

Ehendeff. Hiftorifche Beſchrelbung bis entfezlichen Bran⸗ 
bes, welcher den 4. Mart. 1723. die Stadt Stolpen 
jämmerlic und plözlid in die Afche geleget, und 
zum Theil die Bergveftung mit betroffen ‚ nebft dem 
-Abriffe der Stadt und Veftung in Kupfer mitleidig 
entworfen, Bauß, 1733. 4 3 Dog. * 

BE. M. Chr. 


Er 


f 


"ara Litteratur ſüthſ. Gelchichte 
M. Chr. Aug. Steybergs hiſtoriſche Nachricht von ber 


Meisnifhen . ‚Stade Sn ı, , — 1923. P 
zeig Bog 3 | * 


17 


Eiusd. "Bibliotheme Stolpenß inf geflon. Died 

173.4 1Bog. nie. 

M. Mich. Gottl Scheibners Soetdenuſche 2.6. uͤnd 
Brandpredigt/ Pirna, 1733.43 

Sa Chriſt Gerkens, Predigt jum Andenken des 
oojahigen Refdemations⸗ Werts im — | 
Friedrichſt. 175954 an 

— Hiſtorie der Stadt und Vacbefuns echey 

en nn Dresd. ‚und Leipz. 1764: 3 J 


bendeſſ. Etwas Altes von dem Hofftaat der Meigni 
‚m Biſchoͤffe zu Stolpen. —J— 1764. 
1 Dog. 2 Ze Zee 72:3: BEI 
— Nachricht b von der * —— Verweche 
— des Amts Stolpen gegen Nühfberg, 
ED Bi 
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. Weihnikher Kreis. 125 
X 77) Tharandt. 
en een ber Zeiphie in Darf \ 
"land, S. 133-137. 
Hiforifche Nachricht von ber Parochie — 
In Dresd. gel. Anz. 1777. S. — ei 


4 


M. Chriſt. Melzers Thumiſche Brand. wohhr 
digt Leipz. 1702. 4. 4 Bog. 


— 79) Tiefenau. en 


D. Heinr. Dippinge Einweihung der neerbauten Kira 
ie zu u F Dresd. 1718. fol. 


80) Torgau. — — 
Abſcheift Indulgencz vnd roͤmiſcher Gnade der Pfarre 
—— zu vnſern lieben Frawen von 1326. 
In Unfeh. Nachr. 1756. ©. 870:873. 
Ein Indulgentz Römifcher ‚Gnade der Pfarpficchen iu 


— von 1450. 
In unſch. Nachr. 1755 S. 721. 


are Anordnung und paͤbſtliche Difpenfationss 
eg wegen Erbauung ber Torgauifhen. Bruͤcke von 


Zn unſch Nachr. 1713. S. 22 Ze Bu 


Phil. Melanchthon. . carmen er Torga quae in tabulis 
Ptolemaei exiſtimatur Argelia; 1952. in feript. publ. 
Viteb. T. J. ©, 437. desgl. in Krudhofs Traet. vom 
Urfprung und ‚Herfommen der Stade Torgau, Mag 

| * 15524 2 Bog. S. 12. 


u M. Mich, 
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M. Mich. Bojem, Rectot der Schule, und Lieber⸗ 


wirch haben geſchriebene Chroniken hinterlaſſen. 
Chronicon et Annales Torgauienfes ab ao. 1296-1601. 
In MenckeniiS.R. G: T. 11. ©. 5664588. 


Iſt von einen unbekannten Verfaffer deutlich) gefchrie: 


ben, hier aber uͤberſezt worden. | 


Eine Torgauifche Chronif von 900 bis 1603. hat Men⸗ 
cke auch noch befeffen. . | — 


D. Polycarp, Leiſers Sandtagspredige zu Torgau, | Stf. 
1604. 4- | een 
Io, Meisneri, orat.\de Misniae Saxoniaeque calarnitati- 
«bus et Torgauienfis cjuitatis praecipue a Suecis Di- 
“mis quam hoftiliter illatis, Viteb. 1637. 4. 4 Bog. 


—9— 
24* 


M. Iac. Reichmanni, Red. orat. de laudibus Torgae;. 


inprimis fcholae,; Torg, 16762 fol. 


Paul Hofmanns, Superint; Chriſtlich Torgauifth 
Subilate 1671, Gegenwart 18: Chur=und Fürftlie 
chen Perfonen vorgeſtellet, nebſt Furzer Erzälung, 

was von Alberts Zeit an die Durchlaucht. Beſitzer 

vdieſes Orts dafelbft merfwürdiges verrichter, Torgau 

1671. 4. ı Alph. hi 7 


Ebendeſſ. Predigt zum Andenken ber auf dem Schloß 


Hattenfels zu Torgau vor hundert Jahren übergebe- 
nen formulae Coneordise, Tora. 1676. 4. 


Dav. Winter in memotiam Iac, Reichmanni, Torg. 
Kect. Torg. 1688. 4. ar 


Fi; . 


ce 


Adleipz · 1699.7°4r, Fi 
Bölloquium zTorgenfe, „= un. cin." 
©. in Xromagori epiſt. libr Concord. ©, 40143 


* 


a» nn 


wird + 
» 


’ 


Joh. -Andr. Gleichens Huldigungspredigt zu Torgau, 


re | ad 
. “ 


Apologa 


! j 
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FERN — et Chriftiana ad Acta Conuentus 
quindecim Theologorum, RE nuper habiti, 
Genev. 1575. 4. 


Der bey Aller⸗ und Durchlauchtigſten Zuſammenkunft 


auf dem Schloß Hartenfels zu — 1703 verkappte 
Marquis fans pareil. 


—7 Gottl. Wernsdörf progr. inaug. ‚Io, Chr. Buckii, Su- 
perint. Totg. de Torgenſium in religionem Lüthe- 
ranam meritis, 1712. 4. 2 Bog. - 


&. Jo. Phil. Doͤrings Verdienſte der Churfuͤrſtinnen 
zu Sachſen. gegen die evangeliſche Religion, nebſt 
dem, was wegen derſelben in Torgau nach der Refor⸗ 
mation vorgegangen, Torg. 1717.4. 6 Bog. 


Einrichtung und leges des zur Verforgung der Prieſter⸗ 
und Schuldiener⸗ Wittwen errichteten Collegii zu Tor⸗ 
gau , 1720. 4. | 


Mm. Nachricht von Sürftichen En R bie in 
Torgau gehalten worden. 
In Cur. Sax. 1736. no. 21. ©. 74. 


M. M. Nachricht von ‚geilen Bufamentinfen in 
Torgau. | 


Sn Cur. Sax. 1736. no. 27. ©. 92. 


M. m. Nachricht von gklehrten Torgauern. 
Ebedaſ. 1737. S. 324. no. 97. 


Befchreibung bes Armen: und Waiſenhauſes zu Torgau, 
Dresd. und Leipz. 1337. 8 a 


Saͤchſ Litterat. LEG. M m: Joh. 
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Joh. George Terne, Verſuch von dem fatalen geben 
Gabriel Didymus, erften Superint, zu Torgau, Leipz. 


Die in religione confiderable Stadt Torgau, wie fie 
als ein geringer Beytrag zu den doppelten und zwey= 
hundertjährigen Tubilaeis der Catechismorum Lutheri 
1729. und der Augfpurgifchen Gonfeffion 1730. mit 
hiftorifcher Feder zu entwerfen. Leipz. 1730-8, 6Bog- 

©. Theolog. Bibl. 42. St. no. 5. Unſch. Nachr. 
 & zur, — 


Der Verfaſſer war Prediger daſelbſt und handelt 
von dem: religieuſen Nahmen der Stadt, welche weit herz 
beygeholet find. S. teutfche Ad. erud. 149, Th. 


3 . 
——— 
De Torgauienſibus antiſtibus ad Mart. Grulichium, Su- 
perint. Torg. 1744. 4. * 
Torgauiſche Annales. 


In Curiof. Saxon. 1745. I. St. no. 3. 2. St. no. 9. | 


Torgauifche Merfwürdigfeiten und Nachrichten, Torg. 
‚ 1749. 4, | | | 
Tpeod. Lingke Einweihungspred. des D. Grulichs, 
der Kirche zu Torgau, nebſt einigen zu gedachter Kir⸗ 
che gehörenden alten Documenten, Torg. 1755, 4. 
+ Eiusd. fchediasma de Diaconis Torgauienf. alio vocatis, _ 
Torg. 1760. 4. 
Ebenderſ. von Der im leztern Kriege zu einem Magazin . 
gebrauchten Elofterfirche zu Torgau, bey Wiederein: 
weihung derfelben, Torgau 1764. 4 ae 
— Plan, 


—2 


% 
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Man der Bataille bey Torgau den 3. Nov. 1766, 


Ueber die Schlacht bey Torgau. 
In der militärifchen Monatfchrift Sept, 1786. (Berl. 
1786.) no. 3, —* 
Enthält beſondere Begebenheiten und Anecdoten. Nach- 


richt von zwey nach dem leztern Kriege hergeſtellten und 


wieder eingeweiheten Gotteshaͤuſern in Torgau, 1764. 


und zwar. der Cloſterlirche und der Kirche zum heil, Geiſt. 


in nou, ad: hift-ecel. 8 B. S. 851:862. 


M. Benj.Dielers kurzgefaßte Chronik der hochberuͤhm⸗ 


ten Stadt Torgau, oder hiſtoriſche Nachrichten von 

ihrem Urfprung und fehr vielen daſelbſt vorgefallenen 

wichtigen Begebenpeiten, $eipz, 1769. 4, 6 Bog. 
Nachricht von dem Armen + und Zuchrhaufe zu Wald⸗ 
heim und Torgau, Dresd. 1778, 4. 

Alphabetifches Verzeichnis der wuͤſten Marken des Am: 
‘tes Torgau. | | 
FM: Haſchens Magaz. 1. Th. & 318. 507, 

Voll nützlicher Bemerkungen: und der-fernern Unter: 
fuchung vorzüglid) würdig. 
Torgauifche Amtshauptleute, J 
Ebendaſ. 2. B. S. 29. z33. 


Beytrag zur Geſchichte der Eh Ueberſchwemmungen 


aus dem Torgauer Chronico Msto. | 
MM. Hafche Magaz. 4. B. ©. 498: 521. 


81) Weeſenſtein. 


* 


M Fa 82) Weh⸗ 


X 


— 


ago Litteratur fächf. Befehichte. 
. 82) Wehlen 


| 83): Wildenhayn. 
Se, Serpili, Einweihungspred. der Kirche daſelbſt, 
Dresd. 1693. 4 

BR Sam. Schroͤers Einmifungspre des Allars 
dbaſelbſt, Leipz. 1733. 4. | 


Ebenderſ. bey feinem zu Wildenhayn * Torgau erlebten 
Amts» Jubiläo, Wittenberg 1759: 4 E 


84) Wilsdorf oder Wilsdruf. 


Dan. Lucius, Pfarr. daſelbſt hat ein Chronicon Ginter« | 
laſſen, weiches 1686. mit verbrannt, 


Urfunden, die Herren von Schönberg und das Scivige 
Wilsdorf betreffend. | 


ser der Nachleſe der nerie von erſachtec⸗ 2. 
S. 226⸗287. 


Ge. Serpilii, Einmeihungspreb. ber Riche — 
Dresd 1693. 


85) Zabeltitz. 


86) Zehi⸗ | 


Mieißniſcher Kreis, ꝛ 
87) Zehiſta. 


88) Zehren bey Meiſen. 


M. €. ©. Weinlich, von ber Veränderung des 
menſchlichen Gefchlechrs in der Parochie Zehren bey 
eifen. 


In Dresd, gel. Anz. 1778. ©. 515: 530% 


— 89) zeithayn. . - 


| 90) Zufchendorf. | 


t 


M 3 E. Leipzi⸗ 
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E. Leipziger Kreis. 


Schriften der Oerter nach alpha⸗ 
betiſcher Ordnung. | 


1) Altranſtaͤdt. 


| 2) Altenhayn. | 


Joh. Hein, Stollens, Erndepredigt daſelbſt, Leipz. 


1707. 4. 


| 3) Bodelwitz. 
Ser. Hickmanns, Kriegs: und Siegspredige daſelbſt, 


$eipz. 1631.42 ° 


4) Borna. 


M. Io, Winckleri, Archidiac. dafelbft, orat. ſynodalis 
de vrbe Borna, Altenb, 1670. "4. 

Iſt gut gefchrieben , wenn fie auch fehon der Gefchichte 
nicht befondere Aufklärung giebt. Iſt auch teutfch über, 
fezt und von M. Kühn, ebenfald Archidiac. dafelbft 

. fortgefezt. Chemnitz, 1688. 4. 8 Dog. Br 


D. Io. Gottl, Lucii, Superint, Biographia Ephororum 
Bornenfium, Lipf. 1712. 8. 10 og. 
©. gel. Fama 17. Th. S. 371. 2 
Dreyzehen Superintend. werben darinne nabmhaft ges 
macht. Die Zorrfegungf. in Unſch. Nachr. 1720. 2. Th. 
©. 288, 1712. ©, 3372725. — 
— — I 5) Bran—⸗ 
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5)Brandis. | 


6) Buchheim. 


oh. Ge. Guͤttners, Buchheimiſche Brandfäule, Als 
tenb, 1676, 4, neun | 


7). Burcfertshayn. 


Det. Dlesners Predigt von blutrothen Birfen und vom 
Blutteich Dafelbft, Leipz. 1633. Jä3. | 


8) Burgftedt. 


Sam. Benj. Fehrens Gedächtnispred. des Brandes 
der Kirche daſelbſt. Altenb, 1750. 4- 


9) Eoldiß. 


Abrah. Thammii, Bürgermeifters und Stadrfchreibers 
vafelbft, Chronicou vetuftisfimae arcis ct vrbis Col. ‘ 
dicenßs, in quo veterum Coldicorum res, eorum 
domini ac principes, item fitus celeberrimi Palatii 
Eiectoralis , :omnesque res.eo fpedtantes, tum vrbs 
ipfa, eius Priuilegia, ciuium Audia, aedificia publi- 
ca, flatus ciuilis et pöliticus, varii calus, et calami- 
tates et alia breuiter exponuntur., 

In Menckenii S. R. G. T, I. ©, 663:754. 
Es war teutſch geſchrieben, ift hier aber lateiniſch 
uͤberſetzt worden und giebt gute Nachrichten, da der Ver- 
faſſer alles fleißig geſammlet. Es faͤngt von 451 an und 
gehet bis 1661. Zuerſt wird von den erſten Bewoͤhnern 
den Eolduern und andern alten Völfern der Gegend ge: 


handelr. Mencke hat aber bier vieles weggelaffen. So: 
— M4 dann 
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dann folgen die Grafen von Coldiz, und wird erzaͤlet, wie 
Rodebodus 1152. die Graffchaft Pleifen mit der Stadt, Al: 

‚ tenburg und den zwei Veften Leiönig und Colditz, dem 
Kaifer Friedrich verfauft, die nachher Albrecht dem Uns 
artigen 1257. mit feiner Gemalin Margaretha, des Kais 

ferö Friedrichs IL. Tochter, ald Mitgift überlaffen worden, 
welche aber Heinrich der Erlauchte 1282. Rudolphen von 
Habsburg wieder räumen müffen. Es folgen Nachrich⸗ 


ten von den Burggrafen von Leisnig und fonft gute Anz, 
merkungen. 


Ehrengedaͤchtnis des uralten Hauſes Colditz, 1664. 
Vermehrt und fortgeſetzt bis 1710. durch Johann 
‚George Tiſchern, Amtmann daſelbſt, Mſet. 
Chr. Iuchſeri, ICti, hiſtoria eccleſiaſtica Coldicenſis. 

| Iſt nicht gedruckt worden. 


M. Joh. Chriftoph Ahlers, Diaconi daſelbſt, der 
Burg zu Coldiz Bau und Zier ſtellt dieſer Blaͤtter 
Inhalt fin, Leipz 1692. 1710. 4. 4 Bog. 

M. Paul Chr. Hilſcheri, epiſt. ad Io. Ge. Tiſcherum, 
Toparch. Coldiz. de Giganteis dentibus Colditii eru- 
tis, iſt feinem 51, Pſalm (Budiß. 1716. 4.) beygefügt: 

m. K. 1 Bog. | 


Staruta der Stade Colditz (119) 
In D. Schotts Samml, 2. Th. S. 239:246. 


10) Dahlen. 


Heren Obr. Graf von Buͤnau Nadjriht von dem Er- 
folg verfcbiedener Auf dem Ritterguthe Dahlen ange · 
ftellten Verſuche mancherlei Getreidearten und Feld- 
nn nad) der Tullifchen Art der Feldbeftellung zu 
erbauen. | 


In Schriften Leipz. Societät, 1. Th. ©. 203. 
| | _mM)Dde 


Leipziger Kreis. a8 
11) Delitzſch. 
M. Hier. Heidenreichii, Colleg. ſchol. Delitiae Delitia. 
rum, ſ. Delitium in Mifnia libellis II. exhibens de- 
feriptionem oppidi Delicenfis in Mifnia metro he- 
roico elaborat. Viteb. 1617. 4. 12 Bog. 
Eine ſehr gut gefchriebene Schrift. 


M. Joh. Paul Strenge hat eine Hiftorie von Des 
litzſch in Mſct. hinterlaffen. Er mar Superint. daſelbſt. 
Sein gelehrter Sohn, Churfächf. Rittmeifter, ift 1787. 
daſelbſt geftorben und hat fehr fchöne mit gründlicher his 
ftorifcher Kennmis verfaßte Schriften teurfch und lateis 
nifch Hinterlaffen. | 


Beſchreibung von drey wilden Hunden, welche ſich in 
der Gegend Delitzſch, Brena, Bitterfeld, Kuhne 


‚und, Schenfenberg »7ı0 ſehen laſſen, und großen 
Schaden gerhan. Leipz. 1711, 4.3 Bog. 


Beſchreibung des Geſundbrunnens, ſo unweit Delitzſch, | 
‚nahe bey dem Dorfe Drofig entſprungen, $eipj. 

Ä 1704. 8. = 

M. oh. Paul Strenge, Superint; Befchreibung ber 
1717. in Delitzſch angelegten öffentlichen Bibliothek, 
erftes Taufend, 1717. 4. 12 Bog. | 

Markgraf Wilhelm I. Werbot, daß die Ameleute zu 
Delitzſch ſich nicht ‚follen des Nachlaſſes der in hiefis 
ger Pflege geftorbenen Priefter anmaßen. 
+ Im Uendes Archiv Saͤchſ. Geſch. 2. TH. S. 285, 


Ehendeffelben Gunftbrief über die Biermeife, 
Ebendaſ. ©. 288. ff. 316. 


Ms 13) Döbeln. 


6. Litteratue fühl. Geſchichte. 
| 12) Döbeln. _ 


D. Ge. Henr. Goͤtzens Doͤbeliſche Jubel: Acta, Hamb. 
17 4. B5 
M. Conft, Moerbizii, Archidiac, daſelbſt, One 
Dobelenfi ja, $eißnig, 1727. 8. 1 Alph. 7 Bog. 
Er hat fich befonders_ des von M. Chr. Dan. Walls 
eich, hinterlaffenen Mfets de eruditis Doebelenfibus 


bedient. . 
Ste ift fehr gut. 


Beytrag zur Doͤbelnſchen Chronik. 
In Baſche Magaz. 3. B. ©. 690. 
Geht das Hoſpital St. Georgi om. 


33) Düben, 


Apparatus hiftoricus von Duͤben, Mſct. worinnen? 
Beſchreibung und Lage deg Orts: - 2) Unterſu⸗ 
Hung des. Nahmens, bey welcher. Gelegenheit von 
dem alten Boͤhmiſchen Gefchlecht von Duba geredet 

wird und daß die von Döben , welche davon abftam« 
men, Burggrafen zu Düben gewefen; 3) Das Mi« 
nifterium und die Schule; 4) Das Amt; 5) Der 
Magiftrar; befchrieben und 6) Annales von 982. 
‚bis. 1743. geliefert werden. Te: — 


14) Eilenburg. 


Von dieſer Stadt ſind u Mfete ungedruckt 
geblieben. si 


Des Bürgermeifters Ge. Yiyere Annales 
Des Stadtſchreibers M. Steph. Schirmeiſters, me- 


. möria publica ciuitatis Eilenburgenfis, 1605. 


r - 


Des Pfarr, zu Welmis M. Sam. Rinckarts, bes 


Churſaͤchſiſch. es und Stadt Eilenburg Ge⸗ 
——— 
— 


Leipziger Kreis. 187 


Andr. Toppii hiſtoriſche Beſchreibung des Schloſſes, 
der Stadt und der alten eoſſchaft Eilenburg, 
1671 Mſct. 

Io. Ge. Franckii, Ileburg. Di de-vrnis fepulchralibus 
(Meburgenfibus) prael. Vol, Alberti, Lipf, 1688. 4 

3 Dog. | 
Markgraf Heinrich TIL, eignet dem Hoſpitat zu Eilen⸗ 
burg 74 Hufen 1255. zu. 
In Kreyßigs Beytr. 2. Th. S. 7 
Eilenburgifcher Altarbrief von 1433. 
| In Unſch. Nachrichten 1713. S. 220, | 
Eifenburgifches vertaufhtes Pfarrhaus. Be von . 


Bay Rn 
u In Unſch. Nacht. 1713. ©. 405. — 
Der Eilenburgiſchen Kirche J Et. Nicolai Dedican | 

tionsbrief. 

Ebendaſ. 1712. S. 740. 
Churfuͤrſt Friedrich verkauft 1456. die Ober und Nie⸗ | 
dergerichte. — 
In Borns. Handbibt. * Th. S. 745. 
Statuta der Stadt Eilenburg. 
In Kreyßigs Beytraͤgen 3. Th, ©, 91⸗ 141. 
gi Proceßions und Sndulgengbrief von 


a Unſch. Nacht. 1712. © 1079 1082, 


Eilenburgiſcher Ablasbrief von 15178. ii 
Ebendaf, 1713. ©. 547. | Ä 


J nbulgegei auf ein Jahr wegen Reparatur der 
St. Jacobs Kirche von 1516. 
Ebendaſ. S. 896. 


Receß den neuen Prediger M. Andr. Kaurdorf vater. 
fend, von 1522, 

Ebendaſ. S. a8. | 

. PT Bericht 


% 


* 
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Bericht des Raths an Ihro Churf. Durchl. zu Sachſen, 
als M. Andr. Kauxdorf zum Prediger angenommen 


werden follte, von 1522-127, 
Ebendaf. 1715. ©. 622. 


Des Probſts vffen Petersberge Schrift an Herz. George 


bey Ehurfürft Friedrid) Worftellung zu thun, daß den. 


päbftlicheri Pfaffen nicht Abbruch geſchehe, von 1522. 
Ebendaf. 1715. &. 960. | | 


Herzog Georgens Interceßion deshalb. 
Ebendaf. ©. 1095. 


M. Io. Frid, Frenzelii Ileburgum, five Diff. hift. de“ 
lleburgi origine, conditore, triplicique vsque ad 
hodiernum diem ftatu, refp._ Chr. Grundmanno, 


‚ "Lip, 1690. 3 Bog. Ä 
Sehr mittelmäßig. 


M. Ier. Simonis „ Eilenburg. Chronif oder Befchreibung: ‚ 


der fehr alten Burg, Schloffes und Stadt Eilenburg, 
Leipz. 1696. 1723..4. 4 Alph. 12 Bog. 


Sunt intermixta bonis mala, Diefe Chronik beftehet 


aus drey Theilen. Im erften wird von der Lage, dem 
Nahmen, dem Urfpruug, dem alten Bewohnern, Kirz. 


chen, Öffentlichen Gebäuden, der Religion und der Frucht: 


barkeit des Landes gehandelt. Der Zweite Theil enthält 
die Gefchichte der Beſitzer der Stadt und ihrer politifchen 


Verfaſſung; auch werden die Amtleute, Superinten⸗ 


denten, Pfarrer,“ Gchullehrer, Bürgermeifter und 
Rathsherren, auch einige berahmte Leute nach der Reihe 


aufgeführt. Der deitte Theil liefert die Jahrbücher der 
Stadt, welche von dem Fahr. der Welt 3952 angehen 
und bis 1695 reichen. In der Vorrede führter an, daß er - 


— 


verſchiedene Mſcte genuzt, z. B. Martin Rinckhardts 


Catechismus⸗ Wohlthaten, Samuel Xinckhardis Ge⸗ 


usage Andreas Toppens hiftorifche Beſchrei⸗ 
‚ bung des Schloffes, der Stadt und der alten Grafichaft 
Eilenburg, 1671. George Beyers, ar ii 

| | Ä ungs 


\ Mn 
..‘ , 


— 
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Annalen, Stephan Schiremeifters memoria public⸗ 
eiuitatis Ellenburgenſis, Reinhards Jonathan Ahielibe 
und Herm Richters Collectaneen. 


Don wen, wann und wie bie Stadt Eitenburg an der 

Mulde gebauet fen? 

©. in Paulini ia erbauliche Luſt, 3— 2 
133. ©. 768: 775." 
D. Io. Schilter,, tract. ke fuceeflione Heburgica. 

D. Chriftoph Dondorfi Diff. Lex Hiddae de facco fine 
ſatura, vom Beutel ohne Math, a viduis Meburgen- 
ſis —— ſoluendo — M. * Gotth. Eckard, 
Br: 1719. 4 Bog. 

Eine Widerlegung &. in — Handbibl. S. — 


M. Chr. Aug. Freyberg. Anecdota Auguſtea von einem 
Eilenburgiſchen Convent, Dresd 1728. 4. 1 Dog. 


v Bring, 


Br Seithap. 


-Eonfectatioiisßrief der Capelle zu St, Catharinen z zu 
an von 1257. 
S. Unſch. Nachr. 1723. ©, 6793682. 


Alubu⸗ Landgraf Wilhelms nach zn. von 1392. 
0 Cbendafiaıi) &:969. 


Des Pabfirs Martini V. Ablasblief für die Kirche zu 
St. Marid dafelbft, nebſt des Bifchofs zu Merfes 
burg Confirmation und neuen Ablasbrief, von 1423. 
und 1425. | 

Ebendaf. 1714. ©. 22:28. 
Paͤbſtli⸗ 


190 Litteratur ſachſ. Geſchichte. 
| Paͤbſtlicher Echutzbrief fuͤr das — in von 


1215. 
Ebendaſ. 1715. ©. 565. 


Fundation des Altars in der Pfentliche Bu von 
1428. 2 | 
Ebendaſ. 118. ©. 361: 371. er 4 


Statuta der Stadt Geithayn (1553.) ) 
In Walchs Beytraͤg. 2. Th. S. 185 > 203: 


rt | Zwey Chroniken und zwar von. dem. Reet. Joh. Steit⸗ 


manu und von dem Pfarrer zu Neukirch M. Chriſt. 
Bachsleben befinden na im u in bes Raths | 
Archive. 


ee aeg) Gerichshayn. | 
M. Sam. Schneider allerhand Nachrichten von, dem 
Dorfe Gerichshayn bey Leipzig ind deffen Gegend, 
In Dresd, gel. Anz. 1751. ©. 305: 526. 
Sie ſind ſehr gut. 


18) Beringemalde- 


Nachricht vom Klofter Geringswalte, - | 
In Alten aus. allen — der Gelehrſ. 1. B. 8 
. 568 : 584. 


| Wiederkaͤufliche Zinnsverfehreib. an das Kiofe 1475: 
| Ebendaſ. S. 695. ann 


Ä Beytrag zu einer Geſchichte des ——— — 
walde und beſonders des ehemaligen dabey gelegenen 
St. Marienkloſters, Wenebistinenerdend, $eip3.1777- 
4. 13 Bog. 
S. Allg. deutiche Bibl. an II. 3. Abth. ©. 134 
Sit - 


19) Grim⸗ | 


Leipziger aren. A 7.) Ds 
19) Grimma. | 
a) Die Stadt Überhaupt, 


D. Joh. Fried. Meyers Valetpredigt von Grimma, 
Leipz 1689. 4. | 


Reinh, Barkii Leichenpred. auf M. Abam Sthonhan, 
Archidiac. zu. Grimma, Freyb. 1636. 4. 


M. Heur. Aug. Schumacher, Conredt. memoriae antiſſi- 
tum ſacrorum ——————— ‚Grimm. 1729, 4- 


4 Dog. R W ne * 
S. Unſch. ER 1720, — 


M. Ad. Chrift. Car. Cuno, Red. hat an der Gluͤck⸗ 


wuͤnſchungsſchrift auf den neuen Superint. M. Dich“ ⸗ | 


mann, dm Ende ein Verzeichnis aller. Superinten- 
denten in Grimma, von 1521, angehängt. Leipz. 1789. 4. 
Iy Bog. 


M. Henr. Aug, Schumacher, progr, de antiquiffimo ! 
vrbis Grimmae ftatu , Lipf. 1735. 4 > | 
Eiusd. progr. deilluftei pronunciat6 Grimmenfi, Lipſ. 
1746. 4. 14 Bog. 
Abhandlung von den Vorzuͤgen der Stadt Grimma. 
In Dresd. gel. Anz. 1769. 45. 47 und 48. St. : 
Henr. Godfr, Reichard, Conr. de inundatione vrbis 
Grimmae, Lipf. 1772: 4. 
Statuten der Stadt Grimma. 
- Sn Meiner neuen Sidi. Hanbibf. 2. Th. ©. 273. 
Alle dazu gehörige Privilegien find hier beyfanımen. 
Drey Urkunden die Stadt Grimma betreffend.” d. 
Sin baſchens Magaz. 3. B. ©, 3t. 
| Das ° 


192 Kitterakue ſaͤchſ Geſchichte. 
Das Hofpital zu Grimma. | 
Sn baſchens Magaz. 3 B. ©, 444: 455. 


G. S. Ermels Verzeichnis der Stipendien i in und bey | 
der Stadt Grimmä. | | | 
Ebendaſ. 3. 3. ©. 6972706. 


b) Die Sürften » und Landfchule, 

- -Jo, Sthorii defcriptio Gymnafii Grimmenfis, cum ca- 
talogo praeceptorüin, oeconomörum et difeipulo- 
rum, 1672. Mst, welches deffen Enfel i in Schwarz⸗ 
bach beſeſſen. 

Andr. Runads, hiſt. Schulyrodigt zu Grimma, von 
dem löblichen- Schulmefen auf die Churfuͤrſtl. Sand» 
ſchule zu Grimma — sein 1650, 4.5. > 
Leipz · 170. 4 | 

M. Hen. Aug. — vita Ad. Siberi,, vedtoris, 
addita ferie.omnium praecepterum et oeconomd- 
rum fcholae illuftris Grimmenfis. Grim. 179: 8. 
35 Bog. | 

©. Adıa Erudit. 1719. ©. 409. . —— 


Es iſt dieſes, ſo wie Schumachers ſaͤmtliche Arbeiten, 
eine vorzüglich gute Abhandlung. 


* — NHaynecci, Rectors daſelbſt, natalitia ludi illuftris 
muldani ao. 1608. celebrata, 8. 4 Bog. 


| Friedrich Holzmanns Leichenpredigt auf Johann Sosni. J 

ters, Schulverwalters zu Grimma Ehefrau, Catha⸗ 
rina Margaretha, $eipz. 1655. 4- 

Ebendeff. $eichenpredige auf M, Landtrocken, Cantor auf | 
der Sandfchule zu m Er 1656, 4, \ 


sun en j i 
M. Io, 
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—* an . de fufpedis in doctrina erro- 


rum et ipſoxum defenforibus e trihus Saxoniae lu. 
dis llufribus egreflis, Viteb. ı 1725, 8, 2Beg. 


31:28, Unſch. Nachr. 1727. S. 766. 


M. Henr- ‚Schumacher de Bibliotheca. ab incendii 
——— ad natalia ſcholae — -Grim- 
manae. Lipf. 1738. 4. 


Idem; de, hagyfechala in —— bil aniiaibus 
conferuata, Lipf. 7738. 4. ei 


Idem;; ne grimmana: ex «Sch, Ä 
„sailhißripereipit; Lipl 1739.40 un uns. 4 

Io, Tob. Krebfi ‚Red: elögitm Schumacheti , Redlo- 2 
ris fchol. Grimm. Lipf. 1763. Aut us ug Se j 


D. Goͤttft. Ehtehoet Dippold, Aryl: und: der Stäbe · 
Bauümeiſter, hiſtotiſche Befchreibung der Churſachſ. 
Landſchule zu Grimme;- mit Kupfern und: Documene 
ten, Leipz. 1783.8. 12 Bog. Bo ı 

S. Algen, deu, Ribliothef 64. B. S. 198. 
Dieſe Geſchichte ik ſehr gut geſchrieben und ſind be⸗ 
ſonders dom ehemaligen ve — —— 
> Racer. u — 


Kleine, Dachiefe zur. "Serölkhee, fen Kai 
und der dandſchule gu —— TER ER 
In Dresd, gel. Anz; 1785. ©. 75 :102. —8 z 
- e von M. Joh. Fried en Seife ab Pad; zu Leip 


d * | 
eat —— ie —— Die 
— Ermel recenſitrt. Bauen 1 | 
Ha De — ie 


Be Eitert n .% 2. 86€ 


94  Lifterahit‘ ſachſo Geſchichte. 
G S. genen), Kaufmann u Geitima hiſtoriſchẽ 
Rachricht von dem vormals in Grimma geroefenen | 


Auguftinerktoftet. ” are 
In Dresd, gel. Anz. 1783. S. nz⸗ izb. izz⸗ 166. 


1 — 2. 
ihen Eünftigen GerHjgrfereter Find biefe mr 


N 
— Br rwichtig. 
.„ 88 ir { 


Ada Capituli Grim. Auguftin. ren 
—— EEE ane 
536.542. Unſch. Nachr. 173.0 Ip. id 


9:5. Ekmel Siographiſche Nachricht: von“ Blaſius 
Peckenſtein, Verwoltern bet andſchule zu Grimma. 
is IM Btöhuse hi BIT ink 
Iſt auch gut und fleißig. „nn. tun 
WM Harsdugu Sehmachery: Ma m propten; 
Muoam ad: vpbem Grigymarı (um. IM ulta cum. mu 
„feoıAd6Kandrino;habeat, communia;; Lipl;A159n24 
2 * | RE" vi sen „MM 
an Riofter Lümefch, 
RSSchneiders Ablaßbriefe für das Grimmifihe 
ae und zwar: dewälle/Hebrony 1257. 


—A of, Heinrich FR Medi, 1262, vom 
eörich zu. Meefebitg, 4ag3, Die 


Si Bruno zu Naumbing, ; Önöt, un — 
Di ‘o Dr 
2% NOIR 7. ——— 169 wi 29 

— sn 

SikhofYahann'za ‚Meifenänsonporiret. "die, Pfarre — 

gen mit ihrem Zubehoͤr dem Kloſter 353.9 l 
Zu unſch. Race 1758. ©. 628- 


S R1 i as, T 4 r * D 
ie 


- 


— 


Sid : Reipziger: Kreis; 0" 1095 ; 


Die Pfarre Höfgmnwirh von der Aebtiſſin auf brey Jahr 
1390. vergeben und beſezt. 


Ebendrf, 158. S. 631. 


Urkunden des Auguftiner Provincials Conrads, die 
Aufnahme der Nimtſcher Nonnen in bie Bruͤderſchaft 
feines Ordens betreffend, von ı ie 


Ebendaſ. ©. 63% 


M. Sam. Schneiders, — zu nr 
kurze Nachricht von dem Nonnenkloſter Nymtzſche 
bey Grimma, zur Erläuterung: vorſtehender Urkun 

den und auch deſſen Reformationsgeſchichte. 

In Unſch. Nach 1757. ©. 2 :308, ı R 

a a a 99-308, 1758. S 

St dem größten Fleiß geſammlet und mit guter Aus⸗ 

* — — auch ind noch drey wichtige Urkun⸗ 

efuͤget. 


m. — * ‚Böhler kure Geſchichte des Cifterziene 
fer Srauenflofters Marienehron zu Nimtſchen. 
In Drest. del. Anz. 1785. ©. 1532162. 169, 


Iſt ſehr gut. 
8.6, Ermel noch etwas zur Geſchichte dieſes Klo⸗ 
ſters. 
Ebendaſ S. 265. er 


Haſche, ob das Kiofter Nimefchen das Patronatrecht 
über die Pfarrkirche zu Torgau 1243 erhalten ? 33 
Ebendaſ. ©. 4285. 


Etwas uͤber das Kloſter Nimtſchen. 
In vaſche Magaz. 2. B. ©. 36:49. 


Eben dieſer Herr Haſche hat die vortreflichſten Nach⸗ 
— zu einer der ee Geſchichten dieſes F 
2 


156° Kitkeratun fächf. Geſchichte. 
ſters zuſammen gebracht iind mit critiſchem Fleiß bearbei⸗ 
tet. Es iſt Aber ſehr zu bedauern, daß die jetzige litte⸗ 


rariſchen Taͤndeleien den ernſthaften lichen Schriften 
in den Buchlaͤden allen Eingang sr ießen. 
— 


Diplome diefes Kloſtet betreffend, " — * nee 
In Horne- Hinrito Aluſtti. ©. 291,  ‘ 


8* Groitzſch nah i 


Monachi Pegauicnfis hiltoria de :viex; et" Tebus — 
Comitis Viperti, Marchionis Luſatiac BRurggrauii 
Masgdeburgeuſis, Comitis Groicenſis. ex edit. Zei- 
neccii. Frf. 1580.fol. 13 Bog. lateiniſch und teurſth 
‚mit Garzonis vita Friderici admorfi, ...., - 
in Hofmann S. R. Luf. T.l.p.L. - ..: .ı% 


Desgleichen unter dem Titel: Die Hiftorie bes theuren 
und hochberuͤmten Heldes Graven Wiprechts, Fuͤr - 

ſten der Soraben und ym Oſterlande, Marggrafen 
zu Luſatz und Burggraven zu Magdeburg, zu Pegau® 

‚ begraben, $eipz. 1520, Eisleb. 1554, Ferner: nad) dar 

Ausgabe Ernft Broruffs unser dem Titel; Hiftorie 

von Graf Wiprecht zu Groitfh, Marggrafen zu 

Lauſitz und von Erbauung der Stade Pegau, Leipz. 
1556. 4. 8 Bog. fok 1582.4. Eisleb. 1584. 4"; 

10 Bog. und 
In Sahns hiſtoria Martisburgica, (1606. fol.) ©, 
265: 344. nach der Ueberſetzung R. Reineccius. 


Chronici Pegauienſis de vita Viperti Collationes et FOR. | 
tinuatio vsque ad an. 1236. ; 
Sn Menckenüi S.R;G. T. I. ©. —* E 
Diefe Schrift ift aus der Vergleichung mit einem = . 
‚ ber aus der Dresdner Bibliothek entftanden, die 
‚Kung haben die nachherigen Mönche zu re a 
tet. In beiden Sin d viele nuͤzliche Sachen erzält. 
* en 21) Große 


© 


Rep Kreiß. 1197 
j 27) Großpetzſcha. 
Hiftorifche genealogifche Nachricht, von, der Lechlaiſchen 
rxdiger Familie, wie auch yon der Kirchfarth Große 
petzſcha im Jeipziger Kreis.  - — 
In Oberl. Magaz. 1784. ©. 313. 328. 343. 
22) Groß Zſchocher. 
Heine. Engelbii- Schwarzens Erndepred. dafelbft, 
. teipz. 1758. 4. EEE ER 
Ebendeſſ. Hiftorie von diefem Hprte, 
In deffen Nachleſe zur Gefchichte Leipzig 1. cr 
G. — et ie F 


— — 


ne "+ 24) Hohenftäbk, es 
„Johann Weißens Predigt wegen des Kirchenraubes 


daſelbſt, Altenb, 1674; 4 


nn 25) Hübertsßürg. . 
30 Chriſtyhh. Naumanns, Obriſtens, Vorſtellung 
des Jagd⸗ Palais Hubertusburg, 1727. fol. 14 Blatt. 
Er war der Baumeifter-deffelben.. Es ift aber das ehes 
malige, nicht das jetzo noch ſtehende Schloß, das ſpaͤter 


f + 


gebauet worden. | 

‚Se, Aug, Flecks, $andphuf..der Aemter Mutzſchen — 

biſtoriſche und phnficalifche Nachricht von dem Jagb⸗ 

Palais Hubertsburg. $eipj.1740, 8. 7 Bog. 
“Unter den bielen Ausſchweifungen über den Heil. Hits 

vs bert, den Diden deſſelben und bie Jagd, find Bier einige- 


.. 


‘ WET - rar” og DEN | ei «3» 26) Lau⸗ : 


* 
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MNachticht von dieſem Dorfe. 


26) Lauſen⸗ | 


"Sn Schwarzene Nachleſe zür Geſchichte von Leipzig 
3. Th. S. 272. et RE 


. 
e 


27) Lauf, 


Johann Ge. Ruͤttners Predigt vom Blutzeichen das 
ſelbſt, Chemn. 1678. 4. — 


2) Leipzig. 
a) Schriftſteller uͤberhaupt. 


Chronica breuis Lipſienſis, ab ao, 1301-1497. 


In Menckenii S.R. G. T. III. ©. 55 :64- 


Es befindet ſich auf der Leipziger Univerfitätd : Biblios 
thek und ift eigentlich überfchrieben: Libellus Magiftri 


' Thamae Werneri de Brunfsbergk in Lipezk fcriptus 


bh» 


“He 


44 


anno 1480. Da aber S. 58 ſelbſt geſagt wird, aucto- 
rem a0, 1448, veniſſe ad ftudium in Lipczk, iſt es nicht 
zu beſtimmen, ob Werner der Verf. oder nur der Beſi⸗ 
Ger geweſen. Weil es nicht allein von Leipzig, obgleich 
groͤßtentheils, ſondern von ganz Sachſen und Meiſen han⸗ 
delt, hat Menckemes uͤberſchrieben: Chronicon breue 
de quibusdam nouiffimis teimpotibus actis in partibus 
Mifniae et · Thuringiae et. etiam dc. aliis memoria 


ns, Bufchü Lipfica, five Sylda de laude cultuque 


D 


“ "yrbis Lipfienfis, -Lipf, 1504. 4, und mit Phil. Moves 
nianus Anmerfungen, 1521. 4. 3 Dog. wiederum aufs 
"gelegt durch Mencken ſtatt eines Programms zu ber 
Geieriſchen Gedächtrisfeper,Lipl 1727.4. ı Bog. und 
In Siculg Annal, Liplient,,Seä. 34. ©.809:824- 


Ir 


+ Die eifle Ausgabe ift dem Herz: enrge von Gachfen, 


als damaligem Herrn über Leipzig, bon Philipp Novenia ⸗ 
‚no. zugeichrieben worden. Noveniani eg 


\ 
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find — matiſch. Von dieſer Ausgabe 
Mifcell. Lipſ. ndua VII. B. 3. St.,no: . wofelbft: 
Frid. Ott. Menckenit notitia ber rariorfis,* guo Her- 
monni Bufchii Lipfica, cum fcholiis Philippi Nouc- 
niani continentur:-. . Der Hofr. Menke hat fie‘1727. 
nicht gekannt. Der Scholiaſt hat eigentlich Neumann 
geheißen und iſt aus dem Fränfifchen rn Has: 


„ Purth gebärtig beweſen. — 6 
1 Gigantis, Thur. Encomitm * carmine er 
plum, Lipla538. WED — 
Iſt ſelten. | 50 N 4276 


ae ' an: A gr: ") 2 
| D,Io. Majorit carmen de vebel. m en 1585.41. 8. 
Iſt feiner Seltenheit wegen in Gerbera unerkannten 


Wortanen Gottes in der, Ober. und, Niederlauſitz ©. 
11381151. BAUM: ©. * fo. Majoris Elce, P. 1. 


S. 124 —— en a % 


M. Ezechise Fabrici, Gloger.Paneghris Lip iae de 
onditione vrbis, fundatione academiae, it. origine 
Myſorum. Lipf. 1590. 4. 4309. 


Ein ſehr ſeltenes heroiſches Gericht. 


‚lo, NHaccleii kurze jedoch gruͤndliche un waßrhaftge 
Beſchreibung des den 19 May. 1593 in leipzig erho- 
benen Tumuise, wegen der ee — 3594, 


D. Hier, Ponfomanmi reſponſum iuris % expugnatis a0. 
n 1593. Adolpbi Weinhaufen aedibus, ſenatui Lipſienſi 


„datum, "Lichae,, 1597.8.15 Bog,. . 


Eine alofahrl Rathſchlag — Nnehſt — 
Bedenken. Embd. 1605. 8. demein kurzer Bericht von 
— Tamut — NE 


IE s "N x 


ET — ee f 

Eh RNIT D Tob 

2 7 " o + 
* 4 | 


% 
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D, Tobi Heidenreichs, Leipziger Chronik, Leipz. 
635. 4. 3 Alph. 21 Bog. } 
7 Der Verfaffer hatte: Feine Archivaliſche Änterſtuͤtzung, 


es findigeößtentheils-die Annalen, ‚welche Andreas oͤhl, 


turn ..ein Leipziger, Bürger, von feinem Vater, der welſche 
ESchuſier genannt, erhalten und. fortgejest, 7 
Ebendeſſ. Continuatio der $eipzigifchen Chronik, d. i. 
eigentliche Beſchreibung, was in und bey der: Stadt 
Leipzig won 1635 bis 1637.. ſich zugetragen, Leipy . 
1638. 4. 5 Bog. —— 
M. Chriftoph. Lichtueri Annalium‘Lipfienfium conti- 
nuatio von 1638:1682. Leipʒz. J. | 
ii find nur einige Vorfaͤlle der philofophifchen Facul⸗ 


Sr . 
7 


taͤt und einige,Öterbetage berühmter Gelehrten angegeben. 


u 


‘ 


‚Andreas Boldmeyers, von Gunßenhaufen, der Stadt 
„., $eipzig-biftorifche, aſtronomiſche und aftrologifche Ber 
ſchreibung von erfter Erbauung und weitberühmten 
Gewerb. Nürnb. 1645. 4 3 Bog. 
Eine unnüße Piece... u = 
E. Zachrias Schneiders Chronicon Lipfienfe; d. i. 
HGemieine Beſchreibung der Churf.:Saͤchſ⸗ Gewerb⸗ 
and Handels · Stade Leipzig, von derſelben Läget, Er⸗ 
+,»c bauung und Zunehmung, wie auch unter ſchiedlichen 
Einwohnern, Beherrſchung, Regierung, Religion. 
and ſowol zu Friedes, als Krieges » Zeiten Due" 
ſtandenen Gluͤck und Ungluͤck. Sampt bengefügten 
unterſchiedenen von Paͤbſten, Kayſern, Ehurr und 
Fuͤrſten, der Stadt verliehenen Privilegien, und 
KFreyheiten, aus alten und neuen bewehrten Hiſtori 
ſchen, theils gedruckten, theils geſchriebenen Monu« 
menten. Leipz. 1655. 4. 3 Alph· aa Bog. 25 
Der Berf. hat alle vorhandene Nachrichten und geſchrie⸗ 
‚2.2 bene Chroniken zum Gebrauch gehabt, bejonders a 
u Be ae maligen 


ger Kreis. wor 
nz maligen Canzlers, David Peifers: Miet. Er bat 


er; rg ‚gehabt, das — und Univerſitaͤts⸗Ar⸗ 


iv zu gebrauchen. Die Urkunden von ©.4?5 bis 642, 
betreffen den Brauurbar, die Stapelgerechtigkeit, Schulz 


ordnung, Kleider = Hochzeit = Begraͤhnis⸗Vormundſchafts⸗ 
JF Feuer⸗ und andere Ordnungen. 


Bericht von der Belagerung der Stadt Leipzig vom 29, 
Aug, bis 13 Sept. 1631. 4. 1 Dog. 


| Relation der Urfachen, warum Tolli Leipzig den 6. Seit 


1631, erobert und darauf den 13. ei. erfolgten Nieder⸗ 
lage der Keyferlichen, Leipz. 163 I. 4 3 Bog. 


KReiation wie die Keyſerliche Armee zum, anderemal $eipe 


jig erobert und benn von ben Schweden geſchlagen 
worden, 1633. 4 | 


Befehreibung der pefiien Eroberung der Stadt Leipzig 
durch den General Holcken, 1633. 4. 2 2 Bog. 


Der Leipzigſche Todengraͤber, welcher von des Herrn Ge- 
neral Tylli Einfehrung: in feinem Hauße vor Leipzig 
geſchehen, ausfuͤhrlich berichtet. — Leipz. 1632. 4. 
4 Bog. 

* von der Leipzigſchen vierdten Belagerung vom 
11. Dechr. 1636 bis 20. * 1637. Leipz. IT: 4 N 
:3 909. 


| %, Nic, Finckii, von RER ER oratio metrica de 


obſidione yrbis Lipfienfis ao. 1642. 18. Oct, bie den 
"28. Nov. Lelpz. 1643.4. 4 Bog. 


Trauriger -Schauplaß ‚des im Jahr 1642 befagerten \ 
„$eipsige 1643. 4. 3 Bog. | 
: &in- Gedicht: Zohan homaſi als er — Stu⸗ 


den war. 


Die bey denen Schwediſchen — remarquablen 
— Oerter der Stadt Leipzig, 4. 1 Bog. 


M5 0 Frid, 
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:Frid, Rappolt in pöchat. ©: 47: ſchildert den bamali« 

gen Zuftand “der — in ki gut —— 

Weſe — 

Von dem Urſprunt fehiige 
36 auch a ‚Sko font T gs genannt erieramm. lib. 
ILS, 79, und fe 

— Morit eignet tem Rap den Sarhamer Sof ä 

* 1546. 3 

, In BSorns —* 6. 6; 638: 


‚M. Jac. Waͤchler de vietoria Lipfienf c oratio i in cled. 
academia ad Albim habita. Vie. 1660. 4.4 Bog. 


Lipſia liberata ab Aug. Adolpho a Trandorff, — 
46s7. de 2 Bog. auch teutſch. 
Io. Phil. Zindwri otatio de di ps ae, kin. \ 
: 1663.'4.2 Bog · Ä 
Job. Ge. Schochs, Meu⸗ — Philhreniſche * 
zigiſche Krieg ⸗ und Friedens⸗Schaͤferey, Jena 1663. 
8. 1 Alph. und unter dem Titel: D. E. S. V. Leip⸗ 
—— Krieg: und — geind. 1684 8. 
Alp * 
D. Aug. Quir, Ruini , Di de nefte Lipfienf, Kipf | 
assi. 8. 9 Dog. teutfch Lipz. 1714. 8. | 
| M. Ioh. Iac. Vogelii, Diff, philolog. ‚hift, de infi ignibur 
Lipſiae, 1683, 4. 5 Dog. u 
8, Hamb. hiſt. Zibl, 7. Cent, art. 62. ©, 219. 
-M. Sal. Stepneri , ‚Inferiptiones. Lipfienle, tip. 1675. 
1686. 4. 2 Alph. 1] 1 | 
D. Dav. Peiſeri, Lipfia, ſeu originum Lipfienfium 


Ubri IV, cum. quibasdain, additamentis dur. Adam 
| Rechenb, 


! 


. a | RN | . r 
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—E „> Mornibl 1689.82 1 Alph. ro Bog. 
desgl. Lipf,1700. 8; Northuf: 1725. 8 14 Bog. 
EEG, Alta erud. 1689. ©. 121 — 4 
Eine der beſten aͤltern Schriften uͤber Leipzig. Das 

Reben des berühmten Peifers iſt von Joach. Sellern bes - 
ſchrieben und vorgedruckt. Die Schrift felbft beftchet 
aus vier Büchern, davon das erſte Lipfia nata, das 
zweite togata, das dritte religiola und dad vierte armata 
überfchrieben worden, woraus der Inhalt eines jeden ſehr 


„leicht zu beurtheilen iſt. Die zwei leztern Ausgaben | 
haben nur veränderte Titelblätter, ms 


se Hechtens, Schulmeifters iu Wachau Lipſia 
fepticollis, das durch der Großmaͤchtigen Fürften 
\ des hochloͤbl. Thimoniſchen Marggräfl. Stammes 
Mühe, Stärke und Gnade mitten im platt» und ebes 
nen Meifner= Lande ‚auf ſieben Berge Gottes zu aller 
Welt Verrunderung glücklich erhöͤhete Cbrãchl. | 

2 Leipzig, Lipf. 1691. fol. 9 Dog oo. 


‚Ein unbedeutendeg Sehr mit — — 
kungen. 


Ge. Müller , von Zſchopau, SURORE Lipfie‘ ex tri- 

plici memoriae marmore, Minifterii, Academiae, 
': Seniatusque poetice anagrammatice‘ extradtum. Lpſ. 
2 1622. 4. 4 Bog. , 


J vorbeerblaͤter d. i. Ueberſchriſten, Sb und 
: Gedächtnismale, teip. 1690. een 


1 S. P. das Preißwurdige Seipjig in einer Sobrebe ent . 
worfen, kipn 1708; fol. a Bog ſchleche. 


m Joh. Far. Vogels, Pfarr, zü Wang, Leipzigi · 
* Geſchicht Bud; oder Annales, d. i. Jahr und 

Ä Tagebücher. der weltberuͤhmten Kauf; und ._. | 
t 
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ſtadt Leipzig, von 661 bis 1714. teir m fol. 
12 Alph. 12 Bog. desgl. 1756. fol. - 


©, deutfche Adta erud. 31. St. e 545. Shcherfant 
44 Defu. no. I. Ad. Erud. 1715. S. 288. 


Diefe Annalen find mit vielem Fleiß gefammlet und 
dabey befonders des obgedachten Marcus Asbls, oder 


des welſchen Schuſters, weil er 1539 zu Bogen in Star 


lien gebohren,, Chrönicon gebraucht worden. Diefer 
Hoͤhl ift in Leipzig den 27. März 1011. 72 Jahr alt ges 
ftoiben, und fein Sohn Andreas Hoͤhl, Klingenhändler 
und Burgfellerfchreiber hatte es bis an feinen Tod den 
17. März 1664. fortgeſetzet. Die Miete, die Vogel ferner 
zu nußen Gelegenheit gehabt, find: das Driginal der 
Heidenreithifchen Chronik bis 1663, welches ohne Zweifel 
die fernere Fortfeßungider oben angezeigten Chronik war; 
eines Rathsverwandtens in Leipzig Sebaſtian Deebers 
‚ » Fragmentum Annalium Lipfienfium ven 1634 bis 1667, 
da er. geftorben ; Lic. Sachariad Schneiders Annales Li 
pfienfes, d.i. Eigentliche Beſchreibung was in und bey 
der Stadt Leipzig von Jahr zu Fahren denkbarliches fich 
begeben und zugetragen „ von 724 bis »637. Das wöllige 
Eh davon befindet fih noch in der Rathsbibliothek; 
 Ehriftoph Fichtners , Schneiders Schwiegerfohn, 
Biber diefer YAnnalen von 1637 bis 1672; das foges 
nannte. Peiligfifche und — Buch, welches Jos 
hann Peiligke und Johann Buͤrgermeiſtere zu 
Seingig ei eigenhändig gefchrieben: und worinne nicht nur die 
+. Reihe new Rathsperfonen von.vielen Jahren her nebft ihe 
sen Aemtern, fondern auch viele Entfcheidungen und Bes 
fchlüffe des Raths nebft den merfwürdigften Begebenhei⸗ 
ten: „aufgezeiehnet waren; Michael, Tboms, —— 
wandten Leipziger Merk⸗ und Denkwärdigkei ten: 
ealendarium hiſtoricum, von denen Buͤrgermeiſtern 
Wolfgang Peiligken und deſſen Sohn ——— Peiligken 
mit Leipziger Begebenheiten erläutert; und eudlich beſon⸗ 
ders die aͤlteſten Matrikeln —— en. des Raths⸗ Ars 
chivs, * ud we; uraltes Miet. Regiftrum —— 
nninm iurium —0 atum, priuilegiorum a 
_ omnium rn mobilium et inimobillum monafl it 
77. Fe — vVogel wollte noch einen 
I dieſes Leipz her 
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ders in diplomatiſchen "Sachen, : Urkunden und derglei⸗ 
chen beſtehen ſollte; es find auch davon ein Paar Alphabete 
gedruckt worden; der, fernere Druck/ davon iſt aber 
durch allerley Umftände ‚verhindert und nicht zu Ende ges 
bracht worden; die wenigen Eremplare, die unter die Lieb⸗ 
haber der vaterlindifchen Gefchichte gefommen: find, ma⸗ 
en ſich num fehr rar. Eine Biographie von ihm * 
013 det fe i in Dresd, gel. er 752. St PIE 9 


Dreyß g Leip ziger Briefe aus Vogels —— Ei 
Rn fienfi abrupto, davon in fol, 2 Alph. gedruckt find, 


— &, in der Nachleſe der Hiſt von — i. ag, 
"Sr: 108. 


Halanders ( Chriſt. Heege) — des galanı 
ten Leipzigs und ſonderlich des Auerbade Hofe, er 
178.5 Dog" 


Aut. eiꝛũ von 1698. derbeſſertes Keine; mit * 
ptionibus. Lipſ. 1788.' un Vog. J. 


Ice anders in ganz. Europa. Berühmte, — und 
ſehenswuͤrdige Konigliche keipsig in Sechten 1735. 
8 7 Bog. 


Ehriſtoph Ernſt Siculs, — Annale —— * 
1715 bis 1730, Eu. 4 — 

Zur gelehrten Geſchichte haben ſie nd: ehikieh “Mus 

den, die Rocalnachrichteh aber find nun ſchon genutzet ges 

e Sie find auch ulıter dem Titel bekannt: Annalium 

fienfium maxline academicorum; in Sectionen s8. 


Das jegtfebende leipzig 1701. 12. 2 Bog. mo⸗ 12, 
.2 Bog. 1707.12,3 dog. 1712. 12. 3 Bog. 1713, 
8. 5 Bog. 1714. 6. 8 Bog. 1715. 8 7 Bog. 
ar 8.7 Bog. 1720. 8. 12 Bog. 1723, 8. 


‚ Das 1702 verftorbene und 1763 lebende.Jeipzig, nebſt der 
—— der Stadt Leipzig 1708: 19, 10 Aa Noeg, 
Sam unbrauchbar ++ u nn 
Neues 
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Neues und altes von denen harten Schwediſchen Bela⸗ 

* und Eroberungen der Stade Leipzig und der Ve⸗ 
fig Pfeiffenbirg, von eihein Seipiger, Leigge zoz. 

ah  Schlachts rin Se tal mund 


2624 
x ' Pa 


a 1193 IEREREH * fri > y J F 3 5 ee 
E. Wingers Nachricht von dem Raths »-Collegio. 


nun 
— 
>; 


“ 
a 

, % 
ie 
- 


RER 7 > GR * 231 er: aa 3 
* tr » ..w ; 4% + wii - 1 .’ 
E. &, Siculs jubilierendes leipzig, 1731 de, 2.0108 

< # a +O .,% «8 


Rheiiru Engelbr. Schwarsengs Pfarr, in Große 
Zſchocher, hiftorifche Nachleſe zueden Geſchichten der 
„Stadt Lipzig, fonderlich der. umliegenden. Gegend, 
und Sandfhaft — Als eine nughate dandchtonik des 
Geipzigifcjen Und Merfebutgifchen Creyßes. "Lip. 
1744. 4. ı Alph. 18 Bog. | 5 
In. Der erſte Theil liefert Fine ausführliche Hiſtorie vom) 
Groß⸗ Zſchocher und Winddorf bis 146, worinne zu⸗ 
gleich — — denen drey adelichen Haͤuſern derer 
Herren von Pflug, Diepfau und Ponickau, ferner von 
dem Conſiſtorium zu Leipzig und deffen Directoren und 
von denen Saͤchſiſchen Beamten‘ auch vielen andein in 
die Gedhlchie von Leipzig einſchlagenden Merkwuͤrdiglei⸗ 
ten enthalten. Der Zweite Theil beſchreibet 21. Orte, 
fchaften, als; „Lauer, Gautzſch Raſchwitz, Zöbider; 
VProdel, Markkleeberg, Loͤßnig, Doͤlitz, Stedteln, Gaſch⸗ 
wiß, Deuben, Knauthayn, Knautkleeberg, Hartmanns⸗ 
dorf, Rhebach/ Albertsdorf — auch find, gute Nach⸗ 
richten von dem Pflugifchen , Dießkauiſchen und andern. 
abdelichen Gefehlechtern beygebracht, . geht bie S. 259. 
Der driteerCheil enthaͤlt die Geſchichte der Stadt Mark⸗ 
Ranſtadt, und acht um Leipzig gelegener — 
=, naͤmli 


„se ‚ Leipziger. Rei; Pr 
= nämlich: Laußen, GbhrensKleinſchocher, ‚Plaäroi, | 
Großmiltiz Leutzſch, Lindenau, au, und dem 

0 Vorwerg Schleußig⸗ auch xen gute” ‚Colle: 
ad ctaneen BR: . | 
Scenogephia Lipfiaca, 1749. 1 * 


"Sin Hemannifeheh ön = läetei in * 
“harten dormat. 


Beſchreibung diefen Stadt und nik Afen - mb abiehnen 
der Städte aus der Geſchichte derſelben. 


In Zinkens Leipig Sammlungen die Vorne ge zum 
1: Bpnd-Tı746,3'"" 3:1% DEWARHER 


— Ehʒ ara das gelante hs, ‚ oder 
Politiſche und mo 
reiſender Cavalier he die ihm in Seipzig —* 
——— — —— Titel: 
i 'der oral befchriebeit leuther. 1768. 
1 oe. und’unter dent a Titel: dag nach er Moral 
beſchriebene gaͤlante eipzig in ſeltſamen Begebenhei⸗ 
ten Baron von E. und ra Eleiſthac⸗ 
1769. 8: Alp. 4 Bog. Ar 
Ein fehlechter Ronran. pre —— J 


(M: Frans), Ptuagmatiſche· aublungsgeſchichte dar 
Stadt Lipzig, worinne der Urſi et das Wachs⸗ 
thum, die Urſachen und Die Be Beruf gender Hand» 

fung aus glaubmirdigen,. Bea und: sperrigen 
Zeugniſſen beſchrieben worden, Leiprig, 1772. 8. 
44 S. 
SeGatterrt hiſt a 2. Th. S. an 
Bibl. ULB. ©. 359. —— — Vibl. 4 aba, 
Leipz- gel Zeit: 1773. ©. 304 | 
96 fie ſchon etwas eilfertig gefchrieben worden, F nd 
„bie. gefchriebenett Nachrichten doc) gu gt und das Werf hat 
in vielem Betracht nicht geringe Brauchbarfeit.. Es ift 
in vier Abfchnitte BAR dr erfte betrachtet die — 
8 


f 


re. 


208: — Behbicte. 


lung nach ihrem Urſprung; der zweite die Urſachen und 
er Abfchten der Stifter der Handlung gu: Leipzig, ſowohl der 
allgemeinen als beſondern, die Auſtalten die Handlung 
in Flor zu bringen, und die Einigun wegen der frem⸗ 
den Kaufleute: zur Meßzeit. Der dritte erzaͤlt die Urfas 
chen, welche * Flor der Handlung befördert haben; 
und der „vierte. die: Nufrechthaltung und Ausbreitung der 
Handlung bey den mantnig altigen are Bu denen 
fie unterworfen geweſen. * die * N 


geſchichte von Aria ©; a 
Gefsiche der Stadr * 6. 2. ie Br 1728.°8. 


Sehlozer)⸗ Kleine Chronik von Seipig,. * Th $eipj. 
„4776, kl. 8. 7808... 
Sie geht bis zum Jahn 1466! st ſchon n dieſem Theue 
HD Kor Fang noch nicht gemacht worden, ſondern derſelbe 
Rnur mit einigen Horlänfgen Abhandlungen angefuͤlleteiſt; 
"nen Erg will aus —— —— 
—J— on, exrcerpiren, de n und ordnen. s 
beſte iſt zu err en. ’e Hg, deinſch ee 
og, ‚561,23. jr zeit. 1126. © I 8 
| Die Geſdichte den Stadt Leipzig· 1778:8: u: Beg 
Der Verfaſſer iſt der RER und: N 
Friedr. Adolph Kritzinger in Leipzig. ERW, 


— leipzig im Jahr ae8 · —— —* * 


——— Mose Rh, Sa, d, Dh. 


7 x. ©. 261. 
5 nım des ements wegen. gehhrichh, ohne 
wiſeſſchen Nutzen, soft beleidigend. 


¶· G. Schulze) — der Stade Jeipsig. Seipz. 


‚784, 8, mit Grundriß ©» 528... 

©. haſchens 5* . Th. & 354. Eoch. gel, Zeit, 
R —5* ©. I a3, für deutſch. 34 und Statiſt. 
Sm 137. ul. d. Bibl. 62, B. ©, 486. 
5, FR einen Reiſenden ift dieſes Buch vorzüglich beftimmt, 
| « ift ganz Bari, und * Einen a 


— 


wat 
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‚So 2787. don 5 Bogen. herausgegeben — na 
— um Berichtigungen — —* 
| M. Halbe Magaz. 5. B. ©. 169: 178. 
Sn Bemerfüngen über Berlin, Seipzig und Prag, 
Original und Kopie, 1785. 8. Bog. 
S. Goth. gel. Zeit. 1785. S. 422. 
| Diefe  Brofchüre ift. die. calummidfefte‘, ‚Die nur 
nen kann, und deshalb ganz Maculatur. SIE ee . 
op. Andr, ‚Cramer, Eanjfer der Untverfi tät Kiet, Yen 
‚dicht: Ueber; Leipzig. An den Herrn Geheimen 
Kriegsrath Müller, Leipz. 1787. 4 1 Bog. 


2 Ein. überaus fchönes Gedicht über das nach dem 
. ſiebenjaͤhrigen Kriege ſich wieder erholende Leipzig. * 


Beſchreibung der Orgel in der reformirten Kirche. 
In den woͤchentlichen en. Na richten ahrg. 
AII. S. 38. (Leipzig 1768. 4.) ’ 5 * 
Beſchreibung Des. Vorhangs und „des Defengemälbes 
i ‚von Defer im Comoͤdienhauſe. 


In der neuen — der — — und Kiünfe 
3 B. S. 140. | 


fit, 


—— hiſtor. Etlirung der Gemalbe, welche — 


Herr re ‚fie geſammlet. feipz, 1768. 4 
38 Bog.“ 
Iſti in rantegier Ordnung. 


Bom Richeerlſchen Gemaͤlde⸗ Cabinet. — 
S. deutſches Muſeum, 1778, 2: B. ©. 468. 

Beſchreibung der Malereien Hr. Oeſers und der Vere⸗ 

rung des neuen Concertſaales zu Leipzig. 


Im Magaz. des Buch⸗ und Bun IL, St. 
©. 354- 13,. Ct. 9.944... | 


Sachſ Citterat. I. Th. | RK a. 
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Oeſers neueſte Allegorie⸗ Gemälde; Leipz · 1782: 8. 
4 Bog. 
Iſt von Hr. Kreuchauf geſchrieben, und befreit 
2 D) die Gemälde im Hauſe des Hr. geh. Kriegsr. Müller 


und 2) In den Mufifälen zu Leipzig. 3) Zu Gohlis 
im Herrnhauſe. 4) Zu Riſchwitz im Herrnhauſe. 


Maleriſche ſchoͤne An⸗ und Ausſichten von der Stadt 
Leipzig. Nebſt einer kurzgefaßten hiſtoriſchen, ſtati— 
ſtiſchen und topographiſchen Beſchreibung, von der 
gegenwaͤrtigen Verfaſſung der Stadt, und genauen 

Erklaͤrung dieſer Ausſichten, mit 36 nad) der Natur 
aufgenommenen und illuminirten Proſpeeten. Heraus⸗ 

"gegeben von A. F. Geisler dem jüngern, und K. 
B. Schwarze. gb. 8. 

ıfte ieferung mit 12 Profpecten, 1784. 
a ee 2 — 1785» 
se — — 2 — 1785. 

Die hiſtor. ſtatiſt. Beſchreibung von Geisler dem juͤn⸗ 
gern iſt nicht erſchienen, ſondern bey der zten Lieferung 
abgeſagt. — hat — der aaa befonders 

herausgegeben: 

Maleriſche ſchoͤne An ⸗ N Ausſichten von der Stadt 
Leipzig, mit eben dergleichen verſprochenen Beſchrei⸗ 
bung in 3 Leferungen in gu. 8. 

Davon ift aber nur die erfte Lieferung in 12 Biatt er⸗ 
ſchienen, und auch keine Beſchreibung. | 


Gründliche Vorſtellung des ſehenswuͤrdigen George Bo⸗ 
ſiſchen Gartens in Leipzig xc, von Io. Aug. Corvinus 
in Augſpurg. 9 Blatt in qu. Folio. 


— zur Geſchichte der Stadt und — rät 
Leipzig. 1. TH. Leipz. 1787. 8. 12 Bog. 
—S. M. Baſche Magazin 5. B. S. 10:16, 
ie — ſind — und nicht unwichtig. 
Pr WWUeber 


Leipziger Kreid. zu 


Weber bie Rafgirten ben lLeipzig 


In Leipz. Magaʒ. zur Naturkunde und — 
1788. 2. St, no . ©, 2276235 ‚ 


- bh) Seirifägeite insbefondere. 
1) Bürgerliche Einrichtung, _ 
| Etliche der Stat Leipczk geſetz, obir der Bürger: Buͤr⸗ 
gerinn : auch ander inwohner tracht: Cleidung: 
wirtſchaft: und anders, vß des Raths ordenungen 
und ſtatuten, inſunderheit gezogen 1586. ged. in der 
uͤrſtl. Stadt Liptzk, durch Jacob. Zanner von — 
rgk mitbuͤrger. 
In M. Wellers, Soerin⸗ zu Penig Alten aus 
allen Theilen ber. welbiche⸗ 3. St. no. XI. Chenmitz, 
1760. 8. = 
D. Aug. Ben, Chrpzovi Diff. de iure Weichbildorum, 
in fpecie Lipfienfis, refp. lo. Ioach· Rothe, Lipf. 
1673: 4 6( Bog.— 
Der Stadt Leipzig — wie auch Priuilegia * 
| Statuta, Lipf. 1701. 4. 3 Alph. 5 Boge:- ' 
Ge. — Jocclieri duf de ſucceſione coniugum Li 
plienfium, Lipf.. 1731. 4. 8 Bog. 
Aue Gebraͤuche beh dem heimlichen Gericht in Leipzig. 
— In Alten ans allen Theilen der Geſchichte J. ‚St. 
\ ©, 12, 
By Stapel echt und Meſſe. 
Die Meſſe —— Iac. — ſebr ſchoͤn in Sylvar. 
dib, II, ©. 194. 


Forte dies ser; quite vndique multa quotannis 
Confluit, et varias turba reportat opes, 
O 2 Ordi- 


er Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
Ordinibus ſtabant conſtructa mapalia feptem, 
[* | Quam pätetad fines’ area longa ſuos. 
| | Hac proftant fufco conchylia capta Canopo, 
Parte alia T'yriae, Puniceaeque togae. 
| Ä Hac piper, et molli fpirantia cynnäma lıgno, 
Vediaque per löngum Thura Sabaea fretum. 
Hac caſia et frutices Arabum et. Cynirkeia myrcha, 
Solague iudaeo Balfama data folo , — 
Memnoniaeque rues, et priſci Sylpia Batti, 
Monllraque fub ſtagnis edita Niliacis.. 


Ausführliche wohlgegruͤndete Deduction E. E. Raths 
und gemeinen Stadt Magdeburg; darinnen der Rom, 
RKaiſ. Maj. und ſonſt jedermaͤnniglich ermeldten Raths 
and der Stadt kundbare Unſchuld wegen der jotzo un⸗ 
vermutheten Blocgvierung , gewaltſamen feindlichen 
Zuſetzung und ——— zu — gegeben wird 
Magdeb. 1631.4. * 


Grandige und hiſtorienmaͤßiger ie über — 
der Stadt Magdeburg in Sachſen Priuilegiis, ſowohl 
was vor den dreyen befannten Büchern dem Sachfen- 
ſpiegel, oder $andrechre, dem Weichbild und deffen 
Chronica, ſammt deſſen Lehntechten zu halten und 
wie weit in ſolchen die alten und wahren — 
Geſetze, Ordnungen und Rechte zu befinden, au 

ſezt durch D, Benj. Leubern zu Dresden. Frey 

4. aud) fol. Monat März 1648. 14 Bo 
Weil eö felten und nur wenige Eremplaria gedrudt 
worden, in v. Meiern Ad. pac)’ ae T. 1. und 
, uch beſonders wieder gedrukt. 


D. Benj. Leubers, Churfuͤrſt. Sicht —— 
rat. des Marggrafth. Oberlauſitz, Diſquiſitio plena- 
ria ſtapulae Saxon. ab imperatt, Carolo M. Ottone 


M. Friderico III. ec Caclar. AA, Br 
, tae 
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tae aduerſus Magdeburgenſes confilium Borcholti- 
naum ‚ftatum originar. et priuilegium Ottonicum, 
"Bi. Gendlich wohlgemeinte, ohngefaͤhrliche Erwaͤ⸗ 
gung der Sachſ. Stapel: und Niederlage, mas ma⸗ 

Gen Stapel, Niederlage und Kornſchiffung, 1)! die 
alte EStadt Magdeburg anziehe; 2). derſelben aber 
nicht befugt; 3) und die hierzu angeführte Gruͤn⸗ 
de beſtaͤndig zu wiederlegen ſeyn. Budiß. 1658. 4. 
5 Alp. ai Bog. F J 


Wurde 1661. mit einem neuen Titelblatt verſehen und 
‚- Dresden darauf gefeßt, nachdem es vorher auf des Vers 
faſſers Hoſten gedruckt und auf dem Titel mit feinem 
Petſchaft verfehen worden war. Es iſt ein gründlich 
ausgearbeitetes Werk, aber eben fo felten, wie die Übris 
gen Echriften dieſes Verfaſſers, die man nirgends beys 
ammen findet. Go kommt in der Menckiſchen Biblio: 
Ithek ©. 254 die vierte Monarchie, ein Theil eines gröf: 
. fern Werks, dad Leuber bearbeiter hat, ver, und von 
welchem Mencke in T. IIIS.R. G, no. 26. mehrere 
Nachricht giebt: In eben diefer Mendifchen Bibliothek 
S. 833. befindet ſich caralogus illuftris Germartiae fa- 
‚7, miliarum, In der Wedifchen Biblioth. ©, 20. ift Leu: 
bers — ‚des Schloſſes Ortenburg bey Bautzen in 
deutſchen Verſen, mit Anmerkungen, aber ohne Titel 
und mir bis auf det Bogen N. da der Druck derſelben 
NaufgehoͤretChtiſt. von Gehe in der kurzen Beſchrei⸗ 
bung eines Herolds ©. 73. führt in der Vorrede einen 
VPrivat-Tractat Leubers, laureus genannt, an. Im 
Catalogus der Uffenbachiſchen Biblioth. 2. Th. ©. 107. 
"wird aufgeführt, Leubers Diſcurs über etliche der Stadt 
Magdeburg alte Priuilegias’ Freyburg 1648. 4. welches 
der Vorläufer des gröffern Werts: ſtapulae Magdebur- 
„genfis, iſt. Groffer in den Laufigifhen Merkwuͤrdig⸗ 
feiten 4. Th. cap. 13. ©. 171. erwaͤhnt: principem Sa- 
- xonicum rediuiuum, Befchreibung des Churfürftlichen 
>  Cammergemaches auf dem Schloſſe Ortenburg zu Bus 
dißin, Nuͤrnb. 1629, und breuem refolutionem de redu- 
cenda moneta. 


> J 9 3 - To, 
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| Io. Me. Naſcoui et Ta; Henr.',Börnüi D Di de iure fla- 
pulae et nundinaruin‘ eiuitatis Lipfienf, Lipf; 1738. 4 


\ 


Jac, Henr. Bornii comm. de iure: flapulae et: nundina- 
Ä rum ciuit. Lipſ. 488 ae en 


.- Beide fihd zuſammen gedruckt unter dem Kiel: | 


Iac. Henr. ornii dei iure, apulae et hundinarum ciuit. 
Lipf. Diſſertt. bigae, Lipſ. 1739. 4. 1 Alph. 
3Zwey ganz vorzügliche Schriften. Ins Teutiche hat 

fie überfeze Fohann Andreas Heinholdt, ICt. unter ber 
Aufichrift: Vorzugsrecht der Stapels-und Meßgerech⸗ 


"tigkeit in Leipzig vor audern Staͤdten in Deutſchland, 
Leipz. 1741. 4. 42 Bog. 


Chriſtoph Cellarius, Koͤnigl. Preuß. geh. K. und d. 
Raths), kurze hiſtoriſche Nachricht von dem Stapel- 
recht der alten Stadt Magdeburg, worinnen zugleich 
von denen ehemaligen Burggroven und deren in der 
Altſtadt Magdeburg gehabten Befugniffen und Ge 
vechrigfeiren gehandelt wird, und die in D. Benj. 
ceubers Magdeburg. Stapel: Unfug enthaltene Feh⸗ 
ler und Irrthuͤmer entdeckt, auch die von andern ge⸗ 
machten Einwuͤrfe abgelehnet werden. Alles mit be⸗ 
woaͤhrten Dorumenten und glaubhaften ‚andern Nach⸗ 
richten, aud) derer Hifloricorum' Zeugniffen beftär- 
ket. Magdeb. 17444: 19 Bog. 
Auf einigem Eremplarien folk des Vafaſeers Nahme | 
yet — ſeyn Die Schrift iſt mit ae Fleiß ab: 
gefaffe | 


Oae. Hein, Born, Ehurſ Appellations- Rath)Abhand.- 
fung von. dem Stapelrechte der alten; Stadt Magde« 
burg, worinne zugleich einige Beweiſe deflelben ge= 
prüfet und-die Befugniffe der Stade Leipzig gegen 
Magbeburg in Anfehung der Stapelgerechtigkeit er⸗ 
oͤrtert werben, Leipz. 1743, 4. 13 Bog. | 


/ Peter 
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Peter von Ludewig Schuhſchrift gegen die anmaßliche 


— Gerechtſame des Bunggrofthunis Masdeburg und 


> Hal, 


en Hat wöchentlichen A una. v7 no 4 6. 
B8680⸗68. F Bam 


AP K. 2. 8 unb N Kath) Gernbich⸗ wWi⸗ | 

derlegung des’ von der Stadt Leipzig angemaften 
* anbefugten Straßenzwangs gegen bie Stadt. Magde⸗ 
burg, nebft ſtandhafter Behauptung-drr Stadt Mag- 
deburg Niederlage und Stapekechts,: auch Etraßen⸗ 
. fahrt, Markt und Meßgerechtſame, ‚mit Beylagen 
3 bis 36, Magdeb. 1748.44 1 Alph. ia Bog. 
0. &, Allerij. Nachr. von jurifl a > 55T 
g ur 627 2644: ei 

.  Sft gründlich und archivaliſch 


Des geh. Ratte VNettelbladt Nachticht von der über 


das Magbebiltgifche Stapelrecht PR gelehr⸗ | 


ten Streitigkeit. 
In den Haͤuiſch. Beytt. zu der uunſt ge Hiſt. 4 ©. 
» &.609:633, 
Ge. Guil, Kühlewein Dir * tapulas volgo das Sta- | | 
vhehe Lipſ. 1662. und 17024 5 — — 


F — — Nairliche Siſchichte 


D. Paul Ammanni fappellex’Botanica, h. e, 'enulme- 
ratio Plantafüim‘, quae in hort#medito Lipfienfi et 


 aliis,circa vrbemh viridariis ‚"pratis ac fyluis etc. — 


germinant. Lipſ. 1675. 8. — 
Eiusd. hortus Boſjanus, — exotica- fol defecri- 
s. vr nn 4. en Deo 


irn n “er J 
N 2 IE Ze 


. DRG 
— or liae 


— 
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agree Peinens, hortus Bofianus ober Verzeichnis aller 

2linn⸗ und auslaͤndiſchen Baͤume⸗ Stauden, Kraͤuter — 

in Caſp. Boſens Garten, Halle 1690. 8. Leipz 1705. 
8. 1713827: Bog. Leipz. 1699. 8: 6 Bog. 


D. Chrift. Mich, Adolphi Diff. de aere .. enfi, reſp. 


Sam. Gottl. Hein, Lipſ. 1717. 4: 7.Bog. -* 
©. in ei. Triade Dil. phyf. medic, no, Lou 


Mufeum Wolfiaium, ober Verzeichnis von allechand 
Inſecten, Papilionibus, oflibus und partibus von man« 
eeriey Thieren, mineralibus, ‚petrefadis, pretieu- 
fen und configurirten Steinen, Inn⸗ und Auslaͤndi⸗ 
fhen Artefadtis, mathematifchen und andern Inſtru⸗ 
menten, Münzen — welche D. Chriſt. Wolf col⸗ 


ligiret und 1714. zu seipaig — worden, 


Leipz. 1714. 8.7 Bog. es ts: 


Mufeum feu Catalogus rerum — et koſũ lium, 
tam exoticarum quam domellicarum ; ‚quas Gottlieb 


a — 
a‘ +» 
„m. 


- 


Friedrich) Mylius, Scabinatus Lipf. Adtuarius colle- · 


.git,. Lipf. 1716. 8. > Dog. . . . 


In 


Mufeum Spenerianum, feu catalogus rerum tam arti- 


ficiofarum, quam naturalium, tam antiquarum, 
quam recentiüfn-,. tam exotitarum, quam domelli- 
carum:; quas lo-tac: Spenerüs collegit, confignatum 
opera lo. Mart. Michaelis. Lipf. 1693..8. 14 Bog. 
D. Dav. Wipachers, Flora Lipfienfis bipartita oder 
.. Furge Befchreibung derjenigen Kräuter und Gewächfe, 
4: welche allein durch. göttliche Verordnung und Pflege 
um gerne gefunden, und — werden. 1. Ih. Leipz. 
1726. 
Ar ſehr unrichtig. 
D. fo. Ern. Hebentteit Muſeum Richteriamm, — 
1743. 5 Alph. 7 Bog. fol. —— 
BS. Erlang. gel, .. 1751, ©. 285. 


% s 


Leipziger Kreis am 


A. Sr. Wehmanns, hortus Caſp. Boſianus, Lipf. 
.1723. 8. ne Nas, . 


D. Ge. Rud. Boehmeri, Flora Lipſiae indigena, Lpſ. 
rat 8.1 Alph. Bo er 

| ©. Leipz. gel. Zeit. 1751. S. 5. — yi 

Iſt gut. Hoft. Schrebers Spieilegium ift eine. na > 

, 


darzu. Die Pflanzen find zwar nah dem Ludwigift 
in einem befondern Verzeichnis ‘aber anch nach dem-Lin- 
ne nälfjen Syſtem aufgeführt. "Die Anzahl iſt 1083. 8, 
— Biblioth. 1.8, ©. 568; Beckmanns Bibl, 2,3, 
S. 7 


D. Franz. Diff. Lipfia ‘parturientibus ac’ puerperis n0- -- 

ſtris temporibus minus lethifera, Lipl. 1785. 4, 
39 S. oe EN | 
S. Dresd. gel. Anz. 1786. 6,59. . 

Nath. Godfr. Desk Ichthyologiae Lipfienifis fpecimen, 
Lipf.. 1774. 8. 55 Dog. en Be 


©. Allg, deutſch. Bibl. 26. B. &, 2375. Leipz. gel. Zeit. 
1774. ©. 394, 


ng wird befonders hier vom ‚Karpfengefehlecht ges - 
ndelt. - N 


- "Bon den Foßilien um Seipzig. ' 
In Hamb. Magaz. 15 Th, S. 533. 
Ein Verzeichnis der Naturalien um Seipzig. 
" In Schröters Journal ı. Th. S, 322325. . 
Io, Gottlieb Dachne, de aquis Lipfienfibus, Lipf. 
3, - Sa 
Eine fchön geichriebene Abhandlung, 


x 


85 9 Ri . 
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' 1) überbaupe. E er 


—* daher Furze jedoch gründliche und wahrhaftige 


Beſchreibung des den 19. May 1593 In Seipzig erhobe⸗ 
nen Tumults Degen der Calviniſten. Leipz. 1594. 4, 


Rue wahrhaſtiger Bericht von dem 1593. den 19. May 
zu Leipzig erhobenen Tumult, in. D,. Hier. Panſe⸗ 

manns ausführlichen Kardfchlag, weiß deſſen Veden⸗ 

Me; En: Embden 1605.88. 2. 

In der Pauliner Bibliothek werden folgende. — 


a; gehoͤrige Mſcte nach Fellers Anzeige, ©, 394: 5% * 
bewahret: 


Dietiteri, Mozuntini epifiopi, R ee ad vniuer- 


Gtatem ſtudii Lipfienfis. 
Acta Reformationis ih ſtudio Lipfienfhi A. 1446. 4. 


Conoeepta pro informatione vnigerfitatis et Sacnlkasfe 
artium ſtudii i Lipfienßis. 


Friderici Imp. Litterae ad —— Lipfi enfem, 2 


“vt Do&orsset: Magiftros quosdam mittant in conyen- 
tum Francoturtenfem ob diflidium exortum. 


Iohanhis Mishenfis literae‘ ad eandem vniverfitatem i in 


eadeım caufa, 


Statuta nationis Polonorum in Lipzia, 7 
Concilii Baßleenfis epiftolae dung ad vniuerfi tatem 
Lipzenfem. Ä 


Clauſulae generales et ordo- earundem, — * 
libelli, commiſſiones, exceptiones, replicationes, ap-, 
pellationes;, abfolutiones, informationes, aliaeque 


concernentes. 
Rudolphi epifcopi Lauatini, et “fedis apoftolicae le- 
gari literae.ad Vniuerf, Lipzenfem. 
Bulla Sixti Papae ad vniuerfitatenı an de BEN: 
nibus tenendis, 


Statuta - 


‚ mäteriae iuridico - practicae Vniuerütatem ‚Lipzonfen e 


.— 
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Statuta facultalis Philofoph. Lipfi — F 7 
——— daae rectorales: — 


Conſtitutiones quaedam principum — fub ini. 
tio Academiac Lipzenfis factaaa.. ++... PB 


— 


Io, Forfteri, Strena’Lipfienfis; T Klogion Kutheri 
Lipſia- Papiſticum, Viteb. 3609...) , en 


I Weberi, Diaconi zu St Nicolai, Lipfia Beichgei 
ee ‚diea, h. Bericht. von der Stadt Liig Reformation, 
eipz. 1639. 12. ——— — t unter dem Ti⸗ 
sel: Evangeliſches Leipzig mit deſſen Lipfienfis acade- 

miae patadiſo, „opera Imm. Weberi, Lipf, 1698. 10. 
11 Bog. 


Er zeigt beſonders aus Luthers und — Schriften, 
wie die Reformation in Leipzig durch Herzog Georg ſehr 

aufgehalten, endlich aber deſſen * am Be 
fefte 1539. obgefieger. | 


Ecclefia et academia. ipfinfa — — 
lica, h.e, oratio fecularis in Iubilaao Ecclefiae et 


Read. Lipfienfis, Lipf. 1635. 41 5 BIS 


Das Neuefte von Seipzig y anlangend bie Reformationg- 
Jubel · feyer des 177. Jahres, feip- 8. 4 Bog. 


Se, Chriſtopk. Winzeri reuerendum Minifterium Li- 
plienfe a reformatione. „Lipf. 1123. fol. 6 Bos. 


M. Joh. Jac. Vogels Geſchichts Calender der Leipzi⸗ 
ger Herren Superintendenten, mit einer Vorrede Io. 
Ge. Pritii, Lipf. 1698. 8. 15 Dog. 


Der Leipiger Reformations⸗ Jubel, der nebſt den So⸗ 
ennitaͤten die kata der Religion zu Leipʒig unter dem 
Pabſtthume beſchreibet. 


In D. Cypriani hilar. Evang. 


Valent. 


’ 
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Valent. Hartungi Anni Jubilsei — heroico car- 
mine celebrata nomine facultatismedicae, 8 1618. 


aA; 4 Bog. 


— 


2. Polic, Eule * criſtliche —* ben dem Ju | 


belfeſte. Liys r618,.4. 13 Dog. . % ‚ 


D. Vincent. Schmuck beeg Zisenraigen, ih 
018; | 


gi; Cart Gottl Höfmanns, ausführliche Seformarlbne 
geſchichte der Stäbe und — Lipzig, ip 


—— gt Aiph. 8 Bog. * 
—B S. Ad. erudit. Tuppl. T; W. sed, % S. 89 


-. 
* 


‚Mittelmäßig,, -, 


A) er 


2. 
„se "fa 


M. Xotil. Frid. Gudi, — Pauban. teformationie 


it facrorüm Tipfiehf. demona fecnlaris. ſecunds. — 


— 1740. fol.2 Bog. 
— — Oberl. Beytri z.B. 6.285. 


5 


ne, von der freyen Religions - Uebung der Refor⸗ 


mirten in eipzig, aus den Adlis publicis, 


— In Ä@. hift, del 56. . © ATI< | | 


Volftändiges Verzeichnis der Prediger, welche fi der 
Reformation deg feel. . uthers von 1539. bis 17 48. 
zum Predigtanit berufen worden. Leipz. 17485 4- 


"Zweite vermehrte Aufl.. bis: 7ER fortgeſezt. 4 m 


2 JR ſehr mager. 


Einhellige Verfaſſung des neuen Wiewen Fiſi der 
Reuen Peters » und Lazarethkirchen auch der ‚beiden 
Schulen zu St: Nicolai und Thomaͤ in geipsig.” 


ln Nou. ad. hiſt. eccl. 7. B. S. 385. 


D. Stem- 
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D. Stemfer vindicatio reformationjg ecclef. Lipf. ab in- 

iuriis obtredtatorum. Lipf. 1762. 4 
©. keipz gel. Zeit. 1763, S. 6... | 
v TE —— 


¶ Thomaskirche und Schule, 


Io. Matth, Gesneri, proluf. fcholaft, i Änaugurationi 
fcholae Thomanae, Lipſ. 1732. 


M. luft. Chrift. Thorfchmidt g i hifloria ! pracfedturae) [ar 
“ crae Thomanae in inclura‘ Läpfienfi vrbe a-;prnnis 
initiis v[que ad eius commutationem facta (acrorum 

reformatione, ex memoriis rerum — Leſ. 


rau. 4. 8 Beg. 


George Horn von Seslach, Procindte im Wwone 
kloſter, Annalen dieſes Kloſters, Men — 
S. Thorſchmidts hit. — ©. 20, 60. und K * 


3) Nicolaikirche Pr Schule. ug 


Lud. Chrift, Crellii progr. de templo — Nico 
Jaitano, Lipf. 1718: fol. 2 Bog. | 


Io. Iac, Reirke de rebus ad — ciuicam Upſ N Ni. 


colai pertinentibus. Lipf. 1759. "4.38 ©. —— A of 
SGS. Reipg. gel. Zeit. 1759. S. 383. 
Mr Sind viele gute Nachrichten geſamilet. | — 


Von den Schickſalen und Schriften Joh. Mußlers, er⸗ 
ſten Rector der Schule zu St. Nicolai, ver 
Doctor der Rechte in Leipzig. | 

In Alten a. a. Th. d. Geſch. J. 2. &.266. 


Durch die Veranftaltung des nunmehrigen Herru 
Ordin. von Winkler [hat die Nicolaifchule eine ſeht be⸗ 
trächtliche Anlage zu einer Schulbibliothek erhalten, bee. 
——— aus der Zechiſchen Bibliothek zu Altegburg. 


4) Collo- 


\ 


} 
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9* * 24) Colloquia. — 24 


sr" 
D. Chr. Frid, Boerneri Diff. de colloquio auguflano, 
Lutheri cum. Caietano, Romani pontif, legato. 
Lipſ. 122. 2:20.00. — 
J 1519. — | 
Difputatio excellentiu D. Dodtorum Ioannis. Eceii et 
Andreae Carolfladi®, quae coepta eſt Lipſiae 27. 
= Jun. i519. Difputatio fecunda D. Dödterum loh, Ec- 
\ eiiet Andreae Carolſtadii, quae coepit 15. Jul, Dilput. 
* eiusdem D. Io, Eceii et Martini Lutheri, Auguftani, 
„. quae coepit 4. Iul. 4. 13 Bog. = 
In Lurhers Werfen zu Jena T. 1. ©. 242. und zu 
Witlenb. T. I. S. 242. aud) in D. Loͤſchers Neformas 
tions⸗Acten 3. Ih: ©. 292.307: tt 
. Phil. Melonchthonis epitome de :difputatione Lipfica, 
lohanni Oecolampadio inferipta, Viteb. 1541. 4. 
Ds Luther lateiniſch. Schriften zu Wittenberg 
7A. S. 395- auch in Loͤſchers Acten 3. Th. S. 2152221, 
to. Erkü epiftolaad famoſum et reuerendum Iac. Hoog- 
“ Rraten de difputatione Lipfienfi. Lipf. 1519, 24. Iun. 4, 
In Luthers Tat. Schriften zu Wittenb. 1. Th. ©. 335. - 
und Löfcher S. 2227224. | | 
Io. Cellarii, Gnoftopelitani, Lipfiae hebr. linguae'pro- 
 feifi ad Wolfg. Fabrittum Capitonem, Theol. Doct. 
et coneionatorem Baſileenſem, epiſtola de vera et 
conſtanti ſerie Theologicae difputationis, pridie Cal, 
"Aug. feripta. Lipf, 1519. 4. ee 
Beym Loͤſcher ©, 225°23% 


M. Lu. 
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M. —* it ad Ge, Spalatinum de dilputatio- 
ne Lipfienfi 1519, Fi 
0 9 Luthers epiftolis T. I. &, 180: 2 und beym 


» 


— Löfcher ©,'323: 238. £ 
Mic. von Amsdorf, Brief an Ge. Spain o von. de 
Difputation zu teipgig. -.. ©... 


In Luthers Schriften zu Atendurg T. L a. 2 
und beym cher S. 238 = 241. F = 


Petri Mofellani epiftola ad —— Pflug, ex edit, Io, 
- ‚Foerfteri- unter dem Titel: Strega — is, Wit⸗ 
tenb. 16o00. 

S. in Schiltero de libertate. * Germ. ©. 84% 


Unſch. Nachr. 1702. ©, 72:79. — und, beym 
Loͤſcher ©. 242: 251. 


'Solutiones. ac — Viteb. Dodorum in publicg 
J difputatione Lipfica contra fulmina Eckiana parum 
‚profutura, tumorque aduentus et humilitas eorum 
recellus_per Ioh. Ru. (Rubeum) Longipollum com- 
— 1519. 4. 2 Bog. und | 
ep esſcher ©. DELL a 21 


Maiih. Hi ifeoldli „ monach. Bofav. if de coll. 
| Auio Lipfienfi.. 
"Io. Uldakrici‘Schoenkerri de Bouch veriſſima de: Li- 


pfica difputatione ‚epiftola exegetica, aduerfus nu- 
„gacem F. Matth, Hifoldi , Benedictini , epiftolam, 


Chriftoph. Hegendorfi ,: Lipfici, ‚Carmen de difputa- 

tione Lipfica, inter dominos. Dodtores Eckium, 

» . Carolftadium et Mart, Lutherum, Lipf. 1519, 4. 
„bepgefüge deffen lomaio Spandei, — 


us), Seb. 
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4) Colloquia. — 
F * "st —8 — 
D. Chr. Frid. Boerneri Diſſ. de colloquio augullano 
Lutheri cum. Caietano, Romani pontif, legato. 
Lip. 12» 2° 2... | | — 


| 1510. en 
Difputatio exeellentidii D. Doctotui Toannis Eccii et 
Andreae Carolfladit, quae coepta eſt Lipſiae 27- 
= Jun. i519. Diſputatio fecunda D. Doctorum loh. Ec- 
ii et Andreae Carolſtadii, quae coepit 15. Iul.Diſput. 
eiusdem D. Io, Eceii et Martini Lutheri, Auguſtani, 
„. quae coepit 4. lul. 4 13 Bog. 
| In Lurhers Werten zu Jena T. J. S. 242. und zu 
Wittenb. T. I. S. 242. and) in D. Löfchers Reforma⸗ 
tions Acten 3. Ih: ©. 292507: ’ 
Phil. Melanchthonis ‘epitome de :difputatione Lipfica, 
lohanni Oecolampadio inſcripta, Viteb. 1541. 4. F 
In D. Luthers lateiniſch. Schriften zu Wittenberg 
Tl ©. 365. auch in Loͤſchers Xcten 3. Th. ©. 2i5⸗2211. 


to. Erkii epiftola.ad famoſum et: reuerend um lac. Hoog- 
fraten de difputatione Lipfienfi. Lipf. 1519. 24. Iun, 4. 
In Luthers lat. Schriften zu Wittenb. 1. Th. ©. 33% - 
und Löfcher ©. 2227224. | 
| Io. Cellarii, Gnoftopolitani, Lipfiae hebr. linguae pro⸗ 
 feif, ad Wolfg, Fabritium Capitonem, Theol. Dock, 
et concionatorem Bafıleenfem, epiftola de vera et 
 eonftanti ferie Theologicae difputationis, pridie Cal, 
"Aug. feripta. Lug 3. 
Beym Loͤſcher ©, 225232. 
— > ah 


M. Lu- 
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M, Lautheri — ad Ge. Spalatinum de difputatio- 
ne Lipfienfi i519. 8 
=" * Sn Luthers epiolis T. I. &,180 «184, und beym 


* 


— Löfcher S. 2232238. | 5 
Mic. von Amsdorf, Brief an Ge. Spalatin von der 
- Difputation zu Leipzjiig. bag a 
In Luthers Schriften zu Altenburg T.L. 8,3 
- und beym Loͤſcher ©. 2382241, ©: s * 
Petri Mofellani epiftola ad Iulium Plug, ex edit, Io, 
- ‚Foerfteri: unter dem- Titel: Strena Lipfienfis, Wit 
tenb. 1609... . — 


er ©. in Schiltero de libertate.ecclef. Germ. S. 840, 
VUnſch. Nachr. 1702. ©, 72 >79. 107=112. und, beym 
Roͤſcher ©. 242=251. | ON 


Solutiones ae .mfponfa Viteb. Doctorum in publica 
diſputatione Lipfica contra fulmina Eckiana parum 
‚profutura, tumorque aduentus et humilitas eorum 
receſſus per Ich, Ru. (Rubeum) Longipollum com- 
parata, 1519. 4. 2 Dog. und | 
Ben Loͤſcher ©. PLC TUT A 
nd) WBRES UN SL TEBEITERE — | ad 
"Matth. Hiſtoldii, monach. Bofav. epiftola de collo- 
Aujo Lipfenfi.. u ee 
Io, Uldatrict‘Sthormherr? de: Bouch veriffima de. Li- 
pfica difputatione ‚epiftola exegetica, aduerfus nu- 
„‚gacem F. Matth, Hifroldi, Benedictini, epiſtolam. 
Chriftoph. Hegmdorfü , ::Lipfici, -Carmen de difputa- 
tione Lipfica, inter dominos Doctores Eckium, 
" -Carolftadium et: Mart, Lutherum, Lipf. 1519, 4 
beygefuͤgt deffen ſomnio Spondei, — 


AIR | Seb, 
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Seb. Sroͤſchelo, Veſchreibung des einige Calls | 


y 
©. in de *3 vom Koni re Jeſu Chriſt — 
Munſch. Nachr. 1717 6 . I}. une LH (her ©. 
276:285 _ 
Hier. Emferi,;de difputatione: Lipſiconſi, guantun sd, | 
Boeinos obiter — et, — 1516. 4 
4 Dog. I 
een Luthers at, Schriften-zu Wittenberg, T.1.8, 
343. zu Jena T.L©. 348 1 und heym Loͤſcher S. 
r{ 660⸗668. 3 tr. «7 
Vertheidigung — Schir Br D Suthern unfer 
dem Titels Io. Eckii pro Hieron. Emfet contra ma- 
+. Jelangım Lutheri venationem reſponſio i519. und a Ve- 
natione Aegocerotis aſſertio. Emſam 1519-4. 5 — 


S. Unſch. Nach 1720. S. 193. 


Per. Mofellani epiftola ad Bil. Birckheimerum de coli 
quio Lipſienſi Lutheri cum Eccio. len, 1618, 12. Ind 


In Sculteti Annal. Evang. P. IL, ©, 37. = Schr 
Horfs Lutheranif, Lib. L ſect. 26: '$. 62, & go, 


— Thomaſii oratio de difputatione — — 


D. V. E. Loeſcheri Reformationsacten T. III. (Leipʒ. 
728. 4.) und zwat vom 7. bis mit dem eeilften Ea⸗ 
pitel S. 203 bis 819. von den ———— ie 
ee ſelbſt und was ad — if: 


or 


07775308 a 
Matt, Bucers chriſtliches ungefrühee — 
wie ein leidlicher Vergleichung in der Religion zuinia 
chen ſeyn moͤchte, zu Leipzig 1539 zuſammengetragen, 
.r babe George Bigel auch — und in alles bewil · 
get, 1545. 6 Bogauı. 1.0 was. pe 
©. Sedendorfe hie, Lutheranifini germ. S. 2478. 


— | I. \ Aeten 


Leiwůger Sei, } 2225 


Aeten des — zu Leipzig gehaltenen aandtags/ das 
geipäiger Interim betreffend. Ä u 
In (M. Wellers) Alten aus allen Zhelen der Ce | 
role, I. 2, 3. Sr. | 
157 6. 
Werzeichnis des Befprächs mit Cafp. Deucer * Schloß 
zu Leipzig ge ei den 16. Nov, 1576, herausgegeb, ' 
don George Weifen, Superintend, zu Coldiz. Coldiz 
1683. 4. 4 Bog. 
1. 6 3 . 
Volumen, quo inter ei continentur Ada conuentus 
Lipfi ienfis Theologici ao. 1631. inftituti, durch 
D. Joh. Gerhard, der. mit dabey gegenwärtig gewe⸗ 
ſen, geſchrieben. Mfet. 
In der Sothäifchen Bibliothek, S. den Catalog derfele 
ben ©. 62. no. 88. 
Joh. Bergens Relation von dem Colloquio oder Tone 
ferenz zu Leipzig 1631. zwifchen den Lutheriſchen und 
Reformirten Thedlogen. Berl, 16322. 4. 


Diſcours von der zu Leipzig 1631. angeſtellten Religions» _ 
Vergleichung derer Churfähhfifihen, Brandenburgi« 
fchen und Heßiſchen Tpeologen. 4. 


Ada et fcripta de conuentu Proteflantium m. 1631. 
inftituto. 4 _ 

Theod. Reinkings, Meklenburg. Cants, 3 Bände 
von diefem Colloquio, Mſet. | 

D. Matth. Hoe, teutfches Exemplar in Mſet im Archiv 

der geipziger Geiftlichkeit, das lateinifche gedruckt zu 

Haag 1656: 4, Beide in. B. F. V. Calixti via ad pa- 

cem inter protellantes praeliminariter inftdurandam, 

" (Heltmft.. 1700.” 4.) ©: 17. ff. und ft, und in ber 

.spierifi, ‚Calixtina, cap. 17. ©, 348° an | 

‚Sid. Linerat Lu P Acdruck 


’ 


Er waͤrtig gensefen, 4. 1 Bog. — 


A6 Litterglur fühl. @epbichte 


Convent zu Leipzig, 1631.40. 0 


Verzeichnis der Ehurfuͤrſten, Fuͤrſten, Grafen, Her⸗ 
ren und Städte, fo auf dem ausgeſchriebenen Con- 
vent der evangelifhen Stände in Leipzig 1631. gegen» 


Abbdrue der Handlungen: enangelifcher Stände-aufidem 


0 
J 


Copis aller unterthaͤnigſten Schreibens an die Kim. 
RKaiſ. auch zu Dungarn und Boͤheimb K. Maj. — 
der Evangeliſchen und Proteſtirenden Churfuͤrſten und 

Stände, fo zu Leipzig in’ wehrenden Convent bey | 
- einander verfambfet geweſen, $eipz. den 8..Martı 


aG6z31. 4.3 Bog. | 
D. Ioh. Hallı fententia de colloquio Lipfiaco. — — 
S. in Unſch. Nachr. 1717: ©. 757. * 
0703 
5). Rloſter. Mer 


abft,Bonifaci IX. Ablasbrief ber Kiche des Domini- 
caner oder Panliner Elofters in Leipzig den 5. Mart. 
1402. — EIER 


In Unſch. Nachr. 1750 €. 493. . 
4) Gelehrten Seſchichte. 


) Akademie. — 
Der Hofrath Burkhard Gotthelf Seruo hat ein Miet 
beſeſſen, "worinnen viele wichtige‘ Nachrichten von de 
Academie enthalten waren, und zwar ; Corredtio et con- 
firmatjo, literarum Iohannis XXIII. per Martinum,. V,; 
Pontiicem anno Chriſti MCCCCXIX. Pontificatus verd 
I. XVI. Cal. Febr, Conftantiae data fuper praebendis'in 
epiſcopatu Mifnenfi et Naumburgenfi duobus' Profeflo- 
ribus Lipfienfibus concedemlis;  Aflignatio dugsum 
pracbendarum in ecelefia Martieburgenfi- per, gundsın 


⸗ 


-  Martinum V. pontificem_ Anno ährifi MCCCCKKU. 


„ Pontificatus veto IV: Romae fignate, Collatiö, düo- 
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— PER pro Medicis per Fridericum Ele&to- 
-.. rem et Wilhelmum eius fratrem, duces Saxoniae — 
et fundatores Academiae ‚Lipfienis Anno Chrifi - 
MCCCCKXXVILL Lipliae radta; ;. Priuilegium Sixti 
„..pontifieis de mewmbris Academiae ad extraneum non 
- _‚trahendis, Romae apud S. Petri ‚Anno -MCCCCLXXKI. 
IX. Cal,. Ian, ‚pontificatus, ‚vero X. sonceflum; 


Reformätio'gcademiae Lipfienfis ‚per Thilönem epi- 


mr Seopum/ Martisburgenfemy Anno. MCCCCKCVI. die 
| XVII. O4. in Cafro Liplienfi-peradia 5 


Diploma wegen der Theologorum Canonicat zu Zeitz 
gr ‚Naumburg Anno 1542. datiret; 


ehe et fortilimi' OH Maurikii edi&tum de 
armis non EU ir. Maii Anno MDXLV. u 
"Reierlal al u füper subiculo ad S. 
Iohaı. ngzm — > td diohe he gi dis Br MDXT. datae. 
lusã F a ad | 
adtio inter. ‚Arademian.et fenatum de interfe- 
Koran: corporibus et bonis mortuorum ab inteftato re- 
An) jeis; ' Eipfide Anno MDXXXT. 
Wern eſetipis redicus, ius⸗ —— et cufto- 
diae in quinque pagis. Academiiäe a dfigmatis, concer- 
Br mentia RUE 20 DR nt er 
ron > Ehuwfürft Auguſts 600 Schfl. Kom pro Oecohomia, 
beneben 10 Schfl. von Herzog Friedrich Wilhelm, Ad- 
2 miniftratoreidazu getbanz mıniyunl® oh "2 
J > Amen. weson zwifhen der nierfät und Ratte 


„22 u 


non 


Kir‘! 


Tun —*8 


— E——— in; Band die Uniserfikt ihre 

——— ſo in buͤrgerlichen und peinlichen Sachen 

auſſer halb der Stadt. verbrochen und aus, andern Gerich⸗ 
ten vermoͤge des Conferuatorii vociret;, | —— 


ransactio de frumento ex Golddyn et Neoliz ad 

Yzi.! POBum, Hohenfei ©, deque; durisdi£tione eorum loco- 

rum, in praefeduram Eylenburgenfem ‚et wniuer- 
— 


pone ecxr —E— —X— red» 

tuum ex oppidis tribus et XLIEK Pagid Vniuerfitati per 
- rung ————— fundätores, 3 I u 
mil: na mit, rue. er 

” . 93 Fride- 


* * 
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Friderici fündatoris obligatio in XEHR antinis aut 
beueficio ecclefiallico pro datore prac!-&ore legum; 
ſumma duorum milliom florenorum redituum annuo- 
rum atademiäc promiffa a principe Mauritio ; 

Transmmtum Bullae Papae Sixti, coutinentis indul. 
tum Ernefto et Alberto ducibus Saxoniae concellum de 
fubäitis eorum extra fuam dioecefin ad iudicia non 
euocandis 148r.idem cum priuilegio' Sixti, — 

Georgii ducis priuilegium de — Academicorum 
in acde Panlinaao, 1536. 

Decretum. commifhonis de iuridißione academica 


20, 1 605. 


Friderici Guilielni. . adminiftratoris — de - 


ao. 1592. contra conuenticula. 


De prinilegiis ftudioforum Lipfienfium , academia 


ad ducem Geotgium, Sazoniae printipenn; “ 


Statuta et ordinationes et decreta cn Pauli. 
num concernentia, 1586. IV. Idüs Febrüar, 

Forma difciplinae ‚et adıWiniftrationis fcholae infi- 
tutae ab illuftrifl._ principe duce Sazoniac,, Mauritio, 
in coenobio: Portenfi.:, 


Bon dreyen neuen Schulen der Zulage, 6 der Uniber⸗ 


fität geſchehen und etliche Stipendia vor arme Studen⸗ 


ien; und verſchiedene andere Schriften. 
Richtige Anweiſung, wie auf E. loͤbl. Univerfität Leip⸗ 


zig drehen alten Dorfſchaften und zwar inſonderheit zu 
Zohenheyda, desgleichen auch zu Pe kei das Fahre 


l 


Gericht, jedesmal aa werben ſolle. Leipz. 1761. 4. 


ı Bog. gr7 [4 & ya tm (5 


! 


Rich. Croci academine Lpfienfi sacornitm congratu. 
latorium. 4; 


Bon diefem Eroto und feinem — handelt be⸗ 
ſonders der ſel. Hofrath Böhme i in ipecimi, — Lipf. 


fec: XVI. atanıg 
M. Conr. de Wi — defetptio, eigerfi tatis ‚et vrbis 
Liptzg, 4, u2 1d:7: 8: ot 


Er hieß nic ons Boch und nahm dieſen Nahe 
men von der, feinen — ara von wine | 
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er fich biöweilen Conradum.de Fagis vanute, nahe lies 
genden Stadt Wimpfen an. Ohne Zweifel war er einer 
der Gelehrteften feiner Zeit, und hat eine große Menge 
theologiſche, philofophifche und andere Schriften heraus⸗ 
gegeben, —— in ‚alien Bander es 
worden find... 

Phil, Metovichihonis‘ orat, de inieis, RP omibus et 
incrementig doctrinae eruditze in acadennia Li pfienfi 

et Vitebergenfi. er 


In eiusd. oratt, T,V. ©. 315394. 


Joannis Friderichi, Franci, Coon Wolfshaufen) de ori= 
-". gine, incrementis ac-fortuna academiaeLipficae pa- 
. aegyricus: fecularis, dictus in aede Paulina die natali 
CCmo eiusdem anders. qui -incidit in diem 
IV. menf. Decembr, A, Ci; MDOIX. iam ad exem- 
plar, quod Lipfiae anno illo academiae natali & Excu- 
- fum erat, denuo ad renovandam illius memoriam, 
et feliciſſtnum inftantem diem natalem ——,e 
precandum et optand um e mufeo Hear. D: ;elirecu- 
us. Lipf, impenſis haereduni Gröffisnorum et’Bra- 

nii, auno euius;mumeri radix [7] 41 + 28,(1709- 8) 

Vorher. war 68.1609 4.7 Dog. gedrudt, und. na 
ber bat es Dicelius in feine Acad, Lipf. — 

31:66. aufgenommien, iſt auch von Redyenbergen Peiferi 
Lipfiae beygefüger worden, © | 


Wie die ipziger Uuiverfi sät geftiftet torden ? 
Sin Sudens gel. Criticus % “= * Srage, e 
1947 21059, 
M, Io. Stepb. Herbefi primitise — — 
carmen Äeculare, Lipſ. 1630. 4. 5 Bog. | 
ler. W. eberi Lipfia'paradifus, hoc eft, .collatio Acade- 
. miae Lipfienfis cum paradifo. Lipf, 1639. 12. Iſt 
ve * Eulingel, (eeipt. 1698. 12.) bengefügt. 
—X P 3 Erzär 


I “ .. 
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= Etzaͤlung von ainet · wunderlichen Fehde, welche sarı. 


u 


x 


der Univerſitaͤt Leipzig vorgeſtanden und was hierwi⸗ 
der ſowohl von Seiten des Landesfuͤrſten, als des geiſt⸗ 
lchen Tribunals gu Merſeburg vor Praecautiones und 
Anſtalten gebraucht worden, aus einem Codice Mst. 
‚der, Pauliner Bibliothek dafelbft gezogen und mit ben 

"gehörigen Documenten belegt. 5 
TH Zorns Samml. zu einer Handhibliothek 4. Ih. 

600.400. BRYIOHE \ 
Die Schuhfnechte kuͤndigten der Univerfität die Fehde 

an, die ſehr erpſthaft wurde. | 


Die gewoͤhnlichen Nachrichten ı werben hier geprüfet, 

abber ſehr felten verbeſſett. Am Ende find.eipige Urkun⸗ 
den und eine: Genealogiſche Tabelle, auch die Verzeich⸗ 

niſſe der Rectoren, Decanen, Profefforen, Collegiaten 
und Studenten angefügt. 


Nachricht von der Stadt Leipzig und ſonderlich der Uni⸗ 
verſitaͤt daſelbſt, 1700. 8. 10 Bog >: nn 
Bericht von der Univerfität Seipzig und ihrem den 4. Dec. 
1709, dritten Jubilaͤo nebft D. Ge Olearii Jubel⸗ 

predigt. ° Leipz. 1709. 4. 8 Bog. 


It 2 * eh 


— 


S. Unſch. Nachr. 1710. 3.833. gar 
Enthaͤlt einige litterariſche Nachrichten. S. Luese Eis 

rop. Helicon. IV. Th. 6. Cap. S. 574 - 5 | | 
Beſchreibung des Leipziger. dritten Iubilaei academici 
mit allen feinen-Solennitäten, Jen. 1710. 4.5 Bog⸗ 


Aecademis Lipfienfisrediuius, ſiue monumenta ſecularia, 


ex edit. Hier. Dicelii, Lipſ. 9709. 8-1 Alph. 4Bog. 
‚BD. Unſch. Nachr. 1709 S. 632. Be nr j 
Es werden die meiften bey dieſer Gelegenheit heraus⸗ 
gelommenen Schriften nochmals vorgelegt And Bun: ber 
" J oben⸗ 


ge ee at 


»ußehangeführte panegyalcus Io. Friderichi: programma 
academicum, in quo breuiter et ſtricttim ea connne- 
morantur, quae fufius oratione praecedenti expofita funt 

Hortungi er! Bauari Carıhira Tubil, 1695 Bauch 
Br kipfiae 1609;.1V ine. Schmuck: decem chronoditi- 

“ ‚eha’ad annum 1609; Caroli V, impetatoris sonfirma- 
tio — acadeiae Lipfienfi 1,4548. 


Goh. Gottlieb Krauße) das dritte Jubelſeſt der Unis 
“verfirät Seipzig mic biftorifcher Feder’ entworfen 1710. 
5 18 Bog. m. Kupf. 

Ueber dieſen Gegenſtand die beſte Schrift. 


M. G. Lehrs) hiſtoriſche Beſchreibung der Univer⸗ 
he tät Feipgig nebft. Nachrichten von ihrem am 4. Der. 
1709, celebrirten dritten Jubelfeſte. feipj. 1710, 8. 
m. 1. R. 8 Bog. | 

— beſchreibt nut kurz den Urſptung der Academie 
Privilegien Concilien, Facultaͤten, Rectores, bor- 
ehme Perſonen, die Baccalaurei worden; Profeffores 
R feyerten Jubelfeſte. | 
— wre Drto von Muͤnſterberg, erſten Keetors der 
be tat Bildnis und e ein — der — a 
5 Morde Kupfer. 


Medaillen auf dieſes JZubeleſ. 


In Leſſers Münzen auf ‚gelehrte Seftfgaften ©. 
8544. 274,274 281. 285% 


Chr. Thomaſii Verſuch von Annalibus von — 
vom Urſprung und Fortgang der Univerſitaͤten in 
Deutſchland, ſonderlich zu Leipzig und. Wittenberg, 
Halle 717,4 1 Alph. 10 Bog. — 


sn 42% a 
D. Aug, he, Rivini apparatus ai ad hifloriam.academiae 
ur enb ‚Cum, ali ent. centum iconibus . omnium 
Y nröfe orum, bot orum et aliorum litteratorum et 
honoratiorum Lipf, quotquot haberi potuerunt. Mst. 


dit A P4 D, Aug. 


- 
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D. ap Quir, Rivini Redores. academiae Lpũenſ. | 
ULipſ. 1709. fol. 38. 

Hear. Pippingii epilt. ad D. Gouil Frid, — | 


cum redorum academiae- Lipfienf, fyllabo, Lipf. | 
Ä _yor. 4: 4 Bog. und | | | 


In deſſelben Synt. Diff. no. 6. &, 425 .494 | 


Pietas academmise Lipf, in $.S, reformat, Lutheri memio- 
riam, exhibita L. diflert. a decanis ord, theolog. 
confcriptis: et editis cura Chr. Frid, Börneri, Up. 

1717-8. — 

Chr. Frid. Börneri orat. ſecul. de doctrinae erngeli in 
‚acad, Lipfienfi inftauratione, 1739. und 
In deffen orationibus ©, 40⸗ 79 | 


Eiusd. orat. de promotionis doctor. Theolog. diferimi- | | 
ne ante et poft reformationem in academ, — 
1739. und 


| In deffen oratt.no.' 4, ©, 2 9% ©. user; Nachr. 
1131. S. 390. 


Fiusd. oratt, III. in rie ubilae scadem. uipt st 8.) 
no. I, ©, 3:76. n 
S. zuverl. Nachr. 1751. ©. 589. _ | 

Lipfia litterata, vel relat, Differtatt. in — Lit 
euulgatarum T. IF faſe. I. Lipf. 1726. 65 Dep. 

In Unſch. Nadır. 1726: ©. 670. 
Es find größtentheils theologiſche. | | 

Propofi ita annis compluribus — Lipficae die- 

bus praecipue feftis, quibus folennes conuentus ec- 


cleſiaſtici aguntur, ab ao. 1552-1570. u 1570. 8 
22 Bog · | | | 
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Ada — academica, oder feipgiger Univerſi⸗ 


taͤts⸗Geſchichte. Leipz. 1723 bis 1724. 8. 15 Theile 
8 Baͤnde. | 


Enthält bios Teritennge, Tore und dergl. 


M. Chr. Henr. Hausotser, magnifii fenatus Lipfienßs 
in Lipfienfem academiam merita, carmine — 
exponit. Lipf, 1747. 4. 2 En 


Das Gedicht it mistelmäpig, - | 
DEF Wernsdorf, Prof. zu Wittenberg, Ned; 


Ei; die Reformation ber Univerfitäe geipzig der Grund 


zuihrem Flor gemefen, am Tage des zweyhundertjaͤh⸗ 
‚rigen Andenkens der Religions “ rg der 
"Akademie gehalten. 


In dem neuen * der werſemin. on 
—F 1749, Be ar 


do. Erh. ‚Kappit, progr. de —— WEN: eutai 
philofoph, Lipfienf. 1747. 4. 2 Bog. | 


©. Leipz. gel. ae 11T: ©. 343. Nachr. von Hl, alad. 
Schrift. 1748. ©. 546. 


Er zeiget, daß fie vom Jahr 1409 bis 1461. Vicecan- 
eellarii genennet werden, und daß der erfte Canzler 
Walther von Köcerig, der erfte Birecanzler aber Johanız 
Otto von Münfterberg gewefen. 1524 hatte die Univerfität 
feinen — bis ihr Mexander, Herzog zu Sach⸗ 
fen, das Recht gab, ſelbſt einem zu ernennen, Alle Nach⸗ 
sichten find aus den Matrikein genommen und deshalb 
zuserläßig. 


IS 


Mich, Henr. Gribnir pr. de — acad. Lipfienfis c can· 
cellario, ‚Lipf. 1731. 4 3 ung on 


are gut. un and aa 13 
P5 Zubver⸗ 
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—“ Nachricht von der den 18. Jun. 1352 zeſche· 

henen erſten poetiſchen Kroͤnung i in Leipjig. — 
Im Neueſten aus der anmuth, — Ag 352. 

627%: ; ro gen — 

e⸗ war der dreyherr von Scönaic, 

D. ‘To. ‚Chi. Stemler otat. de pietate et fide-scademiae 

_ Lipf, in tuenda pace religiofa, ‚Lipf, 3755 4- 
47 Bog. | Ka 

S. Leipz. gel. Zeit. 1755, ©. IL 2 


Die Geſchichte der Univerfität -von den Zeiten ver 
* iſt angenehm, Gehrden, r * 


16: Goktl. Bochmii orat. de’ Phil; ‚Meisnchihonis ; in aca- 


3 — meritis. — Ba 4 


3 Dog. und 
NAu opule. no. 6. en 
Eiusd. ſpecimen litteraturae Lip; — xXV in quo. 
2,06, Rirhardo Croco,, ‚Britanno , Graecatum ligterag ® 
rum in Academia Lipfiaca inftauratore , — 
Per: 1761. 4. 2 dog, | 
"e. Leipʒ. gel. Zeit. 1762. & 7. 


Die gefommleten Nachrichten, find. angenehm — 
trageu. a Tu% 


\ xinsd orat. de Andi et »ddhrinne se hifföriarum 


in academ, Lipf. ortu: Lipf. 1762, 4. 4 Bog. 


S. Neues aus der anmuth. Gelehrſ. 1762. 5, Et. 
6. 366. Leipz. gel. Zeit. 1762. ©. 351 — in deſſen 


opuſe. no. 5. 


 D.Can; Erd. Hommaol orat. de ordinaris faeultat. ĩuri⸗ 


dicae Lipf. 1763. 4. 2 Bog. edit: I, in qua:errores 
quidam primae ex ipfo Tabulario et actis en 


ftudiole emendati. 1767. 8. 


4 


az ” 
2 E27 13,0 > # ' Io, 


* 
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Io: Gottl. Botamu ide Kitteraturd Lipfi ef 6pufenla- ach- 
demica. Acteduht Rich. Crori Britannie eiicomiom 
acad. Lipſienſis s et H. $tromerf ‘Averbachi fermo 

„ „Panegyricys Petro-Mefellaro diclus cum: Moſellami 

zelponfigne. bipf, A 8. i6 Bog. F 
SGWittenb. gel. ehr. 1779. S. 13. Meufel® neue 
Eee 
ieſe fehdı mmlung enthält die Horangezeigten 
Siritten an —— ‚andere, er ges 
Ichrten Annierfingen permehret worden. , 
D. Chr. Raw orat. de meritis ICtorum —* enfium ; ‚in 
* jufispr. feudali, 1776: Tipf. 4 24 ©. 
©. Leipz. gel. Zeit. 1776. ©. 857, _, — 

D.Ern. Platuer orat.de bonis acad, Lip; Tr 1.4. 3 Dog. 

S. Wittenb gel. Nachr. 1781.30: . . 

So viel wahres und gutes hier und da gefagt iſt, ſo 
viel Eilfertigkeit zeigt doch dieſe Rede. 

Io. Georg. Eccii Syinbolke ad biftor, litt, Lipf. Pars I. 
F munere Procantellarii, 1788. * Il. de gs 
“mai. Principum 1789,“ 

Bey biefen! Schriften Befindet ſich Yes; aſten Reei * 
rocanplers Otto von Münfterberg:jchöner Kopſerſich 
2) Gelehrte Geſellſchaften. 

M. Io. Chr. Claufi, Schediasma hiffotieum de Colle- 
gio Concionaterio maiori et antigbiorn,. | Lip Mar 
4. 2Bog. 

Schediasma de infhitüto-focietatis —— — poeti. 

Rice; ptaeſ. IB.Menckenio, Lipſ. 1722: 4. 720g. 


Verzeichnis aller teutfchen pöetifchen. Schriften, welche 
N die in Leipzig florirende deutſch > uͤbende / poetifche Gefe 
ſchaft von 171961523 geſammiet hatE.1704 8. nr 
Nachricht vorrder erneuerten teutſchen Geſellſchaft in Leip⸗ 
Hut ihrer ee 177,8. 680g. 
S. deutſche Act. erudit, 131. 
m ZT 7 (£ Nadı: 
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Bude ‚van der deutſchen Geſelſchaſti in Leipzig, ih⸗ 
rer deutſchen Rechtſchreibung und sr 
Leipz. 1731. 8. 13 Bog. 


—— einiger ausgeſuchten Städt der Gefelfäife 
der freyen Künfte in geipgig I: 2%. kin. 175 8. 
2. Th. 1755. 3. Th. 1756. 

Eine Nachricht von dem urſprunge dieſer Gefelſchaf 
ſteht in einer Einladungsſchrift auf die Feyer des hohen 
Friedrichstages welche von der Arkadiſchen gſwaſt 
in Rom handelt, im 1. Bande No.Kfll. ©, 165. f. 


Anzeigen der Seipziger Oekonomiſchen Geſelſchaft. Dres 
den in 8 
Werden Jehre nach der Ofermeffe herausge sgegeben, 
und von der Beſchaffenhei der Geſellſchaft, ihrem Wachs, . 
thume, und-ihren Erfindungen, ° Aubarbeitungen und 
Schriften Nachricht ertheilt. 


Auszug des: Tagebuchs ber $eipziger Freymaurerloge Mi. 
nerua zu den drey Palmen. 728 ı Big , 


Das gufe Herz, eine nothwendige Eigenfchaft eines Frey⸗ 
maurers. Eine Rede am Johannisfeſte des #776. Jah -⸗ 
res, in der Loge zu Leipzig gehalten von dem Br, B*** 


D =! b d 
Saul Borken da = iſt 1742 wer urch Song k 


Ib. Rentfch, Zubelprebige- in mendifher Sprade; ; 
Bauen, 1766. 8. 
: Su — — gen — —* in Neſch⸗ 
eine Ra von 1716. 
— — Prediger: Gefelichaft. wie 


Von der Jablonowskyſchen Gefelfchaft finder: man: in. 
dem erften Theile ihrer Adorum eine Nachricht. 
Sie ward von dem in Leipzig einige Zeit wohnenden 
Fuͤrſt Joſeyh Alexander Jablonowsky geſtiftet und 1776. 
vom Churfürfien confirmirer, 


— 


5) Biblios 
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1) 1, ——— 9 Bibliothek. oe 2d 


L Ioach, Felleri orat. de bibliothectacademniae Lipfi ien« 
"Paulinh cum catalogo Mstotum,, ‚Lipl. 1876. 4 

8 Dog. und mit Chr. Goitl, Joscher oratione. rip | 
4244: 6: Bog. 


Eiusd. Catalogus codieum Mstorum Bibliotheca Paue 
linae. Lipf. 1686: 12: 313g; 4 \ 


D: Göttfr.. Chrifl. Goktzir bibliotheda wägnifiei, am. 
pliſimique fenatus Lipfi ĩenſis ex decreto eius bona 
mente iam dedicanda atque — VUipl. nnu. 
Yıs u: 5 Dogs Hl I lau >». > 

be de : Diefes Programm iſt jez efelten und em eine Fur 
- Biographie Ulrich 5 des erſten Stifters biefer 
Bin und eine Veſchreibuns — damaligen BZu— 

des 


?=M. Frid, Theo; h. Kine bill de, — ptia- 
= in —* 
ie ——— Lipf, 169g F 


A Iſt ziemlich richtig und a Kbpfern ©. Tonsels 
an mong tliche Untetred. ke u > 


| 


Ant. Weigens * Nachricht. don €; Hacheht. und 
En ‚Sec Up EB daſelbſt 
endlichen an tiofltäten,. Leipz. 1702. 8. 


4 og er 
ha an Be voh hinn en mich md T 


A. a —— Er. Mochem entl. ‚Sehrers, Be 
ſchrebung eines bomſthen E m. Me „welcher fich auf 
— Leipziger Rathsbibliothek befindet. 

An der Sanmmlung ausgeſuchter Städte der Geſell⸗ 


| 67 der — zu Leipzig. Ehe. Leipz. 1756. 
nao. XXV. ©, 390, 


I h ⸗ M. Henr, 


‘ 
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M: Henr. Pippisgüsachsnnsschikiothecae Thomapge 
u ne acra : Lipl. i703. 8 | 
— He Co lich, H. Pe 
— — 6 ER — F 


* wegen der grändfichen Nachtichton ſehr brauchbar. 
— I bei 


1 —— 
Vlelarheſch ichte e Üeberhaupr. ‚senil 


vVrb. Ges Siberi, „Li ſia 
— a — hr * 
8799: fol. 2 Bog · nr we ai. rk 
Chriftoph. lac. Blumii aiſt epiſt. ad H. Pippingiumm de: 
er an ee 4 


2 Beg I ni: rn Bu | —— —— hie 
nu6: Saul Bm; 1 — 8 


Io. Burckh. Menckenii orat, fecularis 2* ** qui 


„Li To ED F odtin lluftrem racing 
N Ss —— 49 219 
Scpiorum Inf mie cen a, im, Lipfienfiz; Vi- 
tembergenfi, jr äncofordi — — academiis | 
a Kundatione ip — Ahr ‚doruerunt, - 


* e dit, — 0x Madtri. He a 1660. A. 
fe 10: Bu 27 * * 7 ar e 


Bst: * 
Hu —— J SR ih der’ er 
ur A sıat Sun ö8 


— — 
Pheen i, — F —* gem 


Bei — e — RR non- 
(chole — iin, RE Ei 1 

‚or 9 

Ei Ar ß — Br —— * 

Laur. ‚Rhodemanmni Iter Lipſien | 11599. edit, | 


Su Fellero,: 8% 2B0gr Bu * DER Er FE Br 
j em S. vIX son. 


; — —— — | M. Ge. 











.. Reibeiden nei — 


M. Ge. — Zschop: Merhpriae:marnıor Adade⸗ 
miae Lipſienſis yirorum XXIX. Theologorum, ICto- 
rum, — Philofophorumque Profeflorum 

publicorum pofitum. Lipf. 1622. 4. 4 Bog. 

Iſt eine: Elegie und etwas ſelten · * pr. 


D. Aug. Quir. Aivini prögt! de ordinariis facdltatis iu- 
ridicae in funere, Löderi — Lipſ. 1726. fol. 
2 Bog. Fe: 5 —— 

C. Car. Otto Resbenbergi progr..d er — de: yer⸗ 
borum fignificatione. et vegulis iutis, — — 
felſoribus Eipf,, 1715, 4 12 Bog. 

In —* Leyn. zur. * — „Silore: 5.8. 
* &, 27537. ur Der Be IST) 

.D. To.. Heintzii oratib,. jubilaende —— Teile 
num medicarum in academia Lipſieaſt anitiis ac vn- 
eErementis, vt et gemina Decanoru n, qui yo cc 
"annos ih eadem Mörverunt Bühöade, a a, % 
6 Dog. 

D. Aug. Quit. Rivimi progr. ‚de: facalkatis nis | 

cansi Lipſ. arq. . 2 Bog. nes 

M. Io. Hehr. Brnifi ide’ profelföribus | poeticis per * 
lum XVII. aCN.in academia — doeentibyy 
oratio. Lpſ. i702. 8.3 Bog. 


C:G. Schwarzil p Progr, de — —— 
‚Lipfhene, meritis. Alt. nuo·a a Bog u: 


Beſchreibung der akademiſchen Jubelfeyer Sr. Ercölenz 
des Erfauchten und Hochgeb, Hr, Ernft, Chriſtoph 
„des h. R. R, Grafen v. Manteufel ꝛc. Leipz. 1243-4 

"16. Bog 

Auf dem Titel ſteht die auf dieſe Begebenhen geprigte 
Münze. Die Schrift felbft beiteht, in_ einer Sammlung 
alter zu dieſer Feyer erſchienenen akadem. ——— 
und andern — 

eipzi⸗ 


40 Vitteratur ſachſ. Geſchichte 
Leipziger gelchrtes Tagebuch von 2780. und: 5. HA 


‚Herr Profeſt ee —— es mit der ‚größten Ge⸗ 
vauigiei.e 


Ari, al 


| .. Gelehrten. : und Fünfte * Mana, Pi — 8. 


er re a FR GE ı Die, 


’ 49. 


5) Buchdructerkunft 


lobilaeum Typograplotum Lipſienſium, oder zwey⸗ 
hundertjaͤhriges Buchdruder -Jubelfeft, wie ſolches 


die ee zu Leipzig am Tage Johannis 
“des Taͤufers a. C. 7640: mit chriſtl. Ceremonien cele⸗ 


briret und begangen, mit beygefuͤgten Cominenda- 
tionen, Gratulationen: und. N — 4 
— 16 Bog. er, = f 


M. Yo Inm. ma⸗ Sohrnabla typographiae Lipfien 
fis, Lipf. 1720. 4, 9® Bog. 


| Gepriefenes Andenten von Erfindung ber Burchörudereli‘ 


wie folches in Leipzig beym Schluß des dritten Jahr⸗ 
hunderts von den geſammten Buchdrudern Dur 
gefeyert worden. $eipj, 1749: 4. 56.6, | 


Boran if die Gedaͤchtnismuͤnze in. Kupfer geft 
dann folgt eine. hiftoriiche Nachricht von dem Saclkum, 
ein Verzeichnis tlicher Kunftseribandten, Extracte 
aus denen am Johannistage gehaltenen. Predigten und 
‚Nachricht, wie das Andenken in Grimma gefeyert wor⸗ 
den. Hernach folgen auffer einigen Gedichten : | 
Frid. Minzius, Decan. örd. philaf, ludos —— 
artis typographicae tribus ante feculis innentae, hune 
fec. redeunte d. XXVII. Iun. 1740, oratione eelebrän- , 
ar dos indicit. Das auch beſonders gedruckt worden. 


nme 


‚die Erfindung der Buchpruderfunil, 


— | lo. 


⸗ 


goh⸗ Chriſt. Gottſcheds Lob und — auf 


—— — 
— 


— —— 


* 


| F 
eingiger Kreis. 24ꝛ 
ENT I HG a az ee ..n 


Ey 


Io. Aug. Erneſti prolufio oratiunenl. IV, eontrariie 
eontra chaltoßtäßhiain et pre eadem in‘fchola Thomas 
„m anto digpN XXVI. Sept. habits, praemifla, qua 
any gyaeritug:, Quibus literarum difciplinis et quatenus 
— Sleograpihe pro a a 
M. Zoh, Fried May Rede zur Vertheidigung der 
Buchdruckerkuuſt in der vertrauten teutichen Reduerge⸗ 
ſellſchaft im Leipzig ** Dr 
Io, Henr, Leich liber fing. de origi ne et incrementis ty= 
. pographiae Lipfienfis,, vbi varia de litterariis vrbis 
 Audiis et viris doctig, qui in ea claruerunt, inferun- 
"tar. "Acgedlit Iibrorum fec.XV. excuforum ad Mait« 
taicii Annales fuppleimentum. Lipf. 1740. 4. 18 Bog. 
SER 8 ze: di) gu. | — 
— | 6) Belehrte, 
nach elphäbetifcher Ordnung 


an 


te  Mberti 

nmafl,z A 7 Wella, - EEE RE SE 

Mebaille auf Valent, Alberti, Dodt, Theol. 
In Leſſers Medeillen ©. 627. 


Carpzovs Leichenpredigt auf ihn P. VI. ꝑ. 139. Kund. 
“mans Slefiain numis ©, 339. und Pippingii memor. 


Theologor. noflra aetate elariſſimor. ©. 678. “ 


BIKE: 3 Badehorn. 

D. Cafp. Jungermanni oratid ‚in; funere D, Leonh, ha · 
dehornii. Lipſ. 1587: 4. 7 Bog. | 

I £ ge Br Börner: u of 

£ Tohch. Felleti rediuiua D. Calp: Boerneri mernörla,- 
ift ſeinem Catal. codic, Mstor. biblioth, Paulinae ©: 

Sdaaſ Lilterat. LT — 
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Meihoria D. Chr, — Lipfen 1753. fol, “ * 


Boerneri vitae fuae deferiptio, 1753. ‚Lipf | 8. 3 Bog. 
| Iſt nur in wenigen Exemplaren gedrudt und ‘det Me. 
‚ moriae einverleibet, auch in Beyträgen zu dert * hift, 
ecel. 3. B. ©. 520558. wiederholet. — 
$eben D. Chr. Friedrich Bornere. 2 wa 
In Leipz. gel, Zeit. 1754. ©. 13» 


— IE ireez \ ml oa 
een Be Bom. Voanrı.ge Lie s 
Tacobi Boni, Domini hereditar: slientelarum, Wilden- 
born et Suxdorff » "Procancellarii ‚regil,, Civipat. 
Lipſ. confulis primar, A. d..VI. Nan. Dec. 1758. pla- 
cida morte exftindti, Elogium. ‚Lipf. 1758. 8. 38€. 
©. Leipz. gel. Zeit. 1760. ©.406. 
Iſt in der zierlichften Schreiban or deffen Sohne, 
dem Stiftöcanzler und Blirgermeifter D. Born, abgefaßt, . 


. and erzält- Die yornehmften, Berfale-, ber — 
Familie. - 1,99 Lu 


, 5. Boſſeck. | 
Goh. Erh. Kapp) Progtamma Kae quo meand 
riam Sophiae Elifab. Boſſeck e gente Bohriafiä con- 
ſeruat Acad. Lipſ. Rector. Lipf. 1751. fol. Big," | 
S. Nachr. von fl. akad. Schrift. 1752. ©. 356, 


Der Hauptinhalt ift die Geſchichte ber — 
Bohra, De kuthers Ehefrauen. 


6. Breitenbach. 
loh. Erh. Kappius de Ilohanne a Breitenbach, ICt. Upſ. 
ſeriptis et praecipue de eius confil. Mst. CVI. ups 
- 1754. 4. 1 Bog. 
D. Chr. Gottl. Joecher, de Joh. 2 Breitenbach, lore- 
“neonfuito Lipfienfi, Lipl. 1745. 4. 1 Bo 
1. Bruno 
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+ Druho. 
M. Io. Friderici panegyr.-D.Chriftoph, Brunonis, Prof, ' 
‚Medic, Lipf. 4697- 4 3 Dog. a 
Chriftoph., Meureri orat, in Chph. Branonem. .. 3 


8. Camerarius. Ä 

D. Andr, Freyhubii, orat. in funus Ioach, Camerarii, 
Lipf. 1574. 4 3 Bo - 9 © 

March." Doufbos, rat, de obitu rare 2 
574742 | 

Io, Frid. Fi ifcher, — Ioachimo — ER 
matico pariter atque Theologo excellente, Lipfiae 
‚in, anditon, Golleg,;prine. ;min,g,.. cdl. —— 
habita, Lipf. 1762. 4 276. 

S. Leipz gel. 3. 1762.©. 591. . 

Nach einem Eingäng von de Reizungen, welche ein 
„öauerhaftes Lob und der Ruhm bey ber Nachwelt für. 
große Seelen hat, wird Camerarius ald ein Mann aufs 
"geftelft‘, deſſen ungemeinen Verdienſten diefe erwuͤnſchte 

Belohnung, Hort den ſpaͤteſten Nacht ommen gepriefen zu 
werden, vorz "glich gebühre. Der Verfaſſer macht zus 
erſt die Lehrer bekannt, bey denen er den Grund feiner 
wWiſſenſchaft gelegt hat und erzäte ſodann ſo zierlich und 
"angenehm deffen fernere Gefchichte, daß fich Camerarius 
* — enieit geſchiktern kobtebuer ——— haben 


de 
Io: Frid. Eckardi, Ioach. Camerani memoria — - Goth. 
rk 8. 76. — —— 
12:5, Aug 8:001.36.8 6; 246, 


DEU. tfe 2367 


oe Ki Capo. 0000 
Näenia, qua je eca Carpzoviana (Frid.Ben, CH 
zovii) audtionis more publice dividenda interiturn 
‚Satin güerituf, Veffufa interprete Mi Lud. Chr, Crel. 
Fo. Lipf 1700. i ee 

In Aorns Handbiblioth. 5. Th. '©. 362; * 


*53 | Na 70, Cru⸗ 
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10.Cruſtus. 
gehen nid; Chataettr Kay Chrift. Augüuſt Eruſtus. IM 
In Hauſens Algen, Biblioth. der Gelhihn. 1% 
©. 297 ro amt. ort 
Gut geſchildert. 84 — 


isn eol.aungt or ro aha — .d 
al Cypriau Sure 
D. Ohii:Erid.: Baineii ;: Memioria D. Ioh. — 


Prof. Theol. 1723. in ej. oratt. (Lipf;a7öi. 8.).©.175. 


irren) ; 4 be FE EIN ii: üsal IM af 4439 —Q * IREG | ‚ol 
er uit ieate e ine; obisera 


aben Johann Heinr⸗ Exneſti, Ptoſ det Bichteunf, tl 
er 1729 geftorben. = ER 
ee geh,2. "1250. ©} Bo; m wo 


Ihr 


log tin. ‚ri wagt D. ‚Toan ——— 


7% comınendata. ab. Redois, ; Yaiyethtati Lit 
5; terar, ‚Lipfienfiosi bäpd. 78u. fol 16S. —M— — 
* Wittenb⸗ get. * i7gu. © ‚Bit: — Te 
der . Der Herr. Prof * meſti ein; Pain de großen ‚Er: 
neſti, hat, Helen —53 ‚dent ao Ks: gang angemefe 
* „hen vortreflich 5 — gan, dem Herrn 

DA K. ift es auch teutſch ı erfeät ih ni — 


herausge eben worden. FOR: 
PR. ge ivfilaltl 2.7 39 ce) 42801 AR : ‘ ‚ ‚si . 


« Io. Frid. Neumänni, Conred. Gorlic, de Io. — 
neſtio eiusque ineritis5"eumAin humanitatis litteras, 
tum in earum in fcholis difciplinam: orationis, quae 
— anno habita eh, Partichla. J 1Bog. - 


S. Oberl. Magaz. i783. SFr ein 


‚ Diele angenehme Anecdoten find Hier. in, einer; ante 
Schreibart erzälet. Partic, II. Gorl, 1783. 4. 1. Er 
©, Ebendaf, ©. 31%. Br 


* erlag dans 3 4 , * 


Car. 
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‚Car. Lodoy. Bauer , Red. Hirfehberg, - Formülae "ac 
. difeiplinae Etneflianze indbles ac — vera. 
Lipſ. 1782. 8. 144 ©. J 
S. Ag. d. Bibl. 56. B. ©. Bene Mang | 
ie 
Be 
rich Strodtmann/ Flensb. 1785. 5 16 Vog. al er ſeif. 


3, Seante - TER 
Io. Geo. Eri, \ vita Henc * Frankii. — 1782. 
2Bog · 4. u TI x— 
| R 4 geencemn — 
geben D. Kar, Aug. Frauckenſteins 2 —— 
In Leipz. gel. 3, 1733. S. 493 J 


= De 2 BE | 7° Gellert western) Gino 
Bollſt inbig⸗ —— der · Gedichte auf den Tod Gel⸗ 
lerts, 1. u. 2. St. Leipz. 1770. 8. 


©. Jus. bei Bibl. 35. 2. €. 445° 459. u. — 5 


* 


J 


Nur einige der befken ſollen hier genennet — ie 
doch mit Weglaſſung der Gedichte. 

Woraliſche ſatyriſche und wi Anatomie der Schrif⸗ 
ten auf Hrn. Pref. Gellerts ob. 3. St. Ftankf. und 
Leipz. 1770. 8. ET 

S. Ag. Bibl.i5. B. S.ic. Br 

D, Io. Aug. Erneffi, elogium viri clariflimi et amplıf- 
Ami Chr. Fürchteg. Gellerti — Lipf. 1770, gs 4 
3. Bog. 90:8. 12 Bog. teutſch gr..8. 2 Bog. 
Dieſes iſt die beſte und ‚mäspigfte —2 * 


— f 


er, j en 3 — B ® ®'Mr, 
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„Mr, -Chofin, monuinent erigẽ a Yhonnenr. de Mr. Je | 
“Prof. Gellert. — Keipz. 1710 4 aBeg. aueh 
Berl, 1770. 4. 


Iſt viel ſchwaͤcher als — Sonft. 
or Prof, Garve.) WVermiſchte Anmerkungen über Gel- 


lerts Moral, feine. Schriften überhaupt. und feinem 3 


Character. seid), 1770. 23 Bog. 8. * 
Iſt m ſchoͤn und wxdiſephiſher Benertungen, 


en" er | 
— D. Juſtus Gottfr. Guͤnb, pur. Saͤchſ. ef 
vaths und geibmebici. 


In Leipz. F Bei 1734. ©. 56a ⸗ 864. ei. geh 
Beytr. 15 0 


‘m. Hoackelmann. 


Balth. Gvaltheri, parentatio D. Leop. Hackelmanse, 
Ordmario i iuris habitn, Lipf. 1629, 4. Bes. 
— 18. Sebenftgeit. nn u 
di Ang. Ernefi) Memoria D. Io. Chrift, Hebmfirei- | 
' His: Lipf. 1756. fol.2 Bog. = 
&. in Betr. zu den AR. hi. eeelef, 3.8. 6.797. | 

zcien deſſelben. a* 
De a" Rein gel. 3.1757. 8.93. Dieh, gel, Anz. 1757. 


(Io. * Erf Memoria Io. Ern, Hebeufreii Lipf. 


ö ® 1. Hofmann. 

"M.Io. Gottl. Hoffmanns, Pfarr, zu Ta uediama 

de Io.Hofſinanno, primo academ. ipfenl redtore | 
et —— * 4.33 Bog. | 

Se 


20. 0 


\ — 
“ 
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20. Homel. 


Oratio habita in declaratione Magiflrorum optumarum 
 *dffeiplinarum et attium, a Ioach. Camerario, Pabeé: 
perg. In qua cöpiofa mentio fit (de) dignitate et 
dodtrina praeflantifljmi Viri lohannis Homelii, ına- 
thematici, fuperiore’ anno mortui, Epicediis Epita- 
-!ıphüsque aliquot'‘diverforum adiedtis. Edita Lipfihe‘ 
in ofheina Voegeliana. Auno M.D. LXIII. g. 
S. Theoph. Sinceri biblioth, libror. rarior, T. IL, 
S. 103. wr.D , 
In dieſer ſehr feltenen Steve find von dem berimten 
Homiel, deffen fünft wenig gedacht wird, gute Nachrichten 
‚gefammlet. Der gelehrte Schelborn, hat in’ T. II. 
9493.. Amoenitt, litter. befannt gemachten Di. de 
vita et meritis loa. Homelii, eximii quondam perinclu- 
tae acad. Lipf. Mathematici, diefe Rede fehr genuzt und 
das vorzüglichfte ausgezogen, 


a1. , Sommel. 


Leben und Character Ferdin. Auguſt Hommels. 
In Bauſens Ailgem. Biblioth. der Geſch. 1. Th. 
er 138: 148. 2 j — F F — FR 

Gut entworfen. — 

(Aug. Wilh:' Erne/tiy Memorla D; Cat. Ferd. Hom- 

meli, Lipf. 1783. gr. fol. 268 
Goth. gel. Z. 1784. ©. 1or. 

Noar In der Schreibarl eines Erneſti wird gezeigt, wie un⸗ 
entbehrlich einem Rechtsgelehrten Genie, heller Verſtand, 
richtige Beurtheilung, ausgebreitete Gelehrſamkeit, und 
beſonders das Studium 8 humaniſtiſchen Wiſſenſchaf⸗ 

ten ſey. Hiervon wird die Anwendung auf den ſel. Hom⸗ 

Ad mel gemacht, der alles dieſes “in einem hohen Grad bes 

hſſen. A DR Druck iſt prächtig und; die, Vignetten find 
vortreflich. — Sec. | 
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24 a2, Joͤ⸗ 
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32, Joͤcher. 


Memoria Chr. Gottl. Ioecheri. Lpſ. 1758. fol. 3 dog. 
in Nov. Ad. hilt. eccl. i. B. ©. 807: 88 


3% Teig. — — — 

M. Io. Frid. Xernii, Diff. epiſt. de vita, obitu,,. feri- 
ptisque D. "Thom. Ittigü,. — * 20 4. 

8 Bog. 


©. Unſch. Nachr. 1710, ©. © | a J — 


D. Io. Chr. Boesneri, Memoria D, Thom. Iktigii.in e ei. 
-oratt. ©. 155. an 


Er vergleicht ihm nit Der mgichenleher Satin, 


m. Kaͤſtner. — —— Per 
eben Abraham Käftners, 
In Leipz. gl. * 1748. ©. 03 


a Blaufing. 


Memoria D. Henr. Klaufingii, Theol. Lip. 1745. 
4 Dog. und | | 


In Ad. bit, een 57. CH O6: au. —— 


J 
v 


— ‚Ascner, 


(Aug, Wilh. Erneſti) ‚Memosis D. io Gori Koemeri 
> 1788. fol, 56 


——— Lange — 
M. Pan. Phil, Noeberi Jufta beatis ‚manibus D; Chr. 
Laugu, Prof. Theol.'at Superint. Lipf. Inc, Viteb. _ 
— 4. 4 Bog. 


4 En * 


| ne 28, Behr 


*. — | | 


\ weife 
In Oberl, Beste, ®, ©. 757: 


29. Zeste, 


Etwas zur Lebensgeſchichte des Herrn Nathanael Gott⸗ 
fried Leske, (Profeſſor der Oekonomie zu Leipzig) nach» 
ber, Prof. der Kammeralwiſſ. und -Defon. zu Mare 

purg von C. P. G. * Leips . 1787. 2 Bog. 


— 2 2 


AMrusM. agedind Bat Leupold. 
Leben Jacob Lurolde ‚ Sach Se und Dergune 
Commiflarii.-' 
| In ketpz gel, Be 1727. e. 338... 


nei? > 


a 2Lubdovici. 


$eben m Feen Erbherens auf Slebſch, Goͤr⸗ 


denitz, Groß und Klein Kuhna, Prof. der orient. 
Sprachen. 


In Leipz. gel. Zeit. 1732. ©, 7% 


a Luͤnig. 


| Anechoten 5 zu dem $eben des beräpmten Sammlers oh, 
Chriſtian fünigs in Carl Renat. Haufens er 
=” Scheiften (Halle 1766. gr.’ 6.) 
Ä &.0 Allg. — Bibl. Anh. zu d. erſten 10 Bänden 


3. Wefeoo. a 


chen und — * Far Maſcobs. | 
_ ‚e. Ebendaſ. ©. 48:55. 


* Q 5. 34. Men⸗ 


⸗ 
Pr} 


s a | Litteratur fächf. Befgpichte. 
ee ‚34, Mencke. 
Loenn des Hoftath? Friedrich Hero —— 24 
In Leipʒ gel. geit. 1754. ©. 5014594, 2, 
Leben des Hofrach Joh. Burc. Menckens. 
| Sn er gel. Zeit. 1732. ©. 469. 
35. Mens. * 


‚sehen des Prof. Zriedtich Menz. * — * 
In vn a Zeit, 1750. ©, 290, 36 


N » 
Pay u. Pr 
„or. 


2— 36. Meurer. 


D. Chriſtoph. Brunönir vita D. ‚Chriftoph. zn 
Mathem. Prof. et Phyf, Or ee ae. 
In Dicehi Academ, Lipf. rediuiua. :; - I. 7 —— 


M. Barth. WValthori vita Woltg. Meureri, "Collegii 
Med. Lipf, Decani. Lipf. 1588. 5 Bag. 
is Iſt Meureri Meteorologiae (Lip L 1587. 4.) wie, ‚fie 
Pypn oh. Sriederich vermehrt und — — | 
an Br worden, vorzeſezt⸗ deögl. 1606 Br | J 


—— 7. Miofelanus; > © 


Iuflini Gobleri vita u Mofellani, in Virorum fupe- . 
„ Hori „ noftroque ſeculo illaftrium vi vitis in RR col. 


" Jedtis, Ert. 1556. 38 e 


144124 


Phil Horfiü vita Petri. Mofellii cum e * 545 de | 
melinguarum cognitione, 1643. u | 


Heinr. Schulzens —— reibung M. Petri Mofl- 
lani. Lipf. 1724. 8: 
S. Siculs Annales RT —* 
— * * Mo⸗ 






i 


| er My eon 
De Friderico Myconio, Lipfi erg. Apoftolo. 


Gm dem Prograrina des Rectors: memoria infad- 
rationis priſtini — ſatu⸗ —— Latherum factae 


an 1719. 4. — — 
F Kirn 
. 3 — 


D. Henr. Xlauſingii eratio in memoriam D. Io. Ge. 
| „Neumanni , ‚| 1709. fol. cum — 


40. Olearius. 


D. Chr. Frid. Boerneri memoria D. Io. Olcaii 1713. 
2 In ei. oralt, —8 175 


— 


Memori Aug. Pfeifer Rof, ‚1700, gu zu 


.Pipping. | 
D. Hehr. Klaufing orat. parental. Henr. e. Pibpingii cum 
Ambrofio ——— Vrl 1722. sol cum nel 
— N Platner. Er 
Io. Beni. Boehmer, Phil. et Med. Dod. Anat. et Chi- 
rurg. P. P, extraord: Panegyricus memoriae — 
„. ;D. Io. Zach. Platneri,, „a Confil. Aulae, Medic.P.P, 
primarii, ordin, Med; Decani ‚perpetui, — dicatus 
et didtus — in academia Lipſ. di XIX. Dec. 
1748. Lipf. 1748. 4.34 Bog. 5 
Sn @Rkipp. gel Zeit, 1749. no. 24. en. gel. Veytt. 
1749. 236. 


pias. 


Lebenslauf und lezter — D. Abr rah. Chriſtoph Pla⸗ 
tzens, von ihm kn aufgefeät, seipyig 1729. fol, 


euhig .y 45. Quell⸗ 


b52 Litteratür fächf. Geſchichte. 
4 4: COvelimalz. 


Memoria — — 5 Sam. Theod. "Quelmalzii,  haerellita- 
rii in Haſs, Medic. P. P. primat. ‚ordin. Medic. Deca- 
ni perpetui. — Lipf. 1760. zug: Bog: u" 
S. Leipz. gel. Zeit. 1709,00. E12 er gel, DI 1700, 
©, 158, 
a’ı -To+T m nal 3 
— . 46. Rabener. J J ort Ad 
geben M. Suflus- Gocth. Rabeners, Diaconi und Bee 
perpred. an der Thomaskirche. 
In kLeipa gel. Zeit. 1731. S. 645. 1732. ©. 217. 560, 


Wohloerdiemes Denkmal weyland Herrn M. Juſtus 


Gottfried Rabeners, zum Ruhm ſeiner Verdienſte 
— von Imnenbenannten, Leipz. 1732. 4. 


Diele Schrift enthält bie Serichtnisrede M. Fliebrnh 
Mayes, einen kurzen Lebenslauf und — Trauer⸗ 


gedichte. 
mn” na A 
ge bag. 


| M. Dan. Fiedieri Diff. de Io.Rhagio, — 
— — —  Lebegott Marggrafl Be 1703. 3. — 


5 a )7 


„Rtoihne 


Ge. Sam. Heymanni * Aug. ‘Quir: Rivini‘ ift der 
biblioth. Riuinianac vorgefegt, $eipz. 1727. 8. 


D. Job. For. Kivini Leben und Schriften. 
In Ienichens unparth. Nachrichten ©. 187193. und 
in Halliichen Beytr. . zur juriftifchen gelehrten —— 
2. B. ©. 65⸗6os . 


49. Schmidt. 


Leben ©. Sch, Schmidts, Prof. der Theolog. 
* * del, 3. 1731. S. 441. | | 
so. Schwars. 


an Du. 2 
Schwarz, a 


oh. GE — Leipzig Lehen Fried. Imma 
nuel — Schmar;. Nebit * Brie —— 
verdienten Männer an ihnm. Leipz. 1787: 8 5# Bog. 


S. Allg. deutſche Bibl. 79. B. ©. 215, 


RR ET Selneccer. asm- 2 2u1 M 
D. Ge. Hear "Goetkit‘ Septönarias het he» 
moriam D, Nic. Selgecreni exhibens. Lubec, 1723. 4. 

.Alph. 4Bog. A I FR 
nr, Bund. Wadrsa724 Erster St ng 

52. Stemler. —— 
Frid. Wilh. Wi — comm. de de ya Steinleria; 
na viris bene de re,facra meritis eximia, Lipf. 1745. 
| 45 Bog. 

Ruder: S. unfch. Nacht. 1756, Enid A snonsM 
| ee Stemler mit a A gus 
tabulario angefuͤhrt. BA wi 


* 3 — 
ihen D- Chriſt gu g Sieg ie 
n Weioliipe "fübe r ER R 
— als, = unsdiziad- 
ee ee ENGE 5 
Memoria D. ur T eller , —* Ti ig 1750. | 
—— 
einen CH. der * 6, 
‚and on ee © A Br * * 
* et 235. Titlus * an 
D. Goldieb Gerhard Titii —— und le⸗ 
od $eipz. 1714-8. 1008, 


. DR 


— 
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Weidling. 
ten ®. Sehe Weidlinge,-Pfof, fur. fend, rd 
RUK Ku EL ⏑—⏑ Bu 


Sa teipz., gel. Ei 1733.: — DIR * N | BuBET 


———— wWne ge 
M. Iof. Stegmanni ‚orat,:de.vita ‚et-obitu D. Ge. Wein- 
Theol. Lipf. 1617, ehe 


** 
— 
71 x 24 
—— 130 AM rohe 
+ 


58: Winckler. — 


TU 


$eben des Prof. oh; — Wincklers und von feinen 
Schriften. 
In Oberl. Mainz. 1170: & 816g 


PAR Dh”, on an en. au? bi 


—XRXR Te ima:x⸗ NE ; Wolle sh sus? army an 


Memoria D. Chrißgeb, Well, „176, Sol. 
Su Borg. und, via | EI 7 ALTERY >> THE, Bart. 
In Nov. — hift. — BR Ener 


29) £eifhig, € 


Nie. Hoberi, Roshl, gt "ab, Buch, Keripkuim de ee 
Leisnicenfi. Mst. 


Pet. Albini Vipertus . ‚origines, lanzouianae, 1587. 8. 
* Dog, Mit, Chriſt. Gottl. Schwarzens Accef- 
= onibus. Musi AH —V 


In Menc) Ba . G»T..II. .©.8 » 1184. Toben 


| N a eittige Bag e.befonders nbgedr EEE unter dem 
Titel: Memoria ———— Comitum’ et Burggrawidrum 
Leifnicenfium, Lip& 1730 fol, „Einige Exemplare ha⸗ 
‚ben auch den Titel: Genealogia Comitum Leifnicen- - 

wi fium }' dedudte’aimaioribus Vipertiycomitis GroizenZ 
fis — Audiore Petro Albine... 


ne —— Kaiſer 


— 
- 02% 


De ataie33 
Kaifer ludwig belehnt 1329 Marggraf An mit 
Lißnig. 
In Horns Handbibl. 7. Th. ©, TOR .. 


Eoh Sheiders, Pit au Dormmigfe, Seo Ch 
venfäule, Torg. 1668: 4. 9 Dog. 


Paul: Mart. Sagiftanil , Tr. de — Leisnick | 
fibus et Starckenbergenfibus, Mst. 


Morci Schoͤmanns Seisniger. — Sri, 1978, 8. 


ah für die Kirche St. Masthäi au feisnig von 
—— 


Fr Un Nacht. aer . S z— — | 
ernennen Cäpelle m “ ini vo * 
, Ebeib. 1736. ©. nz, 


ey 1232 48 Lich RENT TE 5 
Dergleichen für die State vaptt von ꝓ⸗ nu 
‚ini Ebend. 4730: S. 018: Haan. in 
Br Die — davon, ſi nd. ef‘ der. Sopentatu in 

eiönige ‚ 


* rin a 
2 in BE TFT 


| Chr, Gottl, Scheeisil, Prof. Altd, präß: de Seife F 


eu Burggranüsgue.. ‚keisnici, „Altd, 1725, 
1Bog. 


S. Nous liter, Francon. P. I. S. 65: 67. 


Nachricht von den Burggrafen von Seisnig. 
In Struvens hiſt. polit. Archiv 1. Th. ©, 122: 189, 


Die hier befannt gemachte Nachricht ifk vom dem Merz 
faffer de& Chronici Penicenfis aus dev Bibliothek des 
Altenburgifchen Canzlerssvon Schönberg, Gebaftian 
Mayer war Rector zu Penig und hat fie aufgeſezt. Sie 
an in Menckens 5. R. G. T. III. ©. 1185. eins 
gedrudt. 


’ . Chrift. 


ʒe it ibf, Bafpte 


BETA peffeh Und Areypige Diplomat. et S.R-G.T. 

M. no.9. S. 3353. — — — 
Iſt eine Verbe ſſerung and Verrtöhriing der Schwarzi⸗ 

ſchen Arbeit „; die ſich im Menckens 8. RG, T, UL befinz 


a EN ET NE HH 
Wdet und oben dutge jeige worden. Eu? ‚wii 


Wh Bapıpsaße Auiäseibung da cite Sisnig un 
oldiß, gei n. 1753 4 TILL 1. cal | 
Eine_beffere Geſchichte von diefen Städten haben wi 
3 2dnoch Hicht. Di: f — reihe 
| Vorrede von, ‚denen Burggrafen-überhaupt, bejond 
1123 denen vor! Leibnig. ————— a N J "ich 


OS 

Verſuch einer Hiſtorie der abgeſtorhenen Herren von 
Uznik. LEE | 
‚3 In Kreygige Brytr. 2. CS ierK7 amd 
Die Gelegenheit dazu hat Schwargens Schrift gege⸗ 
ben, worinne die Herren von Lizuif mit denen Burggra⸗ 
‚fen. von Keißnigepermuenget finde,” sin 3. 4 4 um 
Dipfomarifcher Nachtrag-zur Hifkorie der Städt Leißnig. 

Ebendaſ. 2 TheS. Jaĩ1. MEERE —— 
Sind Nachtraͤge zu Kamprads Geſchichte unð von 
* ee. „aA Ir: „az artcyı SID 


mem = ı 7.77 , “ir Oo Jia . Srrhlaal'sı 
Do ni ee 
‚ * AM). 
. ii» & 
j j — — 3— 1 1 ⸗ 
2 N:20 Ku, U .. iz x 12. Er Sr De 
“ 4 
> = 7 . # X an und a — 
* fh 1 135 s N — J 5 IN er I. 4 ‚ # ;# ’ ‚u 
4 1 5 5 gi; ri Eh ı.“ \ 
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32) Mit⸗ 
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32) Mitweyda. 
Sau. Peckenſteins kurze ua ber Stade Mir 
menda, 1604. Mer, 
| Im Raths⸗Archiv. 


M. Chr. Herrmanns, Diar, dafelbft, Befreibung, 
der Stade Mitweyda, Chemn. 2698. 8. 1 Alph. 
15 Bog. 


M. Ge. Sam. Herrmann hat ein neues Cpröicn 
——— aber nicht DEROEOPBEBEN. 


93) Muͤgeln. 


M.:lo. Fidleri, Palt. Muͤgeliſche Ehren» und Gedacht⸗ 
nis » Säule, — 4. und Leipz. u 4 L 2 Alp, 
5 Bog. 

M. Dan, Otto Zieblers Diae. — und ab 
Begebenheiten der Mügelifhen Ehr⸗ und Baer 
‚Säule, Leipz · 1709. 4. 1 Alph. 

SG. Act. erud. 1710. ©. 316. 


Dipfomatifche Annales von dem Städtchen Migen in 
Meifen. ' 
In Kreyßigs — 1. Th. ©. 233.270, 
Sie find voll guter, Nachrichten. 


| 34) Mutſchen— 5 Br 


T 
Joh. Ge. Mollens, Schulmeiſter Mutſchner Zeuns 
und Brandchronicke. Grimm. 1724: 4. 5 Bog, - 


Schlecht | — a 


= hf, Kitterak, Th. R 35) Nau⸗ 


258 j Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
E 35) Nauenhof. 
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B . AJ 
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ES Rerchau 


37) Pegau. 


D. Andt. Hukeri;, — { achiwin — 
Aatale. = 


M. Andr. Molleri, Archidiaconi — cum Pracfat. 
de monumentis et Ka eisen zur — 
‚659. 4. 8 Bog. * 


M. Joh. Andr. Walters, Superint. —* vom Ale 
ferchum und Merfwürdigfeitender Stadr und en 
NPegau. 1721. 4. 1 Dog. 


Eiusd, Pegauia Auguflano eonfelione ri ma; Pe. 
gav. 17 22. 4. 1 Dog. Kr | 


Series abbatum Pegauienf. ingenuorum de — 
cum nonnullis obleruatt. Mst. fol. | 


Seil. Gefundheit: und Wunderbrunnen, deſſen Quellen 
ſich ohnweit der Stadt Pegau im Merfeburgifchen 
Stift bey. dem Dorfe Werben und Wedffen — den 
6. Jun. 1677. eröffnet. 1677, 4 _ 


uni N 


AMlo- 


— 
=# 
ee 


— 
—X 


Leipziger Kreis. 29 


Kloſter zu Pegau. = 


Anonymus de fundatione et benefadtoribus ecclefiae 
 Pegauienfis cum catalogo abbatum Pegauienfium et 
diplomatibus, ad idem monafterium pertinentibus, 
item ‚Calendarium Pegauienfe, ex codice an. 1303, 
feripto. 
In Mencke s. R. G. T. IL ©, 102: 155. 


Dil Pegäuienfe, cum figillis aeri incifis Alle 


_ norum I190 - 1200. 2 
Sn Ludwigs Reliqu, Metor. T. IL. 


De Fraternitäce comuentus eceleliae St. Thomae Lipfienf, 
cum monafterio Pegauienfi de 1297. 


In Unſch. Nachr. 1719. S. 1, 
38) Plagwig, 
Nachricht von Plagwiz. 

S. in — Nachet * Geſchichte keit. 
er 
Imm. Webers, Dedelpredigt daſelbſt, Leipz · 1671. 4. 
D. Jod. Caſp. Grimms, Relation von einer Wunder⸗ 

„‚geburt Bor: ‚geip;. 1700, 4 
' 40) Roͤtha. 

Befreiung be 2 zu — Leipz. nei. * 


— 


K2 0 Rohe 
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Aam Koi. 
Mich. Pabſt, Pfarr. zu Mohorn, Kodliger Ehrenie 


con, Mer. 


M. Melch. Matihefi, Bürgermeift, daſ. Rechtiber Chr 
nicon, Mſet. 


Onomatologia civifatis Rochlicii und kuͤrze Rochlitzer 


Chronik, Mſet. jo Mencke beſeſſen. 


M. Mich. Vogelii, Red. Rochlitium edigiaum, Lip. 


1635. 4. 5 dog er 


Barthel Weiſens Auffag von ben Safe zu —* | 


Sie, Meier. 
Keine hat es «gebraucht. 


M. Paul. Mart. Sagittarii, Pred. zu Altenb. progr. de 


Rochlitio, ſiue deicomitibusRochlizenfibus, Alteb, 
1677. 4. 2 Bog. und 
In Mencke S. R. G. T. u. ©, 754: 762. 


D. Calp. Graunii, Süperint. Commentstiotde antiqui- 
tate oppidi, ditione et comitatu Rochlicenfi, Lipf. 
1718. 4. 3809. 

Iſt auch veinens Chronik beygefuͤgt. — — 


M. — Gottl. Heine, Disc. — Rochlicenfe, 


oder  biftorifche Befchreibung der alten-Stabt und 


Grafſchaft Rochlig in Meifen, Lipf. 1719. 4. 2 Alph. 
22 Bog. 


©. deutſch Act. erud. 62. St. ©. 104: 111, Ad. erud, 


1719. ©, 151, 


Eine Menge gute Nachrichten find Hier zuſammenge⸗ | 


tragen, auch verschiedene Urkunden. 


. . 0. 


7 2 Sue Ze | Chrift. 
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Chriſt. Tuchſeri, I. V.C. hiſtoria eccleſ. vrbis et diogeefis 
Kochlizenſis, Mit. 


4 ® B. ———— von den hohen und — 
Beamten des Churfl. Saͤchſ. Amts Rochlitz; aus Ur⸗ 
kunden, deren einige beygefuͤgt, und aus Archivsnach⸗ | 

richten gezogen. Leipz. 1770. 4. 3 Bog. | 

©. Allgem. deutſch. Bibl. Anh. II. Abth. S. 1341. 
Meufels Neue Litt. der Geſch. 1. Th. S. 175. 


Dienet zur Verbeſſerung und Ergaͤnzung deſſen, was 
Heine aufgezeichnet. Die erſte Urkunde iſt vom Jahr 
1209. und die ⁊te von 1484. 


M. Chriſt. Gotthelf Barths, Archid. und Amtspredi⸗ 
gers daſelbſt, kurze Machricht von der bey der Stadt. 
und Kunigunden » Kirche zu Rochlitz feie einigen Jah— 
ren angefangenen Kirchenbibliothek, Altenb. 1751. 4. 

S. Set F. u. 1751. 62. ent. gel, Beytr. 1751 
IS} 004 |; 334; 


G. A. Bernhardi, kurze und richtige hiſtoriſche und 
ftatiſtiſche Befchreibung des Amts Rochlitz. 
AAeIn Hhaſchens Magaz. der Saͤchſ. Geſch 2. B. S. 499⸗ 
20. 585 :0074-626 = 648: 690705. . 
Sehr zweckmaͤßig und Iehrreich.. Ein Beyſpie fuͤr 
z auhexe Topographen ;. ift auch) — — 8 * 
oe 52% 4 Tabellen. * 


— A 
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32) Shchlihig 
Nachricht von dieſem Vorwerk. 
In Schwarzens Nachleſe zur Geſch. Leipzigs 3. Th, 


+ s 


NE a" : RI 43) Su: 


Litteratur fächf, — * 


43) Seegel. 


Specification der Perſonen, fo En Sergei hen Heil: 
brunnen , eine halbe Meile von Pegau⸗ im Amte fü» 
gen entfptungen, 1646. 4. 9 Dog. — 


Nenu entſprungener Heil» Gefund-und Wunderrunnen, 


unweit ber Stade Pegau, 1677, Re 
44) Sormig, BR 


BR EI ao A EER Tot ı 


5) Zoucha —— 


M. ob: Gottlob Hofmanns, ‚Dar, —8 Fama 
ber Tauchiſchen Pallorum; ‚ein 1716. 8. 1 Dog. 


| Ebendeſſ Geſchichts, Galender d der oichſchen Diaco- 


norum, Mit, on 


M. ob, Gottlob PR 5 von geühe, 
Miet; und jtwar.chronicon Tauchen, 2) Annales 
de aa. 1300 - 17355. 3) Miniſterium und Schule; 
An Magideatus; 5) Jahrmaͤrkte und. Taucifches 
Muͤnzrechtz 6) Gelehrte: und fonft beruͤhmte Tau⸗ 
chaner, unter welchen befonders das geben D. Gregor 
Franckens; 7) Herrſchaft und Obeigkeiten des Orts. 


ep) 
46) Trebſen 
yo — * „fr f . 4 >: e 
1545 1:7 M ob Tas . 


u En, | 47) Wald: 
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47) Waldheim. 
M. Io. Dav. Mſcheri, Diac, Chronjeon Mist. 3"3 


Beſchreibung des Zucht: Bayfınz, — A menfaufe zu 
Waldheim, nebſt einer Nachricht von alten Saͤchſ 
Verordnungen wider die Bettler und Landſtreicher und 
einer Tabelle uͤber die binnen drehviertel Jahren bis 
„alt, Dec. 1716, eingebrachten Perſonen. ‚Dresdp und 
ein, 1717. 8. 6 Dog, besgl, 1721, 8 und 12. mit 
den Fortfeßungen bis 172g, 


Belchreibung des Chur⸗Saͤchſ. allgemeinen Zucht: Way⸗ 
. fen» und Armenyaufs in Waldheim m. Kupf. D es), 
- nd. feipj. 1726, gu Bog. Neun Nachrichten, mb 
find big 1728. Zwölf Nachrichten gedruckt. 


Rechricht don dem Armen : und Zuchehaufe daſelbſt, 
un 1775. 8. 56. ©, 3 Kupfer und ı Tabelle, 


&! Allg; d, Bih!, 596. S. 300, ung 
Nachricht von einem — 1777 * Ar⸗ 


en 


Do) 


nat betroffen, Br — 
J Wittend, Desnkl 1777. ©. * a — 
T > Met: 31 
| 13 
rec id. re 
4 nn en) 
ru 4 


es De: RA :49) Wickers⸗ 
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Eee 49) Wickershayn. 


Mon der daſelbſt jährlich Mariä Heimfuchung gewoͤhnli⸗ 
— Ablaßpredigt. — 


IM. baſche Magaz. 4 B. S. LE 525. , BE 


50) Woͤlckan. — 


D. Joh. Andr. Kunado Eiche, der Kirche | 
daſelbſt. Leipz. 16884 


—— 51) Wolkenburg. ne 
Na⸗ richt von der Pfarre daſelbſt, aus dem Mer. bes 
farrers Cyriac Gans von 1559. 7 

In Unſch. Nachr. — S. 166-172. Prediger Op: 

chichte. 

Der Herren von Waldenburg Sihenfsrf fur Pfr 

— 

Ebendaſ. 1717. e 3. . 

- Der — von Colditz Stiftung einer ewigen Weſſe 
daſelbſt von i354. | 

Ebendaſ. 1716. 1716, ©. 757 . 


Eben dieſer Herren Schenkbrief an die Pfarre, von 1354. 
Ebendaſ. 1716. S. 1207. 


Stiftungsbrief der Herren von Coldit zu dieſer Pfore | 
von 1309. 


Ebend, 1718. ©. 17 


Es ae 52) Wur⸗ 
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12,02 52) Wurzen. 


M. Joh. Lafmanns, Red! Trauriger Sommer in 
—großen Sterben in Wurtzen 1607. — 768. 8. 
6 Bog. Ein Gedicht. 


— —— Ereuß und Martennod) Key Säit 
nn und Einafcherung, Leipz 1637. 4- 3 Bog. 
Iſt Schoͤttgens Hiftorie beygedruckt ©. 589’: 626. 

h * Vorher war es herausgekommen unter dem Titel: Mo- 


nuwentum encomiaftficum ‘Wurzenae. Ien. ı6j8. 4 
,, 1 Dog. ‚Sf auch Schreiters kenn Arche 
i beygefuͤgt S. 53: Ira. 


d. Sch. Schreitere "Stifieprebie‘ * Einwelhung 
eines fteinernen Predigtftuhls 16244 $eip}, 1625.1674-4. 


Ebend. zwey Zübelpredfgten. Seip 618.4. 21 Bog. 


D. Wolfg. Memphrafn enge erw oder Ver- 
jeichnis. der 1459 Perſonen, ſo zu. W u ‚1697 on 
der Peft geftörben., Leipz 1608. ,4.. 11 ‚n 


Phil. Appiani T Bennewib E Fodag \ —** non.ca- 
| taphrattus fed ogatuß, K. ẽ. "Mönuınentum enco- 
nmnaſficum facruin 0 pidi Wurzenae, Dresd. 104g. 
Ein fateinifches Gedicht. Fortgeſezt vom Rector 

M. Romanus Tellern, Leipz. 1688. 4.5 Bog. dess 

gleich. teutſch u. d. T. Wur ʒniſches nicht geharniſchtes 

noch) kriegiſches, ſondern friedliebendes Roß oder Eh⸗ 
J rengedaͤchtnis der Statt Burgen, Dres, 1654. %., 


ö Chrift, Dan. ——— Wurgenifher Rirhermoogßen, 
a —— erh der Den bafelbft, Leipi. | 
1673. 4. 12 B 


Chriſt. Schöttgens Hifforie der —— Sehe 
Babe. Wurgen, * einem Anhange einiger Docu⸗ 
‚ga 7 R5 wente. 
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mente, fo zu der se Hiſtorie BR . 
a. 2. Mphr 19 Bog. 4 

8, deutfche, AB, erud 52. Th. & — 4 —* 
TE ©. 92, 

Ueber. die Geft che der Stadt das befte Buch⸗ In 
ſiebenzehen Kapiteln Wird von derſelben Rahmen, Lade; 
Herrſchaften und — Religion, Capitul, Kirchen 

und Schulen, geiſtlichen Perſonen, dem S loß und 
Ant, Rathhaug, , Sal Gebräuchen, Schickſalen 
9 und beſondern fällen, auch) den benachbarten Dörz 
„fern gehandelt... Der Anhang enthält: Fundatio ) Mjenen- 

45 fis eceleſſae; catalogum epilcopprum MifnenGum ; ; re- 
giftrum feudorum eceiefiae Mifnentii e) ftätuta ecclefiae 
‚Wurcenlis ayaye adıniniftragionen ep ep ei pi Ioannis de 


"Sahlhaüfeh., Die vben 9 een zuiſche Geut⸗ 
Sen wi 
nn Diplome nr beten Gren zen.⸗ 
In horna Hencigg illagei S. 29. 4 


4 Tail Sam. Senffen, Atthiiae u" &tofpen, Hi⸗ 
ſtorie von zweyen Befehdungen; d yore die erſte im 
Jahr 1504. Die, damals Bi Se nunmehro 


— — Churf. Saͤchſ 22 u Srpgrda allein , ‚die 
rzen und die Alm 


4 de 


** ne — * * Or #27, .035155 mei}, ‚HR 


en»? * I miele 


az 171 Tief 
di 3 p PERS ER L PL VE 93) Borg: gr 


7 


di höueften TORE Hrhnüng un 63 der 
r. Stadt Zoͤrbig, Mſct.6 Bl. fol. J 


— wegen des tag in hin 
zu Zörbig gehörig von 1444, 


Ei, Marie a oga 9 


M. Fried, 
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M. Fried, Gottfr. Elteſtens, Archidiac. Topographia 
Sorbigenfis,>d, # die Beſchreihung der Stadt Zoͤr⸗ 
big, Delisfh 1711. 4. 5 Bog. Vermehrter alsdann 
anter dem Titely Ausführliche Machricht von der 
Stadt Zörbig, ang bewährten hillorieis, alten Briefe 
ſchaften, Actis publicis und eigener Erfahrung zuſam⸗ 
mengetragen. Leipz. 1727. 8. ı Alph. 2. Th. 2eipg, 
EEBTBIEBge 7 3 
S. uUnſch.Nachr. 1727. ©: 1290,’A, erud. 1728. 
AApril. Leipz. gel: Zeit. 1728. ©. 24. 543. erfte Fortfeß. 
17324 8. 7 Dogs Sr Keipzı gel, Zeit. 1733. ©. 669. : 


Unterseiner, Menge ſchlechten Geſchwaͤtz iſt doch man- 
ches Gute enthalten, — 


3choppelshayn · 
Statutum und Willfür dieſes Dorfs; von 1670. 


— —— — — 
* 
- . * 
ee Mi 88 | 
*2 115° > Fast, ‘ J 
sit)" * 4 5 —J ct, t 
199735 —F — 4 
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x. Stift 


1 


F. Stift Merfße 
Hanbfung des Biſchofs von Merföburg mit den zweh 
Parrherren zu Schönbah und Bud, 1523: 4. 
Ernſt Brotuffs Chronifa und Antiquitates.des-alten 
5 „Keiferlichen, Stifts ‚der Nömifchen Burg: Colonia 
und Stadt -Marsburg,: Budiß. 1556. 4. 1.Alph. 

13 Dog, Lipz 1557:fÜl. 2. Alphe i8. Bog. und ⸗ 
In Bahns hiltoria Mariisb S 419672. N 


\ 
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Das Werk befteht aus zwey Büchern. Das erſte: der 
Zuftand der Stadt unter deu Speven und Vandalen; die 
dahin geführte RHifepe Kolonie, die Burg, die vorbeys 
ſlieſſenden Zlüffe, die Sale, Elſter, „Luppe und Gieft 
die Landesart; ſodann die Geſchichte ver Grafichaft, v 
Saͤchſiſchen Pfelsftäpte,  Kandtäge, feyerliche Gerichte, 
Ritterſpiele und andere in der Stadt vorgefallene Bege⸗ 
benheiten, der Tod Kaifer Rudolphs und deffen Grab: 
fohrift; der Urfprung der Marggrafen zu Meifen, bie 
bey Merfeburg vorgefallenen Schlachten, befonders die 
wider die Hunnen „—und_-fünf.dergleichen zwifchen Hein⸗ 
ih IV. und Rudolph den Schwaben; Urfprung der 
Sachien, ihre Befigungen und Königreih, Wittefindis 
ſche Stamm bis auf Churfürft Auguft; Carl des Großen 
Geſchichte; Reihe der Kayfer bis auf Ferdinand E die 
Fabel von Roland und die Thaten Heinrihs. Das 
zweite Buch: Urjprung des Risthums, Biſchofsge⸗ 
jchichte vom Bofo an bis auf Michael Sidonius; Ges 
ſchichte des Hallifchen Salzwerts, Schlacht am Wels 
phesholz, Kloſter Petri, Feuersbruͤnſte und Bauern⸗ 
krieg. Hahn hat im Anhang das Werk bis zum Ende 
des ſechzehenden Jahrh. fortgeſezt. | 


Ge. Hahnii hiftoria Martisburgica, darinnen Chronica 
Ditmari in 8 Büchern beſchrieben, ingleichen Merfe- 
burgifche Chronika und antiquitates des alten Kayſer⸗ 


__ 


4 | lichen. 
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lichen Stifts , der Römiſchen Bug, Eofonie En 
Stabdt Merſeburg ih zwey Büchern, theils verdeutſcht, 
theils verbeſſert, Leipz. 1606. fol. 


M Ge. Moebii, Rect. Merfeb, vollftändige Merſeburgi⸗ 

ſche Chronicar —_ 17667. Mſct. 

“1 °&, Hamb. bibl. hift. cent. I. art. 5 S. 153. Act. 
litt, Schurzfleifchii S. 4. 5. 8. = 

Io,.Fuipii Megalurgia; — d. i. Fuͤrtreflich ⸗ 

keit der Stadt Merſeburg, nach ihrem alten und jetzi⸗ 
gen Zuſtande, Landesherrn, vorigen und heutigen Ge⸗ 

| ſchichten, pon uhralten Zeiten her biß auff das 1700 

Jahr in 24 Capitel auff das kuͤrtzeſte und nuͤtzlichſte 
verfaſſet, darinne ihr Urſprung, Antiquitaͤten, Bes 

| fonderheiten, Regenten, Stiffe, Biſchoffe und Ad- 
miniftratores, fammt vielerley denkwuͤrdigen wahrhafs 
tigen Hifterien, fo.theils vor Alters, theils in neulis 
hen’ Fähren ſich allhier und im Stifte zugetragen has 
ben, auc) allerley Inſcriptionen richtig erzehlet, kuͤrz⸗ 
lich befchrieben und ſattſam bewiefen worden. Nicht 
nur aus Biſchoff Dittmars, Ernſt Brotuffs und 
George Hahns, ſondern auch aus andern ſehr vielen 
gedruckten, zum Theil unterſchiedenen geſchriebenen 
raren Chroniken, brieflichen Urkunden und glaubbafs 
ter Leute ſchriftlichen Verzeichniſſen, mit groſſer Muͤ— 
he zufammengetragen, „don den Irrtihuͤmern, die in 
Brotuffs Chroniken häufig anzutreffen, gründfic) ges 
reiniget und gebeſſert. Quedlinb. A 4. 2, 
14 dog. | | 

Chronicon epifcoporum Melle ab a0. 958* 

. 1509, eiusdemque appendix ex Moebio;Laz. Heine- 
Ananni, ICt. Hal, ad an, 1722, additis jmaginibus epi- 
fcoporum. 

’ S. in Ludwigs Reliqu. Mst. T. IV. S. 329°588. 
Emendationes et füpplements hulus Chronici |. in 
Menche 5, R. G. T. II. ©, 1595164. \ 

’ita 


i 


— 
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Vita Ditmari epiſc, Merfeburgenfis, 


Sin Leibnitü Sctipt. rer. Brunfvic, *. 1.©. 497 ⸗ 
435. Ludwigs Reliqu. Met. T.]V. ©. 349= 360, Ma- 
deri epitome Ditmari S. 255262. woſe ft auch 9 


J 


Rein, Reinecit de vita Ditmarı et vtraque paternae et 
maternae flirpis familia, contexta e chronico ipfius 


expoſitio ©, 263: 275. anzutreffen 


g Stiftungsbrief der Canonicorum Sixti zu Merſeburg 


— 


=. 


von 1317. ee | 
In Unſch. Nachr. 1732. S. Ye15. Iſt vom Biſchof 
Gexwerhard. — — = 
'Thebdorici , march. Mifnenf. Landsberg. confirmatio 
priuilegiorum ecclef. Merfeburgenf. 128 
- Ebenvaf.1736.8.7. ... er 


Mich, Sidorii, epifc. Merfeb. vita durch Jac. Tho— 
maſius. | u nn 
©. in obferwatt. Halenf.-1. obſ. 5. ©. 60:74. und 
\in Unfch. Nachr. 1716. ©, 7. ©. Hamb. bibl. hift. Cent. 
I. art. 54. S. 179: ER J 
Dieſer Michael Helding, ein Titular- Biſchof von 
Sidon, hat von 1549 bis 1561. das Bißthum Merſe⸗ 
burg gehabt. | De = 
Adolph Aug. von Berbisdorf Annales des Lebens und - 
der merfwürdigen Schickſale des ehemaligen Probſts 
zu Mterfeburg und nachherigen Erzbiſchofs zu Mayntz, 
Chriftian I, Zwickau 1773. 4 en ua 
Aug. Siegmi aus dem Winckel Andenken der Eapitur 
ſaren bey der hohen Stiftsfirche zu Merfeburg, welche 
ſeit 260 Jahren die Prälatur und Scholafterie befefe 
fen und verwaltet haben. Merfeb. 1775 4 „ 
S. Dresd, gel, Anz. 1770. ©. 103. Be 
a: | II. Miſ⸗ 


Stift Merſeburg. Az 
U. Wiſſalien und Breviarien. 
Viaticus ſecundum rubricam eceleſiae Mersburgenfis. 
Finit: Finita eſt Viaticus Mersburgenſis atque im- 
preſſa peruigili cura, arte et ingenio induſtrioſi Mel- 
chioris Lotter Ducalis opidi Liptzenfis conciuis, 
Anno falutifere incarnationis Millefimo quingente- 
fimo quarto, die Iouis, quinta decima menfis 
Augufi, & 00 j 
111. Ortſchaften nach alphabetifcher Ordnung. 

u 1) Beyersdorff. — 


Verdientes Andenken Juſtin Weyrauchs, Pfarters 
daſelbſt. SER en 
Sn Wittend. Wochenbl. 1787. ©. 265. 


2) Enkdarf. 0 

Das hohe Brücgerichte, Ritter und Yahrgedinge, fo 

jährlich wegen: Erhaltung. des Stockweges zwifchen 

Eythra und -Zwenfau hier ‚gehalten wird, ein altes 
Herkommen aus einem alten Amts» Öercchtigfeitene 
Buche von 1541. gejogen.. | 

In Haſchens Magaz. 3 B. S. 222230. 
Eine ſonderbare Gewohnheit und leſenswerth. 


Marggraf Dietrich verkauft die Gerichte zu Eichsdorf 
an das Stift Merfeburg 1277. | 
In Areyßigs Beyer. 2. Th. S. 7. on 
) Hohenloe. 


Joh. Chriſt. Zolzhey, Pfarr. zy Mörri6, hiftorifcher 
Bericht und Predigt vom Heil: und Wunderbrunnen 
zu Hohenloe im Merfeburgifchen. Leipz. 4. 5 Bog- 


4) Klein 


nn 


ar kiteratut ſachſ Geſchichte. 
4) Klein Zſchocher. 


— Fr !. 
Nachricht von dielem Ste. 
= EEE RE EUR tens 
3 


2:8) y She. 


D. Joh. Fried. Keineccii Art und Wuͤrkung des Sau | 
ſtaͤdter Sauerbrunnens. 12. 2 Bog. as 


D. David Friedels Beſchreibung des Saucjftäber Ge⸗ 
ſund⸗ oder Sauerbrunnens. Naumb. 1719. 8. 4Bog. 


D Frid. Hoffmanni Di, de fontibus medicatis Lauch- 
ftadienfibus, refp. aut. Chr. Aug. Lichtenhahn, Med. 
Duc. Hal, 1723. 4. 6 Bog. 


Ebendeſſ. Bericht des Lauchſtaͤdter martialiſchen Geſund⸗ 
brunnens. Halle 1724: 4. lateiniſch unter dem Titel: 
de fontis martialis Laugſtadienſis viribus et vſu. 


©, in eiusd. opuſc. phyfic. Med, T. II. S. 383: 416, 


D. Joh. Fried. Henckels Bethesda Portuofa, ober 
Huͤlfreiches Waſſer zum langen geben, inſonderheit 
in dem Lauchſtaͤdter Brunnen bey Merſeburg und in 
dem Schlackenbade bey Freyberg, nach der Hiſtorie, 
Chymie und Medicin, Freyb. 1726. 8. Ä 


D. Chriſt. Gotthilf Barth Abhandlung über. die Na⸗ 
fur, den Nugen und Gebraud des Gefundbrunnens 
zu Lauchſtaͤdt. Leipz. 1768. 4. 4 Dog. 


©. Allg, deut, Bibl. 10. B. ©, 225, J 


6) Luͤ 
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| .6) Lügen: N 
| rn Io. Luſthenii, Pafl, Chronicon Lüzenfe, u 
‚Der Berfaffer ft 1664, den 8. Day geftorben, ‘ 


| Paul Stockmanns Bußpredigt nach dem Treffen ben 


Zügen zwiſchen den evangeliſchen und papiſtiſchen 
Kriegsheeren, Lipz 1635. *. 


Ebendeſt Sriedenspredigt zu küßen geate, 1635 4. 
Ad. Frid. G lofay Eu. Di de. ‚gladio, quocum, Guftauus 


Adolphus rex Sueciae in proelioLuzenenfi vceubrit. 
— 1749. 4. 43S. 


— Poor: 2356. S: 214. 


7) Dar Dani: — 
Nachricht davon ne en 


ve —— nase zur Seſhihe von *— 
3. T = 

Y 2,8 F — 
9 Merſeburg. 
Origines vrbis Merſeburg. uoen Indn 


ES. in Zaurentii monumentis, Suevornus in Dorin- 
ga, ©. 1472149: 


ad 


| Friderici epifcopi Mershurg. flatutum ER eh: 
——— „ 1273. . 
In M. Kteypigs NE Sn Zlecmängen. 
Bu 1750, 44 Bog. 2 ; 


Franc, Lehmanni; · Heniochent, panegyris vrbis Mar. · 


tisburgae, carmen ——— — 1595. 4. 4Bog. 
Selten. Br 


af — 1 Th. © | M Io, 
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M. Io. Sam. Strauffi,  Difl. de Rudolpho Sueuico, : 
Pfendo -imperatore, cuius manus; in proelio ampu- 
tata, Martisburgi -in templo .cathedrali afleruatur, 
refp. Theodoſ. "Gotthardo Rhaefa, Lipf. 1709. 4. 
cum fig. Hal, 3728. 4. 5308: . .. a 
M. Frid. HMaebrand progr. de Gymnafio, 1675. 

S— in Yulpii Megalurgia Martisburg. © zu - 318. 
op. Ge, Leuckfeld, ‚its Nachricht von einer 
Merſeburgiſchen Blechmuͤnze. Halberſt. 1723. 4" 
M. Io. Adam‘ TJthornii, Rect. Lubben. Preißwuͤrdiges 

Merfeburg , nach feinem ſchlechten Anfange, ge: 
fegneten Wachsthum und jeßigem Wohlſtand, Leipz. 
1734. fol. 2 Dog. — —F 
Merſeburgiſche Stifts⸗Superintendenten. — 
In Unſch. Nachrichten 1727. S. 607-613. und Dia- 
coni, ebend. 1725. S. 679⸗66. 


©. Mocbii, Rector des Gymnaſiums, Neue Merſebur⸗ 
giſche Chronika, Mſet. 
In der von Zechiſchen Bibliothelk. 


Es beſtind aus drey Buͤchern, worinnen alles zuſam⸗ 
men getragen. Den Druck hat der fuͤrſtl. Hof zu Merſe⸗ 
burg unterſaget. Es geht bis 1667, da Moͤbius als 

Prrofeſſornach Leipzig berufen worden. 


M. Balthaſer Hofmanus, Rech. gyınn. progr. de an. 
tiquiore et recentiore fchalae ſiatu. Merfeb. 1775. 4- 
In Dresd, gel. Anz.1776. ©. 103. | 


Es iſt die Einladungäjchrift.szu. dem Jubilaͤum des 
Gymnaſii, und wird der wichtigſte Theil der Geſchichte 
deſſelben beſchrieben. | — | 


J u — — M. J. 


— 


⸗ 


— —* Le arte ae oo. f Er —— 
- Stift Merſeburg. 275° 
M. 3.58. (M. Joh. Fried Röch, Pfarr.in Nep⸗ 
perwig) Bon ber Gtaffchaft Merſeburg. 
In Kreyßigs Beytr. I. Th. ©, 282 307. | | 
Wie die Arbeiten diefes patriotifchen Gelehrten ale 
find, iſt auch diefe, gut und gründlich. | 
Hiſtoriſche Erzehlung, Won des Stifts Merfeburg 
Kriegs» und Friedens: Stande feit 1477.  - 
In Baſche Magaz. 2 B. ©. 276,395. 5215536, 
Es find brauchbare Annalen. 
D. Sim. Gediccus, Superint. folennitas Tubilei euange- 
lici, Leipz. 161 4.19 Bog.” Eind drey Predigten. 
a ie ein BER a re, \.D 
oh. Ge. Leuckfelds hiſtoriſche Beſchreibung von einer 
Merſeburgiſchen Blechmuͤnze, Halberſt. 1723. 4. 
6 Bog. ee ee 
Von der Nutzung des Gotthatts Teiches bey Mer⸗ 
feburg. 0. eh 


In D. Schrebers Schriften 1 2» S. 93. 
9) Nüenhayn, 
Stiftungsbrief der Kirche zu Nuͤenhayn von 1334. 
: In unſch. Nacıır. 1712, ©. 33:39. 


Diplome der Capelle daſelbſt von 1465. 
Ebendaf. 1715. ©. 958, 


10) Ruͤckmarsdorf. 


Beſchreibung der alljaͤhrlichen Spende daſelbſt. 
Jin Baſche Magaz. 2. B. S. 35585. | 
Iſt von einer Fräulein von Brandenftein geftiftet, 


S 2 . u) Schaaf—⸗ 


N 


— 


— 
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12) Schfeudiß. 


"> 


i 15) Weicketshayn. — 
Coltectenbrief des. Bifchofs Johann zu Weſtus fuͤr 
die Kirche zu Wickershayn 1441, 
In Unfch. Nachr. 1717. ©. 355. 


Ablasbrief für die Kirche daſelbſt von 1470. 
— FIR ©. x 


— 


* u⸗ Bin. * 


G. Stift, 


Stift Naumburg: Zeig. 277 
G. Stift Naumburg ⸗Zeitz 


Il, Vom Bißthum uͤberhaupt. . 


Johannis de Iſenach, Dec. Numb. Ada et fadta prae. 
fulum Nuenborgenfium , breuiter notata ab ao. 
968-1493, cum notis C, F, on 4 


Paullini in Syntagm. Rerum German. S. 125152. 


Petri Albini Chronicon epilcoporum Numburgenfium, 
ſeu de Citizenfis vel N unburgenfis ecclefiae origine 
> et epifcopis. Mist, „tim. 9. | 


M. Io, Zaderi, Dompredig. Erfter Abriß und Entwurf 
des Naumburgifchen Stifts-Chronici, Meer. 


Von diefem Zader fpricht Seckendorf in hift, Lüthe- 
ranismi lib. IL S. XXV. $. XCVI. G. 387. Noftra acta- 
te Ioh. Zaderus, Concionator-templi cathedralis Num- 
burgenfis, vir do&us, hiftorianı epifcopatus duarum- 
que eius vrbium ex bonis documentis Germanice com- 
pilauit, indußria .haud conteminenda, in: qua tamen 

—  funt, quae emendationem pofcunt. - Afferuantur ma- 
nufcripta in bibliotheca Reuerendiflimi et Sereniflimi 
principis Mauritü Guilielmi, ‚Saxoniae ducis, admini- 
ftratoris Numburgenfs; und Seller T.I. ©. 56. ur⸗ 
theilet yon ihm: Johann Zader, Prediger zu Raumburg, 
hat die von einem Prieſter zu St. Othmar daſelbſt, Nah⸗ 
mens, Johann Laͤuffern, aus dem Archiv des Naum⸗ 
burgiſchen Stifts ehedem geſammleten Colledtanca zu 
gebrauchen gehabt, und aus dieſen ſowohl, als aus des 

“feel. D. —— communicatis, eine Hiſtorie der 
Naunburgiſchen Bifchdffe ganz fertig gemacht, welche 
nad) feinem Tode im der- Herzogfichen Gabinetts - Biblio⸗ 
thek zu Zeitz beygeleget worden. Der Inhalt dieſes 
en 


Baus | S3 Erſtes 
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Erſtes Buch. 


Gapız. Dom Meißner; Sande; | fonderlich hieſi ger Degen, ) da 


das Stift gelegen, 


2 Dom denen alter Einwohnern dieſer Lande, und wo⸗ 


hin das Stifft geftiftet, ©. 9. 


3. Bon denen alten und neuen Herren und —— bie: 
‚'jer;Landesgegend;, S. 19. 


4. Bon dem Urfprung und Anfange der alten und neuen 
Städte diefer Gegend, ©. 49. ® 


Won -derer Alten Heyden Religion. und Abgdttern, fo 


weyland in diefen Landen und fonber lich um diefe Pflege 
. getrieben worden. S. 14. 


Ä 6, Dom Anfange: hriftlicher Kirchen, Klöfter und in: 


fonderheit Stifter, wie und wozu fie.in diefen Landen 
aufgerichtet. ©, 53. - 


4 · Bon Anfange und Aufnehmen der en... Religion 


in diefen Landen und Revier. 


| 8 Bon geiftlichen Perfonen und denen Stifter, fordere 


lich auch von denen Biſchoͤffen. S. 319. 


J 9. Bon deneu weltlichen Potentaten, Recht und Schub, 
— — die u sand seitlichen Güther mifgelonmen, 


. 379 


* Ir :Bon Veränderung und Reftitution derer er Eifer und 


veiſtlichen Güter: S. 413. 


zT 7; 


Zweites Bud. 


eap.n Von Fundation und Stiftung bes Bißthums | 


Zeitz, ©, 1. 


2. Von der Translation und Verlegung des Stifts Zeitz 
nach Naumburg. Sg 


‚3 Vom Sprengel, Revier. und. Bezirk des Stifts an 


zugehörigen. Stücken, Gütern, Lehnen, beiſt und 


er . weltlichen Botmäßigfeit. ©. 19: 


4. Bon Roͤm. Kayf. auch Chur⸗ und Farſi Saͤchſ. 


Schutz-Gerechtigkeit über dieſes Stift odet vom Ober: 
— 
2. 5 Don 


‘ — 


Stift Naumburg: Zeiß. : 270 


5. Von ver geiftlichen und zwar fowohl paͤbſtlichen als 
Metropolitsnijchen Inſpection über dieſes Stift. S. 53. 
6. Von denen Biſchoͤffen und Adminiſtratoribus dieſes 
Stifts auch etlichen von ihnen beſchehenen vornehnften 

Händeln. ©. 55. | 

7. Von allerhand und zwar von denen denfwilrdigften 
jo geift= ald weltlichen Handeln und Berrichtungen, 
fo in und von dieſem Stifte vor und da dafjelbige ins⸗ 
gemein angegangen, aber. in vorhergehenden Capiteln 
nicht erwehnet worden und zwar I). von Kirchen = Sa⸗ 
hen; 2) Löblichen Privilegien und Schußbriefen, 
©. 253 8 HL . 

8 Von allerhand, fowohl geiftlishen als auch mehren- 
theilö weltlichen Amtsperfonen,, deren Diichöffe und 
Adminiftratoribus:diefes Stifts ,. fo folchen vorgeftan- 
‚den. S. 349. — Pe 

9) Von denen meiften und. voruehmſten von Adel, welche 
zum Stiftötage verfehrieben worden. ©. 379. . - | 

30: Don denen ins Stift gehörigen Prieftern und Pfar- 
tern, ‚zumal von-denen, feit der Zeit, da es gänzlich 
reformiret worden. — 

Desgl. von denen Kirchen und in dieſem Stiftsbezirk vors 
geftandenen, vonder heutigen Stiftö = Superintendur 
untermworfenen Prieftern. ©, 413. N 


rn ‚Drittes Bud. 
&apır. zn bom Urfprüng und Anfang der Stadt Naum⸗ 
m en ee eh 


* 


2. Vom Nahmen dieſer Stadt S. 4. 
3. Bon der Gegend und Gelegenheit, S. 85. 
4. Von der Auf s und Zunahme, Nahrung und Gluͤck. 
- . Von geiftfichen und wehlichen Gebäuden S.'g. 
46. Bon allerhand denkwuͤrdigen Händeln und Gefchichten, 
melde in und bey der Stadt Naumburg vorgegan: 
gen S. san: mir... E71? 
S 4 7. Von 


A r — — — 


9. Von Wunderſachen. S. 129. 


\ 
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7. Von allerhand Perſonen ‚fo iu und bey der Stadt in 
geiſt⸗ und weltlichen geſeſſen haben. S. 99. 

8. — Schaͤden und Votfaͤllen, e. g. Krieg, Peſti— 
lenz. — — a 


Diertes Bub. 
Bon Kirchen » Gebfuden,- Händeln und Perfonen, und 


zwar 1) von allerhand Kirchen = und geiftlichen Ge— 
bänden in und bey der Stadt Zeig. Thumz oder 


Stiftskirche. Kirche St. Michael. Kirche St. Ni- 


colai. «Kirche St. Wenzel zur Naumburg. Kloͤſter 
und zwar in der Stadt. md. meh 


Vom Kloſter Poſau auſſer · der "Stadt: 2 


Dom Klofter und heut zu Tage St. Stephangz Kirche. 
Hoſpitaͤlern und zwar vom Hoſpital St. Martini in 


— 


der Stadt. Hoſpital StCrucis· Hoſpital St. Eli- 


ſabeth. Vom Gottesaderi Von der Maͤdchen Schule. 


Bon Kirchen⸗ Guͤthern und zwar von gemeinen 


Kaſten. 


„.. Anntsvorfi Bſſchoflichen Kirchen: Viſitationen. 


Inlu Nachforſchung bey feinen Pfarrern. 
Julii Kirchenordnungen. 
Synodis und Zufgmmenkfünften derer Geiſtlichen. 


Jubel und Dankfeſten. Betſtunden. Exoreifino, Geift: 
lichen Kirchen⸗ Perfonen in Etiftskirchen. 


Muͤhlen, fo in und auffer der Stadt zu finden. i 


ps en Ted 
Bürgerlichen und Hausfriebe und Frenheits‘ ı * F 


Appellation nach "Magdeburg. Canzley ⸗Ordnungen. 


Fuͤrſtliche Perſonen, ‚To in Zeitz geweſen. Steuern 
und Schatzungen. Allgemeinen driuiletziis, Statuten, 


Ordnungen der Stadt Zeitz und Naumburg. ' Milz: 


wefen. : Streit wegen des Bauens. Hauptleuten, 
Capitaneis. Traurigen Todesfaͤllen. m 


2 Chro- 


Stift Naumburg⸗Zeitz. 281 
Chronica Numburgenſis ecclefiae, omnium epifeopö- 
rum, qui a tempore Ottonis M. Imperatoris, vsque 
ad Caroli V. inuictiſſimi noſtri tempora, per quiu- 
gentos et fexaginta annos, continua ſucteſſione rexe⸗ 
runt, nomina et geſta fcitu digna continens, per 
fratrem Paulum Langium, Benedictinum in mona⸗ 
flerio Poſavienſi collecta et ysque in annum 
MDXXXVI. perduda; ex codice, vt videtur, atı- 
tographo Menckenianae bibliothecae deſcerpta? et 
cum altero vernaculo eiusdem bibliothecae collata, 
ac notulis ex-godeın repetitis illuftrata. 
In Menckeni ſS. R.G. T. I. no 0 0°. 
Mencke giebt in der Vorrede davon dieſe Nachricht: 
Gange, ein Zwickauer Mönch des Kloſters Bofau;’ ein 
Schüler Trithemius, habe dieſes Chronicon nach 1532. 
geſchrieben, wie S. 65. zu vermuthen. Ob es ſchon mit 
Pdeſſen Zeiger Chronicon beym Piſtorius T. I. vielfach 
uͤbereinkomme, welches vollſtaͤndiger und die. Urkunden 
ganz liefert, jo, wären ‚doch auch viele neue Nachrichten 
Farumen, und ſeh es eher als das Zeigifche gefchrieben, 
wie ©. 18. 20. 26. 55. 85. 88. erhelle. —— 
Galli Thamms Beſchreibung der Biſchoͤffe und Admis 
niſtratoren des Stifts Naumburg und Zeitz, Mſct. 
Pe are PER 


ob: Laͤuffers Pfarr. zu St. Otman in Naubürg, 
‚ Collectanea vom Stifte, Mi — 

Joh. Peter won Ludewig hat T. IV. Reliqu. Mstor. 
4762. eine noxitiam epiſcopatus Numburgenſis ver⸗ 

ſprochenog ernst 6* — 


Littera Henrici, epiſcopi Numburgenfis, in qua con- 
fitmat miſſoim quotidianam in eccleſia S. Mariae 
AMagdalenae a Mattk. Pelsk eiusque vxore fundatam 
40. 1323. tn. 
In Unſch. Nachr. 1756. ©. 13:16, 


S5 Stif⸗ 


J 
ng 7} r , 
a o.4. .. 
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Stiftung. eines neuen Canonicats in Naumburg 1423, 
Ebendaſ. 1734 ©. 87728853: 0. 
Littera qualiter eccleſia St. Marie in Naumburg fit fa- 
da collegiata et ſuper decanatu ibidem et incorpora- 
tione Parochie in Aldenburgk et quod Canonici fa- 
cere debeant obedienciam praepofito Numburgenfi 
et quod praepofitus habet confirmare decanum, de 
BO 132 - .... BR SR 
Ebendaſ. 1753. S. 727733; ——— 


Johannis Biſchofs zu Naumburg, Beſtaͤtigung zwei 
Meſſen in der Marien Magdalenen⸗Kirche daſelbſt, 
nebſt Ertheilung 40 Tage Ablaß, von 1507. 

u bee > on 

| Cafp. Sagittarsi Difp. hiftoria epifcoporum Naumbur- 

| genfium a prima’ epifcopatus origine ad praefentem 

atum repetita, reſp. Hanns Fried. von Werther, 

Ien. 1683. 4 6 Bog. | 

'&, Bibl, hift. Hamb. cent, 5. art. 69. ©. des . 
1736. auch folgender Schrift 55 en ) 


Xiusdem hiftoria Eccardi II. Marchion. Mifniae et in 
„ea translatio fedisepiscopalis Ciza Numburgurmn at- 
“que epifeoporum Numburgenfium a prima epifco- 
patus. Origine ad an. 1683. cum Chr. Göttl. Buderi 
 diredtorio monumentorum: ac libellorum ad flatum- 
cauſasque Numburgenſes pertinentium, et V. L. 


a Seckendorff deſctiptione epifcopatus geographico- 


„pplitica,. Ten. 1718. 4- 15 dog. | u 

M. Gotefr. echtes Diff. de Wichmanno, Epife, Ciz. 

poſt. Antiſt. Magdeburg. refp. Io. ‚Ge.:Schleiffero, 
Viteb, '1710. 4. 4 Bog. 

| | Vita 


f N 
* 


4 
* 


Stift Naumburg⸗ Zeit. 233 
Vita Nicolai de Amsdorff, ‚Magdeb. 1717. 4. | 
Auch deffen Seben. | 
In Schamelii Numburgico literato ©, 41:44. 
Frid. Bergeri progr. vita diui Nicol. de“ Amsdorff, 
Naumb, 1718. fol. ı Bog. 
Confirmatio arbitrii inter ecchefiam Numburg. et Zizen- 


ſem fuper electione epileopi et iure praepofiti Cizen- 
fis de ao. 1230. 


In Herm Prof. Arndes Archiv der Saͤchſ. Geſch. 
2. Th. ©. 2767281, J 
Naumburgiſche Stifts- Capitulation 1616. 
In Arndts Archiv der Saͤchſ. Gefch. 3. Th. S. 431. 
Calendarium Numburg ecclefiae cathedral. 
In Schoetigen et Ärey/sig diplomatar. T. II, no. 7. 
Joh. Andr, Schmidt, Numi Bradteati Numburgo- 
Cicenfes Pegauienfesque. Ienae 1698, 4. 6 Bog. 
Io. Henr. Ackeri, ‚Dir, Alt, Narratio de Iulio Pflugio, 
Epife. Numburg. Altenb, 1732. 4. 2®og. und 1724, 
8. 11 Dog. mit verfchiedenen Beylagen. 
©. Unſch. Nachr. 1726, S. ım. 
Nachricht von Sul, Pflug aus einem alten gefchriebenen 
Ehronicon. SE: | x. | 
In Struss hiſt. polit, Achiv 2. TH. ©. 321: 335, 
M. Io. Guil. Groitzfch, Archid. Sul.” Memorabilia 
quaedam Iulif Pllugii ex Msto aliquo colledta. 
In ilcell. Lipf, T. XIE, obſ. 238, ©. 46⸗53. 


m ı I. ira, „4 ei, ⸗ 2 
. — “ * en 
—5 % 
A Don 
int . 
“ .® 


J 
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- Bon diefem Pflug ſehe man auch Hortleder 1. 3. 
55 Buch, 13 bis 23 Cap. und Schamelii Numb, dit, 


S. 44-51. 


D. Frid. Eman. Schwarzi, Ada Iulii Pflug, epife, 


“Numburgenlis in caufa religionis, Eifenb, 1774. 4. 


II. ‚Miffelien und Breviarien. 


\ 
Thsodoricus Dei et apoflolice ſedis gratiajepifcopus ec- 


elefie Numburgenfis, Cum in Diocefi Numburgenfi 


eſſet magna peauria emendatorum codicum hora- 


rum canonicarum fecundum ‚ordinationem (et vt 
vulgo dicitur rubricam ) _ecclefie Numburgenſis. 
Tidemque magna ex parte corruptiac deprauatieflent. 
Reuerendiſſimus Dominus 'Theodoricus de Schon- 
nenburg memorate ecclefie epilcopus: vna cum ve- 
nerabilibus dominis et viris Hugone Furfter vtrius- 


que iuris dödtöre nec non praepofito ac Hartungo 


Andree Decano totoque capitulo ececlefie prefate 


"auimaduertens ofhcii fui eſſe eiusdem penurie occur- 
rere atque prouidere vt ex’ facili codices quam emen. 


dariffimi haberi poflent proindeque in eam rem in- 


‚tendens vt et optime emendarentur: et emendati 
imprimerentur..curatit» Ex audtoritate itaque .et 


iuſſu fuo prefentes libri horarum ſecundum rubri- 


cam ecclefie Numburgenfis quam optime cafligati 


‚impreihi funt vel vous quisque facil® affequi poflet: 
quos antea egre et magno pretio paflım habere non 


licuit: quorum preftantiam. facile dignofces fi alios 
quoscunque horarum canonicarum rubrice Num- 


‚burgenfis: libros cum his conferes Tu igitur quisquis. 


es: cuilvtoflicium fuum redteimpleat) cureea cor- 


Aa‘ 
s 


di eft hos omnino tibi compara atque eos precipuos 
habe! Vale.  Finit: fideli Itudio vigilaritique cura 


Ratdolt 


j 


emendatum atque reuifum feliciter explicit Erhardi 
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Ratdolt Auguſteuſis, vici ſolertis eximia induflrja 
‚gt. mira imprimendi arte: qua nuper-Venetiis nunc 
Augulie excellet ———— 8V0, -- Gedite intra 
annos 1482»1492.) 4 uns 


€ E72 „abs Er 


Biſchof Johannis Verordnung von 1500 _ a 
©, in Uni. Nachr. 1721. 1 

Ebendeſſ. Miffale per Lucam DB — cor- 

„rectum, halil. per lac, de tfortzheim, 501. 


Eiusdem Mille 1507. PER 


s 
BR | 


‚Horarum priuatarum -liber additis auibudem faluberri. 


2" is”orationibus" ned non ecclehfadtibür fecundüpm, 

xeram Numborgenlſis eechefte orditiatiönem presbite- 
ris Deo et ſanctis eius extra horas Canonicas fervire 
volentibus atque curam animarum habentibus non 
folum vtilis fed ee: neceſſarius. Finit: Impreflum 
Liptek per prouidum virum Conradum Kachelofey. 
“Auno Domini Millefimo guingentefin ino tredecimß. 
ſexto kalen. Juni, 12mo. 


_ Milhale fecundem .rubricam Nubergsnle Dipcefis, 


noviter impreflum ac diligenter corredtum et emen- 
datum, additis nönnullismillis notaruin’feftiuitatu m, 
que prius inferte 'non fuerant.  Cum_gratia et pri- 
uilegio ad’ decennium. “Finit: Explicit’ Miffale fe- 
cundum fildn fiuetubricam Numburgenfis dioceſis 
Solerti Audio emendatum atque Bafılee 'mpreflum 
per honeftum virum Magiftrum Jacobum de Pfort2- 
heim, Anno dominice Incarnationis millefimo quin- 


genteſimo decimo feptimo die vero X. menſis 
Maii, fol. 


"Iokannis de Schomberg, Epilc. Sanur Agenda, 
1519. 


Officium 
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:Offieium diuinum complectens antiphönas, reſponſo- 
ria, inuitatoria, quae in eecleſia eathedrali Numbur- 
** er per tötius anni eirculum decantari folent, Weif- 
. 1751. 4. 5 boppelte Alph. 16 Bog. Von Anton 
Sutorius, Oculus oder.diredt.. cant, lithurg. cho- 
ral. und Vicarius. — 


S. Unſch. Nachrichten 1751. S 865. 


UI. Ortſchaften nach Aphabetiſcher Ordnung. 
1) Auligk. | 


"ob. Chriſt. Srubners hiſtoriſche Nachricht von dem 
Dorfe Auligk im Naumburg » Zeigifch. Stifte, Zeitz 
TB Ara) >: ' ; 


2) Bofau, Klofter, 
"Hiftoria fundationis monafterii Bolaugienfis in epilco- | 
patiu Citizenfi ab ao, 11251108. 

In Hofmanni S. R. Lufat. T. IV. ©, 134, und in 
Ectardi Corp, hi, med.acui T. I'no. 13. ' 


Joh. George Leuckfelds Verzeichnis derer in dem ches 

maligen Benedictinerflofter Bofau ‚bey Zeig, geleb- 
ten Aebte, mit fernerer Nachricht erläutere von oh. 
Mart. Schamelio, Naumb. 1731. 4. 13 Bog. 


Codex diplomat. das Kloſter Boſau im Stift Naum⸗ 
burg betreffend, Mfet. auf Pergament in der Chur: 
fürftt. Bibliothek zu Dresden, fol. 43 Blaͤtt. 

S. D. Goͤtzens Merfiwirdigkeiten 3. Sammlung 
©. 233. | 

Enthält 76 Urkunden, die. bis anf neune, welche in 
vorftehender Schrift abgedruckt, noch unbekannt geweſen. 


| Char- 


x 


u 
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Chartarium abbatiae Bofau ab‘ao, 1118 + 1549. 


In ‚Sthoettgen, et Kreu/sig diplomat. T. II. no. 12. 


Auſſer venen. son den: vorherigen Schriftſtellern ſchon 
aufgeführten: ſind — — g Urkunden: ‚auch zu 


finde n. 2 Ey Be Fr 
2 ge ea? u 
LE » Sesiingen,. 
: 3 
Croſſen. 
bo te. 4 | 4% n 
9) Goſſeck. 


Io, Mart. Schamelii hiſtoriſche Beſchreibung des alten 
Benedictiner Kloſters — SAMEN. "31. 4 
13 Dog... 0° 


Weliffantes Bergſchloͤſſer S. 255. 257. 
Paͤbſtl. Commißion wie: ben Abt zu Goſſeck vom 


1464. 
In Unſch. wach—. 1231 ©. 1003, 


Ä Confirmations · Brief die Kloͤſter — und Pforte ber 
treffend von 1183. 


Su Unſch. Nachr. 718. ©. 169. 


7 


6) Koͤſen. 
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: 6) Köfen. RR HR 0 Eee —— 


D. Joh. Greg. Gerhardt; Phyſic. zu Pforta, kurze 


 j@woch, graindfiche, Nachricht von dem zu Koͤſen an der 


Saale entdeckten mineraliſchen Geſundbrunnen, deſ⸗ 


fen Urfprung und Situation, wahten Behalt und In⸗ 
gredientien, Kraft und Eigenſchaften und nuͤzlicher 
Anwendung. Raumb. 1726. 8. 6 Bog. 


Ebendeſſ. Nachricht, in was für Krankheiten der Koͤſ—⸗ 
ner Gefundbrunnen zu gebrauchen, Naumb. 1723, 8. 
1 Bog. | 


7) Laucha. 


Die vergemifferte und wunderfelefanre Hiftoria von der 
Meisnifchen blauen Himmels: Seide, welche 1665. 
furz vor Oftern um Grießnig bey Laucha häufig auf 
dem Acker angetroffen worden. 4. 1 Bug. 

S. Paulini anmuthige lange Weile 13 Kap. ©. 46: 
48. Schoͤttchen und Areyfigs Nachlefe der Hiſtorie 
von Ober: Sachſen Th. S. 541: 50. 


* 


M. Joh. Praͤtobii unerhoͤrtes prodigium von · der hoch ⸗ 


blauen Seide, ſo bey Laucha um Naumburg aufm 
Acker haͤufig angetroffen worden. — 1665. 4. 
7 Dog. F ee J 


9 ER 
a) Stadt. 
D. Nic. Medleri Chrönicon Mst. - 


‚D. Nie. Rrottſchmieds, Sadiſchreib Chronicon | 


' Numburg, 1540. Mst, 


Io. Rofini, jun. Colledtanea ad hift. Numb: ı610. Mst, 
©, Schamelii Numburg. liter, ©, 73. 


D | Joh. 
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Joh. Leuffers Syntagma rerum N umburg. ex docu- 
mentis 1655. 


Io. Vulpii Naumburgs Zierlichfeie, Mſet. 


Schwediſch Banneriſchen Volks unverantwortlich Ber 


ginnen, fo baffelbe in —— und Woebla ve veruͤbet. 
1636. 4. 


Biſchofs Heinrich zu Naumburg, Brief von dem Buͤr⸗ 
gerrecht und der Sunftgerechigfei der Dürger zu 
Naumburg von 1331. | 


In Walchs Beytr. zum teutſch. Recht I. B. S. 15. 
Statuta der Stade Naumbnrg, Jen. 1698. 4. 5 Bog * 


Naumburgiſche Statuten nebſt einer Sammlung Der, 
1 g:deren Erläuterung” erlaffenen Referipre, wie auch 
' eingefolten Urchel und rechtlichen Gutachten. Er 


N. 
\ In walche Depır, 6. Th. »o, 7, trend 


Doppelter Werag zen — un dei Stade 
zu —— — —— 


— nad. anyige Rast 4. * €) 


hin Yy, GCe 


M. Ad, — Diac. Mifzlani N umburgis 
Numb. 1716. 8. 7 Bog. 


Se « Gegrge Sifbere ne. ne Joh. 


Avenarii. 


— 


32 UMT \+T.G 

Die verftorbene, — — Brüderfihafe im Efife 
Naumburg und Zeig und denfwürdiges Begräbnis. 
"M.Io, Rofini, en Ir 1626, Naumb. 1708.78. 
? 209, — * PR 


"ich, — 16, 7 Io. 
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Io. Mott. Schamelii —— litteratum, Ueſ. 1727. 
4. 14 Bog. 

S. theol. Bibl. 29. St. ©. 430. Unſch. wach. 1727 

- -&, 1293: Leipz. gel. Zeit. 1727. ©. 920. 

Es find darinnen. gı kebensbeſchreibungen gelehrter 

Naumburger enthalten, die ziemlich vollſtaͤndig, auch 

“+ find verjchiedene noch nicht gedruckte Briefe gelchrter 

Männer mit eingeruͤckt worden. 


Ebendef. Erſchrecklich unglũck der Stade Renben | 


Leipz · 1714. 4. 3 Bog. 
©. unſch. Na, m4 S. 368. ge, Fama 36. a. 
©. 772 


Ebendeſſ. Gedaͤchtnispredigt des Pulverbrands zu 


Naumburg, Leipz. 1705 4 


Woprhaftiger Bericht ven der’ entſezlichen Geuersbrünft | 


in der Petri Pauli. Meffe 1724, den 29. Jun. nebft 


einer Nachricht, mas diefe Stade von 1336 bis hier- 


ber für Feuerſchaden erlitten, $eipz. 1714. 4, 


Nachricht von, der den 29. Jun. 1714. — 


Feuersbrunſt. Naumb. i714. 4. 2 Bog. 
Einige Zufälle: und Begebenheiten , welche fich die ver- 


‚gangene 200 jahre über, ſonderlich wegen der Kir⸗ 


che und Religion zu Naumburg ereignet haben, nebſt 
denen Herren Geiſtlichen zu St:  Wenzestai bimmen 


der a... 


S. in Cypriarirbilar. Euang, P. J. ©, liareiag. ee 


D. Iac. Wolff. Diff. de cereuifia Numburgica, ep Io.. 
Raph. Bretteno,, Ien. 1684. 4 Ba —— 


Joh. Chriſt. Grubners hiſtoriſche Nachrichten we von * | 


Geſchichtſchreibern der Churſaͤchſ. Stiftsſtaͤdte Naum⸗ 
burg und Zeitz; welchen mit beogefüge — * 


Fu | ar 


- 


Stift Raumburg ⸗ Zeitzt · 29ꝛ 
neſti geſchriebene hinterlaſſene Anmerkungen über des 


beruͤhmten Geſchichtſchreibers und Poſauer Moͤnchs 
Paul Langens Chronic. Citiz. dunkle Stellen, aus 
der Handſchrift zum lien befannt — Zeitz 
1753. 4. 6 Bog. 
S. Leipz. gel. Zeit, 1733. ©. 822. Et. gel. Beytr. 
1753. ©. 780. 
Derer Geſchichiſchr A, DR Nachricht gegeben wird, 
=». find fechzehen , und kommen in folgender he Sl 
Iohannes de, Ifenach, Decan, Numb. Paul Lange, önch 
zu Poſau; D. Sraneifcus Pfeil, Kanzler zu Zeiß; D. 
Johann von Craeau⸗ Dechant zu Naumburg; M. Peter - 
—235 Gall Thamm le Regierungsfecretair ;_ 
1 han, Fe Zeitstfcher St ftörath und Bürgermeifter ; 
— Lauffer, Dauter zu St Othmar zu Naumburg ; 
Johann Zeder, Domprediger ; —* Mattheus Ei⸗ 
Fr Capituls ſyudicus; D, Caſpar Sagittarius; MI 
Aundreas Friedel, Kandidat der —* D. Joh. Andreas 
Schmidt; 2. Gottfried Gellert, Bürgermeifter zu Zeil; 
"David Keil, Pfarrer zu "Burgkertöhayn bey Wurzen. Es 
werden befonders die hiſtoriſchen Schriften derfelben ans 
a:gefähret ‚.beurtheilet, und gewiefen,. wo ſie jezt anzutref⸗ 
2rfenı und was: fie-geleiftet. ‚Des Neinefii Anmerkungen 
onbeſtehen aus. einigem verbeſſerten Lesarten, Erklärung vers _ 
ſtuͤmmelter Wörter und machen ein Blatt aus. Sie find 
‚aus dem Exemplare von Piftorii-S. R.G. welches indie 
een gekauft — wo er ſie ne 
Befchreibung der Sofennitäten 4 der Erbhulbigung 
Friedrich Auguſts iu Eu und Naumburg, Leipz. 
1733. .q · 
Di Joh. Chrifl Ritter, ; Domprediger , Gott im Reli« 
jionsfrieden ‚ tie folches bey Gelegenheit der zwoten 
Su tjährigen Jubelfeyer des am 25. Sept. 1555. 
zu, a. Religions friedens in drey 
Relig. Predigten — horgetragen worden. — 
"8:8 ——— ei; 
iſh Rache Zu ng 
—— — Sn Bes, 
REPENT Theod. 
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Zeh, Johann Abrah. Schuͤtze, Rector, Nachricht 
von dev. Rathsſchule zn. —— Beihenfs 1719. 
4. 2 Bog. 
In Dres, gel. Anz⸗ 1m 19. ©, 3. Witch. hel. 
— 79 ©. 238 . 254 


— ) 
u 


u) Sfr... — — 


lo. Gott. Hammer (Chrift. ‚Schottign) „As —* 
—— et —— — Hal. 1741. 4, 


“er 24 


Job. Speifian Giubnere, Eis von den a Cute 
des Stifte Naumburg 2 ATABEAE © 


Chen und. D. N. Iriſanders Bi nöjli 
cher ,-meift uoch nie gedruckter, Documente, Vrkuns 
den zur Gefchichte des hohen Stifts Naumbürg, und ° 
‚Bei Frf, und Leipz. 1734. 8,1. St. | 

Der Inhalt. ift: Markgraf Willhelms zu Meiſen und 
Herzog Friedrichs zu Sachſen, Receß und. en 
über die Grentze, Ende Yun Gewende der: Gerichte und 
Weichbilde um Naumburg, Zeit, das Schloß Schoͤn⸗ 

ei bung und Croſſen; des Naumburgifchen Dom = Capi⸗ 


tels Syndiei, af: Matti. Eulenbergs, Nachricht von 
ſeinen Vorfahren am Syndicate; Bernh. von Zech hi⸗ 
ſtoriſches iben an s⸗ icum Enenbetern 
ger, wegen verſchiedener alte. Gra en — nebft Eur 
ſenbergs Antwort; Herzog Moris Wrlhelnts zu Sachſen 
; an Hof: und Fürgangs - Ordnung; Ioh. Zaderi"üttis 
ſtaͤndlicher Bericht: von der Stad Naumburg ;: Herzog". 
" Heinriche ‚Morggrafeu zu Meiffen,: Vergleich mit, Bis 
ſchof —— n zu-Naumburg, die Far Drtr 
. Dalen, Grimma, Streia — betr effend; ; Mar je Leer 
richs zu Meiffen —— an den Biſch 
burg-Meinherum ‚wegen Sagan; hide Fine 
grafens von Landsberg, Buͤndniß mit Biſchof Meinhero, 
wegen des Naumburgifchen. Weichbilds und Befeſtigung 


der Stadt Naumburg; Marggri — zu Beifen 
Never 


dos 4 
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Revers, daß das an ihn vom Stifte Naumburg verlie⸗ 
hene Schloß Sagan, gleichergeſtalt an ſeinen Sohn Fri- 
dericum verliehen worden; Theodorici, Marggrafens 
zu Landsberg, Verzicht feiner Gerichtsbarkeit am Stifte 
Raumburg; Grenitz des Stifts Naumburg; des Rats 
zu Zeitz Berichreibung, daß, er jährlich 5 fl. Zinfe ins ‚Ho- 
Aal St. Crucis, por Zeig, von Joh. —— 10oo fl. | 

2 Hauptſumme/ zum Seelen: Bade, zahlen will. 


Bernh. Frid, Rad, Laukn litterae, quibus Withego, | 
- Numburgenf. epifcopus, conuentui fandimonialium 


“ ja Brifenitz ecclefiaın i in Dornderff addixit. Longo- 
‚al. 1760. 4. 


Naumburgifche Stifte» Copitulatlon von 1616. 
In Prof. Arndis Archiv der ſaͤchſ. Geſch. 3. Th. ©. 431. 


9 Rlofter. 


Joh. Mart. Schamelii kurze hiſtoriſche Beſchreibung 
"von, dem ehemals berühmten Benedictiner » Klofter 
‚zu St. Georgen vor Naumburg ‚ 1728. Naumb. 4. 
15 Bog. m. K. 

Uni. Nachır. 1729. ©. 963. 

Wie alle dieſes Verfaffers Schriften, fehr — 
und fleißig. Einige gute Diplome werden mitgetheilt, 
und in 12 Kapiteln ift die ganze Geſchichte abgehandelt. 


Ebendeſſ. kurze Hiftorifche Befchreibung von dem ehema« 
lichen Klofter zu St; Morig vor der Stadt Naum: 
burg, deſſen Stifter, Drdensperfonen, Gütern, 
Pröbften und nachmaligen evangelifchen Prediger, 
aus einigen Documenten und andern Schriften 





faffer und mit gewiſſen Noten und Kupfern verſehen * 


Naumb. 1729. 4. 7 Bog. 


d) Colloguia. 
Ach Numburgae in conuentu Theologorum a0, 1554. 
©. in unſch. Nachr. 1714. ©. 5412553. 
3 D. ob. 
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D. ob. Botſacks Beſtand der beften Eriveifung ber 
Augfp. Confeß. Danzig 1739. 8. ©. 242: f- 


D. Ge. Paul Hoͤnns, fürftl, Saͤchſ Obervormundſch. 
Sr und geheimd, Secret. Hiftoria des von den 
Evangeliſchen Ständen zu Naumburg 1561 wegen 
anderweiter Unterfhreibung der ungeänderten. Auge 
fpurgifhen Confeßion und des vorfeyenden Concilii: 
zu Teidene, gehaltenen Convents, aus wahrhaftigen 
Archivsacten und Documenten genommen, Frf. 1704, 
8. 9 Bog. 
S. Unſch. Nachr. 1704. S. 165. Tengels curieuſe 
Bibl. rep.I. ©. 357. Nachr. von den Büchern der So, 
Bibl. 17: Th. S. 32. 


Iſt fehr gründlich und zuverlaͤſſi ig. 
M. Io Weifi, Difp. de ſubſcriptione Auguflanae COU+ 


feflionis in conuentu principum Numburgenfi 
MDLXI. altera vice peracta, reſp. Chr. „Gott. ! 
Schroeder. Viteb. 1730. 4. 


10) Regis. 


17) Bi 
Pauli Langii, Chronicon Citizenſe. 
Sin Piflorü S.R.G. T. J. S. 755. 


Mehr Nachricht von demſelben kommt im jiveiten Theil 
unter den allgemeinen Saͤchſiſchen Schriftftellern vor. 


Io. Lincaei Chronicon Mst. Citiz. | N 


De nomine Cizae. 
| ©. Laurentii monumenta Suenorum in Dori1gie | 
©. 117:122, | | 
do, 


Stift Naumburg: Zeig. Er 


rk 


vdo, epifcöp. Numburg. eonfert monafleriö Cizonf 


_ forefle Malin 1147. 
In Kreyßigs Beytr. 1. Th. ©. 8. 


| Mortilogium ecelefiae collegiatae —— comple⸗ 
tum per Phil, Holler, eiusd. Canonicum 1570. 


- In Schoettgen et Äreyfig diplomatar, T. UI. no. €. 


‚Herzogs Augufts Confirmation des Raths Statuten und 
Policeiorbnungen zu Zeig (1573.) 
Sn D. Schotts Samml, der Statuten L 2. S. 
| 2652277. 
Des Herzog Moriz zu Sachſ. Zeig Stiftung des Pro 
raturamts zu Zeig 1668. 
— Prof, Arndts Archiv gi Gef. 2. Th. 


Defien anderweife — 168 
Ebendaſ. 3. Th. ©. 461. 


Der Stadt Zeitz in Meiſen uralte Ankunft, Gelegenheit, 
‚Erbauung, Nahmens Urfprung, Religion und denk ⸗ 
wuͤrdige Faͤlle, auch jeziger ſtatus, aus beglaubter 
hiſtoricorum ſcriptis und gewiſſen monimentis mit 
Fleiß colligiret, und revidiret, ingleichen Verzeich⸗ 
nis derer Biſchoͤffe, fo das Stift Naumburg regieret 
haben. Mſct. auf Papier 4. 
In der Churfuͤrſtl. Bibl. zu Dresden. S. D. 8%: 
Gens Merkwuͤrdigk. derfelben 3. Samml. S. 249 


Iſt ſehr fabelhaft nnd von weniger Bedeutung, 


Erh. Lunterbachs Predigt bey der Huldigung Johann 
Georgens zu Zeitz. Leipz. 1616. 4. 


M. Rudolph Sachſens Bericht, wie die Tylliſchen 
un und Räuber in der = Plünderung der re 
Tas -  flade 
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| ſtodt Zeig fo arg und: übel gehauſet haben, beygefüge 
denen drey Predigten betrübter und bedrängter Chris 
ften befter Schutz und Trug (Leipz. 1632. 4.), ©. 
75:80 


M. Andr. Fridtlii, Apofchediasma hifloric, Cizae ori- : 
gines et incrementa vsque ad praefentem flatum de- 
lineans, reſp. Chr. Papen, Lipf. 1688. 4. 4 * 

Hifloria Athenaei Cizenſis. | 
= In Ludovici Schulhiſtorie 3. Th. ©. 1862. 

Joh. Chriſtlieb Vorſatzens Predigt bey entftanbenee 
deuersbrunft zu Zeig, 1743. 4. | 

Joh. Chriſt. Brubners Nachricht von den Syndicis zu 
Zeitz. Weißenf. 175.4. 

| Ebendeſſ. Nachricht von den Decanis daſelbſt. 1756. 9 

©. Leipz. gel. Z.1756. ©. 535. 

Geſchichte der Conſiſtorial⸗ Praͤſidenten zu Zeitz 1784. 4. 

45. dog. 


S. Goth. gel, zei 1784. ©. en Wittenb. gel. Zeit, 
1782, — 47. 


12) Ziegenhayn. 
Pabſt Nicolai V. Ablasbrief, fo er der r Copell zu die 
genhayn 1454. gegeben. 
Fu Unſch. Nachr. 1731. ©. 681, 


Pabſt Pauli II. Ablasbrief von au 
Ä Ebendaſ. ©. 683. 


Des Biſchofs zu Naumburg Japan Aue von 1425. 
Ebendaſ. ©. 686. 


H. Erz⸗ | 
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H. Erzgebirgiſcher Kreis, 


. Ueber den Bergbau überhaupt. 


Ge. Agricolae, eines Boͤhmiſchen Arztes zu Joachims⸗ 
thal, de ortu et cauſis ſubterraneorum libri V. (kam 
äuerft 1544 heraus) de natura eorum, quae eflluxe-, 
runt ex terra libri IV. (anfangs 1545.) de natura fof- 
filium libri X. (anfangs 1546.) de veteribus et nouis 
metallis Jibr. II, (anfangs 1546.) Permannus, fiue 
de re metallica Dialogus (anfangs 1528.) edit. aD, 
Io. Sigfrido, cum Georgii Fabricii de metallicis rebus 

ac nominibus obferuationibus variis'et eruditis, Baſil. 
1558. fol, Viteb. 1612. 8.3 Alph. 4 Bog. 


Es kommen gute auch die allgemeine Berggeſchichte 
erlaͤuternde Anmerkungen darinnen vor. 


Ad. Dan. Richter, Rect. Annab. de vita D. Ge. Agrico- 
lae , rei metallicae vnici et Spam magiftri Annab, 
1355: 4 | 


Io. Matthefii Sarepta — Poſtilla, Nuͤrnb. 1562 
1564. 1578. fol. Lipf, 1571, 1610. fol. Freyb. 1679. 4 
6 Alph. 

Der Verf, war Prediger zu Joachimsthal. Es iſt eine 
bergmaͤnniſche Poſtille, die er von einer Bergſtadt in Pa⸗ 
laͤſtina Sarepta nannte und in welcher er die Stellen der 
heiligen Schrift, die auf den Bergbau eine Beziehung 
haben, erklärt. Eine Menge guter Bergmaͤnniſchen 
Nachrichten find Darinne enthalten. Sie ift von Adauct 
Voigt in f. Ad. litt, Boh. et Morav. 2. B. ausführlich 
recenſiret. 


Ad. Dan. Richter, Rect. Annab. de antiqua Mathefio- 
rum profapia, cum teflamento et vltima voluntate 

M. Ioh. Matthefii in valle Joachimi, 1745. 4. 
D. Io. "Kenntmgmni, medici Torg. Nomeistclaturae re= 
rum foflikum, quac in Mifnia praecipue et in aliis 
Is quoqve 
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quoque regionibus inueniuntur, bey Gemeri Tr. de 
rerum fofilium natura (Tiguri 1563. 8.) Sch 


D. Dav. Rellners Documente oder alle Urfunden und 
Machrichten, wo im Sande zu Meifen Goldförner, 
Waſchwerk, Eeiffenwerk zu finden, beygefüge feinem 

Berg» und Salzwerk (Frf. und Leipz. 1702. 8.) 
©. 494: 542. | 

Petri Albini Meisnifche Berg: Chronif, Dresd. 1590. 
1610. fol, 2 Alph. i10 Bog. | 

Urfprung und Ordnungen der Bergwerke im Königreich 

Böhmen, Churfuͤrſtenthum Sachſen, Oeſterreich, 

Braunſchweig, Luͤneburg und der Grafſchaft Hohen⸗ 

ſtein, Leipz. 1616. fol. | Br 

Chr. Melzeri, Difp. praef. L. Ad, Rechenbergio, de 

Hermundurorum metallurgia argentea, Lipl. 1680. . 

9 Dog. vermehrt, Lipf. 1690. 4.10 Bog. 


‘ 


\- 


Einsdem Gangraena metallica in Hermunduris, ober 
‚Bericht von den Urfachen des Abnehmens der Meise 
nifchen Bergwerke, Leipz. 1685. ı2. 1672. 7 Bog. 

- 174. 12. | | 


Chriſtian Lehmanns, Pfarr. zu Scheibenberg, hifto» 
riſcher Schauplaß derer natürlichen Merkwürdigkeiten 
in dem -Meistifchen Ober » Erzgebirge, —. Leipz ˖ 
2099. 4.5 Alph. 15 Bog. 
SG.. Alt und Neues aus dem Erzgeb. 1747. ©. 241. - 
So viel allgemeined auch in diefem Buche enthalten, 
teift man doch auch verfchiedene gute Nachrichten an, die 
nun freylich einmal aus dergleichen Bücher gefichtet, 
und nach dem Geſchmack unfers Zeitalter in cine brauche 
barere Ordnung gebracht werden follten. In fiebenzes 
hen Abtheilungen wird vom Gebirge insgemein; vom 
Gebirge infonderheit ; von ben Waͤldern; vom. Zellenges 


ige, 
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Pa birge ; dom Waſſer im Ober=Ersgebirge; von der Luft, 
allerhand Meteoren und Luftwitterungen; vom feuer ; 


von allerhand Steinen; von Erdgewächfen; von Thies 


ren; von kleinen Raubthieren, Ungeziefer u. f., von zah: 

men Haus⸗ und Nutzungs-Viehe; von Vögeln und Fe⸗ 
dervieh; von Fiſchen; von Menfchen; von allerhand 
wmenſchlichen Zufällen; und von der Peft gehandelt. Die 
. Kupfer ftellen vor ©. 10. die Anngberger Ephorie; 


©, 181. und ff. die Abbildung des Greifenfteins zwifchen 


Geyer, Thum und Ehrenfrieversdorf von vier Seiten; 
200. die Gegend um Schlettau, Echeibenberg und Baͤ— 
renſtein; ©. 213. das Kaifer Carlöbad; ©. 225. das 
Molkenfteinifche warme Bhd zu unfer Tieben Frauen auf 
dem Sande; ©. 226, daffelbe von innen; ©. 232. das 
Wieſenbad; S. 407. Ein fliegendes Pferd in der Luft; 
und viele Lufterjcheinungen im Holzfchnitt. Die Forftres 
viere find fehr genau in Tabellen angegeben. 1747: ift 
es mit diefem Zitelblatt verfehen worden: Schatzkam⸗ 
mer, oder ausführliche Beſchreibung des Meisnifchen 
‚Ober z Erzgebürges, fonft aber nichts verändert, c 


Beyer Nachricht von allen Bergwerken in , Sachfen, 
Leipz. 1734. 


J. % Rießling von. Behandlung der Mineralien bey 
Freyberg. Dresd. 1741. 8. 


M. Chriſtoph Gottl. Brundigs mizliche Sammlungen 
der Kunft- und Naturgefchichte, fonderlich von Ober⸗ 
ſachſen, kam unter dem Titel: Neue Werfuche — von 

. 1746 : 1761. theils zu Schneeberg, theils zu Alten 
burg in 4 Bänden, jeder von 12 Stuͤck in 8. mit 

Kupfern heraus. | CE 
©: Berl. Samml. 1. ®. ©. 428. Delic. Cobref. L. 31, 


Iſt intereffant und felten. - E3 werden darinnen Nach⸗ 


richten von Luft und Witterungsbegebenheiten, Bergs 
werfs Schmelz und Hüttenfachen, Mineralien, guten 


“ Büchern, Leßensbefchreibungen gefchickter Naturforfcher, 


‚ und Kuͤnſtler geliefert. Am gehörigen Ort werde ich die 
Abhandlungen anzeigen. 


Adolph 
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Adolph Beyeri otia metallica ober Bergrrännifche Ne⸗ 
benſtunden, darinnen verſchiedene Abhandlungen von 
Bergſachen aus denen Geſchichten, Bergrechten, 
Naturlehre und andern Wiſſenſchaften, nebſt etlichen 
alten Bergwerks. Urkunden enthalten find. Schneeb. 
 1748= 1758. 8. Bände, 
S. Crit. Nachr. 1751. ©, Zi. In Selb gel. Zeit. 1747. 
©. 869. Grundigs Natur: und Kunfigeich, 6. er 
©. 548. 
Altes und Neues aus dem Erzgebürge. 1747: 1748 
1749. 8 
Aug. Deyers gefrgnetes Margarafif, Meifen — 1732. 
Dresd. fol, 
©. Ebendaſ. 1748. ©. 52. 


Nachricht von der Ankunft der Bloufarbenwerke i in dem 
Ober. Erzgebürge von Chriſt. Lehmann. 
In Samml. zur Saͤchſ. Geſch. 4. Ih. ©. 363. _ 


Reiſejournal eines Ausländers in dag. ſachſiſche Erzge⸗ 
buͤrge. 
in D. Schrebers Schriften 3. 3. e. — 


Carl Friedrich Zimmermanng Oberſaͤchſiſche Bergaka⸗ 
demie, Dresd. 1746. 41: 8. ẽ St. 1 Alph. in Bog. 
S.. Alt. und Neues aus dem Erzgeb. 1747. ©. 60. 

Leipz. gel, Zeit. 1747. ©. 205. 


Joh. Friedrich Klotzſch, vom Urfprunge der Berge | 
werfe in Sachſen aus_ ber Geſchichte mittler aaa 
unterſucht, Chemnig 1764. 8. 


| Ebendeſſ. das Verzellen, nad) feiner — unter⸗ 
ſucht und durch Urkunden erläutert, Dresd. 1765. 8. 


Joh. | 
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Jeh. Friedrich Rlotzſch Vom Schrotamt aus richti⸗ 

gen Quellen des Alterthums, Dresd, 1766. g. 
2 Bol. to. ie: | 
Allgem. deutfch, Vibl. 7. B. 2. St. S. 34. 


Ebenderſ. vom Gegenbuch, Cheniniß, 1780.8. 643 Bog. 
Allgemiodeutſch. Bibl. 52. B. S ä71. 


Ebendeſſ. Gedanken von der Erfindung des Bergwerks 
zu Sreyberg. Chemnitz 1763. 8. — 
Alle dieſe Schriften vortreflich. 


ya. y 4 


Franz $udw. Cancrinus = Beſchreibung der vorzüglich» 
ſten Bergwerke in Heflen, in dem Waldeckiſchen, 
an dem Harz, in.dem Mannsfeldifchen, in Churfach- 
ſen und in dem Saalfeldiſchen, Ftf. 1767. 4.429 ©. 

„ ‚Algen. d. Piblpth. Ynb, 1.8.3900. 
von Juſti von fächfifchen Farben, Wien 150. 8." 
Hofrath von Peithner Beantwortung der Frage: Wenn 
haben die Silber ⸗Bergwerke zu Joachimsthal bes 
xuͤhmt zu werden angefangen? ¶Wie groß mar jemals 
ihre Xusbeute ?- Wenn und mas waren die Urfächen 
bes Verfalls? 

In der Wiener Reckeit.-177L 20. ar. und os Sf? 
und in dem 2. B. der neuen phyſicaliſch. Veluftiguiigen 
(Prag 1771.) no. VIII. De a ei | 

Sit sehr gruͤndich. 


ars > 41 a DR area hen 
ob. Friedrich Wilhelm Charpentier, Mineralogifche 
‚Geographie ‚des. Churſaͤchſiſch. Landes, mit. einer‘; 
Landcharte und 6 Kupfern, Jeipz.,1278: 4..:2 Alph, 
16 BG. 2 a” 


._®: Allgem. Verzeichn. neuer Buͤcher 1778. | ‚er. , 
S. 298, Allgemn. deutſch. Biblioth. gr. B. S. 215. —— 
I | Dill. 


* 


* 
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Bibl. XVI. ©. 416. Beckmanns · Bibl. 9· Th. Ee S. 56. 
Wittenb. gel. Nachr. 1779. ©. 825- 

Das Hauptbuch in der Sädhf. Bergwerkskunde. Mit 
genauer und gruͤndlicher Beobachtung ſindet man bier die. 
Abwechſelung der Gebirge, und der Gebirgsarten ſowohl 

m allgemeinen als auch im fehr vielen befondern Oertern 


=. angezeigt und deutlich. befchrieben. Auf der Charte wird 


nicht nur die richtige Page der Städte in Sachſen angege= 
ben, ſondern auch die Hauptverbindung der Gebirgsar⸗ 

ten angezeigt. Die gröflere Eharte if m Ei ir 
warten. 


Mineraogifge Seföidte des Sachithen Eachiges 
Hamb. 1776.8. 


S. auserlef. Bibl. 9 Th. ©. * — Bibl. 
6. Th. ©. 579. Goͤtt. Au 1776. «63: Allgem. deutf th. 
Bibl. Anh. II 2. Abrh. © 


D. Joh. Wil. Möller ift ver — der Ver⸗ 
Taffer aber. if unbekannt, 3 y under e *24 


Joh. Jac. Ferbers Verbechtungen in —2— 
Gebirgen. — 
2:8 feinen neuen Beytr. zur Dineitefh. I. 2 no. 3* 
 SU0g, dB: IE. I 


Der verfannte - Wertp-des Sachſ Berghaus m und def 
„ felben.gute Sache, Leipz · 1781. 8. J = 
Ag d. Bil 508.805... 

Ei ſehr infiruetio, deutſch und kurz — — 


Fragment einer Bergmännifen Keife‘ nach Foeybeſ | 
im Erzgebirge. Leipz. und Flensbutg 15852803 Bos 


23 


| Waͤhler, Bergrichter des Clev Mors ⸗ Maͤrtiſchen 


—— zu — ), Meber die: — J 
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fche Bergwerks· Verfaffune. Ein Beytrag jur Sta« 
eiftif von Sachſen. Leipz. 1787. 8. 1466. - 

S. Allg. d. Bibl. 78.8. ©. 544. 
Ein fehr nüzliches Buch, und eigentlich) eine vermehrte 


Ausgabe der im Bernoulliſchen > 1, und. 2. Th. bes. 
findlichen Aufſaͤtze. 


J. F. Lempe Magazin für bie Bergbaufunde,; mit. 
Kupf. 3. Th. Dresd. 1786, 8.230 ©, no, VI. Berg» 
männifche Nachrichten, darunter befonders b) Kurze 
Nachricht von dem graͤflich Stollberg » Stollber- 
giſchen und Stolberg» Roflaifchen Fluͤßſchachte bey 
Kortleberoda. Es betrift nur das vefonomifche, no, 
X. Belchreibung der Erzt> Aufbereitung auf der Gru⸗ 
be Kurprinz Friedrich Auguſt zu Große Schirme bey 
g Freyberg von Karſten. | 
"Die Werke find’fehr gut schrie. — 
S. ‚Aug, Ritter, Zeit, 1787. ©. 130. 


Carl — Loͤſchers, Bergmeifters zu Kloͤſterle in 
Böhmen, hiſtor. Bergmannifcye Briefe: über: ver 
ſchiedene Gegenftände des —— 
&eipj. 1786. 8. 160 &, 


S. Goth, gel, zeit, 1786. 6. 810. 


Friede, Wilh. H.v. Trebra Erklaͤrung der- Dergierfs: 
arten von dem mittaͤgigen Theil des Gebirges im 
Bergamts: Mevier Marienberg be Annaberg. An⸗ 
nab. 1771, 8. 6. 


Sehr lehrreich, Henait und — 


Auszug einer Reiſe durch einen Theil von Sachſen, bes 
ſonders das Gebirge 1783. | 
Sin neuen ————— in und über Deutfchl. 1.8, 


no. 5.1. 


— 


its > * Ueber 


1 \ 
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Ueber die Churfächfifche Bergwerfsverfaffung , Ein 
Beytrag zur Stiftif von — ‚ feips. 1707. 88. 8. 
21 Bog. — 


m. Ortſchaften nach alphabetiſcher — 
— 1) Altenberg. R 
Mi Chriſtoph Meisners, Colleg. U]. an der Kreußs 
ſchule in Dresden, umftändliche Nachricht von der 
"Stadt Altenberg, Dresd. und Leipz. 1747. 8. 652€. 
Leipz. gel. Zeit. 1747. ©. 774 Grnndigs Nat. und 
 Runfigefeb. 6. TH. ©. 549. 


Der erſte Abjchnitt handelt von dem politiſchen und 
natuͤrlichen Zuſtand Altenbergs, und gibt Nachricht 
©. Son denn Bergbaue, den daſigen Churfürftl. Beanıten 
und verfchiedenen andern Merkwürdigkeiten, entbaͤlt 
auch eine jchöne Sammlung von Urkunden, die theild 
die Vorrechte der Stadt, theils den Bergbau betreffen. 
Der zweite Abſchnitt erzaͤlt allerhand: ——— Bege⸗ 
benheiten nach Art eines Jahrbuchs. aD 


Vertrag alter Nachrichten von demi Bmbegonte au 
Altenberg. ed 


In Sammi. zur Saͤchſ. beſh 4 Th. © ‚230% 


| : 6, von Huͤne, aus Ehſtland, Kunze Beſchreibung 
des Zinnſtockwerkes zu Altenberg. einig 1789. 8. 
— Eye Seiten. — — 


F altgeyſin 


J 


ya! | 3) Annas 


1 


3) Annaberg. 
a) Die Stadt überhaupt betreffend, 
Hanns Schneiders,neu Gedicht von der fürftl. Stade 
Annenberg Urfprung und Herfommen, gelegen in 


Meyffen, gemacht durch die Kayferlichen Majeftät 
Sprecher 1510. 4. und R 


In diplomat. Nachkefe, rı. Th. 77. 
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Matth, Behmii Carmen de Annaberga, Vit. 1556, * | 
Thom, Klug. 


Anväcberga, libri tres, quibus continetur vrbis An» | 
naebergae in Misnia defcriptio, ortus et pofitus, 
conferipti verfibus a Michaele Barth ciue grato et 
amante patriae, quibus acceflerunt Ioannis Salianj 
Auftriaci Med, D, et Mathematici, de eadem vrbe et 


[ylea Hercynia libellus, .H. Kobani Hei Elegia, 


‘ Joachimi Camerarii,Pab, Flegia odoszogiwn metalla- 
via, Bafıl: 1557. 8, durch Johann Oporin, 3.10 Bog. 

©. Samml. zur Sächf. Gefch. 2. Th. ©. 773. 

Nach einer zu Leipzig 1556. unterfchriebenen Zufchrift 
Michael Barths an Matthäus Rothen , Bürgern zu 
Freyberg und nachherigen Münzmeiftern zu Anmenberg, 

ſtehet diefer Furze poetische Inhalt der drey Bücher des 
Gedichtes veffelben auf die Stadt Annaberg: 
I. Primus habet laudes generales vrbis etalta 
‚Cum turri eximiae templum deferibitur Annae, 


II. Quae fit origo vrbis, narrante parente, fecundus 

B Explicat: hinc quae fint digria intra moenia laude. 
. III. Tertius aerios montes et vifcera terrae 

Pandit, quaeque extra funt moenia carmine digna, 


Dieſe 3 Bücher folgen hierauf felbft von S. ı bis 96. 
Obgleich der, Berfaffer dieſes Gedicht in fehr jungen Sap- 
ven und theild während der Zeit, da er in Leipzig ſindie— 
ret, theils alsdann, wenn er fich wegen feiner Armurh 


Saͤchſ. Citterat. J. Th, u und 


e⸗ 


* 
! 
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und Mangel des Unterhalts von da wieder auf einige - 
Zeit nach Anngberg zurück wenden müffen, welches zu 
verſchiedenen Malen geſchehen ſeyn mag veiſ ertiget hat, 
jo zeiget es Doc) uͤberfluͤßig von deſſen gluͤcklichem Genie. 
Sodann folgt, nach einer zu Annaberg 1507. unterſchrie— 
benen Zufchrift: Toaunis Saliani Auttrisci Artium et 
Medicivae Dodtoris, ad praetorem et Senatorii ordinis 
viros ciuitatis montis diuae Annae von ©. 101 bis Io, 
deffeu luculentum opufculum, in quo fylua Hercynia 
o et ciuitas montis Diuae Annae elucubratifiimo carmine 
deferibuntur, welche deffelben hymnus de S. Anna pa- 
trona ae nutrice. vrbis angehängetift, Nach diefem von 
SGS. 110 bis 112. Helii Eobani Heſſi elegia de monte S. 
Annae; yon ©. 173 bis 119. loach. Camerarii elegia — 
ad Philipp. Melanchıhoaenn von Jahr 1524 und here 
nachmals eine Zufchrift Mich, Barths ad Stanislaum 
Sbaski de Curouu Caflellanidem Lublinenfen difeipu- 
lum fuum; worauf Dificha Mich. Barth. de Poloniae - 
Regibus et Monar- his a Lecho vsque ad Sigismundum ' 


Auguftum, den Befchluß machen, 
Jufli Freytagii, Conf. liber de fundatione — — 


Mic. Zierolts, Stadtfchreib. Befhreibung der Stadt 
St. Annaberg Mſct. fol. 
In der Gothaifchen len ©. Catal. .6 80, 


no, 211. * .. 


Dipfomatifche Annales der Stade Annaberg von ihrem 
Urfprung oder 1497 an reihend bis zum Jahr 1556. 
worinn deren vornehmfte Kenferliche und Jandesfürft« 
liche Privilegien und Begnadigungen, Paͤbſtliche 
Bullen und Conceffionen, geiftliche Stiftungen, Lehn⸗ 
briefe, Atteſtate über verfchiedentlid) erhaltene Reli- 
quien der Heiligen und andere Urfunden nad) Orbd« 
nung der Jahre entweder ganz ober doc) Ertractweife 
vorgetragen, auch zum Theil mit einigen biftorifchen 
Dbfervationen des Editoris vorgefellchaftee zu finden. 

In Borns Sm. zur Saͤchſ. Handb. 4. Th. ©.409:460, 
Sie find an guten Nachrichten fehr reichhaltig. 


j 


y 


Pauli 
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Pauli Ieniſi Annabergae, Mifniae vrbis, hiſtoria. Dr. 
1605. 4. Deutfch überfezt durch den Bergſchreiber Ge⸗ 

orge Wahl 1628. Mſct. 

In der Menckiſchen Bibliothek, 

Sie befteht aus zwey Theilen, im erſten wird von der 

Lage der Stadt, dem Clima, den benachbarten Orten, 

berjelben Urfprung, Erbauung, Kirchen, oͤffentlichen 

. Gebäuden, Fuͤrſtenwapen, Gewohnheiten, Religion, 
geiſtlichen Aemtern, bürgerlichen und bergmaͤnniſchen Eh— 
renſtellen, auch von donen dabey angeſtellt geweſenen be⸗ 

ruͤhmten Leuten, gehandelt. Der zweite Theil liefert die 

Annalen der Stadt von 1497 bis 1604. worinne manche 

giite- Nachricht zu- finden, und unter andern auch) ©, 4. 
Sriric Myconii Brief au Paul Ebern, wegen einer 
treitigkeit mit Tezeln uͤber ein Paͤbſtliches Patent, das 
zu erbauende Kloͤſter betreffend. Ueberdies iſt eine Er⸗ 
mahnung an den Rath und Bürgerfchaft wegen des gro⸗ 


ßen Brandes den 27. Aptil 1604. auch 16 Briefe und 
30 Gedichte, beygefuͤget. 


Eiusd. collectio Epiſtol. XVI. et Threnod. XXX. in An- 
naebergae Jeflagrationem. Dresd. 1604. 4. 14 Bog. 


M. Andr. Schifneri, Incendü Annaebergi N 
carmen, Cur. Var. 1604. 4. 1 Bog. 


- George Arnolds, Rectors dafelbft, Annales Msti 
1658, 
In dem Rathoarchio. 


Andreas Kuͤhnens Huldigungspredigt dehnn Geor⸗ 
ge III. zu Annaberg, 1681. 


De iis, quae ex terra circa Annabergam naſcuptur, et 
de iis, quae in hortis coluntur. 
In Zenifii Annacb. lib. I. c. 7.8: S. 12- 21. 
M. Io, Dieterici Diff. de Annaeberga et claris viris inde _ 
oricudis, Lipf 1702. 4. 


| Ma M, Eprift, 


308 ——— fächf. Geſchichte. 


M.C Chriſt Welzers chriſtliche Bergpredigt nebſt eine 
gen angehaͤngten — — Berg⸗ ... 
‚teipg. i703. 4. 5Bog. 

Chr. Frid. Wilifchii orat. de ſenatus Annaeber genfis me- 
ritis in ren litterariam, Annab, 1715. 4. 3 Bog. 


M. Chr, Henr, Weifi, Red. progr. quod Annaeber- 
gae commode habitetur. Anuab. 1725. fol. 1 Bog. 


Erzehlung von dem Kobold, Poltergeiſt zu St. Annas 
berg 1691. Leipz. 4. 2 Bug. Ä 


M. Enoch Zobels hiftorifch und theofogifche Worftel- 
fung des ebentheuerlichen rn zu Annaberg, 
$eipj. 1692. 8. ı Alph. 


Ebendeſſ. declaratio apologetica, 6. i. Schutzſchriftliche 


und fernere Erklaͤrung uͤber die Annabergiſche Se. 


| ſpenſter⸗ Hiſtorie, Leipz. 1695. 8.12 Bog. 
D. G. A.Z.(D. George Andreas Zeidler) hiſtoriſches 
Sendſchreiben von den wunderlichen Begebenheiten 
an etlichen Knaben zu St. Annaberg, Chemn, 1713, 
8.4 Dog. 1714. 8. 5 Bog. | 
Ebendeff: erlaͤutertes Sendfchreiben - — Zwick. 1715. 8 
6 Bog. | 


M. Koh. Gottl. Adami Antwort auf Herr D. G.A, Z. 
erläutertes' re —— 1716. 8. 
2 Bog. 

©. Unſch. Nachr. 1714. ©. 980. 


Ebendeſſ. Nachricht von felrfamen Fläglichen — 
beiten an Kindern und erwachſenen Perſonen zu An- 
neberg. Altenb, 1714, 8.2 Bog. Ä 


——— Tageregiſter. — 1714. 8. 7 Bog. 


b 
Since- 
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Sinceri, Philalethae (D. Sig. Schmideri) Sentiment vom 
Zuftand der Annabergifchen Kinder, — 1714. 8. 
3 809. | 
©. Unſch. Racht. — S. 980. 


D. Kunadi, Superint, Diff de morbis on 
finis Annaebergenfibus, Aunab, 1717 Ar 7 Bog. 


D, Sigm. Schmideri Detedtio genuina cauſarum * io- 

„um Annaebergenſium, ober wahrhaftige Entdeckun⸗ 

"gen — Erfcheinungen, — i719. 8. 3 Bog. 

M. J. G. Adami abgenoͤthigte Antwort auf Herr 
D a Schmiders ohne Grund fogenannte wahr?‘ 
bafte Entdeefung — 1719. 8. 1Bog. 


D. Chri: ‘Hoepfneri‘ Ada priuata betreffend diejenige 
Krankheit, womit Perfonen unterſchiedlichen Ge- 
ſchlechts und Alters zu Annaberg vom Jahr 1713 big 

" 17749..überfallen worden, ‚und Die. von vielen für eine 
‚Wirkung, der Seren rl angefgen werden, Leipz. 

. AU2pr 41, Aiphu 6 Dog. 

&. Unfch. — 1730: S. emiſhe Sibloth. 
20 St. BO | 


| ——— der —*—— — Alfa | 
DT Buchers Sachſenlandes Natur: Hiſtorie 
Je St... 0.5... 

M. J. ©. Adami Antwort auf Heir D. Urb. Gottfr. 
Buchers in ſeiner Sachſenlandes Natur Hiſtorie Be⸗ 
ſchuldigung Even Eliſabeth — gethan. Bat 

denb. 1724. 8 1Bogeo⸗ 

D. Bertr. Per. Caſſels Widerlegung wider Hr. D. Bu⸗ 

cher in puncto des Annabergiſchen BEN, Hof, 

. 4224. 8. 6 —— 


F — * u 3 ur M. Chr. 
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M. Chr. Gotth, Wilifchi, Pred. zu Sreiberg, hifto- 
riae Annabergae prodromus. Annab. 1725. 


D, Chr, Fr. Genfilii Diff..inaug. de vi Fafeini in corpus 
humanum medica arte deuidta, Erf; 1725. 4. 

4 Bog. re * 
M. Io. Friedl, Stübelii hiftoria incendiorum Annaeberg, 
. Erf. 1731. fol. 2 Bog. | —— 


Jod. Chr. Genſels Predigt bey einer Feuersbrunſt in 
Annaberg. 1731, N u 


Ebendeff. Gedaͤchtnispred. bes großen Brandes zu Anna⸗ 
berg, 1736. | | 


Hochzeitordnung der Stadt Annaberg von 1549. 
In D. Walchs vermiſcht. Beytr. 7. no. 3. 


(M. Richters) Reetoris umſtaͤndliche aus zuverlaͤßigen 
Nachrichten zuſammengetragene Chronik der in Neis⸗ 
niſchen Obererzgebirge gelegenen freyen Bergſtadt 
Er. Annaberg, nebſt Urkunden P. I, et II. 1746. et 
"1747. 4. ZEN 
©. Altes und Neues aus dem Erzgebirge 1747. ©, 
2. 254 — 


- Ad. Dan, Richter, Red. Nachricht von dem Bergwerke 
auf St. Annaberg nebft einem alten Meiftergefang 
‚auf daffelbe, Annab. 175. 4, . .. — 


Ebendeſſ. zuverlaͤßige Nachrichten von den Annabergi⸗ 
ſchen Muͤnz · und Schmiedmeiſtern, Stoͤck⸗ und Stem⸗ 
pelſchneidern wie auch von den Annabergiſchen erſten 
. Schredenbergern, die Muͤhlſteine genannt, 1759. 4, 
2 Dog. i ER: 
S. Leipz. gel. Zeit. 1759. S. 613. | 

‚ Diefe Schrift ift in 4 Kapitel eingetheilt. Die Nachs 
richt des erften von den Müngmeiftern war ſchon in 


’ 


Dresd. 
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Dresd. gel. Anz. 1753 39, St. gedruckt; iftibier aber 
vermehrt, Die erfien Schredenberger BR der, EN 
für eine erdichtete Münze... 


Siegm. Immanuel Marchefius, Geleits? ‚Eomif 
Empfindung über die traurige Verwuͤſtung der Fel⸗ 
der und Fluren, weiche den 8." Jun. 1778. durch ein 
in Annaberg und dafigen Gegend ne de 
gelmetter erfolgte. Ein Gedicht. 


In Dresd. gel. Anz. 1778. ©, 459. 


Ge. Frid. Mülleri, Re&,-carmina —— v. 8 Inepn- 
. diym Annaberg. 1769. 8. 142. S. Et 
©, allg. deutſch. Bibl. i5. B. S. 323. 


5) Kirchen / und Gelehrten⸗ Geſchichte. 


Chriſt. Lehmanns Predigt bey Eumethung der Safe | 
talfirche zu Annaberg, 1666. 
D. Ge: Henr. Götzii obferuatt, in iemoriem Tobi F 
Annaberg. 1697. 2 


Ebendeſſ. Rede beym —— Sihurfeie ıc 1698, © 


Ebendeſſ. Abſchiedspred. von Annaberg als Superin⸗ 
tend. zu Luͤbeck. Leipz. 1702. 


Eiusd. Diff. hift, de cultu Annae, auiae Chri 

 fliin Misniam inuedto. Lipf, 1702, 5 Dog, und 
In deſſen Meletematibus Annacbergenf. (Lub.’ et 
Lipf, 1707. 8). ©. 9891050. 

D. Chriſt. Lehmanni, Superint. Freyb. nomenclätor “ 
miniflrorum esclefiae ‚Dioecelis Annaebergenfis, 
Dresd. 1708. 8. 

Ge. Arnoldi, Red. oratio de, propagatione, conferua- 
tione et vtilitage fcholae u nr 1650. 


4: 3 Bog. 
u 4 : Chr. 
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Chr Frid. Miliſch. Diſſ. de Annaebergenſium vicina- 


rumque eccleliarum, quiab V. C, fuerunt, ephoris, 
Annab. 1710, fol, 4 Dog. 


©. Unſch. Nachr. 1710, ©. 757. 
Eiusd, progr. de concionatoribus metallicis. ‚Annab, 
1713. fol. 1 Bog. 
Eiusd. Incunabula fcholae Annuhergenis, Annab. 
‚1712,89 Bog | 
©. Ad. erud. 1713. ©, 330. gel. Fama 25. Th. ©. 71, 
Eiusd. —— fcholae Aunaebergenfis tres Re» 
cenfiones, 1714. 4. 4 Bog. 
S. gel. Fama, 32. Th. S. 628. 38. Th. S. 124. 
Merfwürdigkeiten, welche Hr. D. Kunad, Superint. 


in Annaberg im Jahr 1716. von der Superingenb, 

‚ Annaberg im Ober » Erzgebirge aufgefezt. | 
In M. Gotth.. Fried. Oesfelds hift. Veſchr. einiger 
Städte im Erzgebirge 2. Th. ©. 200=210, 


Chriſtoph Emmerlings Herrlichfeit des berühmten An- 
‚nabergifchen Tempels, Schneeberg 1713, 8. 9 Bog. 


e.0 Unſch. Nachr. 1713. ©. 688. gel. Fama 22. Th. 


Ad, Dan. Richteri Catalogus difeipulorum, quos feho- 
la Annaberg, "ab ‚ao, „3498 "1597. docuit. Auib. 
1744. 4. 


Eiusd. Catalogus — — ah a0. a u 4 
' Eiusd, Catalogus - ab ao, 1651 1683. 1747. 4. 
Eiusd. Catalogus * ab ao. 1684 ineo. 1753. 4. 


Eiusd. vita Pauli Gottlieb. Hofmänpi, : D. Theol. et 
Supeiint. olim Annaberg. 1747. 4. nn 
0 a: A 4 
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Ad. Dan. Richteri Inuitat ad actum orat. ad memoriam 
ſcholae Annabergenf. inflauratac ante ducentos an- 
nos, Annab, 1749. 4. 


Ebend. Einfadungsfchrift zum Örgeriusfef der Schule 
zu Anneberg, 1750. 4. 
Eiusd. de dodis Annabergenfibus extra patriam bene ' 


exceptis promotisque, ——* vun, 1733 ‚3238. 
Annab, 4. 


Ebendeſſ. kurzgeſahee —— der Sude ©. 
- Annaberg, 1755. 4. 


Seben des Superintendent D. Sefmanns, | * 
In Leipz. gel. Zeit. 1749. ©. 88. | 
geben D. Joh. Chr. Themels, Medici, 
In Dresd. gel. Anz. 1756. ©. 165. 
M. Joh. Chr. Maier, Herrlichkeit bes Annabergi⸗ 
ſchen Tempels, Chemnitz 1776. 8. m. K. 
S. Allgem. d. Bibl. 32. B. ©. 501. 


M. Chr. Gotth. Wiliſch, Progr. von der Annenbri- 
derſchaft. Annab. 1723. 4. 1 Bog. 
—S.. Struvs hiſtor. polit; Archiv 5. Th. ©. 1342145, 
wo die Ordnung diefer Brüderfchaft befindlich. 
D. Ge, Henr. Goetzii Arcana bibliothecae Annaeber- 
genfis in Nouis liter. Germ, 1703. ©, 443 » 460. 


M. Chr. Gottu. wil ifch, kurze Nachricht von der öffent» 
lichen Bibliorhef der Schule zu St. Annaberg, 1724. 4 
3Bog. 


| Eiusd. Arcana bibliothecae Annabergenfis, Lipf. 1730. 
8. 21 Bog. 
S. Act. erud, 1731. m, Mart. S. 143. eipy gel. Zeit. 
1730. ©. 533. | 
Aus einem Codice Msto find ſehr viele Briefe gelehr⸗ 
‚ter Leute angefügt. Der Codex enthält deren 198. Die 
Bibliothek hat Herzog Georg zuerſt angelegt. . 


Us SE Aue. 
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59 Augquſtusburg. 
M. Phil. Wagner Einweihung des Schloffes Kuguftus 
burg, Dresd, 1572. 4. 6 dog. 


M, Ernft Het rmanns hifloria Augeßoburg pröm. 


M. Ioh. Wolfg. Roefchii orat; paneg. in arcem .eledora- 
lem Auguftiburgum prope Chemnicjum, lateiniſch 
und teutſch Jena 1671. fol 9 Dog. mit Anmerkun- 
gen verfehen ab To, Aug. ‚Bergser, Annab. 1779. 4. 


Sul, Ernſt von Schuͤtz hiſtoriſch oekonomiſche Befchreis 
bung von dem beruͤhmten Schloß und Amte Augu⸗ 
ſtusburg in Churſachſen. Leipz. 1770. 4. 15 Bog. 
| S Gött. gel. Anz. 1770 ©. 337. Erl. gel. Beytt. 

1770. S. 299. 


Joh. Aug. Bergner Eos. vom Alaunwert unter Au— 


guſtusburg. 
Ebend. 1779. u er g 


6) Baͤrenſtein. | 


M. Chriſtoph Meisners furze Nachricht. 
In ſeiner Altenburgiſchen Chronik Anh. ®, 529, 


7) Bockau. 


George Rörners Abriß einiger, Nachrichten yon dem 
Bergfleken Bockau bey Echneeberg, 9 Stüde 1752 - 
bis 1760. 8: Auszug daraus nebſt Zufäßen, 

In M. Oesfelds Befchreibung einiger Stähle bed 
Er ageh. 2 Th. S. 192:199., Zur 
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M.'E.G. G. (Grundig) Betrachtung über die. Cas 

näle der Slüffe, fonderlich der obergebürgifchen oder 

Zwickauer Mulde, zwiſchen Aue, und Buckaw, un⸗ 

weit Schneeberg, und eines berinnen —— 
Waſſerfalls. 


Grundigs Natur⸗ und Sunset 7 Lin ©. 
4297459 


"g) Bachott⸗ Du 


%, Dan. Richters. kurzgefaßte Nachricht von der Berg⸗ 
ſtadt Buchholz in Meiſen, Annab. 1755. 4. 


Fiusd. reformatio religionis Buchholzüi —— ‚Annab. 
1756. 4. 


M. Gotth. Fried. Oesfeld Beſcheebng von Buche | 
In deffen hift. Beſchreib. — 2. Th. ©. 27:50. 


M. Fried. Willh. Koͤhlers kurzaefaßte Neformations- _ 
und Kirchengefchidyte des Churfächl. Bergſtaͤdtchens 
St. EI im Buchholz. ‚Ehemnig, 1784 8. 
32 
Allgem. d, Bibl 48. B. S. 213. 


9) Chemnitz. 


Fragmentum Chronici emaica⸗ abao. 1408. vsque 
1516. 

In Mucke 5. R. G. r. m. e 157 » 160. — 
quondam Petri Albini, nunc tabularii Rlectoralis Dres- 
denſis. 

— Fabricius und Mencke halten den Johann Monſter⸗ 
berg für ven Verfaſſer. Es find gute Nachrichten 
drinnen. 


— Stroͤhers, Stadtſchr. Annale⸗ Chemnicenfes 


Mfet. von 1127. bis 1595. in: welchem Sabre er den 
= 26. ice geftorben if. 


f 


* Andre. 
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.. 


"Andr. Toppii Chronicou Mst. 
Io. Wilh. Hiligeri, Superint. Chronicon Mst.‘ 
Ad. Andrene Mneme fcholaflica ſ. onomaralogia Ludi. 
magiftrorum Chemnicenf. carmine elegiaco feripta, 
ab a0,.1539: 1639. Mot. | 
In der Schulbibliothek. 
Eiusd. Megaſtrecenop Sileſ. Red; ‚Chemoic, , Syllabus 


Miniltr orum ecclefia iae Chemnicenfis tam Ant, el 
extra miöchia ab ao. 15:9 - 16509. Mit: * 


In der Schulbiblothet. ———— 
D. Laurent. Drabifii inive: Hung des einige Die 
| digeftubis ‚ Freyb. 158. 


Cludium fi tue Necrologiuin monafleri 8 Mariae | 
in ı Rem: nitz. | 
8, an. Mencke SR. 6 T. I. S. 1552164. 
D. ‚Chr. ei iegm. Greene — collegi Philadelphic 
Chemu. 709. 8. 
M. Io. Chrilt. Leonkardi, Difl. de rebus nieirtorabilibus 
Chemnitii, Lipf, 1799. 5Bog. 


Kurze Relation von der Belagerung der Stadt Chemnitz 
1644. vom 25. un, bis den 19, Jul, 4, 2 Bog. 
M. ‚Alb. Seyfrieds, R Serien Redorum ER 4. 


M. Dan. Milleri, Red, programm, XII. de dodis 
‚ Chemnicenfi bus extra Patriaın. bene Fo — 
tisque, ızıı. fol, 

Eiusdem prägr>de: eunabulis et hiftoria Ichölae: — 

nicenſis, Chem 1721. fol. ı Bog. | 


"m, ‚Chef 
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M. ChHrift. Fried. Hilſcher, Pfarr. zu Auerswald, gu 


tes Andenken der in dem Stadt» und Sand» Minifterio 


lebenden Prediger, Chemn. 1715. 8. 5 Bog. 


M. Dan. Müller, .progr. de monaflerio, nunc ärce 
Chemnoicenfi, 1725. fol, 1 Bog. 


- Eiösd. progr. de bibliotheca Chemnicenfi, 1709. fol; 
1 Dog. = 


Eiusd. progr. de Lothario, Imp. Sax, autore Chemni- 
ci, 1726, fol. ı Bog. 


Eiusd: programmata de ephoris Chemnicenfibus , fol. 
S. Unſch. Nachr. 1727. ©. 971°976. 


M. Bortl. Hermanns, Paft. zu ©. Johannis, Ale 
und Neu-Chemnitz, das ift, kurze Nachricht vom 
alten und neuen Zuftande, Innwohnern und. Bege— 
benheiten der erzgebirgifchen Churſaͤchſiſch. Stad 
Chemnig, Mſet. — 


Ebendeſſ. hiſtoriſche Nachricht von der Kirche zu Sr. 
Johannis in der Vorftadt zu Chemniß,, nebft ange» 
bengter Specification der merfmürdigften Ehren + es 
dächeniffe und Grabfchriften, fo dafelbft in der Kirche 
und auf dem Gottes = Acker zu finden. Chemn. 1724. 8. 
8 dog. 

E. Unſch. Nachr. 1728. ©. 757. 


| Koh. Gottl. Richters hiſtor. Nachricht von den Denke 
würdigfeiten der Stadt Chemniß, 1734. Chemn. 8. 
M. IN. Nachricht von gelehrten Chemnitzern. 
In Cur. Saxon. 1737. no. 98. ©. 328. 
Dav. Frentzels kurzer Bericht von denen verfteinerten 
Hölzern und andern natürl. Seltenheiten um Chemnig, 


In M. Grundigs Natur- und Kunfthift. 6. Th. ©. 
505=510. ie 2 | 
R M.Io. 


⸗ 


# 
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M. Io, Gabr. Beilii, Rect. memoria fcholae Chemni- 


cenſ. 1741. 4. 15 Bog. 
Nachricht von Legung des Grundſteins zu einer neuen 
Kirche der St. Johannis-Gemeinde zu Chemnitz. 
In Ad. hiſt. eceleſ. 17. B. ©. 623-632. 


Adam Dan. Richters Nachricht von "den ehemaligen 
Aebten und Klöftern in der Stadt Chemnitz, Annab. 
‚1742. 4. Und. vermehrt 1746. 


. Ebenderf. einige Nachricht von der Sage und Namen, 


wie auch von der Obrigkeit der Stadt Chemnitz, 
Annab. 1742. 4. 


Ebenderſ. Nachricht der Kirchengeſchichte in der Stadt 
Chemnitz. Annab. 1743. 4. 


Ebenderſ. Verzeichnis der Braͤnde und deuerſchäden in in 


Chemnitz, Annab. 1746. 4. 2 


Ebenderſ. die Familie der Heinriche aus Chemnis, hebt 


den Findelkindern und dem berühmten Geſchlecht der 
Neefen in Chemnitz, Annab. 1747. 4. 


Ebenderſ. Chronicon der Stadt Cpemnig, Annab. 1753. 
11. Th. 8. 1767. 4. 
M. Joh. Fried. Guͤhling, Predigt bey Legung des 


Grundſteins zu einer neuen Kirche in Chemnitz, An⸗ 
nab. 1750. 4. 


M. Joh. Ge, Hager, Rectors daſelbſt, Nachricht von 
der gegenwaͤrtigen Verfaſſung der lateiniſchen Stadt⸗ 
ſchule daſelbſt, 1755. 4. 2 Bog. 

Fiusd. Memoria reftauratae turris altioris iuxta aedem 

d.Iacobi campanisque iterum ornatae. Chemn. 1749. 4. 
S. Erl, gel, Anmerk. 15. 656 | 
i | M Io 
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M. Io. Ge, Hager, memorabilia bibliothecae Chemni- 
cenfis P. I- V. 1768-1772. 4. 


Der Stadt Chemnig Wyllkor (1607.) 
In D. Schotte Sammlung 11. B. ©, 143:148, 


Von dem Alterthum und der ehemaligen Verfaffung der 
Chemniger Bleichen, nad) Veranlaffung drey beyge- 
fügter Urfunden, | 

In Samml. zur Saͤchſ. Geſch. 1. B, ©. 137% 749. 

Diejer Aufjaß ift, wie alle in diefen Sammlungen, 
lehrreich. Die Urkunden find. von 1405. 1406, und 
14:14, 


Bevölkerung von Chemnitz | 


— Journal von und fuͤr Deutſchland 8 St. 1784. 
100. | | 


a Erimmnifehan, 
lo. ulpil Crimmitſchauiae celebritas, h. $öbfichkeie 
der Stadt Crimmitſchau, Weiſenf. 1704. 4: 3Bog. 
Petr. Albin! Annales Crimmitzfchauienfes, ein teut⸗ 
ſches Mſet. mit Verbefferungen. 


— Schoͤttgens und Kreyßigs Nachleſe ro, Theil, 
189. | 


1) Eherädorf, 


12) Ehren⸗ 


320 Litteratur fächf, Geſchichte. 
2) Ehrenfriedersdorf. | 


M. G. F. Müllers Bericht wegen⸗ derer am Altar 
daſelbſt befindlichen merkwuͤrdigen Alterthuͤmer. 


In M. Grundigs Nat. und Kunſtgeſchichte 5. Th. 
S. 3713 384 


13) Elterlein. 


M. greyberg von gelehrten Elterleinern, Dresd, 
1739. 4. ” Natürliche Seltenheiten um die Gegend 
Elterleins. 


In M. Grundigs Natur⸗ und Kunſtgeſchichte 2. Th. 
©. 97:108. 


14) Eybenitoc. 


Joh. Pau, Oettels, Alte und neue Hiftorie der ſreyen 
Bergſtadt Eybenſtock im Meisnifchen Ober-Erz · Ger 
birge. Schneeb. 1748. 4. 2 Alph. 74 Bog. Nebſt 
ı bis 12 Fortſetz. von 1749 big 1775. jede ein Bogen, 


In der erſten Hauptabtheilung wird vom Urfprung 
der Stadt nebft der geiftlichen Geſchichte dafekbit und in 
dem vormaligen Filial Soſa; in der zweiten von der welt⸗ 
lichen Gefchichte mit denen dazu gehörigen Amts + Per: 
i fonen, von der Situation der Stadt ımd deren Privile- 
gien, auch von Beſchaffeuheit des daſigen Gebirges 
von 147 bis 268; in der dritten von denen Freyhoͤfen und 
Hammerwerken, den vornehmſten Geſchlechtern und ge: 
lehrten Stadtkindern von ©. 269 bis 398. geredet, wo— 
bey eine gute Situationscharte. Die Fortfegungen ent= 
halten die Gefchichte der neuern Zei. Das Buch ift 
brauchbar. Ä 


M. Gotth. Fried. Oesfelds Auszug aus Oettels Chro 
nik der Stadt Eybenſtock. 


In ſeiner hiſtor. Beſchreibung einiger EL Städte 
des Erzgebirges 2, Ih. ©. 50:64. 


15) Frans 
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15) Frankenberg. 


lo.Vulpii Frankenbergae Commoditas oder Gelegen⸗ 
heit ber Amts «Stadt Frantenhera⸗ “acht, 1704 
4.5 Bog. 

M! Chr. Höpfnri, Archidiae Chröuicon Mst. 


M. Koh, Siegm ‚Stolzens Sranfenbergifähe Dietten- 
Predigt. Nürnb. 1688. fol. 12 Bog. 


Ehrift, Aug. Bahn Archid. hiſtoriſche Nacheichten 
von denen: im. Meisnifchen.. Obererzgebirge an ber 
Zſchopau liegenden Frankenberg und Sachſenburg, 
welche beyber Derter.-.Gegend, Alterehum, Er 
bauung, Befiger, Veränderung, Nahrung, Ges 
bräuche, gelehrte und geehrte Männer, u. f. bes 
„sreften, Schneeb..1755. 4. ı Alph· 19⸗ Bog. 
— —* ef. gel. Macht, 1756, 24 St, Erl. gel. Beyer, 1256, 

60 


| — Unter andern. ‚guten Nachrichten ift beſonders die von 

“der Linie der Alten und. anfehnlihen Familie, von 

Schönberg, fo ehemals Sranfenberg md Sachſendurg be⸗ 
arten r eipig ausgearbeitet. joy 


sn > I 1er hREi di 


| 16) Frauenflein. i — 
Martin Becks, Pfarr. zu Kleinhartm. Annale⸗ Mit. 


George: Aßmanas, Richters zu Ammeisd· Anmales 
agri.Frauenfleinenfis 1701. Mfeh 


Ahr. Gensreff beiliger Berg Gottes zu Zeriſen 

| eyb. 1615, —8— | 

M. Joh. Siegm Stolsens,. Digeoni. def. Gnaadines 
Frauenfteinenfes, d, 4. Frauenſteiniſche Schloßenruthe 
in’einer Buß und ———— Freyb. 1677. 4 
8 Vog. m, Kipf. 


Saͤchſ. Litierat. icb. J x . Fried. 
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Fried. Ambr. St ankens, Frauenfteinifche Rachewahl⸗ 
predigt. Dresd. 1718. 


Chrif. Aug; Bahn; Diae.: dafı: Amt; Schloß And 
Staͤdtchen Frauenſtein, welches ſowohl wegen der 
Beſitzer, Veränderungen, gelehrten und geehrten 
Soͤhne, nebſt andern Begebenheiten, merkwuͤrdig 
au Dresd. 1748. 4. 1 Alph. 6 Dog. 


Leipz. gel. Zeit. 1748. S. 1 


Dicieſes Buch Iſt ganz im —— der Chroniken und 
ie * * nun en 


SEE Freyber | ie | 
0) Befchichte der Stade e 


Ioannis Boctri, Fribergum in Mifnia, ©armi. heröic, 
»©Lipf: 1553. durch Valent. Papa 8.7 2206 und Leipz. 
1577. 4. cum audtario Ulrici Gro , auch mie 

"Mich. Hempelii tradt. de flatu‘ ‚peipaßl ——— | 


ſis anni 1588. Lipf, 1589. 8. 


 Yusführliche Nachricht von piefen. beiden Ausgaben 

in Sammlung zur Saͤchſ. Geſch. 1.8. ©, 345. woraus 

nur das nörhigße.hie., angeführet. werden fol, Der 
Verf. war aus Min & Io. Car. Opitz progr. de 
Urn 2 fadtier, et ſeriptis Ioannis Boceri, Mindae 1750. 4: 

6 Bog. In der Vorrede, welche zu Leipzig den 9. Det, 
22.859, unterſchrieben iſt, wird vieles zum Lobe der Stadt. 
Sreiberg gefagt, ſodann folgt das ſchoͤne Gedichte ſelbſt 

in 2500 Verſen. Der erſten Ausgabe ift noch beygefügtz 

‚Richardi Sbrulii Forliuienfis elegia ‚in laudem Friber-: 
- gae, welches Moller feiner Zreybergifchen Chronik vor⸗ 

| gefezt, und eben diefed Sbrulii elegia de mira potentia_ 
maturae in’rebus fubterraneis procreandis, welche das 
lezte Blatt anfuͤllet. Die neuere Ausgabe von 1577. iſt 
beynahe noch ſeltener, als die erſte. Nebſt denen Schrif⸗ 
ten der erſtern Ausgabe iſt hier auch, beygefuͤgt: _Ioach. 
Camerarii ödoımogıny metallaria ad Phil, Melanchthonet, 
5 3990 


1; 


> 


. ft 
-—_ 
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von 1524. Phil. Melanchth. de venis metallieis gratia- 
rum adtio et precätio; Adami Süberi earmen ad Fri- 
bergum, zu Ehren Doct. Hieronym. Mellers und 
des Bürgermeifters. D. Michael Jägers. ; Hierauf 
folget eine Aueignungsfchrift des Herausgebers Ulrich 
Grofens ; an Johann unter der Linden, Churs 
fuͤrſtl. Hofapotheler. Dann folgen im Anhange: Epice- 
dion Georgii Fabricii in obitum Nicolai Hausmanni, 
Valerii Cordi, Georgii Fabsicii. et Adami Siberi 
epitaphia..in ‚eundem, Carmina Georgii Fabricii 

n Henricum principem et ducem Saxoniae, Adami 
Siberi in eitsdem famulunı, Ge. Fabricii in fpem ex- 
celfam Severini, ducis Saxoniae. Melanchthonis in 
memoriain Mauritii dueis et eledtor. Saxon. I. C. P. F. 
poema in: eundem.  Inferiptiones monumentĩ Mau- 
ritii. G. Fabricii et Adami Siberi epitaphia im eundem, 
-, Mich. Barth de morte eiusdem poemata duo. Gregor. 
. Bersmanni epigrammata duo in, eundem. Iudicium 

“ anni obitus Mauritii. Gre. Bersmanni £pitaphia prin- 
cipum Saxonige Alexandri, “Augufti,‘ Friderici etc. 
Zulett. ſtehen Adam Sibers, Bersmanns und Fa- 
bricii kleine Gedichte auf den Tod Joh. Hausmanns, 
D. Donati Groſſens, M. Reinfr. Groſſens, Ulric. 
Groſſens, Mart. Burler, Valent. Gravens, D. Mich. 


DJegers, und D. Hier. Wellers. 


Ge. Fabricii deſcriptio atque Annales a0. 1564.colledi, 
“aM. Barth, 'Haderith, Frib, publieati'Lipf. 1573. 8. 
ex edit. M. Göttfr. Wagneri,. Iuterb. cum ferie col- 
Aegatum Gymnaffi ab a0, 1514-1709: Viteb. r710. 4. 
5 dog. 1717. 8. f 
: Wagner zweifelt,inder Zueignumgsichrift an der erfien 
Ausgabe, —9— Schreber in vita Fabricii S. 162. 
Hier. Welleri, iun. breuis narratio de origine, vrbis Frei. 
bergae in Miſtua ao. 1568. Tcripta,’Mst. ı Big. Kali: 
Mich. Hempel, Freib. tradt. de ftatu reipublicae Frei- 
bergenfis, qualis fuit ao. 1558. Lipf. 1558. 8. und 
beygefügt D. Hier, Wellers libello, (Lipf, 1551. 8.) 
©. 153: 191. Ä 
2 2 Ein 
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Ein Brief D. Andreas Mollers an David Quellmal⸗ 
. zen über. die alten. Einwohner: der. Sreybergifchen Ger 


"gend, Nebſt einem ‚Zutrage von Befchaffenheie dies 


ſer Gegend kurz vor Erbauuung der. Stadt Freyberg. 


In Sanıml. zur Saͤchſ Geſch. 1. Ch S. g7 i36. 
| Ein fehr gründliche Beytrag zur Befchichte der Stadt, 
Beſchreibung des erſten großen Fuͤeſtlichen Gemeinſchie⸗ 
Mais . welches 157% in Freyberg gehalten worden. 
RR: Curiof, Sax. 1736. no, 85,©.294, 


Nr Ge. ‚Agricolae , Dopigatores: Saxonici Freibergae, | 


ie. Enumeratio.omnium principum, marchionum, 
 Landgrauiorum: et Electorum illuftriff, domus: Saxo- 
"njae, Sub quorum poteftate' vrbs Freiberga a ptima 

2 


{ua acdıficatione fuit, — carm. eleg. ie 


“ Freib, 1611. 4. 7 Bog. 
Von Otto, Eonrad des reichen Sohn an bis auf khri⸗ 


ftian IL werden der Regenten Leben kurz beſchrieben. 


Von eben dieſem Agricola, der * ediger zu Freyberg 
war, befinden ſich noch einige Bände Annales in dem 
Archiv des Oberconſiſtotiums zu Dresden. | 


| Wunderbare und, unerbörte, Geſchichte, die ſich zu Fee⸗ 


berg und derſel!ben Begenh. zu Meiſen zugetragen Den 
‚22... Aug. 1559 mit D. Hier, Wells Turede, 
Wittenb. 1559. 4 


Hier. Wellers Wunder: und Bußprebig ainet chiber 
gen Jungfer zu Freiberg. Dresd. 1560. 4 4 


Sal, Rothens zwey Schulpredigten zu Benin, 
1594. 4 


Ebendeſſ. Mordleichenpredigt beym Begribris, vier er⸗ 
ſchlagenen Perſonen, 1616. 4 


rn 


. Mark: 


% 
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Markgraf Friedrich mit der gebiſſenen Wange etklaͤrt 
die Buͤrger 1291. Zoll- und Gleitsfrey. 


In Borns Handbibl. 7. Th. ©. 739. und ff. wo noch 
mehrere Privilegien zu finden. 


Ausfuͤhrliche Relation und Bericht von der — 
gefährlichen und harten Boquade vnd Belagerung der 
Bergſtadt Freyberg in Meiſſen, 1639. 4. 4 Bog. 


Gruͤndliche und ausfuͤhrliche Relation von der denkwuͤr⸗ 
digen Belagerung der Stadt Freyberg, 1643. — 
4. 2Bog. 


ca. Molls) kurzer und grünbficher Bericht von der 
‚,„ denfwoürbigen Belagerung der Stadt Freyb. 1643: 4. 
2* Dog. 


Schwediſcher Abzug von Freyberg 1643, Ar 2 ‚Dog, 


ee Andr. Molleri Theatrum Chronici Freybergedfis, 
„oder. Beſchreibung der alten loͤblichen Berghaupt 
Stadt Freyberg in. Meifen, P. J. et II. 1653. 4. 


- Sammer noch ein nuͤzliches Bud, fo viel auch fonft 
Fehler darinnen. Horn in feiner ſaͤchſ Handbibl. S. 
794. erzählt, wie ein guter Freund D. Mollers, M. Da: 
vid Wagner, Pfarrer zu Somsdorf, in dem Buch gern 
ein Andenken haben wollen, worauf der Verfaſſer in 
dem Negifter auch deffen Nahmen mit Anweifung der 
‚598. Seite angeführet, wenn man aber dieſe Seite nach: 
ſchlaͤgt, befindet fich ein weißes Blatt. Wagner, als er 
es in dem ihm zugefchicten Exemplar gefunden, habe ges 

“ antwortet: Si vis me celebrem facere, fäc per litteras; 
allas merdarem tibi in tuas nudas. chartas.. . Nachdem 
Moller verichiedeng Zeugnifle alter und neuer Schriftftels 
ler vorausgefchict, theilt er feine Chronik in zwei Theile 

und handelt im erften Abfchnitt von der Geichichte der 
Stadt, ihrer Lage, . erften Einwohnern, Bergwerken, 

die Gelegenheit zur Erbauung der Stadt gegeben, fodann 
befchreibt er die Stadt felbit, ihre Thore, Kirchen ‚das 
J 23 Fuͤrſtli⸗ 
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Fuͤrſtliche Begraͤbnis, Kloͤſter und Kapellen, das Schloß, 
bie Schule, Bibliothek und andere öffentliche Gebäude. 
Im zweiten Abfchnitt kommen die Marggrafen von Mei⸗ 
= ald Herren der Stadt, von Otto dem Reichen, der⸗ 
felben Erbauer bis auf Churfürft Johann George I. Nun 
folgt die-Kirchengefchichte, vor der Neformution, die 
Decani und Domherrn des Capituld, ſodann nach der 
‚Reformation, wobey alle Geiftliche und Schullehrer her 
erzehlet werden. Der dritte Abfchnitt enthält Nachriche 
ten von der politifhen Verfaffung der Stadt, dem Amt, 
. denen Amtshauptleuten , Bürgermeiftern” und Rath. 
Der vierte Abjchnitt ift der -Bergwerföverfaffung beftimmt, 
Es werden die Gruben genennet, ihre Ausbeute, die 
Gefchichte des Bergamts erzäft, auch die Stadt = = Phnftci, 
Apotheker und Buchdruder augegeben. Der zweite 
Theil enthält die Annalen von 1156 an. | 


M. ‘Sam. Bernh. Kühnii Archid. Continuatio Chronici 
Molleriani, Mst. 


Der Stadt Freyberg, tele Hochzei⸗ eig a an⸗ 
dere Ordnungen, 1673. 4. 
M. Iuſt. Ge. Rabeneri, Rect. in laudem Freibergae Ora- 
tio obfidionalis. Freyb, 1683. 4. 6 Bog. 
Sn deſſen Amoenitatt. hiſtor. phil. 1695. 8.) ©. 
536-565. 
To, Chriftoph, Ritteri, Red, fata Frcbergenfin Freib. 
1707. 4. 180g. 
M. Sam. Molleri, Red. Iobilus rediuiuus f. progr. "de 
rebus ante Freybergam conditam ibidem geftis, Freib. 
1713, fol. 6 Bog. 


Iſt fehr felten worden. Ein guter Auszug iſt in den 
vortreflichen Samml. zur Saͤchſ. ia i. a. ©. 
106, zu finden. | 


Jeytebendes Freyberg in male Dresd. 1792. 12. 
3 Dog 


Jecan⸗ 
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Iccanders Beſchreibung der Stadt Freyberg/ Eher. 
- 1725. 8 7 Bog. 

Mſchlecht ... — 


Hanns Uttmanns von Elter lein Vergberiche, heraus· | 
gegeben von Kreyßig. Dresd. 1732./4. | 


M. San. Molleri progr. de Henrici pii meritis in —* 
gam. ibid. 1737. 4. 


Sreibergifche Stadt - Jubel⸗ Yet ‚ oder Nachricht von 
dem, den 17. Febr. und folgende Tage 1743. auf fan- 
debherrl. Erlaubnis , feyerlichft begangenen Befrey⸗ 
ungs« Jubelfeſt der Stadt Freyberg, darinnen ent⸗ 

halten ſind: 1) Die Geſchichte der achtwoͤchentlichen 
Belagerung - vom 27. Dec, 1642 bis den 17. Febr, 

1643. — 2) Eine Sammlung der ehemaligen Be⸗ 

lagerungsſchriften. 3) Die diesmaligen Jubel ⸗An⸗ 
falten — 4) Ein Kupferftih, worauf der Pro- 

-\:fpeet der Stade, der Belagerung, Stadtwappen und 
Sjubelmünze. 5) Anhang von den 1296. und 1639. 
vorgefallenen Freybergiſchen Belagerungs⸗Geſchich⸗ 

en. — von einem treuen Freyberger, 1743. 4 
15 Bog. 


Das verwuͤnſchte Kind zu Freyberg. 1747. 4. ni 


M. Tob. Molteri, -Afcet. patr. Trido - Didafcal. progr. 

ad Ethopoeiam de Freiberga obfefla, liberata, cum 
annexis trium Hierarchiar. Emmmios- Freib. — 
4 1Bog. 


Joh. Gottl. Grundigs, Diſſ. de ſtatutis Freibergenf, 
Lipſ. 1766, 4. 
ar allgem. Biblioth. der u. I, ze. 


’ \ ’ ; 


234 — 


33 Litteratur ſaͤchſ. Geſchichee. 
Herrn Oberſtadtſchteib. Rlotzſchens Stadtrecht der 
Stade Freyberg in Sachſen mit einer Geſchichte deſ⸗ 
| felben, herausgegeben von D. Aug; Fried. Schott. 
Leipz. 1775. 8. und im 3ten Theil der Schottiſchen 
"Statuten: Sammlung. 
Iſt eine meifterhafte Gefchichte und das Stadtrecht ein 
aͤchtes Denkmal des Alterthums. 


Bergbau in Freyberg. 


— — von und fir Datdlm 6. & 178%. 


. b) Birken, und Belebrten: Gefchichte. 
| Helwis Garthi, Einweih. Predigt des un zu or 
Jacob zu Freyberg, 161. 5.. 
Chiſ. Lehmann von einer Eoicialfifting der Geiftlis 
chen zu Sreyberg für ihre binterlaffenen Wittwen und 
Waiſen. Dresd. 1709, 4. 


— 


| M. Sam. m olleri, Rect. oratio folennis tertio ineunte . 


‚ fesulo Gymnafii, 5. fol. 8 Bog. 


Eiund progr. in merhoriam M. Andr, m et alio- 


- rum, Freyb, 1726-1746. 4. 


Eiusd. progr, de feriptis ac typographis antiquis in bie 


bliotheca Freiberg. inuentis, ibid, 1726. 4. 


Su « ynb Fürften des Haufes Sachfen, wie fie zu 
Freyberg in Meifen, in der Thumbfirchen begraben 


liegen, allda auf meſſenen Taffeln zu befinden, wie 


ſie heiffen, wenn fie geftorben, und wie al ein je 
worden. Seipz. 1604. 4. 


M. Dav, Schirmers, Kurze Befehreibung der in 
„Kupfer geftochenen, überaus herrlichen und Kunftreis 
chen Begraͤbniskapelle der Durchl. Chur⸗ und Fuͤr⸗ 
— zu Sachſen, ſo i der ai der ae 
Haupt⸗ 
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“ Haupt Bergfeftung Freyberg zu ſehen ꝛc. von M. Mich. 
Hhempeln in Druck gegeben ꝛc. Freyb. 1619. 4. 
Mit einem großen Kupferſtiche von der Capelle, ſehr rar. 


Joh. Sam. Gruͤblers, hiſtor. Beſchreibung bes Churf. 
Begraͤbniſſes und der geſammten fuͤnf Kirchen zu 
Freyberg ſammt denen daſelbſt befindlichen epitaphůs. 
Inferiptionibus und monumentis, nebſt beygefügter 
kurzen $ebensbefchreibung der dafigen Patriciorum und 
Geſchlechter in zwei Theilen. Freyb. 1730, 1, Hg 
 zUph.ıg Dog. 2. Th. unter dem Titel: Ehre der 
Freybergiſchen Todtengruͤfte, d; i. hiſtor. Werzeichnig 
von den, ſowohl bey lezterm großen Brande der Pe⸗ 
tri Kirchen noch geretteten, als auch in der Er. Ni⸗ 
colai: Jacobi = und. Johannis» oder Hofpital- Kirchen, 
ingl. zur Jacobi » Kirchen gehörigen Kirchhofe zu 
Freyberg befindlichen epitaphiis, — — Leipz. 1731. 
‚8. 18 Bog. | 
©, Leipz. gel. Zeit, 1732, ©. 401. | 
M..Sam. Molleri progr. de religione per’ interualla, ab 
‘ Henrico Fribergae reformata et emendata. Freib, 
1731. fol. 2 Bog, 


M. Theoph, Grabneri, D. Chr. Lehmanns, Superint, 

göttliche Führungen vom Anfang feines Lebens bis zu 
feinem im hohen Alter erfolgten Ende, Dresd. 1725, 
) 4 5 Bog. . 

An Lehmanns Leichenpred. S. 1061 1108, 


M. Chr. Gotth, Wilifehii Brüderliche Anrede an das 
geiſtliche Miniſterium, nebft einem Verzeichniffe alfer 
evangeliſch. Lehrer feie 1530. in der Stadt und auf 

dem Sande, Freyb. 1736. 8. 6 Bog. 
S. Unſch. Nachr. 1730. ©. 862. 


X5 Nach⸗ 
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Nachricht von Anfuͤhrung der Jugend in der Freybergi⸗ | 
fhen Schule, 172.4 | 


D. Chr. Frid. Niliſchde prima Currendae et Chori fym- 
. Phoniaei inftitut., in gymnaſio Friberg. Dresd, et 
Lipſ. 1735. 8. 2 Dog. | — 


Ebendeſſ. Einweihungspred. der neuen Orgel zu St. Pe- 
gel, Freyb. 1755. 4. * 


M. Chr. Gotth. Wiliſchens Freyberger Berg -Col- 
lecte, 1735. 4. | ! | | 

Ebendeſſ. Kirchenhiſtorie der Stadt Freyberg und dafi- 
ger Superintendur, Leipz. 1737. 4.7 Alph. 

Der erſte Theil enthält. die allgemeine Kirchenge⸗ 
fehichte der Stadt und zwar im erften Buch in 14 Capi= 
teln von diefer Stadt.und ihrem Kirchen :Zuftand bis auf 
die Reformation. Zu Ende ift ein Anhang vom Klofter 
Zelle. Das zweite Buch in ı8 Kapiteln von verſchiede⸗ 
nen Merkwürdigkeiten der Reformation. Der zweite 
Theil und das erfte Buch enthält die Prediger mit ihren 
Lebensbefchreibungen; Das zweite Buch die Prediger 
auf dem Lande, Der dritte Theil ift der Codex diplo- 
maticus, voll fchöner Urkunden, ı Alph. 9 Bog- ſtark. 
Das Werk ift fehr brauchbar. S. Frühaufgelef. Früchte 
der theol, Samml, 1737. ©. 1902194 


Ebendeſſ. Jubel⸗Bergpredigt zu Freyberg, Annab. 

1749. . — 

Ebendeſſ. Andenken ber niedergeriſſenen St. Nicolai— 
Kirche zu Freyberg, 1750. 4. 

Ebendeſſ. Nachrichten von dem / heil. Nicolaus, Freyb. 
1750.40 

Ebendeſſ. fortgeſetzte Nachricht von denen, bie ben Nah 
‚men Nicolaus gefuͤhret, nebſt Unterfuchung des in 
der Kirche St. Nicolai gefundenen Bildes des Dio- 
nyſ. Areopagitäe, Freyb. 1751. 4 


— 


M. Chr. 
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M. Chr, Gotth. Wiliſchens gute Andenfen der um | 
die Stadt Freyberg verdienten Männer, die den Nah⸗ 
men Nicolaus gefuͤhret. Freyb. 1751, 42386 


Ebendeſſ. Beytrag zum zoojährigen Gedächtnis des 
Augfpurgifchen Religions : Friedens, Freyberg, 
155 4 

Ebendeſſ. Jubel · Bergprebigr wegen des vor 600 Jah⸗ 
ren zuerſt rege gewordenen en zu Freyberg. 
1757. 4 

Ebendeſſ. Bergpredigt beym ———— Leipz. 1763. 
4. mit Beylagen. 

IO. Frid. Gauke epiſt. de Anti-Presbyteris olim Freibers 
genfib. 1738. 4. | 

©, Deſtinat. P, IV. ©. 309 _ 


M. Joh. Gottl. Biedermann Nachricht von gießen | 
Freybergern. Freyb. 1767. ff. 4. J 

Eiosd prog. II. memoriae difcipulorum extraneor. in 
fchola Freiberg. 1752. 2 Bog. progr. IH. et IV. 1753. 

2Bog. progr. V. et VI. 1754. 4. 2 Dog. 

M. Godfr. Woagneri feries collegarum gymanalıi Freib, 
Viteb, 1709. 4. 


Bon dem großen Thurm auf dem Donathsthore in 
Freyberg, der ſich hinter einem kleinen Wachthurm 
an der Mauer verſtecket. 


In Cur. Sax, 1736. no. 49. ©. i71. 
Gefchichte des’ ehemaligen Staneiscaner » Klofters L 
Freyberg. 
In Samml. zur Sach Geſch. 1. Th. ©. 149. 


2... Gefhichee 
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Geſchichte des ehemaligen Dominicaner oder Prediger« 
Elofters zu Freyberg, nebft beygefügten Urkunden. 
Ehen. 3. Th: ©. 1. ff. | 
5 Beide find fehr reichhaltig an guten Nachrichten, | 
Iuft. Israel Bryeri orat. de. bibliotheca Freybergenfi, _ 
Altenb. 1716. fol, 3 Bog. 


M. Sam, Müllers progr. de bibliotheca. Freybergenfi, 
„1723. fol, ı Bog. 1725. fol. 2 Bog. 1724. fol. 3 Bog. 
1726. fol. 3 Bug. — | . 
Denkmal M. Chriſtoph Gottl. Grundigs, Superin« 
tend, — 18.4.7066 | 
Wittenb. gel. Zeit. 1781. ©, 37% 


c) Klatürliche Geſchichte. 
D. Joh. Fried. Henckels Berhesda Portuofa, "oder 
huͤlfreiches Waffer zum langen geben, infonderheit 
in dem $Sauchftädter Brunnen bey Merfeburg und in 
dem Schladen- Bade zu Freyberg, nach der Hiftorie, 
- Chymie und. Medicin, Freyb. 1726. 8. 12 Bog. 1746: 
mit Sandcharte - | — 
Io. Berger Freiberga ſubterranes geometrice dete- 
da, Mst. a | 
S. Altes und. Neues aus dem Erzgeb. 1747. ©. 133. 
Gedanfen von Erfindung des Bergwerks in Freyberg, 
Glotzʒſch) Chemnitz 163.3. 
Ein Freybergiſcher Rechtshandel aus dem ı5 Jahre. 
hundert. | | .. 
Sn Samnl. zur Saͤchſ. Gefh. 1. Th. ©. 234 
Probe einer Geſchichte des Bergſchoͤppenſtuhls zu 
Freyberg. | 
Ebendaf. 3. Th. ©. 129, 
| Beide vortreflich.. 


18) Geyer. 


D 
j s' 
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Kup ) Geyer. 


| Dom Geyersberg und deſſen Stockwerk und Zivitterges 
bauden bey Geyeeeee. 7— 

In M. Grundigs Nat. und Kunſtgeſch.2. Th. ©. 30, 
aus Lehmanns Schauplatz. ©. 52. und 683. 57 
Nachricht und Beſchreib. der Geyeriſchen Berg + und 
MIRTERL (11... 15. S. 363434343. 5 
M. Freyberg Nachricht von Gelehrten von @ener, 
FB nn ein 
Joh. Gottfr. Frey Nachrichten von den Paftoren und 
Diaconen ‚bes Bergftädtchens Geyer, Annab. 1749,45. 


nenn 9 Ge. | 
M. mm. Heine. Rauderbachs, Pfarr, daſelbſt, 
Auszug einiger Nachrichten vom Zinnwalde, ſonder⸗ 
lich von der legtern dafelbft unternommenen Roͤm. Ca 
tholiſchen Reformation bis auf den Monat Auguft, 
1729. Miet, | | 
©. einen Ertract in Unfch. Nachr. 1730. &. uızr. 


M. Chriftoph Meisners Nachricht im Anhang zur Ale 
tenbergifchen Chronik. S. 566. 


Ebendeſſ, Anhang zur Altenbergiſchen Chronik. ©, 584 


= 21) Gruͤnhayn. 

Rev. Abbates in Sychem et de Buch audiuerunt teflie 

. monia quorundam fenum in Oppido Grunhein, 

uod antiquis temporibus fine impendirmento fece- 

‚ zunt brafia et braxauerunt, von 1353, 
Im Unſch,. Nachrt, 1725, ©, 530, 


Erb» 


a. ! 


53a Ritterafne: ſaͤchſ. Geſchichte. 


*. 


ei. und Lehnbrief Ottocari, Könige in — an das 


Kloſter Gruͤnhahn, ‚von 1261. 
In Unſch.Nachr. 1725.S. 529 


Zoo Urkunden von zwey auf einander 5— A 


des Kloſters Gruͤnhayn 1443. und 1456. —— 
an Alt. aus allen Theil. der Sch... ©. 45. 


| Summarifiher Ertract eines ge Mst. vom 


RKloſter Gruͤnhayp 22 ©. 
In Borns Satire von Soc 3. — e 


RER a et R 
. Hiflöria diplomat abbatiae — dioceif Nam. 
burg. von 1236 + 1530. 

Fu Schoettgen et ae unenein T. I, 


no. 17 .0 ri i 5:7 M 


22), GSrutthäl = 


IL) 0 IT, ET ra 8 
23) Haynicheu. 
Statuta der Stadt Graͤfenhaynichen. 
5, Zu Rreyßigs Beytr. 2. Th. S. 336: 367. 
24): Herrmannsdorf. 


Bericht von den Zechen, Gruben and andern narürlis 
e' Ir Dingen dafelbft. 
In M. ed Natur: md Sunfgef6. 2. B 14. ni 


y 166, 


—J 5 Hei 
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25) Heidelbach. Ein 
. Bon dem über Purfchenftein bey Heidelbach und Einfies 
del im Saͤchſ. Erzgedirg in dem dafigen Gehölze ber 
findlichen Heil und. Geſundbrunnen. 
In Cur Sax. 1736. no. 46. ©, 161. 


26) doͤhſtadt. | 


| 27) Johann⸗ Georgen: Stadt. 
Matth. Alli Chronicon Ms. - . 2. ..50 
Pol. Weberi, Pfarr. dafelbft, Ehrenfeule, darinn eine 
Gedenffchrift gegraben von der neuerbaueten: Stadt 
aufgerichtet, d. i. ein Furzer Bericht und Predigt da« 
von, Zwickau, 1656..4. 16 Bag. 


Joh. Heinr. Hennebachs, Rect. progr. de fundatio- 
ne et extruclione lohann - Georgiopolis, Annab, 
1703. fol. ı Bog. 

Eiusd. Chronicon Mst, 


8: 30. Chr. Engelfchalls, Pfarr. dafelbft, Beſchrei⸗ 
bung der Erulanten» und Bergſtadt Johann⸗Geor⸗ 
gen⸗ Stadt, Leipz. 1723. 4. ı Alph. 17 Bog. 
S. Leipz. gel. Zeit. 1723. ©. 413. 

Ein Auszug daraus in M. Oesfelds Befchreib. einis 
ger Städte des Erzgebirged 2. Th. ©. 76:88. Es bes 
fiehet aus vier Theifen. Der erfte von der Entftehung 
des Orts durch die Verfolgung der Eimwohner der Boͤh⸗ 
mifchen Stadt Platten. Der zweite von dem 
der neuen Stadt. Der dritte von den VBergwerfen. Dee 
vierte von dem Hammerwerk Wittigöthal und der Oben _ 

‚amd untern Jugel. 


ie | Chr. 


* be * 
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Chr. Salom. Zeidlers lobenswuͤrdiger Bergbau auf | 
dem Faftenberge daſelbſt. Schneeb, 1714. 


M. Joh. Kunade Bergpredigt daſelbſt Schneeb. 1756. 
M. Oesfelds Beſchreibung von Jebann · — 
Stadt. Halle 1776. 4. | 


28). Kirsieig 


29) Lauterſtein. — 


Einige Nachricht von den alten Schloͤſſern Lauterſtein, 
hinterm Staͤdtchen Zoͤblitz im Obergebirge. 


Sg Hafche zu 2 B. a AO — — 
0 kecſed we 


. 31) ehem * 


Nachricht don di dem. Lchtenhayniſchen — 


Grundigs Natur⸗ und Kunſtgeſchichte u Th. S. 44 
aus den hiſt. alten und neuen Curioſis Saxonic, 1743. 
Pr 13 · no. 55. ©. 191: 197. 


39) Kipa, — | 


-. 
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2333) Marienbergs‘” = 
lc. Riuii deſeriptio Mariaebergi,  Lipf. 1341. 4. 6Bog: 
aFrid.Strunzio paucis annotationibus illuftrata et cnm 
eius pagis Nilani ct Daleminci edita. Viteb, 1714. 4. 
So kurz dieſe Echrift, in fo. zierlichem Latein ift fie 
abgefaßt. N | | 
M. Georg. Donati Aftrologicom-Iudicium der freyen 
Beygſtadt Marienberg aus wahren inflüxionibus flel- 
larum, vom Anfang der Stadt und Bergwerk geftel- 
let, wie aud) der gewehlten Richter anfänglic) und 
Rathsperſonen hernach Verzeichnis von 1521-1648, 
Miet. | 


Richteri, Conf. , Ge. Krebs, Conf., Io.Ern, Strunzii, 
Stadtſchr. Chronica Msta. 


D. Chr. Schumanns Belchreibung des Bades zu 
Marienberg, Annab. 1686, i2. 3 Bog. 
D. Imman. Lehmanns Gratulation af H. Carl Gottl. 
von $Jeubnig. bey. Erkaufung dieſes Badebrunnens. 
Annab. 1713, fol. 3 Bog. Run ER: 
M. Wagner, Pfarr: daſelbſt, Oekonomiſche Gegenbe- 
fihreibung von Marienberg, ER 
In Schriften der oeconom. Societaͤt. 4. ‚L 
8 Birtenb, Wochenblatt 1779. ©; 155. — 
Erklaͤrungen ber. Bergwerkscharte von Marienberg, An · 


nab. 1770. gt. 8 2; ee 

Beytrag zy der Metieribergiffjen Stade und Bergwerks⸗ 
geſchichte. Tree * 

Zi otlis ıietallieis 1748; 8.) S. 348⸗ 334.. 


Sachſ Litterat. ik 34) Ober⸗ 
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34) Ober: Neu: Schönberg bey Olbernhau. 
Merkwuͤrdige Nachricht von der Stiftung der Kirche 
und Parochie dafelbft 1652. | 
In Unſch. Nachrichten 1735. ©. 573: 581, 
. Diefe Gefehichte iſt fehr gut geſchrieben. 


35)-Noffen. 
Sof. et Knauths Altzellifcher Chroniten fe 
—Theil, 6 Bog. 


36) Oederan. | 


37) Olbernhau. 

Ge: Roͤrners Harhrichten von dem Srengurde Olbernhau 
und Schindleriſchen Vaunſarbawer bey Schnee⸗ 

berg 176. | 

Be In Dresd. gel: Anz. 1775 41. und 4. St 


| 38) Planie. 
Chrift, Fried, Koch, zuverläfige Nachricht von dem 
unteriredifchen Feuer der Steinkohlengebirge zu Pla- 
nitz, nebft den Mieteln, welche zu deffen Dämpfung 
in den vorigen und neuerlichen Zeiten aagewendet 
worden ſind, Leipz. 1768.4. 54 Soe 
Goͤtt. gel. Anz. 1768. ©. 788. 
Dieſe leſenswuͤrdige Geſchichte wird noch durch die 
guten Nachrichten von der Veſchaſſenheit des daſigen 
Kohlenbergwerks intereſſanter. 


39) Por 


Erzaebirgiſcher Keil: 29 
9) Porſchenſtein. 


140) Rehenberg 


49 Roßwein. 
| Anmerkungen über eine Altartafel zu Roßwein. 
| Eu Unſch. — 1760. ©. 473:476. 
J 1404. | 
Ebemeſ — ©. ER 
— einer . zu Biken bey Roß« 
wein von 1388... .: 
Ebendaſ. 1719, S. 1105, 
Zunbationsbrief der Capelle zum — Keeutz vor Roß 
mein von 14989. 
— Ebendaſ. 1716. 6, 127. 
—— Abts zu Zelle, Venleeng eine ED 
tung daſelbſt von'1387. — 
Ebendaf. 1714. S. 419, 


Roßweiniſche Calands · Acta und Fragmenta von 24600, 
- 4540. 
In Knauths Altzell. Chron. 8. Th. S. 38 e 150. 
200, 212, 252. 292, 


Na Joh. 


340 Litterotur ſachſ. Geſchichte. 
Joh. Emm. Muͤller, Sendſchreiben von gelehrten 
Roßweinern. Leipz. 1717. 8. 3 Bog. 


M. Chriſtoph Meisners Nachricht. | | 
Im Auhang zur Altenbergiſchen Chronik. S. 629. 


Joh. Chriſt. Knauth Altzelliſcher Chronik 3. Theil, 
enthaltend der · Altenzelliſchen Stifts- oder heutigen 

Bergſtadt Roßwein, Vorſtellung, nach dero Gele⸗ 
genheit, Nahmen, Alterthum, Obrigkeit. Dresd. 
1721, 8. 19 Bog. 


42) Sayda. 


M. oh. Chriſtohh Antons, Pfarr, zu Neuhauſen, 
Chronik, Mfer. nn 
Di lomatiſche Anhang zur Hiſtorie des Staͤdtchen 
Bad | rer 
In Breyßigs Bestt. 2. Th. S. 145⸗ 166. 

Die Urkunden find Lehnbriefe und Innungsbeſtaͤti— 


ei i. nr n r ‚Y 
43) Sachſenburg. ————— 
Si ankenb Es | 
j ishe 3 ö nperg/ * Da Bir: Saint. 


44) Schellendag 
Joh. Aug. Bergner, Areis · und Amtsſteuereinnehmers, 
 Befthreibimg “des "ehemaligen ẽ berühmiten Schloſſes 
und jegigen Ehurfürftl. Burgkfreyen Staͤdtchens 
Schellenberg. — Chemn. 1778. 41520, 
Dresd. gel. Anz. 1778. 8.375: un 
Es iſt alles, was bey Städtechroniken gewöhnlich, bes - 
F merkt worden, ob ſchon oft die hiſtoriſche Praͤciſion fehlt. 


J 45) Schei⸗ 


Serie Reid. 3 
45) Scheiberiberg. nn 
m. Job. Cfrftpf Kreyßigs Sechs Chrs 
nie, Mfet f 
M. Gotth. Fried. Oeofelds Furggefoßte Seſhihee der 
freyen Bergſtadt Scyeibenberg. 


In deſſen Beſchr. einiger Staͤdte des Engebiges 2 2 
2 89-104. - | 
— und, Schlechtes zufönmen geworfen. | 


46). Schiema, - u 
Ems von dem Dorf Be, ‚ eine men von 
„ Srepberg, - ER 
In Cor. * n7. no. 08. s. 363. Mr 


er) Schlettau. 

Erige von Schoͤnburg Befreyung der Stadt Shhlettau 

von 1405. 
St Borns Handbibl. 6. Th. ® J 


Kaife Siegmunds Befreyung von 1436. 
Ebendaſ S. 633. 74% Ä 
HM. Orsfetds Beſchreibung von Sohtettan. 
In deſſen Beſchreib. — 2. Th, ©, 105: 116, 


Adam Dan, Richters zerftreute Nachrichten der Sur 
Schlettau. Annab, 175%. 4. | 


Tg .. 
4) > Gefähichte der Stadt, i 

M. Pauli Niauis Judieium Touis in valle amoenitatis, ad. 

—* mortalis homo a terra tractus propter monti- 


odinas in monte nineo, aliisque maltis , prfeoctus 
9 3 ac 
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‚dc demum- parricidii accuſatus, ohngefaͤr 1480”ges 
fchrieben und heransgegeben, 4, 4 Bog. ift in den 
Samml. zur Saͤchſ. Geſch. 1. Th. S.-317 95. einges 
druckt, nebft vorangehender Nachlefe von den Schrif 
ten des Verfaffers,, : zweien Gefprächen deſſelben, glei⸗ 
hen Inhalts, und einigen Anmerkungen. ! 


Dan. Traugott Müller, Rector, hat bon dem Ver⸗ 
fafler zwey Progranımen gefchrieben; de Paulo Niaue 
primo rerum Schneebergenfium  feriptore, Schneeb, 
656. 4. 3 Bog. und Adam Daniel Richter, Nector zu 

ittau, de Paulo Niaue, inftauratore Jitterarum in 

isnia et Lufatia, Zitt,- 1760. recenſ. 1:3, 1761, fol, 
4 Boy. (©, Erlang. gel, Anm, 1761, ©. 225.) Lezterer 
wiederholet die Schriften des Niavis genauer und um⸗ 
ftändlicher. Von ihm ift auch Nachricht in dem Alten 
aus allen Theilen der Gefchichte, Chemn. 1762. 8. 5. St, 
©. 684: 688. Don dem angeführten ludieio f. auch 
WMelzers —— Chronik, ©, 51. 52, 1195. 1196, 
und in otiis Metallicis, (Schneeb: 1758. 8. Eh) II, S. 4, 

Zwey Ausgaben find von diefer Schrift befannt,, eine 
von 24 Dlättern in 4, mit gröffern Gothifchen Buchſta⸗ 
ben, die andere von ı6 Blättern in 4 mit-Fleinern , ohne 

Zweifel aus des Conrad Kachelofens Druckerey zu 
Leipzig. 

Die zwey angefügten Gefpräche mit der Ueberfchrift: 
Pauli Niauis dialogi duo, qui ad hiftoriam metallifodi- 
narum Sneebergenfium faciunt, find aus dieſes Verfaſ⸗ 
ſers Buch: latina ydepmata, von 1494. wo unter den 

19 Gefprächen diefe no, 13 und 24 enthalten mit der Auf⸗ 
ſchrift: capitulum XIII. qualiter de monte niueo lor 
quantur; capitulum XXIV, de monte niuco, quomo- 

- do loquendum fit de foueis, = 


Bergwerks: Berfchreibungen auff bem Schneeberg und - 
an den Enden dert — vom Jahr 1487. bis auff 
. bie Zeiten Ehurf, Iohannis. Mst, | 
In bibl, Goth, S. Caral, ©, 80, no. 42, 
Petri Albini Chionicon Mst, Zu 
— M. Paul 
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M. Paul Rabenfleinii, Diac, zu Schneeberg, Colledta- 


nea biflorica, Mst, 


Chr. Hortemanmi, Coll, Sch. Thom. oratio de enco- 
‚mio vrbis Schneebergae. Lipf. 1619.4. 2 Bog. 


M. Eu, Melzers Bergklaͤufige Beſchreibung der 

Stadt Schneeberg in vier Predigten, Scneeb; 

16 870 4. 1703. 4. 

Es ſind vier Bergpredigten, worinne gute Nachrichten 
von den Bergwerken, * Officianten, Geiſtlichen, 
dem Buͤrgermeiſter und Rath, denen Stadtfreyheiten 
und andern Dingen, ** nicht in der ia Orduung 
gegeben werden. 


Ebendeſſ⸗ Hiſſoria Schneebergenfis renouata, i. e. er· | 


neuerte Schneebergifche Stadt. und Berg: Chronica, 
Schneeb. 1716. 4. 8 Alph. 9 Bog. mit Sandeharte. 


Ebendeff. zerftörtes Meisnifches Serufalem, d. i die 
im Meisnifchen Ober: Erzgebirge gelegehe und den: 
10. Sonntag polt Trinit, 1719. durch eine entfezliche 


Feuersbrunſt gaͤnzlich renanee Stadt Schneeberg. 


E71 

Dan. Traug. Möller, progr. de PER: TORE Mauri. 
tii, primi pacis religiofae auctoris in vrbem Schned- 
bergam, ibid, 1755. 4» 


Gaſparis Biufehii, poetae —— de Mulda flumi. 
ne (cuius fons apud Schneebergam,, ciuitatem me- 
tallicam) et ‚omnibus — ad muldam ſitis locis, 
- Lipf, 1594. 7. | 

| Zuverlaͤßige Nachricht von benen nin Eitirung der Geiſter 
begriffen geweſenen Schaßgräbern, fo am Sonntage 
— als den 22. März 1716, in der Bergftadt 
4 Schnee» 


u 


a Litteratur ſachſ. Geſchichte. | 
 Sihneberg;; auf Obrigfeitlichen Befehl überfallen 


und theils in gefaͤngliche — — — 
Lipz. 1716. 4. 


und Refiere, 1717, 
M. Chr. Friedrich. Schindlere Scmebegn Dre 
predigt. Leipz. 1719. 4. | 
Ale und neue Denkwuͤrdigkelten d von Schneeberg. — , 


Ju M. pesſelde Bein, einiger Stͤdie. — 2.36 
S. 117219, 


Charte uͤber die um —— Dem mchen dei 


b) Rirchen / und Gelebrten ⸗ Seſchichte 


Chriſtoph Schindlers, Erneuerung des Sonehergi | 
ſchen. Altars. Zwick. 16560. 4. 


Adam Dan. Richters , ‚ Röctor, Sebensbefeibung 


M. Michael Cardinals, weil, Stabtrichters in Schneer i 
berg, Annab 1749. 4. | 


7 


bi: Trau g, Mille: a praeclata — in’ ehe | 
Jam ſuain merita, 1752. 4. 2 Bog.- 


Eiusd. commentatt, VIII, de vita D. Sn Eiern 
Sehnesh. 17591254, 4 ee 

—** progr XVII. de billomeen ‚Schtecbrgenf, 
ibid. 1757-1764, 
. Gr Sripau gel. Zeit. 1759. ©. ‚gg. NVbꝛ. S. 455. X& 
Alle * Schriften ſind fiber > 


M.' Car. Hear! Tromler, Oberpfarr. daſelbſt — Toan- 
ne Millenenfium epifeopo et — Kallore, z 
" Schneeb,.1783.4.' | 


ar 8 — u Ss mwz e a 


ka *6 


— 


38 
a. 
4 * 
art, 5 u % / M. Car, 


Erzgebirgiſcher Kreiß. 345. 
M. Car. Henr, Tromler Analecta quaedam litter: hift. 
.. Lycei Niuemontani;, Schneeb. 1786. 4. 2 Bog. 
S. Dresd. gel Anz. 1786. ©. 145. 
Beide Schriften find mit vielen Gruͤudlichkeit abgelaßt. 


M. Io. Chr. Schilling, de vita Andr, Mufeuli Schnee. 
bergenfis, Annab, 1780. 4 


Leben M. oh. Ernft Tromiers, Rectors zu Schnee⸗ 
‚berg. 
Er, Biedermanns nov. A, (hola. 1. B. 8 St. 


no. 3. 


| Hiftoris Athenaei Schneebergenfis. . | 
u Ludovici Sauthiſore, 5. Th. ©, 66⸗200. 


49) Schwarzenberg, 
Chr. Lehmanni, deferiptio AIgronnulsan, ein Ge 


dicht. 
In Schoͤttgens und Areybige Nachleſe, 7. Th. 
S. 3293546. | 
Des Churf. Auguft Kauf einiger Pfanigifchen Guͤther 
im Erzgebirgifcyen Kreiße unter diefem Amte. 
In Herr Prof. FJendis we se Geſch. 2. Th. 
©. 3067 :388- | 
Nachricht von der Standes: Lebens⸗ und Mahrungsart 
der Einwohner zu Schwarzenberg. 
In Sabei Magazin 3. B. ©. 1932203. 
Iſt zu Focal. 


Umftändliche Befchreibung v vom m Gäcifh. Kreisamte 
Schwarzenberg. | 
In ebend. ueuen geogr, ‚Digi. I 2.2 Ne 

St gut. Bun ..: | 


N 5 ex Cop. 


26 Litteratur rät Geſchichte. 
50) Soſa. * 


m. Chr. Hein: .Hecht, Gefhichte des Churſächt 


Bergfleckens Sofa’ im Meisnifchen - Dbererggebirge. 
- Hof und Leipz. 1778. 8. 6 Bog. 


S. Allgem. deutfch. en Anh. IL 3 Abth. S. 1341. 
Dresd. gel. Anz. 1778. ©. 693. 


E; dem Ort ‚angemeffen, 


51) Stollberg. 
Ge, Frid, Neumami , . litterata, * 1709. 4 
2 Bog. 
M. Joh. Gottl. Schwatzens Oeconom. Beſchreibung 
der Gegend um Stollberg im Erzgebuͤrge. 


In den Schriften der Leipz. oekonom. Societaͤt 5. Th, 
‚20.1. ©.1:28, 


Blos hiſtoriſch, ohne Raiſonnement. | 
53) Weiſſenborn. 


53) Werdau, | 


w — | 


“rg 


Agria Ib. 1.de natura eorum, quae Auunteterr.. — 
Petr, 


Erzgebirsifcher Kreis. 347 
. Petr. Albinus in der Bergchronik ©. 29 | 
 Imifius:de Annaeberga, cap. 4. 

M. Mi. Schreiter in der 7. Bergpredigt. 
D. Mich, Barth in defcript. Annacbergae lib, IIT, carm. 


Chriſt. Lehmanns hiſt. Schauplatz 5 Abth. S. 232236. 


D. Io, Goebelii, Med, El, Auguſti AuyeaQia Ther- 
malium aquarum in Milnia apud Hermunduros fita- 
‘ zum prope Annaebur ge et Wolckenfleinium, Lipf. 
1576. 8.8 Bog. Lipſ. 1588. 8. teutfh, Diesd. 1576, 
9 Bog, und 1578.8. Bermehrt von D. Matt. Panfa, 
nf, zu Annaberg Dresd. 1609. 8. in Bog. und mit 
-Zufägen von Sic. Ehrift. Fried, Bormanns, Por. | 
zu Chemnig, Annab, 1675. 12. 13 Bog. | 


| SM: Ge. Arnolds, Rect. zu Annab. Traetat von des 
Wieſenbads Nutzen und Gebrauch, 1643. 


Dav. Theod, Lehmanns edles Meisnifh Ober⸗ ‚Eriges 

birgifch heilfames Wiefenbad bey St. Annaberg, nad) 

> feinem Nahmen, $ager, Brunnen, Gebäuden, Ans 

ftalten, Gebrauch, Nutz und Wirfung. Annab, 1702. 
4.2 Bog. 


| Ein Gedicht, 
Etwas vom Wiefenbad, 
| Sm Longoliſchen Vorrath 3. Zach. ©, 107. 
59 Wieſenthal. 


M. Aug. Fladers, Pfarr. daſelbſt, Wieſenthaliſches 
Ehrengedaͤchtnis. Waldenb. 1719. 8. 8 Dog. 


s6) Wol⸗ J 


As Litteratur ſachſ. Geſchichte. 


226) Wolkenſteiin. 
Beſhreibuns des Bads unſrer lieben Frauen ah dent 
Sande, von D. Joh. Göbel. .... » v 


In J Beſchreibung vom Wieſenbad. 


D. Aug. Hauptmanns Uhralter Wolfenfteinifcher — | 
mer Bad: und Waſſer⸗ Schaß,eipz; 1657. 8.20 Bog. 


Bolfenfteinifer- Babe» Trackat,, 16718. * 


D. Caſp ‚Keine, Schreyens, Wolfenfteiner Bad, oder 
neugefaßter Wolfenfteiner Warme» Bad - und Waf- 
ſerſchatz, nebſt Aug. Hauptmanns Admonition an die 
Badegaͤſte. Frf. 1696. 8. 5 Bog. | 
Eiusd, defenſio huius feripti contra Melchiomi, Lip 

1696. 4. 

M. Gottfr. Müllers, Pfarr. — hiſtoriſch phnfis 
kaliſche Beſchreibung des warmen Bades unter Wol⸗ 
kenſtein, nebſt einer Badepredigt, Dresd. 1721. 8. 
2Alph. 7 Dog. " | 

D. Gottwald Schufters ThermologiaWolkenfeinen- 
Sis, oder Abhandl. von dem Woltenſteiner Bade. 
Chemn. 1747. 8. in Bog. 

S. M. Grundigs Nat. und Kunſthiſt. 6. Th. s. 5—47. 


M. Freyberg von gelehrten Wolkenſteinern. 4. 
Chriſt. Lehmanns Schauplatz ©: 225⸗ 232. 


M. Friedr. Willh. Koͤhlers hiſtoriſche Nachricht von 
der — an en 181. 8, 
284. ©... Dar 

Aus. 3. PR, 72. B. €. .. , 3 

Se voliſtaͤndig und gut. 


— — 57) Zelle 


57) ‚Bellex bey, Aue. 

Von dem Kloſterlein zu Zelle an der Aue-amd Zwickauj⸗ 
ſchen Mulde mit Urkunden, . FORT 

m unſch. Nachr. i722. ©. 515-522... 

Iſt kurz, die Urkunden find der Fundationsbrief von 


2) 


Melzeri Chrönicon Schneeberg, ©; 'n5, . 


8.2” a Fe 7 „23 rei * 
M. Wilh. Steinbachs Hiſtorie des von dem Edlen 
Serpentinſtein weitberuͤhmten Staͤdtchen Zoͤblitz im 
Meisniſchen Obererzgebitge. Dresd. 1750. 4.19 Bog. 

S. Hamb. gel. Nachr. 1751. 36. St. Leipz gel. Zeit. . 

. 1751. ©, 172. Örundigs Natur= und Künftgefch, 2. B. 
19356657. . .- .. 

Die Eintheilnng der Abhandlungen ift nach Art der 
Drtöchronifenz ”riele, gute - Nachrichten find darinnen 
befindlih und das Landchaͤrtchen ftellet die Gegend auf 
drey Stunden ins Gevierte por, und it ſehr fpeciell.. Es 
poben drey Perfoyen,daran Antheil. Der Paftor Stein 

‚ bad) hat das erſte und zweite Capitel, vom Urfprung, 
Nahmen und Lage des Orts und von dem dabey geiege⸗ 
nen hohen Felſen; Der Inſpector uͤber die Marmor und 
Serpentinbräche,  Seiedrich, die übrigen Bearbeitet; 
AM Kreyßig aber die Schrift herausgegeben. . . 


Eprif, Fried. Schulze, Nachricht von. den ‘bey Bostig 
und andern Orten in Sachfen befindlichen Serpentin⸗ 


ſteinarten, nebft einem Anhänge von Topf oder Laveh⸗ 
ſtein. Dresd. und Leipz. 177 E-6Bog 

2 S. All. deutſch. Bibl 24.3, ©. 458 en 

Der Anhang ift von dem Bergrath Silenburg. Die 

Nachrichten find bis auf die vefonomifchen Projecte, wels 

ye wohl nicht fo Teicht anwendbar, gut, doch übertreffen 
ſie Marggrafs Bemerkungen nicht. J 

| 59) Zſcho⸗ 


950 rar rs euro 


59) Zfchopan. 
"Chronicon Weigelianum und umftänbfiche Nachricht 
von Valent. Weigeln und deſſen Schriften. 
— In Unſch. Nachr. 1715. ©. 22:47. und 107: 
M: Io. Zach. Hilligeri Diff. de vita, fatis et feriptis 
M. Valent.'Weigelii, Paſt. Zfchop- Refp. Io. Gottl. 
Reichelio, Zi4chop. Viteb. 1721. 4. 4 Bog. 
Jac. Foͤrtſch, Conrect. zu Hayn, de Val. er 
ac inprimis eius patria, in Mile, -Lipf. 7 V. obl. 
.2uiI. S. 172183. | 
D. Io. Cypriami, progr. inuit. * — Licentiaturae 


Tpeologicae, Ban 1720. 2 og. — Valent. 
Weigelio) 


— 60) Zwickau. — 
En EI Geſchichte der Stadt. 


=. wolfg. Cyclopii, Redtor. Carmen de Cimbrorum ' 
" aduentu, deque antiquitate et origine Cygneae. | 


M.Peti Homigk, Red.:oratio de vrbe Cygnea. 
D. ‚Hiobi Fineehi, med. Chronicon Mst, Ä 
Petri Albini Bericht v von der Stadt und Feſtuns Zul 

. au, Miet. | 

"Andr. Topp Hiſtorie der Stadt Zoicon DR 

— Wilhelmi, Cant. deſcriptio vrbis Cygneae, edit. 
aM. Tob. Schinidio, Zwick. 1633. 4 1 Aphı 


9 Bog. teutſch. 


| Der Inhalt ift der gemöhnliche. Am weitlaͤuftigſten 
N if die Gefchichte der Kirchen. Wegen des Abfterbens 
des Verf. iſt die Arbeit unvollendet geblieben. 


M. Tob, 


4 


Erzaoebirgiſcher areis. 51 
M. Tob. Schmidii Chronica Cygnea oder Beſchreibung 
der ſehr alten, loͤblichen und Churfl. Stade Zwickau, 
1656. 4. 7 Alph. i1 Bog. | 


Beſtehet aus zwei Theilen. Im erflen von der Rage, - | 


Urſprung, Kirchen, oͤffentlichen Gebäuden und Megens | 

ten, und zwar von Kaifer Carl dem Gr bis auf 

. Albrecht J. ſodann von den Randgrafen in Th ringen, von 

Friedrich dem Gebiſſenen bis auf Johann George I. 

Nun folge die Kirchengefchichte vor und nach der Refors 

mation. Die Superintendenten, Geiftlichen, Schulleb: 

ver; ferner die Chutfuͤrſtl. Ofſicianten, Bürgermeifter, 
Rathöperfonen und die Gefchichte beruͤhmter Männer. 

Bened. Edelbecks, Eibers und Pritzſchmeiſters Be⸗ 

ſchreibung des Zwickauiſchen Armbruſtſchießens von 


1573. Dresb, 1574: 8. ı Alph. 
Kurzer und ſummariſcher Bericht von der Belagerung 
und Eroberung der Stadt Zwickau, ebendaſ. 1641. 4. 
3 Dog. wer | 
Eine Antveifung auf die Stadtrenten bafelbft don 1384. 
Im Longoliſch. Vorrath. 1. Zach: S. 10%, 
Chriſt. Gotth. Blumbergs Abbildung des Calanbs, 
ſonderlich zu Zwickau, Chemn. 1607: 1700. und 
1721.12, 15 Bog. 
Ge Gottl. Vogels ftaturorum Oygnenſium differentia 
Lip. 134 
Ausführliche Beſchreibung des unweit Zwickau zu Nie 
derhohndorf und andern umliegenden, gefundenen 
Goldiſchen Sandes 1696. 8. 3 Bog. iſt J. N. v. E. 
Goh. Neidholds) Alchymiae denudatae (Breßl. 
nib.g8.Wismar 1723, 1727. 8. 14 Bog. ©,1614902,) 
beygefuͤgt. | 


by Kite 
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6) Kirchen · und Gelehrten⸗Geſchichte. 
Chr: Schkgelii‘ Vita “Nic. Hassmanki ‚primi, — 
Cygnei. Mst. 


D Theod. — oratio — vita D. Wolfrum „ex 
is privatis eius ſchedis. hr me 


— des nawen Sri und lg yn Bram: 
ee 7 .*4 
M. Dan. Zimmermanns viereckigte Ehrenfaule beym 
Begraͤbnis M. Peter Kirchbachs, Fl zu 
Zwickau aufgerichtet, 1bs3z3. 
M. Aegid. Wildi Glockengedaͤchtnis bey dr meine 
zweier Gloden. ‚1649. 4.: . 
Melanchthons Vorbicte für die Senf fi 2“ 
... 152% — 
In unſch. — — ©. 15. u, 2 
M.Dav. Winter, Cont.Viteb.;meinoria aeterna:dignil; 
fimi et nobilifimi viri Chr. Daumij, Cygneae oriun- 
‚di, dum fata Deusque finebant poctae clarifl. Phi= 
‘ “ologi, Critiei, quum XVII, Kal: lan. Aer. Che, 
'4688.. dormienti-fimilis diem’ Topretnaln obäden, 


1688. 


| M. Dan. Miller‘; Red. ad B:Daumii et D. — mus 
moriam progr. 1689: 4- 


Io. Frid, Kotbır, 'Redt. Geran: Epitaphium Epicharnd “ | 


"Cyguenfi, 1. e. nobiliſſ. et clarifl. quondam nunc 
bveauiſ. Polyhiftofi Chr, Daumio, Lycei Zwicka- 
vienl. Rech, longe meritiffimo pre eredtum ” N P 

v Ger. 4 
M. Chriſt. Feuftehi, Cygn, Mil. P. 1. €. ah 
Diis manibus viri nobilifl ampl. excell, Dn. Chr 
| Dau: 


1 


Erzgebirgifcher Kreiß. 553 
Haumii, Polyhift. Philol. Critici et — Incom- 
parab. Cygnenf, fcholac Retloris famigeratiff. de hu- 
manioribus ınufis immortaliter meriti heu! defidera. 
se fufpenfum. Lipf. 1688. 4. 34 Bog. 


Iſt eine Mate Jauch mit un die | 
" pefien keben erlaͤutern. 


L. 88:0. Sehen und — Viti Wolfrums, 
— daſelbſt. 
an Mac ızar. ©. 379+ :393. und 172. 


ij" + 


Hiforia Atheisei Zwickavienf 15. | 
2 109 Ludovici Schulhiſt. 5 Th. s. 99: 186. BR, 


lac. Forrtfchii, Conr. Hayn. obferuat, de Io, Zechen- 
dorfio, Redt. ‚Cygneo i in Miſcell. — T. L. obſ. 
494. ©. 182-193: 


a lo. Cafp. Loefiheri, Memoria Chr.‘Daumii, pr 
':: "Matt. Gotth. Losfchero, Viteb, 1701. 43 Do rec, 
1721, 4 dog. 


Lic. Ioch. Felleri Cygni —E—— hoc eſt, 
colari aliquot Cygnei, quorum in chronico Cygneo 
aut aulla, aut fuperficiaria facta eſt mentio, ab oli- 
vione vindicati et dulciflimae patriae dedicati, cum 

' praefatione de claris -quibusdam aliis Misnicorin 
“ oppidorum viris, Lipſ. 1686. 4. 6 Dog: 


Iſt eine Fortſetzung von Schmidts CEhronicon, 
Joh. Andr. Troͤmers, teutſche Rede von der höchſten 
Gluͤckſeligkeit der alten Echwanenſtadt Zwickau, bey 


Gelegenheit der Reparatur des Marien Kirchthurms. 
Zwick. 1705. * 8 Bog. 


Saͤchſ. Liccerat. I. Th, 3 Io. 


0354 Litteratur Pers Sehthihee 


‚Io. Frid, Nobii, 1, comm, funeb. in wemoriam Io. Gotl. 
. Schmjdit: Lipf. 1752. Br 4 Boy. N 
©. Leiph. ‚geb Zeit. 1752, ©. 879. 
Chriſt· Gotth · Blumbergs Einwehungrededes neuen. 

Hofpitals dafelbfl. 1720. 
‚Sehen Erasmi Stellaͤ, Buͤrgermeiſters zu gZoidan 
In Schoͤttgens Nachleſe 3. Th.S. 560. que 


R. Ehriſtopht Meißners alle Todesfur t allstreibende 
Liebe an dem Beyſpiel M. Mich. Ky ne } Pa, 3” 
Zwickau. Friedrichſt. 17544 sr 
Eimos für Zwickau zum Andenken des Sen u 
* belfeſtes daſelbſt 1795. c.. 
Ehein. Clodius, Rect. Progt von ber. Dieformationse 
E — der Stadt Zwickau, 1755. 4. 4 Bog. 
S. Leipzgel. Zeit. 1756. ©. 


"eb: de fingularib. .. ephotorum Zi 


ckauienfium, 1759. | 
Lapꝛ gelideit. 1289 Bra 


"Io —5 Aleyi, ſitt encyckrae, quibus de munere 
„Superiütend. dioecefis Zwickavienf. agit, 1763. 


. Befchreibung der Preceffionen und Fuͤrbitten für die Tode 
‘ten, welche zu Zwickau vor der. Reformation der 
Kirche gehalten worden fi N. von M. Jod, ER 
w ern. 

Sm Sanmil. zur Sachſ Geſhra Th. S. 353. 


Reboelleri meworia et elogium M.Io. Godoft Welleri, | 
Superint, Zwickav, 1781, 0 s 


= EIER gel — — ©. 3. 


wech 


LI} “os 
7 


j M. Dav. 


Br Erzgebirgiſcher Kreis⸗ —— 


M. Dav. Winteri> Red. progr. de bibliotheeis lauda. 
Ulhmis maiorum inflitutis, Cygu. 1695. 4. 1 Bog. 


. > 


bibliothecae Oygu: 1752: 4, 4 Bog;- 
61) Dbiv: und Rieder-Zivbnid, 

M. oh. Phil: Brendels Beriche vonder Natiſt und 
Eigenſchaft des Brunnen zum drey Tannen in Mei⸗ 

ſen, Jen: 1608. 4. Ara Iudrek sa Ayııa | 
M. Mart. Pfundehi:, Red; Blav, defcsiptio noui fontik 
‘(in Milnia ad’ pagum Niederzwoͤnitz· Our. Var,1608.4. 
Teutſch mit: D. Matth. Hoe, Superint. zu Plauen 
Vorrede iſt as vorſtehender Schrift bengefüger, 


Joh. Thoͤldens, Bamberg. Berg» Direct. Beſchrei⸗ 
bung / dieſes Brunnens, ibuä3;;— — 
NHenaingi Scheitheihanni‘, Hydtorantĩa Putacelſica, 
h. e diſcur ſu⸗ phiofophicus de noud fonte im dxO:; 
aia cirea Öppidum Annebergam:reperto, olun St. 
Annae fons didto, Freib, 1613. 4..16 Bog., 
M. Jac, Sehembs Bericht von dem Heilbrumnen zu 
_  Zroöniß vom 27. Aug,.1646, an D, Batch, Baldul, 

Superint, zu Zwidau, 1646. 4. 2 Dog. s 
Ra SE, Saldring" Thränehbrunnen Griſti wird "Feinde 
Glaͤubigen beym Önaden = Heil: und Wunderbtunen in 
. Hr. 


won 5 Pi son dr dr (us LOB BEL, sn, e 
M. Chr. Clodi, Red. pr. de orıgine et incrementis 


Hornhaufen vergoffen, Zwick Wa6.4. 


‚Eheiftoph-Anbe: Junghanſens, Reet. zu Zwoͤmi ig]. 
Relation von dem: Gefundbrunnen beb Zwoͤ⸗ 
niß, Schneeb. 1717. 4. 2 Dog. N j. 7 * 


2 





IT 
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1 Graͤflich Schoͤnburgiſche 
77 Herridaften .. 
a). Schriftfteller überhaupt. 


Ehrenfried Geyers, genealogia dynaſiarum de Schoen- 
burg, e döcumentis inclutae familiae — ſelten, 
wird in Imhoff notitia S. R. I, procerum angeführt, 
e Kautentü Guilhelmi, Cantor. ‚Cygüenf. primat. Arbor 
genealogica ſtemmatis gentilitii paterni perilluftrium - 
et genctoſiſſ. Dominor. — Baronum a Schoen- 
burg. — a tritauo.dedudta et verfibus delineata. 
Altenb. 1628. fol. ıBg 
Sam. Friedr. Mittelbachs, Ruhm» und Ehrenger 
daͤchtnis des. uralten hochgraͤflichen und hochherrlichen 
Hauſes Schoͤnburg. Schneeberg 1738. fol. 10 Bog. 
In teutſchen Verſen mit hiſtoxiſchen Anmerkungen. 
D. Earl Heine. Bonitzens Gefhlechtsregifter der ge— 
ſammten Gemahlinnen der Grafen und Herren von 
Schoͤnburg. fol. ı Bol. 1753. EEE 
Ebendeſſ. Friedrich Albert, als ein Gefchlechrs- und Eh -· 
rennahme des hochgräfl. Hauſes Schoͤnburg. Wal ⸗ 
denb. 1753. fol. 5 Bog. vor 


Joh. Vogts Schönburgifhhes Stammregifter, aus ben 
ESchoͤnburgiſchen Archiven von 930. bis 166. 
In Kreyßigs Beytr. 3. Th. no. 3. ©.69=90. 
oh. Dav. Köhler in hiſtoriſch. Muͤnzbeluſtigungen 
(8749. 4.) im 5. St, von ©.33:40. F 
| Adam 
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Adam Dan. Richteri, Red. Zitt. de familiae Schoen- 
burgicae generationum fupputatione , progr. ul, 
Zitt. 1761. big 1763. fol. 3 Bog. 
M. George Rörner Diff, philol. hift. originibosSchoen- | 
burgicis, Schneeb, 1758. 4. 2 Bog. 


Es find darimmen vieler Schönburgifchen Orte ur: 


fprüngfiche Benennungen und Seltenheiten befchrieben. 


€. &. GrundigsSuperint. ju Freyb. kurze Anzeige des 
bochreichsgräfl. Haufes von Schönburg und deffen . 
Graf · und Herrfchaften dienlichen Werke und Self 
ten. Freyb. 1764. 4. 14 Dog. 


b) Bedächtnispredigten und — 
Auf Frau Eliſabeth von Schoͤnburg. Torg. 1601. 4. 
Auf Aug. von Schoͤnburg. Gera 1617. 4. 

Auf Frau Amalia, ohne Jahr und Ort. | 

Auf Otto Wilhelm, Leipz. ohne Jahr, 4. 

| Auf — Ernſt; Ernſt den juͤngern; Fran Elifa- 

beth, Hanns Caſpars Gemalin; George Ernft; 

Wolf den jüngern; Wolf Heinrichen den ältern; 
Wolf Heinrichen den jüngern; Hanns Ernften; Frau 
"Henriette; Chriſtian; Catharina, Otto Alberts Frau 
Mutter; Veiten; Frau Erneftina; Frau Maximi⸗ 

liana Elifaberh; 

Martin Hammers Leichenpred. auf Veit Heimrich von 

Schoͤnburg, Leipz. 16285. . 

Superint. Haymann auf Frau — Keginen, fol. 

Friedrih Carl Ottos Gr. von Schönburg, der 
-1718. im ı1. Jahr auf dem Schloffe Fichrenftein ver- 
ftorben, Leben und Ende in Erdm. Heinr. Gr. v. Hen⸗ 
del legten Stunden 2. Th. ©. 274-291. 


3 3 e) Staates 
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RE ‘) Stastsverfaffung. — 


Io. Heinr. Meieri f. A, H. Wunderlichii comment, hift, 
in pacta dotalia comitum aSchoenburg, Erf. 1728. 4. 


M. George Koͤrners biga diplomatum Schoenburgi- 
ı corum_ praemilla de- vtilitate fludii antiquitatum di 
fertatiuncula, Schneeb, 1760. 4. 22 Bog. 


: . 
S. Wellers Altes aus, allen Theilen der Geſchichte 
A 


Gevbrg Chriſt. Kroͤhns Abhandlung vom Vermächtnis 
ritterlicher Ruͤſtung, an Lehns-⸗ oder Landesfuͤrſten, 
zum Nachtheil, der Schwerdmagen, nach Beranlafs 
fing bes Teſtaments Herrn Ernſt von Schoͤnburg. 

Waldenb. 1762. 4. 14 Bog. TE a 

Wechſel⸗ oder Taufchbfief zwifchen, Herz. Morigen und 

den Herrn von Schoͤnburg vom Jahr 1543. 9 
In Schoͤttgen und: Kreyßigs Nachleſe 12. Th. S 
292⸗310. und in Kreyßigs Beytr. 5. Th. Num. 5. 


Angeri infignia Schoenburgica. ‚Altenb. 1678. fol. 


Weber die vorgebliche. Reichsafterlehnbarkeit der Graͤfl. 
Schoͤnburgiſchen Herrſchaften Glauchau, Walden: - 
burg iind Sichtenftein. - "° ° | 
Der Berfaffer ifeder Herr Ober-Rechnumgsrath Canz⸗ 
2 Jer in Diesen, und iſt eigentlich eine weitere Ausführung 
deffen was cr davon in feinem Tableau de Saxe T. IL. 
452. geſagt hat. Er hat es in die Meißner und Canz⸗ 
' Tertiche Quartalſchrift Jahrg. Heft eingerückt, und 
find nur fehr wenige Exemplare bejonderd davon abges 
druckt worden, daß es daher eine große Geltenheit ift. 


A) Ri 


* 


Graſich Sqhonburg Herrſthaftem. 359. 


F 4) Kirchen⸗ und Gelehrten ⸗ Geſchichte. me 
M. ‚Chrifloph Gottl; Grundig , Superiat. Freyb. de 


conlſeſſijione Rutheno - -Schoenburgica, : — 


fumma et fatis. Freyb. 1760. 4. 14 Bog. 


In M. Joh, Erdm. Birks.dredfachem- Interim, — 


Interims⸗Hiſtorie. Leipz. 1721. 8. 3. Cap. $. 20. ©. 
181. ift auch Nachricht davon, 


Hetrlich Schoͤnburdiſcher Unterricht, und —— 
welchergeſtalt zur gewiffen Zeiten — bey jetziger weit⸗ 
ausſehenden Tuͤrkengefahr, allgemeine Saft: Bet: und 
Bußtage — ſollen begangen und wöchentlich gehal⸗ 


ten werden. Auf gnaͤdigſten Befehl in Druck gege⸗ 


‚ben, 1654. 8. bey. Melch. Goͤpuern in Svigau. 
16‘ akt, | 

* 
Sublidium And — oder. frommer, Männer 
geiftreiche Gefänge und Bußlieder — welthe bey fol- 
cher Gelegenheit zu fingen. 1664. Zwid. 8. 16 Blatt, - 


Karl Gottl. Dietmaung Kirchen» and Schulen, Ge⸗ 
ſchichte der Schoͤnburgiſchen Sande An Meiſen. — 
Breßl. 1787. 8. 20 Dog. | 

©. Lauf, Mag! 87.8194! 


e) Natuͤrliche Geſchichte. 


FF 


D. Ehrift. Gottl. Ludwig in feinem prächtigen Werke 


de terris Mufei Regii Dresdenfis, handelt ©. 93. 96, 
97. 98. 99. 109. 114, 117, 118, 147. 352, 155. und 180, 
von diefen Herrſchaften . \< | 


| Shönbingifche Eifenordnung von 1556, , »,,., 


In Kreyßigs Bent, 5. Th. 121 2 135. | 


Schoͤnburgiſche Befreyung und Begnadigung, aber die | 


Bergwerke der Herrſchaft Greßlaß, in der Crone 
Böhmen, Freyb. 1601. 4.7 Blatt, 


oh, 34 Berg—⸗ 


— 
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Bergwerfs- Befreyung des Wohfgebogenen und Edlen 
Heren Herrn Augufti von Scönburg, über die Berg⸗ 
werfe dei Herrichaft zu Greßlaß, aufgerichtet den 
4. Aug. 1601. Dresd. 4, 13 Dog. | | 


S. Beyers otia metall, ı.' “r ©. 26. gu. 3 * 
S. 321327. 


D. Joh. Ernſt Moritz Gilber ts, hiſtoria morbi Jo⸗ 
hannen Sabinen Kuͤhnin, welche Froͤſche und — 
laich von ſich gebrochen. 

un In Verſuchen nuͤtz. Samml. zur — — Sun 
geld. 41. Th. ©. 387435 42. zb. ©. 4812534. 


C. ©. Grundigs Anzeige von den im Jahr 1759. in 
Menge in und um Glauda, fi ch zeigenden Raupen 
und, Schmetterlingen. 


In Dresd. Magaz. 1. B. S-496:501. 
N Geſchichte der Derter 
nach alphabetiſcher. Ordnung. = 
ı) Ernſtthal. 


* 


2) Eifenbung. | 
SM. Chriftoph Gottl. Grundigs Nachricht von dem in 


der Herrſchaft Stein ehemals gelegenen — 
Eiſenburg. tz 


Sn Beeyßigs Veyt. 2. Th. — 378: 39 


; . ü 3). Ei 


Bräfi Schönburg, Herrlhaſtn. 361 
3) Glaucha. 

| Series berer Supetintendenten in Glaucha. 

| In Unſch. Nachr. 1715. ©. 1077: 107% 

M. EChriſtoph Haymanns Sammlung alter und neuer 
Machrichten von Armenſchulen und Wanfenhäufern, 
nebſt einigen, zu deren Erläuterung und nuͤzlichen 
Gebrauch dienlichen Anmerkungen (Waldenb. 1754 
bis 1757. 8.) von der Glauchiſchen Wayſenanſtalt 
2. Ih. ©. 99+144. 3. ” ©. 189.236, 4. Th. ©. 
205°343, 


DBefchreibung der Gegend von Glaucha überhaupt und 
oelonomiſch betrachtet _ 


In Schriften der Leipg- veconom, Ei 6.Ch. 1784. 
no. Xl. ©, Goth. gel. Zeit. 1785. A 


4) Hartenftein. Ä 
M. Desfeld, Merkwürdigkeiten. — 
In * —— — 2. Th S. 211⸗ 22i. 


: 5) Hohenfkein, — ar, 
M. G.F. — vom mineraliſchen Brunnen def. 
In Dresd. gel. Anz. 1786. ©. 9. 


6) Lichtenſtein. 


—* 


I » 


35 7) Loͤßnitz. 


x 


362. Litteratur ſachſ Geichichte —— 
7) Ldsnitz⸗ ty 


a Alte Urfunden pon diefem &räpichens Rn — 
In der Nachleſe zur Hiſt. vong Oberſachſ. 3% Th. ©. — 


D. Chr, Gotth. Blumbergii, Documente vom Kaland 
‚zusöinig, | 
In deffen Drufi Grabmaat &. 377: — und in deſ⸗ 
ſen kurzen Abbildung des Kalandes oder Kaland-Bruͤ— 
derſchaften, ſonderlich zu Zwickau, 1697.. Chemnitz 1700. 
72. 14-Bog. desgl. 1721. 12. 16 — eur ©. aa | 
Nachr. 172t. ©1067. 


Oesfelds Befthreibung von Lößmtz, Halle — d. 


e In der bifter. — — „einiger — | 
"Erdte des Erzgedirges 1. B. 2, Th. ae 


u gute NER. 


a um — 


— u Meran. 
Ein Suͤck aus Koekleri DI. de ducibus Mersuiae‘ 


Zu Miſcellau⸗ 8. St. ©. . Bent Bibl. u B. 
— m. 309, j 


dr ı Cr f Rn 
1‘ PA — 
Seb. Mayeri, Red. Chtonicon Pehicenfe — 1549. Mit. 
M.Ige. Ranft hiftoria ecclefiae Penicenfis — ı610. Mst. 


‘ Codex probationum hilloriam vrbis Penig ſimul illu- 
ſtraus, von 1338-1555. 
Su Schositgen et Kreuſig diplomat, T. U. no. . To. 
| a vortreflich 


Gunſ— | 


Srihich Schonburg Hertſhaften 26, . 


Guifeic, ein Altarlehn zu Penig befarigend, von 1457: 
Zn zunſch. Nacht. 1710-6, ar 


Fuͤnf Diplome von Penig 
In Rreyßigs Beyer, 3. Th. 8,388. ° 


n) Rochsburg. Es 


* Tr 


uw. 


u RN Waldenburg, 
Bon dem töpfernen Gefäße dafelbft. | 
1 ©. Kentmann Catalog, foflilium S. 1J. b. S. 2. b, 


Albini Meißniſche Bergchronik, tit. 23. ©, 173. 174. 


„Mich:’Neancer, Phyſik, Ceipz. 1585. 8.) 1. Th. ©. 108. | 
— moſenm metallic. 2, B. 3. Ca ©. 228. 


ö 13) Wecfung, 


K. Veigt⸗ 
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K. Voigtlaͤndiſcher Kreis. 
I) Schriftſteller uͤberhaupt. 


Urkunden vom Voigtlande uͤberhaupt. 
In Kuͤnichs Reichsarchiv. — 


— Frehers Geſchichtbeſchreibung Voigtlande/ 

ct. | 

Hain fh, de prifca Varilcorum fede, cum' annott, 
Longolii , Mst. 


‚ Longoliur, de Varifcis, Narifeis et Nor, Mst, 
6 Bog. 


Rörbers noch ungedruckte Nachrichten vom — | 
de, Mſct. fo Longolius befeffen. ı Alph. we 


Lindners Appendix ad Rolleyincii fafeicnlum teımpo- 
rum. Mfer, a Aiph, Ä 
In Longolius Bibliothek. 
Iſt ſchon in Piftorii amoenitt, 2. B. aber unrichtig 
eingedrudt, Enthält die, Begebenheiten von 1475 
bis 1514, — 


M. Nic, Oelfchlegeli, von in Sobenftein ‚ difeurfus J lau- 
dibus Voigtlandiae, Hof Variſe. 1622. 4. 2 Dog. 


M. Siegfr. Neumeifleri, Scrutinium hiltoricum Voigt: 
Jandiae, d.i. Unterfuhungsfchrift zu einer Voigtlaͤndi⸗ 
fchen Ehronif aus alten und neuen hilloricis , alten 
brieflichen Urfunden, Bericht alter und erfahrner 
$eute, wie auc) eigener räglichen Am ‚1657. 
zu — entworfen, Mſc. 


Zu Chen 


' 


- Voigtlandiſcher Reid. | 365 : 


Chriftoph, Phil, de Wildenfels, monumentum: hifto- 
ricum de maioribus.noflris et de Voigtlandis Varilcis 
©. 233 » 356. Cur. 1622. ı2, 16 ‘dog. 


 Eiusd. Selectae antiquitatis libri XII. accefferunt his ad- 
ditauenta Msta — cap. 20.36. Nor. 1677. 4. 
3 Alph. 

M. lo. Ge. Pertfchii Origines Voigtlandiae et celebris 

in hac vrbis Banfidelise, ibid,.1668. 8. 1677. 4 
2 %ph. 7 Dog. 


M. Ehrenfr. Dir, — —— de terra Ad- 
“vocatorum f. Boigtland, ai —— Mais len. 
1675.44 809 0 

M. Io. Andr. Pfaneri hiſtoria Varifcae ſi igillatim — 
Curiae, reſp. M. Io. Ge. Drechſelio. Viteb. 1700. 4. 
1 App. Ueber die Hälfte vermehrt, Leipz. 1708. 8. 


©. Erläuter, Voigtl. 2. St. ©. 113. Monatl. Auszüge 
von Büchern 1701. Mon. Nov. ©. 49. 


Ge. Wilh. Kirchmaieri progr. quad Romani in Voigt. | 
landiam non peneträueriut, Viteb, 1722. fol, 1808; 


CChriſt. Roͤber, Supertint. zu Lobenſtein) Hiſtoriſche 
Nachricht vom Voigtlande und deſſen aͤltern und 
neuen Zuſtand zu Erlaͤuterung der Graͤfl. Reuß⸗ 
Plauiſchen Hiſtorie. Jena 1725.8.10 Bog. 

S. Erlaͤutertes Voigtland 3. ei. S. 195 und 4. Si. 
S. 289. 

Johann Gottfr. Büchner) Erläuferres Voigtlaud, 
oder vermiſchte zur Ergaͤnzung und Verbeſſerung der 
Hochgraͤfl. Reußiſchen Plauiſchen Hiſtorie dienlichen 
Anmerkungen, 4 Stüde, Graitz. 1726, ff. 3. 

‚Io. Frid. Koeber fchediafma de Varifcis eruditis, prae= 
fertim, qui ſcriptis claruerunt. Gerae 1689-4. 1Bog. 


Chriſtoph. 


x 
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Chritepf: Gotthelf Stemler, Varifeiae — mo⸗ 
tum mgeniorum ferax Lipf. 1727. 4. 2 Dog. 


Io. Dav. Koeleri Din, de ducibus Meraniae ex. comiti= 
2 bus dè Andechs’ortis‘, reſp. Wolfg. Chr, Wih.de 
+ TFeilitzfeh. Alt, 7729: 4 I Dog. mit’ Kupfern . 


ö Io. Hear. Winckler de vortice „Tiefendorfiano, Lipf. 
'173 9: 4 


* ge, odkr Büchner Di J onen Voigdlan- , 
diae fubterraneis, ebiſt. V. Greiz 1793-4 


Zob. He Msbise bifrifh bipfomasifche PORTA 
Boigtlande vorzüglic) von Mühltref. Jen. 1760. 8. 


‚ar Herrm. Tromlers Sammlung zur Gefd)ichte des 
heydniſchen und qrilichen Welallandes. sin 
ST & | Wi 

-&. Allg. d. vbil. Anhang L © 8 802. 
Die Nachrichten find mit Fleiß gefammlet, und gut 
beurtheilet. 


Voigtlandiſche Bepfräge zur Policcyfunde, Sf vrät. 
81 St, 
5, 1 Enthält die Feuer⸗ und’ Gefürbeorpmung & von. Sf rw 
e andere dergleichen Ordnuugen. 


be ri jur Boigetäneifen Geſhiche ai | 
rigen — 53 
SgIn Dres gel. Anz, 1768, no. 4At. | 


ey Belhäftiqungen 1.8. ©. — Kind, y ver⸗ 
— Anke bekannt gemacht worden. | 


e — Naturgeſchichte. 
AR Ge. Chriſtoph Meyer, Superint. zu Oelsnitz, | 
Suoͤchſiſe her Perſenfang, fo in der Elſter bey Oeisnitz 
in dem Voigtlaͤndiſchen —— beſindlich, wie ſoſches 
FEW ı | ne bſt 


Voigtlindiſcher Kreis.367 


nebft andern beruͤhmten orientaliſchen und oecidentali⸗ 
ſchen Perlenbaͤnken nicht nur hiſtoriſch beſchrieben, 
ſondern auch die Perle ſelbſt nebſt der Muſchel anato— 
miſch zerleget und phyſicaliſch unterſuchet worden. 
Wobey auch alles, was zur Erzeugung, Vermeh— 
rung und beförderfichen Wahsthum derfelben gehö- 
vet, angemerfet und zur Beförderung der Ehre Got- 
tes aus der Erkenntnis der Natur aufgefeger und ent: 
worfen. Miet 1732. 


Ein fehr guter Auszug daraus iftin Samml. zur Saͤchſ. 
Geſchichte 4. B. S. 186-208. 


Gottlieb Erdmann Grohs in Oelsnit Schreiben von 
den Perlen und dem Perlenſonge le im V aigt⸗ 
lande. F 240 

In dem — Wochenbl —— 20, under. Et. 

©. 109: 17% und ©. 177:180. 


Abhandlung von dein in der Seth im Boigelande be 
findlihen Golde.. -- 9 | R 


Steht in Fr. Gottl. Gläfers Beyträgen zur : Nat 
geſch. und Dergpolicepniffnftg. Leipʒ 1280. 8, no, I. 
R 13. } F 2 


Sn Geſchichte der Verter — alpha : 
betiſcher Ordnung. 


1) Adorf, 


Apels Adorſiſche Chronik, varinnen die Vegelenh elten 
im Voigtlande, Eachfen = Böhmen und angrenzene 

den Laͤndern zur Zeit des dreyfigjährigen Kriegs mie 
vielem Fleiß aufbehalsen worden, Mſet. j 


’ ü 
_ 2) Mer 


% 
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2). Auerbach: | 


Zu ER 7 BE 4 

4) Gefell. # 

Ob das Saͤchſiſche Städtchen Befall ein u Reihe und 
Böhmifches Afterlehn geweſen. x 

Im mn Vorrath 5 dach S. mi. 


s) £engefeld. | 
M. Siegfr, Neumeiſters $engefeldifhe Ehren + Be 
. Gedächtnis: Säule, von 1668. Miet, 7 Bog. | 


M. Joh. Kiedlers, Diac. zu Reichenbach, Chronicon 
Lengefeld. Mst. | 


6) Muͤhltrof. 


M. Joh. Aug. Moͤbius, hiſtoriſch dipſomatiſche Nach⸗ 
riicht vom Voigtlande, inſonderheit von der Stadt 
und ehemaligen Herrſchaft Muͤhltrof. Cahla 1760.8. 

S. Erl. gel, Beytr. 1760. S. 653. 


7) Mylau. 


Voigtlaͤndiſcher Kreis, 369 
7) Mylau. 


Urkunden dieſes Staͤdtchen betreffend. 
In Krevßigs Beytr. 2, Th. S. 316. 


8) Nebſchkau. 


M. Johann immermanns Jeſusſtadt, in einer Pre— 

digt, als von Churf. Johann George IN. Nebſch- 
kau mit Stadtrecht und Immunitaͤten belehnet und 
beſchenket wurde, 1687. gehalten, Annab. 1687. 4, 
p 6 Bog. u I ae i 


99. Neukirchen. 


— 


10) Oelsnitz. Pa 
M. Chriſtoph Doͤrffels, Superint. Einweihung der 
neuen Orgel und. bes. Jahrmarkt zu Delsnig, Hoff 


j 465l, 4 6309 | > Ad 
M. Ge. Chriſtoph. Meyers Predigt auf die Feuers. 


ee Piaues aee a... 

ee ee Pauſa. — 

390 ge Ir ur un. FE un . > 
F nr 4 » F hu 9 * — 


Sächf, Litterat. IJ.Th. Aa 12) Plauen. 
te 


2 


Litteratur ſachſ. verhihte 


12) Plauen. 
M. Pau! Gebkardi, Play. (civ. Coburg. }%: Elegia de fla- 


tu, infignibus et cälamitatibus vrbis Plaviae. 
In Schdttgen und Sireppigs Nachleſe 1. Th. S. 
158 = 169. 


Joh. Gottfr. Bembaibe Predie in Plauen bey einer 
‚großen Waſſerfluch. Dres. 67h 


Joh. Paul Oettels, hiſtoriſche Unterſuchung von ge 
“ Befchaffenheit des im Singen beftehenden Gottes- 
dienftes zu Plauen. Zwid. 1739. 4 | 


Ebendeſſ. Hiftorie aller Paftoren und Euperint. ei 
feit der Reformation. Sihneeb. 1747. 8. | 


Plauen eine Zeitlang Brandenburgifch. 
In Longolifhen Beſchaͤftigungen 1. B. J. ©. 
©. 9103. 
R Enthaͤlt fehr gute Nachrichten und Urkunden. Es fol 
1436 Brandenburgiſch geweſen ſeyn. 


BE 2 2). Reichenbach. W 
A. 1.306 Batch: Oliſchers — Entwurf 
einer Chronik der alten Voigtlaͤndiſchen Stadt Reir 
. henbach. Feipsr 1729: 4 39, Pr | 
ad God, Geilfus, Track. von dem SKeichenbadhifigen 
Heylbrunnen, 1665.12. | 
Joh. Gottl. Boͤhmens, Reichenbachiſche Kriegs—⸗ 
Drangſale von 1756 bis 1763. nebſt Fortſetzung der 
Reichenbach. Chronik. Plauen 1763. 4. 


M. Egid. Wild, Einweihungs- Sermon eines Pre⸗ 
digtſtuhls und Altars zu — Zwick. 1666. 4. 


EN) Schoͤ⸗ 


Oi 


Voigtlandiſcher Kreis. 37 
a — 14) Schoͤneck. 


M. Io. Ern. Marbachii, Pall. ibid., nemorabilia paro- 
chiae Schoeneccenfs , ad potifl, Sarınat. regem kt 
Ser. Eledt. Sax. vnıce in Varifcia pertinentis propter 
 vetufta quaedam monumenta edita, 
In Unſch. Nachr. 1730. S. 663: — — 
Iſt ſehr gründlich gefehrieben and wichtigen Inhalte. 


Ebendeſſ. das in Freyheit lebende Schoͤneck ober Beſchrei⸗ 
bung des von 1370 an, freyen Staͤdtleins u 

3. und 2. Th. Schnee. 1731... 

Der erfte Theil ift von Joh. Paul — —— 


und mit beſondern Urkunden und — — 
herausgegeben worden. Schneeb. 17 — 


1 5 Veictebag 


Ge. Laſui, Phyſic. ic,.zu Plauen, ‚Acidularum Elifira- 
narum ° Iympha ‚ fing furzer Bericht des Eifter- 
Säuerlings im Amte Voigtsbers —* 2 10 * 





apa  Ritferakur ſachſ. Geſchichte. 
L. Die Herrſchaften, Reußen. 


Schriftſteller der Graͤfl. Reußifch, Geſchichte. 
aA) Des Landes überhaupt, Ä 
M. Paul Dan. Longoli, Red. progr. de terrae Regni- 
tianae vicinia olim S..R, I, ‚Aduocatorum, Cur. 1750 
4.1 Dog ge wir 

So Ellang. gel. Anm. 1780, ©, 255. 

Es find zwey gute Urkunden mitgetheift. 
M. Paul,’Dan. Zongolii,; progr. Secernenda a terra Re- 
“ gnittana:Moenchbergenfi , Cur. 1751. 4. 1Bog. 
Eiusd. progr. Neulinum a terra Regnitiana fecernen- 
J dum g X 1%0g. 
Riusd progr, a prilca terra Regnitiana fecernit Reha. 


vienfia, Cur.'1751. 4. T Dog. 
©, Eıl. gel. Anm. 1751. S. 131, 
Drey Urkunden werden als Belege beygefuͤget. 


Eiusd, } progr. a terra Regoicians fecernit Kozauigm fu- 
petiorem. Cur. 1751. — Dog: i 
S. Ebend | a 


- Der — iſt die Eyymoologie des Worte 2 und 
zwey Urkunden. 

Eiusd. progr. a Curia Regnitiana — reliqua per .. 
Curiam prouinciam hodiernam hinc inde ſparſa. 
Cur. i751. 4. De — 

S. Ebendaſ. S. 223. 

Eiusd. progr. An Curiae Regnitianae prouincia hodier- 

na priſca ſit terra Regnitiana? Cur. 4. 1Bog. 
Eiusd. progr. de terra Regnitiana. Cur. 4. 23 Bog. 

1753. 

Eiusd. progr. de finibus terrae Regnitianae. ‚Cor — 
1 Dog. 1753. 

Eiusd. progr. de pretio interno peeuniae, quo terra 
Regnitiana venum ivit. Cur, 4. 1 Bog. 1753 = 

A | | | M.Paul, 
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M. Raul. Dan. Longoli, ‚progr, Villarum omnium Re. 


. guitianae terrae tabula, Cur, 1754.4. ı Bog. 


S. Erl, gel Anmerk. 1754. ©, 13; — 


In vier Abſchnitten wird ſorgfaͤltig und aus Urkunden 


auseinander geſetzet, was zum Regnitzlande gehoͤret. 


Der erſte begreift die Oerter, "welche innerhalb der beiden 


» 
* 


— 


Regnitzfluͤſſe liegen, der zweite die Orte, welche zwiſchen 
dieſen Fluͤſſen liegen, ober nur zum Theil; der dritte, 


welche auch zwifchen diefen Fluͤſſen liegen , aber 1524 an 
Ehurfachien umgetaufchet worden, und der vierte die. 


Orte „ welche alle zwar außerhalb disfen Flüffen liegen, 
deren Fluren aber an bie obere Regnitz reichen. ie 
Urkunde ift ein von Friedrich und Siegmund, Marggrafen 
von Brandenburg, Congeffen und Matthejen von Reigen: 


ſtein 1487 ertheilter Lehnbrief. — | 
M. Paul, Dan. Zongolii progr. demarmoribus quotquot 


R 


hactenus in Curiae Regnitianae prouincia adiedis 
" praefedturis innotuerunt. Cur. 4. 'ı Bog. 


’ 
W 
os.” 


©. Erl. gel Anm. 1752. S. 222.2. mm“ 
Es werden aus. dem Lauenfteinifchen: vier ,. aus dem: 


Lichtenbergiſchen zwey, aus den Thierbachiichen zwey 


und aus dem Höfifchen Bezirk 25 Arten diefer Steine, 


wovon die meiſten uͤberaus ſchoͤn ſind, beſchrieben. 
Eiusd. progr. de terrae Regnitianae finibus 
Cur. 1753, 4: ı Dog. 


- 


longioribus. 


S. Erl. gel. Anm. 173.8. 329, 
Nachdem der Verfaſſer in einigen vorherigen Schriften 


. ‚gründlich dargethan, Daß der Kauffchilling, den Burgs 
graf Sriedrich V, 1373: an Heinrichen, Voigt von Weide, 


entrichtet, groo Schock breite Freyberger Groſchen ges 


weſen und daß dieſes 24300 Sränfiiche Gulden betragen, 


die aber nach dem damaligen ftarfen Gehalt gegen jeßige 
Zeiten wenigften 208384. dergl. Gulden machen würden, 
folgert er nunmehr, weil 200 Jahn hernach die Voigt⸗ 
laͤndiſchen Aemter Boigtsberg und Plauen von dem Burg⸗ 
grafen zu Meifen an Churfürft Auguft zu Sachen für 
87142 Meisniſche Guͤlden und 18 gr. verkauft worden, 
obgleich der Muͤnzfuß ſchon viel fehlechter geweſen, daß 
das Land. zu Regnitz ſich viel weiter erſtrecken mäffe, als 

Ya 3 fonft 


x. 
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& a ! 


ſonſt angegeben werde. Zugleich macht er eine wichtige“ 
Urkunde zuerft befannt, worinne die Gebrüder Albrecht 
und Friedrich, Burggrafen zu Nürnberg 1361. Heinrichen 
den aͤltern, Voigt von Weide, und Heinrichen feinen juͤng⸗ 
ften Sohn, den man den’ rothen Voigt genennet, mit 
der Stadt zu dem’ Hofe und dem Haufe und dem Lande 
zu Regnig mit Lahde, Leiten und Guthe, und alle, 
Edelmann und. Diener, die in dem Lande zu Regnitz 
fißen, belieben, | 
M. Paul Dan. Zongolii progr. de prifca terra Regnitia- 
na cum Saxonibus commutata. Cur. 1752, 4. 1Bog. 


Eiusd. progr. de clientibus Ruthenicis in prouincia Cu- 
. riana adhuc refiduis, a prifca terra Regnitiana fecer- 
nendis, Cur. 3752. 4. 1'809. 


b) Genealogie des Bräfl. Geſchlechts. er 
Alethophili von Selenen (Cafp. Sagittarii) Reußiſchen 


Stammes Betrachtung. Schlaitz 1682. fol. . 


Eiusd, obferuationes hiftorico genealogicae de comiti- 
bus Ruthenis. Ä 5. 

In Pelleri monument. inedit. ©, 631⸗634. | 

Petri Beckleri illuftre ftemma Ruthenicum, f. Reußs 
PM auifche Stammtafel. Schleitz 1684. fol. 5 Alpb- 
18 Dog. te | | 

©. Ada erud. fuppl, T.L S. 419 | 


Io. Fried, Koeberi fched. de Henrici nomine praecelfae 


. Ruthienorum profapiaefamiliari. Ger, 1678-4. 1Bog. 
S.— erlaͤut. Voigtl. 1. St. ©. 35. | 


Eiusd. progr. quod Ill, Comites Ruthenici vere fint 


. Maecenates. 1690. 4. 


Eiusd. progr: de Illuftr. Ruthenis quibusdam folida eru- 


ditione inclytis, 1693, 4. F 
(Henrici XIII. Com. in Burg⸗ und Untergreitz) Ge. 


nealogia Ruthenorum Comit. ‚et Dom. in Plauen. 


‘ Nor. 1715. fol, emendatior aut. Fac. Wilh, Imhof. 


M, Hear. . . 


Die Herrfchaften Reußen. : 37 
M. Henr. Sigm. Marguarti, Diſſ. de nomine Henrici 
illufttiffimis Comitibus Ruthenis folenni, .relp. 
: Dan, Landrock.. Ien. 1690, 4. 2 Bog, | 
S. erläut, Voigtl. 1, St, ©. 35:40. 


Eiusd. Diſſ. de nomine Rutheni , quo Ulaſitiſſima 
Germaniae familia gaudet, reſp. Io, Car. Frid. 
a Koppy. Ien. 1691. 3 Bog, 
S. erläut, Voigtl. 1. ©t. ©. 23735. 
Woher die Herren Grafen von Reußen ihren Senlehte 
* nahınen eigentlich Haben mögen ? 


S. m Paulini zeitkuͤrzende erbauliche Luſt. 3. Tho 
29.S. 229⸗233. 


X 


Ad. Rrehenbergii Panegyricus Uns VI habjtus. 
Lipf. 1698. fol. . der $eichenpredigt bengefügt. 


Sof, Oßw. Mertzens, bey dem Nahmen Heinrich 
gluͤcklich blu hendez — Bag 1709. 4. 
2 Bog. 


M. Henr. Gottl. Franke, Anaftafıs Elifabethae — 
ris,Thur. Landgr. et Miſn. March, ex illuftr Co- 
mitum Rutlienorum familia oriundas. 'Lipf, 1729. 
4 und 

In Schoettgen et — Diplomat. T.IE. no, 14. 

©, Leipz. gel. Zeit. 1729. ©. 404. 


? ' Chr. Schoetigemii diff, de nomine Ruihehi, quo Aduo- 
cati de Plauen iam ab aliquot Seculis vtuntur. 


In eiusd. et Kreyfsig Diplomatar, T, H, ©. 102. 


Hier werden Pedenfteind abentheuerliche Meynung, 
uund auch Die uͤbrigen, welche in Marquards Diſſerta⸗ 
tion de nomine Rutheni zu finden find, ‚verworfen. 
Der Verf. hält vielmehr dafür, daß der in einem Schen- 
kungsbrief 1289 zuerft vorfommende Henricus, didtus 
Rufe, den Nahmen davon erhalten, daß er, da feine 
| Aa 4 Gros⸗ 
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Grosmutter Maria, aus dem Geſchlechte der Herzoge 
von Reußen geweſen, er ſich nach klein oder roth Reu⸗ 
Pen begeben , welches bis 1340. feine eigene Herzoge ges 
habt, und daſelbſt in feiner Jugend Kriegsdienfte gez. 
than habe. Nady feiner Zuruͤckkunft fey er der Ruffe, 
fo wie fein Bruder aus eben der Urfiche der Böhme, 
genannt worden. Diefe Meynung ift noch nicht erwiefen. : 


Des Hochgräfl. Neuß » Plauiſchen Haufes Annales oder 
Jahr⸗ und Tagebücd)er von 500 bis 1700 find in ben 
Leipz. gel. Zeit. 1727. 8.602, von oh, Gottfr. Düce Ä 
nern verfprochen worden, . 

Gründlicher Beweis, daß bas Hochgräfliche Hauß tee 
Keußen von Plauen ſchon von vielen Seculis her unter 
die vornehmſten und anfehnlichften Haͤußer ihres 
Etandes gerechnet worden. Graitz 1729. 4.3809. 

Ioh, Gerh. Macher, Conr. zu Schlaiß, progr. de genea- 
logia Ruthenica ab Ecberto ad Henricum ale 
' Schlaiz. 1752. 4. 2 Bog. r 


| Io. Chr, Schlotter, Rect. zu Schlaiz. progr. de prae· 


claro ac reipublicae falntari nomine Tranquilli et Pa- 
cifici, quo Henricus IV. Rutheno . Plau. ornatus 
 Schlaiz, 1752. fol. 1 ®og. 


= Erbauliche Umftande ben der Eonflematkong‘» Sanliing 


Graf Heinrich XLII. jüngerer Linie Reuß zu Schleiz, 
1767. 
In Nouis Ad. hift. — 9. B. ©, 2555280. 


Graf Heinrich XII. jüngerer Linie Reuß, Etwas Geelen- 


fpeife zur Nahrung des Glaubens riftliher Commu⸗ 
nicanten nach Anleitung erwaͤhlter Worte, in kurzen 
Betrachtungen vorgetragen von einem dem Ende na⸗ 
henden Liebhaber des Nahmens Jeſu Schleiz 1767. 8. 
10 Bog. 
25 nd zehen Betrachtungen und vom Vater vorſte⸗ 
henden —— S. Non,adt, hiſt. eccl. I.c. 


9) Staates, 


- Die Herrfchaften Reufen. 377 , 
ce) Staatsrecht. 
ı) überhaupt. 


DiplomaFridericianum, quo nobilibus Henrico feniori 
et Heinrico iuniori Aduocatis de Plauen ius mone.  , 
tandi ac metallifodinarum conceditur, integritati 
fuae reflitutum et a variorum obiedtionibus acdubüis _ 
liberatum,. Obferuationibus infuper ad vſum iuris 
publici accommbodatis illuftrauit Io. Godoft, Büchner, 
Confil. Ruth. Plav. et ab archiuis fecretioribus. Edi. , 
tia altera priori audtior. Lipf, 1748. 4 34©, 

j S.. Goͤtt. gel. 3. 7. St. | 
Die erfte Ausgabe war son 1731. 4. 2 Bog. 


Diploma Ludouicianum , quo aduocatis de Plauen, 
-Gera et Wida varii generis priuilegia et regalia con- 
firmantur et conceduntur. Graiz, 1732. 4. 


Io. Ludv. Frid. Otto. de fuperioritate territoriali domis, 
‚norum Rutbenorum. Ien. 1751. 4. 


M. Joh. Tob. Koöhlers Beytrag zur Beftdrkung des 

. uralten Muͤnzrechts bet — Grafen Reuß. Goͤtt. 
41756. gt. 4. 4 Dog. | 
Chriſtoph. Gottl. Grundigius de confeflions Rutheno- 


Schoenburgica einsque caulis, ſumma et fatis, Freib. 
1760. 4. 


Joh. Steph. Puͤtters rechtf. Bedenken über einige Land⸗ 
ſchaftliche Beſchwerden der Hochgraͤfl. Herrſchaft Ge⸗ 
ra im Nahmen der Goͤttingiſchen Juriſten-Facultaͤt 
abgefaßt Mon. April 1773. 
In deſſen auserlefenen Rechtsf. 2. B. 1028, 10 Bog, 
und in der Samml. der neueſten Merkwuͤrdigk. welche in 


das — a (Regenfpurg 3775. 43 
2. B. 1.0 


es Joh 
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# 


Koh. Steph. Pürters unterthänige Supplic pro man- 
‘ dato poenali de non turbando ordines prouinciales 
‚ ordinemque equeſtrem, in pofleflorio vel quali iu- 
rium quiete hucusque exercitorum, etc. 5. C. Syndi- 
" eus, Ritterſchaft und Landſchaft der Hochgräfl. Reu⸗ 
ßiſchen jüngern Linie, infonderbeit zu —— 
ſaͤmmtliche Herren Grafen Reußen, jüngerer inie, 
“ infonderheit Herren Heinrich des XXX, zu Gera Hoch- 
groͤfl. Gnaden. Mebft einer nähern Häuterung und. 
"Begründung des von Seiten der Ritter «und Sander 
ſchaft der Hohgräfle Reußiſchen jüngern Linie Herr⸗ 
fhaften, infonderheit Herrn Heinrich XXX. zu Gera 
Hochfürftl. Gnaden, hoͤchſtgemuͤſigten Mandats-Ge— 
ſuchs, mit Beyhk. ı bis 49. Goͤtting. 1775. 

In der. Samml. der neueſten Merkwürdigkeiten. — 

I. B. ©, 393. fl» Ä 


Hctenmäßige Geſchichts » Erzehlung derer beyden Kayı 
ferl, Reichs - Cammergerichte zu Wezlar, unter dem 
Nahmen einer Gräfl. Reuß - Plauifchen, juͤngern 
Linie Ritter- und Landſchaft gegen ihre geſammte hohe 
Landesfuͤrſten uabefugter Weiſe erhobenen Beſchwer⸗ 
den, ſammt deren rechtlichen Erörterung und reſp. 

- Ablehnung, fo, mie folche mittelft abgeforderten ®e- 


richts dafelbft übergeben worden, mit Beyl. ı bi 95 S 


Gera 1775. fol. Gemeinfchaftlich vom Kanzler Wehr⸗ 
_ Eampf, H. R. von Bonin und Hofrath Heinrie) 
Jacob Wilhelm Alburg. 


In der Samml, der neueften Merkwuͤrdigk. — 1. Th. 
S. 108. ff» 


(Prof Müllers) Rechtliches Gutachten det Juriſten⸗ 
Facultaͤt zu Marburg, Mon. Decembr. 1774. uͤber 


“Die von einer Graͤflich Reuß ⸗Plauiſch jüngern Linie 
Ritterſchaft gegen ihre geſammte hohen — = 
ehns⸗ 


Die Herrſchaften Reußen. 379° 
Lehnsherren vermeintlich aufgeſtellten Beſchwerden 
‚und das deshalb eingeholte Keſponſum der ‚Furiften« 
Facultaͤt zu Göttingen, Gera und Leipz. 1775. 
147 ©. j | | 


Policey⸗ Juſticien· und gerichel, Proceß und Türken» und 
Trankſteuer betreffend, in Gera und Plauen, von 

Heinrich, Burggraf von Meiffen(1551.) zweite Aufs 
‚Tage Gera 1643. dritte Auflage in Pütters gegenbe⸗ 
richtl. Befeſtigung. — Gött, 1875. fol, 


Joh. Steph. Pürters Gegenberichtliche : Befeftigung 
des von Seiten der Ritter» und- Landſchaft der Hoch 
graͤflich Reußiſchen jüngern Linie Herrſchaften, infon 
derheit zu Gera, wider ſaͤmmtliche Grafen Reußen 
juͤngerer Liuie, inſonderheit Herrn Heinrich des XXX. - 

zu Gera Hochgraͤfl. Gnaden, hoͤchſtgemuͤſigten Män« 
dats-Geſuchs über die ſeit kurzen ſowohl wider die 
allgemeine deutſche Reichs - als Graͤflich Reußiſche 
Hauß/⸗ und Landes- Verfaſſung, vorgenommenen 
„Neuerungen und, Thathandlungen. Goͤtting. 1775. 
224 S. fol. a | 


. ©. Allgem. deutſch. Bibl. Anh; II. i. Abth. ©, 367. 


oh. Jac. Moſer) Bon der Schuldigkeit ein Man- 
nen ⸗Gericht niederzufegen 1775, 


In deſſen verſchiedenen Rechtsmaterien, 8. St. S. 
785:824. | an — —— R 
Diefe Frrungen, welche auf Gräflicher und ftändifcher 
Seite verfchiedene Jahre gedauert hatten, wurden in Ca- 
mmera den 13, Sept. 1777 vor der Hand dahin entſchieden: 


Auf Bericht und Gegenbericht noch zur Zeit abge: 
ſchlagen, fondern verfiehet man fich zu denen beflagten 
Herren Grafen , befonders Herrn Heinrich XXX. Diez 
jelben werden die Geraifchen Ritterfchafts - Oenioren, 
Hanns Adam von: Singersleben, als — | 

| a: erſten 


— 


* 


1; 
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erften Deputirten, bis zur audermweiten dieſes Kaiſ. Cam⸗ 
mergerichts Erkenntnis in ſeiner Stelle zu belaſſen und 
anzuerkennen, die Supplicanten in ihren zur Berathung 
gemeiner Angelegenheiten erfoderlichen Conferenzien nicht 
zu behindern, ſondern die Steuer- und Contributions⸗ 
Rechnungen, vor deren Abnahme zur genauen Einſicht 


vorzulegen und der Ritter= und Landſchaft ein beſonderes 


Exemplar davon nicht zu verjagen, hiernächft mit Aus⸗ 


ſchreibung aller. und jeder Steuer und Anlagen ohne vors 


bergegangene Beroilligung der Landftände. oder in größes 


rer Anzahl, als ſolche bewilliget worden, mit alleinigen 


Ausſchluß der eigentlichen Reichs⸗ und Ereis »Praeftan. 
dorum an fih zu halten, auch endlich auf geziemend 
bittliches Erflichen derer Landftände einen allgemeinen 
Landtag zu Erledigung. derer Landesangelegenheiten und 


= allenfald zu habender vermeinender Landesbeichwerden 


ohnverſchieblich auszufchreiben, von felbft gewilliger ſeyn; 


widrigenfalls Supplicantens Prineipalen den Recurs ans 


here zu nehmen, ohnbenommen, fondern vorbehals 
teu bleibt. — 5 / 


2) Diefes Gröflichen Hauſes Erſtgeburts · Recht 


betreffend. 


Aufrichtige und durch die a parte impetrante herausge⸗ 


gebene gedruckte fo genannte Rechts» und Actenmaͤ⸗ 
ßige Borftellung abgenöthigte Entdeckung quibus arti. 
bus in dem Kaiferlihen Reichs » Hofrat'y die in die 


9 jahr vechtshängigen proceflu fub rubro: Frau Sie) 


byllen Julianen, verwittwete Reußin, Gräfin und 


Frau von Plauen — Impetrantin, ec. Herrn Hein⸗ 


rich VI. Reuſſen, Graf und Herr von Plauen — 
als Impetraten — biefer Herr Jmpetrarus hat wol⸗ 


‚ „fen um das per publicum totius agnationis et ipfius- 


met parentis padtum conflituirte und ihm daher uns 


‚ ftreitig competirende sus primogeniturae gebracht und 


hingegen die durch bemeldere Padta familiae auf ewig 


- abgefchafte Theilung erfehlicyen werden. Nebſt 
gruͤndlicher Widerlegung anfangs gemeldeter Vorſtel⸗ 


— 


Y 


— 
— 


¶ Die Herrſchaften ieußen. E 


lung und derſelben Anhaͤngen ‚ mit Beyl. Ai O3, 


Wien, 3691: 4 :° ° 


Die Beylagen führen folgende befondere Titel: Extra- 
Aus receſſuum Dluftr. famil, Ruthen, Comitum ac do. 


Ye . : — - - ® . “ 
minorum de Plauia — in pundo iuris primogeniturae ' . 


Vien. Auftr, 1691. 4. 


..s 


feinen Anfang nehmen muͤſſe? Wien 1691,4. _- - 


Her: 
[3 


x 
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er Impetrat durch die geſuchte Confitmation⸗ derer 
pactorum familiae intendire. Mit Beyl. von no.i- 37. 


Wien, 4. 


| u 2 Bauſſchilling Für — Lande 
betreffend. 


Juſt. — Boͤhmers, rechtliches Bedenken — 
in deſſen —— et — Vol. l. P.2. ©, in3. 


* Territorial Befugniſſe und Retholboberr 
* Verbindlichkeit. | 


= Lud, Frid, Otto fbec, iur. publ,de foperipritatst terrie 
tocriali Domin. Ruthenorum S R. I. Comitum, Ien. 
1751. 4. | vie 
Io. Frid. Nob, a rim, de — domini in 
fubfeudis imperii abſque confenfu Vaſalli inualida. 
Acced. mantifla de fubfeudis Imperii Comit. Ruthe- 
‚norum olim omnino feudis immediatis,. c. fig. Gött. 


= 1754. gr. 4 


Beurkundete Darlegung en Deeinträchtigungen, | 
womit einer graͤflich Reuß⸗Plauiſchen juͤngern Linie 
Ritterſchaft, in ſpecie der Herrſchaft Gera, ihre ge⸗ 
ſammte hohe Landesherren in dero beft gegründeten 

und von jeher ruhig hergebrachten Landesherrl. Ge⸗ 

rechtſamen ohne Unterlaß zu ftöhren fich’unterfangen 
bat, zur behufigen Unterftüßung des Dagegen einges 
brachten Mandatsgefuchs , mit Beyl. A—E 2. 


ob. Steph. Pütter Dedudtio I, informa fupplice pro 
mandato $. C. in Camera imperiali exhibitae in Sa⸗ 
chen der Ritterſchaft und Landſchaft der hochgraͤfl. 
Reußiſchen juͤngern Liuie Herrſchaften, inſonderheit 


du Gera, entgegen fämmtliche Herren Grafen — 
fen 


| 4 
J 


Die Herrſchaften Reußen. 383 
ſen jüngerer Linie, inſonderheit Herrn Heinrich den XXX i 
zu Sea, 774  : 7. 


In deffen auserlefenen Rechtsfaͤllen III. B. 2. Th, 
S. 2787282... m 


Ebendeſſ. Dedudtio M. für die Geraiſche Ritter⸗ und . 
gandfchaft zur nähern Erläuterung und Begründung 
ihres Mandats: Geſuchs. | | J 
a Ebendaſ. ©, 282=344. | | 


Ebendeſſ. Dedud, I. für die Öeraifche Ritter» und. Land⸗ 

ſchaft zum, Gegenberiht auf den Bericht des Hod—⸗ 

graͤfl. ämpetrantifchen Theils, u u u: ©, 
„ . Ebendaj. S. 344557. SE ‘ 


Ehendeff. Decifio camerae imperialis fiir Die Geraiſche 
I Landſchaft in Geitalt einer auf Bericht⸗ und Gegen 
„bericht erfannten fogenannten Ordination, 
al Ebendaſ. S. 557⸗ 558. —— 


. 5 Wegen der unter K. Carl VI. erfolgten 
cſſion der Graͤfl. Reußiſchen Lehne an 
Churſachſen. —— 


Koͤnigl. Pohlniſches und Churfuͤrſtl. Saͤchſ Patent we⸗ 
gen Earl VII. Ceßion der Reußiſchen Lande an Chur⸗ 
ſachſen d. d. Dresd. den 10. Mark. 1742. fol. 
patent. J Zu 
Die Graͤflich Reußiſche Gefchichte giebt zu erkennen, 
daß dieſes Haus in den vorigen Zeiten nie in Haͤndeln 
mit benachbarten Ständen oder unter fich verwickelt war, 
dabey öffentliche Verhandlungen erfchienen. Es eriftirer 
jedoch ein einziges. Impreffum, welches nie vertheilet 
worden ift, und aus der Urfache gar nicht zur Notiz des 
Publicum gelangt, da es dieſe Ceßion betraf, die ache . 
her unterblieb, fobald die K. K. Maria Therefia Churs 
bbpohmen wieder eingenommen. 


6) Frauen 


ig 
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6) Frauen Even Aemilien, vermaͤlte von Stein, 


Gr. Reuſſen Dotations⸗Anſpruͤche 
= betreffend. 


SR, in vermeinten Dotationsſachen Frauen Even 


Aemilien geb. Gräfin Reuſſen c. Heinrich den XHI. 
;, „altern Reuß, 0o9. . | 


7) Verfchiedene ungegruͤndete Anſchuldigungen 


* betreffend. 
Acbgenoͤthigter Bericht auf die in Toh. Ieueri Wipurgenf, 
VBVuocerzeichnis allerhand pietiftifcehen Intriguen — mit 


untermengte verleumderiſche Erzehlung und Relation 
von dem Obern Schloſſe zu Graitz. Frf und Leipz. 
1733 4 | \ * 


Gerechte Ahndung und Anzeige eines neuen Frevels und i 


Unfugs, welcher in ben fortgefezten Sammlungen 
von alten und neuen theol, Sachen 1730 begangen 
worden, Graitz 1733. 4. | 
Neuobgenoͤthigter Furzer Bericht auf eine ohnlaͤngſt aus. 
geflogene greuliche Läfter » Charteque unter dem Titel: 


» Abfertigung der von einem:Obergraißifchen Fanatico 


... wider den feel, Heren Chriſtoph Schuͤßlern in offerten 
Druck ausgefprengten Berleumbungen, Frf. und Leipz . 
270 a 
II. Ortſchaften nach alphab. Ordnung. 
| 1) Ebdergdorf Zt 


Beſchreibung einer kleinen Reiſe nach Ebersdorf im 


Voigtlande. | j 

In Meufels hiſt. Litterat. von 1783; S. 435 
Beſonders von Ebersdorf und dafigen Herruhntiſchen 

Gemeinde. 


— ) Gera . 


— 


Die Herefchaften Reußen. 385 
| | 22 Gera... — 
6 oh, Cafp. — Hofpred. daſelbſt, Keufifh 
Kr Etade +» und Landchronik: END i60, 
en Alp 


Sun - intermixta bonis. mala, ,, — 


* 


Io. Frid. — de Soperigpendengbus Gerenfbag 
1682, Ge:..2.$ Il. u piyam,-# 


Eiusd. Recenfis fiue hiftorica expohtio: q omnium 
‚ huius feculi Conſiliatiorum Ruthenicorum, 1687. 4. 


= 


—* Recenſus omnium huios fecali Caneellariorum, 
J— 1687. 

M. lo. Wendleri, Conrelt Incendium Gramm, arm. 
lat, ‚Gerae i686. %. Bog. 

Io. Frid. Xeberi, incendium Geranum-, — — 4 
1808. "1% 

Eiusd, — ER Dyuafarum, lan 


* 


eiuiumque in illuftre Rutheneum myaniiproin et 
liberalium. 1691. — 


Fiusd. Diſſertatt. duae de Ibnfleis- Rechen Praeceptg- 
ribus publicis, 1673. 1683. 4. ::::. 


Eiusd. progt. de Illuſtris Ruthenei brooiſotiba⸗ fire 
ſiſci Curatoribus. 1695; : 


M. Io, Wendieri progr. de fundatione Gymnafıi i Gerani 
. Hiftoria Athenaei Gerani, 
In Ludovici Schulhiſt. 3. —* S. Te. 


Gerauiſche Statuta (1487.) 


In Walchs Beytr. u. B. S. 90142. von 1656. in 
D. Schotts Samml. 1. B. ©. 149:198, | 


Saͤchſ. Litterat. I. Th. Bb | Seben | 
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Sehen D. Joh. George Doͤhlers, Hochgraͤfl. Reußi · 
ſchen Gemeinſchafts⸗Raths und Canzlers, wie auch 
— — Praͤſidentens und des Gymnaſii eiſter 
uffeber 


In Leipz. gel, Zeit. 1750. ©. 90:94. Erl. gel. Veyir. 
1750. S. 157. Erl gel. Anm. 1750. S. 147. 


V. Pfeifers/ Superint. bey der nächtlichen ſtandesmaͤ⸗ 
Bigen Benfeßung ei Trauerfermon. Gera, 

... 1750; fol»4 Bog. 
23 E6 wird. der Werdiente Greis ai ein guter Ehrifl, gro⸗ 
dzer Gelehrter, treuer Rath und Diener, redlicher Mann 
amd wahrer · Freund betrachtet, und die GStöcfeligteit der 
2 Se deffelben vor und nach dem Tode mit einer 

oöalichen ar edſamkeit angeprieſen. 


uni ar 


Nachricht von einem nicht weit von Gera gefundenen 


Mineral. | 
‚3 7 8n veipʒ. Samml. (1744) »B, S. 328. 


Buttſtetts, Direct. bes Spmnaf. lateinifch —E 
gramm, Gera, 1750. 2 Bog. fol. 

Der Lebenslauf des — wird hier mit An⸗ 
wendung er 


a teutfihes Tekbehpregramm. 
Ebendaſ. 1750. fü. 


D. Joh⸗ Adolph Provanſal ‚ Lehrer der Franz. und 
Italien. Sprache des Gymnaſii auch Arztes, modele 
d’un Jurisconfulte confomme, conſidéré dans la 
haute perfonne et dans la Vie de fa Magnificence | 
Monfieur Jean George Doehler. — Gera 1750. 4. 


Hoppens, eines Kaufmanns daſelbſt, Geraiſche — | 
Iſt nad) der Kuppifchen Merhode, und enthält alle das 


ige Pflanzen. 
— S N d. Bibl. 31. 3. S 250. M. J. T. Müllers 


en indie np Buͤcherk. ; Abfchn, 1 IH.CI. ©.210, 
P - + u pr or 


Die Herrfchaften Reußen. 387 
Prof. Zeibich, das durch Feuer gänzlich jerftörte Gera, _ 
Cuba bey Gera 1781. 4. 2 Bog. 
©. Wittenb. geP-Nadhır. 1781. ©. 244 
' Die Größe des allgemeinen Verlufis iſt mit ben lebhaf⸗ 
teſten — — da dem — Verf das Un⸗ 
gluͤck ſelbſt mit betroffen und er dabey feine ausgefuchte 
Bibliothek eingebüßer.. . . 2 ar — 
Ebendetſelbe, dem Andenken ſeiner verklaͤrten Freundin, 
Eleonoren Eliſabeth geb. Hebenſtreitin, $eipz. 1781, 
ag u | 
An eben dem Tage der ausgebrochenen Feuersbrunſt 
hat er fie vormittags begraben laſſen, das Gedicht iſt 
ſehr ruͤhrend. S. Wittenb. gel, Nacht. 1781. S. 246. 
D. oh. Fried. Teller, Gera in der Aſche. Eine Pros 
digt am 18. nad) Trinit. 1780. gehalten. Zeig 1781. 8. 
©. Witteub. det. Nachr. 1781. S. 300. J 
"Unter bei Abrigen Predigten if Diefed bie beſte. 


Y 


\ 4) Hirſchberg. | 


Ba . 5) gan 


— — 
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| i 5 Langenberg. j 


6) Lobenflein. »  K 
ee Kirchendeufmal, , oder Nachricht von 
dem Kirch⸗ und Schulweſen zu Lobenſtein, 1717. 
©. in Cypriani Hilar. — 1. Th. cap. 116.6. 
996963. | 
} WVon einigen Antiquitäten, die man ma. in der Michae⸗ 
tisfirche zu Lobenftein in dem alten Altar gefunden. 
Ss“ Cur. Sax, 1737, no. 7. ©. 29% 


n Saalbutg. | | 
Nachricht yon der geiftl, Inſpection und Miniſterium 
zu Saalburg. 
Su Ad, hiſt. ecel. 57. Th. S. 404416. 


2. 8) Schleiz. 

Io. Frid, Koeberi Difl. de incendiis non vnis, quibus 
Schlaiza diuerfis temporibus tentata ac tantum non 
quandoque obruta commemoratur. Gerae 1689. 4.' 

1Bog. 

M. Henr. Volckmari, Archid, Geran. Gratulatio cum 
vocabuli Baronis etymo de recuperatione libertatis 

-ditionis Schleucenfis, Ien, 1590. 
Ein Gedicht, | 


9) Zeu⸗ 


Die gerrnhattn — 380 
nr) een - 


N. Martini —E * Kirche ta, 
ande 7 Bog. RE ZENE N I 
Confefions. Eiheft’erliger Pröbicaiiten: — Höre. 
Br al Gexa, — 4. I: ph: 
og. 
In Unſch. Nach 1720. e Er „neue Au Ben 
— "1699. 4.2 Alph. 3 og. u 


1 


‚Bir ei | ve 


‚a) — der Be 


M. En Weidmang Red. jbid. Cronica — bie 
ſtoriſche Beſchreibung deffenz ifo ſich zum Hof Regnig 
an der Saal und ſonſten zugetragen und zu wiſſen 
nothwendig,zuſammengetragen und verfertiget 1592; 
desgl hiforia Curienlis, ad, D;,, Michaelis Dom. 8- 
Trinit. alternatim jährlich abzufefen. auf der Ganzel 

Nwie von seen. da oſeph — 
von Waldeck Superintend: geweſen, desgl. ein Ca- 
maalogus duperititeadentun⸗ Paſlorumſet Diacöno- 
rum templi Michaelitani oppidi huius a tempore re- 
formationis, Mat.ifol. nebft dreyfachem Regifter lo- 
Sorte — S——— re... 


©. Tongolifge Belhäft. ®. S. 454. 


Es iſt dieſes das in Menchenii Script. T. III. &,628 
772, cu cum, fupplemento Iodori. Kifelingii et M.:Pauli 
Reinelii, unter dem Titel: “ Chiomieon Curiae feu re- 

FUN, guaeiluffat Regnitianaeiad-Sälam et in vnuerſa 

2 Narifcia a ꝓrĩmis änitiis ad An. 159%... acciderunt‘, wel⸗ 

ches C.G — lateiniſche berſetzt. Obiges Mſct. 

F se —** — oAlſtin diger· Es find quch Codices 

— m 16331hl8 1643; — 
er 3 en, 
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den, welche Beyträge enthalten. / Mebrigens findet man 
hier gute Nachrichten, die mit vielem dleis at 
‚tet find, j 
M. Io. Andr. Planeri, ‚kiftoria Varifeise Bsillatim 
vrbis Curiae, Vit. 100. 4 vermehrt deip. 1708: 8, 


M. Henr. Teubels, Schuͤtzenpredigt vom Voyetthie⸗ 
Ben zu Hof. Leipz. 1714. 4. 

Io. Hear, Thiimmigii „ progr. de ‚Capitaneis fine Exar- 
chis (Stifts » Hauptleuten) qui ab ao, 1373. prouin- 
ciae Curienſi praefuerunt, 1718. 


Der Stadt Hoff i im Voigtlande nochwendige Widerle⸗ 
gung der ehrenruͤhrigen Calumnien, mit welchen Ge. 
Steinhardt in ſeinem Exempelbu € €. a ve 
ſchmitzet. Hof 1697. 4. 4 Bog. F 

D Io, Leonh, Hechtels, hiſtori⸗ fie ſerlri Cu. 

. riana, teutſch. Hof 1723. 4. 4 Dog. in I +4 Mm 

Eine loͤbl. Voigtlaͤndiſche —— )öfer Bezirks 

In Longoliſch. BVeſchaͤſt. 1. B. S. 136. 

Schlemmers Belagerung der Stadt Hof mit. Anne, 
Mſct. des Rect, Longolius. ey) Paar. | 

M. (Paut,-Dan: u. progr. von Höfen Deönden 
re Boy, iu — ——— 
rl. gel m. 174 . —* A ,.eu 

Zwoͤlf — — hat der Verfaſſer über. Diefe, Ma⸗ 
terie geſchrieben / die beſonders den Eimmohner ber Stadt 
intereßleren.: . . 

Ä Ebendeſſ And⸗enken der bor 200 Jahren ängegangenen 

| Belagerung ber Stadt Hof 1754, 4. a Bog 

Eiusd, PEOBE. quo: demonfiraturs Curiam-Regaitianam | 


— iure Variſcorum Er 1146-4 4; 17808. 
3.008, Erl..gek"Ynnn: 1746. ©, 


er > wird gezeigt, daß el; —— nicht 


mit dem * —— worden — 
ieſer 


. 


Die Stadt Hof...” 391 


‚ Dieler Beynahme nicht im Stadtſiegel zu finden, ſo wie 
auch Hof nicht die Hauptſtadt von dem alten Varifcia 
oder Voigtlande, in — am I 


gelegen, geweſen. — 


M. Paul, Dan, Longolii progr. Curiam Regnit. milo 
iure Narilcorum cognominati, 1746. 4. ı Bog. 
Ebendaſ. ©. 228. — 
Die alten Narifci haben in der Oberpfalz um die Nas 
be herum geredet, 


Eiusd. progr. Cur Curia eognominatur Regnita? 

1749. 4.1 Bog. R 
S. Erl gel. Aum, 179. ®. a 
Er haͤlt überhaupt dafuͤr, daß es gefchehe, diefe Stadt 
von andern gleiches Namens zu unterſcheiden. 

Eiusd. prolufio difputationis de Cutia Regnitiana, ‚fere- 
 , aill Burggrauiorum Norimbergenfium Auguflae Ho- 
: "henzolieranae flirpis eitius ac volgo —— Srbe, 
— 4. 4 Bog. 

S. Ebendaſ. nab. o an ne 


va Propylaeum. Cupige — — 
1750. 4. 4. 1Bog. 
Es wird ein Anfang zu einer Saturbffiorie der Gegend 
2 ame Hof gemacht. Six, Ebendaf.; — S Si: a NG 


Eiusd. progt. Curiam Regnitianam non nullo“ jure 
" Hermündurorum cognominandam., 1754. A 


©. Ebendaf, 1754. ©. 96. 131, 178... | 


Es find acht Programmen Aber. Die, RER 
„welcher in vier Hauptabfchnitte abgetheilt i if. Der erfte 
3 von den Scfrifeftelerk, die d —— gedenken; 
Tag} nn der Dame entftandgp;?, zer, dritte, 

we and fie inne gehabt deder vierte, ob Ho 

ein Beynahme von ihnen ——z* So j 
Tun & Bb 4 M. Paul 
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| N, Paul Dan. Longolius‘ rege ende 
‚ten ſchoͤnen Dendriten. Hof 1768, ä A ; 
Eiusd. program, de curia Regnit. —* dia nolltis 
‚Hof? 1749. 4.1.3809. ee ml. ul 
G. Erl. gel. Aum. 1749: S. 16. — 


Er zeiget, daß man dieſe —* im Sad zum 
Hof oder nur zum Hof nennen in | 


Eiusd. de. curiae Regnit, indicio wii rue — 
"richt, 1751. 4. 3Bog. 
S. Ebendaf, 1751. S. 303. 
ker Zuerſt, was dem Verfaſſer von "ber 1 Son ao Ges 
Nichts bekannt worden, welche Amt Brande 1625 verloh⸗ 
ven gegangen.“ Sobann ——— a8 Für Perſonen 
„zu dieſem Gericht gehdret, wie es vom Stadtrath unterz 
* "ud wie ed Mit den Beyſtaͤnden b 
Partheyen· gehniten worden,” suchen 1427. iſt es in 
groſſem Anſehen und vielleicht er — 53 ge⸗ 
weſen. 
Ebendeſſ. Einladungsſchrift von dm: lierten Vertrieb 
des Höfer Papiers und Nachricht, von Aa ne 
ſtaͤte feit 200 Jahten. Hof 77: %. 


u. .®, ‚sen, gel. Beif. T IT. S. 535%. a 


Berbefferte Sericorkuung der Ateftabe Hof den gi Det. 

* — mit Anhaͤngen. 

Su Bo stländijchen ® Mr. i of Funde ( 6) 
A Se — a 


PA} 800 


*73 — 


Söfer Gefindeordnung EN — — 
Ebendaſ· S. 136." u ——— 
—— ——————— in der 
"Stade Hof — ur 

Ebendaß Ce De 9 —* Re * 


vorne Tail. son yalanı 03 


= ER ik, , Gefchichte. 
M, Aur. Sir ebergeri, Snperint, ‚peio: devitaD. Nic. 
Medleri‘, "Superint. ibid. 


©. in eius alle — N n. 1591. 4. ı Alph. 
2 Bog.) lit. O-X. ee rg litterar, 
N; 17: 40. is 23°. So UL N Bein 9 


Hilloria Athensei Curienfis. See le. 
In Cudoviei Schulhiſt. % Th, S. — 5. Y 


— Ad. Weifii, Diac. — de vita Io: u 


eri,, Rectoris, ‚cum de ſerie In DU. ‚&edorum 
Be Tol's ylrl, Reck, an 


Brufchti Chronologia ——— Germaniae ©. | 


388.390... NÖ 


M.'Io; Chäftöph? — — de- Bibliotheca Cha 


rien. 4. nik; 


» ⸗ 


Sam. Guil. Oetter, de memorabil. Biltoihdene ; mOona- 
ide $. Iodociin Vanileia, Ep: eine RN 


lo, Chriſtoph Seidel‘: "er gptinäigicheienn, of 
1751: 4 


M, Paul Dan. Bongolins), Gefhute des Hofifchen 
Gymnaſiums. Hof 1743. 1746. 4. 2Bog. 
©. Erl. gel. Anm. 1746, ©. 493. 


Ebendeſſ. Benträge zur Schulbibliothek. 1755, 4, 1Bog. 


2 
« 


ie 





Ser d Bb5 M. Reit: 


— 


N Otter fact Brite 


Mm Wenkäbtifger Sri 
a) überhaupt: < 
€. ©. Stemlers Hiſtorie des Rupie Kreiſes 
Leipz . 1750. 8. 
L. Ad. Rechenbevg "de veteri Oferlandia, Lil | 
ag. . e | 
» > Sorte der Oetter —* awie 
— betiſcher Ordnung. | 
| I) Arnshaug. rn 
Struuii Hiftorifches polit. Archiv. 3. Ih. S. 4335243. 
Bey Gelegenheit der ſchoͤnen — der vier afe 
usirten Aemter. 


ef. Sagittarii ——— von der tn hi 
ſchen Graffchaft Arnghaug, Mſet. ae 


2) Auma. 
ER 


— 


— Eur un > I 
1, ba #4 * Pr — 


3) Berga. 


un 


RTL LER 1 Be 4) Biſchofs⸗ 


MNeuſtaͤdtiſcher Kreiß. 305 
Biſhofegrin..  < 
M. Jo. Matth. Großens, vier herrliche Troſtſtroͤhme 

bey Cinweihung der Kirche zu St, Egidi und des am 

Schhrelberg "aufgeführten Thurms “zu Biſchofsgruͤn. 
* Nurnb. oz. 4. ride rn ae 


— 5) Cronſchwitz. — 
Fundation bes Kloſters Cronſchwitz bey Mildenfurt, von 
Ten edlen Frau Jatta, gebohrnen Freyfrau, oder 

Voigtin von Weyda 1239 geſchehen. 8 
ee Im Erlaͤut. Voigtlaud, 3. Th. S 233⸗240. 


Verzeichnis der vorraͤchigen Urkunden von dieſem 
Kloſter. n PETE Pe Eu En DE er EZ Ze BL > 


- — —— 
142375 RAR AR a 
OH Span, X 


Tabellariſcher Auszug von dem Erfolge verfchiebener auf 
dem im Neuftädter Kreife gelegenen Ritterguth Knau 
angeſtellten Verſuche, Getreide und andere Felde 
früchte nad} der neuen Zuflifchen Art der Feldbeſtel⸗ 
rung zu erbauen⸗ a ee | 


In Schrift, der Leipg, gerom, Societ 1. 2. S 205, , 


= Z Lündeherg. ,. 
Johl Gottl Horn ümftändticher Bericht, was es mic 
‚tandsberg der Burg und edlen Herrfehaft in Oſter⸗ 
lande ehedeſſen zu bedeuten gehabt, == Dresd. 1727. 
4. 12 Bog. ar Br 
©, deutſch. Parilſon der Mufen, 8. Sammil. ©, 753, 


erimd . u Joh. 
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If. Gottl. Horn Sendſchreiben betreffend die Verbef- 
ferung bet Hiſtorie von Sanbsberg,. Zörbig und San 

srgerhaufen. 

— In dere hardeii 2. 2, Ei. 248. 


ie zr7 


Joh. Kenners Dergpredig zu fandeberg; Sep 1685. 4 
Ebendeſſ. Predigt vom SHyande e.Bafelbft, Leipz. 1688, 4 


er Be — *71 it 9 Mitdenfut, ' 
Bon Stiftung‘ des Kloſters — * und © Bois 
Kirche zu IBenda. 


In Müllers Stähts -. Gabin.. 3 Defn. «. 5, ©. 1798 
„ 205. Erlaͤut. Voigtland 1. Th. ©. 60:6 69. 


av 3 4 J une, 


Diplomarifche Annales dieſes Kloſters. 
In Kreyßigs Beytr. 3: Th. Sasurnbm.: ui. 


9) Dingen Ralf, 


Bu Ser 2. De Be Be Al Re 
2 ’ — —* 
sin 73 FILARLETTINGT Bau BERN N yard, en Lohr 
u tert, Babes 
NR BEE FE ta re Ir ; 


es Keufade an der Or. _ a. 


Chronicon Wautigienfe. mi? ee 
| ©. Albini ſpecimen nonag Thuring. hiftoriae ; in Sa. 
gittaril Antiqu, 'Fegni Thüring, ©. 339. en 
are S n Struvs hiſt rel, — Eh © 
Bräflich Schtoargbnrgifiger € Schere an die —* 
ner daſelbſt von 1325. u BE 


2: DM Nacht. 1719,89 © 
Fe | Chriſtoph 


MNeuſtaͤdtiſcher Kreis. 397 


Chriſtoph Gotth. Stemlers, Paſt. in Dreba, Pagus 
Orla oder Hiſtorie des Neuſtaͤdtiſchen Kreifes. Leipz. 
1750. 8. 165 Bog. | 

S. Erl. gel. Beytr. 1751. ©. 43. Jen. Gel. Zeit. 1751. 

94. St. | a 
In dieſem Werf muß man nichts von der Stadt Neu⸗ 
| ftadt ſelbſt, ſondern nur eine alte Nachricht von Dem Pa⸗ 
go und von den davon felbft beruͤhmten adelichen Familien 
fuchen. Der Berf. führt erft die diplomatifchen Nach⸗ 
richten an, uud zeigt, wie die Dörfer jezt heilen ünd wo 
fie liegen, welches alles auf zwey Bogen gejagt werben 

| konnte. a ne 

Urkunden das Auguftinerflofter zu Neuftadt an der Orla 

.  “übetreffehd. ont, — SE u 
In Gefchichtforfih, 2. Th. S. 123⸗ 127· <- 


11) Opputg. 


21 


V 12) Piſigitz. | 
Ablaßbrief der Kirche daſelbſt Waydaiſcher Inſpection 
von 1434. | 
In Unſch. Nachır. 1717. S. 5:8. 


13) Ranis. 


14) Triptiß, 


%, ' 
4 
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ER Re \E > Open 


15) Weide, | 
S. Struvs hiſt. polit. Archiv. 3. Th. S. 223233. 


MW Dan Scandene ’ ‚Pfarr, zu Sehielg } gun 
ſchreibung. a 


In Leipz. gel. Zeit, 1729. S. 940. | 
"Chartae XLIT, monialium Weidenfium von 1300» is6r. 
In Schoettgen et Kreyfig diplomatar. T. II. no. 15. 


16) -Ziegentück. 
Erwas über Ziegenrüc, 


In M, Zaſche Magaz. 5.8. ©, 379. 398=415. 
Einige fehr alte Urkunden mit Erläuterungen. 


N. Thuͤrin⸗ 


Thuͤringiſcher * 299 


N. Thaͤringiſcher Kreis. 


L. 1. Gehiftftller über die Beograpbie Thüringens 
Ä überhaupt, Ä 


M. Wolfg. Heideri, orationes IV. de T'huringia. 
In ei. oratt, vol, II. 6, 1064+1232. / 


Ale Thuͤringiſche Chronika oder Beſchreibung der Städte . 
‚ nad) alphabetifcyer Ordnung. Leipz. 1715. 8. 25 Bog. 
Frf. und $eipz, 1725. 8. 1 App. 4 Bog. Arnſt. und“ 
Leipz. 1729. 8. 


Meliffantes, oder M. J. ©. Gregori curieufe ‚Ber 
fhreibung der Bergſchloͤſſer in Teutſchland⸗ 2 E 
Frf. 1715. 8 

Ebendeſſ. neueroͤfneter Schauplatz denkwuͤrdiger Ge⸗ 
ſchichte, auff welche die Erbauung und Verwuͤſtung, 
vieler beruͤhmten Staͤdte, Schloͤſſer, Bergveſtungen, 
Citadellen und Stammhaͤuſer in Teutſchland praͤſen⸗ 
tiret wird. Frf. und Leipz. 1713. 1720. 8. 1 ar 
20 Bog. 

D. Polyc, Zyferi, comm. de lachis Loubae, Helmf. 
1725. 4. 2 Dog. “= | | 

S. Annales Acad, Iullae, Semeftre. X. ©. tz 14, 


Io. Gottl. Böhmii, de Runibergo vbı vidtus eft a Frah- | 
cis Hermenefridus Thuringorum vltimus Rex 
- prolufio. Lipf. 1773: 4. 4 Bog. zum 2tenmale ge» 
druckt 1774. mit einem Sandchärtihen : delineatio 
‚Runibergi et vicinae regionis ad Oneſtrud. fl. 4. 


& 43 Dog. 


: I Natur⸗ 
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7, Natiurhiſtorie. | 


"Bein, Crolgehii, Iſptis herba: de cultura herbae ai. 

dıs, quam Guadum Weid vocanr, ‚quamque_ Thu- 

ringia produtit;' ac eiusdenr praepatatione, qua ad 

tingendas lanas sp“ redditur , narratio. Ta 

1555. 8. | 

Vom Weydbaui in Thüringen, it, was hu die untüch; 
tigen Farben vor Schaden und Betrug erwachſe? 

auge 

D. Chr, Franc. Paulini, epiftola de Thuringia | Börbe- | 
tica in Ephemerid, nat, cur. Dec, II. ann, VII, 


ne... 
‘» 


9). von dem bey Auerftedt aus der. Erde bervorlommen- 
den vermeinten Mehle. 1750. 4. 


Io. Chr. Olkarii, rerum Thuringicarum Syntagma, 
„ allerhand denfwürdige Ihüringifbe Hiftorien und 
Chroniken. dt. und Seipz. 1704. 4. 2 Theile, 


D. Ge. Henn. Behrens Hercynia curiofa, i.e. Curieu⸗ 
- fer Harzwald mit denen an und auff. dem Harz gelege- 
nen Hoͤlen, Seen, Brunnen, Bergen und andern 
Euriofitäten. Mordh. 1703. 4. 1 EM 5Bog. Nuͤrnb. 
1720. 4 1 Alph. 3 Bog. 


Waprfeiten und Fabeln vom Kiffhäufer Berge; | 
In Gögens nuͤzlichem Allerley, no. 42. 43. und 44. 


UI. Schriften über die Oerter der Landgraffchaft 
* Thüringen nach alphabetiſcher Ordnung. 
1) Altengottern. | 
M. C. 6. Schulzens veeonomifche Beſchreibung des 
mn: Atengottern in Thüringen. 


In den Schriften der Leipz. veconom. Societät. 5. Th. 
S. 29,47: Blos hiſtoriſch. 


2) Beich⸗ 


— 


Thuͤringiſcher Kreißſ. 401 
2). Beichlingen. 
Paul. Iouii, (Paul Goͤtze) Befchreibung der Grafen 
von Beichlingen. Mſet. Ä 
1..C»:Knauthii-Auguftae Beichlingiorum origines, cum 
‚ fig. Dresd. 1702. 4: 8, Bog. 1717. 4, ıı Bog. 
>, ‚©; Ad erudit. 1702. ©. 93. | 


ı Wilh. Ern, Tenzelii typus Genealogiae Beichlingicae 
plenioris ex'chartis authenticis aliisque monumentis 
defumtis, et hiſtoriae ac Genealogiarum patronis _ 
ad perficiendum propofitus. Ien. 1702, 4. 6 Bog 


©. Ad. erudit: 1702. ©, 266, | 


Meliffantes Bergſchloͤſſer S. 322» 335. 


3% Ge. Leuchfeld Beſchreibung des Kloſters Sr. 

Beorgii zu Ketbra, nebſt genealogifcher Nachriche 
von den Grafen von Beichlingen, aud) Altſtaͤdt und 
Wallpaufen. Cap. 2, ©, 115108, (1721.,4,) 

Bernh. Fried. Rud. Lauhn, Nachricht von denen bey 
ber Graffchaft Beichlingen befindlichen Afterlehn. 

leuten. 4 


In der Zepernickiſchen Samml. aus dem Lehnrecht 
4. Th. no. 15. 


3) Bendeleben. 


Beſchreibung eines bey Bendeleben 1710. entdeckten 
Heydniſchen Begraͤbniſſes und darinnen gefundenen 
Urnen. . 

In Schoͤttgen Nachlefe 1. Th, S. 15:17, 


Sachſ. Litterat. .Ch, Ce 4) Bebre. 


Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 

| 4) Bebra, Bibra. 
Hiftorifche Nachticht vom Stift Bebra. 
In Kreyßigs Beytr. 1. Th. ©. 319: 3354. 

D. Joh. Sibolds Beſchreibung des ne 
zu Bibra bey Efardsberg, 1694. fol. ii. 
Paullini anmuthige $angetveife Cop tr. S. 160 

463... 

D. Trieb. Aug. Weis — —S des 
mineraliſchen Waſſers an ee: in — 
Nuͤrnb. 1782. 8. ‚2.0109 ba 

Ebendeſſ. Nachricht von EEE 

In Dresd. gel. Anz, um. ©, 5212530. 1779. ‚as | 
266. 273. 305 | 

Ebendeſſ. Schreiben an den Herrn Grafen von W. Ein 
Beytrag zur Geſchichte Diefes Brunnens im Journal 
von und fuͤr Deutſchland * Sabre. 1788. * St. 

| © 444⸗ 450. | 

> Beutit, 

Einige Ueberbfeibfel von alten Donations- und Stifs 
tungs⸗ auch Kauf » Confens » Richtungs - Ablaß ober 
andern Briefen und Regiftraturen, das Eiftercie " 
Nonnenflofter Beutitz bey Weißenfels anrührend 

In Horns Hanbbibl. 5. Th. ©. 491⸗ 509. 


Reliquiae diplomatarii ſanctimonialium Beutitꝛenſium 
ab ao. 1218- 1517. — 
In Schoettgen et Kreufsig — T, IL. no. IT. 
S. Leipz. gel; Zeit, 1755: ©. 102. 


SEI a run) Botten⸗ 


z = 22 —A 6). Bottendorf 
Nachricht Yan dem Kupferberg tee zu Bottendorf im 
Amte Weißenfels, ——— * ge] 


& 1, te “ern an en nA: W, = | - 
a ee Schriften 3" ZH: 212-223.5. Th. 
IH ©, 23% SR > a et ıı „3 .. # 

24 — Isola 


7 +D .d 4* “ 


7)Burgſcheidungen. 
(306. Fried. Schtoͤter) Kurze Beſchreibung der alten 
- Königlichen. Thuͤr ingiſchen Refidenz Burgfcheidyngen, 
< Halle yuusgı 4 Boge hl a on 
Er hat faſt ganz Miytntand Beſchreibung won Laucha 
—8 ausgeſchtieben. h.5 Na er — h & 2 
Beckmanns Anhäteifche Hiftorie „3: TE; 5; Buch, - 
S. 477748 ned) Co 


en IVAKET ea aa ee. 
.2...78) Burgwerben. 
yo > ag rt * 227 ya J fl 1J vr fYı1? F nn 7 . 


5 ‘ 
# — — 


— —*8 


Programm bey Gelegenheit einer: Rede zum: Borniſchen 
Andenken, Leipz. 17585. 5.. 
Es komntt hierinne ehr ſeltener Fall von Vereinbarung 
einer Inſel mit einem benachbarten Guthe vor. Ohnweit 
Weißenfels — den Ritterguͤthern Burgwerben und 
Delttz lag ine Inſel In der Saater die sum leztern Guthe 
gehörte. 1741. verſchlaͤmmte auf einmal ver Fluß den 
Eanal, der zwiſchen der Inſel unddem Guthe Burgwerben 
war, jo daß Die Inſel mit dem Guthe vereinigt wurde, 
* ganze Strom * ——— der andern 
„= Seite: 1 ffießen aufieng. der Beſitzer von Burgwerben 
nahm ſogleich die Inſel in Beſitz Der Eigenthuͤmer 
von Delitz aber klagte und wurde zwar im bonleſorio 
geſchuͤzt im petitorfo aber, twelches nachher angeſtellt 
worden, ‚wurde ihm aufgegeben, die Inſel dem Eigene 
thümer von Burgwerben abzutreten und die indeffen er⸗ 
hobenen Nutungen nebft den ertveisfichen "Schäden dem⸗ 
felben zu erftatten. Diefe Sentenz beftätigte das Up⸗ 
pellationsgericht in ne weil.der Kläger- fich auf 
— c 2 eine 


- 
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eine Gewohnheit auf dem Saalſtrome gruͤndete, und ſie 
nothduͤrftig erwies. Man zweifelte, ob dieſes den ger 
meinen Rechten gemaͤs ſey. Um nun dieſes zu erweiſen, 
lieſet man in einer Einladungsſchrift, welche 1752. bey 
Gelegenheit einer Rede zum Ackermanniſchen Andenken 
herausgekommen, die Fortſetzung dieſer Materie, wobey 


man fi) auf L7. $.2. L. 30. pr. D. de A. R. D. $. 2r. 
I. de R. D. und L. 9..$..2. D. de damn. inf, berufet, und 


einen Unterfchieb zwiſchen der Eoalition und der bloßen 


Berlaffung des Flußbettes macht, wobey auf } jene ange: 
wendet wird, was in den Gejeßen von der vi Auminis, 
wenn fie mit dem Gurhe, an welches fie angeworfen 

wird, zufammen waͤchſt, verordnet wird, als welches 

eben in dem gegenwärtigen Falle ftatt haben foll, ver ge: 
ſtalt, daß nach des Verfaſſers Meynung der voris 

ge Eigenthümer der JInſel * einmal ben N davon 
erſetzt belommt. PERLE, 


9) Capelendorf. DR 
Di — Capellendorfenſia CLXXXVII. e quibus 


tum alia multa, tum inprimis genealogiae Burggra- 
viorum Kirchbergenfium egregie illuftrari:. — 
e Caſp. Sagittarii codice Męto. 
In Menckenii Script. T. I. ©. 675⸗ 762. 


Alt: « Capellenborfifch Bauren: Thurnier. 
Es Möllers. Staatöcabinet, 8 Br 72: 345. 


10) CEdlleda. IE —— 
Olkarii Sytagm. rer, Thuring. P. IL, ©. 47: :54. 


M. Joh. Nic. Öberländers, Pfatr. daſelbſt Ge- 
daͤchtnis voriger Zeiten in. der Stadt — Coͤl⸗ 
leda vor der Reformation, 1717. 8. 3 

Ebendeſſ. Gedaͤchtnis der evangeliſchen Prediger von Ans 
“ der Refeecacen bis 1700. er 1139. 4 

3, Dog. | 
©. Unſch. Nadır. 1730. S.1312.: 2 = 

— Droy- 
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| 12) Ecansbetg. 
Nachrichten von der Stadt Eckartsberga im — 
Thuͤringen/ aus einer geſchriebenen Chronik. 
u Br Fabri Magazin 3.8.6: 239. | 


Ginteiegtien der “Stade Carter, Im. a9 


4 6 Dog. _ 
= | Su Ölearii Syat, rerx. . Thur. 2 2. ©; 53. 


3) Elgersburg. 


Nachricht von Bm Thüringifchen Schloͤſern Eigersburg n 
‚und Schwarzwald, 


Sn Struvs bi Pal Archiv, + a ©. 294135, 


14) Engelberg. 
V. €. von Sedendorf Sobrede des Engelberges, mit 
W. E. Tengels Worrede und Anmerfungen, 1702. 4, 
In Olearüi Synt. 1. Th. ©. 73-89. und Tenzels cu: 
rieuſ. Bibfioth. 1704: ©. 13 = 148, und Meliſſantes 
Orographia ©, 344: 371. | 
— den Nahmen deſſelben. 


S — monument. Syeuorum iu Doriogie 


Ee3 35) Frauen 
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1 5) Frauenpriesnitz. | 


16) Freyburg. | 
weliſſantes Baskhlöflet,Sr258 7280. : 
I. Godfr. Gorldneri,“ HPfarr. zu Nieder · Eichſtaͤbt, me⸗ 
moriae Superintendentum Freiburgenſium. 1717. fol. 
S. Unſch. ac, 172% ©. en und — — 
0 Budiig.. ©, 194. 


Ebendeſſ. Erneuertes Ehrengrächnis derer von Anfang | 
der Keformärion lebenden und geſtorbenen Diacono- 
rum zu Freyburg. Weiſſenf. — fol. 1 Bog. 


M. Io. Chr, Xoerneri gratulat. Chriffoph. Ant, Frideric, 
Superxintend. Freiburg, Numb, 1761. — 


zer: © 17) Brofmnorf. 
re It | — RD BR: © 
— Bet 5 18) Gebeſee. en 
Olearii Synt. rer. Thur. P. I. ©. 19:16, N 
—— 19) Graͤfenthal. du 


Won der Brüderfchaft des —— 
In Siruss hiſt. polit, 2. Th. ©. "9: 


VIII Be SEE BE 27; 


huͤringiſcher Kreis, 1,497 
20) Griffſtedt. 


ar) Srobanfum. 


— Friedrich ſchenkt dem Kloſter zu Großballhau⸗ 
ſen das is patronatus in Großenfurra 1322. 


—  , Kreyßigs Beytr. 3. Th. ©. 434. 


nn. 22) Großengottern. 
v.3 ji 8 J " > j 
ats ep Wahl 1 dirk: 
23) Heggendorf. | 


Kurze Nachricht von dem Kloſter Heggendorf i in The 

ringen, auch bem in dafigem Wald in. die Bäume ein« 

—— Denkmale ‚bes. Königlich, Oberfoͤrſters 
ermes. 


In Cur. Saxon. * 


34 


Aug er) Betrenbreitungen. | 


M. SB. Mic; Weinrichs biftorifche uUnterſuchung 
der ehemaligen Abtey daſelbſt. Mein 1720: 4. 5 er 
und kr dan — —RX 

— ERST T .. "ol Ayeyı e\ J 


try 
— —44 


Cc4 25) Him⸗ 
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25) Himmelgarten. 


Joh. Ge; Leuckfelds hiſtoriſche Nachricht von dem — 
maligen Auguſtiner⸗Kloſter Himmelgarten , ohnweit 
Nordhauſen. 


In Weibome — des Kloſters Marienberg 
vor —— ©. 109:138. (1723. 4) 


.26) Homburg... 


Hiftoria coenobii Homburg, ift Toppii hiftoriae — | 
genfalfenzi cap, 9. bengefügt. ! | 


©. Olearii Synt. rer. Thur, 2, Th. ©. — 88. 


Hiftorifche Nachrichten von der erſten Stiftung, Ver⸗ 
beſſerung und gaͤnzlichen Aufhebung des ehemaligen 
Kloſters Homburg bey Sangenfalge, 4. 1774. 64 Bog. 

S. fortgef. Betracht. uͤber die neueft. hiſt. Schriften 
2. Th. 1. Abſchn. S. 160. Goth, gel. Zeit 1774. ©. 30. 


Die guten beygefügten Urkunden machen diefe Schrift, 
die gruͤndlich geſchrieben iſt, noch brauchbarer, 


27) Kaltenborn. nut 


| 6 Ge. Lrutkfeldi Antiquitates Kaltenbornenfes, find 
feinen Antiquitatibus Katlenbürgieis‘©, 13-108, bey» 
gefuͤgt. | 
Diplome regen diefes Klofters. 
©. in Menckenii Script. T.L ©. =. 2794: 


— diefes Kloſters von nen, —— zu 
er. * 
IE Nachr. 1718. ©, 23227. | | 
Cie ae menafeitiÖstdehborg;- ©: 
In Schoetigenü et Krey/sigii diplomat. T.II.S. 103, 
Enthaͤlt 301: Urkunden von 1120 an. 


ic (22 : N 2°) D. Frid. 


hteingifcher Reed. 409 


D. Frid. Bernh. Rud, Lauhn, de Wigmanno, condi. 
tore monafterii Caldenborn, comite nec Orlamun- 
dano, nee Vinärienfi, pauca differit, fimulque ami- 
. co fuo veteri, Martino Schamelio, munus arcano- 
" "rum adtorum ih aula Vinarienfi conficiendi com. 
mentarios, haud ita pridem capeffenti, gratulatur. 
Ien. 1762, 4. 23 Bog. | 
©. Leipz. gel. Zeit: 1702. S. 655. 
Der Herr Verf. hält dafür, daß Wigmann in der 
Gegend von Weimar eine Grabfchaft gehabt ,, weil er 
das Kaiferliche Landgericht zu Buttelftädt, welches her- 
nach) auf die Landgrafen von Thüringen gefommen, aus: 
geübet, doch fünne er auch Fein Graf von Buttelſtaͤdt 
genennet werde, :, Der lezte Theil des Lebens Wig- 
manns wird mit vieler Belefenheit erläutert. Ben dem 
+: Math Heydenreich in Weimar ſoll ein Handfchriftlicher 
Aufſatz ſeines Bruders liegen, in welchen gezeiget werbe, 
daß diefer Wigmann ein Graf von Seeburg gewefen. 
Der Herr Hofr. Lauhn ermahnetfeinen Fremd Schame⸗ 
lius dad gejammlete diplomatarivın Saxonicum heraus: 
"zugeben, | \ . . > 
Io. Ludw. Eckhardt, Geh. Archivar zu Weimar, tria 
s' :diplomata areluui ducalis Vinarienſis adhuc'inedita 
„mac mcognita, Comitis Wichmanni, ‚fündatoris Cal- 
„.denborm, vitam et familiam, ‚coenobii Ettersberg, 
ere ignörati ortus et fata, aliagdie hiftorica illuftran- 
‚tia, cum notis et obferuationibus hiftoricis, diplo- 
maticis et litterarüs. Vin. 792.4. 0 5° 


— 
424 


28) Kaͤlbra. 


"Siehe Leuchfeld, bey Beichlingen. 
Ba ,BohE: e J | nal 


— u er 29) Kindel⸗ 


— — ſaͤchſ Brite 
Er 29) Kindelbruͤck. 


Andr. Toppii Beſchreibung der Städte Weifenfer, Kin. 
delbrüc und Strausfurt, ‚Erf. 1662: 4 | 
4. ©.in Olearii,Synt, rer: Thur. mit F. Jo. Laurent. 
we, Pfarr. daſelbſt Aufägen * Th. *. 89. 
is IH 


30) Kdſen. | 


| 5 Sangendorf | 
Racheicht von — Wayſenhauſe zu Sangendorf bey | 
Weiſſenfels Sen. 1714: 8. geipg. 1716. 8. 880g. 
Leipz. 1721. 8. m K und 76 Fortſetzungen 127 


Nrechenht von dent Seffifte zu Langendorf. “ein 1767. 4 


. 32). Langenſalza. ; „ol 


Eine Sangenfalsikhe Ehronife von Anfange bis: 1592 in 
teutſchen Verſen, Mſet 3 Dog: hat Menke: beſeſſen. 
Adolph. Erichu, ‚Part. zu Andisleben, Cärmen ger- 


 manicum. 
©. in Okarii Synt, rer. Thor. 2%. ©. au⸗ 124 


M. Ludw. later Diac. Bericht. von der 
Waſſerfluth daſelbſt. 
S. ebendaſ. Si1n5e135. 


M. Juſt. Chriſt. Uchens, her daſelbſt, Anmerkun⸗ 
gen über Gottfr. Arnolds Erzehlung derer von Eſalas 
Stiefeln zu Langenſalze 1605 und 1606. erregten Haͤn⸗ 

del, 1714. 4 3 Bog. 

— Rn je u Caſp. 


i Thieingifcher Kreis Au 
Caſp. Sagittars Collettaneen von Gängen se 


In Samml. zur Sachſ. Geſchichte 6. Th. S. 321: 2342. 
Einige NRachtichten von dem ſchon laͤngſt ausgeſtorbe⸗ 


nen Geſchlechte der Herren zu und von Salza, hat in 


— * Zeiten Falckenftein i & der Thuͤringiſchen Chronik 
— 2. Th. ©. 958, mitgetheilet, uͤber welche aber dieſe 
| — Ausarbeitung ſowohl wegen der Vollſtaͤndig⸗ 


keit, "al — on a... — den 
Vorzug hat: 


M. Leonh. Rethtonaback, clades ex iorenais d. 6. Febr, 
Saliſſae orto, Lipf. 1602. 4.2 Bag.“ 


Henning: Dedekinck j Filloria — Salı fiae Thurin- 
_‚gorum. 1602.6, Febr. Erf. 1604. 4 Bog . 
Ein lateinſſch Gedicht. 


Joh. Sam, Olpit das in der Aſche ſrufdende langen⸗ 
ſalz, ebend. mui. 4, 2009. ne 


A. ‘oh. Chriſtoph GOlearii fataler — —*8 


bey Gelegenheit des Brandes daſelbſt, 1711. 4. 1Bog. 


M. Chriſt. Mich, Fiſchbecks ‚ Rectors daſelbſt. vita 
Ephororum Longofaliforum, 1711, 4. 1 Bog. 
ri 1 ©; unſch ze S. 160. 263, 


$. Joh: Ge. geibfteins‘ hiſtoriſches Denkmal der Stade 
Nangenſalza. Muͤhlh. ‚1735. 8. 4 Bog. 


Grüner Audjüg aus denen Inneſhe Cöroniten, | 


was ſich in und außerhalb Jangenfalza zugetragen hat 


von 724 bis 1651. Mich; in der Quedlinburgiſchen 
Bibliothet. 


nik, A eine bo ung 


z Ä Racrich 


MI Saat Bahr eh PN Ag 
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Nachricht von der Stadt Langenſalze Praͤrogativen, Un · 
| „terobrigfeiten und vornehmften Familien. 


©. in Yellers Merkwürdigkeiten aus Bin, 
6. Samml. ©. 418: 423. . 


Befchreibung des fehr pretieufen Grucifires, das der 
Hofjumelier Köhler in Dresden verfertiget und, der 
St. Stephanskirche in Sangenfalge verehret. | 

In Cur, Sax. 1736. no. 108. ©. 367: 


Ordnung und Statuta der — Seqhl. UM 
Sangenfalga von 15s. 
In D. Walde Bent, zum tue Rede 7. Ton 
ne. 5. | 
Eine furze Beſchreibung von dem Tofflein oder Turfla 
gen bey fangenfal. J 


In Hamb. Magaz. 6. B. Sail 445. 


Genr. Aug. Franck) Nachricht von einigen in der Ge 
gendibafelbft gefundenen Mürizen und Waffen, _ 
In Ad. acad. Elect. Mogünt. T. I. no. 10, | 


‚Der Herr Prof. Franck zu Erfurt hat hier einen ſehr 

’ Tefenswerthen Aufſatz geliefert. - Diefe Alterthämer, wel⸗ 
che theils Dolche, theils Keile ſind, befinden ſich auf 
einer Kupfertafel. Es ſind Waffen der alten Eimbrier, 
die hundert Fahr und drüber vor Chriſti Geburt, Deutſch⸗ 
land uͤberſchwemmten. Daß dieſe Nation bis in die 
Grenzen von Thüringen eingedrungen, beweiſen die noch 

‚ jez befannten Dörfer Zimmern, und ber Flecken Soͤm⸗ 
mern, welche noch im mittlern — ie geſchrie⸗ 


ben worden. 
5) Laihe 


\ 


der rt Sidt Bein > — 
—Bo be in 


-Zphrängifeher Reel 4b 

“in Thüringen an der Unftrut, an E.E. WW, Rath 
daſelbſt gefchrieben, Leipz. 1703. Bog. 
Hiſtoriſche Erzaͤling von dem im Monat Auguſt 1752 
an den Wiefen von laucha an bis in das Ried bey 
Artern durch die ausgetretene Unſtrut xrzeugten Als 


* 


yon, he 
In Erlang. gel, Anna, 1754. S. 1085. 
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IT HEFTE FIR, 
HERE DI MID EB? 
| .. 35) Liebenſtein. 
D. Andr. Libauii, Introdudtorium ad Iudicium de fon- 
te Cafimiriano fub caftello Liebenfteinio in finibus . 


Thuringiae verfus Hafliam, reſp. Joh. Schneiber; 
Coburg, 1610, 4. 2 og. 


Ebendeſſ. — fieirlanifßen Sauerbrunneng 
unter $iebenftein. Tob.ı610. 8. " = 


1 
D. Eſaias Waldmanns kurzer Bericht vom Lebenſtei⸗ 
niſchen Sauerbrunnen. Meinung. 1718. 8. 4 Bog. 


36).Liebſtaͤdt. 


* 


a4 Litbheratur ſaͤchſe Geſchichte. 
— 27) Memleben.· Dar Zr u 
16f. Mart. —— * Befthreibing bes vormals 


ds beriämten.„Benzdietiners Kloſters au) Demhet: 
es SER 179er 5 DO in tn 


def die Kirche daſeibſt don 0 e Bi 
| In unſch. Nacht. 1712. ©; 283; 


Memlebiſcher Ablaßbrief von — | 
Ebendaſ. 172.8: 923... 1° 


| Diplomatifche Beytraͤge zur Hiſtorie des Kiofters 
Memieben, i 
In Kreyßigs Beytr. 2. B. ©. 3232334. 


u £ ne 
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40) Biscmih 5 


er ie: er | : 41) Nebra. 


41) Nebra. a. N aut 
„\ r * er EEE 4 er * 
un : . 
2 E 
— NG 
= 2) Seufeigen. © 9* 


Heine, Aug. geme über die bey —— von 
Langenſalze zwey Stunden weit gelegenen ‚Dorfer 1776. 

‚ „gefundenen Münzen, — 
In Acdct. acad, Mogunt, 1777. © Bee, ©. Mens 
— Bi der Gef. 1. Th S. 120. 


h 
u ‚ 


’ 4) orte Be 
Ablasbrief von dem Kloſter Porte ben Namburg von ur 
In Unfeh, Nachr. 1731. ©. 507. — 
Kaiſer Friedrich J. Gunſtbrief bem: Riofer Worte ge gege⸗ 
ben ng 
Ebendaſ. 1717, S. 90%, 


— 


— 


Fuͤrſtlicher Befreyungsbrief des Gloſters Ha von ma 
Ebendaß. 1719. S. 193. wur. 


er 


Päbftlicher Beftärigun shrief w en Bo endo 9— 
ſes Kloſter, von ae h * Me J 


In unſch. Nacht. 8. 6. gar.“ AR 


— Brotuff Hiſtoria von Erbauung des Stopee | | 
ort a. 


In deſſen Hiſtorie — Heinrichs J. c. 4. Bog. 
E.'2. ff. -: RE 


. 


M. iuſt. 


ji6 Litteratur ſuchſ. Geſchichte. 
M. luſt. Rech Chronicon Portenfe, Lipf. 1612. 
4. cf. 
Iſt durch M. J. M. Schamelius, Leipz. 1734. 4. m. 


Kupf. teutſch herausgegeben worden, aber mit vielen 
Veränderungen und Verbefferungen. 


Bon Stift» und Veränderung auch Reformation des 
| rn herrlichen Elöfters zur Pforte, | 
Su Paulini Zeitfürgende eröasslishe Zub, 0. 29: 
St. S. ei 
Dan, Mütter; Rod. epiftola ad Io. Arddr. Glsichium, 
grationi eius feculari adnexa (Numb, 1701. 4. 580g.) 


He Rede Rısft erzälet er matıche, Begebenheit des 
ſiebenzehnten Jahrhunderts, in dent beygefuͤgten Brief 
aber das Leben Joh. Rofinus und Ehrift. Daums. Am 
Ende find Grabfchriften; J die ſichi in der Sirche zu Pforte 
befinden. 


Lauch, feldit Antiquittes Walckenredenf. p Fr ee 
©. 47:59. 
Lettre.de Mr. Gabr, Dumont, au ‚kon;trouye — 


Particularites de Literature tr&s curieuſes. F 
©. Hiſtoire eritique de ia Republique (des Lettres 
T.X. S. 210-224, 


Sechs Briefe das Kloſter Pforte betreffend, 
In Schoͤttgen und. Kreyßigs Nachleſe 3. 26, 
©. 446: os. 
ob, Dart. Schamieli Sacechna ha Klof ers Pforte 
Naumb. 173.4 5c. 
Inc. ‚Bruckeri, commentatio de vita et t Tecptie El. Ehin- 
geri, Redtoris, Aug. Vind. 1734. 8:14 Bog. 2 
&, AA. erud. 1725. © 30. unſch Nachr. 1725. 
S.. 262. 3z33. | 
Biusd. —— in — — T. vi, S. 


„ 646.649. Io 


— 


Tpyüuͤringiſcher Kreiß. 47 


Io, Mart. Riedelii comparatio Gymnaſũ Portenfis in 
Sax. fuper. eum paedagogio Ilfeldenfi in Sax infer. 
inftituta, Ilfeld. 1726. 4. 


Gottfr. Chr. Goͤtze, Erzälung von Belt, ‚. bie ” 
der Schul» Pforte ftudieret, Leipz. 1721. 8. 


"L. Io. Manitii Encaenia Portenfia, oder fünf et 
fehe Schulpredigten, Wittenb. 1671. 8. 


Leben bes Rectors oh. Dav. Echrebers. 
In keipz. gel. 3: 1731. ©, 714, | 
;Encaenia Portenfia.Mufica, 1713. 4. 
Machricht von dem Leben des erften Redtori . daſelbſt 
Joh. Gigantis, 17430 .c.. 
Florxilegium hymnorum gymnaſii Portenfis, Numb, 
1747. 8 
Joh. Wilh Schorchtens Merkwuͤrdigkeiten ‚bey der 
Pfortiſchen Kirche, Naumb. 4.1. a. 


M. Io. Gottl. Am Ende Memoria Infpedtonm Porten- 
fium, Viteb. 1748. 4. 


Cluiſt. Schoetigen aualecta quaedam Portenfia, Dresd, 


1743. 4. und — 
| In opuſc. minor. S. 254: 2268. > Ber ü 
‚ Handii difceflus e ſchola Portenfi profequitur Car. Aug. 
Lud. a Hohenthal,, 1785. ı Bog. fol. 
er - Dresd: gel: Anz. 1785. &, 29, 
Eine ſchoͤe Elegie eines Esch yi —— * unter— an⸗ 
CR dern Fe | 
Te aeteräo.qui nos fibl- — amore, 
| Supremum ah! dicit tempus in omne vale — 
«s: I pede, 'Friburgum,' fanfte, Ted nommina Portae 
— Atque meum memori pectore nomen habe, — 
— * Sie Te <erta ſalus, fc gaudia certa fequantur, 
= Et ferat usque Tibi profpera quaeque dies} 


| Saͤchſ. Litterat. LH OD Leber 


* 


Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
ueber die Schulpforte, nebſt einigen vorlaͤuſigen Bes 
trachtungen über die Schulergiefung ‚überhaupt, | 
Berl, 1786. 308. E. 8 . 
S. Goth. gel. Zeit. 1786. ©. 635. 


Dieſe Schrift iſt ſehr gruͤndlich geſchrieben und erſie⸗ 
Pe man aus sie die ganze Einrichtung ber Schul⸗ 
ppforte. 


40 — | 

Chartarium Reinhartsbrunnenfe, = 

In Schannati Vindem. liter, ‚coll. l. S. 06 r 

bis 138. | 

Donationes — 

In Struuii Actis litter. TIL faſe. 6. ©. — 
Caſpar Sagittarii Geſchichte des Kloſters Reinhards· 
brunn von 1088 bis 1521. 


In Samml. zur en ſch. Geſch. 3. Th. ©. 259. 
"bsy  : 


« — 


Sie iſt aus deſſen Antiquitatibus Thuringicis und deren 
g8. und 9. Capitel. Die erfte Abrheilung handelt von 
der Stiftung des, Kloſters, und die zweite von den 
Aebten des Kloſters. 


Beide find auf wichtige Urkunden gegründet. 


—— und Grabfehriffen der. Grafen und fonbgrafen, 
auch Gräfin. und Landgraͤfinnen vom Thüringen, fo 
viel derfelben auf Grabfteinen im Klofter —— | 
brunn zu ſehen. Weim. 1624: fol. 


Fried Hortleders Reinhardsbrunniſche Epitaphia. | 


In Steuvs hiſt. polit. Arch. 3. Th. ©. 279. Anmer⸗ 
kungen fiber dieſelben in Hellers Derkoiidigt, aus Thuͤ⸗ 
ringen 5 ring ©. 349. 


= Beſchre⸗ 


Thuͤringiſcher Kreis. 419 
Beſchreibung des heutigen Amts Reinhardsbrunn. 
In Gotha Diplomaiar. 2. Th. Cap. 30, ©, 232,244. 


Verzeichnis der ehemaligen Aebte diefes Kloſters. 
In Unſch. Nachr. 1720. S S. 622. und 1736. S. 261. 


Fried. Heinr. Ottens monumenta monaflerii Rein- 
 hardsbrunnenßis.in "Thuringia faora. 
©. ıı bis 190 und die Urkunden bis 295. 


Falckenſteins Tolriniſche Eprnit 2. % ©. 1218 
ORT Ti Ä 


Eammlung verfchiedener Nachrichten ju einer Befchreis 
bung des Kirchen: und Schulenftaars im Herzogth. 
Gotha 3. Th. 1760. 1. St. ©. 3324, 


— Heinrich in Thuͤriugen beſtaͤtiget einige Hufen 
daſelb ſt 1229. 
"Su Kreyßigs Beytr. 3. Th. ©. 430. 
45) Reinsdorf. 


1b. Tob, Hoffmami hiftoriae Reinsdorfii, villae cuius- 
dam Thuringiae, eiusdemque monaflerii deferiben- 
da’ ae lineamenta, Mst. 


46) Remſa. 


Dikemarie —* von dem Jungfrauen · Kloſter 
m Remſa. 
In Kreyßigs Beytt. 2. 2%, ©. ——— ai 


4 Nocuuon. Ber 


— Dd 2. 48) Rohre 


* 


2420. Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
| 4 Rohrbach. 
Diplomatiſche Annales des Kloſters Rohrbach. 
In ame Beytr. 3. Th. ©. 268 bis — 
40) Rohrbeck. — 


Friedrich des ſtrengen Ganßtnen en das ee Rohr⸗ 
beck von 1356. 


In Unuſch. Nachr. mo.s 819: — 
Verſi cherungsbrief des Kiofters wegen einer: Stun 
von 1386. a : 


Ebendaſ. 1712. ©, 381 
u 50) Roßbach. 


— 


5 Roßleben. FRE I 


Koh. Mark, Schamelii hiſtoriſche Beſchreibung des 
vormals berühmten Nennen » Klofters Roßleben in 
Thüringen, mit verſchiedenen bisher verborgen geles 
genen diplomatibus und beygefuͤgten Anmerkungen 
beſtaͤtiget. Leipz. 729. 4, 6 Bog. 


nn. Chriſi. Zünders ; ‘progr. de fatis fcholae in coe- _ 
nobio Roßleben in Thuriogia -Eifen; ızı1. fol, 


309. 
©. in Shameli Befhrs ©. 84 bis 92. 


M. Ioh. Gottfr. Schmutzer, Red. ibid. de ludo Coeno- 
bii Rofslebianı infauratino, Lipf. 1748: 4. 3 Bog. 
SG. Unſch. Nachr. von kleinen academ. Schriften ad : 
* 3712379 * | 

En Schame⸗ 


— 
= 67 EZ ’ 


0,0 Thlieingifcher Kreis. gr 
Schamelius hiſt. Beſchrelbung von dem ehemaligen 
Kloſter zu St. Morig vor Naumburg ©. 47 
le. Frid, Müldener,; Anecdota Roslebienfia. Francoh, 

"1750. 4. | 
Stiftungsbrief der Kirche zu Roßleben von u174. 
In Unſch. Nachr. 1716. ©. 3735. 
Eesfemtnien Juſt zu Tennftäde, üßer die jegige Bea 


ſchaffenheit der — zu Raßieben, — 1788. 
8. 88 


| Ep) Sachſendurg 
meuffate⸗ Begſcoſfer ©: 353 » 355 Ä 
Struvs hiſt. polit. Archiv. 3. Th. ©. 2134223, m 
L. G. Schwabe de monimentis quibusdain fepulcralibus 

‚ Sachfenburgicis, comm. Lipf, 177. 8.141 &, 


SG. Betrachtungen über bie neueſten hiſtor. Schriften 
Fa % a ©. 360, 


53). Sangerhaufen. 


Cyxriac Spangenberg Chronicons 
In Buders Sanıml. no, 18. ©, 295. unter dem $ 
. tels Kurze Verzeichnis = Chronif würdiger Geſchichten 
der Stadi Sangerhaliſen, zu Ehren einen Erbaren Rath 


dafelbften, zufammengebrasht dusch C. Sp: 1555. 
Die angefügten Annalen gehen von 1322 bie 1355. 


Chrenif der Stade Sangerhaufen — 1566. 4; 
Chr. Bisci'progr. de Sangerhufa vetuſta iuxtim ac ve- 
nufta vrbe. Weifsenf. 1678, fol. 
Chr. 7’ ockelü, ‚orat. de vrbe: RE — 
— — I. Th. ©. 306313. 2, Th. ©. 2184227. 
Dd3 _ Kurze 


— 


422 Litteratur fächf. Geſchichte. 


Kurze Beſchreibung der neuerbauten Hochfuͤrſtl. Schloß⸗ 
Capelle zur heil. Dreyfaltigkeit daſelbſt, 4. 1Bog. 

mit Kupfer, dem Weißenfelſiſchen Gefang und Kir⸗ 

chenbuch, 1714. 4. beygefuͤgt. 


Sam. Muͤllers, Superint. daſelbſt, Chronika der ur⸗ 
alten Bergſtadt Sangerhauſen, darinnen von deſſen 
Erbauung, Lage, Groͤße, publiquen, geiſtlichen und 

weltlichen Gebaͤuden, Kirchen, Schulen, Herrfhafs 
ten, geiſtlichen und weltlichen Obrigkeit und Beambten/ 

Kriegslaͤufften und andern Zufaͤllen, bis aufs Jahr 

1639. gehandelt wird. Leipz. und Frf. 1731. 4. Alyh. 

Dieſe Chronike iſt zwar in der Form aller Aubrigen, 
aber mit Auswahl und richtiger hiſtoriſchen Beurtheilun 
geſchrieben. Des Verf. Sohn Philipp Muͤller, P 
der Theol. zu Jena, hat dieſes Werk auf ſeine eigene Kos 
ften drucken laffen, weil aber einige. unangenehme Nachs 
richten darinnen, blieb ed ohne Titel und wurde nicht 
eher ald 1731, ausgegeben und beendiget. JE — 


Mich. Heinr, Reinhard, de Sangerhufano conuentu. 
Viteb, 1732. 4. | — 


Chr. Gott. Kaendler, memoria — templi i in 
arce Sangerhuſina conditi, Lipf. 1734. 


Eiusd. fcholae Sangerhuf. — — fecundum, 
Lipf. 1739. 


Eiusd. elogium Sangerhuf. eiuibus. a a Luthero tributum, 
Lipf. 1734. 4. 


Ebendeſſ. Geſchichte des Auguſinet · Kloſters SR 
$eipz. 1756. 4.2 Bog. 


M. m. Hiftörtfche Nachricht von ‚eitichen mietendi 
— der Stadt Sangerhauſen. 


Sin Cur Sax, 1736; no. 70. Sl. cd 


Tyuringiſcher areis e : 428 . 


‚ Colioquium Sangerhufanum zwifchen D. Jac. Andreen 
und Cyr. Spangenber g gehalten, von leztern berauss 
gegeben 1578. 4. 


Spangenbergs Bericht von der — Pre 
digt D. Jac. Andreen, 1578. 


Viele dieſe Stadt betreffende Urkunden. N 


ı ©. in Schneiders Samml. zur Gefchichte Thuͤrin⸗ | 
‚gend 2, St. ©. 245: ff. 


Pachtanſchlag des zum Anıte Sargehauſer gehoͤrigen 
Eiſenhammers. 
In D. Schrebers ei 1.26. ©. 3 


54) Scheiptig, 


op. Mare. Schamelii Nachricht von dem Nonne | 
- Klofter dafelbft, | 


In deſſen Beſchr. des Klofters Oldisleben. 
55) Skohlen. 
Miſcellaneen von der Probſtey Skoͤhlen. 
| In Schamelii Befchreibung des Kloſters St. Moritz 
vor Naumburg S. 35⸗ gl. 
| 56) Sittichenbach, 
Leuchfeldii antiquitt. ‚Walckenred. lib. I, =: 6. 
©. 59-72 


Joh. Mart. Schamolii hiſtoriſche Beſchreibung des Ciſter⸗ 

| cienfer » Klofters dafelbft. | 

| In deffen Befchreib, des Kloft. Oldisleben 6. 85:122. 
Quacdam diplomata, 

©. in Mnschen. S. R. G. T.IL.&, 772. 


Dd 4 ) Stoͤſ⸗ 


424Litteratur ſächſ. Geſchichte. 
ei 57) Stdſſen. 


58) Tautenburg. 


59) Tennſtaͤdt. 
Olearii Synt. rer. Thuring. 1. Th. S. 338347. - 


M. Joh, Gottfr. Gregorii, hiſtoriſche Nachricht von 
| Tennſtaͤdt. Erf. 1711. 8. 7 Dog. 


© gel, Fama 8, S. 54. m 


Pr 4 


60) Zeuchern, 


6): Thamsbruͤck. 
Qlearii Synt. 2. Th. ©.:230:238.- =» Toppi — 
ſalzer Serien, - ' 


4 


— "67 Are: a — 
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| ME 3 | ir u? | 63) Volcke⸗ 


Thiringiſcher Kreis. 45 
63) Volckerode. | 


Albrecht Coͤberling, presb. Chronieon Volckerodenfe 
fuum tradidit 1427. eledtori Moguntino. | 


Rudolphi Gotha diplomat. 2. Th. ©. 205280, - 


Nachricht von der Stiftung des Thüringifchen Kiofters 
Volderode, in fih enthaltend, ein, megen der uns 
terfchriebenen Zeugen und bes Dati, merfwürdiges 
Diplom, von dem, in dem Zuge wider die Sacfen, 
infonderheit Henricem fup. 1139, befchäftigten Kaifer 
Conrad III. 


— S. in Felleri monument. inedit. trimeſtr. 7: ©. 393. £ 
Hiftoria huius monafterii. | 
In Schoettgen et Kreu/sigü diplomat. T.I. no.g. 


64) Walkenried. | 


- M. Henr. Eckfformii, - Chronicon Walckenriedenfe, ' 
. .Helmft. 1617. 4. 2 Alph. , | 
S. Hamb. hifter. Bibl, Cent. 4. art. 12. S. 56. 


Erici Chriftoph. -Bohnens Nordhaͤußiſche Ehronif, 
nebft ver Walckenriediſchen Chronik 1701. 4. | 


Joh.George Leuchfelds Antiquitates Walckenriedenfes, 
“oder hiftorifche Defchreibung der. vormals berühmten _ 
Kaiferlichen freyen Reichs-Abtey Walckenried, Leipz. 
und Nordh. 705. 4. 4 Alph. 9 Bog. mit Kupf. 
= S. Ada erudit, 1705. ©. 409. Tenzels eurieufe Bib- 
lioth. rep. 3. ©, 529. Hamb. hift. Vibfioth, cent, 4. art, 
13. ©, 62, | 


Yo. Hent. Hoffman, Churfuͤrſtl. Hannöverifch. Archi. 
vars, rerum fiue-antiquitatum Wälckenriedenfium 
ER . Ds libri 


426 Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
rbri X. opus ad re hiftoriam — 

perutile. Mst. 

S. Hamb. hiſt. Bibl. cent: 4. art. ın 
(ei I nodtuuın academ, 3 5. er . Chr 

| 65) Wallhauſen. 

Leu ckfelds Antiquitates Blanckenburgenſes S. 83 i0o. 
Eiusd. Antiquitt. Kelbranae ©, 315. 358. | 
‚ Idem J Beichlingen. 


66) Weißenfels, 


of. Praetorii, Beißenfelf fche N, teipz. 
1018. 4. 
D. Ge. Lehmanns, Oſterfriede, Antrittepreigt — 
ſelbſt. Leipz. 1671. 4. | 
M. Sim. Erfurti; Archidiac. daſelbſt, Single Wei | 
fenfelfenhia 1673. 4. 3 Bog. 


| Io. ulpii fonderbare nuͤtzliche Gedaͤchtniſſe der -Kefidenze 
Stadt Weißenfels , 1674 4 Dog. 1708. 4 
Fiusd. hiſtoria quadripartita, Mst. mit vielen Urkunden; 
©. Diplom. Nachleſe 8. Th. ©: 650, | 


Koh. Eafp- Trofts Befchreibung des neuen Orgelwerks 
ver Auguftusburg zu Weißenfels. Nuͤrnb. 1677. 12. 


M. Dav. Schieferdecers, Beſchreibung der Kirche 
zu unſer lieben Frauen Weißenf. 1703. 4. 5 Bog. 
Einen Anszug daraus in der Nachleſe der Hiſtorie 

von Oberſachſen. 8. Th. ©. 650. 


Ebenderſ. von ——— des en Sun au 
Den, 128 4 | | 
Erf 


/ & 


Thuͤringiſcher Kreis. 47 
Ehrift: Weidlings lluftre feminarium Weilenfelfenfe. 
. Weißenf, 1716..4. F 


Rudolph Friedr. Wichmannshauſen Paſtoralſend⸗ 
ſchreiben, Weißenf. 1718. 4. 


oh. Jac. Graͤfens Predigt nad) einem Schloßenwet · | 
ter in.und um Weißenfels. Leipz. 1743. 4. 
Chr. Hanatci Dill, de iuftitia filiae in petenda Gerada 
materna ‚contra vitricum , ftatuto Weilsenfelfeufi: 
haud mutata, Viteb, 1750.'4 
D. Joh. Saur. Holderrieder weißenf. Hof» und Sue j 
ſtizrath, Nachricht von, der Alethophiliſchen Geſell⸗ 
ſchaſt daſelbſt, 1750. Leipz. 8. 228 ©. 
©. Erl. gel. Anm. 1750. ©. 297. 


Au einen Freund in D. — die Einweihung der neuen 
Saalbruͤcke zu Weißenfels betreffend. 


In Dresd. gel. Anz. 1780. ©: 537. 


+ 


D, Joach. Jacob Reineccius, Conſulent zu Dresden, 
bildete an dem Beyſpiele des — M. Chriſtian Rei⸗ 
neccius, Baccalaur. Fuͤrſtl. Saͤchſ. Raths und Rec⸗ 

tors, auch Prof, publ. des Auguſtei zu Weißenfels, — 

zu deſſen unvergeßlichem Andenfen bey der gelehrten 

Welt einen Eugen Abriß von dem Maaße und Vers 

haͤlttniſſe unſerer Kräfte; nebft einem Anhange, fo von 

der Familie der Reinecciorum einige Nachricht er- 
theilet. Leip. 1754. 4. 5 Bog. mit dem Bildnis, 
S. Leipz. gel Zeit. 1754 ©. 165. 


67) Weißenſee. 


— Toppii, Beſchreibung der Staͤdte Weißenſee, 
Kindelbeck und Straußfurth. Erf. 1662. 4. 
©. in Obsari Synt. 2. ai ©. 255 bis 273. 


’ r . 
— 0 Die 
> 7a) ⸗ 
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Die Legende des ſeeligen und gutten Conradts zů Weir 
ſenſee begraben, wie ihn die Juden gemartert und 
‚ vom’seben zum Tode gebracht haben, 4. 1 Bog. 
©. in der Nachlefe der Hiſtorie von — 4. ” s 
©, 595 bis 610. et 
Altes Stadtrecht der Stabt Weißenfee von — 
In D. Walchs Beytr. 2. Th. S. 5 bis 9. 


Von dem zu Acker gemachten großen See bey Weißenſee. 

InD. Schrebers Schriften 1. Th. S. 55:79. 

Pachtanſchlag des zum Amte Weißenſee gehörigen Set 
Ebendaſ. 1. Th. ©. 279. u % 


Befchreibung des Endenfangs auf — See. 
—— G.28.. ... ER .%; 


60) Wenelen | “ T 


| 69) Wiehe. BR up 

». Koh: Friedr. Hoffmanns, — * Recheice von 

der Herrſchaft Wiehe. | 

In der Sanıml. ausgefuchter Stüde der Geſellſchaft 
der freyen Künfte in Leipzig. 2. Th. Leipz · 1755: 8. 

no. XIL S. 290. | 


? 


70) Zwetze. 
Bericht an den Churfuͤrſten Johann George IV. wegen 
der Balley Thuͤringen, ‚Herzog Epriftian ur 


zu Zeig, berveffend, . 
In Arndis Achio zur eiht oc. 2. "Seit 
20. — — a7: ie 


J * I | u | o. Sinfen- 


\ 


en Sinfenum Oberfurth 


4 


0 Firſtenthum Querfurth. 
| 2) Dahme. we 


M. Aug, Beyer hiſtoria vitae, fatorum atque merito- 
„rum. Georgü Gentii, Dhaına - Saxonis, Confilianii ._ 

Elect. Saxon. viri linguarum tum orientalium,, tum 
» occidentalium peritillimi, Literati infeliciflimi, ex . 
autographis. Dresd. 1733. 8. 9 Bog. ‘ 


ee Leipz. gel. Zeit. 1733. ©. 896. 
| 2) Juͤterbock. ee 
M. Godfr. Hechtii Dill. de rebus nern peran- 
tiquae Saxonum.vrbis Juterboci, ‚prael, C.s. Schugs- 
“" fleifch. Viteb. 1707. 4. 4 Big. 


M. Ambr. Hennemanns Jubelpredigt zu Juͤterbock 
“nu Pf. 126, ſammt einem kurzen Bericht von der W 
difchen Morgengöttin und ihrem delubro in der Vor⸗ 
ſtadt auf dem Neumarkt zu — nn 
' 1619. 4. 9 Bog. 


M. Ioh, Grunii, Red; ib, Acta nouae —— tra 
cenfis. Viteb. 1579. 8. 


°M. Paul. Iac. Eikhhrdi, Diac, ad D. Nic, et Pill, ad 
D, Iac. duo perantiqua monumenta anno 1728 et 
1732. ex agro Iutetböcehli eruta, eutn idolis Slauo- 
rum Juterbocenf. lucisque huius loci ‚inter gentiles 
facris, acc. fcriptotes rerum Iuterbocenf. P, I. I, 
Viteb. 1733: 4. 1Alph. 20 Bog. | 2 
m 008, Alta erudit. ſuppl. T. II. ©. 176: 
el Sp der Vorrede wird von dem Zuflande unter dein Se⸗ 
— — „Flandern und Sachien, im a, Kap. 
“rn R vpon 
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von Schwerd, Waffen und Uran,- die dafelbft 1728. 
_ ausgegraben; im 3. Kap. von Münzen und Urnen, vie 
N, 3732. gefunden worden; im 4. Kaps von verjchiedenen 
“ Goben; im 5. Rap. von den heiligen Haynen; im 6. Kap. 
von Warph, einem alten Gerichtsorte, mit vieler Gruͤnd— 
lichteit gehandelt. Evvann folgen ©. 130. die Schriften, 
wovon einige beygedruckt. 


— — 


IM, Paul. Iac. Erkhardi ordo Confulun Imteboe: cum 
nonnullis fub iis geſtis. Iutreb. 1732. 


| "Eiusd, Vindiciae,D. Lutheri et D. Melanchthonis ab 
infami pictura commendariorum Iuterbocenf, Iuterb. 


1738. 4- 

Ebendeſſ. Churfächfifhes Erbhuldigungsfeft im Juͤter⸗ 
bockiſchen Kreiſe des Foͤrſtenthum⸗ Querfurtth, 

Leipʒ · 1746. 4. | 

Ebendeſſ. Wendiſche Kirchenhiſtorie der Provinz Juͤter⸗ 
bock. Wittenb. 1639. 8. 


IM. Tob. Eckhardi, Red, Quedlinb. epiflöla de — | 
nonaullis Iutreboci Ad Georgium Carolum Loſſium, 
conſulem atque Syndicum ſcripta. Iutreb. 1730. 4. 


Abbatis cuiusdam Cinnenſis, Annalium excerptaaFrid, 
Diomſio, Paſtore Luckenwaldenfi Mst., 2. 5% 


fe derer in Jüterboc von 1700 bis'1778 Verehelichten, 
Gebohrnen, Geflorbenen;und gercncentn⸗ nebſt 
Anmerkungen. 


In Wittenb. Wochenbl. 1779» ‚© BTL. 


3) Kuckenburg. 
— Siegm. Buͤttners, Befdirebang. der Marmel- 
artigen Platte, fo bey. dem Querfurthiſchen Amtsdorfe 
Kuckenburg gefunden worden, 1718,.4.1°d0g.m. K. 
H Luther- 


3; 


x 


Fuͤrſtenthum Querfurth. | a1 


M £utherftedt. 


Dav. Siegm. Buͤttners Befchreibung des. $eichenbrans 
des und Todtenfrüge, infonderheit zu £utherftebt uns 
- fern Querfureh gefunden. Halle 1695. 8. mit Kupf. 


5) Nemsdorf. 


Hiſtoriſche Nachrichten. von dem Querfurthiſchen Ame⸗ 
Nemsdorf. Weißenf. 1708. 4. 4 Bog. 
\ J 


6) Querfurth. 


Cyriac. Spangenbergs Auerfurebifihe Ebronik. Erf. 
1590. 4 4. 2 Alph. 20 Bog. -* 


G. Hamb. hiſt. Bibl. Cent. I. art. 43. S. iat. 


Die Dedication iſt an Joachim Friedrich, poſtulirten 
Adminiſtrator des Erzbisthums Magdeburg gerichtet, 
und giebt der Verf. darinne von den Urkunden Nachricht, 

. welche er. aber groͤßtentheils verdorben gefunden. Die 
‚Chronik felbft befieht aus vier Büchern. Im erften 
von dent Nahmen, der Lage, den alten Einwohnern, 
von denen Wermern, die er für Thüringer hält. Im 
Zweiten vom Bruno, dem erſten Herrn von Querfurth, ' 
" welcher um 880 gelebet, und von deffen Nachfolgern bis 
auf Ehriftoph im zwölften Jahrhundert:  Yym dritten 
Bud) von den Beſi itzern der. Liuie Buxchards V. bis auf 
Gerhard VIII. Im vierten Buch, von Gebhard V. bis 
auf Bruno XII, 1501. Beygefuͤgt ift eine Gejchlechtös 
tafel, und die Befchreibung der Derterin der Herrichaft 
Querfurth, auch die Gefchichte einiger berühmten Männer. 


Eafp. Schneiders Furze Beſchreibung der loͤbl. alten 
Herrſchaft und Stadt Querfurth. Hal. u654. 12. 8Bog. 


- B. L. S. (Dav, Siegm. Bůůttner) Bruno Apoflolus, oder, 


des roͤmiſchen Apoftels in Preußen Brunonis $eben, 
Tod und Verehrung nach dem Tode, wie auch bey 
feiner Capelle und Wallfahrt auf der Efelswiefe zu 


= Quer⸗ 
\ . 
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Querfurth entfkandene. Oſtermarkt. Halle 1714. 8. 

19 Dog. 

Einen Auszug hieraus im eilften Sthd des erldutern⸗ 

| den Preußens no. I. 

BILS. (Dav. Sigm. Buͤttner) Querfurthiſche Eſels⸗ 
wieſe und Markt nach dem Urſprung beſchrieben. Eisl. 
1698. 8. 21 Bog. zweite Auflage. A 

"Bericht von des Eſelſtaͤdtiſchen Jahrmarkts zu Quit 

furth Anfang und Urſprung, 1561. und 1619. 1698. 8. 

Stiftung des Eſelſtetiſchen Jahrmarkts ꝛc. 1568, 8. 

Eſelſtetiſcher Jahrmarkt. Eisl. 1601. 4. 1Bog. 

Wahrhaftige Geſchichte und Wunderthat Gottes von 
dem Eſelſtetiſchen Markt bey Querfurth. Eisl. 1612. 
4. 2 Bog. und 1663. 4.180. 

5 EStatuta und Privilegia der Stade Querfurt (1663) 

—— In D- Schotts Samml. II. Th. ©. 151: 170. 

| —S— Ernſt zu Magdeburg Vergleich mit Herzog 
Albrecht, dem Beherzten, zu Sachſen und deſſen Prin« 
Zen George, wegen Querfurt, von 1499. 

2: Fu Dr. Drof Arndts ao der SR Geſch. 2. an 

— S. BON - 

i Vortrachtt der Gebrechenn * — Ferſchaft Overn⸗ 
ffurde, zwiſchen Hertzog Friedrich von Sachſſen, Chur-⸗ 
fuͤrſtenn, vnd Ernſten, Archiepiſcopo — 
- Entftanden, DOR-ISOR ide. h — 

Ebendaſ. 6,305 N 

Acn. Nachricht don denen Geten zu — ar a 
Gouͤchern der Kirchen dafelbf, . 
Im Buders c Ganalmam no. 35. S 184. 


nr. 


nn "p, Graf—⸗ | 


l 
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P. Grafſchaft Mansfeld 
IJ. Schriftſteller überhaupt, 


Joh. Krauſens, Pfarr. in Groß Oehrner, Bericht 
von. der Schlacht an dem Welffenholze in Many 
TE en 
Eyr. Spangenbergs, Urfad) und Handlung des Saͤchſ. 
Krieges. bey dem MWeiphesholz in Mansfeld 
a0, 115. 11. Febr. Vit. 1555. 8..5 Bog. 
Cyriac Spangenbergs Mansfelvifche Chronica, in 
ſonderheit von der Graffchaft Mansfeld und den ale 
ten und erſten deutſchen Königen und Fürften der. 
"Schwaben und Markmannen, Eherufcen, Franken 
und Sachſen — und was fic) in KRriegs- und Fries 
densläufften in Sachſen⸗ Thüringen. am Harz zugerras 
gen. Eisleb. 1571, 1574. 1576. fol, und anter dem Ti⸗ 
tel: Saͤchſiſche Chronika, Frf. 1585. fol, 
©. Hamb, hiſt. Bibl. Gent. J. S 138, 
Der Inhalt dieſer Chronik erſtreckt ſich weiter, als 
auf Mansfeld. Das Werk hat fieben Theile ausma⸗ 
hen ſollen. Es iſt aber der Werfäffer durch Ungluͤcksfaͤlle 
verhindert worden nicht mehr als dem erſten Theil auszu= 


— 


arbeiten, ©. Leuckfeld hiſt. Spängenberg, 
— 


(4:9. Bude) Staat der Grafen von‘. Hanau und 
Mansfeld. Hall. 1703. 8. 9 Dog. 


Eüſ. Chriſt. Franckens, Biftorifche Beſchreibung der 
Grafchaft Mansfeld, Leipz. 1723. 4. 2 Alph. Se 
Nächtich von Joh: Alb. Bierings Beſchreibung der 
Grafſchaft Mangfeld, | | e | 
In Kreyßigs Beytr. 1. Th. S. 457468. 
Sauͤchſ. Litterat. I. Th. Ee Beſchrei · 
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Beſchreibung der Thaler des Gräflih und Fürftlichen 

Hauſes Mansfeld, 1758. 4. Bon neuen umgearbeis 

tet unter dem Titel: (Joh. Ge. Fried. von Sagen) 
Münzbefchreibung des Graͤflich und Fuͤrſtlichen Hau⸗ 

ſes Mansfeld. Nuͤrnb. 1778. 4. ı Alph. i2 Dog. | 

Iſt mit vielem Fleiß geichrieben. Ä 


Joh. Chriſtoph Krauße, originum Mansfeldenfium 
ledta.capita, Sedt. I. Hal. 178.4. 4 ©. 


©. Leipz. gel. Zeit. 1779. ©. 133. 

Es find gründliche und fruchtbare Anmerkungen über 

den älteften und mittlern Zuftand der Graffchaft. Dies 

5 Abſchnitt hat. zwey Kapitel. Das erfte von den Älte- 

en Einwohnern deö —— Landes, das zweite 
"son den Gauen deſſelben. 


Car Ludw. Oesfeld, ——— ——— des, 
Herzogtums Magdeburg und der Graffchaft Mans» 
feld, Magdeburgifcher Hoheit. Berl. 1780. 8. #56. 

S. Goth. gel. Zeit. 1781. ©. 17. 
Die, vier erften Bogen wurden ſchon vor drey Fahren 
gedrudt, Die erfte Abtheilung liefert allgemeine Nach: 
“ sichten, den gegenwärtigen Zuftand des Herzogthums 
Magdeburg betreffend, und ein fehr vollftändiges Vers 
— a Magdeburgiſchen und Mansfeldiſchen 
Landcharten und Grundriſſe, das allein zwey Bogen 
ausfällt, Die zweite Abtheil. giebt einen geographiſchen 
Ertwurf ded ganzen Herzogthums Magdeburg, Die 
— enthaͤlt ein let Verzeichnis aller 

erter. 


Geographifch-ftatiftifche Nachrichten vom Saalfreife und 
der Grafihaft Mansfeld, Preußifch. Antheils, 
In M. Sabris geographich. Magaz. 1. B. 2.9. 


no, 


Iſt fehr richtig: 


3 


Etwas 


“is, ’ 


Greafſchaft Mandfeldi- abs 


Etwas von der Verfaſſung⸗ ber Grafſchaft Mansfeld. 
Inm haſche Magaʒ der Sid. Geſch. 2. B. S. IN | 


Mannsfelbifche Utkunden zur Ergänzung der Geſchichte 
» der. Sequeftratiom des — in. ihren erſten 
ahrzehenden . 

Sm Prof, Arndis a der Ef Bis, i i, Ch ; 
S. =. 359. 


„> 


R Hr ! 


N. "Rlkhengebiche, | 


er fung aller Geſchaͤften, wenn, tie nnd worüber 

die Trennung unter den Predigern in der Grafe. 

haft Mansfeld zugefragen, auch Widerlegung des 

- Eislebifhen Büchs ; deſſen Titul iſt Grund der 
Lehre. Eisleb. 1574. 4. 


M. Mich, Eimmerfihgiis Superlnt. zu Soleben „de: 
ftatu eccleliae Cuangelicae Manisfeldenfis , reſp. 
M: Balth. Coppiö5- Archid. ad D. ’Andreae. Isleb, 
1646. 4. 7 Bog. Vit. 1710, 8. 7 Bog. 

S. Halliſche Bibl. 5 St. S. 416. Aush unter dem Tie 


tel: Propylacum hift. facrae — cum praelgripe, I. H. 
Feuitkingii. 


Sedendorf hat es fehr gebraucht, 


L Io, Godfr. Nicandri, Superint. zu Eisleben‘, Ecke. 


ſia Mansfehligae papatus tenebris liberata, repurgata 
“er conferuata, refp. M. Chriftuph. Pelfio, archid, 
adS, Andreae Isle 3670. 4. 11 Dog. 


Joh. Ge. Leuckfeids Hiſtoria Spangenbergenfi is, oder 
von dem $eben-und Schriften Cyr. Spangenbergs, 
“befonders zur. Erläuterung des Slacianifchen Streits 
von der Erbfünde, Quedl. 1712. 4. 16 Bog. 


S. Unſch. Nacht. 1712. ©, 314. 
Ee 2 PR Ge. 


> 


‚436  Litkeratur, ff. Geſchichte. 
Ge, Regebrandi , Pfarr. zu Eresfeld, Tumuli. miniftro- | 


rum verbi diuini 40, fcholarum ‚2, Politicorum - 
A4 Matronarum 14, puellorum 16, puellarum 14, ex 
| inclyto comitatu Mansfeldenſi proximo feptennio 
in aeternam,vitameuocatorum euotatarumque: -Epi- 
taphiis ornati, cum praef. D. M. Hier, Menclii, | 
Superint. Isleb, ug. 8.16 Bog. Me 
. 1, Naturhiſtorie 


Von den Foſſilien der Grafſchaft Mänsfed, 
3n J⸗⸗ J. 'Lerchö Df, — Helinß, Hal. 
ao· · · 


Zimmermanns Def. Bergenbenie, 2. Er. 
7. Abth. S. 177 — | 
D. Joh. Jockuſch, Verſuch zur Naturfifterie der 
Grafſchaft Mansfeld, 1730. Eisl. 8. un 
In M. Gtundigs Rn und — 10. * 
0, 8.839:866. 
Val. Alberti: de figuris variarum rerum in lapidiBus et 
‚fpeeiatim in foflilibus comitatus Mansfeldici. Lipf. 
1675. 4. 4 Bog. | 


In Bruckmänni epiſt. iinerar. ep. [2 6. Erl. * 
An, 1749. ©. ꝛig. 


Gottfr. Parei Beſchreib. ber in ber Craft Hanns. | 
feid befindlichen Salzfee. | 
In Brundigs Nat. und Kunftgefch. 3. Th. ©. i85- 
2219. mit Bruͤckmanns Bemerkungen | 
Bom gediegenen Kupfer“im Mansfeldifchen und %6- 
drücde vom Meergras auf” Mansfeldiſchen Schiefern. 
Sm A 2.8. 


Ernſt 


Grafſchaft Mändfed. - 437 

Ernft Chriftoph Hofmanns, Vorſteher des KRupfer- 

hammers bey Hettſtaͤdt, Sendſchreiben an D. Bruͤck⸗ 

mann in Wolfenbuͤttel, vom Urſprung der Mans⸗ 

feldiſchen — und den darauf befindlichen 
Fiſchen. 


In Grundigs Nat, und Kunſtgeſch. 6, 3. ©, En 
| 483: 173, S. 557: 79 


IV. Sqhriftſtelier der bee 
nach wlphabetifher Ordnung. 
m Altſtedt. | 
Ernſt Stockmanns Alſtaͤdiſche Eleing Epronife in Ver 
fen. Stoll. 1712. 8. 2 Bos. u i 
ir \ 
- In Laurentii monumentis Sueuorum in Doringia, 
6 — 17x 
‚ Cafp. Sagittarii. Antiquitates Allletenfes et - palatinatlis 
* ‚Saxonici. Ien. 1687. 4. 4 Bog | 
Chriftoph. Aug. Heumann vita Ern. Stockmanni, Su. 
— Alſtet. Eifen. 1712, fol. 8 Bog. 
G. unſch. Nachr. 1712, ©. 514. 


| 2) Atzenſchwend. 


D. Joh. Ern. Muͤllers Unterſuchungs Bericht von 
dem Geſundbrunnen oder blauen — daſelbſt, 
1728. 4. 5 Dog. 


Ehendeff. Fortſetzung der Rad Davon Sonach 
; 8729 — — 


ws 1 


— 


€e 3 3) Artern. 


Eumetur ſach Geſchichte. 
3) Arten... . so ar? 


Die Herren zu Querfurt beftätigen bie Retherhaigr 
Innung zu Artern 1407. 


— Breyfige Veytt. 3. Th. ©. 414. 


-&) Eisleben, “ 


Bericht von dem Brandfehaden zu — den 18. 
Aug. 1601. Eisleb. 4. 2 Bog. 


Euſ. Ehriſt. Franckens Evangelifches Sisteben ; Eist. | 
1718. 4. 4'809. 


Joh. Sorfters Feuerpredigt, — 1014 4 
Etwas von Eisleben. 
In M. Sabris geograph. Mageß 4. . geft. 


. ⸗ 4 


> 
Henricus II. imp, firmat mercatus telonii iura in Eis. 
“leben. 1045. ap Zn: 


In Kreyßigs Beytr. 3. Th ©. 407. richtiger wi in. 
Cudwigs reliqu. Mstor. T. VI. * 55. 2 


1 





Bier Johann zu Halberftadt eonfirmiret einen — 
fundirten Altar in der Kirche St, Andreaͤ zu Eisler 
ben 1434. 


Ebendeſſ 3. 3 E 209. dest, Bochef Burhar, 
Ebend. ©. 423. 


M. luft, Schoepferi, P Pfarr, daſelbſt, memoria "Thieolo. 
gorum Neo - Islebienfium illuffrata, d. i. zweyhun · 
dertjaͤhriges Andenlen dee Gottesgelehrten und Kur. 
"hen » Bedienten bey der Kirchen zu St. Annenan der 
Neuſtadt Eisleben. Eisl, 1714. 4. 3 Dog. 


Ole 0 ve M. Io, 


| Grafſchaft Mansfeld. 439 
M. Io. Erdm. Bieck Diſſ. de doctis Islebienfibus — 
‚dam. Isleb, 1718.,4. 1 Bog. 


Ebendeſſ. Scbensbefhreibung M. Conrad one Pfar« 
rers bafelbft.:' 
In Unſch. Rahr 175. ©. 3602379 


M. — Portae oratio de vita et forte M, Andr, Fa. 
‚bricii, Paft, Isleb, Vit, 1584. 8. 3 Bog. 


D. Hier. Mencelii Carmen de vita Io, Spangenbergü, 
.$uperint, gener. 
In Kindervaters Nordhuſa illuſtri S. 2662285. 


Gottfr. Vogleri, Stadtvoigts zu Eisleben, Irmenfula 
Lutheri oder Ehren» Gedächtnis des großen Luthers 
in ber Beſchreibung feines Haufes, mie es ao. 1693. 
den 31, Det. zu einem Yllmofenhaufe und Schreib- und 
Rechenſchule eingöweibee Iorben.. Leipz. 1693. fol.8, 
8 Dog. mit Kupf. besgl. 1693. in Dog. 


Series exercitatt. facrarım een] Mansfeldii in templo 
‚St Andresc Ibebiäc, Koi 4. 


. 
. . 
— 





ie u ee 2 Zuvor 


— des von. PAR — Prebigern zu Eiste 
ben gehaltenen Synodi, de negeflitate operum ad fa- 


 „Jutem 20, 1554, Isieb 4554 4. 


Ada * Handlungena des loͤblichen synodi in der 
Stadt zu Eisleben. den 13. Febr. 1554. vwerſammlet, 
wieder etliche falfepe sehren barinnen — * 


a} 


— FR Bogl — * v 
AV „mon —* Ka 


NR“ Ee4 5) Geho⸗ 


/ 
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5) Gehofen. 


Das Gehoffifche Nonnen s Gefpenft, d.i. eigentliche Se 
ſchreibung, welcher Geſtalt im verlaufenen 1683. Jahre 
im Chriſtmonat, in einem Dorfe, eine Stunde von 
Altſtaͤdt, Gehoffen genannt, eine Nonne ſich in dem 
Hochadelichen Hofe daſelbſt * öftern feben — ꝛc. 
1684. 4. 1 Bog. ri “ 


Wahrhafte Erzehlung des wunderſelt ſamen ocheite | 
‚zu Gehofen in der Grafihaft Mannsfeld. | 


Yu Pauikin) en Kae Meile cap. 131. 
S. 522:544 - NE 


6) Sersfitt.. Ä ar, 


‚Be. Chriſtoph Breyfige Nachricht von dem —2 
Gerbftädt. 
Br In der NRachleſe der Hiſt von She 7. 3%. S. 
a19⸗455. — — | 
Nachlefe zur Hiſtorie des Kiofters Sebfän.. | 
" Sn Kreyßigs Beytr. 2. 3. ©. 343: 356. 


Albrecht Friede. Becher, Weißenfelſ. Sekret. und 
Anmtmann zu Schraplau hat 1723. Antiquitates Gerb- 
ſtadienſes oder hiſtoriſche Nachricht von dem ehemals 
berühmten Monnenflofter. Saint, ; Benedictiner⸗ 


Ordens, verſprochen. dan u? 
Gr. Werners von Wredeberg Bekenntnis wegen einer 

" Hufe der. Aebtißin zu Gerbſtedt von aas de 

In unſch. Nacht. 1735: —— — — 


Iod. — Nunningi, Gerbfladium bu Rn 
marchionis infigne donum. Mit. 


et Helſt. 


Graſſchaft Mansfeld. 


7) Helft. 


Von wem und wie das Jungfrauenkloſter Helfede deftif- 
teet und verändert worden, 


In Unfth. Nachrichten 1723. S. 8 
| bare —— 55:865. Brauch: 


Albr. Fried.’ Becher bat 1723 eine. billor. monaflerii 
Helft verfpröchen, 


. ©. Unſch. Nachrichten 1723. ©. 855. 
De Scabinatı Helftenfi , comitum ‘Mansfeldiae. 
Sn — Halenſ. T. X. obf. 2. S. 11:16 


8)Hettſtaͤdt. 


M. Andr. ——— Pfarr. daſelbſt, Anmerkungen 


son der Stadt Hettſiadt bey ſeiner randprebige 
1705. 12, 


sr en Nachleſe der Hiſtor. von Oberſachſen 5. “a 
&.50:i 
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M. Caſp. Beuerfpiegel zu — i627. 4 
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Ee; R. Graf: 


Vuteratur aa. —2 


* Grafſchaft. Stollbergz 
Chur ſaͤchſiſcher Hohe | 


0) Schriftfteller überhaupt. —F 


Math. Gothi, inefstec nun ARE fragmen- 
tum. Lipf, 1620. —— | | 


" Cafp. Sagittarü Colledanea, Mst. 


Sin Felleri monument. ingditis XII. St. no. J. ſ. t. 

obferuationes . hiftoricae genealogicae de comitibus 

- Gleichenfib:is, Stolbergicis — ex Cafp. Sagittarli le&io- ' 

3%. nibus'priuatis 'excerptae. S. Leipz. gel. Zeit 
His. ©. 100. 


I Zoh. Andı. Zeitfuchſens Stellbergifihe Kirchen. 
und Stadthiſtorie Leipz. 1717. 4. 2 Alph. 14 Bog. 
S. Uuͤſch. Nachr. 1714. ©, 852. 1717. S. 106. | 


Tob. Fkardi comitom Stolbergenifium i in rem littera- 
riam ınerita. Quedlinb, 1719. 4. 


Genealogie der Grafen au Stollberg. 


In Hübners genealoglſchen Tabellen — — 
Tab. Henniges theatr. Geneal, 4. Th. ©.333:34. 


Ausſchreiben, Bericht und Bitt dero von Bila wieder 
die Grafen zu Stollberg, 1563.4. 3 Bog. 


Des Hohmürdigen Zürften und Herrn, Herrn Julit, 
»Biſchofs zu Würzburg und Herzogs zu Franken, kur⸗ 
zer gründlicher Bexicht, wegen von feiner ie 
Gnaden und Stift, weyland dem Wohlgebohrnen 
Herrn, Herrn Ludwigen, Grafen zu Stollberg, Kös 
m — neu a Sehen, und deswegen zwi⸗ 
Su 7 ſchen 


* 


— 


Graſſchaft Stollberg: 44n 
fhen Sr. Fürftl: Gnaden und’ Graf Ludewigen von 
Leonſtein, eine zeithero geweſen oder vorlängft gericht⸗ 
lich entſchiedenen, jedoch Leonſteiniſchen Antheils noch 
einen als den andern Weg beharter Irrungen. Auff 
Graff Ludewigs von Leonſtein und ſeiner drey juͤngſten 
Soͤhne bey den Creyßſtaͤnden angewendtes Begehren. 
Würzburg, 1607. 4. 


Stollbergifche Documente, fo viel deren bey Einneh- 
mung des Haufes Königftein im Jahr 163 1. in dem 
Archiv dafelbft in originali gefunden worden, woraus 
derer Herren Grafen zu Stollberg, als rechtmäßigen 
Succeſſorn und Innhabern der Graffchaft König: 
ſtein und zugehörigen. Herrfchaften — Erbrecht und 
Sucuccceſſion in inſinitum flärlih und buchftäblic) ve⸗ 
"rificiret und erwieſen wird. Frf. 1635. 4. 7 Bog. 


Debuction des Graͤflich Stollbergiſchen Erbrechts, wie 

auch nullitatum et vitiorum tam —— — 
quam transactionis, die Grafſchaft Koͤnigſtein be» 
langend, mit 134, Beylagen, „1663. fol. 7 Alph. 
8 Bos. F | 


Kurae,. jedoch beftänbäge Debuctiomber-Hersen Grafen 
zu Schwarzburg und: Stollberg, wegen ber beyden 
ohnſteiniſchen Herrſchaften Lohra und Clettenberg 

1671. i6bß. u 


24 2 2** — tr 
Sn Zimnaei iur, publ. T. V. addit. ad lib, IV. cap. 7. 
©. 283. | 


‘ 


Bon den Fürfter und Grafen vor Stollberg. 


Sn 3. Ludw. Lenin Gebhardi hiftoriich Genenl, Ab⸗ 
bandlungen (1766) 3, Th. ©, 127136. 


rohr — — u b) Orts e 


Litteratur fächf. Geſchichte. 
9 Ortſchaften. 
9 Queſtenberg. Pe 


2) Roßla. 


ee 3) Stollberg. a 
Abgenöthigte Unfchulds - Rettung. bes Stollbergiſchen 
Waiſenhauſes contra Fr. G. Wegern, 1718.8. 40t. 

— 5—— uͤber bie — Stollbergiſche RN 


‚" „run 8. 


7) Straßberg. 


I Abris einer Bergmaͤnniſchen Beſchreibung der in der 


Brafſchaft Stolfberg in und bey dem Dorfe Straß⸗ 


berg belegenen — Straßbergiſchen — 
vbergwerke 17785. 


In Sabri Magazin 3. B. ©. 243. 


- 


mal. | R. Fuͤrſten⸗ 


% 


Suͤrſtenthum Schwarzburg. 445 


R. Furſtenthum Schwer zbutg. 


Joh. Willh. Treibers, Fuͤrſtl. Schwarzburg. Rath, 
Ueber den Urſprung der alten Grafen von Kefernburg 
- ‚und jegigen. Herren Fuͤrſten won Schmarzburg zur 
Berichtigung der ältern Schwarzburgifchen Geſchichte. 
Jen. 1787: 8. 58. — . 
" S. Erf. gel. Zeit. 1787. S. 82. 105, Allgem. Ritter, 

ws ‚Zeit: 1787. ©. 472. — Bi 
Er widerlegt blos die alte Meynung, daß diefes Hauß 
von Fränkifcher Abkunft ſey, gefleht aber, daß er Feine 
gruͤndliche angeben koͤnue. ——— 
M. Joh. Gottl. Lindners, Rect. zu Arnſtadt, Pro⸗ 
grammen, bie eine Nachleſe zur Schwarzburgiſchen 
VBẽſchichte enthalten, 8 Stuͤcke 1788. — — 
Joh. Chriſt. Hellbachs, Sachſ. Cob. Meining. Com⸗ 
miß . Sekret. Archip von und für Schwarzburg, Hilde ' 
burgh. 1787. 8 0©. en 
Allgem. deutſch. Bibl. 8. B. ©. 208. G. Erf. gel. 3. 
. „1787. ©. 164:166, D. Schotts Fu fi Biblioth. 1787. 
"x "35,393. Journal von und für Deuflhl.. 1787. 8. Gt, ©. 
» ‘308. Allgem. Litt. Zeit. 1788. no. 336. ©. 5775581. 
Für die. Kitteratur und Gefchichte eine, fchr gute 
Sammlung. Herr Rath, Joh. Willh. Treiber, hat da= 
gegen: Unrichtigkeiten und Mängel — Arnft; 1787. 8 

46 ©. herausgegeben, 


ob. Ehriftopb. Theob. Sellbach meditationes iuris 
proedriae moderni, Lipf. 1740. 4. | 
In der Zueignungsfhrift, Note l, bis q. 
Joh. Chriſt. Helibachs, Ankündigung einer prag« 
matifchen Schwarzburgiſchen Lehnsgeſchichte, 1779. 8. 
Derſelben iſt ein mangelhaftes Verzeichnis angefügt. 
Io, 


446 . ‚Qitteratun: ſachſ. Geſchichte. 


Io. Nic. Raufchardi, orat, in qua illuſtriſſ comit. 
fpehwarebvsi lepulchra adumbrauft; ;habita in B- 
” ceo noflro, 1677. | 


‚seh. Sriedi, Tretbers Ganelogis et Thesnulogii ‚et 
chorographia Schwarzburg. 'bei’Stamm und gandres 
giſter, Leipz. und m. 78, 8 fortgeſezt. enſt. 
BE 

Andr. Toppii Beſchreibung der Side und Flecken der 


— Schwarzburg Erf. 1658. 4. 103 Bog. und 
——— in Olearii ——— 


Iſt ran and nicht paginiret, 


Ge. Schubarti ‚pr. quo felicitas terrarum Schwarzburgic. 
3" 8eferibitur. ‚den 1687. J | 


To. Elia progt de — quorundam pätriae 
Schwarzburgicor. — et — —— 


u 1698; 4. Un — 
Io. H. R. Scheibe,“ pr. meenſ ————— Ru- 
dolſt. 1739. 4 | 


| I Fried. Muͤldener von den Hofätntern 6.8 Hoch. 
—2 Hauſes Schwarzburg, Frankenh. 1745. 4. 


Ebendeſſ. Abhandl. von den Bänneriis deffelben, 
Eberbaſ. MNas 1746.4. 


1) rn, Aenpin 


2) Arns⸗ 


Fiuͤrſtenthum Schwarzburg. 447 
2Arnsburg. 


3) Arnſtadt. 

— ) Geſchichte der Stadt. 
Andr. Toppi“ Beſchreibung der, Stadt Arnſtadt, Erf. 
656. 8. | 
\ Iſt Olearii hift, Arnftad. vorgedruckt. — 


der: w itickii Geographia metriea Thuringii Arnftedii, 
„u: ämperii. comit. Schwarzburgicorum „ ibidem fubie- 

dorum ‘oppidorum , oppidi artificiorum elegantia 
et vario cultu fplendidiflimi — Erf. 1660. fol 


S. Olearii Synt. rer. Thur, P. 1. ©. ı1 17. J 


deh Steinmetzʒ, Progr. die Stadt Arnſtadt als eine 
geiſtliche Adlerſtadt, 1692. 
Chrif. Hedeni, incendium Arnadienfe, quo d.8. Ange 
.- 1581,maior et potior vrbis pars conllagrauit. Erford, 
1589. und 
Sin Olearii hifl, Arnft, ©, 292304. 


| Edriſt. Hellmerichs aleterſte Brandpredigt in Arab 

1581. den 7. Aug. allda gehalten und in teutfche Heime 
gebracht von Bonav. Albrecht mit einem umſtaͤndli⸗ 
chen Bericht ex Adtis Mstis von diefem Brande und 
dem erfolgten — von I, C. O. (leario). 172. 
Benf.8. 00 


Eben diefes Dlearli Arnſtaͤdtiſche Thaberah, af, 
‚1699: 4 


Chr. 


; . 


‘gas Kitterätur fächf: Geſchichte. 

Ehr. G. B. Moſchens Beſchreibung des Werterein- 
ſchlags in dem Arnſtaͤdt. Fruͤhkirchthurm ; denen zwey 
Predigten uͤber die Herrlichkeit Gottes in dem Reiche 

der Ratur beygefuͤgt, 1771. —W 

Nachrichten vom Arnſtaͤdtiſchen Waiſenhauſe, Arnſt. 

1763. 8. und ff.. .. Zur 


UK Ze 


inmn reliquis non item? Arnſt. Not. 4. + 
Io, Phil. Treiber de leone in figillo' praefedturae Arn- 
ftadienfis, öratio‘, in lyceo Arnſtad. habita, 1690. 
“10. Fried. Treibtri progr. de nonnulfis iüdiciorum, ci. 
vitatumque infignibus atque figillis, Arnft, 1690. 4. 
M. J. Chr. Olearii Nachricht von der Öffentlichen Alte 
chenbibliothek zu Arnftade 1746. 8.° 1. Fortſ ohne Dre 
ade 8. en — 
M. J. G. Lindners, Nachricht von einigen ſeltenen 
Buͤchern der hieſigen Schulbibliothek. Arxnſt. 1771. 4. 
Jo, Chr. Olcarii hifloria Arnftadienfis, Araſi. 1708. 8. 
AB ran e 
S. P. A. Cehmanns hiſt. Remarqueit, 1702. SAgr. 
Monatl. Auszüge von Büchern 1702. Mon, Jan. Sy 21. 
Toppii Buch iſt vorgedruckt Be | 
Ebendeſſ. Arnſtaͤdtiſche Feuerhiſtorie. Arnſt. 1700 8. a9 
> Atnfla- 


⸗ 


1 
— 


Fuͤrſtenthum Schwarzburg. 449 
Aroftadium Arminii fedes regia. & | 
In Zaurentii monument, Roman, in Thuring, c. 4, 
©. 60:62. | ee er 
Ebendeff. epitome hiftorise Arnflad. topographic, cum ' 
fig. aen, 1704. fol, = 
M. Chr. Henr. Bromelii epift, ad. Cafp. Sagittarium, de 
archiuo Arnftadienfi, Ien. 1692; 4. ı Dog 
In Wenckericolle&t.de archiui et cancellariae iuribus 


(Arg. 1715. 4.) T. 1. &, 793:796. S. Tenzels monatl. 
Unterred. 1692. ©. 275. 


Sigm. Strophi, Conred. ibid, Carmen ad comites | 
 Schwarzburgicos, 1586. ae 


Beſtehet aus 800 Verſen. 


5) Rirchengeſchichte. 
lac, Tenzelii, theſes theologicae ad Rom. IX. 5. in 
miniftrorum verbi Arnſtadio · Schwarzburgicorum 
‚ Iynodo, 1679. reſp. W. H. B. Moſchio. 


Eiusd. Summaria prudentiae chriftianae circa peftem 
delineatio, in ſynodo miniftrorum eoctefiae Arofla- 
.. dio-Schwarzburg. 1680, refp, Io. Naglero, 


M. Io. Frid, Treiber progr. de venere Naflouico. 

“ Schwarzburg. cui infertum eft Quirini Heflelingiä 
fiipendium Naffou. Sch warzburg. d.i, Arnftädeifcher 
Schultroſt. Arnſt. 1689. 4 . 


Einsd, pr. de fipendiis et peciellm Exzdorfiano ey Tha- 
lan Arnſi. i700. . u | | 
J. G. Lindners Progr. das Andenken der Eichling 
.. und Ganerifchen milden Stiftung, Araft, nen 
ah Eiern ch BT N. ce 


\ 


450 Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 

Q. Seßlings Nouum ſuggeſtum, welchen Gr. Aria 

‚ in der Barfüßer Kirche zu Arnſtadt hat erbauen laſ⸗ 
fen, 1626. 4. 

Nic. Lappi inauguratio renouati altaris Arnfladienf. 
. d. i. Einweihung des neuerbauten Altars zu Arnſtadt 
in der Barfüßer: Kirche ‚ 1642. mit Kupf, 

A. Faſchii Naoſcopia bey der Einweihung der Schloß. 
kirche zu Arnſtadt, 1662. 4. | 


Diredtorium, wie es bey Einweihung der Gottesacer 
kirche gehalten werden foll, Arnft. 1743. 4. 


Ge. Lindners, Progr. Leben bes Rector Stechans, 
Arnſt. 1772. 4. 

Io. Frid. Treiber orat. comparans corpus homanım 
cum lyceo Arnftadienfi,' Arnft. 179. Sceibens 
Reden ©. 64. | 

M.do. Frid, Treiberi progr. de ephoris Arnfladienf- 

r: bus, 1700, ibid. 4. 2 Dog. | 


NM. Chr. Schlegel, de fuperintendentib. Artnr, 
» 2708: 4. °, we 
-M. Io, Godfri Gregorii Schediasma von denen 12 Su⸗ 
perintendenten und paſtoribus primariis, ſo von Luthers 
Reformation an, bis hieher in der Fuͤrſtl. Schwarz- 
burgiſchen Refidenzftadt gelehret haben, 1712. fol. 
4Bog. 
Ebendeſſ. Schediaſma von den Redtoribus, fo viel an 
der Schule zu Arnftade von Luthers Zeiten an bis das 
ber gearbeitet haben. 1712. fol. 4 Bog. | 


Io. Franc. Buddeus, de vita et feriptis Io. Godfr. Oleatii, Ä 
Antift, Arnſtad. feu praefatio bibliothecae eius feri- 
ptorum ecclefiafticor. a filio Io. Gottl. Oleario editae 


f praemifls, 4 | 
es — F D. Son 


⸗ 


Fuͤrſtenthum Schwarzburg. As 
D. Gottfr. Hent. Götzii, Theologus femifecularis, 
oder der sojährige Lehrer in Chrifti Kirche, an Hr. 
Jo. Gortfr. Dleario, Theologo uud Superinteng, 
zu Arnſtadt verehret. Luͤbeck. 17209. 6 Bog. 
M. Joh Chriſtoph Oleatii, Diac. zu Arnſtadt, Mau- 
foleum in Mufeo, d. i. bepbnifche Begraͤbnistoͤpfe, fo 
bey Jerichau, Köthen, Arnſtadt und ———— 
gefunden worden, Jen. 1708. 4.5 Dog. ve 
S. Aufgef. * 2. Ravage 9. Paqu. S. 877. Mo: 
natl, Auszug Son TOR“ — Sept. S. 36. 


M. Chr, Mich. Fifehbek, Red. Salz. comm. "dedodio. - 
ribus praecipuisfcholae Arnfadienfis, inprimis Calp. 
Brufchio, Longoßal. 1710. 8. 4 Dog. et 1730. 4 


Joh. Andr: Robſt / $eben des Superintend, MR. Nico, 
Sappens, en. 1754. 8.1 Alph. 7SBog. 
©. Leipz. gel. Zeit; 4755. ©. 68. | 
" Abfchrife einer alten Etiftung deter ‚Herten von In Wfl 
ben in der £. 8. Kirche daſelbſt von 1426. 
In Unfch. Doste: — 65⸗ 537. 


4 Blanfenbur, * 


Olearii Synt. rer, Thuting. 1. 29.6. 3:4 * Aecor⸗ 
pens hift, Rudelftad. lit. R. 4·a. 


RN Ar. Schoppe Blankenburgiſche — von 
10731654. Mſet, ‚welches Menke beſeſſen. 


Deduͤetion gegen Braunſchweigiſche Informationſchrift 
wegen der Srnpaft Ben und Herrſchaft Dlan- 
keenburg. 1704 45 


TR 


aa Litteratur ſachſ. Geſchichte. 

‚Pol. Lyferi genealogiae comitum Blankenburgentfiuiir. 
....Helmft. 1724. 4 Be aa 55 
Etatuten dieſer Stadt 1594. 2 8. 

Ind. Wale Beytr, 5. Th. S. 75-16, 
— 5) Breitenbach. = 
E, Heßlings zwey Breitenbachiſche Blut und Buß- 

predigten. u 
Joh. Ge, Holzberg drey Predigten, Arnſt. 1702. 4 


6) Eattendurg. a 
Io, Frid. Müldener de Cattenburgo caſtro quondam 
‘a Cattishaud procul a ſalinis Franckenhufanis exftrus, 
Ao pro earundem antiquitate modefte vindicata , et 
. ‚Mluftrandis annalibus Cornelii Taeiti lib. XII. c. 7. 

Francohuf, 1757- 4 


| 7) Cumbach. 

Nachrichten aus den dafigen Kirchen » und Gemeindes 

rechnungen. — | 
In dem Rudolſtaͤdter Wochenblatt 1785. ©. 186:189. 


8) Ebeleben. | 
Von ber Fürftlichen Stiftsſchule dafelbft und deren Rec» 
eoren vom Anfang der Stiftung. 

ES. Gemuͤthsergdtzende Correſpondenz —— vertrau⸗ 
ten Liebhaber der Hiſtorie von ſonderbaren erkwuͤrdig⸗ 
keiten mehrentheils des Landes Thuͤringen, Cirenopel, 
iſte Poſt. 1721, 8. | 


9) Elieben. u | 
Joh. Chriſt. Baͤrs wahrbafte Beſchreibung der die 
Stadt Berka an der Jim betroffenen Ueberſchwem ⸗ 
mung, wie auch von der Waſſerfluth in Elleben, 


1777, 4 
I. ı0) Ehrich. 


 Sürfienthum Schwarzburg. [nr 3 


«har 10) Ehrich. 
Ohavrii Synt.rer. Thuring. 1. Th. S. J 6. aus Toppii 
„hiftoria Greuflenfi. Er j * 


“ui 11) Franfenhaufen. 
Ä 4) uberhbaupe 
Ein — und wahrhafter Unterrich / wie edle 
Doringiſche Pavern vor Frankenhaußen . um. ihre 
Mishandlung geftraft und beide Städte Frankenhau⸗ 
fen und Muͤhlhaußen erobert worden. 1524. 4- 


Fried. Chriſt. Geidners, Klaͤgliches Ach der Fiſti 
Schwarzburg. Salzſtadt Frankenhauſen, 1557. 4. 

Brem (von Rudolſtadt), Bekenntnis und Klagelied 
und vom Sterben in Frankenhauſen, 1587. 8. 

_M. 16, Höfmanıi ,‘- Redt, ibid.. prog. Encomiaflice 
Francohufae, 1684.4. 

Eiusd. pr. de Piftorio et St. —— Canelari Son- 

 dersh, 16900 7 

Eiusd, progr. ‚de incendio, 1689. 

Eiusd, Progr. de ftipendiis et legatis Francohuf. — 

Eiusd. progr. J incendiis Francohuſanis, 1692. 

Eiusd. progr. de antiquitatibus Francohuſ. 1707. 


Eiusd, progr. de antiqua Francogum domo et turti 
quondam in falinarum noflrarum praefidium a Frans 
cis exſtructa monti laniarie — hic aeri in- 
cifa, Francoh, 1708. 


Eiusd. progr. Memoriale eccleflaflicum et feholsfticum; 
Ef. 1703, 4. >Bog. | 
In Olsarii Synt. rer. 'Thur. 2. Th, ©. 59:69. 


Sf 3 M. lo. 


454: Litteratur ſaͤchſ. Gefchichte. 

M. Io. Hoffrianni comment. phyfico - hiftoricae duaede 
‚Saleret Salinis ‚praecipue F rancohufanis,. Sallbeige, 
1715. 4 4 09. 

Eiusd. oratio de comparatione —— et — 
Francohuſanae cum Ale et ſalinis, ſocietate Franeo- 

hnuſanae Salinariae ſacrata. Rud, 1681i. 4. 3 * 


Olearü Syat.u Th. S. 109-119. °,, 0.00 ud 


Frankenhaͤuſiſche Statuten 1558. ' = 
, In D. Waich⸗ Beytr. 1. Th S. 193⸗ 37% 


Io, Hein, Stufii, carmen de Frankenhufa, 1716, 


Märt, Borckii prögr. "de antigũa Francorum deine, 
Francoh, 1740, 4 

Finsd. Franeorum:domus, vtrum iam ante Francaf 
exfiructa videatur? Fıf, 1742. a. 0 | 


Schraders Gedanken. von dem —2* der —* 
Sölden · Nutzungen. ER 
In dem Franukenh. Intellig. Slatt 1765. St. 35 F 
Sof, Fried. Maniskens Nachricht von. der hieſelbſt 
neuangelegten Schulbibliothek. Frankenh 1759. 4. F 
Grafens Guͤnthers zu Schwarzburg Refeript, daß die, | 
Ronnen zu Stanfenhaufen Kleidung und E eremonlen 
aͤndern ſollen. 
In Unſch. Nachr. 1722. Alt. no· 6. N 
Ib. Frid. Müldener, fpec. acad,:de — jur. german; 
ei set, in flatutis ciuitatis Francohuf. 1739» 4. Ä 
S. einen Auszug im Allerneueften — von yucifk, 
Büchern u. ®. ©. 156—1509. .r. 
Ebendiſſ. Lebensbeſchreibung von ben S hwarzbursiſchen 
Regierungs ;· und — — identen daſelbſt 
Vier Abhandl. 1747. ff. 4. 5% 
©. —5 — von iur, Büchern 7- ® 6. 540 Erſte Fort⸗ 
nt feh- 1748. bie zweite 1749. 4 g 6 * 
ZZ ob, 
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Ih Fried, WMöldener, hiſtoriſche Nachricht von der 
LCLapelle des heil. Wolfgang eines beſondern Patrons 
des Salzwerks daſelbſt, 1756. u. 


Ebendeſſ. Nachricht von dem Alterthum der Senf 
des Haufes Schwarzburg über die Stadt. 


In Frankenhaͤuß. Intel, Bl. ‚1765. 6. &t. 


—7— Bon ben. alten Tanzordnungen beſonders 
Anſehung der Stadt Srankenhaufen. | 0 
In Frankenhaͤuß. Intellig. Bl. 1766. 7: 8.9. St. 


ee Bon der hiebevor in Franfenhaufen in der Fa⸗ 
— am Sonntage Laͤtare En N 
‚ bes Todes, . | 
Ebendaſ. 1766, 11. und ı2, St. 


Ebenderſ. Von dem in der benachbarten Ringlebiſchen 
Flur befindlichen Koͤnigsſtuhle, als; einem ſehr merf- 
„„. elzbigen Stuͤck des Alterthums. 

Ebendaſ. 21. 22. 23. Er. 


Ebendeſſ kurzgefaßte Nachricht von denen Patrie iis und 
adelichen Geſchlechtern, ſo ehemals mit in dem Stadt. 
rath zu Frankenhauſen geſeſſen und regieret haben, 
Srankenh. 1743. 4.2 ‚Dog. und Forefeßung 1744. 45. 


4. 3 Bog. 
S. Nachr. von Buͤchern 5, B. S. — 


Eiusd, Franckenihufa illuftris, I, IT. Fraucoh. 1748. 
. 1749, 4 | 
Ebendeſſ. Gefchichte des Frontenh aͤuſiſchen Staderechee, 
— kuͤrzlich, doch pragmatiſch aus glaubwuͤrdigen 
Urkunden, archiviſchen und andern ſichern Nachrich⸗ 
ten, iſte Abhandl. Frankenh. 1747. 4. 2 Bog. 
S. Nachr. von jurift. Büchern 6. B. ©. 316320. 
2. Abhandl. i748. 4. 13 Bog. 3. Abhandl. 149399. — 
Ff4 Eben 
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Ebend. 7. B. ©. 534-⸗540. 4. Abhandl. 4. 2 Bog. ©. 
Ebend. — 3.6.91. 5. Abhandlung 1750. 2 S. Ebend. 
9. B. ©. 250. 6. Abhandl. 1752. 4. Erl. gel, Beytr. 
1750. ©. 548. 1752. ©. 93. 

Joh. Fried. Muͤldener Nachricht von der Stadt Stans 
kenhauſen, bey feiner Gefchichte des Ciftercienfer Klo⸗ 
ſters. Leipz. 1747. 4. 

Ebenderſ. Bon dem Stadtwapen und Rathoſiegel und 
deſſelben hiebevorigen Veroͤnderungen 
1746. 4. 1Bog. 

S. Nachr. von jur. Büchen 6.8.6, 172. 


| Als Mſcte hat der fleißige Müldener noch hinterlaſſen: 
Collectio inſcriptionum in ciuitate Francohufana atque 
extra eam. 


De antiquiffima‘ ditionis Francohufänae nobilitate eiuss 
gue’ftatu priftino, 


Colledtanea zu den Antiquitaubus de moneta eiuitatis 
Francohulanae, 


Merkwuͤrdige Nachrichten von dem Nonnen - Kloſter St. 
Georgii zu Frankenhauſen. 


D. Carl Gerh. von Ketelhodt, Rebe bey Auffuͤhrung 
des Stadtraths gehalten. Frankenh. 1770. 4. 


6) Kirchengeſchichte. 
Joh. Fried. Muͤldener hiſtoriſche Nachricht von dem 
Nonnenkloſter St. Georgi 1747. 4. 200 ©, 1. und 
2. ©t. 1759. 1760. 2 Bog. 
S. Erl, gel. Beytr. 1760. ©. 522. 


Die lezten zwey Stüde find RER — 
der erſtern —— 


D Earl 
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D. Earl Gerh. von Ketelhodt Rede bey Vorſtellung 


bes Superintend. Müllers, gehalten, Jen. 177.4. 


Ehrift. Aug. Hanckels !ebensbefchreibungen der Conſi⸗ 
forial »Präfidenten zu Srankenhaufen, in der Samm⸗ 
lung der durch die ſolenne Vorſtellung des Superint. 
Schmelzers veranlaffeten Neben, Frankenh. 1779. 4. | 


Ebendeſſ. Sammf. der Keden, die bey der Vorſtellung 
des Superint; Müllers gehalten worden, nebft einer! 
= Nachricht von ben. Frankenh. Superintend, are Aufl, 


Srankenh. 1771. 4.. . 


Io. Hoffmasni pr. de conflitutione fcholae Frankenh. 
1683. 


Eiusd, pr. de anno iubilaeo fcholae Frankenh. 1700. 


12) Gehren. Ä 

8,7’ Debers Einweihungspredigt der neuerbausen Schloge 
kirche zu Gehren. Arnſt. 1667. 4, N | 

. . 13) Goͤllingen. 


oh. Fried. Müldener Nachrichten von dem Benedict» 
ner» Klofter Göllingen 8. Wiperti, Frf. und $eipz, | 
1766. 4. | | 


14) Greuffen, 
Olcarii Synt. rer. Thur. 1. Th. ©, 158s 171, 
Die Pfarrer daſelbſt. 


S. Unſchuld. Nachricht, 1722, ©, 693 «701. und 
819: 822, | 


Ms We 


— 
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'15) Guͤldene Aue. | 
Olearii Synt. rer, Thur, 1. Th. © 172=1gr. 4 


\ 


M, Io. Hojfmanni progr. de aureo arud, 1696: 4. , 


Sr. CEhriſt. Leſſers Betrachtungen der — Ku, 
Nordh. 1747. und 1751.4. 


| Deffen natürliche Merkwürdigkeiten ©. 61:80. | 
Io. Frid. Müldener,. comment. hiſt. diplom: demomu- 


memis Slauicae-Vandalicaeque ‚gentis in Guldenania 
frugifera Thhuringorum ad — 
Fraukenh. 1756. 4. nn. Pr: 


— 16) Haßleben. 
Freybergs Altes und deu von 1 Sad 1. &t. S | 
„8 14 \ 
N m Heabetbutge u TE 


Meliffantes Berge j n % ©. 41:43 j 
| 18) Heringen 


‚Olsarii Synt, rer. Thor, 1, Th. ©. 173 + 176, 


Leuckfelds Dedication zu den Ilefeldiſchen Antiquitaͤ⸗ 
ten und deſſen Anciquitareg Kelbranae ©. 205 , 213. 


ö 19) Holthalleben. 


D, lac. Tenzel- de aquis ſalubribus miraculofis, occa- 


ſione des Heilbronnen bey dem Dorf Holzthalleben 


in * Ei Schwarzburg. 1661, 


ea 
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— eg 20): Jechaburg. | 
Ölkarii Synt. rer. Thür. 1%. S —— | 
Meliffantes Bergſchloͤſſer S. 5468548 


Joh. Fried. Muͤldener Antiquitates — 
oder von der berügenden. Li und Canonicad. | 
Rt bafebR — dt 


ar) Ilmen. 


Okanii Synt. I, &. ©. AUe245. 1. | 
M. Sam. Gvaltheri, Exred. Franco, Carmen in epis 
— Renj. Metzelii, 1637... — J 
. Ebend ©: 234: 245. EU 


=; 1. =; 


| Sontuter der Schtarziargifen Stadt Im 1: * 
Er. Ind. U Te Th S. — u. 


Kite Fimiſche Statuten von 1350. 
Ebend. 2. Then IL 


Iwiſche⸗ —S 
Ebend. no. 2. S. Wittenb. gel. Zeit. 1778 ©, 54. 


mp Predigten nad) dem großen Brande daſelbſt ‚neh 
einigen Nachrichten davon, Rudolſt. 1780. 4. 


| Schämelius hat der Chronologiae abbatum Bofau- 
gienfium eine furze REN, von I ben Nonnen des 
Kiofters Ilm angefüge. : 

Di plomatarium monaflerii in Ilmene, beym Ayımann 
S.253:258, 0° | 

‚Io. Theodof. Poehnii, pyramis Ilmenfis fondatoris, et - 
Io. Holzheigii Nipendiorum — ſtudioſis ciuibus 
auctor. — Rudolfk 1713. 4. 

en, . | Teſta— 


PR 


1’ 
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| Teſtamentariſche Verordnung des vormaligen Schulcol⸗ 


laborators und Organiſtens Joh. N. Schlegelmitche 
zu Stadt Ilm. 


In — von und fuͤr TEE 1785... © 
35 37. 


| * Per Kaͤlbra. 


4 G. Leuckfelds Beſchreibung des Kloſters St. — 


gi zu Kelbra, nebſt Nachricht von den Grafen zu 
Beichlingen, Leipz und Wolfenb. Ian, 42 Up: .. 
S. Ad erud. 1721. ©. #8 


Okkari Synt.1, Th. ©. 176. 


D. Andr. Maackii i Schwarzburg. — Rraft, 
Tugenden und Bericht der vier Heil- und Geſundbrun⸗ 
nen zu Kelbra- an der Holm, in der Graſſchaft 
Schwarzburg, in der güldenen Aue den 14. 16. und 
24. Jul. 1646. entfprungen, Erf. 1646. 4 2 2%, x 


ug A 


23) Kerberg 


Origines loci. 7 ee 


©. in Laurentii Monument, Syevor. in Doringia 
‚©. 1352143. 


Caſp. Satttats Hiſtorie der Geaſen von Gleichen und 
Kefernburg, Mſet. 
S. Tenigels monatliche Unterrebung 3694. nd - 


630. 1001, 


Olearii 1. Th. ©. 2451248. 


24) Kiffhauſen. 
Meliſſantes orographia, ©. 531338, Beste 
©. 548: 555. 
Olearii — 1, Th. ©, 178-283. | i — 
Zr. 
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Behrens Hercynia curioſa, S. 149153. | 
- Wahrheiten und Fabeln des Kiffhäußer Berges. - 
Goͤtzens nützlichen Allerley 5. B. ©, 339: 
— feiner ünften Seife ind Thüringifche S. Ei 
25) Klingen. 
Olearii Synt. ı, Th. S. 46. 


26) Konigſee. 


 Olearii Synt. L Th. ©. 249.255. wo auch Io: Ffm 
comment. de Koenigfee zu finden, | 


I "Statuten der Schwarzburgifchen Stadt von 
1723. 

In D. Walchs Beytr. 5. Th. S. 192⸗ 211. 
Altes Stadtrecht von 1365. 


„ER: 7. I m. 2 ©, Wittenb. gel. zet ron 

146. 

Joh. Rothmahlers, Einmeißungsprei der neuer» 
baueten Kirche dafelbft, Arnft, 1650. 4 


Sim. Ratzenbergeri, orat. qua Koeni — laudibus 
. „exornauit, eiusque occalione vicinae arcis Schwarz- 
burg dictae mentionem iniecit, 1695. 


Von der zu Queerloͤchern und dem Monche- 
ſtuhl daſelbſt — 


—* Wochenbl. 1787. 36. St. ©. 142 


27) £angemwiefen. 
Olearu Syat. 1, Th. ©. 258.264. 


28) Leu⸗ 
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28 Leutenberg. 
Oarii Synt. 1. Th. S. 264-269. 


| — der Stadt Leutenberg von 1611. 
_ zu D. Walchs Beytr. 5. Th. ©. 1492263. 
Albert: Antonii orat, de ſitu Leutenbergenfi amoeno, 
‚ quaın puer daodecennis d. 2 4 Maii 1653. Leutenber- 
gae habuit. 


Chriſt. ©, Kriebels, Hiſtorie der Herrſchaft Leuten⸗ | 
berg, 1754. Miet. | 
In Rudolſt. Archiv. | ’ 
Beſchreibung der Stadt Seutenberg und dafiger Gegend, 
Sem Rudolſt. Wochenbl. ©; 1342138. 1788. ie 


29) Kichſtedt. 
Rafrihe von dem Roſenfeſte zu Lichftedt, welches Ber 
Geh. Rath Chr. Ullr, von Kettefhodt geſtiſtet, Ru⸗ 
dolſt. 1769. 4. 


30) Marckſuſra. 
Der Grafen zu Gleichen Schenfbrief wegen der Kirche 
zu Marcfufra bey Ebeleben mit dem Bedinge da⸗ 
- felbft ein Kiofter für bie Nonnen zu Annenrode auf 
| —— ‚12372 | 
In Unſch. Nachr. 1720, ©. 701, | 1 
Alberti von Ebeleben Stiftung des — Ein 
ſer⸗Ordens, 1287. Br 
| Ebendaſ. ©. 702:708. | 
Kaufbrief der beiden Städte Arnſtadt und Sranfenhaufen 
andas Klofter St. Benebicti zu Mardfufea wegen ein 
löchig Marc Silbers zu einem Seelengerärße, 1485. 
Ä Ebendaſ. S. 86⸗ ‚89%. j 
Te Graf 
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Graf Heinrichs und Herrn Guͤnthers zu Shwanburg u: 2 
‚Eonfens über vorherfiehenden Kauf, 1485. — 
©. Ebendaſ. S. 891. 


Zwey Quittungen ber Aebtiſſin des Kloſſters 1487. 
Ebendaſ. ©. 892. 


& 5 


Zuittung der Aebtiſſin des Kloſters Über 12 fl. jaͤhrlichen TE 


Zinnßes an die Gemeinde zu Rockſtedt wegen Graf 

- Heinrichs don Schwarzburg ausgeftellet, unter dem 

Probſtey ⸗ Siegel, 1511. en | 
Ebendaf. ©. 89. 


Vergleich und Verſi cherung derer u zu Siliiepe 
und derer zu Marcfufra wegen drey erfauften Hufen 
tandes, 130% td 


Ebendaſ. S. 709. 


Des Probſtes, Aebtißin und — — der 
Kloſterjungfrauen Brief über 8 Scheffel Deeimen — 
welche einem Altar zu Sufra gefchenft worden, zzı1, 

Ebendaſ. S. zır. derfelbe teutſch mit derer Herren von 
Ebeleben Lerſi cherung, Ebendaſ. S. 7. 


Habſtlicher Schutzbrief an den Dechant zu ang 
für die Klofterjungfrauen , 1347. 


Ebendaſ. S. 714. 


Paͤbſtl. Conceßion an die Nonnen daſelbſt, daß fie aller⸗ 
ley Gürher, fo nicht Lehn wären, Fönnen annehmen, 
1347. | 
Ebendaſ. S. —* 


31) Ober⸗ 
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| 31) Ober: Weisbad. 

| Joh. Jac. Froͤbels kurze ge der Kirch» und 
Pfarr » Gemeinde Oberweisbach, wobey von dem Zur 


ftand des dafelbft florirenden rg ea und 
Olitaͤten⸗ Handels, Rudolſt. 1779. 8. 


Ebendeſſ. Nachricht von der 1779. — Einwei⸗ | 


hung der Kirche daſelbſt. Rudolſt. 1779 8. 


32) Paulinzell. 
Eafp. Sagittar, von der Stiftung des Kloſters Pau⸗ 
linzell circa ao. 1106. und von etlichen Aebten und 
Degebenbeiten dafelbft, Mfet. 


Olkarii Synt. 1. Th. ©. 286-288, 


-_D. Chr. Franc. Pawllini Annales illuftris monaflerii 
Cellae B. Paulinae in agro Schwarzburgico, familiae ‘ 


' Benedidlinae, a primo eius oftu, vsque ad occafum, 
' per aunos DC. defcripti, multisque rarioribus et fele- 


dioribus chartis Imperatorum, pontificum, comi- . 


tum etc, nec non variis memorabilibus, curiofis 
u: amoenitatibus, gratisque antiquitatibus illuftrati. Mit, 


Alph. 
S. Hanndverifch. Auszug. Jun. 1703. ©. 76. und 

| Felleri monumenta inedita Trimeftri I. ©. 48.  % 
Joh. Ge. Leuchfeld kurze hiſtoriſche Nachricht von dem 
ehemaligen Benedictiner « Klofter - Paulini - Cella, 
vorm Thüringer un Maynkiſches Dioͤces, Mſct. 

3 Bog. 

— Heinrich V. — des Wechſels, ſo die 
Kirche zu Goslar getroffen mit Werneherio wegen 


Batikenſtet und Bunisdorp und der Schenkung des 


— Orts an das Kloſter Paulini Celle, 
In Unſch. Nachr. 1739: ©: 7: 


4 
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Herrmans, Landgrafs zu Thüringen ‚ Confirmatio geg 


von Albere, Abts des Klofters — en Guths 
Schwansdorf von 1201. 


In Unſch. Nachr. 1739. S. 131. 
Diplomatsarium titulare vom Kloſter Paulinzell. 


* 


In — Beytr.1. 3, ©. 221: 232. undi inder 


Vorrede $. 6 


Abfchieds » Elegie. des legten Probfts in Pauingel, 
Zwölf teutfche und lateinifche Verſe. | 


In dem Sranfenhäufer Intellig. Blatt 1769. no. 43. 


33) Plauen. 
Olsarii Synt. i. Th. ©, 288296, 


34) Rockhauſen. 


Wahrhafter Bericht und kurze Belchreibung des großen 
Schadens, den das Dorf Rockhauſen Durch ſchreck⸗ 
liche Gewitter und Sturmwinde, ſo einem Erdbeben 


gleich, empfunden den 3. Sul 1582. * Seh 
Bhodium aufgeſezt. en 


In Olearii Synt. 2. Th, &, 212 = 28. 


Joh. Chr. Kramers Feuerpredigt, mit: ‚einem Vorbe⸗ 
richt von den Umſtaͤnden dieſes Ungluͤcks Erf. 1765. 4 


ER Friedensfeſtpredigt. Arnſt. 1763, 4 


35.) Rotenburg. a 
Okarii Synt. 1. Th. ©. 177. —* 
Behreno —— — ©. — u. 


2 SER Litterat. L. co, Gs pr Er 
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u 369 Rotleben. | 
T. A. Schimichi Oratio, qua patriam Rotlebiam — 


eeleb. D. B. Cellarius ortu ſuo ſatis notum reddidit), 
pro viribus collaudauit, habita in nr Franken- 


huf. 1695: 
Io. Frid, Mäldener, anecdota ge Rotlebienfia. 
1750. 4.1 Bog. 
“7 &, Erk gel. Beytr. 1750. ©. 553. 

Enthält auch eine Urfunde, die Hermſtaͤdt betrift, 
mit ter Bemerkung, daß es nicht unmittelbar von den 
‚Grafen von Beihlingen auf die Schwarzburgifchen Gras 
fen gefommen, fondern im 14. Jahrh. mit allem Zubehör 
erft der Baronie Heldrungen angehöret habe. 

Eiusd. memoriae patronorum ecclehae Rotlebienfis, 
. 1740. fol. 
 Eiusd. fched. de villis Rotlebiam iuxta fitis olim, nune 
vero deftrudtis, Mu 
Eiusd. Rotlebja facra, 1742. 4. er F: 
Einsd. fched. de illuftri. Lupinöorum familia Rotlebiae 
olim confpicua, 1743. 4.  * 
Eiusd, vitae quorundam dynaflarum Rotlebiae cum 
continuat. 1746. ff- 4.- 
Eiusd, Antiquitates Rotlebienfes, Mst. 
| Im Archiv zu Rudolſtadt. | 
Eiusd. Gluͤckwunſch auf des Geh. Raths von Beulwig 
Geburtsfeft, mworinne einige Nachrichten von dem 
abelichen Sig Rotleben befindlich. ——— 


1749. 4. 1 Bog. 
Eiusd. de campo Rachsfeld. ER fl 
SZ u re 7“ Rudol⸗ 


— 


r. 
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| | 37) Rudolſtadt. 
Olkarii Synt. 1. Th. ©. 296-301. 
Statuten dieſer Stadt von 1594. 
| In D. Walchs Beytr. 5. Th. ©, 26=72; 


Schrift, welche in den neuen Knopf der Stadtkirche da- 
felbft geleget worden, 
In Longoliſch. Vorrath 2, Fach. S. 3:19. 


Einrichtung des theologifchen Seminarii und chori fyın- | j 


phoniaci dafelbft. | | 
In Ad. hiſt. eccleſ. 17,8. ©, 1222144. 


M. Soͤrnleins Leichenpredigt auf D. Soͤffing, 1695. | 
Rudolſtaͤdt. Wochenblatt 1785. 50. St, von den Syno⸗ 
den daſelbſt. | - 


Ge. Fried, Reinmanns ‚Trio, Irenicum deo facrum- 
vom Sriedensfefte zu Nubolftadt, 1652, 12. 
Bon dem 1759 errichteten Fräufeinftift, | 
©. Hörfchelmanns Leben des Herrn von Holleben S. 
‚ . 4123°142. — — 

Chr. Aug. de Beuhoitz orat. de vrbe Rudolfladia in Iy. 
ceo vrbis 1731. habita, | 
Walthers furze Nachricht von der Fürftlichen Reſidenz · 
fiade Rudolſtadt. 
In den Rudoljtäbter Ealendern von 1774. u. ff. 

3. ©. 9. Haucke, vier: Gegenden und Profpecte diefer 
Stadt, groß Format. a 5 
Nachricht von einer Fleinen Erziehungsanftafe für arme _ 
Maͤdchen, welche nad) dem Wunſche des Prinz. Lud⸗ 

wig Friedrichs angelegt. Rudolſt. 1774 4. 


Gg a Juſt. 
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Aufl. Soͤffings Sermon bey Anfrichtung ber Sands 
fchule zu Rudolftadt 1664. 
In deffen zweiten Theil des Gottesbanes. — 


| J. G. Gottſcheds Gedicht von dem durch die gefunde | 


Weltweisheit geftürzten Aberglauben, bey Gelegenheit 
des von des Fürft. Johann Friedrichs Durchl. erneuer 
ten Gymnaſiums zu Rudolftadt, 1764. 4. Re 


I. P, Schwarzii pr. quo ad facra faeeularia fcholae Lu- 
dovicianae et ex ea Gymnafii Fridericiani i —— 
celebrand, inuitat, d.ıg. Ian. 1764. | 


Prinz Ludwig Friedrichs Rede, worinne einige Sdik. 
ſale des Rudolſtaͤdtiſchen ——— erzehlet werden. 
Rudolſt. 1777. 4 


Fried. W. von Ketelhodt Rede von den Verdienſten 
des Hochfuͤrſtl. Hauſes Schwarzburg um das Rudol. 
ſtaͤdter Gymnaſium, 1777. 4. auch 

In Frankenh. Intelligenzblatt vom Jahr 1777. 3. St. 


Nic. North diſſ. de progymnasmatibus theologiae flu- 
dio inferuientibus, qua folennia inaugurationis Se- 
minarii theologici Fridericiani — —— indicit. 
Rudolft, 1746. 4. 


I. P. Schwarzii de Seminarii Rudolfiad, — et in- 
crementis, 1761. 4. 


Io. Ludw. Hefe pr. de libris rarioribus bibliothecae au- 


‚licae inferioris, quae Rudolfladii ef, h, prel. Rudolſt. = 
1782. II, 1783. III. 1784, eo 
Einige Nachricht. 


In un fünf: Neife ins Tote, © 
328 = 396. 


| Verjeich ⸗ 
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Verjeichnis einiger der vornehmſten nutzbaren Kräuter, 
bie in ber Gegend der Reſidenz Rudolſtadt — 


werden. 
Im Rudel Wochenbl 1786. 37- 38. St. 


38) Schlotheim. 
Okarii Synt. I, . Th. ©. 313. 314. ’ u“ 


39) Schwarzburg. 
Lud, Friderici, principis, oratio de arce Schwarzbur- 
gica, 1777. 'habita, qua auo fuo indulgentiflimo de 
„die natali gratulatus, eft. | 


40) Singerberg. 
Meliſſantes Orographia, S. 672. 


41) Sondershauſen. 

And. Toppii — der Stadt Sondershauſen. 
Erf. 4. 3B | 

Olearii synt. I. . ©. 315: Re 


Verfus IX, in confummatum opus arcis nouae Sonders- 
huf, decaflichon galero turris infertum, fol. 


Dav, Held, Pyxis triflitiae, ignis miferiae in fubita- 
neum et ludtuofum nimis incendium Sondershufae 


vrbie. Lipſ. fol, 


Unſch. Nadır. 1719. e. use» von der Saſtichtet 
daſelbſt. — 
Conſiſtorii Sonderhuſ. orinais von den — 


baͤuſi iſchen Synoden vom Jahr 8 | 
In der in iure et facto gegründeten Gegen: +Dedudi. Ä 


| Beil ©. 191. 
ww Gg 3 | ©. Fr. 


& N 
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©. Fr. Meinhards Einweihungepredigt der Kirche, 
1691. 4 


Sr. Erneſti phyſical. medicinaliſche Abhandl. von den 


rechten Gebrauch der Quellwaſſer, S. 41. von dem 
eine halbe Stunde von Sondershauſen gelegenen 
Scherſenbrunnen. Sondersh. 1782. 8. 


Alb. Ritteri commentationes IT. de Zoolitho dendritide 
in genere, et in fpecie de Schwarzburgico — Son- 
 dershufanis curiofiffimis vna cum fupplemento re- 
‘rum naturalium, et curiofarum huius regionis in 
lecubratiuncula II, de alabaftris Schwarzburg. quon- 
dam delineatarum, iam denuo recognitarum, et au- 
darum, typis cum fig. aen, Sondersh, 
1736 4. , 
Einige Nachricht. 
In Goͤtzens fünfter Reife ind Thuͤringiſche. (ep. 
1787. 8.) ©. 104143. 
Nachricht von der Geiſtlichkeit baſelbſt vor und nach der 
Reformation. | 
In Unfch. Nachr. 1719. ©, 1158 : 1174. 1720, ©. 323« 
329. 480494. 842=852. 10141024. 
M. Barth. Bernelii Bufprebige beym Brandſchaden zu 
Sondershauſen, Erf. 1621. 4. 


Io: Chr. Koerner, comm. de confule gloriofo, confuli 
Sangerhufano dicata, Isleb. 1748, 4. 


Graf Guͤnthers XXXVI. zu Schwarzburg Conceßion _ 
einer freyen Hofftäte zum Terminarien s De der 
' Drediger: Mönche, pon 1497. | 
In Unfch. Nachr. 1726. ©. 881. 
Nachricht von Sondershaufen, 


In M. Sabris geograph. Magaz. heft S .78⸗82. 
Iſt ein Beytrag il Beichreibung von 3 Sonderehaufen 
im teutfchen Mufüo. 


. 42) Spas 


Fuͤrſtenthum Schwargburg: 477 
42) Spatenberg. 
Olearif Synt. 1. Th. S. 326. 3z3833. 9 


Mieliffantes Bergſchloͤſſer S. —* 545. und Orogra- 
plia, ©, 681. 
4) Strausberg. = r 


8r. Chr. Leffers, Beſchreibung des ohnweit Strauss, . 
borg neuentdeckten Muſchelmarmots, 1752. 4. 7Bo og. 


S. Erl. gel. Beytr. 1752. ©. par, 


Neue Schwammeultur daſelbſt. 


Sn Sabri und Semmerbörkeos iR —* Mr | 
Ä matsſchr. iI. Sr ı no, 8 | 


40 Teichel 
Okarii Synt. 1. Th. ©, 33633. 


Statuten des uralten Stäbtleins Teichel von n. 
aD Walchs Veytr. 5. Th. ©. 166⸗ 189. 


7 
—— 
J 
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Ss. Sroffhaft Sopnfein., 


a) überhaupt 


Paul ro ſ. Gpetzii, Chronicon Mst. 
Im Aruftäptifchen Archiv. 


Marci W agneri hiſtoria Elgeri, comit. de Hohenſſein, 


wie er die apoſtoliſche Lehre in Thuringen auffgerich⸗ | 
tet. Jen. 1582. 4. 17 Bog. 


Henr. Eckflormii arbor familiae comitum Honfleinio- 
» rum, carmen-heroic, len. 46 Dog. 


Srändliche Information, was es mit den Graffchaften 
“Hohn s und Keinftein — für: eine eigentliche Be— 
wandnis habe, Wolfenb. 1628, 4: Halberft. 1703. % 
Alph. 7 Bog. 


Schreiben an Ihro Roͤm. Kayf. Maj. Leopoldum 1. 


von Sr. Ehurf, Durchl. zu Brandenburg, Friedrich 2 


IIL nebft einer Informations : Schrift, die Eine 
ziehung der Graffchaft Hohnſtein betreffend, fol. 
1699. 
In der Grundvefte Europ, Potenz. Gerechtſ. 1. TB. 
6 378. und in Theatro Europ. 14. Th. ©. 555. und. 
im monatl. Staatd: Spiegel 3. Th. Mon. Mart. ©. 1. 


Friedr. Chrift, Leffers kurze doc) zuverläßige Nachricht 
von benen ſich nach und nad) verlierenden Münzen, 
der ausgeftorbenen Grafen von .. Nordhauſ. 
1748.4. 2 Bog. 


Leſſer von Hohenſteiniſchen Muͤnzen Nordh. 1750. 4. 
35 Bog. 
S. Erl. gel, Beytr. 1750. ©. 124. 


Des 


Graſſhatt Hehufein. 47 
° Des Ehurf. ·Auguſts zu Sachſen Vergleich mit Hohn 


ftein über den Erbſchutz des Kloftere MWaldkenried, 
Dresd, den ı. Aug. 1568. 


In A Arndts EN der Saͤchſ. Geſch. ı. Th. ©. 
244:266 


Topographifche Generaltobelle von den FR und dem 
platten Sande in der Grafſchaft Hohnſtein. 


In D. Buͤſchings Maga; 14. Th. 5. Abſchn. no. 7. 
| Iſt ſeht genau. 


Theoph. —E Cohfilium; 'an nn 
vel petitorium intentandum coram quo iudice et an 
- Capitulum ‚cum epifcopo Halberilad, in ius vecan- 
dum — in caufa Echwarzburg: und Stollberg ent« 
„gegen. Braunfchreig wegen Der Graffchaft Hohnſtein, 
d. 24. Febr. 1610. beym lock confil. T. II. no. 25. 
S. 276. ef."Ahi. 'Fritfch in annat, ad Inflrum. pacis 
© Weftphal. XT, feu in addit. ad I, Limnsei i ius public. 
T. II. S. 523- 545: „ 
Buy Verträge des Churhauſes Sad mit Braune 
. feig wegen Hohenſtein. —F 


* Prof Xrndts Ui 1, 36, ©. 399: — 


6) raernrgelichn 


Alb. Ritteri, lucubratiuncula er alabaftris Hohn 
fteinenfibus, nonnullisque aliis eiusdem loci 
rebus naturalibus.  Guelph. 1731. 4. 2 Dog. 
mit Kupf. 2 | 


Gg 5 9 Geſchichte | 


44 Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
ER; Geſchichte einiger Oerter. 
1) Ellich. z Fe 


FR De 


Et = 2). Klefeld. | | 
Joh. Ge. Leuckfelds Antiquitates Ilfeldenfes, Qued⸗ 
uünb. 1709. 4:1 Alph. 6 Bog. mit Kupf· — 


S. Hamb. Bibl. Cent. 4. art. 16. S. 77. Haͤll. Bi⸗ 
blioth. 3. St. S. 197:206. Act. erud. 1710. S. 315. 
cherſaal ti. Th. ©. 877- u v3 7 — 3 
Diieſe Schrift liefert gute Nachrichten und Urkunden 
in fimfzehen Gapitelm von der Tandeögegend, dem Drt, 
wo dad Klofter angelegt, von deflen Stifter. dem juͤn⸗ 
un Grafen Eilger und ſeiner Gemahlin Luitrudis, audy 
iver Genealogien. Vom Namen Ilefeld, von Graf 
Eilger dem Altern, über das Stiftimgsjahr ıngo. Vom 
Praͤmonſtratenſer⸗Orden, denen Bursgrafen von Kirche 
berg vom den Kaiferlichen Freyheiten des Kloſters, der 
Pfarrkirche, dem Rang der Nebte, der Schule, von. ben 
evangelifchen Predigern, Rectoren, Conrectoren, Schüe 
Yern und beſonders von Joh. Heinrich. Hofmann, von 
Eiligenrode und Bottfeld. Supplemente hierzu in Leuck⸗ 
feelds Leben ©. 25=77- Ä 
M. Laur. Rhodomami, Ilfeldia Hercynica carmine 
Graeco - Latino „ Frf. 1581. 8 8 Bog-. | 
Steht mit Io. Yollandi caruine Graeco in laudem 
eiusdenr fehotae in’ Neandro de‘re poetica Graecorum 


(Lipf: 1592. 8.) ©. 679: 725. und lateinifch in Leuck- 
feld antiqu. Hefeld, ©, 282230. 


‘Er. Che. . 
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Fr. Chr. Leferi epiſt. de Rectorum et Conreetorum 
"efeldenfium mutatiortibus,  Nordhul, 1728. 4. 


2 Bog. 
Jufli a Dranfeld — de ſchol Ilefeldeuſi 


collegiata reuiuiſcente, et in antiquum fplendorem 
aomergente. Goett. 1707. 4. 


— a. a. O. S. 237: 243: 


Ge. Nic, Kriegk copflituiie rei fcholaflicae Ueleldenſu. 
Nordh. 1716. 4. 2 Alph. 2 Dog. . | 


| 3) Neuſtadt. 


“ 


u | T. zuͤrſt⸗ 


a Litteratur ſacht Bene — 


m Finſtich Saͤhſ ſhe Linden 
Erneſtiniſcher Linie 


1. Sachſen⸗-Weimar. 


a) uͤber haupt. 


Mineralogiſche Reiſen durch das Der ogchum Weimar 
. und Eifenad) und-einige angrenzende Gegenden von 
Carl Willh. Voigt, 1, Th. n:it ſechs illumin. Kup⸗ 
fern. Deß. 1782. gr. 8. 

S. Sen. gel. Zeit. 1782. 7. St. Götting. Anz. 1782. 
©. 618:621. Allgem. deutſche Bibl. 53.8. ©. 168:175. 
. Enthält fiebenzchen reichhaltige Briefe. 


Verordnung und Inſtruction, wornach die Generale 
Steuer. und Zins Revifion des Fuͤrſtenthums Wei« 
mar ao. 1726. und folgende Jahre vorgenommen wor« 
den, famt den diefes Gefeß erläuternden Verordnun⸗ 
gen und einer Vorrede, 1789. fol. ı Alph. ı1 Bog. 


Verzeichnis aller Städte, Dörfer, Echlöffer und Wü 
ftungen, melde zu dem ——— Weimar und 
Eiſenach gehören und ff. 

Sn D. Buͤſchings Magazin 12. x. ©, 449:466. 


b) Oerter nach alpbabetifcher Ordnung, 
1) Altftädt, 
Nachricht von $egung des Grundſteins zur Kirche in 
Alcftede im Fuͤrſtenthum Weimar, 1762. 4 
Cafp. Sagittarii, Antiquitates Alftedenfes, ct palatina. 
tus Saxonici, len. 1678. 4. 


Sind Differtariones ©. Hamb. hiſt. Bi. cent. V. 
art, 61. ©. | Fi; 
en Joh. 


Joh. Ge. Leuckfeld kurze hiſtoriſche Nachricht von der 
alten Kaiferlichen Pfalz Altſtedt und einigen vormals 


geweſenen Saͤchſiſchen Pfalzgrafen, Leipz. und Wol⸗ 
fenb. 1721. 4. 


Eunthaͤlt viele Urkunden. 
| Eiusd. - — Nachricht von Altſtaͤdt. ſ. Beichlingen. 


2) Apolda. 


— 


| 3) Baalſtaͤdt. 
4) Berka. 


9 Bürgel, 


Hanns Bafılii von Bleichenftein, Primitiae — 
Burgelinenſis, oder kurze hiſtoriſche Beſchreibung der 
vormaligen beruͤhmten Abtey und Kloſter Buͤrgelin, 

mit Urkunden. Jen. 1729. 8. 1 Alph, 2 Bog. 


6) Buttelſtaͤdt. 


oh. Ehrenfr. Boͤhme über die Buttelſtaͤdter Statu· 
ten, 1775. 4 4 Bog. 


7) Butt 
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— 7) Buttſtaͤdt. 
Beieri Geograph. lenenſ. cap. 10, ©. 150.154, 


Joh · Gottl. Sam. Schwabe jwey Programmen von 
der Litteraturhiftorie der Schule zu Buttſtaͤdt. 


Ebendeſſ. Vorſchlage zu weiterer Aufnahme ſeiner 
Schule. Weim.1776. 4. — 
S. Erf. gel. Zeit. 1777. ©. 175. 


D. Laur. Reinhard, , Superint. daſelbſt, kurze Nach⸗ 
eicht von dem zweyhundertjaͤhrigen Yubiläo, welches 
die Stadtkirche zu Burtftäde in Thüringen, fo 1558 
am Michaelisfeft eingemweihet worden, an dem gedach⸗ 
ten Tage, den 29. Sept. 1751. Gott zu Ehren feyern 
wird. Leipz. 1751. 4. 3 Dog. : 

S. Erl. gel. Beytr. 1751. ©. 654: Ien. gel. Zeit. 1751. 
=, Er 


or In der Vorrede Tieft man verfchiedene Nachrichten: 
won der Erbauung und Nufnahme, den bejondern Frey⸗ 


heiten und der Kirchenverfaflung diefes Orts, ſodann die 
Ordnung des Gottesdienftes und endlich die Reihe der 


Prediger und Schuldiener feit der Reformation. 


8) Dornburg. 


u Beieri Geographus Ienenſ. cap. 20. S. 319. 320. und 
cap. 10. S. 156 bis 161. - 


D. Ge; Ludov. Boehmer, comment, ‚de inueftiturae 
firhultaneae euentualis non defiderata renouatione, 
eiusque impuni omiflione ; _ inprimis quoad fuc- 

cemonem Mluftril. Münchhuftorum gentisin caſtrum 
et feudum Dornburgenfe, Accedunt in calce re- 


fponfa illuftr. ICtorum, Iufl. Henn. Bochmeri, lo. 
eg 0 ach. 
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ach. Hartmnanui et Henr. Chr; Senckenbergii, alis- 


que documenta, ‚Goett. 1741. 4% 


Der Ordinarius D. Bauer in Leipzig ſchrieb vier 
Schriften dagegen, worauf Böhmer heraus gab: libr, 
fing. de indole et natura expectatiuae et’ in veſtiturae 
feusalis et de eius renouatione. Goett. 1747. 4. Die - 
ganze gelehrte Streitigkeit wird erzaͤhlt in ag juriſt. 
I, St ©. 21099 | | 


9) Fluhrſtaͤdt. 


veb Gottl. Sam. Schwabe, Erläuterung einiger 
‘1774. bier ausgegrabenen Alterehümer. 


In Meuſels Geſchichtforſch. 2. Th. no, 10. 


10) Kapellendorf. 


Diplomata CLXXXVIL Capellendorfenfi a. —— 
In Mencken. S. R. G. T. J. ©, 675. aus Sagitiars 
Micten. _ 


Alt ⸗ Capellenborfifches Bauerns Turnier, 
In Muͤllers Staatscab. vi. Oefn. e. x. S. 337. 


a ı) Magdela. 


2») Neumarck. 


) Oldie > 
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13) Dldisleben. 
Cafp. Sagittarii, hiftoria coenobii Oldislebenfis ab 
a. 1089 bis 1519: Mfer. 
Diplomata mosafterii Oldislenfis CXCVII. ex libro co- 
piali, qui Gothae feruatur, defcripta a Caſp. Sagittario, 


In Mencken, Seript. T. I, ©, 613 bis 674. ©. Muͤl⸗ 
lers Staatscabiner 1. Defn. ©. 362: 366. 


Joh. Mare. Schamelit hiftorifche Befchreibung des 


alten Benedictiner- Elofters zu is Naumb, 
1730. 4.13 Dog, 
Beftätigungsbrief einer Donation dem gloſſer gegeben u 
von 1124, 
In Unfch. Nachricht, 1723. ©. 853. 


m J. F. R. Von der Stifterin des Meſtexe Oldisle⸗ 
ben, Adelheid. — . | 
In Kreyßigs Beytr. 2. Th. ©. 334 : 342. 
Receß zwiſchen Sachſen⸗ Gotha und Weimar bie Ab⸗ 
tretung des Amts Oldisleben betrefſend. 
— In Herr Prof. Arndts Archiv der Saͤchſ. Geſch. 3. Th. 
. 451. | 


14) Raſpenburg, oder Kaffenburg. 


Bericht von dem heylfamen Bronnquell zu Raſſenburg 
bey Weimar, 1646. 4. 


D. Joh. Adam Zapfs, Hofmed. gründlich» und aus« 
führlidyes Sendfchreiben von denen in einem Triangel 
nahe bey einander liegenden Gefundquellen bey Raſ⸗ 
fenburg ohnweit Buttftat, nebft mebdicinifcher Untere - 
fuhung von der Natur, Eigenfchaft, Würfung und 
Gebrauch) — m i696.4. 4Bog. 
Weim. 1718. 4 
Mich. 

Y. 
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Mich. Petri, oratio, de fontis foterii Raftenburgici 
effectu. Schleuf, 1697. 4. 2 Bog. — 
Von dem 1696 entſprungenen beruͤhmten Geſundbrun⸗ 
nen, bey dem im Fuͤrſtenthum Weimar unweit But⸗ 
ſtaͤdt gelegenen Staͤdtlein Raffenburg. | | 
©. Paullini zeitkürzende erbauliche Luft. 3. Th. ı 54. 
- th. ©, 1014=1029, _ — | | 
D. Carl Fried. Raltſchmidt, von dem Gefundbruns 


nen zu Raffenburg, Jen. 1745. 
©, Erl. gel, Anm. 1746. ©. 87. 


i | 15) Roßla. 


| 16) Sulza. Ä 
' Matth, Willi, Topo - Haligraphia Sulzenfis, von der 
Bergſtadt Sulza und dem dafelbftigen neuen Ealz 
brunnen, Sen. 1670. 4.  ı- 
Die Geſchichte der Stadt, Heinrich IV. Privilegium 
über die Salzwerke, die Urfachen des Verfalls derfelben 
und Eine Unterfuchung von dem Urfprung des Salzes 
‚ find der Gegenfiand diefer Schrift. 
Eiusd. tradtatus philofophicus de falis. origine eiusque 
incremento, accremento et decremento, das i / 
‚von des Salzes und feiner Quellen Urfprung, Forte 
"Aus: und endlichen Untergang, Jena 1684. 4. und 
nachher bengefügt: David Rellners, Arztes zu 
Nordh. kurz abgefaßten fehr nüg - und erbaulichen 
Derg- und Saljwerfsbuhe ©, 373. ( Frf. und. 
Leipz. 1702. 8.) * J— 
Enthaͤlt auch Nachrichten von den Sulziſchen Salz⸗ 
ſchaͤchten und ihrem Vorfall. | 


Sacohſ. Litierat. LT, Dh Matt. 


— 


— 
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Matth. Willi, Vera virgulae Mercurialis relatio, das 
iſt, wahrhaftiger. und gruͤndlicher Bericht ‘von der 
Wuͤnſchelruthen, wie folche zu Sulza an der Ilmen, 
bey Ausgehung eines Salzquells ohne alle Superiti- 


tion ift abgebrochen und, zum öftern gebraucht 
worden. - 


D. Joh. Chrift. Lehmann Inſtrument über die erwie⸗ 
fene Verbeſſerung der Salzſiederei in Ober - Peus - 
Sulza. Contin. I, dennoch kann Sachſen alle arme 
Salz. Quellen zu gute fieden, Leipz. 1724. 4. 


Ebendeſſ. Zweymalige Aufweifung einer Heiß: und Sie 
demafchine. Leipz. 1724. 4. 


Ebendeſ Derer Gradier -Haͤußer, Gradier Dächer, 
Gradier⸗Maſchinen, Gradier-Roͤhren und Faͤſſer, 
an, unter und uͤber denen Siedepfannen und ihren 

Rauchfaͤngen Zufammen » Drdinirung, | 


Chriſt. Gotel, Buders einige diplomata und — | 
die Stadt Sulza und das Klofter dafelbft, befonbers 
aber das Salzwerf Neu Sulza betreffend , wie auch 
einige Echenfungen und Beftärigungen Merſebur⸗ 

. ger Bifhöffe und ein Diploma Kaifers Friedrich) I, 
vom Jahr 1188. 
In deſſen nuͤtzlichen Sammlungen ungedruckter Sf 
ten no, 20, ©, 425. 

Pauli Grabii, philof. et medic, ftudiofi, Erfindung 
und Beſchreibung des Salzwerks zu Freu s Sulza, 
Mfet, das Hofe. Struv befeffen. 


M: Tob. Albini ‚, Pfarr, dafelbft, des ‚ganzen Sad. 
Altenburgifchen. Fuͤrſtenthums edles vollgebrudtes 
Salzmeſtlein, das ift: eine Danfpredige von dem 
Salz und Wunder- Brunnen zu —— in — 
Jen. 1634, 4 8 rang _— 


9* am 
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17) Tangelftädt, Wi 
Joh. Sam. Schroͤters, Narr, daſelbſt, Lchographi⸗ 
ſche Beſchreibung der Gegend um Tangelſtaͤdt und 
Rettewitß im Weimariſchen, Jen. 1768, 8. 46 ©. 


S. Allg. deutfche Bibl, Anh. bie 12; ch. S. 693. 
Se, Anz. 1769. ©. 6 15. 


Eine Menge in einer Gegend von einer —* Stunde 
gefammleter Verfteinerungen werden befehrteben. > "Der 
Herr Verf. zeigt fehr viel Kenntnis. und Eifen 


| 48) Tannenroda, j — 2 
— Geograph. Ienenf. cap. 10. © 29. 


10) Weimar. Bere 
„my a) Geſchichte der Stadnu 
Calp. Bonifatü, oratio de Vinaria, principe apud Thya 


rigetas vrbe cum venuflate,- tum vetuſtate. len: , 
‚1595: 4. 
©. in; de Witte bit Nachricht s op, Bähnnr S. 333: 2 


Io..Chrift, Celii, otatio: Laus Wineries: funplici ſtylo 
depicta atque deſcripta, cum -progn‘ Rhil, Givige | 
baueri, Red. ibid. Vin, 1702. teutfch: | 

In Olearii Synt. 2. Th. ©. 251,254, 238: aß & 
in de Wette hiſt hiahhr 2. Th. 

Suche geiſtliches und chriſtliches Gedent Singen 
Weimar, 1665..4. 3 Bog: | 


Bejchreibt die Drangjale des damaligen Krieges, 


DB. 4: H. Heydenreichs, Weimar. Hofratds und 
Archivars, Gefchichte der alten Grafen und Herren 
von Orlamuͤnde ind Weimar, Mfek, | 


Iſt vortteflich td mit einer Menge wichtiger Urfuns 
ben, Siegel und Münzen begleitet. - 


5 Zoh 
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\ oh. Wolfens, Rectors daſelbſt, Annales ad an. 938. 
niebſt Abriffe von der Stade Weimar, 1569. 8. 
\ S. Buders Sammlung ungedruckter Schriften 
S. 281 — = | , 
Sie find kurz und gut. Buder hat fie erläutert. 
Auch find ſie des General = Superintend. Kairitzens 
-,  Eimweihungspredigt der St. Jacobskirche beygedruckt. 
Der Verf. war. bi 1573. Megtor, wurde wegen falicher 


Beichulvigungen abgeſezt, erhielt. das Nectorat 1591. 
wieder, und farb 1602. als Bürgermeifter. 


Saͤchſ. Weimarifche- Verordnung wegen ber Strumpf | 
Manufasturen, 113.4 0 F 
Chr. Schlegelius de Vinarienfibus numis antiquis, Goth.. 
1717. 4 en — — 
G. A. de Wette, Pfarr: zu Mellingen, hiſtoriſch 
Nachricht von Weimar, 1737. 1739. a Theile. 8. 
Iſt fehlerhaft und ſelten. 
Friedrich Hortleders, Nachrichten zur Geſchichte der 
Stadt Weimar, Mſct. im Fuͤrſtlichen Archiv. 
Iſt ein Auszug aus einigen die Stadt und umliegende 
Gegenden betreffenden Urkunden. Be a, 
Ebendeſſ. monumenta principuin ſepulchralia in templo 
primario Vinarienſi. u — 
BE In Struvs hiſt. Archiv 2. Th. ©. 302. 2 
Chriſt. Wild. Schneiders Verſuch über den eigentli» 
hen Urfprung des Nahmens der Stade Weimar. 
In deſſen Samml. zur Geſchichte Tpäringens 1. St. 


Schroͤter von den Ammoniten um Weimar. 
Br) Hofr. Walchs Naturforiher 2. St. no. II. 
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Geſchichte des ſogenanmten franzoͤſiſchen Schloͤßgens zu 
Weimar. 


In —— — Beytrag einiger Nachrichten 


zur Lebensgeſchichte Herzog Johann Wilhelms 1774. 4 


Erſtes Weimariſches Stadtrecht 1410. 
In Walchs Beytt. 2. Ih. ©. 835 86; 


Bruchftüce aus dem Tagebuch eines Keifenden über 
Weimar, 


In neuen Reifebemerkungen in und über Deutſchland, 
1. B. 1786. n0. 3. 
Viel wahres. 


Nachrichten: von Weimar im Jahr 1785. — 
| Ebendaf, 2. B. no, 5. 


b) Kirchen » und Gelehrten⸗ Geſchichte. | 


Barth, Bernhardi, SHofpredigersg Annales oder kurze 
hiſtoriſche Verzeichnis der almeilich reſtituirten Reli« 

ligion und Kirchen-Miniſterü in Thüringen und ſon⸗ 
derlich zu Weimar von 1576. Mfet. 80. BI. 


In der Gothaifch. Biblioth. ©. derfelben. Catalog. ©. 
116. no. 39, 


Ionae Gleineri, Conrect. Hiforica narratio fuperinten- 
dentum Virarienlum a tempore inftauratac religio- 
nis vsque ad 1616. len. 1616. 4. 
Diefe Schrift erzält der Superintendenten Leben in 
Verſen von Johann Caͤſius 1523 an, bis auf Johann 
Kromayern 1619. 


Ge. Mylii landtagspredigt zu Weimar. Se, 1597: 


Barthel. Bernhard drey Neftitutionsprebigten bey Be⸗ 
friedigung und Wiederanrichtung ber Hof» — 
und St. Jacobskirche 1580. 4. 

Iſt unbetraͤchtlich. 

963 m. Ro⸗ 
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M. Roman. Tellers, ſeculariſches Denfinal.der: goͤttii⸗ 
chen Guͤte der Gemeinde zu St. Der und Pauli in 
Weimar, $eipz. 1701, 4, 


D. Zeibichs, Weimariſche cEitehumus Sfr, 
1727. 8: 17 Bog. 5 


Iſt archivaliſch und —* aber auch felten. 


Stop. Rileffen, Jacobs Glaube und Jacobs Kirche, 

beſhy folenner Feyerung des den 30, Oct. 1713. einge⸗ 

“ fallenen Geburtstags des — Fürften, als dem Tas 
ge gor der Einweihung der St. Jacobs⸗Kirche und 
Widmung des neuen Waiſen « und Zuchthauſes. 
Weim. 1715, fol. 21 Bog. 


Jeh. Ge. Lairitzens, Huͤtte Gottes Es den Menſchen, 
als die neue St. Jacobs⸗Kirche am 6. Nov. 173 
F eingeweihet wurde. Weim. 1714. fol. Alpe · 


Enthaͤlt gute hiftorifche Umoerkungen, 


Die Reihe der Superintendenten. 


S. in der auserleſ. aan — 14, > | 
€. 127133, 


M. Calb. Bindert, Subeonrect. Diatriba hiſtorico· ec· 
cleſiaſtica de vita et meritis D. Georg. G rochainii, 
D. Princ. Wilhelmi IV, Duc. Sax, a concionibus aus 
licis et Couſi ſtorii ſupremi adfefloris, len. Ka 4 

4 Bog. 
S. Unſch. Nachr. 1729, ©. 934» 


Das Leben des Pfarrers und Superintendent Caſpar 
Johann Weidenheims zu Weymar und andern Orten. 
Magdeb. 1734: 4. 


Ciif. 


Sachſen⸗-Weimar · 487 
Chriſt. Willh. Schneiders, Sechshundertjaͤhrige Ge⸗ 
ſchichte der St. Jacobskirche daſelbſt mit Urkunden. 

In deſſelben Samml. zur Thuͤringiſch. Geſch. 1. St. 
Gu77t. 8. | 4 

Nachricht von der Schloßkirche daſelbſt, die 1774. ab- 
branute. J = 

Sn Ad. hiſt. ecelef. noſtri temp, 1.8, ©, 635:645. - 


Sal. Franckii, Numophylacii Wilheltmo-Erneflini Vi. 
nariae rariores Bracteati nummique figuris aeneis 
exprefli, 1723. fol. cum 8. tab, 


e) Colloguia. 


Joh. Strauß, difputatio et colloquium Wimar, inter 
Iac. Stein et Capucinios Ifenacenfes: ob das Sacra» 

ment des Leibes und Blutes ſ. Frohnleichnam anders 
möge benennet werden, benn ein getreu Teftament bes 
ftätiget, 1523. 4, | 


Acta colloquii Vinarienfis de peccato originali et libero 
arbitrio, inter Marth, Flacium et Victor. Strigelium, ' 
Bremae cum praefat, D. Sim. Mufaei, 1562. 4, 


Einen Auszug daraus S. in Flacii claue, ex edit, 
Io. Mufaei, Ien, 1674, in der Vorrede. Hartmanni 
coneil, illufr. T, IV, ©, 610, 


Difputatio inter Matth, Flaciumet Vid, Strigelium, Vi. 
nariae 1560, habita, 1563. 4. . | 
Relatio de difputatione Vinarienfi, 1560, habita, 
2 In Unſch. Nachr. 1740. ©. 383 bis 402. 


Hb Blblio⸗ 
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| d) Bibliorhek. u 


H.L. Schurzfleifchii notitia bibliothecae principalis Vi- 
. narienfis. Viteberg. 1712. und len. 1715. 4. ı Alph. 
16 Bog. nr 
ES Memoires de Trevoux 1717. Mon. Jun. no.2, 
F Act. Erud. 1712. S. 406. Neuer Buͤcherſaal 19. Oefn. 
no. 3. S. 475. Neue Biblioth. 18. Et. no. ı. ©. 65—673. 
Journal des Savans 1716. Mon, Aug. ©, 231 bis 235. 
und 295. — 
Eiusdem Curae poſteriores ad notitiam princip. biblio- 
thecae Vinarienſis. len. 1714. 4. 8 Bog. 


Io. Matth, Gesmeri gratulatio natalis Wilhelmi Erneſti, 
duc. Sax. Vinar. 1723. 30. O4. in qua de commifla 
fidei fuae bibliotheca ducali praefertim qua fuit 
Schurzfleifchiana, grafias agit et tum in ipſa gratia- 

rum actione, tum in appendice notitia bibliothecae 

' ,°  _Schurzfleifchianae habetur. Vinar. 1723. 4. 12°Bog. 


©. Ad. erud. 1724. ©, 275. Unſch. Nachr. : 2724. 


©. 621. . 
Iſt mittelmäßig. 


x . u. Sach-⸗· 





* 
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IL. Sachſen-Eiſenach. 


a) überhaupt. - 


Johann Michael Rochs, Befchreibung des Schloffes | 
Wartburg ob Eifenady, nebft einigen Anmerfungen 
und vielen Kupfern aus Manufcriptis zum erftenmafe 

" vollftändig herausgegeben von Chriſtian Junckern. 

Eifen. 1710. 8. . 

Der — hat hier verſchiedene den Eiſenachi⸗ 
ſchen Hof und die Stadt betreffende Schriften geſamm⸗ 
let, und zwar: 

ı) Staat des Hochfürftl, Hauſes Sachfen » Eifenach , in 
ſechs Eapiteln, nämlih: a) Von dem Urfprung und 
Herfommen des jeo blühenden Hochfuͤrſtl. Sächftichen 
Haufes Eifenah; 5) Don Ihro Fuͤrſtl. Durcht. zu 
Eiſenach befitenden Ländern; c) Bon denen Prätens 

ſionen und Unfprüchen diefes Eifenachifchen Hauſes; 
d) Bon Dero Intereſſe und daraus fließenden Staats⸗ 

‘ Marimen; e) Bon der Regiments: Berfaffung, Wa: 
pen, Macht und Einküuften des Fürftenthums Eifenah 
und der dazugehörigen Lande; ) General: Befchrei= 
bung des Fürftenthums Eijenach und darzu gehöriger 
Lande, fammt der Einwohner Sitten, Religion, Stu- 
diis, .Afademien und hohen Schulen; 

2) Andr. Toppii, Pfarr. zu Wenigen Tenftet, Hiftorien der 
Stadt Eiſenach, verfaffet anno 1660. und anjetzo zum 
erftenmale vollfiändig aus dem Manufcripto and Licht 

- + gegeben ; 

3) Ein kurzer Bericht von der Stadt Eifenach durch Joh. 
Albrechten ; 2 

4) Ienacenfis Chronica anno 450 incepta et anno 1596. 
eonferipta atque collecta ab honefto et prudenti viro 
Melch, Merten, Ifenacenfi habitatore et chronologiae 
amatore. Sit ein kurzes Gedicht. 


5) Kochs Erzätung von der Wartburg. 
- 5 Chrift, 


\ 
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Chrift. Schlegelii exercit. hift. de nummis antiquis Iſena- 
cenfibus, Mulhufinis, Northufinis et Weiffenfel- 
fenfibus.“ Ien. 1703. 4. 


Eine ſehr fleißig gearbeitere Schrift, worinne nicht 
nur Eijenachifche Denarien, fondern aud) gröffere Bra⸗ 
eteaten und das Wapen von Thüringen erfläret, auch 
die Gefchichte der alten Landgrafen und ihrer Rechte auf 
Erfurth erzälet wird, 


- Sn der Bibliothek des Gomnafiums zu Eiſenach befinden 
ſich nach Chriſtian Junckers in der Vorrede zum 
"Staat, des Hauſes Sachſen-⸗Eiſenach folgende Mſcte: 
ı) In einent Bande in Quart find beyſammmen?: 


a) Auf einem Blatte Idea hiftoriae Ilenacenfis, welche 
ein unbekannter Gelehrter ehemals ausgearbeitet gehabt, 


b) Eine Fünftliche Befchreibung Fürftlicher Saͤ fi icher 
Hofhaltung Herrn Herzog Johann Ernft zu Sachen = Eis 
fenach von M. Iohanne Zanio, von Hersfeld, Poeta 
laurcato, Gedruckt zu Muͤhlhauſen, anno 1631. 4. 
11 Bog. Dieſes Exemplar iſt ein Original von des Verfaſ⸗ 
ſers eigener Hand unterſchrieben, welches er dem dama⸗ 
ligen Rector der Eiſenachiſchen Schule M. Jeremias 
Weinreich geſchenket hat. Er beſchreibt den damaligen 
ganzen Hofſtaat genannten Herzogs von dem oberſten 
Bedienten an, bis auf den geringſten Aufwaͤrter, ſogar 

vergißt er nicht die Leibhunde, den Storch, Papegoy 
und Fuchs, die bey Hofe damals zur Luſt gehalten wur⸗ 
den.. Die Beſchreibungen find in anagrammatiſchen 
teurjch und lateinifchen Verfen, die manchmal poßierlich 
. genug lauten. Auch erdfnet er feine poetifchen Gedanken 
über die. beiden Schlöffer Rlemme und Wartburg; bes 
ſchreibt den Rathſtand, das, Kirchen» Minifterium,, die. 
Schule und einige geringe Bedienten, 


c) Eine Speeification aller Kirch > und Schulbedienten 
in Eiſenach his zum Jahr 1683. 
9) In einem Band in Folio: | 
a) Fundatio bibliothecge Iſenacenſie, davon Juncker 
Gebrauch gemacht. 


6) M. Chri⸗ 
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b) M. Chriſtoph Wieners Teſtament und Stiftung 
des Schulſtipendiums zu Eiſenach und Gotha, 1590. 

c). Reformation üblicher Raths⸗ und Stadt · Rechnun⸗ 
gen in Iſenach. ee 


d) Special = Inftrmetion des Raths und gemeinen 
Stadt = Cämmerey und Daushaltungs s Sachen betref: 
fend, zu Zeiten Herzog Albrechts, ohngefär 1641. ' 

e) Inſtruction wegen Verfertigung, der neuen Flur⸗ 
und Steuers Bücher. 2 er 
N Special = Suftrugtion wegen derer von Adel, Ritz 
ter = und fünderbaren Erbgüter, | 

g) Hirzog Aldrechts Verordnung, das neue Regi- 
ment betreffend. | u 

H General-Infiruetion für den Stadtrath in Eiſenach. 

9) Neue Kellerordnung, | 0 

&) Brauordnung der Stadt Eifenach 1639. 

I) Herzog Johann Philipp und Friedrich Willhelm zu 
Sachſen⸗- Altenburg. Verordnung wegen der Erceffe bey 
Hochzeiten, Kindtaufen — 1638. 

m) Antwort der Landftände, auf die Zürftliche Sands 
1098 + Propofition 1641. in. welcher viele merkwürdige 
Nachrichten, — | 

x) Herzog Johann Ernſts Befehl die Triftgerechtigs 
feit der Stadt Eifenach betreffend, 1614 Ä 
0) Statuten der Stade Eiſenach. 

3) In einem andern Band in Folio befinden fih: 
a) Allerhand Stiftungsacten von M.. Ehriftoph 
Wiener. | | 


6) Specification etlicher alten Canzler und Raͤthe, 
auch anderer Fuͤrſtlichen Bedienten und Gelehrten in Eifez 
nach, geiſt- und weltlichen Standes. 
© Allerhand colle&tanca Ifenacenfia auf einem befon= 
dern Blatt. | | 
) Specificatio aller Rathöperfonen in Eifenach vom 
1247 big 1628. Unter denen im dreyzehenden —— 
14 


4: 
/ 
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dert find viele mit Veynamen, ald Brund von Greußs 
berg, Herrmann von Myla, Conrad von.Öreyfen. _ 
e) Verſchiedene Anmerkungen zu der Eifengehifchen 
Geſchichte. 
N) In einem Band in Folio befindet fich: 2 


Hiftoria ecclefiaftica Ifenacenfis manufcripta B. M. 
Nicolai Rebhan, Superintendentis Lienacenfis: 


5) Sn einem Band in Quarto: Ä 
Miele geichriebene Gedichte und der mit eigener: Hand 
des Verfaſſers aufgefezte Lebenslauf ded Ober = Confulens 
M. Chriftoph Wieners, den ein Schüler Franz Ludwig 
Roͤdiger der Bibliothek geſchenket. - 
Der Hofrat Struve hat ein Mfet. mit dem Titel: 
der Hoͤrſeelbergk. ve 
Lieber kauff mich, Hab nicht Verdrieß, 
Mich recht anfchau, mit Fleiß mid) ließ _ 
. Wunder wirftu erfahren hie 
Gewiß, wo es dich reuet Te, 
Anno falutis 1592. j 


Befchrieben durch Vidtorem Perillum. Es befchreibt 
in Berfen die Gefpenfter, welche ſich nach der Einbils. 
wi des Poͤbels auf dem Berge bey Eijenad) jehen 
offen. 


M. C. W. Schumachers, Subeonrect. zu Eiſenach, 
vermiſchte Nachrichten und Anmerkungen zur Erlaͤu-⸗ 
terung und Ergaͤnzung der Saͤchſiſchen, beſonders aber 


tder Eiſenachiſchen Geſchichte. Eifen. 1. Samml. 1766. _ 


4. 4 Bog. 2. Samml. 1766. 7 Bog. 3. Samml. 1757. 
6 Bog. 4. Samml. 1768. 6 Bog. 5. Samml. 1769. 
6 Boa. 6. Samml. 1772. 73 Bog. | 
— S. Allgem. deutfch. Bibl. 9. B. 2. Gt. ©. 83. Goͤtt. 
Anz. 1768. ©. 107. Batterer hift. Bibl. 8.3. ©, 225, 
Hauſens Algen. Bibl. der Geſch. 1J. Th. S. 610. | 
Enthält fehr viel gute Nachrichten die theils ſchon am 
den gehörig Orten angezeiget worden, theild noch anges 
oe Be rer zeiget 
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zeiget werben follen. Hierher gehört befonders in der _ 


6. Samml. &. 43. Nachricht von den alten Einwoͤhnern 
der zum Fuͤrſtenthum Eiſenach gehoͤrigen Länder. 


| Topographie des Sürftenehums Eifenadh. 


In D. Buͤſchings Magaz. 14. Th. no. sie) 
Enthält mehr Nahmen ald Eachen. 


Chriſt. Junckers Sammlungen verſchiedener Eiſenachi⸗ 


ſcher Nachrichten, 1769. 


6b) Schriftſteller der Oerter 
nach alphabetiſcher Ordnung. 


1) Bercka. 


Beieri Geograph. Ienenſis cap. 10, ©. 143-146. 


2) Blandenhain. 


| Olkarii Synt. rer. Thuring. 2. Th. S. 41:44. 
Weliſſantes Bergfchlöffer S. 393400. 
Beieri Geograph, Ienenfis cap. 10. S. 154 bis 156. - 


- 3) Botenheiligen. 
Olcarii Syntagm. 2, Ch, 1 bis 4. | 


4) -Burgau. 


Beieri Geographus Ien. cap, 19. ©, 314.318. 


5) Cahla. 


re | 6) Creutze 
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J 6) Creutzburg. 
Deſſen Geſchichte. | 
Sa Daullini zeitfürgender erbaulichen * ©, — * 


Io. Crameri, praepoſiti, chronicon monaflerii S. Petri 
in monte Crucis ad Verram, Ord, Benedicti 1514, 


In Paulhini Synr. S.un.. 


7) Eiſenach. — 
2) Geſchichte der Stadt. 


| Ge Fabricii Chronicon Iſenacenſe Iatinum Mst. wel ⸗· 
\ ches Mencke befeffen. 


D. Chr. Franc. Paullini, hiſtoria Henacenfis variis lie. 
teris et bullis Caefarum, pontificum ; principum, 
aliorumque virorum illuftrata et confirmata, nec 
non multis meinorabilibus, gratisque. curioſitatibus 
conſperſa. Frf. 1698. 4. | 

In eiusd. Synt. rerum et Antiquitat. Germaniae. Frf. 
1698. 4.9. bis 274. S. deffelben zeitfürgende erbauli= 

che Luft. Th. ch. 126. ©. 749. und 2. Th. th. 196. S. 
1128-1134. th. 200 biö 203. ©, 164: 1244: Adı. Erud. 

. 1699. ©, 183. | 

Die Annalen gehen von 880 bis 1691. und ift das 
Merk fleißig gefchrieben, \ 


Andr. Toppii hiftoria Ifenacenfis. : 
In Olearii Synt. rer. Thur. i. Th. ©, 56 bis 3. 


oh, von Bergenelfen , bas im Jahr 1708. Tebende 
— ſchwebende Eiſenachiſche Saiten 1709, 124 
13 Bog. 


Iſt von geringem Werth, 
Staat 
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Staat des Fuͤrſtenthums Eifenah, 4 Bog. mit Andre. 
Toppii Hiftorie der Stade Eifenach , 14 Bog. und 

M. Joh. Mich. Roche, Befchreibung des Schloß 
fes Warthurg 13 Bog. Eiſen. und Leipzig 1710. 8. 
S. Acta erud. 1710, ©, 500. 

Joh. Albrechts kurzer Bericht von der Stadt Eiſenach. . 
Hm Staat des Fuͤtſtenth. Eiſenach S. 167=200, 
Origines vrbis. | 


VE 12:135 
Einige Urfunden die bürgerliche Werfaffung und Zuftand, 


j J 
S. in Laurentii monumentis Sveuorum in Doringie, 


” 


> 


auch Freyheiten der Hochfuͤrſtl. Sächf, Refidenzftade 
Eifenach betreffend, .. | 


In Struvs hiſt. polit, Archiv, 3. Ch. S. 278302 x 
Io. Mich. Heufngeri Diff. de veteris pecuniae germani- 
cae, maximeque Iſenacenſis pretio, Ilen. 1743. 8. 
Eiusd. progr. de hiftoriae Iſenacenſ. feriptoribus priorie · 
bus 1750. 4. ı Bog. —38 
Eiusd. progr. de Ifenaci-primordiis. 4. Ä 
M— C. W. Schumacher Merkwuͤrdigkeiten der Stade 
Eiſenach und ihres Bezirks, Eiſen. vr De 
Ebenderſ. von Herrmanns Verdienften um die Stadt 


Eiſenach. | Van e > 
In deffen Nacht, und Anmerk. 6. Samml. 8.39 
Ebenderſ. Unterfuchung der Frage: ob ver Erbauung 


der jeßigen Stadt Eiſenach eine ältere Stadt gleihes 
Nahmens vorhanden geweſen? 


In deſſen Nachrichten 1. Samml. ©; 14. 
. M. C. 
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M. C. W. Schumacher Von den in der Geamd von. 
Eiſenach befindlichen Thieren, 
Ebendaſ. ©, 17. 
Ebenderſ. von den um Eiſenach befindlichen Pfimen— 


Ebendaſ. S. 19-24. 2. Samml. &.4956. 3. Samml. 
©. 36.39. 4. Samml. S. 38-43. 


Ebenderſ. Bon figurirten Steinen, die Eiſenach ge⸗ 


funden worden. 
Ebendaſ. S. 25. 


Ebendeſſ. Merkwuͤrdigkeiten der alten Stadt Ein. 


— 


Ebendaſ. 2. Samml. ©. 14:21. 


Ebendeſſ. einige Merkw. der jegigen Stadt Eiſenach. 


Ebendaſ. 3. Samml. S. 34. 


Von dem Schwanenſee und deſſen vorgehebten Aus⸗ 
trocknung 
In 2. SchrebersEchr iften 1. Th. ©. 80:92. 
D. 3. Fried. Carl Grimms Sendfhreiben an Herrn. - 
von Haller von der Epidemie zu Eifenad) 1767. — 
Hiloburgh. 1768. 8 
S. Gött. Anz. 1769. ©. 1262. 


‚Gedanken von dem Alter und ber ehemaligen lage der 


Stadt Eiſenach. 
Eiſen en vermi t. Bach t. 1759. 
— — achiſch chi richt. 175 3. 
Kurze Nachricht von dem Eiſenachiſchen Stadtrecht. 
| Ebendaſ. 33. und 34. Stüd. 


Gedanken von ber, Sage einiger vor Eifenad) oelezenen 


Bergſchloͤſſer. 
Ebendaſ. 40, und Ar. &. 
Es find, die Frauenburg, Dinefkein, — 


Hiſto⸗ 


— Burg und Rudolphſtein. 


Safer, 4907 


Hiſtoriſche Unterſuchung des Eiſenacher Stadtraths. 
Ebend, 49. 50. und 51. St. Der Urſprung ni von 
1286. ſeyn. 


Hiſtoriſcher Bericht von dem Eiſenacher Deerweſen 
Ebendaſ. 1753. 9. 11. und 13. St, 


Bericht von dem Alter des Fürftl. Schloſſes. 
Ebendaſ. 20. 22. und 24. St. 

‚ Bericht von erlichen großen Bränden dafelbft, 

PR Ebendaſ. 26.18 28.6:  —_ 


Bericht von dem alten Schloffe K lembda in Eiſenach. 
Ebend. 35. und 36, St, 


Verzeichnis aller Durchlauchtigen Fuͤrſten, unter deren 
Regierung Eiſenach geſtanden. 
Ebend. 39. 40. und gi. St. 


Nachricht von der Fuͤrſtlichen Canzley⸗ Bibliothek, bes 
ren Urſprung, Schickſal und neuen N 
Ebend. 50, 51 und 52. St. 


Ob die wendiſche Nation ſich bis in die Gegend des * 
gen Fuͤrſtenthums und der Stadt ur ausge⸗ 
breitet habe? 

Ebend. 1754. 11. 12. und 14. & 


Durchfehniet ei eines Theile ber Stoppelfuppe ohnweit Ei 
ſenach am Wege nad) Berka abgebilder, tworinne 
große Bafaltfugelr liegen. 
In Beobacht. und Entoechungen Aus der Naturkunde 
2. B. 3. St. Ste Tafel, 
KRuhns Beſchreibung einer bey Eiſnach gefundenen 
Encrinitenplatte. | 
Im Naturforſcher 19. St. 1783: ©. 965 1153 


Sihf, Litterat. I. Ch, Si b) Kin 


\ — 
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b) Birchen⸗ und Gelehrten» Geſchichte. 
Chriftoph, Wineri tumulorum libri duo, Erford. _ 
1587- 8. 

Die vielen Grabfchriften Eifenachifcher Gelehrten find 
in dieſem feltenen Buch zur Erliuterumg der Gelehrten« 
Geſchichte brauchbar. S. Junders Nachricht von der 
Bibliothek S. 19, Auszüge daran. 1 


D. Andreas Böpels, Phnfic. rs Nachricht 
von dem zu Eiſenach am Frauenberge neuerbaueten 
Athenaeo Mariano. 1711. 8. 8 Bog. 
S. Nachrichten von neuen Buͤchern 12, Th. ©. 1147. 
Iſt unbedeutend. | 


Chriſt. Junckers Diſcours von dem erften Jubelfeft bes 
Fuͤrſil. Gymnaſii zu Eifenach, nebft dem Abriß der 
aflererften Saͤchſ. Schul» Medaille. Eifen, 1709. fol. 
10 Dog. F — 

Eine Beſchreibung dieſer Muͤnze und die Fundation des 
Fuͤrſtl. Saͤchſ. Stipendiums, ſo jaͤhrlich in der Schule 


zu Eiſenach ausgetheilet wird, beneben der Defignation 


der Beneficiariorum, welche deffen fähig werden, in 
Leſſers bejondern Münzen ©. 330. oo 


Ebendeſſ. Hiftorifche Nachricht von der Bibliothet des 


Gymnaſi zu Eiſenach, 1709. 4. 13 Bog. — 


Ebendeſſ. die binnen den nechſten fuͤnf Jahren uͤber das 
Fuͤrſtliche Gymnaſium zu Eiſenach waltende Gnaden⸗ 
| band Gottes, Eifenad) 1712. fol. 8 Bog. | 
Eiusd. progr. de redtoribus gymnaſii Iſenacenſis, 1713. 
Chriftoph Aug. Heumanni immortali Ilenaci gloria, 
fingularibus in veram religionem meritis parta. 
Sm eiusd. Luthero apocalyptico ©. 160 s167. (Hanov. 
1717. 8.) | | | | \ 
| Io, 
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Io. lac. Syrbii, ad dedicationem folemnem Seminarii 
- ducalis Theol. et feledtae claflis inuitatio, Hen. 
1704. fol. . RE 2 u 
M. Joh. Chriſtoph Hommels kurze Beſchreibung des 
1704. zu Eiſenach geſtifteten Seminarii Fheologici, 
Eifen. 1728..4. 3 Bog. ; | 
| S. Unſch. Nachr. 1730. ©, 94. 
L. Joh. Ludw. Junckers hiſtoriſche Erzehlung des zwei⸗ 
‚ten Lutheriſchen 1717. zu Eiſenach celebrirten Iubilaei, 
Eifen. 1717. 13 Bog. 
Medaillen wegen des Seminarit. 
In Leſſers Münzen S. 299. 


Jod. Chriſtoph Zerbfis Eiſenachiſches dreyfaches Ge 
daͤchtnis, 1707. 4. | 
Io. Ge. Iuncher, conful Walterhufanus memoriam 
ſcholae et Gymnafii Ifenacenfis fecularem coluit. 
Goth. 1709. fol, | 
„it ein Gedicht mit vielen die Eiſenachiſche Geſchichte 
erlaͤuternden Anmerkungen. DE 
Joh. Michael Heuſinger, Diredt. Gymnaf. progr. I. 
autiquiſſima ſtudiorum literariorum apud Ifenacen- 
ſes veſligia, 1749 und 1750. 4. — F 
Es wird von den alten Eiſenacher Schulen und Ge— 
lehrten Nachricht gegeben. | | 
Eiusd. progr. de beneficiis marchionum Mifnenfium in ' 
ecelefiam Iſenacenſ. 1744. | 
“ Eiusd. progr. de veteri ſchola Iſenacenſi, Lutheri nıa. 
giſtra. 4. 
gebensbefhreibung Joh. Michael Heufingers, 
In Leipz. gel, Zeit. 1751. ©, 400. ' 
Sia = Io. 
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Io. Frid. Eckhard, de diſciplina fchölae Ienacenfis, Lu- 
theri magiftrae. 


In deffelben Nachrichten von —* feltenen Büchern 
des Eiſenachiſchen Gymnaſi ums no. 13, (Eiſen. 1775. 8.) 


Ydeın de Cafparo Barthio, ſchola⸗ Ifenacenfis quan- 
dam aluınno et ornamento fplendidiflime. 
Ebendaf. no. 14. 


M. C. W. Schumacher von dem ehemaligen Mar , 
rienſtift zu Eiſenach. 

In deſſen Nachrichten 4. Samml. S. 33» 

Hiſtoriſche Nachricht von dem in Eifenad) ehedem gelen 
genen Jungfrauenkloſter St. Nicolaus, Denedictir 
ner oder fehmargen Ordens, \ 

In Eifenach. vermifcht. Nachrichten 1753. 44, 45. 47. 
und 48. St. 

Hiſtoriſche Nachricht von dem vor Eifenad; gelegenen. 

adelichen Jungfrauenkloſter zu St. a Ci⸗ 

ſtercienſer oder grauen Ordens. 
Ebend. 1754. 5 bis 8. St. 


Hiſtoriſche Nachricht von dem Moͤnchskloſter St. Jo⸗ 
hannis und St. Eliſabeth, an » oder Pre= 
digerordeng zu Eifenad). 


Ebendaſ. 24 bis 28. St. 


Hiſtoriſche Nachricht von dem in Eiſenach ehedem gewe⸗ 
ſenen Moͤnchskloſter St. Paul, Franciſcaner oder 
Barfuͤßerordens. 

Ebendaſ. 29 und 30. St. 


- Hiftorifhe Nachricht von dem vor Eiſenach gelegenen 

WMoͤnchskloſter St. Johannis des Taufers, Cifters 
cienfer» Ordens. | 

Ebendaſ. 32. 34, und 36. St. 


Bon 


Süchfen: Eiſenach. zei 
Bon all». und jeden ehemaligen Klöftern, Stiftern — 


in und vor der Stadt Eiſenach. 

Sn Paullini zeitlürzende erbaul. Luft 2. Th. cop. 202. 
Sin Br rc te pe 
Sn Friedr. Eckhards Nachricht von einigen ſeltenen 
Buͤchern der Bibliothek des Hochfuͤrſtlichen Gymnaſii 
zu Eiſenach aus dem 15, Jahrhundert. Eiſen. 1775.8. 
EB. et Fein ee nl 

oe e) Colloquium. . — BR — 
Adta colloquii Iſenacenſis 1556. habiti hat der Rectorx 

in Gandersheim Joh. Chriſtoph Hurenberg beſeſſen. 


Paullini Annales Iſenacenſ. S. i8cß. 
Nie. Amsdorfs Brief von dem Eiſenãchiſchen Collo⸗ 


qulum. | ENUTEYSAE U a } 
In Unſch. Nachr. 1702. ©. 1129 > Beh: 


— 


ta 


8) Farnrode 


(Chriſt. Fried. Schnauß, Saͤchſ. Weimar. geheim— 
- den Raths), Hochfürftl. Sahfen« Weimariſcher und 
Eifenachifher Comitial- Gefandfchaft Pro Memoria 
ad Corpus Evangel. die vitra conceflionein a0. 1677. 
Kirchbergiſcher Sets ſich anmaßende Ars epifcopa- 
ha und damit verfnüpftes Aus’ Liean; ae in Farnroda, 
"nd darüber in abla beroürfte gärftige Verordnungen 
betreffend, mit Beyl. fig. ©. N6. 1 bis 14. 177% fol. 


Denen beygefuͤgt: ſub lit. A. Species facti cum Adj. 
bis 14. B. Antwort auf das Burggraͤflich Kirchber⸗ 
giſche Pro memoria von 17. Mah 1771. in der Farn⸗ 
dobiſchen Sache. ©. Widerlegung der fo betiannten beſ⸗ 

fer gegründeten vielmehr ungegruͤndeten Gefhichts- 
— Ji 3 Erzaͤh⸗ 


* 
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Erzählung c. Adj. 15 big 46. Eifen, 1772. fol, Anmer⸗ 


Fungen über den Nachtrag, Eiſenach den 2 an. 
71. 55 Dog. RE 


Burggraͤfl. Kirchbergifches Gegen- Pro Memoria auf 

bas von Seiten Weimar und Eifenach in der Farnto- 

‚Der. Angelegenheit befannt gemachte Pro Memoria.mif 
Beyl. 2. 3: und Species fadti d. 17, May 1771, 


Beylagen zum ‚Gegen-Pro Memoria no. I, Beſſer ge: 
gruͤndete Geſchichts » Erzählung — c. Subadj. A—Z. 


nebft einem Nachtrag, 1771. 50 ©. 
" Burggräfl, Kirchbergifches ferneres Pro Memoria, den 


“> ’ 


4. Dctobr, 1771, 


_ Refponfum in Sachen des Herrn Burggrafenszu Kirch . 
berg gegen Sachſen / Weimar und. Eifenadh) die Con⸗ 
‚Fiftorial s Rechte in der Herrfchaft Farnroda betreffend, - 
auf Anfragen einesdritten Hofs abgefaßt , befonders; 
Ob die Gerichtsbarkeit des Kaiſerlichen Reichshofraths 
darinnen gegründet, oder das Gorpus Evangelico- 
rum des Sachſen- Weimarifchen Hofs ſich anzuneh« 
‚men befugt fen, in des Herrn geheimen Kaths J. 
St. Pürters Rechtsfaͤllen 3. B. 1, Ch. ©. 247 
Sachſen⸗ Welmariſches und Eiſenachiſches Pro Memo- 
‚ „a (ſo beym Corpore Euangelicorum übergeben wor: 
den ) mit Beyl. ſis IV. ingleichen nebft angeführter 
„Specie Facti Jub A. und den Beylagen ı big 14. den 
2. „Sun. 1772. 83 Dog. | | 


Antwort auf das. Burggräflich Kirchbergiſche Pro Me- 
moria vom 17. May: 1771. in der Farnrodiſchen Ea- 
che, nebſt, der Beylage fub lit. C, weiche die Wider: 
kegung der fo benahmten beffer gegründeten vielmehr 
DO He unges 


\ 


— 
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ungegründeten. Geſchichts = Erzählung enthält, mit 
‚Beyl. 15 bis 46. Eifen, 1772. 136 ©. 


Der Verf. foll der Sachfen : Weimarffche geheimde 
— Aſſiſtenzrath Schnauß ſeyn. 


Des Herzoglich Sachſen-Weimar⸗ und Eiſenachiſchen 
Comitialgeſandens zu Regenſpurg, Grafens von Buͤ⸗ 
nau Pro Memoria an das Corpus Evangelicorum 
nebſt Species facti betreffend die von dem Herrn 
Burggrafen von Kirchberg, als Beſitzern des im Ei: 
ſenachiſchen territorio gelegenen und von diefem Her⸗ 
zoglichen Haufe lehnrührigen Ritterguths Farnroda, 
wegen verfchiedener in das lus circa facra einfchlagen- 
ber Angelegenheiten bey dem Kayferlichen und Reichs⸗ 
bofrath erhobenen Klage 1772. fol. 24 Bog. und 
In Nov. Ad. hift, eccl. 12.3, ©. 145. bis 182. 
- Diefe: Stweitigkeit wurde zu beiderfeitiger Zufriedens 
- heit guͤtlich verglichen, weshalb auch in Conformität des- 
ratificirten Vergleichs die Höfe Weintar und Eifenach 
Defehle an die hohen Collegia ergehen Laffen , zugleich 
‚ ben Corpofi Evangelicorum davon die Anzeige gethan - 
‚und darbey Hochfürftl. Seits fein dem princip. Evangel. 
eingereichten petito förnılich entfaget, — 


-9) Gerſtungen. 


10) Greifberg. 
Beieri Geograph. Ienenſ. cap. 14: ©, 264 + 269, 
Meliſſantes Bergſchloͤſſer ©. 195 :197. 


St4'... 'n) Jena, 


4 Ritteratiue fächf: Geſchichte. 


m) Jena 
a) GBefchichte der Stade. 


Sam. Gvaltheri Carmen, 1639. | Ä | 
In Olearii Synt, rer. Thuring. 1, Th, S. 2025221. 


| Sal, Iuft. Horfii, oratio, .de lenae celeberrimi Muſa · 
crum domicili laudibus. 1665. 4. 13 Bog. 


IM. Ar. Beyers, Archidiae. daſelbſt, Architedtus 
x Tenenfis, oder Abbildung der Senaifchen Gebäude, 
Ten. 1675. 8. 2 Alph. 1681, 8. 2 Alp. 6 Dog, 


Eiusd. magiftratus Ienenſis, Met. | 
: Eiusd. Ecclefiaftes Ienenfis, Mst. | ge: 
| Eiusd. Calendarium ſ. Diarium Ienenſe, Met. 
Wiusd. Annales lenenſes, Mst. 


Von diefem Beyer find fiebenzehen Bände Thfiringis ' 
Ihe und. Jenaiſche Nachrichten im Miet. hinterlaſſen 
worden ‚unter dem Titel: Athenarum Salanarun, von 


nachftehendem Anhalt: 


Ervfier Band, : 


Das erfte und zweite Buch enthält Nachrichten vom 
Verfafler, deſſen Entzweck, Huͤlfsmitteln, Gebrauch 
und Nutzen des Buchs. Das dritte Buch handelt von 
dem Nahmen und Ruhm der Stadt Jena, woraus ſi 
ein Auszug im erſten und zweiten Capitel des geograp 
lJenenſis befindet. | | 


Zweiter Band. I 


Von der Lage der Stadt, ein Auszug daraus im ſie⸗ 
benden Cap. des geographi, — — 
Das dritte Buch dieſes Theils von Thuͤringen, deſſen 
Lage, Nahmen, Policey, Könige, Herzoge, Kandgras 
| ren eu, 


J 
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fen, Marggr afen. — Einige wenige Nachrichten daraus | 
im achten Cap. des geographi, 


Das fünfte und fechfte Buch von Meifen und — 
an Thuͤringen grenzenden Gegenden, das neunte Buch) 
des geographi. 

Das fünfte Buch, von den Städten und Fleden, die 
um Jena liegen, Cap. X. geographi. 


Das fiebende und achte Buch von denen um Jena lies 

genden Schlöffern, verwuͤſteten und wieder hergeſtellten 

urgen, ſehr ausfuͤhrlich im XI. und XX. ap. des 
geographi,. 


Das neunte Buch von den benachbarten Dörfern, Cap 
XXI. ımd XXII. 


Das zehnte Buch von den Wäffern, Brummen, Bär 
Gen und der Saale. Cap. XXIH. und XXXIIL 


Das eilfte Buch, von den Bergen und Tälern. Cap. 
Ä XXXII. XXXIV. und XXXV, 


Das zwölfte Buch, von den Haynen, Feldern und 

iefen, das dreyzehente von Aeckern; das vierzehente 
von Weinbergen; das funfzehente von Gärten. Aus⸗ 
zuͤge in den leztern Kapiteln des — | 


Dritter Band. 
Erſtes Buch, von den Stadtmauern, Zwingern, Graͤ⸗ 
ben, Teichen, Thuͤrmen, Glocken und Seigern zu Je— 
na. Befindet ſich groͤßtentheils in Cop. I. bis XIL des 


| ' "archite&ti Ienenfis. 


Das zweite Buch, von den Vorſiadten Gaſſen, 
Mitten und freyen Pligen, ebendafelbft im 13 bis 
18. Gap. 


Das dritte Buch von den öffentlichen ehiuden 


ebendaſelbſt im 18 bis zum 38. Kap. 


Das vierte Buch, von Küfen and Sapelın, oz 
29. bis zum 4% Kap. 

Das fechfte Buch, von Dr aan Ai im 
a 


* 
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— ſiebende Buch von ‘der Johannis kirche im 
46. Kap. | 
Das adyıe Buch, von den Schulgebaͤuden, Conſiſto⸗ 
rium, Hoͤrſaͤlen ff- im 52. 53. und 54. Kap. | 
- Das neunte Buch, von der afademifchen Bibliothek, 
nebſt einen. Catalogus derfelben. Gin Eurzer Auszug im 
55. Rap. des architelti. | 


Das zehente Buch, vom Convict, im 55, Kapitel, | 


Dierter Band, 


Das erfte Buch, von den Einwohnern und der oͤko⸗ 
nomiſchen Kr von Jena, nämlich dem. Vieh, 
Eßwaaren und Getränke. | 
Das zweite, Buch, von der politifchen Verfaſſung, der 
höchften Obrigkeit, und fängt der Verfaſſer von Friedrich 
dem Gebiffenen als erften Landgrafen, und dem Erwers 
ber ver Stadt Jena an, und erzalt der übrigen Landgrafen 
und Herzoge Lebensgefchichte bid auf Bernhard, Will: 
heim IV. Sohn. ' i 
Das dritte Buch, von der Stabtobrigkeit, vom. Stadt: 
gericht, dem Scharfrichter, Strafen, Galgen, bes Raths 
Gerechtfamien, Jahrmaͤrkten, Zöllen und Abgaben, fer⸗ 
ner von den Syndifen, Stadtfchreibern und andern Stadt: 
bedienten, die er nach. der Neihe her erzälet und be: 
ſchreibet. 

Das vierte Buch iſt denen Buͤrgermeiſtern von 1319. 
an / gewidmet. ** 
Das fünfte Buch handelt von den Bürgern, da auch 

die Statuten, das ganze Stadtrecht und die Bäder: und 
Fleiſcherordnung mit angefüger wird. 
Das fechfte Buch, über die kirchliche Berfaffung. 
Der Urfprung des Heydenthums und die Gefchichte vom _ 
Bonifacius wird voraus geſchickt, alsdann folgt-die Ge: 
ſchichte des Chriftentyums und ziemlich weitläuftig der 
- Das fiebende Buch; von dem Superintendenten- von 
. Martin Reinhart, dem erſten lusherifchen Pfarrer zu 
Jena an. Ihre Lebensgeſchichte und Schriften werden 
weitläuftig behandelt, | u 
| Das 


— 


ng 


n 


— ſonders der Jenaiſchen beſondere Vorzuͤge und Maͤngel; 
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Das achte Buch, von’ den Diaconen, . ihrem Dienft 
und Befoldungen, wo auch des DVerfaffers Leben vor- 
kommt. | 


* 


Das neunte Buch; über die Schulen, ihren Urjprung ; 


und Lehrer. 


Der fünfte Band. 


Akademie, 


Das zweite Buch befchreibt weitlaͤuftig die Geſchichte 


des eingeweiheten Paͤdagogiums und der Akademie. 
Das dritte Buch enthaͤlt anderer Akademien und be— 


Vergleich derſelben mit dem Rath, der Studenten Auf: 
Dad vierte Buch liefert der Akademie Privilegien, die 


fie mit andern gemein hat, anch Die befondern der Re— 
ctoren, Decanen, und der übrigen Mitglieder derſelben. 


Das fuͤnfte Buch handelt von den Statuten der Aka⸗ 
demie. | 


— 
1,2 


Zos erfie Buch von den Stiftern und Plegeri der 


- Jauf, Beräuderung, Gefahr ımd Verlegung der Akas 
demie. au | 


Das fechfte Buch von dem akademiſchen Uebungen, 


Difputstionen amd Vorleſungen. 
Der ſechſte Bandı 2m 
Bon den Rectpren. und Profefforen.. 


Im erften Buch wird Davon überhaupt geredet, auch 
werden die Sefretarien, Pedellen und Famuli genennet ; 


Im Syllabo befindes-es-fich faft von Wort zu Wort, 


Das zweite Buch “handelt überhaupt "von den Facul- 
täten, auch anderer Afademien.  - — 

Das dritte Buch von beruͤhmten Leuten derſelben. 
22. Kap. an ſind Auszuͤge im Syllabo S. 440 

Das vierte Buch von der Juriſten⸗ Facultät, derſelben 
Profefforen, Hofrichtern und Ordinarien ‚ woraus ein 
Auszug im Syllabo ©, 532 bis 83, Fi 


Das. 


sog Litteratur ſaͤchſ Gefchichte, 


Das fünfte und fechfte Buch, von ber mebieinifchen 
und theofogifchen Fazultät.. | 


GSiebenter Sand. 


Das erfte Buch handelt, von den alademifchen Buͤr⸗ 
gern überhaupt ; das zweite de depofitione et depofito- 
ribus; das dritte von der alademifchen Inſcription, wo 

‚ zugleich die eingefchriebenen Herzoge, Grafen und Bas 

‚zone ber erzälet, und in einigen Kapiteln von den Erbs 
mundfchenfen von Thüringen und Heffen, befonderö des 
nen zu Tautenburg Nachricht gegeben wird. ' 

Das vierte Buch handelt von der Studenten Befreys 
ungen; das fünfte von den afademifchen Gnaden übere 
haupt, und den feyerlichen Promotionen ; das fechfte von 
den creirteg Baccalaureen; Das ficbende liefert die Rei⸗ 
be der Licentiaten; das achte die Doctoren, befonders 
der Theologie, mit Furzer Befchreibung ihres Lebens; 
das neunte die Doctores der Rechtögelahrheit; das zehente 

die der Arznepfunft; das eilfte die Magifter. 

"Der achte Band ift uͤberſchrieben Ienenfis rediuiuus 
millenarius hominum in.choro, Iyceo, foro, thoro etc. 
und liefert eine Lifte der zu Jena gebohrnen, erzoginen, 
promopirten, unterrichtesen und begrabenen Gelehrten ; 

. „Der neunte Band mit der Ueberſchrift, Millenarius 
de proßmifcuis ſeu miztis, befchreibt verfchiedener Perſo⸗ 
nen Leben. Bengefügt ift Millcnarius de Iohannis, 

Der — winlenarĩus E und I, de Petrisz 
dag Dritte Tauſend von Perfonen,. die den. Vornahmen 
Peter gefuͤhret. — 

Der eilfte Band, liefert teutfche; thuͤringiſche, Jeniſche 

 Ehronik, Zeit und. Jahrbuch von Anfang der Welt, bie 
801. und enthält unpollendete Annalen. über Thüringen 
aus verſchiedenen Schriftſtelleen. 

Der zwoͤlſte Band, die Fortſetzuug derſelben bis 1400, 

Der dreyzehente bis 1640, um BE 


Der vierzehente bis 1678. mit beffern vollſtaͤndigern 
Nachrichten. Mr — 


37 
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Der funfzehente Band enthält Miſcellaneen 1) einige 
Collectaneen von verfchiedenen adelichen teutjchen Ges 
fohlechtern; 2) Millenarius impp. et principum er ihter- 
emtotum; 3) Epiteme relationis hiftoricae de inaugu- 
crato paedagogio et academia ; 4) Eopialbuch alter Briefe 
die Stadt Jena betreffend; 5) Millenarius de Adrianisz 
. 6) de Chriltianis; 7) notabilia quaedam de Ienenii aca- 
“  Memid et oppido; 8) Ueber den Nahmen der Theologie; 
9) Einige Feine Schriften, | 
Der fechzehente Band, Furze Annalen von 1644 bis 
- 1669. beygefügt find teutſche, Thuͤringiſche und Jenaiſche 
Spruͤchwoͤrter mit Anmerkungen erläutert ; 


Der fiebenzsehense Band, calendarium feu darum 
Ienenfe, aber ſehr unvollfonmen. 


Der Adhtzebente, alle Programmen in Foliv — feit 
1591 bis 1674. in ı8 Bänden, — 


M. Andr. Beyers Geographus Ienenfis, oder Abbil⸗ 
dung der Jeniſchen Gegend, Grund und Bodens, 
Sen. 1665. 8. 1Alph. 13 Bog. Vermehrter, Jen. 
1673. 8. 1 Alph. 15 Bog. | 


Martin Schmeizel Abriß zu einem Collegio publico ' 
über die Hiftorie der Stadt und Univerfität Jena, 
1728, | 


Das unter dem Hochfürftlichen Haufe Sachfen jeztleben ⸗ 
de Jena 1701. 12, 2 Bog. 1733. 8. 


D. Bernd. Fried. Rudolph Lauhns Beleuchtung des 
in Abrriebsfächen der Hochfürftlichen Sachſen Weie 
mar. Ober-Rent-Cammer Klägers an einem, Hr. 
D. D. H. K. als Befigers des zum Fürftlichen Refi« 
denzfchlofe zu Jena gehörigen Regierungshaufes, 
Beklagten andern Theils, von der löblichen Juriſten⸗ 

Facultaͤt zu Halle im Jahr 1743 gefprochenen Urthels, 
famt zwehen von den K. P. und C. ©, zu. "- 2 
s J 


— 


si 


3 
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ften ⸗Facultaͤt zu €. eingelangten reformatoriſchen | 


Urtheln. $eipz. 1746. 4. 18 Bog. 


Der Inhalt diefer gründlichen Schrift iſt: Sachfen- 


Meimar, Sachſen- Eifenad) und Sachiens Jena kommen 
von einem Stamme her, Diefe drey Häufer theilen ſich 
1672 in die von Sachjen: Altenburg angefallene Lande. 


Herzog Bernhard zu Sachien: Jena kauft alsdann das 


Richteriſche Hauß, welches den Nahmen des Regierungs- 
haufes befommen, und bis zum Abgang der Sachfen = 


Jenaiſchen Linie bey derfelben verblieben, auch darauf. 


691. in die Fuͤrſtliche Theilung gekommen und an Sachs 
fen: Eifenach gedichen ift, mit dern ausdrädlichen Be: 
ding, von denen einem Fürftlihen Theil zugeſchlagenen 
nichtö zu veraͤuſſern. Wogegen Sachiens Eifenac) ohne 
Borwiflen der Weimarijchen Linie, daffelbe 1711. zu vers 
kaufen fich unterfangen, deshalb, nad) erfolgtem Jenai⸗ 
ſchen Anfall Weimar und Sachen: Eifenach den derma= 
ligen Befißer dieſes Haufes in rechtlichen Anfpruch neh— 
men laffen. | 


ohann Ernſt Bafılius Wiedeburg, Befchreibung 
der Stadt Jena, nach ihrer topographiſch, polirifch- 
‘und afademifchen Berfaffung, nebft vier Rupferta- 
fein, den Grund « und Aufriß, nebft einer Karte 
über den nähern Diftrict, und einige denfwürdige In⸗ 
Schriften und Siegel barftellend. - Jena 1785. 8. 
203 Dog. 
S. Sothaifche gel. Zeit. 1785. ©. 785. Allgem. deut. 
Bibl. 66.3, ©. 164. | 
Der Berf. der Kammerrath Wicdeburg liefert hier den 
erften Theil des Werks und fängt von den angenehmften 
Gegenftänden an; 1) Bon der geugraphifchen Lage der 
Stadt überhaupt; 2) Bon dem Saalgrund überhaupt ; 


— und dansı 3) auch befonders für die Geologen; 4) Bon 


der Luft und der Geſundheit des Orts; 5) Bon den 


Naturprobueten dafiger Gegend; 6) Etwas vom Al: 


ter und Nahmen der Stadt Jena; 7) Nähere Befchrei- 
bung der Anlage und des Umfangs der Stadt; 8) Alle 
gemeine Weberficht des Grundriffes; 9) Von den Ring⸗ 
mauern; 10) Von den Thoren und den dabey en 

2 en 


A 


\ 


- 
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chen Thuͤrmen; i1) Etwas von den vormaligen Ye 
naiſchen Kloͤſter; 12) Von den oͤffentlichen Gebaͤn— 
den der Inſtadt; 14) Noch von einigen Privatgebaͤu⸗ 
den, Kellern und Wirthshaͤuſern in der Stndt; 15) Bon 
den vorzüglichern oder merkwürdigen Gebäuden in dan 
Vorftädten; und 16) über die Promenaden um Jena. 
Ein vorzüglicher. Werth dieſes Werks beſtehet unflreitig 
mit darinne, daß der Hr. Verfaffer alle feine Nachrich— 
ten mit den beften Urkunden beleget, und fie nicht ullein 
anführt, fondern auch ganze Stellen daraus mittheilet;. 
ſowohl dieſer als anderer nuͤtzlicher Erläuterungen wegen 
hat auch das Buch faſt eben fo viel und noch mehr No⸗ 
ten, als Text befommen. Der zweite Theil wird die 
politische Beſchreibung enthalten und der dritte nur ver 
akademiſchen vermuthlid) das ganze Werk befchließen. 
(Sodann Ernft. Bafılius Wiedeburg), Kurze Nad)« 
richt von dem uralten fogenannten Suchsthurm bey. 
Jena, und den. dafelbft 1784. getroffenen Einrich⸗ 
tungen. Jena, 1784. 8. 4 Bog. Ä 
Er hat den Nahmen vom den neuangefonmtenen Stus 
denten erhalten, und ift jezt vom Verf. zu einer Sterns 


- warte angelegt. Es wird von mehrem alten Schlöffern 
um Jena Nachricht gegeben, 


se 8) Rirchengefchichte. 
Cafp. Sagittarii momenta hiftorica et monumenta tem- 
pli lenenfis academici oder der Collegen- Kirdye. Jen, 


1685. 4. 6 Bog. mit Epitaphien. en. 1720. 4 
13 Bog. | 


M. Andr. Friede. Hallbauers, Jeniſche Jubelfreude. 
In Cypriani Hilar. Evang. ı, Th. ©. 218: 265. 


M. Iob. Gert. Pagendarm, Red. fchol, fenator. progr. 
de fcholae lenenfium fenatoriae forma, 1752. 4. 
2 Bog. = nz 
| ©. Erl gel. Anmerk. 1749. S. 375. 


/ M. Ioh, 


sa. Kitterntur ſaͤchſ. Geſchichte. 


M. Ioh. Gert. Pagendarm , progr. de fcholarum, in- 

primis Ienenf. fenator. contemtu, 1752. 4. 2 Bog. 
Der Hr. Verf. zählet unter die Verächter der Schu⸗ 
len einen Boileau, Thuanus, Montaigne, Scarıon, 
‚ den Verf. des Buchs: Ars cogitandi - Ronſard, Tana⸗ 
uil Faber. — Das Programm ift beym Abfchied zweyer 
üler gefchrieben worden, der eine heißt, Joh. Fried. 
Hennius, von dem der Hr. Rector verfichert, daß er in 
‚ einem Dorfe gebohren, wo es reines Waſſer und viele 
Sorellen giebt. Der andere heißt Friedrich Willh. Sies 
bold, von diefem wird gefagt , er fey ein Thüringer und 
fein Zartar mit diefen Worten: Lucis vfura frui ince- 
pit haud procul Buttftadio Baccharae Thuringorum NB, 

non Tartarorum jacentis,® 


Gortfr. Albin von Werte, Pfarr: zu Mellingen, Evan⸗ 
geliſches Jena oder gefammlete Nachrichten von den 
ſaͤmmtlichen evangelifchen Predigern in Jena — 
mit einer Vorrede von dem Einfluß der Gefchichts- 
Funde in die Religion durch Joh. Fried, Hirt, Ads 

iunct zu Send, 1756, 8, 1 Alph. 7 Bog. 

©. Leipz. gel. Zeit. 1757. ©. 134. j 

In diefen mit vielem Fleiß ausgearbeiteten Nachrichten 
iſt nicht allein die Geſchichte der evangelifchen Prediger 
in der Jenaifchen Didces, fondern zugleich der ganze Zu: 
ſtand der Kirchen und felbft des Landes, durch augeneh⸗ 
me Particularitäten erläutert worden. Sie gehen von der 
Reformationszeit bis auf die unfrige und ftellen viele 
verdiente und zum Theil berühmte Maͤmer dar, 


e) Akademie, 
1) überhaupt. 
Io. Stigeli, oratio de caufis, quare conflituantur aca- 
deiniac, habits lenae — cum recitarentur priuilegia - 
et ſtatuta academiae lenenſis ı1. Febr, 15 58. acceflit 


Eiusd. epiftola continens defcriptionem pompae et Ipe- 
ctaculorum, quae celebrata ſunt in proifulgatione 
' | I priui- 
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1 pricilogforsi acadeıniae Ienenfi Is, feripta ad Io. Ma. 
rium Scaeuolam. Ten, 1558. 4 Ä 

In Strunii biblioch, libror. rariör, theca I. ©, ı 


bis 32. und bey Reusneri oratt, de ICs lenenſib. 
1590. 4. 


Privilegia und — ber niert — 1569, 4 


D. Ambrof. Reudinii, oratio de difeiplina i in acade- 
mia lenenfi. len. 1587.4: 4809. 


Profefforum academiae Ienenfis feledtae declamationes, 
; edit, aM. Io. Joniaeo. T. 1. Arg. 1554, 8. 1 Alph· 


M. Adr. Beyeri, Archidiac. Syllabus Doctorum et Li. 
centiatorum, lenae ab ao. 1558 bis 1652. augen, 
Ien. 1652. 12, 2909, 


Eiusd. Nomenclator profeflorum Theokogerum, luti. 
dicorum, Medicorum, ———— ab : ao, 
1548 - 1652. len. 1652: 12, 1080. | 


 Eiusd, Syllabus Rectorum et Profeflorum: — in ftu- 
dio generali,, -Iudicum in indicio prouincialiy Ordi. 
nariorum if facultate iuridica ;” Paflorum. et Diaco- 
norum in templo, len. 1659. i2. 2 Alph. edit. IL 


‘M. Sam. Gvalteri hiftoria breuis et eatalogus omnium 
a fundatione Profelforum Academiae Tenenii: is, ad. 
nexa gratulationi D. Sal. Glaſſio de Rectoratu, exhi- 
bitae. Ien. 1639. 4. 3 Dogs: urn ns 


Wamic⸗ Bericht des bey der Univerfit tät Fena 1660. 
J Auguſt entſtandenen Tumults. sen 1660. 4. 
4 Bos. auch 


Im Diario — TV. ©. 205 


Pennalismüs proferiptus profligatusque ab academia Ie- 
nenfi, lateiniſch und teutfch, en. 1661. fol. 3 Bog. 


Sachſ. Litterat, I. Th. Kek D. lo. 


- 
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D. Io, Mufaei,. Ableinung der Verleumdung, ob wäre 
auf der Univerfität Jena eine neue Eecte der foge- 
nannten Gewiffener entftandenen. — Jen. 1674. 4 | 

8 Bog | . 


Ebendeſſ. der Yenifchen Theologen ausführliche Erflä« 
rung über 93 vermeinte Meligionsfragen oder. Contro⸗ 
verfien — Jen. 1677. 4. 1704 c. 


S. Walchs Einl. in die Rehhgions -Streitigkeiten um— 
ſerer Kirche 1. Th. ©. 406. 462. J 
Cafp. Sapittarii Clypeus veritatis et'innocentiae ofori- 
: + bus et.calumniatoribus academiae Ienenfis oppolitus. 
er len. 1676. 4. 4 ‘ j 


Eiusd. hiftoria templi Ienenfis academici. . Accedunt 
epitaphia et Inferiptiones. fepulchrales huits templi. 
„Ten. 1685..4. 12 Bog. — | — 
©. Jenaiſch. monatl. Nachr. 1729. März no. 6. 


Iſt eine Rede, die er 1683. bey einer Magiſter⸗ Pro⸗ 
motion gehalten und, nachgehends mit Anmerkungen ver⸗ 
ſehen. Eine vollſtaͤndigere Edition iſt 1690 gedruckt 
worden, und eine Rede de ducibus Saxoniae, Acad, 
Jenenf. Re&toribus, etliche Fnfetiptionen aus dent Mes 
diciner » Garten, der Bibliothek und. -Collegen = Kirche, 

., M.,lac. Crellii Encaenia templi academici ı690. d. Iun. 
cecelebrsta, nebſt dazu gehörigen Programm und Kirchens 
7 - gebete hinzugekommen. Bey diefer Gelegenheit wird auch 
ein Verzeichnis aller Mfcte, die Sagütarius hinterlaffen, 
und nach feinem Tode an Johann Andreas Schmidt, mit 
demſelben nach Helmftäot, dafelbft aber endlich an deſſen 
Schwiegerſohn Polycarp. Keyfern gekommen und 1728 
mit deffen übrigen Bibliothek dffentlich verfauft worden, 
mitgetheilet. Es ift 93 an der Zahl, . . -, 


op. Fried. Rittetmanns, ‚Pfarr, zu Cunitz, Be 
ſchreibung des Saalſtrohms, wie er he = 
' u V | ichtel⸗ 


s r 
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Fichtelberg an, hoch und ſtark bis zur Elbe. en, 
„1797. 8. Bag Ai BEE We 

In Merandriniichen Werfen wird. die Saale, die 
Stadt und Univerfität Jena beſchrieben. Beygefuͤgt ift 
Joh. Ge. Anſorgens Kleines geift: und weltliches Jeru⸗ 
ſalem, oder Jenaiſches Ehrengedächtnis, Jena 1710. 4. 
ebenfals in Berfen, u az | 
M. Nic. Grinfi Iena bis jubilans, fiue Iubilaeum du. 
plex a. 1617. und 1717. celebratum. len. 1717. 8. 

4 Dog, es | | 


‘Io. Andr. Strubberg, Diarium Salanum, feu Ada lite« 
raria Academiae Ienenlis ao. 1720, Ien. 1720, 8. 


... 19: Bog. 


Monatliche Nachrichten von gelehrten deuten und Schrifs 
ten, befonders den gegenwärtigen Zuftand der Unis 
verſitaͤt Jena betreff. Sen. 1726, bis 1730. ff. 8. 
©. Leipz. gel. Zeit: von diefen Jahren, wo ausführlis 
he Auszüge zu befinden, — — 
Zur Geſchichte ſind dieſe Nachrichten unentbehrlich. 


Der ſogenannten theologiſchen Facultaͤt zu Jena gruͤnd⸗ 
liche und Protocollmaͤßige Ablehnung der wider die 
Univerſitaͤt Jena und beſonders beſagte Facultaͤt bis— 
hero ausgeſprengten Verleumdungen. Jen. 1729. 4. 

‚8 Bos. re 
—J = Leipz. gel. Zeit. 1729, ©. 560. Unſch. Nachr. 1729, 
5. 998 . | ET 

Diefe Schrift iſt von D. Walchen aufgeſetzt und von 

D. Buddeus und D. Weiſſenborn mit unterſchrieben wor⸗ 
den, Die Beſchuldigungen waren, die nach Jena ges 
brachten. Ebersdorfiſchen Bibeln, dabey die Facultaͤt ſtille 

sgeſeſſen; das mas im Wayſenhauß mit einem Wolikaͤm⸗ 

mer von Erfurth, Bernhard; Heinecke, vorgegangen, und 
die in den Vorſtaͤdten von etlichen Studenten einige Jahre 

her gehaltene Schulen. 


RK U Mile 
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M. Io, Cap. Zeumeri, vitae profefforum Theologiae, 
Iurisprudentiae, Medicinae et philofophiae in aca- 
demia Ienenfi, Ien. ı7ı1. 8. 2 Alph. 

©. Suppl. Ad. erud, T. V. S. 272. 


Barth. Chrift. Richardi, Bibliothekars, Comment, de 
vita et [criptis profeflorum hodie in Academia Ieneafi 
publice docentium, Ien. 1709. 8. 8309. 

©. Hällifche Biblioth. 2. St. ©. 138 bis 145, 
Es find kurze Lebensbefchreibungen, welche aber nicht 


accurat. 


D. Nic. Reummeri oratio de praecipuis luminibus acade- 
miae lenenlis, maxime in lurisprudentia. len. 1590. 


4. 4 Bog. 


Io, Franc, Buddei oratio de diuinae prouidentiae circa 
academiae lenenf. conferuationem documentis, 


In T. L. Mifcell. facror. ©, 420, 


Ausfü rliche Nachricht von dem gegenwärtigen Zuftand 
der Jenaiſchen Akademie, Yen. 1741. 4. 


Theod. Ge: Wild. Emminghaus, die Stiftung Sa- 
linens, als das größte der Werdienfte, welche die Re— 
ligion dem Ehurf. Johann Friedrich verdanket, bey 
feyerlicher Begehung des Stiftungsfeftes diefer hohen 
Schule in der teurfchen Geſellſchaft in einer Rede ges 
priefen. Yen. 1749. 4. 6 Dog. 
©. Jen, gel. Zeit, 1749. 53. St. 


‚Lud, Guil. Ballhorn, de Iena literarum fede ante con- 
ditam ibi academiam, oratio folemnis, cum. in 
fplendida auditorum concione diem academiae Ien, 

natalen anniuerlari more [ocietas latina er 

” . I. 
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d. XVII. Mart. 1753. auctoritate eiusdem et nomine 
recitata. Ien. 1753. 4. 23 Bog. 
S. Leipz. gel. Zeit. 1754. ©, 161. 

Der Beweid ded Themas fol ſeyn, daß fich in dem 
finftern: Zeiten dafelbft zwei Klöfter befunden, das 1527, 
als die Peſt zu Wittenberg geweſen, faft die ganze Unis 
verfirät nach Jena gegangen; daß, nachdem bald darauf 


\ 


MWirtenberg von ben; Kaiferlichen erobert worden, ver 


Ehurf. Johann Friedrich ein Gymnafium 1548. anlegen 


laſſen, bis nad) zehen Fahren die Yfademie daraus ente 


flanden, Szft fehr gut gefchrieben, | 
D. Io. Ern. Imm, Wolchii, adta focietatis latinae Ienen- 


fis. len. 1752. 8. 21 Bog. 
©. Hallifche Bibloth. 42. St. Erl. gel, Beytr. 175% 
6. 415. j | | 
Nach der Gefchichte der Gefelffchaft folgen 12 Abhands 
lungen und drey Elogien Fr. A. Hallbauers, Chriſt. 9. 
Eckhards und J. M. Heuſingers. 
Zweyhundertjaͤhrige Jubelfreude der Univerſitaͤt Jena. 
u | In Nov, ad. hiſt. ecclef, 1,8, ©, 1:95. 516544. 
Enthält eine gute Gefchichte der Univerfirdt. 


Imm. Wilh. Schneider, de mutua Ioannis Friderici ma- “ 


„gnanimi et academiae Ienenf, gloria ad. huius me- 

moriam bis fecularem concelebraudam. Vinar. 

. 1758. 4. 13 ‘Dog. Bu 

Io. Henr. a Seelen, Red}. gymnaf. Lubec, Ienenfia no- 

tatu — obſeruationibus expofita, Gymnafii Lu- 

becenſis nomine feripta, Lub. 1758. 4. 3 Bog. und 
Sn Adis facror. — 


Enthält von D. Luthern und mehrern anbern viele, 


Merkwürdigkeiten der Akademie. 


D. Io, Achat, Felic, Biskii, Red. Stargard, Comm, 


de memorabilibus temporum, quibus Ienenfis aca- 
| 04 Kk 3 demia 


— 
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demia florere coepit, eiusque profeſſor. in philofo-- 
phia et Theologia meritis, in Adlis facror, 


Die Geſchichte der Akademie wird kurz erzäft. 


Der Jenalſchen teutſchen Geſellſchaft der ſchoͤnen Kuͤnſte 
und Wiſſenſchaften Jubelſchriften zur Verherrlichung 
des zweiten Jubelfeſts der Akademie Jena, geſammlet 
von Carl Gottlob Muͤller, oͤffentl. lehrer der Bered⸗ 
ſamk. Jen. 1758. 4- 

, Auch die Jubelfchriften bey Begehung des Religions⸗ 

friedensfeſtes 1755. des erſten Jubelfeſtes der teutſchen 

Geſellſchaft 1753. und des Weſtphaͤliſchen Friedensfeſtes 

1748. find darinne begriffen. 125 Bog. ſtark. 


Odae ſeculares steh academiae lenenſ. ducenties re- 
verſo dicatae. Ien. 1758. fol. deutſch uͤberſetzt 1758. 4. 


Oratio de feculari acad. Ienenſ altero, laudum lo, 
Schroeteri nati aLud. Henr. Schroetero , Viteb. 1758-4. 


In Act. facror. no, 3, und beſonders unter dem Titel: 
Honoris monumentum lo, Schroetero viro ſummo, Ie- 
nenf, academ. parenti, atauo fuo — pofitum a. L. H. 


Schroetero, 1758. 4. 


Schroͤters Bruftbild und ee ift fehr fnbe in 
Kupfer gefiochen, J 


Orat. academiae Cryphicae nomine habita a Tim, Chr. 


- Gvil, Overcamp, Philof, et — ‚eult, 
In Ad, Sacror, — 


Ada — die Ienenfis fecularium. Ien; 
1760. 4, 2 App. 6 Bog. und 5 Bog. Vorredt, 
©. Erl. gel. Ann. 1760. S. 153. 


Alle wegen dieſer Feyerlichkeit erfchienenen Schrfen 
find hier nr 


Tertium Ä 


R } 
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Tertium academiae Ienenf, feculum a focietate latina 
piis votis, fauflisque acclamationibus exceptum. 
Eas’collegit, difpofuit atque edidit dietae fociet. 
Director Io. Ern. ĩmm. Walch len. 1758. 95 Bog. 8. 


Enthält 1) Actorum a focietate latina in fecundis 
academiae Ienenfis fecularibus,hiftoria fcripta a focie- 
tatis fecretario Io. Chriftopli, Cramero, Philof. profefl. 
) Vota fecularia pro acad, Icnenfi folemni ritu nuncu- 

' panda indicit fociet. lat. Auch auf einem Bogen befons 
ders; 3) Io. Ern, Imm. Walehii orat. fec. de ſumma 
academiae Ienenfis ex triftioribus eius fatis gloria; 
4) Carmen feculare au&tore Adolph, Chr, Ern. ab Uffels 
5) Oda fecularis Iuſtin. Schneega/s; 6) Plaufu: vo- 


tiui fodalium aliquot exterorum; 7) Carınen ſecu- 


lare Io, Frid. Schoepperlini.- 


Nachricht von den Seyerlichfeiten , mit welchen Das An« 
denfen der vor 200 Jahren erfolgten Einweihung der 
Sjenaifchen Akademie begangen worden, von Baſil. 
Chriſt, Bernd. —— gen 175% 4 
133 Dog. 


Sunfzigjähriges Andenken der Edlennuſhen Eng: 
zu Jena. 
In Nov. ad. hif. * 9.8, ®. 688 bie 713. 
Iſt aus D. Joh. Fried. Sirts erneuerten Andenfen 
eiiner anfehnlichen Schlemmifchen Stiftung, welche zum 
beſten der Studierenden ‚gefchehen und nunmehr feit 50 
Fahren gangbar gewefen ift. Jen. 1769. 4. 7 Bog. 
Hier find die Urfunden ae Dis ar war 
4200 Rthlr. — — | 


Achat. sudo, Carl Schmid, gurſt. Eid Weimar, 
und Eiſenachiſch. geheimden Aſſiſtenzrath, zuverlaͤſſi⸗ 
ger Unterricht von der Verfaſſung der Herzoglich 
Saͤchſiſchen Gefamme: Afademie zu Jena, aus Acten 
und andern Urkunden rn Sen. 1772. 8. 358. ©. 


k 4 außer 


i 


‚520 Litteratur ſaͤchſ. Gefchichte, 
außer der Vorrede, Regifter und chronologiſchen 
Verzeihnis. | 


©. Gatterer hift. Journal 3. Ih. ©, 333. Erf. gel, 
Zeit. 1772. ©. 272. | 


Diefes Werk ift mehr politifch oder ftatiftifch und foll 
zunächft dem Staatsminifter, der die Univerſitaͤts-Sa⸗ 
"chen unter fich hat, den Rector, den Senatoren und dem 
Gerichtöperfonen der Univerfität Jena, zum Haudbuch 
und Nepertorio dienen, ift aber freilich) nicht minder un⸗ 
terrichtend und ſchaͤtzbar für jeden Liebhaber der Gelehrs 
tengefihichte. Die Einleitung ©. ı bis 41, unter dem 
Titel: Don dem VBerfalle und der Aufnahme der hohen 
Schulen überhaupt, enthält allgememe philoſophiſche 
Bemerkungen über die Mängel in der Einrichtung der 
hohen Schulen in Deutfchland. Es folget darauf die 
Beſchreibung von der Berfaffung der Jeuaiſchen Univers 
‚ fität in folgender Ordnung; 1) Die Stiftungshifterie ' 
und Vertheilungsgefchichte ver Gerechtfamen an der Unis 
verfität, unter den einzelnen Färftlich Sächfifchen Haͤu⸗ 
fern F. 22:28. 2) Geſetze und Vifitationen der Unis 
verfität $. 29. 30. 3) Legate und andere Einkünfte, 
Defonomie = Berwaltung und afademifche Gebäude, Bis 
bliothef, Freytiſche $. 31240. 4) Gerichtsbarkeit, 
Befugniffe und Freyheiten derjelben, zugleich vom Rector, 


Senat, Eoncilium u. f.w. $. 41:48. 5) Vonden mans .. 


cherlet Gliedern derfelben , deren Privilegien, Obliegens 
heiten u. f. $. 50:56. 6) Bon den Geſetzen für Stus 
dierende und deren Handhabung oder von der Difeiplin 
$. 57: 72 Bei allen -einzelnen Materien find am Ran⸗ 
de beftändige Berweifungen auf Statuten, Reſcripte und 
Acten für den Geſchaͤftsmann beygefeßt: Litterariſche 
Anmerkungen von Bibliotheken, berühmten Männern 
und dergleichen fuchet man vergeblich, 


2) Ins be⸗ 


Pd 
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2) Insbeſondere von gelehrten Maͤnnern 
nach alphabetifcher Ordnung. 
Buddeus. 
Leben D. Joh. Franc. Buddaͤi. J 
In Leipz. gel. Zeit, 1730. ©. 5. 1732. ©. 184. 
Medaille auf D. 505. Franc. Buddaͤus 
In Leffers Münzen S. 660. 
Nachricht von ihm Ä 
& In auderlef. theol. Bbblioth. g B. ©. 670. Richard 


de vitis et feript. profefl. Ien, 5 6, Zeuiner vit. pro- 


fefl. Ienenf. 1. No. 48. ©. 271. 


Dans, 
— D. of. Andr. Danzens. 
Mvorns Handbibl. 7. Th. ©. 797. 


Eckhard. 

M. Frid. Aug. Toepfferi, monimentum piae memo- 
riae — Chriftiani Hentici Eckhardi, Phil. et Iur. 
Dod. Eloqu. et poef. P.P,O. — Soc. lat. Diredto- 

ris immortaliter meriti eiusdem focietatis mandato 
confeeratum, len. 1752. 4. 2: Bog. | 
©, Erl. gel. Ann, 1752. ©. 173. 


Flacius. 
Sof, Balth, Ritters Leben M. Matth. Flacii, Sr 
1723. 8, 20. Bog. 
©. Unſch. a 1724. S. 594. FIrf. und kei — 
8. 1 Alph. 4 B 


Slach. 


D. Zach. Brendelii et M. Io. Zolneri — D. Lak. 


Flachio, Prof. medic, habitae Ien, 1613. 4. 9 Bog. 


Res — Foͤrtſch. 


\ 


Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
Foͤrtſch. | 


M. Io, Chriftoph. Koecherus, de vita, feriptis et meri- 
tis in ecelefiam D, Mich. Foertſchũ, P. P. Ien.1723. 
49 Dog. 


Berbard, | 
Erdm, Rud. Fi/cheri, Diac. Coburg, vita. Io. Gerhardi, 
Lipf. 1723. 8. ı Alph. 14 Dog. 
©. Ada erudit. 1725. ©. 32. unſch. Nadhr. 1723. 
8.209, 
| M. ©. Wende, oratio de Io, Ern. Gerhardo. Bud. 
1671. 4. 6 Bog. 


Hamberger. 
M. ob. Chriſt. Blaſche., ruͤhmlicher Lebenswandel — 

Adolph Friedrich Hambergers, D. der Arzneik. und 
der leztern oͤffentlichen Lehrers zu Jena. Eines jun⸗ 
gen Gelehrten, deſſen Lebensziel fo kurz, als die Auf⸗ 
merffamfeit groß geweſen, ‘die er fich ben der gelehr⸗ 
ten Welt durch die löblichften Eigenfchaften erworben 

hat, Jen. 1750, fol. 44 ©. und 20 Dog. Trauer» 
gedichte. | 

— gel. Beytr. 1750. ©. 585. Jen. gel. Zeit. 1750, 

St. 


Heshuſius. 
Von Tilem. Heshuſiii Vocation nach Jena zur theologi 


ſchen Profeſſar. 
In Muͤllers Staatscabin. 5 Oefn. ©. 63 164. 


Joh. Ge. Leuckfelds Hiftoria Heshufiana, —— 
‚3736, 4. 3 Alph. a0 Vos— | | 


— 
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| Heuſinger. 

Frid. Aug. Topffer, iuſta viri — Io. Mich, Heufin- 
geri , ill. Gymnaf. Ifenac, Dir. ac Bibliothecarii, piis 
manibus, 'eiusdem focietatis latinae nomine perfol- 
uit. Ien. 1751. 4. 3 Bog. | | 

S. Erlang. gel. Beytr, 1751. ©. 415. Jen. gel. Zeit, 
1751.42. St, a j | j 


Lipſius. | 
Aub, Miraei vita Iufli Lipfii. Antv. 1609. 8. 


Differt.. de Iufto Lipfio, deque libris eiusdem politicis, 
len. 1689. 4. 3 dog, 


Muſaͤus. 


Leben D. Sim. Muſaͤus. 
In Unſch. Nachr. 1720. ©. 571-603. 


a Mylius. 
M. Io, Chriftoph. Mylii, Bibliothekars zu Jena, hilto- 


ria Myliana, vel de variis Myliorum familiis, ea- 
rum ortu et progreflu; nec non de multis claris, 
celebrioribus et illuftribus Myliis eorumque vita, fa- 
tis, meritis, feriptis, adiectis variorum Myliorum 
imaginibus et variarum familiarum Mylianarum in« 
fignibus, figillis, aeri incifis, in ſuae et aliarum . 
familiarum Mylianarum memoriam et honorem 
haud leui fludio et ex Mstis potiffimum documentis 
coneinnata. Ien. 1751.4, 21. Bog. Ä 
©. Erlang. gel. Beytr, 1751. ©. 508. Frf. gel. Zeit. 
1751. 54. St. | | 
Dieſes ift der erfte Theil. Der zweite erfpien Jen. 
1752. 4. 1 Alph. i2 Bog. und 4 Kup S. Erl.gel, Beytr. 
1752. ©, 571, Leipz. gel. Zeit, 1752: 66. St, 


Piſca⸗ 
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Piſcator. 
M. Hipp. Hubmeieri oratio parentalis D. Petr. Pilcaori 
habita, = 1611, 45 Bog. | 


Pontanus. 


Phil, Melancthonit oratio de Greg. Pontano, Can- 
cellario, recitata aD. Vito Oertelio, Viteb. 1560. 8. 
©. in ej. Declamatt. T. III. ©. 628: 639. 


Ä M. Io, Abr, Yimmeri, vita Greg. Pontani, I. V. D. et 
trium Saxoniae Eledtorum een Altenb, 1730. 
8.21 Dog. 


Pruͤſchenck. Fr 
| Das Seben Zachar. Prüfhenfs, 
In Struvii actis liter. T. I, fafc. V. S. 3:16. 


Sasittarius. 
D. lo. Andr. Sckmidii Comment, de vita _. Cafp. 
Sagittarü, Ien, 1713. 8. ıı Bog. 


| Schnepf. 
Yo. Rofae, oratio de vita D, Ech. Schaspfbi. Lipf 
1562. 8 
—— Schröcer, 
Leben Johann Chriſt. Schröters, | 
In Leipz. gel, Zeit. 1731, ©, 859. 1758. ©. 167. 


Schubart. 
M. Ge. Nic, Ärisgk oratio in funere D, Ge, Schubarti, 
len. 1701, 4, 6 Bog. 
D. E. D, narratio de vita et feriptis D. Ge. Schubsrti.. 
praemiſſa huius Comment, de ludis equefiribus, Hal. 


1735. 4. — 


Struve. 


x 
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Struve. 
Pii manes Struuiani, feu vita et feripta Ge, Ad. Serguii, 
1. C. len. 1705. 8. 9 Bog. 
©. Tenzels 44 Sıblioh, ‚rep.2, ©, 61. 


Dal, 


Leben und Charafter des wohlfeel. Herrn Kirchenraths 

D, Job. Ge. Walchs. Jen. 1777. 4. 103 Bog. 
| In Ad. hit, ecclef. nofri temp. 4. B. S. 310:426, 

Amts - „Jubdelfeyer des Kirchenraths D. Job. Ge, 

Waldıs in Jena. R 
In Sen. gel. Zeit. 1769. S. 198. aus 84 in Nov. 
ad, hift, eccl, 9, ». 66: 98, 

Jubelgedaͤchtnis dem Hr. Kirchenrath D. J.Ge. Walch, 
wegen des von ihm auf der Univerſitaͤt Jena 50 Jahr 
aefübreen öffentlichen Lehramts geftifter, en, 1768, 4, 

ı Alpb. 
Bon diefem Walch 


. ©. Böttens gel. Europa 2. Th. S. 665. 


Bruders Bilderfaal, 4 zehend. Moſers Lericon der 
Theologie. 


©. 727. Univerfal, Leric, 51. Th. ©, 1108. Hamberg, 
gel, Teutſchl. 2. Th. ©. 50, 
Weſenbeck. 


Von der ſtreitigen Ereomunication Matth. Weſenbecks, 


In Muͤllers Staatscab. 1. Defn. S. 38:17% 


d) Natuͤrliche Gefchichte. 

L. Joh. Hier. Herrmanns kurze Nachricht von Gold, 
Kupferz Eifenftein, Diamanten, Granaten — 
weiche bey und um- Jena gefunden werben. Jen. 
1726. 8. 1 Bog. 

8S. Jeniſche monatl. Nacht. 1727. Don, März. no. 5. 


To; 
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Io. Theod. Schenckii, ‚catalogus plantarum horti medici 
‚ Ienenfis, earumque, qua. in vicinia proueniunt, . 
Ien. 1659. 12. c; fig. aen, ; 


Hear. Bern. Ruppii, flora lenenſis feu enumeratio 
plantarum tam fponte circa lenam et locis vicinis na= 
fcentium, quam in .hortis obuiarum, edit. a. Io. 

- Henr. Schutteo, Frf. et Lipf. 1718. 8. ı Alph. 820g. | 

mit 3 Kupfern. 

S. Journal. des Savans, m, Mars. no, 10. 1726. 8. 
2. Alph. 5 Bog. mit Kupfern. ©. Leipz. gel. Zeit. 1729. 
6 519. Jenaiſch. monatl. Nachr. Aug. 1727, no. 6. 


Nuppius, ein Student der Medicin, hatte nicht Wil, 
lens, dieſe Arbeit drucken zu laffen, welche er nur für _ 
ſich unternommen... ‚Als er Geld nöthig hatte, verkaufte 
er fie dem Schutteus, doch wieder mit ber Bedingung, 
daß fie nicht gedruckt. würde. Diefes unterblieb aber 
" "nicht, und der Befiter feßte fogar feinen Nahmen vor. 
Obſchon diefe Ausgabe fehr fehlerhaft war, wurde doch 
eine zweite Ausgabe nöthig, die mit dem Vorbehalt von 
der medicinifchen Fakultät zugeftanden wurde, daß Schutz 
tei Nahme und Vorrede weggelaſſen wuͤrde. 


lo. Henr. Rudolph Dil. fiftens Florae Ienenfis plan- 
' tas, ad polyandriam, monogyniam Linn, pertinen- 
tes, len. 1781. 4. 26 ©, | 
S. Wittend, gel. Nachr. 1782. S. 318. 


Urb. Fried. Bened. Bruͤckmanns, Nachricht von ber 
Beſchaffenheit des bey Jena gelegenen Fuͤrſtenbrun—⸗ 
nens. 
In Oetters Samml. 1. B. 6. St. und M. Grundigs 
Nat. und Kunſtgeſch. 9. Th, S. 801. ©: Etl. gel. Anm. 
1749. ©. 136. 


(Johann Hier. Herrmanns, I. V. Lic.) Kurze Nach⸗ 
richt von den Gold⸗ Kupfer⸗ und Eiſenſteinen, wie auch 
von den Diamanten, Granaten, Saphir, Praſen, 

ke 
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rofl, Jaſpis u. ſew. welche bey und um —— ge⸗ 
funden worden. Sen. 1726. 8. 


©. en, monatl. Nachr. 1727. März. no. 5. 


"Fried. Chr. Schmidt, Fiftrifh muinetelogiſche Ser 


fhreibung der Gegend um Jena, nebft einigen HHpo⸗ 
Athbeſen, durch was vor: Beränderungen unſers Erdbo⸗ 
dens dieſe Gegend ihre gegenwärtige Geſtalt bekom⸗ 
men * moͤchte. Goth. 1779. 8. 10 Bog, m, K. 
S. Allgem. deutſch. Bibl. 42. B. ©. 448. Auserleſ. 
Bibloth. 17. B. S. 283. Schroͤters Jonrual 6. B. S. 


125. Allgem. Verz. neuer. Buͤcher 1779. ©: 290. Meu— 
. ide neue Litterat. der Geſch. 5, Th. ©, 32. 


Iſt fuͤr den Geſchichts⸗ und Ratunhetſchit uf, 
Die Kupfer aber find ſchlecht. 


7 X J 


©. Seh. Heinr. Schütte, Orydographia tenenf. cum 
- hiftoria rei metätlicae: Saalfeldenfis et epiftola de vi- 


no Jenenfi, Lipf. et Sufati 1720. mit Kupfern. 8. 
zroeite Auflage c. ännott. Merkelii len. 1761. 8 ohne 
Kupfer, - | Ä 


©. —— 3. B. & *— 13% 
Nach dem Plan von Beyers —*8 Norlca und 
am Ende ein Brief von Jenaiſchen Weinen. 
Ge. Adolph. Succow,Difl inaug. Eſiens analyfin cheimi- 
cam aquarum Ienenfium. 1772. 4 | = 
©. Lemgoet BHO. * 
D. ©. Fr. Chrs- Fuchs chemiſche Verſuche mit einer 
grünen falzigten Erde, welche bey Jena gefunden 


wird, und dem daraus ausgelaugten Salze, Jena | 
1788. 2 2 Bog. | 


e) Biblio⸗ 


\ 
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— e) Bibliothek. | 
Caſp. Sagittarii oratio de bihliathecn. Tenenfi acade- 


mica. 


Su Schmidii acceflione * colleaionem Maderia- 
nam ©, 297308 (1703.) 


 Burch. Gotth. Strunii hiftoria etimemorabilia line 
cae lenenſ. Helmft. 1705. 4. und. | | 


In der zweiten Schmibdifchen Collection) ©. 2792292. 


M. Io. Chriftoph. Mylii memorabilia PN acade- 
miae Ienenf. Ien. 1746. 8. 


Ba—. Chriſt. Bernh. Wiedeburgs Nachricht von eini⸗ 
gen alten teutſchen poetiſchen zen zu Jena. 
Jen. 1754 4 


a u n) Kreugbung. 
Kurzʒe Ungluͤcks Chronica dieſer Stadt. 1765. 4, 


To. Craemeri, Praep. Chronicon monafterii S. Petri in 
monte Crucis ad Werram, .ordinis $. Benedidi 1514. 
cum notis C. F. Paullini. 


In eiuid. Synt rer. Germ. ©. 289 s324. 


14) Lobedau. | 
Beieri Geogropb Ien. cap. 10, ©, 178. 179. 


15) Marckſuhla. 


16) Remda. | 
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16) Remaa. 


— 


8) Wartburg, . - — 


M. Joh. Mic. Rochs Beſchreibung, von Chrifl, 
Junckern mit verſchiedenen Schriften, Eiſenach 
mo.8 RE 


’ 


Weliſſantes Bergſchlöſſet S. 44.3. 


| Chrifloph. Crllarii animad. hiſl de pathmo Lutherj in 


arce Wartburg. 


Renoualia Warteburgica, Chriſtliche Einweihung der 
renovirten Fürftl. Schloßfapelle auf Wartburg über 
Eiſenach, Mittwochs den 9. ul, anno 1628. auf den 


Geburtstag Herrn Iohannis Ernefli, des aͤltern, ge- 


Halten und vertichtet duch M. Joh. Goͤtzen, Cob, 
1628. 4. eo | ; — 


Ah Citterat. LE SU Sache 


50 Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
III. Sachfen Boty a. 
a) uͤberhaupt. 


Friderici Myconii, Chronicon Gothanum Mat. in bibl, 
Gothana. EN | 
S. Cypriani Catal. Mstor. folio no. 208, | 

Iſt größtentheild verlohren gegangen. S. Adams 
vitae Theol. Germ. ©, 83. Anton Probi orationes de 
vita et obitu Myconii, Smalc, 1697. 4. desgl. Panor. 
Suflebachii, orat. funebris de obitu Frid. Myconiü, 
1546. 4. Sagittarii hiſt. Gothana ©. 168. u. ff. 


* 


Henr. Rudolph Heydenreichs, Annales vom heil. 
R. Reich, beſonders was ſich im Fuͤrſtenthum Go⸗ 
tha und deſſen Kefidenzftabt von 1665 bis 1690. zu⸗ 
‘getragen. Goth. 1721. 4. 2 Alph. 13 Bag 


Frid. Rudolphi, und Io. Bafıl. von Bleichenftein Go- 
tha diplomatiea , oder ausführliche Befchreibung des 
Fuͤrſtenthums Sachſen « Gotha. Frf. am Mayr 1717. 

fol. 2 Bände. 30 Alph. mie 100 Kupfern und hun- 
dert genealogifchen Tabellen, 

2.68, Adagrud. 1718. ©. 1. Aufrichtige Gedanken von 

gJournalen 24. St. no. 2. Maendelykelittreklels, 1718. 
Eec. no. .. ar et 
Ein vortrefliches und ausführliches Werk. Der Lehns⸗ 
ſekretaͤr und Archivar Rudolphi hat es ausgearbeitet, 
ſein ey john von Gleichenftein, aber herausgege⸗ 
ben. Es beiteht aus fünf Theilen. Im erften wird 
der Nahme und Urfprung unterfuchet, auch werben bie 
Landesherrn und die Randeöhoheit befchrieben. Beſon⸗ 
ders handelt das 4. und 5. Kap. von den alten thuͤringi⸗ 
ſchen Königen, denen Grafen und Landgrafen bis auf _ 
den Meisnifchen Stamnı; das 6. bis IL. Kap. von den. 
Ehurfürften und Herzogen zu Sachfen, Meisnifhen 
Stammes; das ı2. Kap. von den Yuldigungen und 
Sreyheiten der Unterthanen; das 13, und 14, Kap. = 
j i 22 A . den 


N 
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den Landtaͤgen, Gefegen und Landesordnungen, / die 
“nach der Reihe angegeben find; das 15. Kap: von der 
Kirchengefchichte und Reformation ; das 16, bis 20, Kap. 


von den geführten Kriegen; das 21. Kap. voni Münzwes 
fen, wo zugleich: der Werth ber Thaler bi! zum Jahr 
1622. angegeben wird; dad 22. Kap. vom VBergwerfde 


weien, Flößen, Forften, Zöllen, Straßen und andern 


Mechten; int 23. Kap, befindet fich der Leipziger Receß 


_ wegen der Stadt Erfurt. 


Im zweiten Theile wird die Lage, Geſchichte und das 


Gebaͤude des Schloſſes Grimmenſtein und im zehnten 


Kap. das Schloß Friedenſtein, auch das Schloß Fried⸗ 


richswerd und die Hofkirche beſchrieben. Im zweiten 
und folgenden Kapiteln werden die Grumbachiſchen Haͤn⸗ 
del weitlaͤuftig vorgetragen. Das 12. und ff. Kapı bee 


ſchreibt die Landescollegien und den Hofſtaat; das 19. 
Kap. die Ankunft verſchiedener Fuͤrſten und Geſanden, 
am Gothaiſchen Hofe; das 20. bis 24. Kap. das Archiv, 
Bibliothek, Muͤnzcabinet, Zeughauß; das 25. Kap. 


die Rechte der Landesſtaͤnde, und den Kriegsſtaat; das 


* 


den 23, 
losieae oder derer von Adel des Fürftenthums Sachfen: 


26. bis 5o. Kap. die Herzoglich Gothaifchen Aemter ins⸗ 
befondere, mit Kupfern und vielen Urkunden; das zu. 
bis 58. die Grafen und Vafallen; das 59. Kap. die Hofz 
advocaten; das 60. Kap. die, Infpertored und Hofpres 
diger; das 61. Kap. enthält die Reijebejchreibung Herzog 


Albrechts, Bernhards und Heinrichs, der Söhne Ernft des 


frommen, von Tübingen durch die Schweiz nach Genua 
May 1688. den Befchluß machen tabulae Genea- 


Gotha Steminatographia Alphabetica dargeftellt. vorn 
Hanns Bafillo Edlen von Bleichenftein, Ä 


Im dritten Theil wird die Gefchichte des politifchen 


Zuftandes der Stadt Gotha geliefert, und zwar von Er: 


— 


bauung der Stadt, ihrer Lage, Grenzen, Gebäuden, 


Gaffen, Märkten, Brummen, Gloden, Kirchen, Kldz - | 
fern, Waifenhäufern und Zuchthäufern, Superintenden- 


ten und übrigen Geiftlihen, Bürgermeiftern, Raths⸗ 
perionen, Bürgern, Policey, Statuten, Streitigkeiten 
mit dem Herzoglichert Amt und denen Nachbarn, Bierz 


brauen, MWaidhandel und befondern Scidfalen, "So: 


danu folgen einige Genealogien, Nachrichten von den 
la Einkuͤnf⸗ 


Dr 
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Einkünften des Stadtraths, vom Convictorium des 

Gymnaſiums, vom beruͤhmten Männern, von einigen 

Kirchenanftalten und den Erneftinifchen Bibeln. 
Der vierte Theil liefert alle Landesorbnungen, Edicte 


- und. Gefege von Herzog Ernſt dem Frommen bis zu 


Sridrich II. aljo von 1640 bis 1716. welche Sleichenftein 
gefammlet. Er macht den Anfang mit dem erften Land- 
receß von 24. Febr. 1641. und beichließt mit dem Mans 
dat wegen der Bagabonden vom 30. Apr: 1716. 

Der fünfte Theil hat den Titel: Additamenta hifto- 
riae Saxo - Gothanae, begreiffend die wahre Befchrei= 
bung, fo von Regierung des Römifchen Kaiſers Augufti 


an, bis auf Churfürft Auguftum zu Sachfen, fich ſon⸗ 


derlich in den Thüringifchen, Heßiſchen, Meisnifchen 
und Anhaltifchen Landen zugetragen, den Zuftand ders 
felben, der Römer und Wenden, fo viel man davon 
gründliches haben Fonnen, Conftantini M. auch Caroli 
M. Ferner der Sächfifchen Römifchen Kayſer loͤbliche 
Thaten und Regimentsherrn, beftellte-Grafen, Pfalz: 
grafen, Marg =,und Landgrafen. Annehmung des 
Saͤchſ. Lehn = und Landrechts, auch gemachter anderer 
löblichen Ordnungen, nebft Genealogien des Chur= und 
Fuͤrſtlichen Haufes Sachfen, angehenden Stammes, Als 
terthum, Privilegien von Kayfern und Königen darge⸗ 


ſtellet von Hannd Baſilius Edlem von Gleichenftein. 


Cr befteht aus fünf Büchern. Das erfle befchreibt die 
Gegend, das Herzogthum, die Kriege, den Urfprung 
des fächfifchen Rechts, die Sächfifchen Salzwerke, die 
alten Grafen von Wettin, die Speven und Vandalen; 
dad zweite die alten Sächfifchen Könige und Herzoge 


bis auf Lothar, wo zugleich vom Erzbißthum und Burg- 


rafthum Magdeburg, dem Bißthum Merfeburg, der 
algrafihaft Sachfen und dem Urfprung der Margs 
grafen zu Meifen gehandelt wird. Das dritte Buch 
liefert die Gefchichte der Grafen von Mettin, Merfe- 
burg, der Pfalzgrafen, Marggrafen und Churfürften 
bis auf Morigen. Bon der Reformation und dem Klo= 
fter Pforte fommen auch Nachrichten vor. Das vierte 
Buch enthält. Den Urſprung der thäringifchen und Heſ⸗ 
ſiſchen Landgrafen, und endlich das fünfte die Gefchichte 
der übrigen Herzoge und Churfürften von Sachfen. Im 
Anhang trift man viele gute Urkunden und alte Siegelan. 

= CHE 
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Chr. Sign, Litbe, Gotha N ummaria , ſiſten⸗ thefauri 
Fridericiani numismata antiqua, aurea, argentea, 
aerea, Anıft. 1730. fol, 6 Alph. 5 BO. 0" 


Sammlung verfchiedener Nachrichten zu einer Befchrei- 
bung des Kirchen « und. Schulenftaats; im Herzog⸗ 
thum Gotha. 1. St. 1753. 4. Gotha, n Bog. 
©. Erl. gel. Beytr. 17583. S. bb3. 
Es ſind viele gute Sachen geſammlet, die groͤßten⸗ 
theils aus urkundlichen Zeugniſſen gezogen worden. 
2. St. 1754 4. 12 Bog. 3. St. 1755. 4. 13 Bog. © 
Ebed. 1755. ©. 269. 4. St. 1755. 4. 13 Bog. 5. St. 
1756, 4. 11 Bog. ©. Ebend. 1756. S. 397. Der Heraus: 
geber war der Oberhofprediger Bruͤckner zu Gotha. 


Herzoglich Saͤchſiſch « Gothaiſche vermehrre und verbeſ⸗ 
ſerte Gerichts- und Proceßordnung, welche auf ‘Dee 
fehl des Durchl. Herzogs Ernſt 11. verfaßt und im 

Herzogthum — bekannt gemacht. worben. ‚Gotha 
1770. 4. 2 Alph, 17 Bog. | 


x 


2 Reglement für die allgemeine Wirtwen » und Walfen- 


Sorierät in den Herzogthuͤmern Gotha und. Alten⸗ 
burg, von 1776. : So | 
In Goth. Magaz. der K. und W. 2.3. 2. St. S. 9 


2 ⁊ 


S. Goth. gel. Zeit. 1778. ©. 41. 


Johann George Auguſt Galetti, Geſchichte und Be⸗ 


fehreibung des Herzogthums Gotha, 1. Th. Gotha. 
1779. 8.1 Alph. 2 Bog. 2. Th. 1779. 19 Bog . 3- Th, 
1780. 22 Bog. 4. Th. 1781. ı Alph. 

S. Gothaiſche gel; Zeit, 1780. ©. 41. 671.1781, ©. 


23 Allg. deutſch. Bibl: 46. B. ©. 478. 189. 47. B. 


189. Beckmanns Bibl. ı1. 3. ©. 400. Allgem. 
Berzeichn, neuer Bücher 1779. ©, 459.535. 1780. ©. 481. 
Mit vielem Fleiß find aus den Schriftftellern und 


Urkunden die Begebenheiten geſammlet und nach der 
| | 113 Zeitord⸗ 
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Zeitordnung geſtellt, wobey immer auf die Landesverfaf⸗ 
fung Ruͤckſicht genommen worden, Der erſte Theil ent» 
hält die allgemeine Gefchichte des Herzogthums; der 
zweite erzält die Gefchichte der Stadt Gotha‘, wo viele 
gute Nachrichten beyfammen find, Am Ende die Les 
bensbefchreibungen einiger berühmten Männer, welche 
in die Schickfale ded Herzogthums und der Stadt Ein⸗ 
fluß haben. Im dritten Theil ift die Gefchichte und Bes 
fchreibung der Herzuglichen Aemter, Fürftlichen Canz⸗ 
leyen und adelicher Gerichte befindlich. Begreift sehen 

Abſchnitte, welche fieben Aemter und Gerichte nebſt de⸗ 
nen zu jedem derfelben gehörigen Oertern mit vieler Ges 
nauigfeit, hiftorifch , geographifch und ftariftifch befchreis 
ben. Der vierte liefert die Sortfegung davon, 


6) Ortſchaften nach alphab. Ordnung. 
1) Allendorf. 
Hiſtoriſche Nachricht von dem Nonnen⸗Kloſter Allen⸗ 
dorf und einigen dabey gelegenen Orten. Gotha 
‚1757. 4 | 
Hanns Baſilii von Bleichenftein, prĩmitiae abbatiae 
Burgeimenfis, oder furze hiſtoriſche Befchreibung ver 


‚vormaligen berühmten Abtey und Klofter Bürgel, 
‚ mit Urkunden. Sen, 1729. 8. 1 Alph. 2 Bog. 


3) Buffleben, 


Nachricht von der St. Cyriakkirche daſelbſt. 


In Samml, verfch. Nachr. des Kirchs und Schulens 
ſtaats Gotha. 4. St. no. 3, 


% 


2 49) Friedrichs⸗ 


A Sachſen ir Fr 
4)* Driedrichsroda. — — 


| Reiſe über Fulda, Eiſenoch nad) Schnepſenthal und 

von da uͤber den Thüringer Wald, über Reinhards · 

brunn und Briebruheredn, wo bie daſigen Bleichen 

beſchrieben we den Hull | 

In Reiſen der, — zZoalinge 5. B. S. 
97er. 


5) "Seorgentfal, PR 

—— von ent vormaligen. Thüringifchen Kloſter 
Georgentpal aus Sagıttarii — Mst. Tr hugin- 
gicis, mit Urkunden erlaͤutert. il: | 


In Felleri monument, inedit. trim. "XL Ho. 61. 


Ä 30 George Leuchfelds Furze Hifterifche Nachricht von 
dem ehemaligen Ciſtercienſer⸗Kloſter Georgenthal, 
vor dem Thuͤringer Wald, Maynzifcher Diüces, 

8 Dog. Mſct. — 

Hiſtoriſhe Nachricht von dem in —* gelegenen 
Kloſter St, Georgenthal und, denen Kloͤſtern St. Jo⸗ 
hannisthal und St. en im —— 

Goth. 1758. c. 

Gudeni, cod. diplom. E10 

Chr. Franc; Paullini Diff, de fandatione et dotatione 
coenobii in valle Georgiaua dioecefis (oſim) Mogun. 

‚ tinenfis, coetus Ciflercienfis; 'in ej. Diſſ. varior, mo- 
naflerior. Giels. 1694. 4: no. 10, ©: — 


Heydenreich, ©. 28-33. BORN 
Jovius 2. Buch, no, 1. ©, 152. F 


Falkenſtein Thuͤring. Chronik 2. Band 3. Abſchn. 
7 FR Kap. 22. | 


y . 


‘14 Dric- R 
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Brückners Nachricht von demſelhen. | 


Im Gothaiſchen Kirchen = und Schulenftsat 2. T 
-  & 5:47. und unter dem oben erwähnten Titel: fen 
ſche Nachricht — einzeln gedruckt. 


| Galetti Geſch. > Beſchreibung Deus Go⸗ 
6b, > u 236424, 


6) Öleichen, 


Diplomata LV. res comitum Gleichenfium aba0,1217- 
: 1508. illuftrantia' ex Cafp. Sagittarii — en 
. hiftoria comitum: Gleichenfium Mst defumta, 


In Menckenü — rer. Germ, T. ie ©. 553: 
58% Miro. 


ende Graͤflich Gleichiſche Briefe, | 
In Siruvens hiſt. polit. Archiv 3. Th. ©. — 254. 


Obferuationes hiftoriae genealogicae de comitibus Glei- 
chenfibus, Stolbergicis — ex Cafp. Sagittarii le- 
ctionibus priuatis Mstis de flatu praelente imp. Ger- 

— anno 1681. sreurna et the ineunte recita · 
tis excerptae. 


Sin Felleri monument, inedit. 12, ©. no. I. . ©. 
Leipz. gel. Zeit. 1717. &.100. 


Paul Jovi, ober Paul Böse, Reet. in mEbelten 
Chronicon Mst. 


Im Arnſtaͤdter Archiv. — Tenzels mama, Unter, 
1695. 8.600, 


: Weil er die Schwarzburgiſchen Archive mugen Können 
Ä werden gute Nachrichten mitgetheilt, | 


Sau. Heckenſteins Gleichiſche Chronik, worinnen der 
wohlgebohrnen und edlen Grafen von Gleichen, Spie- 
gelberg und m zu Tonna, ühtalte 

Ankunft 


Eãchſen⸗Gotha. 57 
Ankunft von 450. angezogen und‘ in ein ee. 
Werfaſſet iſt, Jen. 1607. fol“ 
In deſſen Theätr. Sax. 1. re 


° 
..# 


Cafp. Sagittarii hiftoria Gleichenfis en Mst. ex — | 
D. Eru. Sal. Cjpriani, 1732. mit Küpfern. 


©. Ten els monatl. Unterred. 1696. ©, — N) 
 Struwii bib Bill, "säp. 25. 2. 8.6 635. m 


Erläuterung in der. Genealogie von keiten, . — 
In Můͤllers Staats⸗Cabinet / 3 Oefn. ©. 257 · 270 


Meliſſantes Bergſchlöͤſer, Srbisz, — — 
Olearii Synt. rer, Thuring. 2. Tb. © 69: 81. Ä 
Lucae Örafenfaal 1. Th. ©. 244-258. 


Graf Philipp Ernfts und Hanns Ludwig von Gleichen 
ed u 10000 f — au Kirche’ zu 
Ordruff. 


— hiſt polit, Mrd ¶ I Salze 


Henr, Chriſt. von Griesheim Beſchreibung der lang: 

wierigen Gefängnis Ludwigs, Grafens zu Gleichen. 
Erf. 1642. fol. 

Genealogie der: Grafen von Gleichen, 


In — genealogiſchen Tabellen. a. Th. 16. 

”. 358. ©. 

Frid. Herm. Flayderi Ludovicus bigamus. Tub. 1625. 4. 
Eine Comoͤdie. | 


Nic. Rathe, Hiftorie von Ladotieo bigamo , in einer 
Komödie 1597, 4. 


Ss 


ls Türen 
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Tyhuͤringiſcher Kobinfen, oder Ludwigs Grafen von Sleie 


chen befondere Avantüren in seiner anmuthigen Erzaͤ⸗ 
fung vorgeftellt von Amindor 1725. 3 . 
; Stemma Gleichianorum comitum, 
S. in Henniges theatro genealog. 4. Th. S. 
321⸗3323. 
Hellers Thuͤringiſcher Merkwuͤrdigkeiten Samml. 
©. 189: 215. und 5. Samml. S. 346349, . 
J. €. Wibels Codex diplomaticus nebft Abhandi. 
von der Grafſch. Gleichen. Onolzb. 1753. 4. 
Diplomata XVIII. Gomitum de Gleichen et de — 
Gleichenſibus ab ao. 121271714. 
In — et Kreyjsig. — T. I. no. .7. 


— 9 Gotha. — 

a). Befchichte der Stadt... — 

| Capitulation zuſammt den Kriegshändeln O0 Einneh⸗ 
mung ber Stade Gotha, 1567. Mſet. 

In der Gothaiſchen Bibl. ©. Cypriani Cat: 1, S. 82x | 

Auf: und Abforberung: des Schloſfes Gritmenten und | 

Stadt Gotha. 1567. 4. | 


ler. Witichii, P. C. Geographia metrica Gothae Grim- 
‚menfleinae, hbdie Fridenfteiuae, vrbis et arcis Thu- 
singicae illuflris, vbi et bellum Gothanum' remiffiue 
tradtatur. Erf. 1661. fl. . | 


Sn Olearii Synt. rer. Thur. L Th. ©. 133157. 


1 c. H. Hiftoria_arcis et aulae Fridenſteinianae cum 
aunotationibus. Mulhuf. 1655. DE 


Ein Iateinifch eo | 
Befchreis 


Beſchreibung ber Stadt Gotha, mie fie ſich 1687. 


befunden, 


rn 
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In Struvs hiſtor. polit. Archiv 5. Th. ©. 244:280, 


Cafp. Sagittarii Diff. menıorabilia hifloriae Gothanae, 


Ei 


refp. M. Ef. Thilone, Ien, 1689. 4. 16 Bog. ° 


ucd, hiftoria Gothana plenior, ex-optimis quibusque 
editis feriptoribus vt et Mstis documentis cum fide 
et induflria copcinnata , opus multorum’votis expe- 


- ditum, abipfo audtore magna.ex parte confectum, 


reliqua eiusdem fchedis congeflit et duobus iupple- 


mentis indiceque illuftrauit Wiln. Ern, Tenzelius. 


Jen, 1700. 4. 2 Alph. 9 Bog. 


S. Ada erudit, 1700. ©. 155. 1 u 
Sagittar hatte diefes Werk auf feine Koften drucken 


a laſſen angefangen. - Er fiarb aber und die Afademie 


bertrug Tenzeln die fernere Beſorgung. ©. deffen Vorre⸗ 
de und Schmidts vira Sagittarii S. 70. Es beiteht 
aus 18 Kapiteln, wovon das erfte vom Nahmen und Urs 
ſprung der Stadt; das zweite von den Beherſchern Der 
Stadt; das dritte von den Schidfalen des Schloſſes 
Grimmenftein; das vierte von der Hauptfirche auf dieſem 


Scchloſſe und derjelben Decanen, Canonicis und Vica— 


sien; das fünfte von dem Klofter zum heiligen Creuß, 
auffer der Stadt, und deffen Aebtißinnen, Nonnen und 
Merkwürdigkeiten; das fechfte von dem Auguſtiner⸗ 
Kloſter, deffen Mönchen und Merkwürdigkeiten; das 


fiebende von den Superintendenten und Diaconen zu Go⸗ 


tha; das achte von den Schullehrern; das neunte vom 
der Pfarrkirche zu St. Margaretha. Das zehnte von 


dem Hofpitai zu St. Maria Magdalena; das eilfte von 


der Gapelle 2** ; das zwoͤlfte von dem Lazareth 
St. Nicolai und der Capelle dabey; das dreyzehente von 
der Capelle St. Wolfgangs; das vierzehente von dem 
Hoſpital vor der Brieliſchen Pforte; das funfzehente 
von den Landgraͤfl. Beambten; das ſechzehente von Herz. 


Ernſt des Frommen und Herzog Friedrichs Canzlern, ges 


heimden 


\ 
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Bi heimden Raͤthen und übrigen Officianten; das ſiebenze⸗ 


hente vom Stadtrath handelt, das achtzehente aber Aus⸗ 
zuͤge aus Gothaiſchen Annalen liefert. 


Wilh, Ero, Tentzelii fupplem.I. Conradi Mutiani Ruf, 
- Canonici quondam Gothani ac inter primos littera- 
rum reflauratores celeberrimi.epiftolas plerumque 
ineditas, carmina et elogia complecteus. Ien. 1701. 
‚4. 2 Alph. 10 Bog. mit Kupfern. | 


©. Acta erud. 1701. ©. 162, monatliche Anzüge von 
Büchern, 1701 Mon. April, ©. 42. 

Sie ſind voll guter hiftorifchen Nachrichten. Die 
Briefe find aus einem oder der Frankfurter. Bibliothek 


und verſchiedene ſchon von Joach. Camerarius befannt 


gemacht worden. Das von Melchior Adami geſchriebe⸗ 
ne Leben des Mutians iſt vorgeſezt. | 


 Eiusd. fupplement. IL de vario arcis vrbisque ſtatu ab 

origine vsque ad noftra tempora multis diplomati- 

bus figurisque aeneis diffindtum, nec pauca confe- 

rens ad totius Germaniae, ‘Thuringiae praefertim 

Misniaeque omnigenam hiftoriam illuftrandam, len, 
1701, 4. 3 Alph. 18 Dog. | 


E. Ad. erud. 1701. ©, 433. Monatliche Auszüge 
1702. Mon. Febr. & 57- : EIER 

In diefem Theile erzäft Tenzel die Gefchichte der 
Stadt und die merfwürdigften Begebenheiten bid 1440. 


- Durch viele Urkunden werde die thuringifchen Alterthüs 


mer fehr erläutert, 


Eiusd. fupplem. IT, fedtio II, hiftoriae Gothanae ab ao. 
1440-1700. cum praefat D, Cypriani. len. 1716, 4. 


| ” Alph. 


‚ ©. Ad, erudit. 1716. ©, 155. Deutſche Ada erud. 
41, St. ©. 305, 


Nach Tenzels Tode iſt es aus feinem Mſet. herausgege— 
ben worden, und ſetzt die Reihe ber Begebenh. bis 1700 fort, 
DE Wilh. 


- 


7 
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Wilh. Ern. Tentzeli fupplement, II. Toannis Dinckelii, 
füperint, Coburg. gener. orationein de M. C yriaco 
Lindemanno, fcholae Goth, redtore, et fpicile. um 
clarorum litteris Gothanorum vsque ad faeculum 
XVII. tumm.tres-epiflolarum Myconianaruni decades, 
vnamque ad Wilckium feriptarum compledtens. len. 
1716. 4. 18 Dog. 


Eiusd, fupplement. IV. S, Gothardi, abbatis Hersfelden- 
fis tum Hildefienfis epifcopi vrbis in papatu patroni, 
vitam et miracula ex adtis Sandorum Anwerpienfi- - 
bus cum’ Henfchenii notis Eornplesiene, len. 1716. 4. 

‚20 Bog. 
©. Sant! hiſt. Bibl. cent. V. art. 56. ©. 208:217, 


Von der Stadt und Veſtung Gotha, aud) Zugehös 
rungen. 
2 In Steuvs hift. polit. Archio 4. Th. ©, 265: 287. | 


ouari Synt. rer. Thur. 1. Th ©. 27-137. 


Origines arcis Grimmenftein. 


In Laurentii Monumentis Sveuorum in Doringia, 
©. 127129. | 


‘ Fried. Myconii Chronicon eius "hifforiae — 
a Cypriano editae et Tenzelii hiſt. reformat. P. II, 
©, 100138, Beygefuͤgt. 
Das Mfet.ift in der Gothaiſchen Bibliothef. ©. Cata⸗ 
log. derſelben ©. 79. no. 208. 
Nachricht vom Gothaiſchen Wapfenhaufe, Gotha 1715. 4 
Veit Ludwigs von Sechendorfs fobrede des Engelbergs, 
mit Wild, Ernft Tenzels Worrede und Anmerkun« 
gen, 1702. aud) 
In Olearii Synt, 1. Th. S. 73. in Tenzels cur.. F | 
blioth, 1704. ©. 113. ung Meliffantes Drograph. ©.344 


D. Io, I 
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D. Io. Chr, Schröeter, de fucceflione coniugum iuxta 
— Gothana, reſp. Io. Tob. roman. Ien. 1719. 
7809. Ä 


Io. Henr. Stufı, Red. comment. den aree Fridenfleina 
m. pacis —— monumento. Goth. 1149. 


2 Dog, 
©. Jen, gel, Zeit, 1749. 59. St. 


Beytraͤge zur Erlaͤuterung und ——— der Geſchichte 
der Stadt Gotha, nebſt dazu gehörigen Urkunden 
Goth. 1767. 4. ı Alph. ı Bog. 

Es ſind ſehr genaue Annalen von 954 bis 1314. aule 


Vorfaͤlle ſind mit Schriften und Urkunden a | 
deren von leztern 141, eingedruckt worden. 


Ludw. Ernft, Will. Heſſe „Buͤrgermeiſter, juriſtiſche 
Anmerkungen uͤber einige Artickel des Gothaiſchen 
Stadtrechts. Frf. und Leipz. 1770. 8. 


Ein erbaͤrmlich Buch, das auch unter dem Titel: Lehr⸗ 
reiches Etwas für alle der Rechtsgelahrtheit Befliſſene 
in Deutſchland, vorzuͤglich aber in Sachſen und Thuͤrin- 
gen, Frf. und Leipz. 1771. 8. 190 ©, und unter dem Zie " 
- tel: Sammlung zweifelhafter Rechtsfaͤlle und Urtheile 
zuum Gebrauch derer, die Richter und Advocaten zu wer⸗ 
den gedenken, Frf. und Leipz. 1772. 4. ohnverändert, 
weil ed nicht. abgehen wollen , abgedruckt worden. 


Nachricht von dem in Gotha jur freywilligen Flachsſpin- 
nerei errichteten Werkhauſe. 


In Both, Handl. Zeit, 1785. 52. St. und aus Ber 
ben in Dresd, gel, Anz. 1786. ©; 81, 
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Sahfen-Gotfn: 445 
5) Ricchengefbichtr, 


— für bie Kicche St. Margaretha zu Gotha 
"von 1335. | 
In Lu Nachr. 1737. ©. st dgl von 1517. ei. 
1737.-©. 62. 
Ein Sendbrief George Brüden, des Churfurſten 3 zu 
Sachſen Canzlers, Phil. Welanchthons und anderer 
Chyhurfuͤrſtk. Bilitatorn des Fuͤrſtenthums Thuͤringen, 
"als durch derſelben Flehen und Bitten das Auguſti⸗ 
nerkloſter zu Gotha, ſammt etlichen Vicarien erbeten 
und gewidmet worden, von 1529. 
Ebendaſ. 1737. S. 254. 


Churfuͤrſt Joham Friedrichs von Sachſen Verordnung 
wegen der Fuͤrſtlichen Stiftungen zu Gotha, von 1534. 
S. Unſch. Nachr. 1736. ©. 397. 


Churfuͤrſt Johann des Beſtaͤndigen Stiftung wegen bes 
Gyınnafüi zu Gotha, von 1529. Ä | 


Ebendaf. 1736. ©, 742:746. 


Bon der Stadt Gotha, wie das Evangelium dahin kom⸗ 
men, die minifleria der Kirchen und Schulen ver« 
ordnet und wie bas Schloß. erbauer und wieder einge: 
riffen worden, Mfer, 
In der Bothaifchen Bibl. S. Eatal: S. 120. no. 65, 
Der Verf. ift Friedrich WTecum. Steht nun in feines 
von Enprian herausgegebenen Reformationsgefchichte vom 
16 Kap. an bis zu Ende. | 


Andr, Wilkii, Red. oratio de origine, — 
conſeruatione et noua inauguratione Gymualii Go- 
thani, deque eius redtoribus et iis, qui ex eo intra 
70 annos prodierunt, Smalc. 1596. 4, len. 1607. 4. 

3 Bon. und - 
In deſſen Swada Zeuge, orat. XXXVI. S. 1042. 


Godfr. 
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Godfr. Vockerodi progr. von ber Hiftorie des Gymnafii 

und der um felbiges wohlverdienten Männer, 1724. 

Encaenia faecularia Gymnafii Gothani celebrata d. ar. 
- Dec, 1624.. len. 4 . 

Io. Elise. Reichardi memoria — ecelefiae 
- prouincialium. Goth. 1729. 4. 


“Io. Henr. Stufi progr, de variis Gymnafii ji Gothani 
emendationibus atque acceflionibus. Goth. 1736. 4. 


- Auf das Yubelfeft des Gymnaſiums 1724. 
S. die Muͤnzen in Leſſer S. 343. 
Leges und Einrichtung des Pfarrwittwen « Fifci, ai 
1750. 4 
* Ernſt des Gottſeligen anbefohlner Syndicus zu 
SGotha 1644. den 15. Jan. 
In Unſch. Nachr. 1738. © 273: 278. 


e) Gelehrten Geſchichte. 
Gathofr. V ockerod Gotha litteraria ante conditam Jitte- 
rarum officinam. Goth. 1713. 4. 


Beſonders handelt er vom Mutianus, Urbanus, Spa⸗ 
latin und George Heſſus. 


Eid. pr. de re Gothanorum fcholaflica ante illuſtria 
auſpicia, Goth. 1717. 4. 


Eiusd. Piorum Erneſtinorum infiratorum , praefertim 
fcholafticorum fumma ratio et vfus in prohibendis 
corruptelis fanaticis, Goth. 1712. 4. 


Eiusd. hiftoria bibliothecae gymnafıi — Goth. 
174, 4. 3 


D, Em, 


er Eadin · etn | 4 
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| _ bliothecae Gothanae cum ‚Chr, Schlegelii epilola K 

J codice Willigifano et CXVI. She s clarorug vie 
rorum eiusdem bibliothecae autographis. Lipk..s714. 
4. 2 Alph. ı Bog. 


“ 5, Teutfche‘ Ad. erud, 37: St. © ag. he 
-" Memoires des’ -Trevoux, ' menf. Tun. -r716.n6}°10, 
Unſch. Nachr. 1714 ©. Ar At. eradit. NESAIE. 
und 21 “ 


Ein feht nuͤtzliches Werk. 
7* 142. Hy £ 
Bibliotheca Cyprianica * — ua 


„.,c0 + Theologicorum, quos Erun. Sal. -Cyprianus, 

* Theol. ‚Dodt. Conül, Confilt, et Ecclet. thanus 
fibt vndicunque. songuißiuiulänche Ei 8. ällpg. 
1 ea: ER 


S.uUnſch. Rache. — 154 Monatl, Batyiseen 
1726: Mon, Dez, * * Bit uch Sr yay) © „in —R 


Gotile. V op — progr. quo Gothanae atque —* 
gel, Eccle vniuerfae tria lumina ‚Gyalter, ‚Glafius, 
et Gotter defcribuntur,. Goth. 1725. 4. 


Eiusd, progr. Gathanae'evahgelicaegue ecclefiae vni- 
verf. tria lumina polteriora Ad, „Tribochoy, Heot. 
Fergiüs, Ge. Nitfchius: Goth. 1725. 


' Pahör. ‘Ss Hrebachit, Red. orat. Füriebris de, obiri xid 
Myconii. — | 


; sel: } 


D. Ant. Probi, "oratio de vita Frid, ch, Smalc, | 


———— — Joh onen — * | 
09730, 4 BG © 


sehen Juſt. Menii dur ch Metncehen, 
©. in unſch. Nachr. 1714. S. 226- 230. 


Saͤcht Citterat. J. Ch. Mm Nach⸗ 
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Nachtichten von Juſt. Menius. 


In Samml. verſch. Nachrichten „zur, Kirchen— und 
— —— Gotha. 2. 3. und 4, St. Dieſe Annalen ge _ 
hen bis 1550; - 


| — Muſaeani ober das eben D. Einen Mufäug, 

der nad) der Reformation der irse — und Su⸗ 
perintendent zu Gotha geweſen. | 
Ebendaſ. 5 Stüde, | 


- 
u | 
mom 


eben D. Ernſt Salomo Cyprians, Vicepraͤſident des 
Obereonſ för. zu Gotha. 


In Schroͤcks Abbildung und Lebensbeſchteibung be⸗ 
Hinter Gelehrte 3. ®. 1. Samml: © 1.6, Rlog 
Ideutſche Bibl. der schönen Wiſſenſch· 3 St. S 37 


Iſt nicht velis richtig und etwas partheiſch. 


Sn. "Heinrich Eberch. Sort, Paulus Ueber rinige merte 
wuͤrdigkeiten der Herzogl. Bibliothek zu Gotha an 
Se. Wohlgeb. ben Hr; Prof, te in Tübind, 
gen, Jena. ee 840 © 4 


O⸗ htersfaufe, ) 30:9 4 
ol rer. Chung. I, — 


W 


In Cypriani Hilar. ‚Euang. S. wa A 


Wignanns, Eabiſchots zu Magbeburg- Brief über die 
vierzehen‘ —: und viele — des Klo⸗ 
ſters von 166. 


LZIHEE FIT 


— — 
er ff. ? * ET “ 
NSS un 1 — er. 


. ’ 


Sachſen⸗Gotha . 47 
9) Körner, De 

Die Seiftichen | dafelbft vor und nach der Reformation, 

"> In Cypriani hilar. evang. 1. Th. ©; 296; 291. 

n der. St. Marien und Wipertikirche in dem Markt⸗ 


ecken Körner, welche zum ehemaligen Kiofter und 
„„Nunmebtigen Amte Volckerode gehoͤret. 


Ei} Samml. zum Co Sirden- und Schulenſtaat, 


5. Un, 


a: 


4 


| — —S 
Olearũ rer. Thut. 4,20. S. 255-257 
MIN Malsdorf. 


Bon der Dreyfaltigkeit · Kirche daſelbſt/ weiche e eis 
„ dent beit, ‚Albin gewidmet gewefen: 


1, IR Sammlung: WE: — * en 
* St... En en 


Is De ir 
„ EI Sa Ami: ri — * 


Origines. 


©. in Eäureniüt Siniicht Welt — Beni 
©. 155 :157: 


Ier. Wittichüi geographia iin u Preryvii Thurim 
giae illuſtris vereet pin eruta- Erf. 1660, fol, ' 


©. in Olearü In Th ©, Bi ——— 
270: 286. 


— 


J 4 


De Re ber Geiftiche RO 7 
15% ‚in Om — er Sr &, as wer | 


rat 


Tore na bꝛef 


548 Litteratur ſachſ. Geſchichte. 
Graf Philipp Ernfts und. Hanns Ludwigs von Gleichen 
Vermaͤchtnis von 10000 fl. Sapisal aur Kirche und, | 


Schule zu Srdrufi 9° 


©. in Struvs hiftor, und. liiſch. Archiv. * Th. 
©. 163175. 


Jeg Zach. Gleichmanns iatutvtatet don = 


Ordruff. 
In — Matwurdizt. von Shhringen 1 Sammi. 
S. 5330 Te nme N N. ‚ge 


13) —— —— 


S. oben unfer den Thuͤringiſchen Denen. . 
14) Schwarzwald · * 
Fried. — Bericht des Erzgebirges i im nee | 
— Schwarzwald. | 


. Sin: Tenzels curieuf, Bibl. 2; Rep. ©. 8052 834. 


| Zar einer herrlichen Berg Situation und Erjgebüre 
ges in dem Hochfürftt, Saͤchſiſch, Gothaiſchen Amte 
Schwarzwald gelegen, mit den datauf angefangenen 
Bergwerke St. Andreas, mit zugehörigen St. Philip« 
pus wie auch St. Marcus » Gruben und St. * 
trus. Leipʒ. 1715. 4. EN 
Sn Tenzels sur. Bibl. 2, Rep. © Bo5 83 “ 


15) Tenneberg. — 
| le a VBetgflöffer 2. Th, ©. 219232. — 


> 


16) Tonne. 
Okearii Synt. rer, Thur. 1. Ch. ©. 347 :354. — 


Marc, Wagners des zu Burg⸗ Tonna in Duͤringen 
den Dienftag nach Vooem lucund. 1558. geſchehenen 
grauſamen Wetters Geſchichte. Erf. 1558. 8. 
ol — 2 Wilhk. 


\ 


Sachſen · Gotha. 89 

Wilh. Ern, Teubclii epiſſola deſceleto Elephantino 

Tonpae nuper effoflo ad Ant, Maglisbeöhium. Ien. 
‚3696. 8.12 Dog. auch reutfch, 


er, Act, erud. 1607. ©; 10: Tenzels monatl. Untetr. 
1696. ©. 298. und sur. Bibl. 1704. ©, 2513263. | 


Mid, Tenzels Vertheidigung des zu Tonna ausgegtar 
benen Einhorns. Goth. 1697-4. | 
Prof. Voigt, über einige phnfi ifalifche Merkwurdigeei u 
ten der Gegend don: Burgtonna, nebſt einigen zufäl- 
ligen Gedanfen über die Veränderung. unfeser Erde 
fläche, 
In Lichtenberg Magazin der Phyſik und Naturgefch, . 
3,84. St. no. .. RR Ä 
Sind fonderbare Hypotheſen. 


| 17) Volckersroda. 
S. oben unter Weimar und gehoͤrt hieher. 


Von dem Kloſter Volckeroda, deſſen Stiftungsbrief 
von 1130 mit eingeruͤckt worden, ſo wie auch ein weit⸗ 

laͤuftiges Verzeichnis von den vielen Vermaͤchtniſſen 
und Acquiſitionen, welche dieſes Kloſter nach und 
nach erhalten. 


In Samml. zum Kirchen: und Schulſtaat 3. Si 
no. 3. 4. St. no.4.. 


18) Waltershauſen. 


— 2 “i Mm. 3 10) Kahl: 


0 Kitteratur fächf: Geſchichte. 
| 19) Wahlwinkel. 
| Bon der St. Gothardtskirche z zu Wahlwinkel. 


— — J Se ⸗ und Esulfuh, 


rm ons ” 


| —E om, | 
| Machrihe wo de I & 
J n der "Beil Kreuth Baht 
2 Eben 
1 s — — 


w. Fuͤrſten⸗ 


Fuͤrſtenthum Altenburg Be; ; 


„EV. Farſte nthum Atenburg. 
Be a). überhaupe | 


M. Paul Mat. Sagittari hiftoria ducatys a 
=: und Chronicon find im Mſet. verblieben. Guͤnth. 
dudw. Koͤrſters Chronik aber befthet fi im Rütgs- 
Acchiv | 
‚Chr. Eiegitt. L iebens Radricht von den Bursgrfe 
du Altenburg. 2 | 
Sn Ludwigs reliqu, Mor 12. 25, ©. sı2." : 


COhriſt. Schoetigm comment, I, gl II. de are Al« 
tenburgenf, Dresd. 1738. 1739. 4. und 


In ejusd. opufe. minor. ‚©. 1637196. , 


Diplomatiſche Nachricht von dem nie As 
tenburg. * 
In Samml. zur Saͤchſ. Geſch 1. Ih. ©. 23: 30. 
‘ Der Verf, iſt uubekannt / der Inhalt aber archivaliſch. F 
Dad Mſct war aus der Baumgarteniſchen in die Bibligs \ 
— des Sn geh, Kr iegerathe von en ge⸗ 
ommen. 


| Hppel Entwurf einer Geſchichte der Se unnſlhen 
Altenburg im Oſterlande. 
S. Ebendaf2. Ch. S. 8184. 


I Sie iſt mit vielem Fleiß und ſorgfaͤltig age, | 
und vom feel. Hofrat; Böhme durchgefehen. Der / 
war von Eisleben und hat fie auf der Academic El 
get, worauf er bald geftorben iſt. 


— verſchiedener von Zeit der publichten FR 


desordnung (1705.).des Fürftenthums Altenburg. er · 


gangenen und zu ſolcher gehärigen 2 Verordnun⸗ 
gen, Reſcripte und — uf — 
| | andes⸗ 


552 Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
Sandesherrfchaft hoͤchſten Befehl zuſammengetragen 
und zu jedermanns Nachachtung zum Druck befördert. 
Altenb. 1750. 4. 2 Samml. 1775. 466 ©, 

S. D. Shop jurift, Critik 70. St. 877. 


M. Erid, Eri ifü Hiftorifche Nachricht von ben RR - 


‚ ‚digen Ceremonien ber Meemburgifägen Bauern, Leipz. 
1703. 8. 4 09. 


DehoFried. Meyner, Nachrichten von Altenburg hie 
.. und ftatiftifchen — —* 1786, 8. 
Alph. 


— 


= ES Algen, deutſhe Mibl 82. 2 s 35 
Sp fehr brauchbar. 3, 


b) Ortſchaften insbefondere 
"Dim vach alphabetiſcher Drönung, 


‚1) Altenburg, 
2. Geſchichie der Stadt 


⸗ rw 
De ‚origine yrbis, seh 
In — monument, Eye in n Ding 


S44⸗46. eh 
' I Kofi. oratio de. —— * Misniae 
antiquiſſima, len, ‚1593. 4 4 Bog. a 


: al, Heideri, oratio de vita e/miörte D, El, För- 


ne. Com, palat. Caef, et duguni Sax, a 


ancellarii, len, 1625. 4. und 
— In ej. oratt, T.LS. 646« 683. 


Jo. Henr. Acker, vita Georgi Franzkii, ’ Cancellari 
X — abe 14. 8. — 


2; 


531; 


“dd Ä = U | 


— — — 


Suͤrſtenthumn Altenburg). 553 
Ar⸗ Clnudiri laudatio in Altenburguni, vrbem Misniae 
clariſſimam, Altenb. 1647. 4-4 Bog. Ein Gedicht. 

P. M. — Diſſ. de Altenbprgo. Altenb, 1673-4 


Sa je’ =, — 
Eind, fchediasme de Cancllaris Anbei, Altenb. . 
4676. 4.22 Bog. | —* 


Eivid, vita, Io, Thom, Caric. Sax. bie, len. 1680. | 


= Io. Vulpii Altenburgi altitudo oder Altenburgs Hohei. 

£ YAltenb, 1699. 4,11 Bog. 

| M. An: Mengerings Dankſeeliger Hlinimorchea 

zu » Altenburg. bey: Abwendung einer — 

Feuersbrunſt. Altenb. 1637. 4 

Inferiptiones' des Altenburgiſchen ——— 
SMDCLKXLG 

Chriſt. Junckers Beſchreibung der in Altenburg im 
Oſterlande befindlichen jedoch faͤlſchlich insgemein 
benennten Hußitenfahne, vielmehr aber ſehr alte und 
rare markgraͤflich Meisniſche Fahne. Altenb. 1714, 4. 


Das jeztlebende Schloß, Stadt und Amt Altenburg mie 

u... denen Städtlein Schmöllen und Lucka, wie au) Fl 

en und Dörfern, 793» Jen 170% 12. 4209. geipj. | 

j Ale Schiede von verſchiedenen Rechten, der Star Als 

Du tenburg von 1473. 

. 23 Walde Beytr 3. Th. ©. 4:9. von 1488. Er 
'©.9: 19. von 1514, und 1516. ©. 19: 33. 

Artikel der Altenburgifchen Statuten (1555.) 

Sn Wald. 3, Tb. ©. 86: 109. 


— Mm; — M. Chr, 


354 Litteratur Tächf. Geſchichte. 


M. Chr; Sehlegel epiftola ad: Wilh. Ern. Tenzeliun, 
de numis Altenburgenfibus ctuce ; Imanuque fignatis, 
Ien, 1695. 4 Dresd. ‚1696. * F 
* Joh. Chriſt. Siemiers —R — 
14750. 4 In: 


Joh. Friedrich Mepners, eu Sit Amts Achi⸗ 
vars, Materialien zu einer. — der Stadt Al⸗ 
tenburg 1781. 8ß. 


Fe Nachrichten von ———— 1. Band. Aus 
Urkunden, bewaͤhrten Schriftſtellern und geſchriebenen 
—— aſemengerragtn Alenb. 8. 
128 


©: Goth. gel. zeit *— —* —— 


Der Inhalt iſt: Vom Bauernkriege 1525, in fo fern 
er ſich bis in hiefige Gegenden verbreitete; vom Kuͤhr⸗ 
recht der Altenburgiſchen Bauern; Ob Altenburg ehedem 
da, wo jezt Munſa ſteht, geftanden habe; Stiftung des 

Auguftinerklofters; Befondere Kindertaufe zur Zeit der Re⸗ 

formation; Eine Windmühle auf pem Anger ; von den ältes 

ften Bewohnern A Gegenden, ingleichen vom Alter der 
Stadt; von den Saͤchſiſchen und Fränkifchen Kaifern; Pleiß- 
ä nifche Landrichter; Kaifer Conrad IL. Von dem großen. 
Brande anıg. Aın. 1725. 8. Heinrich VI. Bon Gerade und 
2 = ‚Heergeräthe;. Heiliger Leichnam, ein Dorf; Kaiſer Phi⸗ 
lipp: Verzeichnis der im Fürftenthum: von 1754 bis 
1780 Getrauten, Getauften und Geftorbenen; ee 
Friedrich IL; Grabfchriften in der St. Bartholomäilir 
Don Aufenthalt Ladislaus, eimed Herzogs von Polen 
zu Altenburg; Beweis, daß fich binnen hundert Jah— 
ren ie Voll smenge über den dritten Theil germehe 
ret habe, 


Er b, Rit- 
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1 Kitchen» und Schulgefchichte 


D. Henr. Eckarts, Superintend. daſelbſt drey Ju⸗ 
belpredigten. Altenb. 1618. 4. 15 Bo = 


%o Eichleri fyllabus paftorum dioecefeos Altenburgenf. 
ab a0. 1645 « 1667. demiertüorum. Altenb: 4.3 Bog. 


M. Mich. Creil, Bilubee eorundem. ‚Alt, 164g 4 
Co 3 Bog. — 


Eiusd. Proreus uco. Altenburgienk, En — con. 


dratrum paſtoralium in uneeen — —X 
12. 1 Bog. 


mM. Paul Mart. Satitearius Einweihung — Hrgel 
in der Bruͤderlitche daſelbſt , 1687. 4. 


Find mon ER ſchoba publicie Alesbergr — A 
08. = 
M. ‚Gabr. Schumapi, obelifens ab: — — | 


nomina capitum ecclefiae miniftrorum — Al» 
tenburgenſis, Rudolft, 1691, 44,2 Bog. . 2, 


Mich, Leubii diſſ. epift; de fuccefforibus Glauderi in re: 
gione fcholarum Altenburgenfi iüm, 
». ” In Whfekäl iubilis Altenburg, © 1:8 


| En. — Altenburgenfis, is. | 
In Eudovici Schulhiſt. 4, <h. S. 140: 264 


"M, Frid. Gotth. Gotieri, Rectors zu Eifenach, Elogia 
claroruih virörüm, qui — laftrerung, 
"> "Jen. 1713,.8::8 Bog. Leipʒ. 1725, 8. 


S. deutſche Ad. exud. 18. Si.S. 489. Ada erud. 
A7iq. S. 44. Keipz. gel. Zeit. 1727. S. 349. Die Fortſe⸗ 

.. Kung davon, den. 1727. 8. 7 Bog. ©, monatl. —* 
242. en 


⸗e—ñi 


556 Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
richten von gelehrten Lebt und "Che zu Jene, 
. 1726. Mon. Aug, no, 4. ©. 658. ur: 
Es find verſchiebene ungedruckte Briefe des 24 
ſius, Lambecius, Seckendorſs und Caip- ittars 
beygefůgt. | 
.M. Io. Mülleri, Diac. baſeibſt, hei de — 
burgenfis eeclefi iae ; praelalibug, Altenb, 1694. fol. 
ED | 
— in Ludovici Schulhiſt. 4. ⁊h. ©. 166» 194. — 
D. Joh. Chr. Sagitiars Leichenpredigt beygefuͤgt. 


Chr. Frid.. Miliſthii, Iubila — Alten 
:1717. 4. ı Alph. 9 Bog. 
Befaßt alle bey dieſer Seteaerdn heeeuehlomnen 
Schriften. 
I. H. Ackeri, Nachricht von D. €. Meliffanders Geben, 
4.. und in feinem Ehebuͤchlein Rudolſtadt 1719. 12). 


M. Iof. Clauderi, orat. parentalis de vita, —* ac 
beatiſſimo obitu D, Abt —— —* — | 
 Lipf. 1616. 4. 7Bog. | 
Zach. Portzigs —* ya Eihöchnieibentän 
und General: Syperint. zu Altenburg, EN 
In Unſch. Nachr. 1731. 3. Th. ©. 4462488: |. 
M. Joh. Ge Terne, Verſuch von Gabriel Didy⸗ 
mus, erſten lutheriſchen Predigers zu Altenburg, * 
len Leben, Leipz. 1737. 8: 
Fried. Gotth. Fritſche, hiſtoriſche Beſchreibung des 
—— Marien eg” Kloſters in ber 
Kaufbeief der Mirtoriten« — — wegen et⸗ 
licher Zinſen an das Marienſtift daſelbſt. 1314, 
PR. — allen * a — 1 St S L. 


De 2 
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M. Zah: Gottft. Moerlin, Rectors zu Altenburg, pto- 


. €, ,gram, IX; de fummis ferenifl. gentis. Ergellinze in 
‘rem Altenburg. fcholafticam meritis, 1754. fol... 

u... „Gie find ſehr gut een. ©, keipy ae au 

"1750. ©. 375. 1758. © 4 

Chrif Heinr. Lorenzz, — des Symnafi Lund 
der Schule ih der uralten Fürftl, Saͤchſ. Reſidenʒſtadt 
‚Altenburg, mit einem Kupfer, 178,8. 399 S. 


« 


7 Keltgions Zuſrmmentuͤnfie. \ u 


Theologorum Vinarienfium — de calaguio Al. 
tenburgi habenda,..1567..Mfek:... | 
In der — — Gpkioe Satal, 
FR 5% ER 
Elsdoralium. Conkeriorum: —* de logo 
Altenburgenfi, Mfer. Ebendafelbft - MEN a 


“ Theologorum et 'politicorum - Anfenie‘ de edendis 
‚Adis Altenburg. 'colloguih;‘ Mſet. Ebendaſelbſt. 


Colloquium zu Altenburg in Meiffen, vom Artickel der 

Rechtfertlgung wer) Gore, zwiſchen den Epurfürftt, 

und Fürfttich‘ Sachſiſhen Theologen” gehaiten vom 

20, Oct. 1568, bis ben 9. on 1569. Jen. — fol. 
— 20 Bog⸗4 

S biſt. bibl. Fabric. P. — vpo 

— ⏑————— 


Gan,e vnd vnverfelſchte Actaund Handlung des Edllo⸗ 
bil. zu Altenburg, vom Articul der 
des Menſchen für Gott vnd von guten Werden, dom 
20. Oct. 1568. bis 9. Matt; 1569; Wittenb. 870. 
fol. 357 S. doppelt. 
| Sind von den ‚Chnrf. Theofogen berauägegeben, iörben. 


R | Ada 


* 


4 


ss Licleratun ſaͤchſ. Geſchichte— 
Aa colloyuii‘ Ähenburgich, eum breui nattatione ei 


©. fun, quae ibi⸗ Bell“. Lipf. 1376; fol: lateiniſch und 
teutſch 490 &"’ 


Het des Colloquii zebifdhjen den Saͤchſiſhen Theologen 
zu Altenburg gehalten. Jen. 1570. 4 Leipz· 157i, fol: 


Wah chafter Bericht und kurge Warnung der Theblogen 
beyder Univerſi taͤten Lipzig und Wittenberg von de⸗ 
neit neulich zu end’ in Druck ausgegangenen Acten 
des Colloquii zu Altenburg gehalten. Dresb: 1570; 4. 


6 Dog. 
A eu Much Nachr: ii3. 6, a 
Iſt der Seltenheit wegen, : — Safe 
Irmmelen = iarcıc: 
Endlicher Bericht der Theologen zu Keipsig und Witten⸗ 
oibergrauch —— — br 
3 Alph. 7 Bogs.©:. z 
Pr Unſch. Rad 1713: 8 2.. 
zaͤlt die Geſchichte ausführlich: zum Wahen d ber 
| Si ni iigeologenk. * 
Km ht. oom Golloquie j zu Altenburg * ben endlichen 
richt ber, Wetenderger⸗ am. 20294 1 1 Abpb: 


"aß 21) .Adpı., 


5. Unfih. Nadır. 113, 6. —— — 2 8 
——— Altenlufßenfe: de de: artichld -Aiftifieationis 
inter: Electoris et ·queis Saxonine "Theologas. lei; 

57 6Alph. is Bg 
Beferintnis vom ftenen Willen fo, im Colloquio zu Auen⸗· 
e »burg’hätte ſollen — nF: SH 

< Rheölogen. Jen iz70. A. DO. 
Sic, Seineccers Verantwortung af Be Brian haͤ⸗ 
an Auf ihn und eich andere ünſchuldige —— 


— 
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nen in ihren verdaͤchtigen Actis colloquii Altehbusl 
geufis,, item: if‘ — — Are 
1579; 4 


Gotthilf Frid, Losberi; Confiliar. Confiftor: .et. ‚Supers 

int. gener. ad kiltoriam colloquiĩ ‚Altenburgenfis 18 

“ änimaduerliones, ex documentis genuinis, partim 
nunc — editis. Altenb. 1776. 4 8. Bog. | 


S. fortäef. Betrachtungen Aber’ bie neueften bi 
Be 3: Ih. 3: Abſchn. S. 518. Götting- geb-An 
1777. ©. 222. Erl. gel, Zeit. 1776. S. 4.. 

Dieſe leſenswuͤrdige Schrift giebt eine neue Aaftireng 
ber damaligen „Streitigkeiten, mit scharfer Einficht in 
den (Seift des Jahrhunderts. Die Appendicula charta- 

zum, enthält groͤßtentheils noch unbekannte Urkunden 


die viel ———— verſchaffen "und aus den Fuͤrſtlich 
| era joen Ih ur find; 


* Bibliothek. 


Chr Eric, WW; ihfehii progr. de bibljorlieca hin 
Altenb, ‚1716; fol, 4309; 


Eule pt. de Mstis biblicthecae (holte ia 17: 
‚fol 1 Bog . = — 
Biond: Index oe Alenb: — — Lan 
ie 4 Dog: . 8571 — USE 
Br 4 = 
Eiusd, Br — — 8: ae, 


rn. [77 Hu 
77 bie dt 


sm 


* 


a 


er 535 — 
je: ’ ——— lenenf,<. 10.8, —— 


M. Nathan. Mpli Leichenpredigt dei Hort ie era 
| fhlagenen, nebſt Relation: en; 1701, 4; 16 Bog. 
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560  Lifteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 


u Caſſii Poſernii drey curieuſe Geſpraͤche bey Gele⸗ 
genheit des: ſehr temarguabien — Ren 
nerwetters. Sen, 1701. 4, 19 Dog. 


! CEhriſtoph Hellwigs behauptete Wetterlehre des ER 
fen Calenders wider Polernii Wettergeſpraͤche. 173. 4 
4 Vog. | 

| via. Nemefi eiifertige Zerſtoͤrung des — Pofernit 


¶ Bettergejpräche — Schwarms. m 4 
6 .. Bent, 


2Y 7 
— —— 


/ 
wi 


z 5 —E —— 


Jetenmaßlger ausführlicher Beweis der dem hohen Haufe 
Sachſen, über die im Herzogthum Altenburg unftrit- 
tig gelegene Dorfichaften, Caulsdorf, Weifchwiß, Loſitz, 
Wigendorf und Arnsgereuth zuſtehenden Iandesfürftli- 
ger Oherbothmaͤßigkeit, wobey zugleich die Unrechtmaͤ⸗ 

RKigkeit und Unguͤltigkeit der von dem era 
Mansfeld » Fondi in dem Ritterguthe lund Dorfe 
Laulsdorf neuerlich gerrahten. YymgBungen, gez 

wird, mit Beylagen von lit. A bis XX. ad Caulam 

zu Mansfelb Herr Fürft, contra den Herrn Herzog 

.+ zu. Sachen Coburg s Saalfeld Refcripti. patatorii | 
nunc reuifionis Anno. 1778. Altenburg.’ + ph. 
125 Bog. fol. — —— er 


Der Herr Verf. ofne RE Ha "Hofrath Gotter 
in Altenburg hat durch eine Menge Beyſpiele von aͤltern 
und neuern Zeiten feit ıeh Sour ſeh einleuchtend dargethair. 
Unter den Urkunden, deren 48 find, fund befonders eini- 
ge ältere Kauf nnd Lehnbriefe uͤber "die Herefehaft Lauen 
ftein und Saalfeld bemerkungswerth. F 


J = % ..% , ur 4 Ye, ge v4 « 
r | 
a > ’ . > .e 2* wear.“ “ .wts 2* 2v3* 


4) Eifen: 


———— 561 
Eiſenberg. 
M. Io. Dav. Gfshiendis, memorabiiia Eifenbergenfh | 
in etlichen dreyßig Programmen, in fol. in 
Einsd, Eifenberga togata. Eifenb. 1739. 1758. RI. 


Ebendeſſ. ſenbergiſche Suedt und canbchronite Ei - 

berg, 1785. u nad ar 

Frid, Gotth. Gotteri, Hectors dafetbft‘, — 
de bifloria ecelefiae et ſcholae Eilenhergenfis,; —R 

— In ej. Exercitatt. ſtyli aracorii,, 2:8 ' N 


Ebenderſ von dem ehemaligen Eiſenberger Nonnenklo⸗ 
ſter, Eiſenb. 1730. 8. 
Confirmatio fundationis monafterii Eifenberg. 
In Hornii Henr. illuftr. ©. 290. 


Defignation derjenigen Inſcriptionen und Emblematum, 
welche in und außerhalb der neu erbaueten Schloßkir 
che allhier zur Chriſtiansburg in Eiſenberg ſich befinden. 

‚ Friderici ſtrenui Renaugtion und Beſtaͤtigung ber 

Freyheiten und Güter des Fungfrauenklofters aufın 

St. Petersberg bey Eifenberg, vom Jahr 1366. 
In Buders Samml. ©. 451, 


El. Tömlich, Eifenbergifche Feuergefi chte bey. ent 
ftandener Seuersbrunft durch einen ie Ei⸗ 
ſenb. 1718. 4. 


M. Joh. Frid. Ar, Buß» Sermon bey eben dieſer 
Gelegenheit, ebend. 4. 3 


Etwas von der Ehloffirde in  Eifenberg in Sidf. Eu- 
- tiofit. Cabiner, vom Jahr 1737. no. 55. ©. 194. 


Staruta und Policeis Ordnung der Stadt Eifenb. ( 610.) 
In Waldes Beytr. 2.8. ©. 212+274. 


Saͤchſ. Litterat. I.Tp, Nn 5) Öris 


“ Litteratur Kaas: ii. | 


. 5) Gräfehthal. 


B.G. Struwsi Diff: prodronius hiſtorias Graefenthaleh. 


ſis, refp. et aut. Io. a0 Wockbeil: in: 1715. 
3 Bog. —— 


Orlamuͤndiſche und Sllocheſch⸗ Nachrichten, 


In Struvs hiſtoriſch. und — Archiv: 2. Th. 
S. 1275150. — 


Relatio von der —— — ——— iu. 
— Ed, 


ee 1 5 3 


a 6) Sasın. 5 4 


m) Kohren a 


Abr. Achat. Hagiri, Aloe Ohorae Salittana, Altenb. 
663. 4. 1 Dog. | 


h) zo. — 


1 
N —264 
ri 
R; oe Tr F * * ss * oe {0 
— ea 
9) Eeuchtenburg. 
IS :: eh Ver 
* 0; : 2 ; 
— — ze 
—* 


10) Kob⸗ 


FSuͤrſtenthum Altenburg. 56 
10,) Lobdaßurg. | 
Nadrich von den Grafen von Lobdaburg. 
a SEO hiſt. und polit, Archiv. 2, 746. 392:373. 
13) Meufelwig, 


\ 


12) Nieder ⸗Wierra. u 
D. Joh. Gottfr. Wioßdorfs, Nachricht von dem ente 
— Geſundbrunnen daſelbſt. Altenb. 1715, 4. 
2 og. 


Ebendeſſ. anderweitige continuirte Nachricht von jezt in 
vollfommenen Stande fich befindlichen vierfachen Ges 
funddrunnen, mie deffen Inhalt, Kraft und Wirkung. 
Altenb. 716. 4. 4 Bog. 


D. Gottwald Schufters — mag — 
| vens bapibi Chem Ip 


| 13) Srlaminde,. 
Beieri geogtaphus lenenf,; cap: 16.6. a88 — 


Orlamuͤndiſche und. Graͤfenthaliſche Nachrichten. 

Sn Struvs hiſt. polit. Arch, 2: Th. &-1272150,1nd 

— J Urkunden in Buders Sammlungen 4. Sammil. 
29a. 


Chr. Henr, Locberi, ee hiftotiee ecclefialticae 

‚ad Iaſpectionem Orlamundanani pertinentis, len 
1689. 4.9 Bog. und unter dem Titel: -hiltotia ec- 

cleſiaſties Ephoriae ri) im. ON & 
1 Alph· 18 Bog. 
BE BE Sn a Ä Kohl 


E Er 
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Kohlhanfii Anmerkungen wor Loeberi hifl. eccleſiaſſ. 
1703. 8. 

M.Gotth, Fridem. Laden exercitt, ide Burggtauii Or. 

- jamundanis, Ien. 1741. 4° 


Stadtfreyheit zu Orlamünde (138 1.) 
In Walchs Beytr. 2. Th. ©. 69:78. 


M. Joh. Tob. Roͤnick, Nachricht von dem Gemahle 
‚der Gräfin Kunigunde von Orlamuͤnde, einem Kö⸗ 
nige der Ruſſen. Gött; 1754 4. | 

14) Poͤsneck. 


= 


. 


reg au, 


Joh. Ge, Leuckfelds, kurze hiſtoriſche Nacricht — 
der ehemaligen Kirche zu Rode bey Nordhauſen. 
In Meybaums Shrni bed s Kloſters Marienberg vor 
DER ©. 139 156. — 


16) — 


D. Chriſt. Loͤbers, Superintend. off; — 
von Ronneburg, fo weit fie: von dieſer im Fuͤrſten⸗ 
thum Sachſen · Altenburg gelegenen: Stadt, Bezirk 
und — — — Altenb. 1722. 8. 
a Alph. 2 Bo 
S. wre. theol. Bihl. 16. 2. 20, 5. une. Nach. 
3728: 6.7 * 

Iſt noch b — und bie. Einteilung, wie in ans 

dern ——— Art Schriffe. —F 


9* 9 


D. chriſt. 


. 


guͤrſtenthum Altenburg· 565 


D. Chrift. Loeber, Diff. ſguodal. de eonfeſſſone Ron- 
neburgenfi ir turbis Synergiftieis; &0. '1562.-edita, 
reſp. Io. Chrift, Schuter, Paft. : Hafelbae, Altenb. 
1729: 4 3Bog. Su | 


M. Phil. Wernicks, Ronneburgiſch tob» und Dank⸗ 
opfer mit der Erzehfing,' was ſich im dreyßigjaͤhrigen 
„Kriege im Roͤmiſchen Reid). und infonderheic: in Mei- 
| ‚fen — zugetragen. Gera 1650. 4. 10. Bog. 
S · beym Loͤber im Anhange, ©. 832128. ... 


BRonneburger Brunnen. 


D Matth Zach. Pillingers Beſchreibung des entfptuns 
"genen Minerahwaffers zu Ronneburg, Altenb, 1667. 


47 Bog. 1766. 8. * * 

D; Ge, Heiur. Koͤnigsdoͤrfers, Anweiſung zum Ge⸗ 
brauch dieſes Geſunbrunnens. Altenb. 766. 4. 
Ebendeſſ. Ronneburgiſche Rranfengefchichte. Altenb. 


—*8 — 

D. Joh. Chr. Schuſters, Sched. des mineraliſchen 
Gehalts und Beſchaffenheit des Geſundbrunnens. 

 Altend.1766. 4.0 vn 


Ebendeſſ. Beantwortung einer‘ Beurtheilung: diefes 
Sched. Altenb. 1766. 4- Br 


| D. Joh. Theod, Troppanegers, Bericht von dieſem 
Geſundbrunnen. Gera 1766. 8. 

D. Cart Chrift. Hederiche Beſchreibung diefes Brun ⸗ 
mens. Ga 
Joh . Friedt. Carl Grimms, Gothaifh. Raths und 
. seibarztes ‚Abhandlung non ‚den Mineralmaffern zu 
„Ronneburg, und-der - Art: diefe und- a. - eifenhaltige 
— NnBrunnen 


j 
li‘ 
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Drunnen wider langwierige Kranfpeiten ju gebrau⸗ 
S. Allg. deutich. Bibl. 17.3. S. 186. | 3 
Iſt mit vieler Einficht und Wahrheit gefchrieben. 
. | 17) Saalfeld: - Pas 
Sylueſt. Zibii, fenat. et advoc. Numburg. Saalfeldio- 
graphia, 1625, Mſct. > = * 
Im Rathsarchiv daſelbſt. S. Schamelii Numburg, 
litter. ©. 79. = & — ae 
Sie ift 1625. gefchrieben werden und verdiente we⸗ 
en der guten Nachrichten und Urkunden dem Drud,, 
ach dem Tode des Verf. ift fie an den Rath, gelommen, 
wie dieſes die auf dem Titel geſchriebene Anmerkung bes 
faget : Diefe Saalfeldifche Beichreibung hat €; ©: Rath 
‚der Stadt Saalfeld menle Iunio 1653 von Herrn Buͤrger⸗ 
meifter Sylveſter Liebens zu Nauniburg fe ner: 
und 


nen Erben an ſich um 23 $lor. 18 gr. erkandele' 
bracht, tefte Simone Grajo, poligrapho, _ 


Caſp. Sagittars, Chronik in Mſct. von welcher gute 
Nachrich | 


In Samml. zur Saͤcſ Geſch. V. S. 376387. " 
66 befteht aus 286 Blättern in Folio, und iſt mit ſehr 
vielem Fleiß nach Anleitung der muͤhſam aufgefuchten Ur- 
Tunden und: Mechrichten-völlig ansgenrbeitet. 2. 

Olearii Syntag. rer. Thuring. 1, Th. ©. 301 305. aus 
IP A. Lehmanns hiſtoriſchen Remarquen 1699, 

©. ı77. ne he 
Saalfeldiſche Hiſtoriennnn. 

In Struvs hiſtor. polit. Arch. 2. Ih. Eis ö 
M. Matt. Flacii, Dlyrici, memotia Schöerärisha] 

oder das gute Andenken’ des evangelifchen Märtyrers, 

George Schäters, von’ Salfeld gebürtig, ehemali⸗ 

| Bi gen 


KFirſtenthum Altenburg : 567 

„gen evangelifchen Predigers zu Radeſtadt im Enbis- 

thum Salzburg, alwo er. 1528 des. Evangelii halben 

mit dem Schwerde, hingerichtet worden; nun⸗ 

mehr wieder erneuert und ans Licht gefeßt durch Jo⸗ 

hann Gottlieb Hillingernso Fürftle Saͤchſ. Hofpre- 
digern und, Superins- Saalfeld 1731-4. 488. 
S. Leis: gel, zeit: 1732, So, A ed 


M. Io. — Leben M. Cal. u Sipe, 
au Salfeld. Meinung 1718 8: 2 Bog. —2 
©. Unſch. ur 1718. ©. ‚994. V— 


geh: Gertt. — Mesh‘ Khuiline) | , das a jchn u 
Caſpar Aquilä, en. 1731. 8.6 Bog. 


Iſt meiſtens aus Solvefter _ See 


Mita, H — 


33 


a ee ee Er 


Sebengbefshreibung: des. berühmten - — M.: Caſ⸗ 
par Aquilaͤ, wobey ‚zugleich von * Nachkommen 
„und Schriften. gehandelt 1 oT ee 


Er oh —— —2 eat. ‚nie. 


KT REL DC ERARTN, 


ku * a ige ah t von Kim Le⸗ 

ben * Ye ———— Beben Vorrede 
Ernſt Satom. Cypriaus, einer re N 
des Verfaſſers und Kupfer; ans licht gegeben 


2 — geipzi ind Fr£ 43T: 4 3 uhh. 


Be; —8* Löchman; Meinörabilia Kehl Salfeldiae 
ciuitatis. Salf, 1772. zwey Programmen. desgleichen | 
—— Gage: * an 1370, Coburg, Sa 4 

29 np eV— 7 *10205 19 * sm 


. ’ ey \ +. 

&‘ » 4 4 » 

- 5 «Ba «CR y —* tie, «24 . ’ 06% 
8 


Mn 4 Alb. 


3 


u. 


\ 


568 Litteratur ſachſ Geſchichte 


Alb: Men. Nerpoortenr Salfeldiae initia ex prioris seui 

" monamenii⸗ repetita progr. in Erh. -Andr.' From- 

mar Muſeo Cafirnrriano , ‚partic. h 20. 3. (Cob. 

. „r.e). gu ars 

S. gig ve Bibl. 38. B. ©. zo 5 

Das Thema iſi Fehr gelehrt ne freutder 

Verf. mit unter allerley gute Bemerkungen ein, über 

die alten Sitze der Wenden in Thuͤri — den Anfang 


er ber Thuͤringiſchen Markgrafen md. i* 
Eine uͤrkunde ber‘ Soentung don: Safe Ve Koͤnigin 
Richenza. —E er i H))E ll a7, 


In hift, et eommentt, = PR Theod. Pa- 


J » Vol, Il. — ——— 4 Nuntert na 


rkunden no. ‚43 > ee Yg. 


Dys iſt der; Sropsucı zu Salyeld (1236). 
In D. Walchs Beytr. I. Th. ©. 13:72, 


Statuta und Privilegia ber Stadt Salfeld G338) 
Tea Er g. 

Das Stadtbuch iſt mit langen Gothiſchen — 
in der alten Rechtſchreibung welche mit der alten per⸗ 
gamentnen Handfchrift des Sachſenſpiegels ı zu ‚Leipzig 
ſehr übereinfommt, geichrieben, enthält wenig Spuren 


es Ro ädhte t Grundſaͤ 
a ee 


? n' Dr Heuern Statuten Find legtere * 
och hä ufig an | 


p1:32.3 58 NT U mh >: 
Einige Uifunden,, PERS Bähmißhe achnung des 
Exneſtiniſchen. Hauſes ‚mit. ber Herrſchaft Seen 
— betreffen. 
. Prof. Arndis Archio der Saͤchſ. Geſc 1. an 
.e "23 243. — 


mmol 73. R J 


3 
* Mare Schamehii biftorifche "Befihpeibubgeber —* 








ligen Abtey und Benedictiner ⸗Kloſters auf dem Pe⸗ 


ER zu RR — 1729. 4. 7 Bog. 
A D. Io, 


\ 


zuͤrſtenthum Altenburg·n569 
D. Io. Henr. Schuttis" Sufat. ‚Ogurroy;&@ios Tenenfis, 
edinhiftoria rei metällicae Säälfeidenfid & epiftola 
de vino Ienenfi. Lipf. e et, vuſ. 1720. 8. 106©. a 
Kupfern. 


108, Journalldesisgavans menf; Aug. mp. 4 .. 
Nachrichten von Ina 1797: Mon. Mayno, 5.. 


Lochmanmi ,' Prof Coburg. pr, iiemorabilia Sälfeldise 
ciuitatis ab a0. 1570. - — 4.1784. Cob. 


—————— — er — —— 
errſchaft Saaif — oͤnigreich Boͤhmen von 
u 


* drey des nen: kai he 
A— Toy 

200: Sm: ®. Stperni Din zum Bde % 25. 
no. 4. 4 —1* 59 £ = 


* * “ar. = ARE Sthmollen len: — * * 
— Hehe; Bötined, Herzogt, Rarhe und 
J me — bee nel Bran- 
Be >; ven ne AL 


ur va Eier J 2 Sal 2 Zi Pins DL 


en v9) Sieg. — — 
—2 en vn Altenburgiſchen Yorke ‚Cie und 
dem’ e ein gepfartten Die Scleusfau. 


1324 





an. * meine, Saͤchſ hiſt. Selen 96.263. 
er Bin 
a jad; x 90 weni 337 i Ns MEY eh 
„un nr ‘ m a s 
*F * Y r . } +, = J — A 
2) 13 1 EP Due DET — 2, MIN, 

+ r e- y * e 2 , — 84 
DI en un} ‚ 
day er 22c II I u ee 
‚98. % < Das: EN 2 4 . - or 
A 19 ⁊ 24 ur | P 37; u 40 4 ⸗ 
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4 u X 
Vi -Sürftentbum. ‚Toburg. 
ea V pp— — 


de net Coburg eigen 
Städte}. Hoͤſe und Wuͤſtungen. 


nal — — EI ST Am ro 


a erde or>] e MENU 
(Ehrift. Fried, Ruh von Sprengsegfen : 6); fen 







eh yE Vorogtabhle des gl Sachſen⸗ burg· 
reits de geh. urg, 





" Meininn | 
| geogte Karke die landes unt eim· 
gen wichtigen noch nie gedruckten Dokumenten pwi · 
ſchen Sachſen und Bamberg von 1317. 160% und 1608. 
Sonnenberg 1781. 4. 13 Alph. — 


S. Allgem. deutſch. Bibl 7. B. ©. 489. Goth. gel. 
Zeit. 1781. ©. 610. 2, Aufl. D Delfän und Leip re 4— 
di nur in neuer Titehk Ange. de BibL 60 
Won achaeinige Wire ſich onen Die 
Diefe Schrift doch fehr fleißig und — h abgefapte Der 
Herr Berf. fett erft eine Erbfolge der Negenten voraus, 


an folgt die ſtatiſt weibung des Antheils von 
Coburg, Die gute’ th enthält. —— die 2* 
khreibung der Fluͤſſe Seen —5 
Veſchreibung der zur Landes Bye 
dDienungen und ‚Neräter, „ e Are. 3 er ülten 
Schloͤfßer der MHerʒogl. SR —36 

u. ff. und der Ritterguͤter ©. 84. geht die * 
pographie an, die nach den Aemtern eingerichtet iſt. 
Die Landeharte ift überaud 28 genau. - , 


| 3.6 Gruner, Sachſ. Eob. Saalf. geheimen Cams 
merraths einige Berichtigungen des Herzogl. Sachſen⸗ 
Meiningifhen Antheils an dem Herzogthum Coburg, 
und der geographifchen Karte viefes Landes, Cob. 
„78 4. 43. S. besgleichen fortgeſezte Berichtigun⸗ 
— 20 gen. 


Fuͤrſtenthum Coburg. 571 


gen. — Mebft-einenw Urkunden · Buche, Cob,r78a, 
— mi dr. re ein 
S. Allg. deutfch. Bibl 50.8. ©. 243: Gotg. gel, Zeit. 
1782: ©. 347: Tech Wert KUH TEE FE 
In der erfien find, einige Mängel der guten Sptengs⸗ 
eyſiſchen Arbeit: berichtiget. Es wird auch: Rache 
richt ‚von einem für. das Coburgiſche Land: fehr merkwuͤr⸗ 
digen Buche, dem Coburger Amts-Erbbuche gegeben, 
welches, noch. in rechtskraͤftiger Aushbung.; Dñ den 
fortgejegten Berichtigungen nimmt den größten Theil eine 
eigene Zopographie des Gerichts Reuftadt ein. Das Urs 
Funden = Buch, enthält viele ſehr ſchaͤtzbare Rachrichten. 
Die aͤlteſte Urkunde iſt von 1343. zu mehrerer Bequem: 


lichfeit ift daS leztere mit einem befondern Regiſter wer: 


ſehen. 4 —NMN ie in? 

Extraet aus Herzog Wilhelms! Ktag + und Beſchwe⸗ 

rungspunkten den: Verkauf der Stadt Cobürg ünd 
anderer Sande in Franken an den von Vitzthum bett. 
In Muͤllers Staatscab. IV; Eroͤfn. &. 279." > 


Kepler von Sprengsepfen Schreiben. an den Prof. 
tesfe betreffend eine ‚der Naturgeſchichte gewidmete 
Fuͤrſth. Luſtreiſe in das Fuͤrſtenthum Coburg; Meinin- 
giſchen Antheils. J | | 
In Leipz Magaz. zur Natirkunde — 2. Jahrg 4 St. 
no. IV. S. 475. ©. Dresd, gel. Anz. 1783. ©, 48. 


Jod. Ur. Roͤder ©: Hlidbh. Obervormundſch. 

Regierungs⸗ und Conſiſtorial⸗ Raths von Erb⸗ 

gerichten und Lehnvoigteyen der Pflege Coburg. Hild⸗ 
burgh. 1788 4.598. u erh 

58. Mittenb. gel. Zeit. +78, ©.739.. Nauͤrnb. jurift. 

VB 2 B. Scan — Vene Bi Ha 
*X 9 1 en yet sn (21 

Ein gn feiner Art richtiges Wert. Der Plan iſt dieſer. 

| Nachdem. der Berf.;die Pflege Coburg nach ihren Theis 

In befchrieben, fo giebt er feine Quellen an ‚inter pe 

en 
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fen’ zeichnet ſich des Herzogs Johann Caſimirs Abſchied 
aus, vom 13. Dct. 1612. der beſonders Aber dieſe Mate⸗ 
er ei verfaſſet worden. „Hierauf bringt er aus den Cent: 
Hund Randgerichtsbüchern des Berichts, Hildburghaufen 
Nachrichten bey uͤber die ehemaligen Ceut⸗ und Landge⸗ 
—richte in Dem enthum. ’ Godahn erklärt er, was 
oo gentbare und centfreye Lehnsunterſaßen find, "und gehet 
zu den: Stadrgerichten Über; koͤmmt auf die Gerichtsbar⸗ 
eit des niedern Adels und der Lehnsherren über ihre Les - 
— hen; fänge die Unterſuchung 'von ver heutigen Berichts: 
0 bar leit derjelben ait’y' bemerkt dabey den Inhalt der Erb: 
bucher der Fuͤrſtl. Coburgiſchen Aemter, und fuͤgt am 
Ende zur Erläuterung fünf Urkunden bey; > un 


u nd Hr 
u 5007 ’ 


tn 2 

Joh. Gerhard Bruner, Coburg. geheimber Karh und 
« Kamsffterpräfidene,“. biftörifchfkariftifche Beſchreibung⸗ 
des Fuoͤrſtenthums Coburg, Sachſen · Saalfabifchen 
Antheils, nebſt einen -Urfunden- Buche und einer 
Charte dieſes Fuͤrſtenthums, Cob. 1783. 4 2 Alph. 
20 Bog. 2. Theil 1784. 4. 25 Bog. . 26 
1.7 Mg. deuffche Bibk 59.3. ©. zu. 61. 8.6. 477. 
"Der erſte Theil!iſt in folgende Abſchnitte getheilt: 
) Bon bei Regentem "27 Statiſtiſche Beſchteibung des 
©. Sualfeldifchen Antheild; 3) Landes⸗ Verwaltung, 
gültige Rechte md Gewohnheiten; 4). Bon den Pfärr: 
und Schulwitt wenkaſſen/ ingleidyen der Leichen⸗ Com: 
ann im Fuͤrſtenthum“ Coburg; 5) Beſchteibung der 
. Stabt und —— einigen An ia; 6) Bes 
ſchreibung des Amts Coburg nad) feihen vier Gerichten ; 
7) Topdgräaphie des Gerichts Lauter und des Itſchgrun⸗ 
. des; 8) Topogr. der Stadt und des Gerichts Rodach, 
nebit einigen Annalen; 9). der Stadt und des 
Gerichts Neuſtadt, nebſt einigen Annalen; 10) Topo⸗ 
* —— Gerichts Geſtungshauſen und Haſſenberg; 
A ) Abeliche und andere Voigteyen in Fuͤrſtenthum; 
12) Kurze Anzeige einiger Berge Gelehrten; 
143); Zufäke: ind WBerbefferungen. ” Alles iſt vortreflich 
- an zbegrbeirek.n Der zweile · Theil enthaͤut⸗ Nachtraͤge des 

a rn : 
ir! 2 Ron 


\ 


au „Shen Soburg, ı 2:59 
Bon der Herfſchaft Coburs wie fe ie. an — 


lommen? 2 
S. Muͤllers Eiaan⸗Eeb cap. Re 8. — 


D. Ge. Paul Hoͤnn, Sachſen⸗Coburgiſche Hiſtoria | 


in zwey mn geipl- md. Cob. 1700. 4.3 App. F 


18 Bog. 
—  onstl Aus zůge 6 von Bůchern 1702. Mon. Mär 
>. 42 , 


Joh. Chriſt. Thomaͤ, Rect. * Neuſtadt, hiſtoriſche 
Beſchreibung des peilfamen Reformationswerfs und 
geben Lutheri, wie aud) aller enangelifchen Prediger 
im ganzen Fürftenthum Coburg, mit einer Vorrede 
IM: Ab, Men. Verpoortens, Superint. au Meu⸗ 
ſtadt. Coburg. 1722. 8. 2 Alph. 5 Dog. . 

S. Unſch. Nachr. 1723. ©. 70. | 


5) Oriſchaften insbefondere nach. avbed 
| Ordnung. 2 2.0, 


1) Klofter Bau <; 


Eine braudbare Nachricht son Diefent nn ob 
und Bamberg am Mayn gelegenen — 
In M. Jo. Mid, W hexleg Re 
trade der Alterth. u. ff. 5 t. hy 1737, ):, 


Io. Frid. Gremer, (Prof, zymdık) eih eigenen 
nalterii St. Benedidi i in. Banz. Cob. 1752. Pes · und 
| In ej. opufe. no. 6.. 2 


oo RS ir EG 
Eiusd. progr. de inflauratione. — ondinis St. 
Benedidti in Banz fadta per Ottonem ‚wilcop. Bam- 
berg. 1754.4. 2Bog. und —E 
In ej. opnfe. 1760. 8..n0..7. SE. geh Ben 1754. 
©. 43. Jen. gel. Zeit. 3754, 98, * 


—— | | Joh. 
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gJoeh Sal Semler, PP. ©, hift: et poeſ einige zur 
mittlern Geſchichte dieſes Kloſters gehoͤrige en 
ten. Merz. 2WBog. J 
S. Erl. gel. Aumerk. 1752. ©. 157. 


Es werden ſechs „gerichtliche. ESchriften —— 
welche verſchiedene Irrungen —5 — die das Klofter 
\. wit Wuͤrzburg und Bamberg gehabt. 


| .2) Coburg, 
— IR 4. uͤberhaupt. we 
Befreibäng der Stadt Coburg, 1626 ° 


Von der Bergfeſtung Coburg vor. Alters. die Kuhburg 
benahmet. 
In Meliſſantes Scala —** Geſch 2. x 
. 179. 
Gorft. Ludouici, meinoriarum Coburgelifium.recen- 
ſiones. Cob. 1716. 


| Ser Cafp. Wexels unter dem Nahmen eines Cobur⸗ 
gexs, jeztlebendes aechreeh, und. ascbr⸗ Coburg. 
1718. 8. 8 Bog. PT 


M. Joh, Chriftoph Kobihan⸗ Proß daf. delztipeio 


oetica obfidionis Coburgi ac totius terrae aaa 
5* eae ſpoliationis. ‚Cob. 1633. 4 . . 


Seh, Bructner Diff. de Praeflatione auntia ia vıbe Co- 
burg vſitata, ber Baͤth. Erf. 1745.44: Bog. 


©. Nacht. von juriſt Büchern 5. 2. ©. 559. 
—— der Stade Coburg, —— 
au Kreyßigs Dep. ı, —2 & 354: m 


“7? 


Ver⸗ 


Süuͤrſtenthum Coburg'> ‘575 
| Vamiſthee Anmerkungen uͤber Coburg und; babeh geie— 
gene —— des Herrn von Thimmel. 
Ju Nicolai — — einer er ri 
* Peyinge: J.. 313 


— Rirchen und Schulgeſchlchte. 


wo ®e. Eyffenwinnere, Pfarr, daſ oratorium Co- 


burgi Encomium. Cob. 1663. 4. 5 Dog. 


19 


Petri Erani, Pharr. zu. Gleuſen, notitia erhoriae ge · 
netalis Coburgo- -Hennebergicae , 1665. 4. 


Chrift. Schlegel, Initia reforiiatichis? Ooburgenfis in 
vita Io. Langeri, primi Superinsend, deferipta, Soll 
1722. 4. ı Alph. 9 Dog. 

-&. Zeutid). Ad: erud. 83. St. S45. nf Nacht. J 
1717. ©. ni56. und 1723: ©; 71. . 
Eiusd, obferuationes in vita Io. Langeti, Goth. 1724-4. 


NM. lo. Ge. Bruchneri vita Mi Belih. De, primi 
Coburgenfis. Cob173p 4 | 
$ebensbefchreibung, Andreas: Srommanney. ‚Dan ws 
Catech. bey St. Morig zu Coburg. 2-5 5; 
In den ——— Aa. erudit; *8 8 Alle Sam. . 


no, 16, . 1. *. RE er 
Pabft Johannis XXIII, Ciitungerf der Rh aum 
— Creutz von ᷣuq.. an Gt 


In Unf. Rad arg, Eine; 
Gtiftungsbrief des vor dem äußern geiſchenthore gen 
‚ ben Kirchleins St, Nicolai von 1473. 

In Unſch. Rachr, ‚726. ©. 7051710. ER 
Lben D. Joh. Heinrichs. BZ 
u ‚ In Leipz. gel. Zeit. 1731. ©. 160. 


J 


Mich. 


576 eitterakur fach. Geſhichte. 


Mich. Franckens, — Bribens- Dat 
1651.4. 9 Bog. 

D, Gottfr. Ludovici Ehre des Chorfürkt, — 
Academici in beſonderer und umſtaͤndlicher Hiſtorie 
dargeſtellt. Cob. 1724: 8.1 ph. 18 Dog. mit Kupf. 


©. nf, —* 1725. & 30. Örtntifge Aa. erud. 
2 Samml: i 


Ebendeſſ. Hiſt iorie des Hecfür Cafimiriani — | 
" anderer Theil, enthaltend die geben und fctipta derer 
Herren Scholarchen, Directoren und een 
* Cob. 1729. 8. 1 Alph: 8 Bog. 

In Unfeh. Nachr. t735. ©. 985: > 


‚Eiusd. diſſ. de figillo illuſtr. Gymaafi i c afimiriani Co- 
burgici, refp. of,.Grofs Cob. 1715. 4- — | 


S. gel. Fama, 46. Th. S 793. 1 


Joh. Chriſt. Brietglebs Rede beym Andenfen der nen 
- tung des Gpmnafü, Cob. 7, 7 77 .. 


Nachricht von der Einrichtung und dem —*—* 

| en des gymnaſũ Cafimir. 1768. 4.1 Bog. und 
In Nov. AG; hift: eeclef. g B: ©. 1065 >1076. auch 

in — — einer u durch Deutfchland 
1. © 519. 4: — 


D. Herm. Gottl. ——— KERN von. 4 
Fortgange des ben dem akademiſchen Gymnaſium zu 
Coburg befindlichen Mufäums, VI. Stüde, $ 
burg: 4 | 

Das VII. Städ enthält zugleich einen Entwurf einer ! 


Oryltographie des Herzogthums — und der — 
zenden Länder, | 


s * 
ß yr . “ 4, 
Een Zu Pe De Fe 


J 


Eigene 


⁊ / 
— ” e + * , w R — ' 

Fuͤrſtenthum Coburg. 57 
Eigene Lebensbeſchreibung des im gaften Jahr ſeines 
Alters und im saften feines Predigtamtes ſtehenden 
Erdm, Rudolph Fifchers, General: Superiutendenss 

‚In Eoburgg © 
In Now-Ad, hifor, ecclef, 8, 8. ©, 917.965, 

1076 = 1091, « * 
| Iſt aus Fiſchers Denkmaͤlern der. ihm bewie ſenen vun⸗ 
derlichen Güte Gottes an feinem von ihm im göjten 
ahr feines Alters den 22. Zul, 1767. feyerlich begange⸗ 


sr nen fuufzigjaͤhrigen Amts ⸗Jubelfeſt zum Preis Gottes. ' 
| aufgerichtet. Cob: 1767: 4. 1 Alpin 7 Bog. 


3) Eißfeld. | 
M. Carl Fried, Dietzels, Superint. Eißfeldiſche 
Stadthiſtorie nebſt der voͤlligen Dioͤces. ob. 1721. 8. 
10 Bon. I m Rn is: J Sau u * * ur . 
| ©. Unfch. Nachrichten 1721. S. 658. | | 
Joh. Werner Krauß, Antiquitt, et inernorabilia hifl. 
Franconieae, darinnen von der Stadt Eißfeld inſon⸗ 


v 


J derheit gehandelt wird. Hildburgh. 1753; 4. 


4): Frieſenhauſen. | 

Des Freyherrn don Dahlberg beym Kayſerl. Cammer⸗ 
gericht zu Wezlar wegen des Ritterguths Frieſenhau⸗ 
ſen wider die Herzoge zu Sachſ. Coburg übergebene 
Supplicae pro annullatione et caflatione inuefliturae 
RE EEE 


ı MI, 
— 


se 
er 03) Heldburg. zur * ME A 
Statuta und Gewehnheiten der Stade Heidburg 2672. 


euotn "Su RKreyßigs Beytr. 3 Th. S. 215 4250. 
α να 


IDIMS ı 
2 ui 


Eaãchſ. Litterat. LT, De . 6) Hem⸗ 


J 


Von? —* eine Gymnaſü —*5— 


78 Licteratur ſuchſ Geiöiht | 
| 6) Hemmendorf. 


Joh. Gerhard Gruner, Cob. Geh. u Actenmaͤ· | 
fige Geſchichts « Erzählung, nebft Anzeigen des Ita- 
tus controuerfiae, ingleichen der wider und por die 
Sache flreitenden Gründe, auch Widerlegung der 

erſtern ad cauſam der Gemeinde Hemmendorf, con⸗ 


"era das Hochftift Bamberg, die daſige Regierung, 


und den Wiarfch: Commifl. Martin, mandati deinde 
reftitutionis in integrum,  nunc — Mie 
Beyl. von no. 1bigg. 1783. fol. 


S. D. Schotts neue juriſt. eilt — 213. 
7) Hilbburgshauſen. : 


Joh. Sebaſt. Guͤnthers Erhaltung der Stadt Hilpert⸗ 


hauſen, i572. c4. 


Petri Manci, Aureum — Hilperhufanze cande-. 


Jabrum h. e. Paftores orthodoxi a teformat, Lutberi, Ä 
Cob. 1669. 4 1309 | | 
Werzeichnis der Superintendenren. 
Sn za Nadır. 1218. S. — 100. und 1721. 
©. 849. 


an, 


S. ‚Eich. jur: pabl, 6. Th, ©; 366378 N 


an. 33 


Sachfen . Hitdburgshäufiche: Succeffion in N * 


ſchaft Eulenburg. 
In Elect. jur. publ: 6. Sb. & 925#930,. 
Joh Werner Krauß Antigtitt.etäemörab. Ki. Fiam! 


con. darinnen von der Stadt Hildburgshauſen infor 
— gehandelt wird. Hildburgh. 1753. 4 


20 IT I ame 1B Ri eh Vob 


Suͤrſtenthum Coburg... 529 

Fr Werner Krauß, Beyttaͤge zur Erlaͤuterung der 
 Sadf. —D Kirchen⸗ Schul und Lan⸗ 
deshiſtorie. I-bis IV Th, Greitz r750 big 54, 4. 
1,8 Erl gel Beytr. 1751. ©. 217. | 


Beweis, daf Sachſen -Hildburgefaufen bas Minz- Res 
gale suftehe. 1760, 42* | 
rReiſe durch Franken nach Sachſen übe Sibbungepaus 
- fen, Illmenau nad) Jena. | 
Im Reifenden für Länder’ und Wölfertune 1787, no. 
5 ©. 133: 178. 
Bon Unrichtigkeiten. 


8) Hoffſtett. 


Ablahdeie fuͤr eine Capelle zu Hefffett bey Coburg, m J 
1440. 
er Kr un nad. 1738. S. 1015. 


9 8 lein⸗ Here 


Grindtice Drüfung. „und; aufgedechten, Ui derer 
Sachſen⸗ Cobur ifchen ; in Au SGeratifkima überreich« 
| "ten a d. 29. 31. fan; und 4. ın 14 18: und 
A. Febr. 1754. in Sachen der Reichs Ritterſchaft in 
— $. Eantons an der Baunach entgegen die wi⸗ 
stem enftigen erbgehuldigten won Konikifche Reichs⸗ 
itterfihafitihe ıterfhanen. zu ‚Klein : - Herret in 
Mean pcto denegati obſequii ac, fubiectionjs do- 
mino 'natiuo,. nec non violati reſetipti Caeſat. de 
non recurrendo ad turias feudales in-taufis eiuilibus 


mit Beyl.a bis 38. 1734. 2 Alph. 


Der V der — os uf | 
Er we a if e sehe th do euſch⸗ 


—* DI RE 7 wu 86 3 ale 9 ige 
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10) Königsberg. 


Ertract aus Joh. W. Kraußens von dem Ampt und 
Stadt Königsberg zufammengetragenen Geſchichten. 
In ej. vinculis Petri et Wilhelmi ©, 47. 


Ebendeſſ. Merkwürdigkeiten von der Stadt und Didces 
Königsberg, Sonnenfeld, Behringen und Schallau 
RER 1755.4. | 


11) Meuftadt auf! der — 


©. Thomqaͤ Coburgiſche Kirchenhiſtotle. kn; 5. 6. 
SIT | 


-12) Nieder: Fullbachꝰ 


Aetenmaͤßige Geſchichts Erzaͤhlung — dem libeilo 
ſopplicationis ſiue reuifionis ſuper denegata reſtitu- 
tione in iategrum etc. in Sachen Boſe von Ha— 
geneft ©. c. Coburg · Saalfeld mandati et paritoriae 
nunc v. v. petitae reuifionis actorum, die Poft- Heer⸗ 
und Gleits+ Strafe bey Unter » Fuͤllbach betreffend, 
mit Beyl. I bis VIH, und fubadj. A-L. Cob. 1778» 

2 Alph. 5 Bog. 

— iſt Hr. geh. Cammerrath J. G. Gruner 
zu 


“Nieder = oder Unter » Füllbach befaßen ehemals vie ‚von 
Schaumburg und von Reitenftein. Das dafelbft befind⸗ 
liche Caſtrum iſt dem Hochſtift Bamberg lehnbar,das 
Ritterguth aber in den Fraͤnkiſchen Canton Baunach inca⸗ 

taſtriret. Coburg begehrte die Cent⸗und peinliche Ge⸗ 
richtsbarkeit und die an Nieder-Fuͤllbach vorbeygehende 
Straße eum iure conduceendi. Der von Boſe ließ 1768. 
auf diefer Straße neben den Füllbacher Feldern einen 
Graben aufwerfen. Beil nun bey großen Wafferergießuns 

en die Paffage gefährlich ward, ließ Coburg Weiden 
ocke in bie raben⸗ Erdt zu Warnung der —— 


\ 


Fuͤrſtenthum Coburg. gi 


feßen, welche der- von Boſe 1770 umhauen lied, Cor 


burg pflanzte dagegen neue und erholte ſich durch execu⸗ 
tiviſche Mittel der Koften und Schäden. Bon Bofe 
wandte fich hingegen nach Wien und erhielt den 10. Febr. 
1772. ein mandatum poenale de non amplius turbando 


‚ in pofleflione vel quafi immedietatis. Coburg excipirte 


dagegen, Boſe vertheidigte fich in replicis.und der Ritz 
ter Canton Baunach übergab Pramogorjales. Unter - 
dem 30. Jul. 1776. erfolgte aber paritoria, wogegen Co⸗ 


\ burg das remedinm reftitutionis ergriff· Aber auch 
dieſes wurde per coneluſum vom 6. Aug, 1778. abge⸗ 


ſchlagen und den 28. Sept. die Parition binnen zwey Mo— 


naten fub comminatione realis executionis aufgegeben, 


4 


Diefes veranlaßte dad remedium fupplicationis zu intere 


> 


“, poniren. Der Ausgang iſt noch zu erwarten. 


13) Rauenſtein. 


5) Roͤmhild. Zr 


Roͤmhildiſche Gebächenis · Seule. Roͤmh. 1700, ſfol 


Bog. 
©. Tenzels cur. Bibl. 1704. ©. 149⸗175. Monatl. 


Auszüge von Büchern 1701, Mon. Novembr, ©. 4ı. 


16) Schalkau. 


Statuta der Stadt Schalkan. — 


In Kreyßigs Beytr. 2. Th. S. 236-260. | 
803°  .ı7) Som 


* Litteratur ſaͤchſ weiiche 
| BB Someneg 


Fo... Ü 


nn, 4 97 
Arkaden 


. 8 Sonnenfeld, ofen, — — 
Des Eifercim er General⸗ Eapituls Vorſchrift zu einer 
Huͤlf ſteuer für dleſes Kloſter von 1397, er 
In ünſch. Radır. 1724. ©: 672%: 
Gerhards Biſchofs zu Wuͤrzburg Eonceffion das 
Kloſter Sonnenfeld einzuweihen von 1380. 
Ebendaſ. 1728. S. 494.. © 


Ablaß fuͤr dieſes erneuerte Kloſter von 1384. 
Ebendaſ. S. 495. | 
Bifchofs Jring zu Würzburg Einwilligung, das im Fürs 


ſtenthum Coburg gelegene: Klofter SUN aufzu⸗ 
zurichten, von 1260. 


Ebend. 1721. ©, sin | 


Zwey Aebtiſſinnen des Eiftercienfer » Klofterg Ah 
Ebendaſ. ©. 3. 5 621 


Pabſt Clemens IV, Egubbrief für bie Nonnen; 
Ebendaſ. ©, 516.. | % 


Pobſt Nicolaus IP Freyheitsbti⸗ derer Nennen, 1. Gi 
eher ins Klofter zu ziehen, | 
Ebendaf. ©, 516. Er 


Pabſt Nicolaus IV. Sreopeitebrif diefen Nonnen erthei⸗ 

let, von 1291. | 
Ebendaſ. S. 517253 J— 
| Mark⸗ 


Suͤrſtenthum Coburg: ı 393 ' 


Markgraf Friedrichs zu Meiſen Befehl, Begnadigungs· 


— 


und Befreyungsbrief fuͤr dieſes Kloſter, von 1363. 
Ebendaſ. 1722. S. 175 F 183, ı Ä 


Johannis, Abts der Ciſtercienſer, drey Snbulebriefe 
für dieſe Nonnen von 1414. 1, 1419, 
| Ebendaſ. ©,’ 7: I 


Albers, Biſchofs zu Bamberg j Voeſchrife und Ablaß 
zu einer Collecte fuͤr dieſes abgebrannte Kloſter, von 
1401. 

Ebendaſ. 1729. ©: 3513394,  - .. 


Frauen Alheid von Giech, Aebtiſſin zu Sonnenfelb und 
des Kloſters daſelbſt Reverſalien über die ihrem Con⸗ 
vent geſchenkte und befreyte Guͤther, von 0 

kbendaſ. 1737. ©. 503: 512. ; 


Zum. Biſchofs zu Bamberg, ta zu Er⸗ 
bauung dieſes Kloſters, von 1287. 


F w Ebendaſ. i7ai. ©. 685. | 
Ein dergleichen von ebenbemfelben. 


Gi Ebendaſ S. 687. 


2 ng IV, Kaiſerlich Diplom und Briten fiir Se 


Kloſter von 1360: 
Ebendaſ. S. 8615866. 


\ Martgraf Friedrichs zu Meifen Verzicht, Schub unb 


Befreyungsbrief für diefes Klofter von 1355 
us Ebendaſ. © 1033. „ 
| 19) Sieinfelb. 


Lie. Joh. Ernſt Muůͤllers Beſchreibung und Unterfuchung 
des Steinfelder Geſundbrunnens, eine Stunde von 


Hilpershauſen gelegen.1712. 4. 


— Oo 4 20) Stein. 
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| 20) Steinheid. 


2.) Mmmerfadt 


| 22) Weickershauſen. 
VLxcrcitium iuris:'terricorialis über Reichsbefreyte von 
Adel. Eu — * — 
In Struvs hiſt. pol. Arch, 1. Th. ©, 2732336. 
Im Fingange wird folgendes angemerkt. Joachim 
Truchſeß von. Wetzhauſen war ein Reichsbefreyter von 
- Adel, wurde aber wegen feines Lehnguths Weickershau⸗ 
fen, fo im Coburgiſchen Amte Heldrungen gelegen, als 
ein Sachſen-Coburgiſcher Vaſall angefehen. ..Da er fich 
nun wider feine Landes: Herrfchaft vergangen und viele 
Eingriffe in den dortigen Herifchaftlichew Ceut unternom⸗ 
men, wurde ihm eine Porn von 1008 fl. dietiret, auch 
-- bey fernerer Widerfezlichfeit, deſſen Einkünfte mit Ars 
reſt heleget, ja fogar Mit Einziehung des Lehns bedrohet. 
Obgleich nun dieſer Truchſeß von Wetzhauſen Mandata 
S. de relaxando Arreſto ausgewuͤrket und die, Ritter⸗ 
Sdoyaft derer ſechs Orte interuenie ndo eingekommen, fo 
= = find doch die fuͤuf Mandate durch ſechs Urtheile, welche 
den 23, 25. 26. Febr. und 1. März 1602, ausgefallen, 
caßiret worden, worüber unter obigem rubro die vorzügs‘ 
lichſten Actenſtuͤcke gefammlet und eingedruct find, 


— V. Grfürs 


— 


Grafſthaft Henneberz 83 
Ur ———— Henneberg. 
I. Schriftſteller uͤberhaupt. —— 


Di volumina — Heiniebetgenfkiih, queis fing. 
‚ları ium nobiliuin faniliarum , oppidorumque iura 


" prolixe deferibüntur, magao in gongefta : ante = 


annum 581. MSt. 


In der Gothaifhen Bibliothek, SG. Chtalog derfelben 
‚©. 78. no, 199. 200. 


Valent. Riems, Shalne mio von See 


ſchen Sachen in.sol,.. .! u 
In der Jenaiſchen Viblochet no 


| Hennebergiſche Ehronica der uralten, laͤhlichen Graven 
und Fuͤrſten zu Henneberg Genealogia, Stammbaum 
und Hiſtoria Ihrer Ankunft, Lob und gedenlwürdi · 


gen Thaten, Geſchichten und Sachen, mare und 


gruͤndliche Beſchreibung. Mit (ohderm Vleiß aus 
alten Briefen, Urfunden der Clöfter und Verzeichnife 
sen, Monymenten und bewerthen hiftoricis zufame 
mengetragen und in fünf Büchern ordentlich verfaſ⸗ 
ſet, durch Magiſtrum Oyriacum Spangenberg, Straßb. 
durch Bernh. Jobins Erben, 1599. fol. 287. S. 


Befindet ſich mit Papier durchſchoſſen und mit haͤufi⸗ 
gen geſchriebenen Zuſaͤtzen verſchiedener Verfaſſer in der 


Churfl. Bibliothek zu Dresden. S. D. Goͤtzens Mat 


wuͤrd. derſelben 3. B. S. 169. Von neuem: hat fie der 
Archidiac. zu Meiningen M. Chriftoph Albrecht Erck, 
mit zufügen herausgegeben, Meining: 1755. 4. 3Alph. 

nn vg: © « Erl. gel. Anm. 1755. ©. 345. 
In der neuen Ausgabe find S. 3947. der Beſtaͤtigungs⸗ 
br der Be Mürde vom Kaifer Ludwig V. und 
D05 ©. 483. 


* 
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S.483. dad Antwortſchreiben Kaiſer Karl V. an Fürft 
: „ ‚Bilelm IV. aus dem Heunehergiſchen Archiv hinzuges 
pie. 171 27.. 7 3 
Chriſt. Junckerd deutlicher Vortrag und Project von 


Einrichtung der unter Haͤnden genommenen und 


tteutſch W reee Hiſtorie der ge⸗ 


. fürfteten Grafſchaft Henneberg, unter dem Titel? 
Ehre der gefürfteten Grafihaft Henneberg. Tom, IV. 
Schleußing. 1702. fol. 2 Bog. Den. fummarıichen 
; "&. in Felteri monum, inedit. S. 31: 36. 
Ein Hennebergiſch Chronicon izu7. in Veſta gen 
ar re Ne 5 
In Veinhards Beytr. zur Hiftorie Franlenlands. 
-EEEEE er — 
Es geht vom Jahr 1978 bis 157. und ift vom 
Schmincken in monument. Haſſiac. P. II. ©. 571 not. 
u wo er eine Stelle daraus anführet,, unrecht Chroni- 


sin con. Hennebergenfe Moguntinum genenner worden. ; 


Fried. Zollmann, Sachſen⸗ Weimar, | Serach und 
Archivar, hat eine Abhandlung de grigine lenneberg, 


im Mfer. hinterlaſſen. —— 
Er leitet den Nahmen Henneberg nicht von der Senne 
ber, die im Hennebergifchen Mapen, und auf den Müns 
zen zur fehen iſt, fondern von dem Worte Hayn oder Hahn, 
“einem: in diefer. Kandfchaft befindlichen Berge, der, we⸗ 
gen des darauf fiehenden Wales, der Hayn oder Hah⸗ 
nendberg heißet. N a 


To, Mich, Wiimrichti ‚progr. vm. de primis tradtus 


„, Henneberggufts incolis ac pagis. Meinung, 1714. 4 
den. 17a .. J 


J 


Ebendeſſ. Kirchen⸗ und Schulenſtaat des Fuͤrſtenihums 


Kupfemi” > ° | — 
’ : Diele 


Hendeberg deipj. 1720, 8: 2 Alph. 20 Dog, mit 


Grafſchaft Henneberg. 587 
Viele gute Nachrichten und Urkunden mich diefe® 
Oi Bat beauchlär: auch ift die Fee ——— 
RN angefügt... F 
©. uf: Rad. 1720, S. 10 FE * 


Anzeigen der imehre en Hennieber gifchen bbohl — | 
fern ertbeilten bnbriefe, wattſchaften ung bes 
ftaͤtigten Privilegien , in ingleihen m aberrjelingen 

⸗ Be auderer Vertraͤge. BE 


“ 


‘Sm. Gera meuſels —D 7. Th. no. 6. 


M. Sebaſt Slaſers Henneb Canziers, Rhapfodiae | 
fiue Chronicog, Frans nrvon 1078 bis 1599, 
welches noch niemals in Dru erſchienen, foren 

vnur in einigen-Biblipthecis’priyatis läteriter / 
läuterung aber der Spangenbergifehen: Chronik * 

"lich und dienlich tft ı—— deme auf Veranleitung eines 
Fuͤrſtlichen Hofraths at . ‚worden, 
verſchiadene notae ex als Teriptoribus Henn 
ie — fen“ Cangier ige: | 
poft feparatim auf groß Ku abi er a e Hen⸗ 
—— Goommkafel;”” 3755. 1 Fr 
4 Bog. — 
PR: Ertl, Anmerk, ——8 Tuer 
Die erausgabe ift durch den, Hofrath Zu 
Zincken Den Green ren E I 4 het 


verſchiedene Miete mit. eingnderi verglichen und Natha⸗ 
nael Laroli und anderer Anmerkungen beygefuͤgt. Zur 


Eſthichai vuſes Landes · Diftriots iſt es ſehr brau üchbar. 


M. Joh ludw Heims, Pfarr. an Salyund Mehmels, 
Hennebergifche Chronik, darinne von den uralten 
Grafen und Fürften zu Henneberg Wafungern Einige, 
und deren davon, abftammenden. Grafen, und Herrn . 
von Frankenſtein, ‚ Stein und Crainberg, mie auch 
\ von Dero Leben, Thaten und fanden gehandele, und 

| als 


f 


‘ 
i 
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als ein zweiter Theil der Spangenberg» Hennebergi« 
ſchen Chronik aus ’glaubwürdigen Documenten und 
Nachrichten zuſammengetragen. Relnung an 4 
61 Bog. a er 
S. Algen. beutich. Pibl. 8. >. &. a0. IE 
Die Nachrichten 1 weirfehnweiftg unbe inch interefz 
> fm bie Schtelba echt. 


Io, Miller‘, Echo gemina, — hehe pidu- 
ra. Galli in libellis, ‚Alphabeticiös. altara verna, de 
„gina Hennebergica Ges la) Smalc. 5 





ıE Rich ngeſchi ee 
To, Mich, W: 5 ptogr· ‚de gene, teligionie Aaca 
„Aa Henpchergi; der. 3 may pt 


In deſſen Seinebergikhen Kinhen« nr Sinn 
J 713:7304," son 


Ebebeſ Rirchen- ih Chutenfaat des Bitten 
— geips, 1720. 8. 2 Aphı j 
ES. Luſch. 


Dan. Lenceri, Rect. Einrichtung der Hennebergiſchen 
Stadt⸗ und Dorſſchulen. Schieuſ. 1657. 8. 16 Bog. 


Petri. Franei, Pfarr. zu Gleuſen, notitia — ge- 
neralis Coburgo-- Hiennebergicae ; 1665. 4 


M. Gottfr, Ludevici fchediasma de hymnis et — 
poeis Hennebergicis, Schleuf. 1703, 8. 3 3 208. 
S. Unſch. Nacht. 1793. ©, 7a 


M. Ioſ. Avenarii Sendfehreiben. Meinung. 1705. 4 
©. Unfe Pad 1705. 8.689, 


— 


hr 3029, ©. 10, - | a 





er 


dt 
*8 —2 
—80— 2 ⸗ 6 “ ü ⸗ 
Karl 
Ak, ‘ 
ka — — 
—2 7 & Pa x 
1* g 7 J J 








BGrafſchaft Henneberg. . 8% 
Wurl Gottl. Dietmann, Pred,zu Lauban, kurzgeſaßte 
Kirchen- und Schulgeſchichte der gefuͤrſteten Graf⸗ 
ſchaft Henneberg, Churfuͤrſtl. Saͤchſ. Antheils. Ga— 
tha 1781. 8. 1414 Bog. — 

S. Goth. gel. Zeit. 1784) S. 345. Allgem. d. Vibl. 

20. B. ©. 253. —— — 
Enthält in ſechs Kapiteln: Nvon der ehemaligen Be⸗ 
— des Kirchen = und, Schulweſens in Henneberg 
5 „überhaupt; 2) Vom Kirchen und. Schulweſen des Zei⸗ 
tziſchen, jezt Churfächfiichen Antheils von 1669 bis 1780, 
insbeſondere; 3) Von der JInſpection Schleufingen ; 


5 


4) Von der Juſpection Suhlʒ. 5) Vom gemeinjchafttie 
cher Gymunaſium zu ee Don der Schife 
zu Suhl. Der Anhang befteht aus drey Verlagen; 
. DD Hr. Prof. Ecks zu Leipzig, Mede am 200aͤhnigen 
ZJubelfefte oes Hennebergiſchen Gymnaſi 1777. gehalten. 
Iſt eine Lobrede auf Wolfgang Sebern; 2) Gebet am 
erften Tage der, Fubelfeyer abgeleſen; 3) Petri Frames 


‚.Paftores ecelefae Suhlanae,.. Ein 1666, herausgekom⸗ 


mienes Gelegenheitsgedicht. 


—⸗ 


IM, Naturgeſchichte. 


Caſp. Rentſch, Bergmaͤnniſcher gruͤndlicher Bericht 

von dem Hennebergiſchen Silber » und Kupferberg⸗ 
were, bey dem Dorfe Roth, im Amte Illmenau ge⸗ 
legen.. — 1593, 4 1 Bog. _ 


Ge, Reinh. Kellers N Berg Dir. gruͤndliche Nachricht | 


von des Ilmenauiſchen Bergwerks⸗ Anfang, Forte 
Bau, bis jeßo, in einer abgemäßigten Schutſſchrift. 
is.. 5 Dog. en EEE Pd 
Derer Illmenauiſchen Gewerken noͤthige Anmerkungen 
uͤber die Kelleriſche Schutzſchrift, 1719: 4. 13 Bog. 
Sid. Hedw. Zaunemannin, das Illmenauiſche Berg · 
werk, wie ſolches den 23ſten und 30. Januar des 
| 1737. 
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x 2737. Jahres befahren, Erf. 173.4 3 > nis 
einem Grund» und Seigerriffe. 


Fried. Gottl. Glaͤſer, : Vice- Bergmeifter zu Suhl, 
Verſuch einer mineralogifhen Befchreibung der ge= 
fuͤrſteten Gtafichaft — Churſaͤchſiſchen An⸗ 
theils. Leipz. 1776, 4. 106 


S. Allgem. deut. Bibl. 27. 8. ©. 17R. YAuserlef Bis. 
blioth. 10. B. ©, 27 Beckmanns Bibl. 7. B. S. 313. 
| En Anz.” 176: © >. 343. Schroͤters Ddournal, 4. B. 


© Hop. Val, Zebners, Öro. Theologia, oder natuͤr⸗ 
liche und geiftliche Betrachtung der Berge im —— 

bergiſchen Schleuſingiſchen Antheils. | 
Pu. In Dresd. gel. Anz. 1757: ©: 9:28: 


Je⸗ ebericht über das bey dem Dorfe Manebarh an dent 
fogenannten Cammerberge gelegene Steinfohlenberg- 
werk und dann auch über das beh Illmenau tiegende 
berühmte Kupfer⸗ und Silberbergwerk. 


In M. ga ri neuen geograph. Magaz. 2. 3. no: 3. 


Verſuche, mit denen Grubenwaſſ· fi, von bem güfseneh 
Reoſenſiolln zu Goldlauter im Hennebergifchen. 


In Glaͤſers Beytraͤgen ʒ zur es und Berg: 
| polen „ iſſeuſch· Leipz. 1750. 8. no 25. 


Sch. Matth. Anſchůͤz, Geweßrhänbt. und des. hiſt. 
Inſtit. zu Goͤttingen Correſpond. und der Leipz. oͤco⸗ 
nomiſch. Geſellſch. ——e—6 Ueber die Gebũrgs⸗ 
und Steinarten des Churſaͤchſ. Henneberas nebſt einer 
allgemeinen Ueberſicht aller bis: jezt bekannten Mine⸗ 
rallen dieſes Landes, und einen Anhange vom Schhee= 
‚Kopf und Ru Er ein Reſultat huer — 


t — uünd clahrungen. 1788. & 


€. 
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J.E. W. Voigts, Mineraliſche Reiſe von Weimar 
über.den Thüringer Wald, Meinungen, die Rhoͤn⸗ 
berge, bie iber und Hanau, im Herbſt 1786. Leipl· 


1787. 8. Bos. 


m. Schriftfteller fiber die Ortſchaften, vach 


alphabetiſcher Ordnung. 
1) Venshauſen. 


— | BEER Fi BI 
) Do . WW ERLLEER 331 
m) Dolmerbetgg 
| Be ı PT re 
“ na) 163 3 
Brunei 
Fr Fr 
* * in 
1 | en 5 21 DELL er {2 
— — ei — 
4) Frauenbreitungen. 
4 De Zu ten k 7 . 
9 ’ 


are 


O Sam 


FZ3 


392.  Litterofur ſaͤchſ, Gefchichte, 
" 6) reg 2. 


Fensels anderes; Hennebergiſches Zehend, im — 
In Borne Handbiblioth. 7. 3.8; 691: 138... 


s 1* P} u bin 
- 
e 


x 


8) Herrinannafel, - 


M. 306. Seh. Guͤthers, See Diſcours vonder une 


ter Herrmannsſeld gelegenen großen See im Hennds 
bergifchen. Cob. 1068. 12: 2 Bog. Mein. 1704.12. 


M. Joh. Mich. Weinrichs ausführliche Vorſtellung 
alles desjenigen, was bey dem großen Hermannsfel⸗ 
der See zu bemerfen — Meinung. —— — 


9 menu, 


Jo. Mart. Schamelii Nachricht vom Eiterciener rauen“ 
Elofter zu Illmenau. 
In Leugfelde Hiſt des Kloſi. Beſau, © Berg 
Diplomata monafterii i in Ilmene. 


j In Chr. Frid, Ayrmanni ſyllog. anecdot.(Frf. we. 
T,L no, 3, 


10) Salın Mordheim. 


VD | 04) Kalten: 


er 2) Hellmershauſen. Kos | | 


veyr 


"5 Ts 
ar a Karen: Sundheim. . — 

| 14242 

N ” * — 

—J tg op TO N 
R N j — 4 4 * jez! 

£ 12) Klingsberg. 

J \ - — —— = ud 


23) Kuͤhndorf. | 
Gedaͤchtnisſchriften auf weil, M. Joh. Ge. EA, Mara 
rer bafelbft. Leipz. 1784. 8: 94 ©, 

Ein fchönes Denkmal von des MVerfforbenen Herrn 
Sohn, Prof. Eck zu Leipzig. | 


‚ 14.) Maßbach. 

Des Chur: und Fuͤrſtl. Hauſes Sachſen hohe Geift- und 
Weltliche Regalia bey dem zur Hennebergifchen Lehn 
gehörigen Schloß, Cent mb Kirchfpiel Maßbach 

‚ amd deſſen Dependentien zu Poppenlauer ,Fpmdurf>. 

‚und andern Oerter, unſern Schweinfurt in Francken 

gelegen, worinngen von dem Stifte Wuͤrzburg Ein⸗ 

trag geſchehen und zu: Führung Beſchwerde Anlaß 

. gegeben worden, Eif. 684. — 
| 15) Meinungen. 

M.To. Seb. Güthii, Superint. zu Hiſdburgh. Poligra- 
phia Meinungenfis. Goth. 1676. 4: 2 Alph. 18 Bog. 
teutſch. | | ” 

Beſchreibung des von Herz. Heinrichen zu Meinungen 
angelegten Kunſtgemachs, Meinung, 1692. 4. 


Saͤchſ. Litterat. 1% Pp Oratio 


\ 


N 


\ 
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Oratio panegyrica germ. de fatis NMeinungae 1712. in 


‚Lyceo Meinung. habita, bengefügt Weinrichs He 
neb. Kirchen» und Schulenſtaat ©. 595° 643. | 


. M. Io. Mich. Weinrichii progr. monumenta rei litera- 
h riae Meinungenſi zu 22; F 2 2 Beg · 


16) Oſthein vor der Rhoͤne. 


has — Hi. 

Des Durchl. Fuͤrſten und Herrn Herrn Heinrichs Se. 
309 zu Eachfen ıc. Fürftliche Bau: Luft: Nah De- 
to-felbfteigenen hohen Difpohtion ete. abgefäffet, als 
auch mit vielen anmuthigen Kupfern und näthbenffi« 
chen Devifen verſehen ꝛc. zum Druck — zur 
Gluͤcksburg in asien fol. 1698. | 


m 19) Satzungen. 


a Ei 


GSinmatt Sense : Ei 
20) Schleufingen. | 


M. Godfr. —— progt. 28: Sg Roians | 
1700, fol. 


2 Eiusd. oratio memoranda epifcöpalia Gyinnafii Schlea⸗ 


X ingenſ ſue Schleuſi ingiſche Biſchofs-Hiſtorie, 1702. 4. 


Eiusd, notitia Ephorörum et Theologiae Profeflorum, 
nec non ceteröram: miniftedrdn ecolefist iae Schleifi- 
. genfi ium, "1711.85 Bog. u 


©. unſch. Racht. 7u. ©: 990. gel Sams a, 
« 53 


 Eiusd. natitia profefforum Phyfices gymnafi, ma 

j ©. gel. Fama 18. Th. &,470. Bu 
Eiusd, notitia- Reclorum Schleufngefium, ibid. 1713; 
8. 3 Dog, 

S. ‚gel; Fama 22. Th. SR en TR 
Eiusd. notitia Conredtorum, mag 
Eiusd, hifloria Athehaei Schleufi ngenfis. 18. 
ep. SM deffen Schulhiftorie 1, Th. S. 12lzı5 


Eiusd, Schleufi Inga litterata, 1704. ° 


"ih 


Eiusd. Recenfi ones Jibri memorialis gymnafıi ii Saxos 
Hennebergici, vitas illorum, qui Schleufi ingae inde 
ab ortu Gymnafıü ftudiis liberalibus operati funt, 

Recenſ. XI. Schieüf. 1709 - 1712, 8. 


©. gel, Fama 18. 2. ©. 470 ° 


Eiusd, Sigilla 'Schleuft Ingae, reſp. imm. Frid, Sauer- 
brey. ibid. 1708. 4. 2 Bog. 


Biusd, hiftoria lectionum ill, Gymnafi. — 
P p ä M. Godft.. 
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M. Godfr. Zudoviti progr. 44. de a6, 1705. — 
. Wittenbergenfi et Schleyfingenfi soguobio. faceu- 
lari. 1705. 

m. Chriſt. Gotth Schwentens, Die — 
Eitelkeit beym Ableben Joh. Fried. Hauswalds, Res 
gierungsraths in Schleuſingen, — Friedrichſt. ——— 

Dan, Traugott Müllers, Angenehme des. Schullebens 
und beſonders eines Schullehrers an dem Beyſpiele 
Ge. Eruſt Walchs, Rectors des Vernnaſamm zu 
Schleuſingen. Dresd, 1769. 4. 

Chr. Cart Perſch/ Predigt auf den Brand i in Schleu 

| fingen. Dresd. 1774.4- 

| M. Albr. Georg Wald, Prof. am ne: und Fuͤrſtl 

Sachſ. Henneb. geſammten Gymn. Rect. von den 
milden Stiftungen bey dem Hennebergiſchen Gymna⸗ 
ſio, in zwey Einladungsſchriften ꝛc. 177.4 4. 
Joh. Ge. Eck, Rebe am 20ojaͤhrigen Jubelfeſte des 
ennebergiſchen Gymnaſiums gehalten zu Schleu⸗ 
ſingen den 14. April 1777. Leipz. 1778. 8.3 Bog. 
Iſt ſchoͤn und nernds und enthält das Leben eines see 
fehrten Hernebergers, Wolfgang Sebers. 

Herz. Moritz Willhelm zu Sachſen⸗ Zeitz ertheilet dem 

Rath zu Schleuſingen die, Ober » und Untergerichte 
1714. 
In Prof. Arndts Archiv. 3. Th. S. 464. 
Statuta der Stadt Schleuſingen. a — 
In Reeypige Beytr. 2. B. 270323. a 





ei Den: Che: 


ar GSreſtheſt mas si 


Chr. Juncker epift. "de ftatu -bibliothecae gymnafüi 


Br : Schleufing. ad Petr. Ambr. Lehmannum, 


In nouis litter. Germ. 1703. S. 304⸗ 306. i 


BD Sam. Steuerbeins de fonte Schleufi ingenfi falubri, 


| Wilhelmino dicto, iudicium phyfieum, 1701. 4. 
Ebendeſſ. phuficalifche und mebicinifche Befchreibung des _ 
. ‚gefunden Wilhelmsbrunnens, eine halbe Stunde von 
Schleuſingen gelegen. Schleuſ. 1709. 4. 6 Bog. 
D. Sam. Steuerbeins Scrutinium phyfi icum de lacu 


dicto mortuo, von der Todten· Sache in Rappersdorf- - 
fenſium pratis verlus — ſito. Schleul, 


N 1708. 4 2809. | | 
21) Schnaltelden — 
Joh Conrad Seißhirt, Cantor, Schmalkoldiſche Hi⸗ 


fſter⸗ „Mſet. 
8. Nova litter. dire. Francon, L. 8. e 47: 50. 


Schmalkaldiſche Kiechenhiſtorie. nr ; 
S. in Weinridhe hiſtoriſch. und theolog. Betrachtung 
der Mltertpäiner 3. St. S. 430%. 4 St. ©. 519. 


De doctis ———— ſ. D. Io, Matthaei prae⸗ 
fatio orationis de ſtudio RER non delercado. 
‚Wit. 1580. 8.) | 


22) Schweina. 
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23) Suhla. | 
Petri Framci „ Syllabus Paflorum ecclefiae Sulanae 
Euangelicorum. Cob. 1666. 4. und 
| Di & und 
4 — irchen⸗ Schulgeſch von Kenne: 
Joh. Georgi Anforgs Suhlaiſches Denkmal, oder hi⸗ 
ſtoriſche Beſch reibung der Stadt Sauhla, ein Gedicht. 
Roͤmhild 1712. 4. 
M. Joach. Zehners Suhlaiſche Bergpredigt, 1593. 
vwo in der Vorrede vom Urſpruns und Erbauung der 
. Stade ‚geredet wird, 
M. oh. Walt. Zehners —— zu Suͤhla, | 
| leuf, 1720, 4 | 
url = . Wilh. Gtoitzſchens Augnichredist in Süß 
chleuſ. 1720, 4. 
Ks Denf =.und Danfaltar bey Einweihung der 
neuen Kreutzkirche zu Suhla. Schleuſ. 1739, 4 


Ebendeſſ. Ehrengedaͤchtnis dep Senchegiigen Stadt 
ESuhla. Gotha. 1744. 4. 


u M. Chriſtoph Brxegſchmars Rect. zu Dresden, ‘ein 
treuer Diener Chriſti und Ka göttlicher Ger 
heimniſſe an dem’ Erempel M. Wolfg. — Grauns 
zu Suhla. Friedrichſt. 1757. 4. 

Joh. Fried. Glaſers Bewegungsgruͤnde zu — 
daß bey Suhla Steinfalz verborgen. Seipz. 1770. 4 

Io. Wendtlii, Red. Carmen de laudibus Sul, edidit 
Io. Ge. Eccius, Lipf, 1777. 8. — 

= Sb Caſp. Wilkens, Hufſchmidts zu Suhla, Aus - : 


wahl der — Gedichte. Nach des Verf. of k 
om 


Srafſhaſt Henneberg. 9 | 


nebft einigen Nachrichten von Bemfelben herausgeges 
ben von einem feiner. Freunde, Dresd. und Leipz. 1786. 


8. 17 Bog. | 
S. Allgem. deutſch. Bibl. 78.8. S. 433. 


24) Themar. Ze 


25) Veſra 
26) | Waſungen. — 


Statuta der Stadt Waſungen. | 
In Kreyßigs Beytr. 1. Th. ©. 399. | 


R 


600 oiteratur fi Gelhiher 


— Narkarafthuͤmer Ober⸗ — 
Niederlauſitz. 


J. Geſch chi beider Markgrafthuͤmer 
überhaupt. | 


D. Io. Franci Annales Lufatiae, Mst. 


Sie find verlohren gegangen. Ein Stie davon hat 
Eafpar Schneider in ferutinio hift. Lufat. fub tit, Bes 


renſtadt, befannt gemacht, ©. —— Lauſitz. — 
teinpelı. Th. Cap. XXL $. IX. ©. 5 63. 


16, Magni , Pfarrers zu Albrechtsdorf „notitia rerum 
Luſaticarum, Tomi XVII. Mst. 
Es find nur Collectaneen, die nach dem Zeugnis 


Groſſers in der Vorrede feiner Merkwuͤrdigkeiten in dem 
Archiv zu Sorau ſi ch befinden ſollen. 


Caſp. Schneideri, Rector in Dommitſch, ſcrutinium hi- 
ſtor. Luſatlae, Mst. teutſch in vier Theilen. 


Es ſoll nach dem Anfuͤhren Sofmanns in not. ad 
- Michi Iib. II. e. 10. ©. 161. in verfihiedenen Abfchrif- 


ten vorhanden gewejen ſeyn. Der erfte Theil enthielt 


die Geographie; der zweite die Chronologie, und der 
dritte die Topographie. Joh. Conr. Knauch in der Vor⸗ 
rede zu feiner Sax, vet. et magna, ruͤhmt ed als ein ſchoͤ⸗ 
nes Werk, und giebt vier Abtheilungen an. ©, ee 
zov Lauſitz. Ehrentempel. 1. Th. ©, 22. 


M. To. Chrilloph. Magneri, $ehrer an ber Schule au 
Budiſſin, Chronicon Lufatiae Mst, 


- ©. Hannoveriſch. Auszug 1701. Mon. Febr. ©. 72. 
M. Barthof, Sculteti, ealendarium, 1576. 
- n tabulae ‚Marchionum Lufatse de Ao. 1595. ; 
er, | M. Bar- 


Markgraſthuͤmer Obers u. Niederl. car 
M. Barthol. Seulteti, deferiptio vtriusque Luſatlae ab 
.. 90. 927- 1584. Goͤrlitz 1599. 4. — 

Es hat Seultetus ſchlechte Nachrichten, und viele 

Aſtrologiſche Grillen, die man damals gefchäßt. Er fol 

deshalh ven Adelſtand erhalten haben. : Anfangs wer 


er Schulmann, alödann Senator und endlich Bürgers 
meifter zu Görlit. TERN, 


Abr. Hofmann von den Roͤm. Kayſern, Koͤnigen, Fürs 
ſten und Herren, fo über das Morkgrafthum Ober⸗ 
‚ und NMiebderlaufig ordentlich nach einander regieret 
haben. :$iegniß 1615. fol. ı Bog. | * 
Iſt ſchlecht und aus dem Scultetus genommen. 
C. Peuceri, Idyllium, patria hodie Luſatia ſuperior 
(in carcere ſcriptum). Bud. 1594. 4. 


‘ 


“mn 


D. Benj. Leuberi, princeps Saxonicus Lufatiae rediui- 
vus, catalogo-et fynchronismo ex nouem feculis in. 
lueem reflitutus: ab ao. 771» 1635. Mfer, welches 
Menke befefien. 3 


S. Carpzovs Oberl. Ehrentempel 1. Th. S. aı. 


Der teutſche Titel iſt; ordentlich Verzeichnis und Zeit⸗ 
Regiſter aller und jeder Lauſitziſchen Fuͤrſten, Herzogen, 
Herrn und Marggraffen, welche in die 900 Jahre, feiter 

er Ort Deutichlandes (jo vor Zeiten die Burggrafichaft 

orben geheißen: jeßo aber Dber- Sachfen, der Chur⸗ 

kreyß und Nieder = Laufiß genennet wird; ingleichen vor= 
mals den Nahmen der Herrfchaft Budſetz, und Marf 

zu Budiffin gehabt, nunmehro aber den Titeldes Margs 
grafthums Dberlaufig erlanges hat) regieret, zertheilet, 

“ umd wieder. zujanmen bracht haben, woraus Elärlich zu 
fehen, daß Ober- uyd Nieder = Laufits von Gächl. Witz 

- tefindifchen Fürften faſt in die 600 Jahre und jederzeit 
‚angeregte-900 Jahr über, obgleich davon bemeldte hoch⸗ 
loͤbl. Saͤchſ. Fürften verdrangen geweſen, dennoch in= 
 mittelft auch von den ‚Böhmischen- Königen und andern 
durch Feine andere denn Saͤchſ. Rechte und Gebräuche 
vegieret worden. — ©. Sagittar.hift. Lufat. $. 1. Die 


-Pp5 2 Ober: 


| 
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SOberlauſitz. Stände wollten den Druck dieſes Werks we⸗ 
der in Goͤrlitz noch Leipzig zulaſſen, weil viele unerwieſe⸗ 
ne, dem Lande nachtheilige und actenwidrige Nachrichten 

dar inne enthalten ſeyn ſolten. | Ä 


m. Abraham Stengels, Pfarrer zu Groß · Schoͤnau, 
Colledanea de rebus Luſaticis, Tomi XVI. fol. 
Miet, . . bj 
Chr, Gveinzii, breuis Lufatographia, refp, Petr. Ern. 
von Wolfersdorf ‚ Hal. 1649. 4. Bog. 
‚Melch. Nehelii von Witſtahl, exegefis Lufatiae, als 


’ 


‚ Anhang ſeiner Chronographie. 


‚Chriftoph. Manlii commentaxiorum rerum Lufatica- 
rum Deigma, und — 
Eiusd. Commentariorum rerum Lufaticarum libri VIT. 
In Hoffmanni Script. rer. Lufat. T.I. ©.73= 106. 


Der fehr. mähfeme Verfaffer ift vor der Vollendung 
diefes Werks im 29. Jahr zu Prag geftorben. Viele 
Luͤcken und Untichtigkeiten zeigen, - daß es zum Drud 

noch nicht fertig gewefen. In dem erftern, welches 1569. 
dem Rath zu Görlig zugefchrieben, wird ftatt einer Ein- 
‚leitung von der Lauſitz überhaupt Nachricht gegeben. 

Das andere aber hat die ganze Geichichte der Provinz er⸗ 
ſchoͤpfen follen, wozu mit dem größten Fleiß alle vorhan⸗ 
dene Schrifterr gebrauchet worden. Abraham, Srenzel 
hat fein Reben befchrieben, welches hier mit beygefügt. 
Hofmann hat des Verfafjers Urfchrift vor Augen gehabt, 
worinne zum Beweis der nicht gefchehenem Vollendung, 
noch viele Lücken befindlich und das fiebente Buch ; viro- 
rum militia clarorum catalogus, überfchrieben, ob ſchon 
der Inhalt davon nicht das geringfte jagt. Inder Bis 
bliothek des Raths zu Zittau fand fich dad Miet. und 
Hatten fchon vorher Martin Mylius in annalibus Gorlic. 
amterm Jahr 1575, Schurzfleifch in Diff, de Lufatia 
$. ı2. Crant, in progr. de fatis Lufatiae, und 
SM. Mirus in orat, de rebus. Lufatorum den Drud 
dieſes fleißigen und nicht unwichtigen Werks gewün * 
Er Ofs 


— 


\. 


“ 
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- Aränofmannhat.einige Anmerkungen hinzugefügt. Schon 
Cap. Sagittar hat es mit eigenen ‚Unterfuchungen drus 
en laffen wollen, wie aus. dem Brief an den Rector 
zu Zittau, Chtiftan Weifen in epift. fele&.Weitian. 

un 2 89:89 Br. ©. 492 zu erfehen, es muß es ihm diefer _ 

aber wiederrathen haben, welches beynahe aus dem Brief 
= MD-Neumanıt (Br. 114. 1. Th. ©. 276.) zu fchlüffen. 


Einige eritiſche Anmerkungen über Manlii Com- 

. . mentarios rerum 'Lufaticarum ſtehen in den Oberlauf. 

Beytr. zur Gelahrh. 4. Band. 15. &t.©.225:236. 2418 

... 250. €3 find Varianten eines fehr. richtig gefchriebe- 

nen Mſcts, fo wie auch des auf der Schulbibliothek zu 
Goͤrlitz fich befindenden Eremplard, 


\ 


’ 


Sagittarüi hiftoria Lnfaiich- i aut, reſp. Io. Chr. 
' Nefeno. Ien. 1675. 4. 5 Bog. au... . 09; 


In Seript. rer. Lufat. T.II. ©. 2492264. ©. Hamb. 
hiſtor. Bibliothek cent. V. art. 72. ©. 248. 


C. S, Schurzfläifchii Diff. de. Lulatia, reſp. Io. Frid. 
. Volhardo, Vit. 1676, und | i 
In deſſen Difertt. hiftor. no. 18. auch in feriptor. rer. 
Luf. F. II, ©. 265 : 272. BREI 
‘Aug. Adolph, ab Haugwitz, nobil. Lufat. Prodromus 
‘ Lufaticus, h. e. Integri alicuius quondam de Lufa, | 
tia confcripti et publicae luci cum tempore, Deovo- 
lente, atque occäfione fauente donandi tradtatus, 
eius vtpote Prouinciae I. deferiptionem, tam choro- 
graphicam, quam Topographicam, II, Hiftoriam 
tam veterem, quam nouam. Ill. Regimen tam anti- 
quum quam modernum et IV. Jura atque flatuta 
prouincialia tum politica, quam forenfia exhiben- 
tis. Synopfis fine argumenta, feu fummaria, vt vul- 
go barbare loquuntur, ex fingulis eius operis capiti- 
bus fuccindte excerpta et tanquam facies alicuius 
\ | magni 
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niagni corpotis in conſpectum praemonfira. Budif, 
a6si. 4. 7 dog und. 
In feript. rer, Luſat. T, U. S. 1:22. u 


Beine. Roche, Saifig: Böhm und Östeffhe Chros 
nica, Leipz. 1687..8. ı.Alph, 12. dog. vom „Jahr 
3303. an 355 522. 

Der Rector Chriſtian Gryphius zu Breßlau in Dill. 
_ de-feript. hift. fec. XVII cap. 2. $. 19. &, 172, ustheilet 
fo von diefem Buch: Henrici Rochit. Lufati ICti Anna- 
. les Bohemieo - Lufatico- Silcfios Lipf. 1687. commemora- 
re vix operae pretium eff, cum absque omni iudicio 
confcriptae fine, et aniles plerumque fabulas ac inter- 
bee dum infulfa mendacia cömmemorent. 


M. Ad. Erd. Miri, Conr. orat. de * — 
Bud. 1695. 8.4. Dog. und  . 
In feript. rer. Luf. T. U. ©, 2803293. 


: Gefhichts-Lafender von Schlefien, Mähren und gaufig 
"von 1600. 1668, Leipz . 1698. 8. "6 Dog. | 


Gottl. Krantzii, Rectors zu Breslau, progr. de fatis 
| Lufatiae. Vrat. 1706. fol. ı Bog. 


M. Io. Barth, Bechmanni ‚ Diff. chorographica de Lu- 
-Satia, refp. aut. Petr. Ern. Cramero. len, 1651-4. aud) 
Su S. R. Luf. T. II. ©. 243:248. 


M. Martin Brünewalde Conrect zu Budißin, rich⸗ 
tige Beſchreibung der beyden Marggrafthůmer Ober⸗ 
und Miederlaufig, durch allerhand geographiſche, his 
| ftorifche und politifche Difcurfe von den häufigen Ir⸗ 
rungen des Anonymi (M. Joh. Hübners) in den 
furzen Fragen aus ber neuen und alten Geographie 
men. Görl. 1696. 8. 10 Bog. 
Dieſe Schrift ward gut aufgenonmen, verurſachte aber 
eh Siretigkeiten. Hübner ſchrieb Dagegen: 
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Grandliche Vertheidigung "der! kurzan Fragen aus der 
alten und neuen Geographie, Leipz. 1696. 8. unter 
dem Nahmen eines Liebhabers der Geographie. 


Von dieſet Schrift ſagt Cruͤger in origirtib. Lufätiae 
le, i52. plus bilis et amaritudinisinefle,;' als daß die 


Beſchuldigungen gehoben worden. | 
Grünewald) Rechtmaͤßige Werfheidigung der faus 
ſihiſchen Beſchreibung wider M. J. Huͤbners grund⸗ 
oſe Vertheidigung, 1696. 8. 4 Dog | 
Vertrautes Sendfhreiben an den demasquirten Aucto⸗ 


rem der geographiſchen Fragen. 8; 1 Bog. 


Grandliche Einleitung in die Geographie und Topogra⸗ 


phie der beyden Marggraftpümer Ober · und Nieder⸗ 
ffir, 


> M. Abr. Frentæolii nomenclator Lufatiae virjusque in 


” ‚Script. rer. Luſ. T. II. ©. 33,63. 0° 
Mich.'Henr. Griebneri progr. de Gerone , Marchione, 


a ‚eius.opufe, iur. publ. T. NI. S. 82⸗91. und in 


Secipt. rer, Lufat. T. 11. ©. 273: 280. 

M.lo. Ge.Kuntz/chke Diff, i) de nomine, terra et fini- 
“bus; vt etincolis Lufatiaes. 2) de lingua et rebus ges 
ſtis Lufatorum; 3) de religiöne Lulatorum;; 4) de 
moribus Lufatorum, dominis Lufatiaec; 5) de regi- 
‚ mine. pelitico et nobilibus et vrbibus Lufatiae, Vit. 

1733. 1714 ud 2 ie, ci 
In Script. rer. Luf. TI. ©, 2935320, ©; gelehrte 


-Zamıa 38. Th. ©. 119. 


- Sam. Grofferg, Rect. zu Goͤrlitz, Saufigifche Merk 


würdigfeiten, barinnen von beyden Marggrafthüs 
miern in 5 unterfchiedenen Theilen von ben wichtig. 
2 Z fen 


* 


en 
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ſten Geſchichten, Religions · und Kirchenbegebenhei⸗ 
ten, Regiments⸗Verfaſſung, Beſchaffenheit Der 
Schulen und Litteratur, Landesart und Fruchtbarkeit, 
wie auch Gewerben, Handthierungen und Commer⸗ 
cien, zulaͤngliche Nachrichten gegeben, mit gehoͤri⸗ 
gen Documenten und Anmerkungen beſtaͤrket, wie 
auch gehoͤrigen Kupferblaͤttern erläutert worden. p 
"und Budifl, 1714. fol. 7 App. ti Dog. und 16.Rupf.? 
S. AG. erudir. 1715 ©, 145. beutiche Ad, erudit. 
34. St. ©. 765. Bücherfaals 43. Defn. no. 5 U: 
To Nachr. 1714- ©: AT. e ar, 
Dieſes fleißige Werk beſtehet ans fünf. Theilen?- Des 
erſten Haupttheils 1. Buch handelt von den Gefchichten 
Referer Zeiten, bis ©. 63. der'andere Theil, von den 


— 
J 


> 


vr Wefdhäieen: voßttierer Zen; bis S. 259. . Der dritte 


Theil von den Gefchichten letzterer — ‚336. 
Der andere Haupttheil enthält theolö: iſche und em 
‚Sachen bis E. 95.7 Der, dritte Haupttheil; politiſche 


Merkwürdigkeiten, bis. ©. 103. umd zwar. giebt Kap. I, 


Nachricht von der hohen Landesobrigkeit fowohl-erfterer, 


“1 48 müftler und lezter Zeiten; Kap, II. Bon,deneh, def 


hohen Landesobrigfeit Stelle vertretenden Officialibus 
und andern zu der Kandesregierung verordneten Beaniten ; 
Raps I: Won den Samvooigt | 

IV. Bon den’ Herren Lands = Hauptlenten’; Cap. V Von 

denen Herren Amts⸗ Hauptleuten und denen Landes El⸗ 


n den Landvoigten in Niederlauſilz; Cap. 


teften ! Cap. VI. Von den Hofrichtern; Cap. VII. Mbit 
den Ständen der beyden Margdrafthümer ‚Ober =: dmd 


Niederlauſitz insgemein; Cap. VLU. ‚Bon dem Prälgte 
Stande beyder Marggrafthümer; „Cap. IX. Bon dent 
Herrens Stande. und denen demfelben zufländigen Herr⸗ 
haften ; "Cap. X. Von dem Ritterftande und fonderlich 
denen jeßo in beyden Marggrafthuͤmern anfäßigen adli⸗ 
‚a. — Cap. X1. Bon den Städten in beyden 
Marggrafthuͤmern; Der vierte Haupttheil enthäft die 


zur Litteratur und Schul = Verfaflung gehörigen Merks - 


wuͤrdigkeiten bis S. 180. und. zwar Cap. I. Bon, den 

Anfauge und Fertgange, des Lauſitziſchen Saul (one | 
. Überhaupt; Sap. I. Bon den Schickſaalen des‘ Budißi⸗ 

niſchen Gymnaſiums; Cap; Hl! bon dem Aufnehmen 
| und 


\ 


. 


Veſchaffenheit ver Sachen, oder hiftorifthen Wahr: 


>» 
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Aünd Sqhichelen des: Gdiſitiſchen Gymnaſiumsg. Cap. 


IV. Vom Zittauiſchen Gymnaſium; Cap: Vi: Von der 
Laubanifchen Schule; Cap. VL Von dem Wachsthume 


nd Vegebenheiten der Camentziſchen Schule; Cap. VII. 


Von der Kbaitifchen Schule; Cap. VELL, Bor dem Aufe 


5 nehmen nd Sciefalen der Gubehtichen und: Serauiz 
ſchen Schule; Cap. IX. Von der Eortbufifcheh und an⸗ 


ut r# 
J 1 Mi PR 


dern Schulen in der Niederlauſitz; Cap. X. Von den Sub- 
° Adiie der Laufigifchen Schulen; Cap. XL Von einigen 
beruͤhmten Lauſitzern, fo-fich bey hohen geiftlichen Aem⸗ 
a L ingleichen vornehmen Höfen m Civil⸗ und Militair⸗ 
Be 


ngeh figualifiret haben ; "Cap: XL. Bon den vor= 


nehmſten ans Lauſitz entfproffenen Theologen ; Cap. XIII. 


Von einigen ausfaufig'gebürtigen berühmten Rechtsgelehr⸗ 
ten; Cap. XIV. Bon denen Lauſitziſchen berühmten Herren 


"+ Medici ; "Cap. XV.’ Von derien aus Lauſitz ‚gebürtigen 


“Philofophis, -Philologis, ' Mathematicis- und Poeten; 


=. Der fünfte Haupttheil beſtehet in phyſicaliſchen, oecono⸗ 


‚mifchen ind niechanifchen, “wie auch die" Laufitifchen 


€ cien betreffenden Merkwürdigkeiten, und zwar 


Cop 4. Von wden Fluͤſſen und Gewaͤſſern in der Lauſitz; 


A. Von den Lauſitziſchen Waͤldern, Wieſen und 
Viehtriften; Cap. III. Bon den. Bergen und Hügeln, 


i nebſt d in Merkwürdigkeiten ; i Cap. IV. Von denen in⸗ 


merhalb der· Schooß der Erde befindlichen Gaben Gottes; 


Cap. V. Bon dem Ackerbau in. Lauſitz; Cap.VI. Won 
dem Garten- und Weinbau; Cap. VII. Bon ver Vieh— 
t; Cap, VIIL Vom Brauurbar, ingleichen au 


* nd Salzſchank Cap. IX. Von Commertien ur 
Hanthierungen in Lauf. er 


Die Herren Stände waren mit diefer Schrift nicht zu⸗ 


friedem und trugen dem damaligen Landſyndicus Chri⸗ 
ſtian Salomon auf, S. Meifners Material. S. 285. 


ſein Bedenken daruͤber aufzuſetzen, welches ſich in Krey⸗ 


... Bigs Beytraͤgen 1. Th. ©. 178196. befindet. "Weil es 
aber, nicht ohne Auffallende Partheylichkeit abgefäffet waͤr, 
ſchrieb dagegen Chriſtian Anauth) zufällige Gedan⸗ 

- Pen bey Lefung Herm Chriftian. Salonions, ‚Lands $yin- 
diei, ‚Eenfur = Schrift, über Herrn M. Sammel Groffers, 


Lauſitziſche Merkwürdigkeiten, ohne. Abficht. auf beide 


‚ 
.r 
u. 


Autores/ ‚lediglich nach einer, gefunden Wernunftlchte, 


beit, 


„2 Meit,: geführet und aufgefeßet, beym Kreyſtig, 1. Th. 
 &. ı96°208. Am Landtage, Bartholemäi 7716: wurde 
auch dem Landes Elseften Görligifchen Kreifes, Chris 
. / ftian Ludwig. von Gersdorf auf Gloſſen, aufgetragen, 
des Landiyndieus. Salomond: Anmerkungen. nochmals 
durchzuſehen, welcher denn auch unpartheyiiche Gedans ⸗ 
ken ber M. Groſſers Merkwürdigkeiten 1718 aufſezte, 
I pie Kreyßigs Beytr. 1. Th. ©..209 224, eingedruckt, 
wo auch von ©, 225⸗ 232. (Chriſt. Kuauths) unvor⸗ 
greifliche Gedanken bey Durchleſung dieſer Schrift zu 
finden find. Auch Chriſtian Gottlob von Noſtitz, auf 
Dobſchuͤtz, wurde veranlaffet, unpartheyiſche Gedanken 
Aber verfchiedene Paſſagen in Broffers Merkwuͤrdigkeiten, 
zu entwerfen, welche ebenfals, in Kreyßigs 2. Ih, S. 
11735 60. mit Anmerkungen eines neuen Kenners;diefer His 
on ftorie, ( Chriſt. Knauths) aufgenommen worden. Er , 
bemuͤhet fich befonderd zu zeigen, worinnen des Ver⸗ 
faſſers Gedanken. von vielen bewährten Gejchichtfehreis 
bern ihren: unserichieden find; 2) wovon derſelbe mehrere 
Nachricht in dieſem Werke nothwendig geben ſollen, und‘ 
; ig) wie die Imputationes theils gegen die hochloͤbl. Land⸗ 
fiaͤnde, theils gegen: den Adel abzulehnen. — Endlich 
ſchrieb auch der Fuͤrſtliche Leibarzt zu Spremberg, Lic. 
George Behrnauer, unvorgreifliche Anmerkungen 1716 
beym Kreyßig 3. Th, ©. 141: 168, die aber am meis 
ſten die Niederlaufitz angehen. — 


| 


Chrifl..Godofr, Hoffmanni „Prof, Lipf-deinde Ordina- 
xii Francofurt. ad Viadrum, ‚Seripteres rerum 
Lufaticarum antiqui et recentiores , feu opus, in 
quo Lufaticae gentis, origines,; res geflae ,. tempo- 
rum vices, et alia ad Slavicarum Lufaticarum'et vi- 
cinarum gentium —— et hifloriam peftinen- 
tia monumenta recenlentur, ‚quidam nunc primum 

ex Manufcriptis eruti, inter, quos Chriltophori 
Manlii terum Lufaticarum Commentarii diu;defide- 
rati deprehenduntür; nonnulli vero ex libellis fu- 
ientibus, ob raritatem in corpus conjedti, ex bi. 
| Pliotheca fenatus Zittavienfis editi, Pracfationem er - 
* m- — 


\ / 


# 


⸗ 
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in feriptores intrödudtionem praemilit, + Lip f, et 
Budifl, 1719, el. 16 Alph. 6 Bog. mit Kupfer. 


©. Acta erudit. 1719. real ai erudit. 9. 
Et. ©. 849. und 63 St. 225... 


Dieſes wichtige Werk kefieht * vier Theil n und 
liefert folgende Schriften: In des erſten — 
erſtem Theile ſind 

h Hiftotia de vita et rebus geſtis Vipexti, — 
his Luſatiae, Burggravii Magdeburgenfis et comitis Groi- 
cenfis, a monacho, qui chronici Pegavienfis autor eft, 


_ primum tohferipta, nune eum Ioannis Garzohis hiſto- 


-— 


ria, Lufaticae antiquifatis monumentis juncrä, in pu=- 
blicum emittitur; bis ©. 29, 


ii) Io, Garzonis, Bononienfis, de bellis Friderich 
admorfi ſeu, de rebus Saxoniae, Thuringiae, Libo- 
notriae, Misniae et Lufatiae libri, IL. ad illuſtriſſimnum 


‚ Briderkcuin. Saxoniae ducem , bis ©. 54. Reiner, Rei: 


neccit Anmerkungen find diefer See vorgeſezt. 


III) Idyllium; ‚Patria, quod repetit hĩſtoriam ejus re· 
giönis, quae olim dicta provineia Niſſaua ‚et Nicaea, 


aunc Hexa — et Luſatia ſuperior vocatur, a Cafparo 


Peucero, Philof. et inedic. doctore, in carcere feriptum 
et dedicatum amplifl. ordinibus ejus — ir ig 


S. 72. | 
Iv) Chriftph. Manli Commentäriötum kertitn’ Lu- 
faticarım Deignıa, — Bis ©: 98. 

v) Ejusdem Comientar. rerum buſaticar. libri vie. 
bis ©. 468, 

Der ziveite Theil enthält Schriften Aber bie Schickſale 


und die befondere Gefchichte von Goͤrlitz, auch andere 
zur Geſchichte gehdrige Nachrichten und zwar: 


I) M. Martini Mylii, Annales Gorlicenfes ab — 
ueque 1651, von ©, 1 bis 94. 

11) foach, Meiſteri urbis Gorlicenſis a a is50, 
bis ©. ı10i, 

III) Abrah. Gaß, Anpales Gorlicenfes & fundatöre 
Sobeslao rege Bahemiae usque ad ann. 1599, bis S. 114. 


Saͤchſ. Litterat. 1. Ch, 24 IV) Bar- 


619 


Litteratar ·ſichſ Gelchuhte 


IV) Barthol. Andreadis ſacrum D. Salvaroris noftri 


J Cenotaphium, a.Georgio Emerico lufratum, — ‚bis 


©. 125. 
v) Melch. Gerlachii orado et — de — 
quingentarum aedium almae Zittac, > vu Iun. 1608 


Incendio, bid ©, 146, 


VI) Iac. Ticini, excerpta ex epitome hifloriae Ro- | 


fenthalenfis. — bi$ ©. 153. 

VII) M. Chr. Gottl. Bit/chmaun memoriae familiae 
Gersdorfiorum, — bis ©. 160. 

Der zweite Saupttheil begreift in fich Schriften, wel⸗ 
he die Gefchichte des Gdgendienftes der Slaven und Sos 
saben erläutern, auch beſondere kleine an über 
die Lauſiz überhaupt und zwar: 

IR; Aug. Adolph ab Haugwitz, prodromus Luft 

— von S, bis 22, — 
— Abrah. Frencelii Lufatiae vtriusque nomenclator —- 


bis ©. 63. 


_ III) Mich, Srengels Diſſertt. hiftor. II. de idolis 
Slauorum — bis ©, 84. 


IV) Abrah, Frencelii Comment, de diis Soraborum, 


aliorumque Slauorum — bis S. 236. 
V) M. Ge. Krüger, Diff. hift, de Serbis, Venedo- 


'rum natione vulgo dictis die Wenden, refp. Laur, Itze. - 
bis ©. 243. 


VI) M: Io, Barth, Bechmans DIE, corogral de; 


| Lufatia, — bis S. 248. = 


VI) Caſp. — hiftoria Lufatien — bi⸗ 


S. 264. 
VII) Conr. Sam. Schurzfteifehi Diſſ. de Lufatie, — 


bis ©. 272. | 
IX) Mich. Henr, Gribneri program. de jure civita· 


tis Germanicae Lufatiae eompetente und progr. de mar." 
chione Gerone, bis ©. 280. 

X) M. Adam Erd, Miri,, orat, de,rebus Luft 
rum, — bis ©. 293. 


— 


xX) MIO GE: Rünfehke Difertt, bin. de Eufatia.— 
ww S. 320, 
 xiıy M. ſam⸗ Broſe⸗ Diff. de bullis Imperztorum 


aureis, — m in — aflervantur cu- 


rxia. bis ©. 395. 
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0 XII) M.Pet. Aenichii confpectu Lufatiae ltteras \ 


gac. — bis S. 354 
xXxv) ‚Chritoph, Staadi ——— Gorliorum. 


bis S. 367. 


XV) Chrift, Weifi orat. becul, de ortu & — 


AMholarum⸗per Luſatiam fuper. — bis ©: 378. 


XVI) Chrift, Funcii orat. de coenobii Gymnaliique | 
.. Gorlicenfis-ortu, ac progreflu. — bis S. 396. 


"Der dritte Theil liefert Eleine zum Staats- und Buͤr⸗ 
gerlispen auch Lehnrecht gehörige, Schriften und zwar? 


I) Io. Petr. Ludewig Disferentiae juris feudalis.com« 


„....„. munjs atque Lufatici, — von © ı bis 38: 


edu# ir 


-II) Ejusd. Dikferentiae j juris communis et Lufatici im 
. „Jegitima atque dote. — bis ©. 54. _ 


III) Nieol. L. B. de Gersdorff de feudisLufatiae — 
rloris. bis ©, 83. 


-IV) Chrif, Dondorfi Dir, de inesdieione eccleü- 


5 — quatenus magiltratui municipali et in fpecie He- 
| zapolitano competat. — bis S. 98, 


V) Io; Balth. Wbrsihert di; de: jüre eirea hororke 


* 


ſenatorios, ſenatibus in genere, fpeciatimque ‚Heza- | 
“politanis compstente.— 68,15, 


VI) Chr. Gottl. Kaulfuff Diff. de aatutorum budim. 


‚nenfium collatione cum jure. avi, et Saz. communi. — 


his G. xgäß6 nd we 


VII Henr. Bodini, diferentia juris Aatuarli Zitta- 


„vienfis a jure civili, — bis ©, 159. 
u VII) D, Gödofr. Nie, Sihlechftein, Confenfus ſue⸗ 


pub: 


-"j E; 


"teffionis ab inteftato inclytae reipublicae Zietavienfium 
eılm a — et — — ne © Ha 


? 


— 


in n a . da⸗ | AR Ar 


GuLitteratur ſuchſ. Geichichte. 
MD Andr. Mylii Pill. de managabe "Zittgyiend. — 
bis S. 183. 

X) D. lo; Chriſtph. Schacher „Dill de hominibus 
‚ ‚glebae adſexiptis Lufatine fuperigris, bis ©, 200. 

Der vierte Theil enthält Schriften, die gelegentlich 
von der Lauſitz handeln, und. die Kegenten und Orte bes 
fohreiben und zwar: 

D Chronicon montis Sereni,.— * ı bis io, 

II) Liber de fundatione monafteri a big 
©. 118, - ; 

nd Prologus-in: ibellum — — Coenobii 

Bigaugienfis. — bis ©. 28. 0. 

IV) .Fundationes —— Gerianiäe mohaßterio- 
rum, collectae quondam per monashun; Benedietinum, 
‘° fedanonymum,bi8 8.137. 

V) (Pancrat. Yulturini, eremitae) Slefia Beesla. bis 

©. 144, 

' VI) Excerpta ex Andreae Hoppenrodit Annalibus 

 Gernrodenfibus. — bis S. 155. 

VIh Cafp. Henr. Graunit, Dalemincia Slavoruin.— 
bis S. 16b3. 

VHI) Appendix diplomatum atque documehtöru 
hiftorilam Lufstiac illuftrantium et confirmantium, bis 

S. 222. a 


Gothofr.. Hechtii, Rect, Lucc. programm. IL, de Ge. 
-rone, prime. Lufatiae marchione, non duce, con- 
tra Coccejum et Ludwigium. Vit. ‚79. und 1726. 
4. 3 Bog. 

Sind wider PR jur. publ. —** 76. und 
Cudewig in formula — BED 4 Th. ©. 
33. gerichtet, - — 


Theod. Crügeri, origines Lufatiae complexae hifto- 
- riam Geronis, primi Lufatiae ‚inferior. marchipnis, 
ſimul explicantes Lufatiae nomen, aborigines, titu- . 
los, limites, wien infignia et memorabilia reliqua 

Ä | Ger- 


f 


Markgrafthuͤmer Ober: u. Niederl. 6iz 
* Germaniiae" ecnfinis, ad illoſiranda feculi X. poſt 
-"Chrift; natuin obſcuriſſima fata, e ſeriptoribus eoae· 
Ais ot diplomatibus authenticis erutäe, Faſc. I. c.fig. 
aen. Lipſ. et Lubb. 1736, 4. 1 Alph. 59. Bog. 
ai 14 Act. Rtüd, 4727. ment, Jun, Leipz gel. Zeit. 17274 
.005, ns FR — \ u 


de: Die Schrift Handelt in ſieben Capiteln von ber Ges 
Bart und Den Schikfalen des Gero, ehe er Marggraf wors 
den; von den erlangten Würden und befonders der des er⸗ 
fien Marggrafs in.der Saufig. Er nimmt die Meinung 
nicht en, daß er würklicher Herzog — Im — 
sa, Kapitel wird die Frage verneinet, daß Gero Burg zu 
—õ gewefen; Bon den Thaten deſſelben al; g⸗ 
graf; Bon den lezten Begebenheiten deſſelben, und ſei⸗ 
* — Chriſtian Karſten y — dem —— 
en Wappen vor dem — — undert; Von dem 
Urſprung I Lauſitz Namen, srenzen u. ff Befonders 
ader Niederlauſitz. Der zweite Faſcicul iſt nicht erſchienen. 
D! Gebh, Chr. Bafinelleri Diff. de privilegio' Ferdinan- 
deo ad ınediatos vtriusque Lufatiae valallos non ex- 
"tendendo, teſp. Io. Rud, Lehmanno, Vit. 1724. 
6 Dog, Er PERL N dr 
ech xxud. Viteb. 7724 S. iikTa. 7 
Mich. Henr, Griebneri, progr. de jure ciuitatis germa- 
nicae Lufatiae competente, Vit.1709. "4. 
ZJuw ejag opuf.jur. publ. T. III. ©. 73 = 81. und in, 
an Seript, ter, Eule t; Te 2132 a > 
a0 Oi, - A a, 2* 
D. Io, Petr. Ludwig: Diff; de differentüis juris feudalis 
commünis atque Lufatici, relp. Dan. Richtero, Hal, 
714.4 8Bog. ao mail € 


In ſeript. rer. —* US, 3:38. 
Ejusd, Diff. Differentiae juris communis,et Lufatici in 


„Jegitima atque dote, vom $ehnspflichteheil, refp. Io. 
ı "Godfr. Steudner, "Hal 1716. 4 — und 

m Ben TEE Se 

„.. 2 — Dq3 D.Iac. 


J 


I 


E 
% 


2 — ©. unſch. Nach. 1713: ©. a5. —* — 


Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte 


| D. Jac. Car. Speneri Dif de formula antiquiorum et 


‚recentiorum Lufatici anarchionatuis cum.Misnico con- 
„;Junctionum ,. refp, M. Sam. Geä — Wit 
1722. 4 9. Bog. — ad are 


Mätth. Hanfius, de Theolögis Mserobiih a ex ui in 


Lufatia, Girl. ızı2. 8. 5 Dog. 


Iem. de claris Redoribus alienigenis intra — 
WVrat. 1709. 8:4 Bog. nd 9 
st 
Der Gelben Maärdgrafthiümet Ober⸗ und —— und 
tet fi habende Verwandniß und Uneerfejied. 
In Oberlauf. Beytr. 3 B- © 49:62. * 
Iſt mit guten hiſtoriſchen Kermeniffen asöefpt 


Br," 


Ehrifl. Gerbers ‚Part. zu ſockwitz, ——— 

thaten Gottes in den beyden Marggrafthuͤmern Ober⸗ 
und Niederlauſitz und deren vornehmſten Städten 
ſammt ihrem Schul- und Kirchenftaate, Dresd. und 
Leipz. 1728. 8. 3 Alph. 17 Bog. 0.07% 


Diachtige Bemerkungen über die Lauſith 17785 In Briefen, 


In M Sabeii Magazin 3 — Udo 


Oft ſehr vnrichtig./ ‚Neraga I: 
Reiſe Bcograpfie ıfler Theit, ‚die, Ba in är.g. ge 


. druckt worden, handelt im, IV Yuche von S. 860 A 


weitlauftig von Ober ⸗ und Niereclauſtz. ng 
AL Geſchichte des ——— Obder⸗ 


— 


| 29 Song eb — 
M. Abr Pi i Marrere zu Schönau, hifloria populi 


ac rituum aſatiae —— Mot Jol. Der F 


Markgrafthuͤmer Ober su Niederl. 65 
>. &ubernements » Regiſtrator Frenzel in Dresden bes 
fitzt es. | — — 

Es wird dieſe Handſchrift nach vorausgeſchickter kur⸗ 
zen Vorrede, von dem Verf. in-zwei Bücher getheilt. 
Das erſte Buch, welches aus acht und zwanzig Kas 
*piteln beſteht, enthält die Geſchichte von den Voͤlkern der j 
.... Dberlaufiß-, die bisher darinnen gewohnt haben: 7) Ob 
7° die Römer mit.ihrer Kriegsmacht indie Oberlaufig ein= 
gedrungen ? welches wider den Manlius geleugnet wird; 
“+ 2) Von den deutfchen Speven und Semnonen, ald denen 
alleraͤlteſten Bewohnern: der Oberlauſitz; 3) Von ven 
"Menden oder Sorben, die alsdann gefolgt; ; 4) Von der 
+ awendifchen Sprache, ihrem meitern Gebrauch, ihrem al 
en Urfprunge, von fleißiger Ausarbeitung und großen 
Nutzen derfelben, und wie fie leicht kann erlernt werden; 
5) Bon der Kleidimg der Männer und Weiber; 6 Von 
1:51 allerhand Sitten und Gebräuchen ven Wenden; 7) Bon ° 
! ver Wenden Faſtnacht; 8) Von Austreibung ded To⸗ 
des am Sonntag Lätare; 9) Don der.alten Wenden Res 
ligion und Oertern, wo fie zufammen gekommen, auch 
son ihren Opfern und Andacht; 10) Von ihrem Ver: 
‘3: ‚halten. gegen ihre. Eltern, Obrigkeit und Nächften; 
:, 2) Von der alten und heutigen Wenden Heyraths, Hoch⸗ 
zeit⸗ und etlichen Häußlichen Gebräuchen ; (Diefes Ka⸗ 
yitel ift in den Faubanifchen Arbeiten der vereinigten Ges 
pſiellſchaft, und bey der Metzrad⸗ und Porsigiichen Vermaͤh⸗ 
lung im Auszuge geliefert worden). 12) Bon ihrer Haus⸗ 
haltung und Nahrung; 13) Von ihren Gerichten; 
14) Von ihren Luſtbarkeiten und Spielen; 15) Von ih⸗ 
ren Kriegsgebraͤuchen; 16) Von ihren Begraͤbniſſen; 
77) Von denen Franlen; 18) Die Geſchichte ver 
Oberlauſitz von den · Zeiten des Pipins bis auf Conrad L. 
oder von 752bis 18319) Was die Staͤnde der Ober: 
auſitz zu den Zeiten wer. Franken mit ihren vielfaͤltigen 
Empoͤrungen geſucht, nnd “auch: zum Theil erhalten; 
20) Bon der chriſtlichen Religion und einigen Gebraͤu⸗ 
Mchen, welche die Oberlauſitzer von den Franken bekom⸗ 
men haben; 21) Von den Sachſen, die vierte Nation der 
Oberlauſitz und wis ſich unter ihnen von 916 bis 1002 
zugerragen; 22)Von den Oberlauſitziſchen Gebraͤuchen 
und Gewohnheiten, bie yon den Sachſen hergekommen; 
a 044 23) 


ii 








J 
b 


— J 


Gccß Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 


22333). Vom Einfall der Pohlen in die Oberlauſitz 1902 bis 
1018; Don den Pohlen und was die Oberlaufiger noch 
yon ihnen behalten; 25) Wie die Oberlaufig an die 

2.5 Krone-Böhmen-gefommmm? 26), Bon den Böhmen und 

von den Gebräuchen,, die von ihuen und von den Mär- 
kern oder zu derielben ‚Zeit im. Sande -aufgefommen ; 
27) Bon etlichen Gebräuchen, die durch die Saͤchſiſche 
utheriſche Reformation theild abgefommen, theild ange⸗ 
vommen worden; 28) Kurze Erzählung, wie fi) die 

Sberlauſitzer auch fonft mach Art der erften chriftlichen 

u... Kirche beym Gottesdienſt und zu: Haufe verhalten. Das 

= aweite Buch wird: in zehn Kapitel getheilt und. giebt 
Machricht von einigen Völkern „die fich nur kurze Zeit in 

der Oberlaufig aufgehalten: «) Von den Schweden; 

2) Bon den Finnlaͤndern; 3) Von den Liefländern und 

beſonders den Eſthen; 4) Bon den Serten und ihrer 

-. Sprache; 5) Bon den Litthauern; 6) Von den Walz 

lachen; I: Bon: den: Ruſſen; 8) Von den Sutben; 
9). 2on.den Türken; 10) Von den Zigeunern, 


Caſp. Peuceri, Phil, et Medic. Doct. Idyllium, Patria, 
quod repetit hiftoriam ejus regionis, quae olim die 
cta provincia Niffana et Nicaea, nunc Hexapolis et 
S Lufatia fuperior vocatur, in carcere ſcriptum et de. 
dicatum amphiſſ ordinibus ejus regionis in momu- 
mentum ac eenmoruvov gratitudinis aeternae. er- 
..ga Deom et;pa riam.:. Budiff, 1594, 6 Bog. 1603. 
gg en © ne x 
un „on Seript, per. Luft, Tel S 54:72, 
Won des Verfaſſers Leben findet: man Nachricht in 
Meleh. Adami vitig medicorum: S. i71. Göttft. Arnolds 
Kirchen = und’ Keterhiftorie 2 Th. S. 385. und Joh. 
. Ehtiftph, Beckmanns hiteria Anhalt. 7 Th. 3Rap. S. 
Bob, Bened. Carpzons Laufizifchen Ehrentempel ı Th. 
ig 21 Kay. 8 $ph. ©: 361. wo yon Peucers Leben auch be⸗ 
findlich. Er ward des Calvinismi beſchuldiget und brachte 
ehen Jahr im Gefaͤngniß zu, and dem er durch bie 
Borſprache Agnes Hedwig, des Fuͤrſten von Anhalt. Joa⸗ 
“22. im Ernſis Tochter, der nachherigen Gemahlin des 
Ehimfuͤrſt Auguſts unter gewiſſen Bedingungen , y * 


wohnen, Erhebung zum 


8 geln, Ver 


die Genealogie und 


Eee Ba = 2 J 
Fata Lufatica in compendio, ober. fur | 
‚vom dern Marggraftpum Hherlaufis, Yudiß, 1724, - 
8, 8 Dog. — ı.. 5 : I N 


- 


de... ©, Thom.j Popeblount cenfura celeb. autoruna 


"8,735: ee — 
D. Joeh. Bened. Carpzov, Syndicus in Zittau, neu⸗ 
erdffneter Ehrentempel merkwuͤrdiger Antiquitäten des 
Marggrafthums Oberlaufig. “- Leipʒ. und Budiß.r7ig 
Fol. 7 Alph. 6 Bog. mit 7 Kupfern, vielen Helge 
ſchnitten und 52 geneal. Tabellen . .: 


G. deutſche Act exud. 61. St... Abliotheque 


germanique T. If. no, 4. Act, erud. 1719-.©. 187. - 


Diefes Werk befteht aus zwey Theilen ; im erften wird 


von den Nahtmen und der Lage der Lauſitz, den erften Bes 


| mverſchiedenen 
Veränderungen, Einverleibung mit der Crone Boͤhn 
Abtretung-an die Ehurfürften. von Sachſen, Gerechtſa⸗ 
men, Segeln, Regenten, Landvoigten, Wappen, Sie⸗ 
indungen, Erbhuldigungen, Landtaͤgen, dem 
Magdeburgiſchen daſelbſt eingefuͤhrten Rechte, von den 
Rechten des Adels, der Ehreutafel, Muͤnzrecht, Fluͤßen, 
Metallen „ Mineralien, Geſundbrunnen, Sechs = Städ: 
ten, Klöfter ind endlich. von den Gefchichtfchreibern der 
Saufiß gebandelt. Im zweiten Theil aber befindet fich 


Geſchlechter, als der Burggrafen von Dohna, Grafen 
von Noſtiz, Herren von Gersdorf, von Cunitz, von Pos 
nickau, von Hund, don Metzradt, von Doͤbſchuͤtz. Carp⸗ 
300 erhielt von den Ständen ein Geſchenk von zoo Rtl. 


partheyiſche Erörterung der Frage: Ob von denen 
Herren Collectoribus ber zu Leipzig edirten deutſchen 


Actor erodit. die uͤber Hr. D. Carpzovbs Ehrentempel 
gefaͤllte Cenſur zu approbiren, von Alsthophilo. "Sin; 
cero. Folen Bog. und a 


4 


ne Durtzwete Nachleſe von Dferfachf, 12-7, 


Du. 


iaefaßte Hiſtorie 


Ra DIR, 


Geihichte der vornehmſten adelichen 


Wartgrafthumer Ober + u. Niederl. Gr 


elbſt in feiner hißtoria- carcerum erzaͤhlet, befreyet wur⸗ 


— 


* 


68 ¶ Litteratur ſachſ. Geſchichte. 
"Di oh. Chr. Gotthi Budaͤus harte eine Oberlaufißi- 


ſche Staatshiftorie mit denen hierzu benöthigten Ur⸗ 
kunden und Documenten 1726, verfprochen, 

Ebendeſſ. Vorbereitung zu einer. vollftändigen Erkennt⸗ 
„nis der. Staats - und Rechts »Verfaflung des Marggr, 


5 Oberhafie 1.c - 


Sin Singular. Lufat.25 Sommlı S:ge2y. RAT, 


Mi Carl Chr. Schhröter, eine Pet» Chronicke von 


ir 


# 


Oberlauſttz 1713. 
In bil. erul, ©. 341. 


Ehriſt. KRnauts hiſtoriſche Nachricht von dem Wefiphäs 
„ififchen Frieden: und der aus demfelben den Churfächfi« 


fen Sanden nd Sefonbers Der Oberlaufi. äugevad 


ſenen Glügkfeligkeit, zum Andenken bey. deſſen 1748 

gefeyerten hundertjaͤhrigen Jubelfefte, Görl. 1748. 4 

ce Leipy gel 3.1749. no. 26, Erl. gel. Beytr, 1749 
2 . 3 1m | 


Garl Gottlieb von Uechteritz, woher bie Landſchaft 
Oberlauſitz den Nahmen und Hoheit eines Margaraf- 
thums habe? Wittenb. 1752. 4. 

| Br & Short. Arb. 3. B. ©. 241. ' PF“ 

M, Chr. Gottl. Bergmann, qua, Luſatiam hodiernam - 

tem quoad originem, quam quoad jura Saxonum 


„sie .Coloniam afleritur, commentatio., Vit, x765..4- 


Hohe Ehrenfr. Fritſchens Beyträge zur Hiſtorie der 
- Sberlaufig. Lauban 159,4. 
Ehrift. Gottfried Meißners, Sandfpndie. Materialien 
zur Dberlaufisifchen Rechts « und, Geſchichtskunde 3 

bis 6 St. Lipz. und. Goͤrl. 1785... u 
S Allgem. deutfeh. Biblioth. 25. B. S. 296. Erfurt. 
F gel. 3. 1774. S. 661. — el 


\ Marsgrafthinmer Ober: icber! 619 


Iſt eine, ſehr muͤtzliche und wuͤhſame Sammlung und 


am anfangs ſeit 1774 —— dem Titel» Mas 

. terialten zum. Gebrauch feiner Laudsleute in der Oberlaus 
ſitz Heralıs, Sie enthalten ?'1) Bibliothek der Oherlauſitzi⸗ 
ſchen Rechtes 2) Ferm und Sitzung bey verfchiedetten 
+1. Ständifchen- und Staͤdtiſchen Dollegiis: und Zuſammen⸗ 
fünften; 3) Fragmente zur Geſchichte des neuen Ober⸗ 

Iauf. Sollectionswerks; 4) Fortfeßung ‘der Bibliotheks 

) Carpzev wird ergaͤnzt in Oberlauf: Ehrentempel x Th. 

> Cap. X, S.-1622187. vom Ritterrecht und der Ehren⸗ 


= tafel; 6) Gilt das Churfächt. Mandat por a Jul-a746- 


wegen der (40) neuen Deciſionen in Oberlaufis als ein ° 


Seien? 7) Fortfegung der Bibliothek; 9) Alte Status 
ten der Sechsſtadt Lauban in der Oberlauſitz von 1537% 
9Rhapſodien; 10) Fertſetzung der Bibliothek; 11) Neue 
Statuten der Sch dt Lauban von 1604; 12) Forts 
ſtzung der Bibliothek; 13) Ubriß.derfelben; 14) Frag⸗ 
ment einer Vorlefung fürs Vaterlandd. 





8. ©. Foͤhrl/ Aovöc, Beylage Au ben Materialien. 


> . Im Laufik, Magag 1777... 115, 5 118. und, Supples 

mente zur Oberl. Rechtsbiblioth. Eliendgf. S. 282284 

Chriſt. Ruauch, unvorgreifliche Gedanken von? den 

Maͤngeln, Verbeſſerung und Einrichtung der Hi⸗ 

cc fterie des Marggrafth. Oberlauſitz. Goͤrl. 1737. 48 
12 S, VEREINS 19% 3% Ihr H TIEF 


Ebend. Etwas Altes aus dem 16 Jahrh. Abhandlung in 
WGoͤrlitz wegen ber Nalfe wider den Türken 215 * 


—“ Pr 


TR aeoo · aac 
of. Chr. Gotth. Budaͤus Singularia hiftorieo--Httesa- 
„Aa, oder —T— und gelehrte auch andere Merk⸗ 
wůrdigleiton ber .beien Marggrajspümer Ober und 
Niederlauſitz, worinnen verſchledene zur Erlaͤuterung 
cher. dauſihiſchen Staats = Kivchen und gehns + Ver 
faſſung, auch zur Hiſtorie dienſiche; Nachtichten com« 

—* e muni⸗ 


r 


* 





60: Litteratur fächf.: Geſchichte * | 


a Ze ee BE ee 


seit, Fa der pruͤfenden Gefellfch. zu Halle Bemuͤ 
*& &.89:104. Banifedie-berrihaftgferenmpwen 
die Lauſitz zu Böhmen gekommen. 


Arbeiten einer,.vereinigten Gefellfchaft in der Oberlauſitz 

zu denen Geſchichten und der Gelahrheit uͤberhaupt 
„gehörende, Leipz. und $aub. 1 B,1749+50. 8.2.28. 
1750*51.5066, 33.175253, 4n ©. 4B.. 
NR 5 5 Baur754 45. 5008. DB 
a St. 15, no BEER N Ta 
N. Berbreitet fich über alle Wiſſenſchaften und-befindenfich 

nur einige Nachrichten von der Gefchichte. der Provinz 
Hi — 26 IE 


R ET IE An ar u 
Ben). Gorslieh Bretſchmato : Theo). Cand, Racılsfe 


re» 





- 4 


Martgrafthuͤmer Ober ⸗ 1. Niederl. Gar 


Behuf der. NaturKunſt · Welt» und Vaterlands 
Seſchichte, der Sitten und! der ſchoͤnen Wiſſenſchaf 
‚ten, 4. Goͤrl. 1768. u. ff. — | 


=... Cine Monatsſchrift, die jest noch fortgefegt wirb, und 
"mit unendlichen Fleiß alle Vorfälle in der Provinz liefert, 
auch ſehr ſchaͤzbare Abhandlungen enthält. a 


Beytraͤge zut Kirchen Gelehrten» und Landesgeſchichte 

des Marggrafth. Oberlauſitz aus den ältern bis’ auf 

\. gegenwärtige: Zeiten, $eipz. und: Bub, ı St. 177% 
2, St. 1773. 112. ©, | 


Der Inhalt iſt: Schreiben Johann von Capiſtrano 
"An den Rath zu Goͤrlitz; 2) Beytraͤge zur Tetzeli⸗ 
ſchen Ablaßgeſchichte von 1490 bis 1510. & I. 3) gie 
ftorifche Nachricht von dem Ture primariarum precum, 

fo ehemalen die Bifchöffe zu Meißen in dem Drarggrafthum 
Dberlaufig auszuüben gefücht haben. ©. 33. Zweites 
Stuͤck: 1) Schenkungsbrief Königs Johann in Böhmen 
von 8 Mark Grofchen und dem jure patronatus in Le⸗— 
ſchwitz ans Hofpital zum heil. Geift in Görlik von 1337. 
2) Johannes, Bischof zu Meißen vermindert die Anzahl 
Meſſen beym Altar St. Dorothee im Hofpital daſelbſt 
1494 3) Der Pfarr in Hennersdorf confirmiret einen 
Kauf an 12 Gr. Zinnfen für die Altariften zu St. Jacob. 
1380. ©. 62. 4). Iohannis Capiftrani literae fuper par- 
ticipatione bonorum fpiritualium in coenobio Gorlie, 
\gquorundam Cofl. V: 1452: 6:65. 5) Huldigungs- Acta) 
Friedrichs, Königs in Böhmen, und Churfärft von der 
Pfalz von 1620. ©. 71. 6) Burggraf Heinrich ertheilt 
dem Rath und der Stadt Lucka in der Niederlaufis Be⸗ 
günftigung, zu ihrer Rothdurft 200 Gulden aufzunehmen, 
1504. 8.77. NHiftorifche Nachrichten von der in Ober- 
lauſitz ehemals gewöhnlichen Ochfarth oder Achfart, 5,902 





| (D. Antons) Diplomtatifche Beytraͤge zu denen Ge : 
ſhhichten und zu den teutſchen Rechten, Seipg. 1777. 
8. 246 ©. Fa — | 
Iſt ſeht brauchbar. 
re EBEN E H. 


622 Eeceratur⸗ ſachſ⸗ Eier: 


€. 9. B. Noch Etwas Mer die Obetlauſitz An” Sen 
Meißrternsim:teutfch. Mufenm, Febr. 1779 D. $ 

En Chr. Sübnels das unter den Saͤchſ. Churſchwer⸗ 
den ieztlebende RU. —— Bas 
12 Bd. 

Chr. Gotth. Schlimbergs ietfebenbe arggr0 b 
Oberlauſih. Budiß. 1750. 1769, 8. m ü * 

. Oberlauf Besfosgunge · Mittel fr Simen und 
„ fen. Budiß. 176.4. ; 


oh, Ehrenfr. Srienfche, Oberpfärter,, Von dem Ans 
. bau des Abelatreiſen in der Deut, Laub. 1787. 4 
4 Bog. 

©. Lauf. Mag. 1787. & 286. de 


Entwurf einer Slaviſch Wendiſchen Site in Sie * 
Arb. 4 ®©.1.22. 


Schutzſchrift für die alten Slaven und Minen. — 
cher ſie wegen der ihnen Schuld gegebnen Treubfg- | 
keit vertheidigt werden. 

In Oberi Ah. 5 B. S. 27323004," Ba, 

Ermas vom Queis, ſo ferne er die Sei En 
7 en und Oberlaufit ig made. 5 

In Sabrt und Genmercbtufe hf gear Monate j 
‚2%, 1.68. 28%. . 


| ee bes Budihitiſchen u und gugehdeigen Breiße Ä 
in der Oberlaufiß, von 1755 - Ebendaf. | 


Geographiſche — von der * und ıbLongieudie 


der Lauſitz. ot 
2 * 8 


A. 12 
M. Pe⸗ 


es 1 


In Oberl. Bes 1 B. e. — 


— > | 
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M. Peſchecks Widerlegung degcaem. 4 
Ebend. S. 513. wi 


Chriſt. Rnauths, Etwas von dem Fey e wider die 
Tuͤrken, und dem Frieden mit ihnen 1532, — 
die SAU mit angeher. 


In der Oberl. Nachleſe 1772. ©. 79. 


Des Graf 5: U. 3. L. Lynar) Journal einer er $uftreife in 
die Sberlaufiß 1777. 


In Joh. Bernoullis Sammi. kurzer Reiſebeſch. 48. 
n0, 6. ©. Allgem. deutſch. Biblioth. 52 B. S. 450 


D. Nath. Gottfr. Leske, Reife durch Sachfen in Ruͤck 
ſicht der Naturgeſchichte und Oekonomie, eeipz. 1 Heft. 
1785. 4. 262. S. mit Kupf. 

©. Gothaifche gel. 3. 1785. ©. 529. 


a Befchreibt einen großen Theil ver — itz. Der 
= Verf. iſt ſie in der Abſicht ſelbſt durchreiſet. 


.b) Staatoverfaſſung · 
) Meberhaupt. 


— 


Wahrhaftiger Abdruck Etzlicher vom. Kayſ Ferdinando⸗ 


Maximiliano, Rudolpho hoͤchſt loͤblichſter ſeeligſter 
gedaͤchtnus, vnd der ietzo Regierenden Roͤmiſchen Kay⸗ 
ferlichen, auch zu Hungarn vnd Böhmen Koͤnigl. 
Majeſtaͤt, Unſerm allergnaͤdigſten Herrn (Matthias) 
den Herrn Landſtaͤnden vnd Ständen des Marggrafa 


chums Oberlauſitz Allergnaͤdigſt verliehenen Privile- 


gien, Confirmationen und Deereten — 1636. Goͤrl. 
780 

Corpus juris pravincialis Merchiöriaris Lufstiae fupe- 
‚nioris , oder Kirchen «+ Policey-Juſtiz- Lehns⸗ 


Steuer - und Contributions⸗ auch andere ad ſtatum 


— gehörige Sachen bes Marggrafthums Ober⸗ 


lau· 


624 .' ‚Litferatür ſaͤchſ. Geſchichte. 
lauſitz, beftehend in König, Churfürftl, Conceffionen, 
Privilegiis, Decifionen, Declarationen, Mandaten, 
Reſeripten, Verordnungen, Gonfirmationen, inglei⸗ 
chen in denen zwiſchen Herren Staͤnden vorgegange⸗ 
‚nen Pactis und Verträgen, Bedenken, Gutachten, 
Sandtags : Schluͤſſen, Jandes,» Policey » Gerichts. 
Kanzeley⸗ Hofgerichts» $ehns- Unterthanen» Ways 

„: fenamts » Gefinde ⸗ und andern Ordnungen; aus 
HSriginal = und andern beglaubten Urkunden zufam- 
mengetragen , und mit. etlichen nöthigen Regiftern 
verſehen. Budißin 1715. 4, 536,6. — 
Geht von 1534 bis 1713. 


Codex Auguftens, oder Neuvermehrtes Corpus juris 
Saxonici — von Joh. Chriſt Luͤnig, Seipz. 1724, 
Fol. im dritten Theil, von denen Landes⸗Conſtitu⸗ 
honen und Verordnungen derer beiden Marggrafthü- 
mer Ober: und Miederlaufiß, 582 Geiten, von 3402 
bis 1724. | a | | 
Fortgeſezter Codex Augufteus — $eipj. 1772. Fol, im 
dritten Theil 449 Seiten. . Er 
" Pie, Sigm. von Redern und Probshayn, Lufatia'fu- 
perior diplomatica, d. i. Oberlaufigifhe Sammlung 
von verſchiedenen diefes Marggraftfum betreffenden 
auserleſenen, auch zum Theil noch nie gebrudten 
Kayſer· und Königl.Böhmifchen Diplomatibus, Pris 
vilegien, und andern wichtigen Documenten, vor 
1000 (1319.) bis 1613. mit Summarien und nöthigen 
Kegiftern, Hirſchb. 1724. 4. 1 Alph. 11. Bog. ı Th, 
©.-Singul. Lufat. 7 Th. S. gose 42. 0.0 
Aunmerkungen über biefe Sammlung in Dresd. gel. Anz: 
1750. ©. 160: 165. F | N | — 
Beweis, daß des Hrn von Redern Luſatia fehr falſch gedrukt. 


Ebend; ©.2573260: ee en a 
| R | Chriſt. 


% 
J 


Markgrafthumer Ober?’ Riederl. SL 


Cheiſt. Gotife. Meißners peelmel Ia hsrom rn 
diplomaticam, Laub. 1764. 4. in S.Bpec. I. Ibid. 
1765. en en iẽ en 
Collection derer ber’ftattım bes Matti raſthums Ober: 
lauſitz in Juſtiz⸗ Poficep- ehne:” nimer.«, Uccis» 
Poft« Bier» Steuer« Salz» Zoll: Stempelimpoft- 
Muͤntz 2: Bergwerks⸗ -Eomimbtcien's Zaydik Fiſch⸗ 
“For He Mitar + Geiftticheirstngnid andern die, 
Aandesvetfaſſung betreffenden Sachen/beſtehende in 
Kaiſerl. Koͤnigl. und Churfuͤrſti— Carzeffionen:, Pri⸗ 
ilegien Befrepungen, Decifionen,, Declaration 
Mandaten, Refcripten , Verordnungen, onfipe 
tionen und Dberame3» Patenten; ingfeichen in denen 
zwiſchen den hochloͤbl. Herren Ständen errichteten 
Päctis, Verträgen, ntage  Schlfen, ud Lan⸗ 
des⸗ Policep. », Gerichts » Canzlep «.- gerichtg, 
ELehns· Unterthanen» Wanfenumie, Keks Moe 


‚andern. Ordnungen, .theils aus andern beglaubten 
Nachrichten und Urkunden jufammengefragen, ‚und 
in Ordnung gebracht. _Yudi. 1 36.1770, 4. 1070 

©. aTp, 1771, 1496 &, 3%, 1786. 374.©. 
ST N BT u nn pen) Pets 
Raſpar Heim, Heino Adboeat zu Lauban, de liher· 
tate orcĩnum Luſaticcrum Mfer? welches von den 
andſtanden · ĩ 78 nicht gebilligt würde. un 

S. Meißners Material S 28718 -.07 825 

hie. Er handelt in, de en, von den eit d 
Heu der — N elle, Die here en 


fi 


.,, „dem Ver haltnis die ſer Pedsinz gegen das RIMIrh Beutz 
ſche Reich, von der beiden WeArgäräfthünier‘ rzDund 
Nieverlaufig unter ſich habenden Berwandniß und Aitters 
ſchiede, welche Abhandl. in den Oberl. Beytr. 3 B. S. 
49:62, eingedruckt, von der Verbinduũg der Sechoſtaͤdt⸗ 
ntereinander, und von audern Die Staaßverfaſfung der 
—5— betrefieuden Gegenſtaͤnden. a 


Sachſ /Litt. 1, Th. My, 


P 


— 
* 
“r 






T 


#26 1. Rifteratur, hichſ Geſthichte 


M. 3.3.8.1 Abhandlung von denenolten Marggrafe 
ſchaften in Oberſachſen. de 
en Kreißigs Beytr. 2. Th. ©. 19:35: 
Es iſt darinnen verſchiedenes von den älteften Grenzen 
* een deren, Nachbarn, , PR, und Dberherra 


‚Karl Gottlieb von Uechtritz, aus dem Haufe Soh⸗ 

land, Abhandl. woher die Landſchaft Oberlauſitz den 
Rahmen; und die Hoheit eines — en we. 
Wittenb. 1750, +4& 2 cm 2 


| Von der Oberlaufiß alten Nahmen und landesherrn, Auch 
| formula‘ regiminis CirCar 1130, und zu Zeiten Eontads 
des Großen. . er 
5 In Chriſt. Schoͤnchens geben Eonrade. &, 105. ff. 


Ob die Lauſitz ehemals ein Keichsfürftenehum geweſen 
Er und Sitz und Stimme auf dein Reichstag gehabt, 
oder vielmehr, als eine Slaviſche Ani vo, dus« 
5 ‚gefehloffen geblieben. 
In Glafeys Kerngeſch. von  Shchfen € ge 


Nachrichten von ber Proportion der Oberfaufi Pr ih⸗ 
rer Separation i in den Beytraͤgen mit Churſachſen und 
.. ‚den übrigen incorporirten Landen, in ber Schwediſch. 
und Saͤchſ. Staats: Eanplep: ©: 66. ii 10%, 121, 
233. 235. 237. und 233. 43 
Chriſt. Gottl. Pauli, Baurgerm zu sauber; Mechrich 
von einer zwifthen kauban und Berthelsdorf 
gewefenen. Gränz = Streitigfeit, weiche —* die 
wahre $andes Gränze betriftf . 8 
In Oberl. Arbeiten. 3B. ©. 202: au, — 


Aug. Leyfer Diff de via repia Lüfatiae füper. vefp, | 
Friedr. ‚Schwarz, Vit. 1732. 4. 3 — 
Von 
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Von den Obergerichteni in der Oberlauſ itz, — 
fenheit und Ausuͤbung. 


In Oberl. Arb. 3B. S. 3z6b-.22. 


Ohr. Gottl. loscher, progt. de Lufatiae cum archiprae · 
ſulatu Fartheuopolitano nẽxu clientelari conuuen· 
‚‚titio, Lipſ. 4. 173. 26. us: 

—9— Iſt Rud. Aug. Noltenii Sumthariae nerenf oni pri 


‚tenfonum Sac. reg. Maj. Poruflicag,, in quosdam Silefiae 
— et Luſatlae tractue, Brunfv. 1742 4. entgegengefest. 


M. Sam. Gotth. Cniegeri Diff de formula antiquiorum 


;ac recentiorum Lufatici . marchionatus cum Mieni. 
co coniunctionum, Vit. 1722. 4. 71 ©. 


Machricht ‚über: bas, * wegen derer oberlauſitziſchen 
Staͤnde Suchen, derer Repreſſalien halber mit dem 
„Königreich Boͤheimb, wegen fremder Schulden 1603 
und 1637 vorgefallen. Be 


Sen Sing. Lufat. 13 Samml. S. IF 54 


Der Königl. Schwerifiien Generali Befehl an die 
— Creiße. | 


In Sing. Lufat, 20 ©. a0, 4. Sherlauf, Veytr. 
2B. S. 444: — 
Von der Kalſerl Schleſiſch und lauſthiſchen An 
am Kaiſetl. Hofe. 
Ju Oberlauſ. Beytr. 3 8. ©, äyıra6d — 
Marggraf Ottens zu Brandenburg Zheilungs: Urkunde 


ber Oberlaufiß in zwei terras ober Sande, Bubipin und 
® „ Görig f Dat, Plawe 1367, 


Im Räuf, Mag. 1777. ©. 3972338. | 
‚ Eoende:Bericee Urfunde aufdee Buifirfhe —* 


* "2m ar hal 
ur, R r | Son 


&8 ten ſachſ erste. 


er Von Einführung dei Greoorianiſchen Ealenbes ie 
fonders in Böhmen , Schleſien und Oberlauſt tz. 
In Dresd. gel. Anz. 1762. 32 ©. 


.:9) Weber die Rechte der Begenten. | 

D. Franz Frieder, Schrötterg Abhandl. IT. aus dem 
öoͤſterreichiſchen Staatsrechte, von den Titeln und 
Reichs: Erzämtern des Durchl. Etzhaußes von Defter- 
reih. Wien 1762. 8.5. 16. und Me ©. 143. — 

"299,338. ® ” 

—* eyßig) Won der vier ibnedigen BölönuiigRänig Ger 
dinand I.demChurfürften yoadjim zu Brandenburg und 
feinem Bruder Hannſen 1538. zu Budißin —— 

In Dresd. gel. Anz. 1753. ©. 1292136. 


dr 
9» 


2Zeiche progr. Lufatia fup. pia in grinsipeg 4  Taos u maxime 
Saxones. Rudiſſ. „1740 fol. 2 Dog: 


©. Dberlauf. Bey, 3 B. 6©. Bear. | 


M. Io. Frid. Rofü, Rect. Rudilk.pc — Ei jvse. iu 
vtramque Lufatiam Altenburgenfi ibus Joedere Pra- 
geuli conftituto. Bud. 1772. Sol. ä 


Chriſt. Knauth, Geſchichte der. — 2 — in Ober⸗ 
lauſitz aus dem Aſcaniſchen · Brandenburgifi chen 
Stamme im 13 und 14 Sec. in Gewißheit und Di 
nung geſezt. 

Fu — Das — — 


— Isa 


ſo 1687 an dem Kaiſerl. — zu Wien m in Abiterben 

Ehurfürft Johann George II. und mean 0 Her⸗ 

‚en. Gebrüder: Herzog. Auguſtens und Herz: Mir: 

Gens, am 9’ Sept. vor ſich gangen, nebſt der. Lehns⸗ 

pflicht über beyde Margarofthimer Dbers und Nies 
b dere 


Markgrafthuͤmer Ober u. Niederl. 29 

derlauſi itz, ride ſowohl von der Churfächf. als Mer 

. febur Amer ſchaft geſchworen worden, in Frid, Wilh. 
v interfeld deutſchen und ag | 
: Th. ©. 29: 59. | 

eh Acte Friedrichs, Könige in Böhmen und: 


ürften von der Pfalz, den m: Sept: 1620. . 
* | ige zur Geſch. der: Oberlauſig 2 St. ©. 


‚Nachriche von der ‚Hufdigung und Einhofung ro R. 
>. Churfuͤrſt Friedrich Auguſts T 1: an —— den 
‘go und 20 Maya. | 
In Sing. Lufat. 1%. ©. 210:240. 


Wahre Nachrichten und Urfan ie, von, der Sanbeehers 
chen Erbhuldigung zu udigin den 17. 18. und, ‚9 
‚May 1769., Budiß, 4. 12} Dog, 5 

Gefammilete Nachrichten von dieſer Hulbigung ſtehen in 
sat. Magaqʒ · 1769. Sruzu6, 1394132, 1454147, 

; 107.105, 117.189, 193 195, 209: "all | 

Ber Nachleſe 1769. S. 145 : 158 ‚ 161 = 188, 
2 — a 


“ 
m. 


—— 


—e ——— 
„In Oberl. Nacht. 1769. G. 35: 27. 


— ‚pssisten, ‚Huldigung, N gie, 77a. 
Ebendaf. 1770. ©. 65:94 


Vbndet · ſheclellen duſdigung ju-danban —* 
Ebend. 1769. ©. 34163467: Laquſt Mai: ri: 6 
3252332 . 
Bon der ſpeciellen Huldigung zu Camenz 1769. 
Oberl. Nachl. 1769. S. 357:36% Lauf, Mag- 1769. 


6. 350. 
je | Rez E Bon | 


J — “. 
>» 
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on ber fperiellen Huldigung zu söban 1769. = * 
— Mag: 1769. & 330. en —8 s. EL 
34 


Michi Fried. Voigts, Rectors, Stiche Nachriche 
ten. von Huldigumgen;; welche, Camenʒ feinen fandgs- 
fuͤrſten aus dem Durchl. Saͤchſ· Churhauſe, bis auf 
die gegenwaͤrtige Zeit geleiſtet hat. 1769. 4. 22. Sñ. 
Das ee haben über die glüdliche Ankunft ih⸗ 
res theuerften Landesvaters — — Budiß. 1769, 
495 ner 
Ad. Dan, Richter, Direct. gyıpn. Zi Progr., de Her- 
. anno 2 prima "marchigme in —— fop Lite, 
1767.40 
Ein Zuszug daraus J in cinn Da aen ©. 
361366. 

Piusd. ‘pr, de —— * — ndn· 
dum hereditariö In’ il. ke a 1768. fol ı 
Bog. 

VTiusd. pr. de Dedone,, tertio marchione — 2 1768. got, 
— ni. a 14 £ 1 EDEN 
S. Lauf, Mag. 1770 ©. 205 


Abreh. Hosmanns Beſchreibung des Einzugẽ Mate 
ehiä 11, Köxlgs in Ungarn in der Dbertaufi Leipj. 
1612, 4. 

Srieb. Fiſchers Brstetore — Der I; 
u Budißin. — 4 — 


4 * * * * 
4 Hi fd r rar ı WAL? Dun 9 
 - Ze ⸗ ir 4 , ae Be LEE ZU 


A * 
oa dt dr LTE we Ar * 
——— 


Markgrafthumer Ober⸗u Niederl. rl 


* Geſchichte der Bandesseril Offieighten, .”” 

To. Gotth. Kraufii , Dil de adyocatiis, publicis füge- 
rioris Lufatiae, von benen Veigteypmin der Oberlaue, 
fie, Lipſ. 10245809." 

H. Frentzels, Ver ſuch zu einer, ſperiellen Oberlauſthi⸗ 
ſchen Succeßions⸗ Anzeige derer, ſeit Gelangung der 
Hberlaufig an das Churhauß Sachſen, vom Jahre 

22635. einander: ſuccedirten Herrn Marägrofen, 
voigten, Landeshauptmaͤnner und des Budißin 


Creyſes Herrn Amts» Hauptmaͤnner, Landes » Aelte⸗ 
fien, und Hoferichter, ingi. der Oberanits / Canzler, 


Oberamts⸗Viee »- Eanzler; Proto Motarien, Secreta -· 


Ärien und — MR. *29 ai N 


4 AM _ t* 


" eiusque \ Vicarii perpgtui, des — 
in marchionatu Lufatiae fuper. ‚Hip! 768, 4. 86 
©, Leipz; gel: Zeit. 1763. &. 110. 


Budaͤus Machticht von den, jr Ende: des ig —9— | 


hunderts geweſenen Oberfaufiiten Landvoigte Ar. 
Sigmunden von Wartenberg: it m ni 
Su Dresd. gel. Anz, 1761. ©. * »659. 8 
Es iſt darinue Ei eine Nachricht“ bon der damali⸗ 
Eger Feſtſtellung Des‘ Indili. — und: bei Ein⸗ 
richtung. ‚St i re 
 Ehendeff; Nachriche: yon , Eofatur der ex Oherlaufisifhen 
Nondvoigtey an „Herz. Sigismund ou Bun 1305 
aus alten Nachrichten gezogen. 


In Sing, Luf, 2 B. S. 3957 409. , | m 


" Ehendefl, Nachricht von demjenigen, was zu Anfange | 
bes vorigen Jahrhunderts wegen. des Privilegii her 
„„sanbvoigtei i in der Oberlauſitz yorgegangen. 


* Sing, Luh 18. S. 153850... 00-8 


# 


Aa. Gott Schirachs, Pfarr. gu, Kleinbautzen, Series 
Pro - Marchionum Lufatiae fuperioris renouata et. 
’emendara Budifl. 1764. 4. ı2 ©. ee aaa? 

Non omne, quod de Pro. Marchionibus provineiali- 
‚bus, ‚Ganzley. Tare, de Ao. 1562. ,$. 6. difponit, ad. 
 Vicätios eorum proferri potefl, * — 
ee Sn Budaei obferv, obf, III. ©. 1, | 


Hiſtoriſche Nachricht von dem Geſchlechte und dem ges 
‚bon Hrn Ullmanns aus der Münze) ‚gewefenen 
Pflegers und Verweſers der Sande Budißin und Gor⸗ 
Aitz im 1 Jahrhundert. 0. uue 
aufs Magaʒ. Nyh.S. idi 87. 218⸗225. 249256. | 
Hiftorische Nachrichten don fünf Herren von Coldig, bie 
im 14 br Jahthundert der Hberfaufig. Sande 
voigtey entweder als wuͤrkliche Landvoigte oder doch 
als Verweſer der Landvoigtey vorgeſtanden/ von Kl. 
In Lauſitzer Magaz. 1776. ©. 161 : 166. 177=128. 


Juſtallations / Machricht des Herrn Landeshauptmanns 
Grafens vom Dali ni 22 zarte * 


J 


nr . 
ah [2 . Hu isrlıa 


In Oberl, Arbeit. 2,8. ©. 10%, TR Te 


J Ertrart aus bes Kammer » Procurators D. Beni. Leu⸗ 
bers Beſtallung, .d. d.:Dresd.-den-16,Yug; 1648, 
In Sing. Luf. 28. ©,324: 337, a ann, 
M: Cafp; Abrahi Weiffe, Subrect; Bud.’epiffola — 
de ſerie Camorae grocuratorum veqüe ad noſitatem· 


pora, Bud. 1755. 4. i10 ©: —— — — 
Das Dberamt und das lu heinm ordinarium von ac 
"und Srädeen in’ Bert’ Makgärafih. berlaufig find‘ 
niche für zwey fepärace Jud lela zu halten. 
In Iufint’de bona mente (Buddus) patkiit, Juriſten 
4 Communic, 25-Pehfee S. I63⸗ 1603. 2°: W' 
‚ic | nr | en Nach: 


N 





Marfgvaftpimer Oben u. Miederl. 633 


Nachricht von der ſeyerlichen Einweifung des neuerwaͤhl⸗ 
ten und beſtellten Oberamts⸗Hauptmanns (George 
Ernft von Gerßdorf) ‚und Denen, dabey gehaltenen 
0 * 

EEE De Anz 175. Sliaagäů.. 


‚Dberamts » Patent, wie die Expediend zwiſchen dem 
Oberamts⸗Canzler und Vice  Caniler, in gemiffe 
Departements abgetheilt, d. d. Budiß. dem 24 Zu; 
BT N me ne 
In Sing, Luf. 13. ©. 424=426, 
Das neuere deshalb erlaffene gandvoigtenf. Obetamtspa« 
notent; deñ 3: Mapayzen. len 
In Lauſ. Mag. 1770. S. 213 :215.°° 2:0, 015° 


Ehriſt Salomons / Land · Syndic. Gutachten das jus 
de non evocandis incolis und die Inſtanzien im 


Sharsgraftbum Dberiaufig betr. Budiß.· den 8 Apr. 


1729. RE e 


„a rk Mag 8.820 5 
Chriſt Knauth kurze hiſtoriſche Nachricht von den Re · 
gierungsarsen in Oberlauſitz, Herrn Amts hauptmaͤn⸗ 
nern und Herrn Landes ⸗elteſten des Fuͤrſtenthums 
Görlig, Görl.1770.4. 25 Boge ounenn 

S .Lauſ. Magrrzb. S. 73253. 
Von den Vorbeſchieden des Goͤrlitziſchen Amts, aus er  . 
gem alten Patent vom Jahr 1587. Ein Schreiben 
ki; ätthenopohkahi , d. d. Budiß. den 2 May 1775 an 
einen Herrn von Adel mit wörtlicher Einruͤckung des 
Matents di d. Heidersdorf den ao Apr; 1587... Ä 

In Lauſ. Mag. 4775. Sf‘ 
Wie es ohngefeht dehalten wird, wenn ein Görfiger 
Amts⸗ Hauptmann verſtirbt: desgl. der Proceß, wenn 


4" Litteratur ſaͤchſ· Geſchichte. 

it anderer vom Lande erwaͤhlt, von dem Herrn lanb⸗ 

a. introducirt und confirmiret wird. 
"u Sing. Luf 3. B. S. 734⸗ 741. 


Beſetzung her. vacanten — zu Goͤrlit 
1 —— 
"In Oben Rah. 1769. 8.269: 0, —* 


* der 1543 erfolgen: Amts» Hauptmanne- Wahlʒu 
Goͤrlitz in der Paten vs —— von Neſnt⸗ auf 
Rothenburg. 

In Oberl. Nach. m Ss. ee ——— 


Sofennitäten bey ber Be Hauprmanns Srfataron 
zu Görlig, 1709: 

DEE, Oberl. vr 26 ©. 290. Aut 70 

SET. 


hir 


" 4) Weber die Geläjichee der — und 
ihrer Officianten, auch des Adels. 
| Budkus, Nachricht von dem Gollectationgrechte bee 
Dberlauſttziſchen Herren Staͤnde von Land und Staͤd 
ten uͤber ihre Bürger und ne ae 
Bin, In Sing. Lufar. 1, B. S. 35⸗ 31. 


Anmerkung den Braurbar in der Oberlauf 3 betr. i 
In Sing Lufat. en St. no, 2 — DER, ” 2 
S. 444. 
Chr. Frid. Föhrl Diſſ. de iudiciis heroicis, von er 
rentafeln. Jen. 1731. 6 Bog. = 
Joh. Chriſt. Sübnels, "Decemviralia Lufstica ‚über 
scbensbefchreibung zehen adelicher und gelehrter Maͤn⸗ 
ner aus dem⸗Evangeliſchen Marggrafth. Oberlauſitz, 
die 1728 ——— Br il 173%, 8. 1. Th. 5 209. 
sr, Chr. 


Si 3 


— 


oe Ober: un Rebe. Cr 


hr Bottl. "Buchioald de. nonnullis,; praerogatiuis volle 
> Joram Luſ. ſup. Gorl, 1768, 49: in 


Lauſ. Mag. 1768, ©, 40." — 
5 von der Ausibun der oObener bat der 
dDberl. Vaſallen. * ne — er 


| at 2 
¶Ebendaſ. S. Im 


4 


* GSeſchichte der Sechopäöre Überhaupt: 3 - 
D. Io. Balıh. Wernher Diff. de füre’circa honares fens: _ 


torios, fenatibus in genere, ſpeciatimque Hexapo- 
litanis competente‘, "r&fp. aut, Car, Guil. ——— 
„. Vit, 1717,72 Bog. und, 

nz .n —— ter, ‚Luf. T, iu, ©. 084 A: 


Hein. Joach Deino, Conſociatorum Tutorum fla- 
tus ublici in ciuitatibus füp. Eufätiae mutuus con- 
ſenfos in valım, hoc eſt: Harmoniae Iucunditas 
Hexapolitanae, belli ſimul et pacis in teınpore, von 


i 


‚ber. Eintrachts Harmonie der geſammten vereinten 
Sechs: Staͤdte in Oberlauſitz. Harmonie, das Eine 


trachtsband, erhält der Sechs⸗Staͤdte fand, denn die 
kann klaͤglich ſtets die. treuen Vaͤter lehren, das bo- 
num publispm, einmüthig zu vermehren. Mſct. 


Der Berf. war damals Rath» Scabinus zu Lanban, 
nachher Bürge zuneifter. Er fchreibt aus Urkunden und 
vvothentiſchen Bellen, fehr’ordentlich und mit Patriotis⸗ 
mus und —— Er theilt ſein Werk in ſieben 
Kapitel: 1) Von der *5 und Bedeutung der Har⸗ 
monie insgemein; om Anfang und Urſprung der 
geſtifteten J —— 5— Bären nn fen — 
und verbundenen —* kt; n' der $ 
» Art, und Weile — BER: ra Sehe 
* beſtehet; 9 Wenn und wie oft die —5 allgenteis 

nen Berathichlagungs » Zufammenkünfte gehalten werden, 
zu Erhaltung. Ve Gchöflddte Harmonie und Einträchtigs 
leit; 5) Werüber die Peliberationen von“ is 


— 


‘ur it . 93 £ ey 
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Sechsſtaͤdten zufoͤrderſt gehalten werden und welche u 

"hen deswegen caufae coinmunes genennet werden; 

6) von den ſchaͤdlichen Hinderniſſen/ ſo die Harmonie 

in den Staͤdten hemmen, trennen und 3 — koͤn⸗ 

nen; 7) Was die Städte zu beſtaͤndiger Erhaltung gu⸗ 

2 ter) Harmonie 5 und von der Dsharmonie« * 
ten fol? Was auch vor Nutzen aus ſener erwa 
Schaden und Unheil aber aus dieſer ent ehen kann. 


D. Chriftoph. Dondorff diſſ. de iurisdietione ecelehiafti- 
ca; quatenus magilleanii monicipali et in fpeci&He- 
Ber ORDER: ‚zelp. Ant: neh Groffer,, 

if 10179 Ei REN Ber 
JIn ccript. rex. Tube, T. IM. ©. a 98. 


se Etadt Budißin Vereinigung” ‚mit ben Staͤdten ber 
Sande zu Goͤtlitz, Zittaw, Luban Leubaw und Ka⸗ 
menz wider die anbesbefchäbiger, Budiſſ. den 26. 
RR: Montag St. Andrei 1350. | 
Ju Sing: Lat, 14. Emmi © 94:96. und em 
* 1, Eorpson.t 3.8.15... 
Kahſer Carl giebt den Sedies@räbem anffer Cemenz 
"ein Privileglum, daß die Pfaffen / darinn nicht eignes 
haben dürfen.‘ "Dat. Prag, 1360. * 7 


u. In Reinhard’ de lure eirca facra G. 222. Carı rökov 
Annal. ntav. ® — * 1. ©;' % N. Anecd. j. 1.20. 
M 84. 


PR hs E "eräbte, gegen die Fuͤrſtin 

Agnethen zu Schmeibnif ‚ die Sraße betreffend. ? 
Eqweidn. 1366.* 
In Sing, hut23. Sa 8, laͤut 

er | —— und, bepm G Beni & 8 Fi ai — 

Käfer Wenzel vetlethet den Egenacen die fand) es 
„richte. Prag 1390... . 

—E — at 6. ν S. 238%. * Be 

al “ Buͤnd⸗ 





Markyrafthuͤmer Oberst Nieder. 653 
Bündnis der —“ Dtesden „Meiſſen 
ern —— den Landes⸗ Beſch ger. palber, Budi 

— nach St. Luelentag 1398. 

ih ‚in Weds Dreon, en x 516. Län ERALH. 
ec, contin,; KL, von kLauſitz, Au d 

gi aha I. 6 ©, 116 — — 
Verbündnis: der‘ Herzöge zu‘ Shen —— Säiei 
En u Fuͤrſten und, Ständen, nebſt Einſchluß der _ 
echs » Stävte,und Sande gegen bie Hüfitemxs29. 

In D. Antons Diplom, Beytr, V. no. 7.8. 212-217, 


— wwiſchen König Wiadislaus in Böhmen und 
Marthias. in Ungam daß diefer die Jaufiß ind die 
Sechs » Städte behalten fol. Dllmig Montags in 
Ocaua S Andrea 1478. 


IE a Tuͤnigs RAcchib part. fpec. cönt. 1. son Vohmen | 
©, 89. Ebendeſſ. Cöder Gerinan: diphom. I 8. 1530, | 


‚a sit 9a Mont Corps diplamen III: Paes:ac 65: Goldaf 
de regno Bohem. App. ©. 331. Baldini Miteell, vl 
96. Odor,- ‚Raynaldus,s ad an. 478 Mor 355... 


Bein Joach. Heino Libera fenatuum er Hin | 
mraurisdictio, immmunitas atque auctotitas in vrbibus 
cn ;ı Pidadpolivätsiealufariee duperioris; qua bene funda- 
ta, qua quögue cöhftatiter —— Msi 
Ein ge daraus in "Sing, Luft, 8. Semnt ©. 
————— — RUHR: 
Der Juriſten⸗ Facricat zu nor refponiflt über die 
Frage: Ob die Öberlaufigifchen Sechs; Städte vor 
— eigentliche Kanne: Eachen ‚an. vet ini ı * 6. 
‚Det. 16904 erh sec). 
In Sing, Lufat. 4. Sanmol: one 


Eur Gottl Conraſe Diſſ. de teſkmenti lolennibue iäk- 
da ctlidis ẽex ſtatutorum vrbium — —— con« 
en — — 1762:. 4:32 Si ANNRSIC.IT 


m 0) Bir⸗ 


e 7 
1% 


ren EB, —3 Birchengefbichte, u ER 
Nayſet Radolphe Majeſtaͤts + Brief: und Privilegium 
uͤber die von den dreyen Staͤnden der Cron Boͤheimb 
+ üübergebene Boͤhmiſche Confeßion, fo man die Aug⸗ 
ſpurgiſche nennet, uͤnd derfelben freyen Exereitio, 
fammt dem Confiflorio und Academia, Prag 1609. 

- Donnerftag nad) St. Procopius, d. i. den u. Juli! 
In Hof manni Ser. rer. Luſ. T. IV. S. 221. Cuͤnigs 
- NUrCH. P, ſp Cont.’L von Boͤhhmen S. 122. Ahevenhül- 


ler Annal. Ferdin, VII. S. 188. Golda/t. Conſtit. imp. 
1. ©. 583. Balbin Miſcell. I. lib. 8. ©. 120. du Mont 


er. ;Corps diplomat.' V. P. 2.6. H8. no, — — 
ae 1609. 4 ©:Sing Luk. SemmliB.13: re. 


Er Marhias , 1. Kevers ber Dberlaufi it über das. 
freye Religions » Erereitium und geſammte Privile· 
gia ertheilt, Prag i611. 22. May. 7 

— In Groſſers obetl. Eirrentemp. 1. Th. S. 218. lit. w. 

* Aſſecuration des freyen Exercitii religionis, 
Auguſtanae confeſſionis, Budif. 1611; den 5. Sept. 

Ebendaf. 1. Th. ©. 220: und-inSing. Lüf. 15. Samml. 
S. 155. Hoſemann pompa regii.ingreflus. in.Lufäti ſup. 
©. 31. Lünigs = Part. fpes, Cont, U. ARTE Ab⸗ 
ſatz von Sachſen, © 78 un. 


Di Boͤhmiſchen, Mahriſchen Shleſt den uni auf 
- gifhen Strände Verbindnis wegen "ber evongelilchen 
Religion, ‘Prag 1619. den 3. du 7 

34 In Londorp. Act. publ I.S. 635: Luͤnigs curch. 

part. ſpee. J. Abth. S. 75. — — Corps aipl. V. 
Part. 2. S. 339. no. 19. © 


König. Friedrichs zu Böhmen Revers denen Ständen 
Boͤhmens, Mährens Gchlefiens, der Ober und 
Niederlauſ itz uͤber das freye Religions⸗Exercitium 

und 


#8 


Martgrafthuͤmer Dberam Niederl. 939 
und geſammte Privilecia ertheilt, — den 
10. Dct,, 1619-. · — mut] ER INREE LTE: 77 wu 


Ju Groffer 1, 2 ‚227. «x ; AG. Bohem. P. ıy. ££, 


Kayfer Ferdinands Confirmation der Religions » Affecu« 
"ration Math, 20, ꝛu. Oeden birg/ "den be} Su 
"3684 u on HN 
Im Iug.1 Lu, 10. Samnl. e 6 "7 | En 
König Friedrich Auguſts II. Religions: — 
Staͤnden des Marggrafthums Qberlauſib ertheilt, 
— 1697. den 28. Sept. 
gIn Carpzovs “Annal. Zittav. P. in. un NO, a6, 
—— — S. 46: as Sn 3:30 


Ehen anderweite Berfi derung dd Dresbin ben 
24. Aug. 1795. nebſt Oberamts⸗ Patent, den 9. Sept. 
3705 Sale 

In Groſſer 2. Ih. ©. 47. Carpʒovs Annal, P. uU 

X a III.S. 47. Logel Ariel, IR & S. 973. Sabers 

. Staats + Canzl. 10. Th. S. 66. Theatr. Borop, — 
©. 168. Monatl, Staatöjpiegel 1795 Spin 


Ebenbeff. fernerweite Religions Berficherumg: d. $ 
Dresd. den 23. Oct. III ao nun, 1 Tg 


- 


Su Hoffmann. Script. — — 

#i Hilar. Evangel. ©. 97. Fabers —** 7 — 

S. 543? Europ. Fama 2060Th. S. 150. Bed, iur. 
 publ. m. XII. ©, 157, du Mont corps — T.VII. 
B.3:& 494 7 EI Pre TER RE LT zankıE 
— Blend ern, ben 6 May 118, 
und denen Ständen Images) — den 3. — 
ia, 


14’ r 


= er, | Cr 


u - glei ar: —— WE: 


Ehriſt· Rnauth· bon dem Rirherftant ver — 
in dem Pabſtthum vor der Reformation — 


In Det 3 B. © 139 213g,” 


Eröiterung der Frage: Dig weit das: im; rabielonigr 
Receſſe ‘von Ober. und Niederlaufiß, vorbehakene 
Jus protedliopis, fuperius’ über die Etifter,. Klöfter 
und Geiſtlichkeit, ea — in zus 


en MINEN tier ER 


Su Singular 3 ® © 284: Jod Be > 


2} 
FIRR? 


‚Jo. Chr; Soup. Budgei sogitationes. hiflorigo -Auridicae 
de iurisdietione ecclefiaflica‘i in marehionatu Luſatiae 
ſoperiotis ſoli Sereniflino electori Saxoniae, vt ho- 
dierao marchibni korun prouineae ompetente Ft 
nantumunodo ‚per ———— xtrteiida, 1726. 


Mike + * \& 


— wer Sr 


M: Ad. Erdas; "Miri. iri, —— Zittav, nie, Dodrinae 
evangelieae per'Lulariäin Toperioseni Hp Zitt. 
3721, fol: Bog. To ı 


Pe 


‚Chr, Wäfi, Rei. Zietäv.iörat: fecnlaris'de orlii dt pre. 


greffu fcholarum per Lufatiain — LZittav. 


6. 4. 628. "und® u. teen J z 
2 In I ver.kul, =. u. <; 368: a 
HV.I ern 33109 Sache u 


Priefter. Wittwen- und anfen s SorieriE:im — 


grafthum Oberlaufiß. Zupiſſ. 1712, 4.3 Bos. Ber 


„y 4 Kr unſch Ractt zur ©, . * 211 9 iu 


hr, Hottl. Kr etfchmar , de religionis chriftianae ini- 
dr is per Fufatiam füper. Dresd, 1789. a. 


sim 
4.0 


: ne yon * 
— | | Hundert · 
x " . 


€» 


Markgrafthuͤmer Ober⸗ u Niederl. Gar 
Hundertjaͤhriges Andenken des 4654 an verſchiedenen 
Schleſiſchen Grenzorten in der Oberlauſitz — 
„ten öffentl, evangeliſchen Sottesdienſtes. 
18. 881:8 Di O 

—E— dorf, — a Bor 

dersdorf. 

Eprift. Knauth von den Schubichern, welche in den 
Oberxlauſitziſchen Schulen or · der ER gu; 
braucht worden. Goͤrl. 1759. Aus: Ä 

Ebendeff. derer alten- ——— Reini und | 
„sehran Goͤrl. 1764. 4-, | 
Ehendefl Oberlauſ. — anfing j 
geſchichte. Gört, 1767. 8:45: ©. 

Eauſ. Magaz. 1768. ©. 36. 

—— und Lange): der: berfaufig- itz- wendiſhen 
Evangel. Prieſterſchaft kurzer: Entwurf einer Oberlau⸗ 
fiß » —— — Bude 6; 8. 
241 ei 

| Oberl. Nachl. 1767. S. rin: ai. Mag: reg e *. 

Etwas von den Schulen vor der Defonmain, in 1 der 
 Sberlaufig überhaupt, . .:. 

Su Oberlauſitz. Ro 1770. © 267. 283. 





Joh. Bene. Üarprovs memoria Heidenreichiana, 
‚ nebft allen $ucherifchen Predigern in denen Sechsſtad. 
sen ſeit der Reformation, Leipz. 1717. 8.9 Bog. 


Karl Gottl. Dietmann geſammte der utigeänderten 
Augſpurg. Epnfeßion zugethane Priefterfchaft in dem 
Markgrafth. zen: Laub. und er m. 8, : 
1. Band 388 ©. 


Saͤchſ. Litterat. 1. TH. Se pri 
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Chriſt. Rnauth von den in der Ober! te 
ten oder. Keligionsgefprächen. pr — * 


In Lauſ Mag. 1768: ©. ‚991. 307. 2 10006 


8.6. Fohrl hiſtoriſche Bemerkuũug Se Ober und 
bie Oberlauſitzer betr. 


In Lauf. Mag. 1783, ©. 65.84... * 


Chr. Kuauth von: der: aeg der — * zu der 
— des Pabſtthums. 
In Lauſ· Magaz. 1770. 6.31. N. eo, 


— von dem Kirchenſtaat def Set Mn dem | 
Pabſtthum vor. der: Reformation —— u ee 


In Oberl. Arb. 3. B. S. 13951586 


Koͤnig Friedrich Auguſts Eommiſſorialen an den Fandess | 
bauptmann pon Loͤben, Cammerherm von Holzen⸗ 
dorf, Appellations · und Conſiſtorialrath D. Heyden: 

‚reich, auch Superintendent zu Dresden, D. Loͤſchern, 
die ſchleunige und gaͤnzliche Eradication des Herrnhu⸗ 

tiſchen Unmefens betr. d. d. Dresd. den 20. Mart. 
| 7 36, 

In der Sammlung von — wider die Herrnhuter 
ergangenen hohen Kayſerl. Koͤnigl. Chur⸗ und Fuͤrſtlichen 
Reichsſtaͤdtiſchen und andern ehlen und Verordnungen. 
Wittenb. und Zerbſt. 1748. 4. 52 S 


Die evangeliſche Kirchen⸗Agende auf ſonderbare Ver⸗ 
odrdnung der geſammten Stände des Marggrafthums 
Oberlauſitz von Land und Staͤdten in die Wendiſche 
Sprache uͤberſezt und nunmehro zum gemeinen Ge- 
brauch der Evangelifch -Oberlauſitziſchen Kirchen in 
Öffentlichen Drutf gegeben, Budiſſ. 1696, 4. 17 Bog. 


‘ Parochiale Mifnenfe, feu ordo adminiftrandi facra- 
monta aliasque fundtiones ecclefiafticas rite obeun- 
s — di, 


Mar kgrafthuͤmer Obers u. Niederl. 643 
di, audtöritate et iuffu Martini Bernhärdi Iuft, a Frie« 
deufels, Epifcopatus: Mifnenfis.per vtramque Luſa- 
tiam adminiftratoris ‚scclefiaftici et Loci Ördinarii, 

collegiatae; ac exemtae eceleſiae ad St, Petrum Bu- 
‚Sdiflinae Braelati.et decani,. nec non Laubae, praepo- 

fiti ac Sacri Parthenonis illius Vifitatoris perpetui 
Ete.cum confenfu venerabilis collegiati ae exemti ad 
“ "Praefatüm St. Petrum Budiffinae eapituli; in vfum 
\„Ecelefiarum eidem Adiminiftraturae ‚ecclefiaftigae . 
per vtramqueLufatiam commiflarum editus, 1716. 4. 
ı Alpb. 15 Dog. i | 
Iſt vorher 1578.- Clin, 4. teutfch und lateiniſch von 
D. Leiſentritt, und 1512. vom Biſchoff Johann von Sal: 
hauſen herausgegeben worden, S. Unſch. Nachr 1720. 
.S. 38. —— | 
Forma germaniea idiomate bapfilandi infantes , feeun- 
dum catholicae veraeque Apoftolicae ecclefiae ritum 
qcum explicatione €aeremoniarum, quae-circa Ba- 
ptismum fiunt.,. Pro vtriusque Lulatiae Mifnen, 
‚Divecel. Presbyteris,, a Reuerendo Viro, D.-Iohanne 

Leifentritio, Ecclefiag Budiff; Decano, in lucem 
denuo edita, ab eodem recognita. et: aucta. Budiff. 
“per Iohannem Wolrab. 4. 14 Bog. 
Regiſtrum feudorum eccleſiae Mifnenfis; fo wie es 

1583 den Wurzenſchen Stifesrächen ‘von dem Dom- 
capitul zu Meifen aus dem dafigen Archiv: überfand 

worden, .. a | . 

>, In Chriſt. Shöttgens>Hiftorie von Wurzen S. 26⸗ 
63. und Wa —* —2 S. * 

Es werden darinnen 27 Oberl. Ortſchaſten benennet. 
—— * uns guy; x 


sllacd c. 65a Matri- 
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Matticula iurisdictionis Epiſcopatus Miſnenſis axtracta 
cex matricula et archiuis Epiſcopatus Mifnenfis’ao, 
11946. collatacum duobus.Originalibus —— 
KV a. P. Ant, Steyer. c Sog. lefu: 1730: : 

— 1 2 Sigism. Calles Serie - - Miftienß — e. 
DE 2651384. | 

 ©r 377.1 wird die Präpafitue Bubifih und bafiges De 
j canat , S. 378. die Sedes Löbau, , Görlig, Aauban, ‚Reis 

chenbach und ©. 379. Eeidenberg mit ihren Ortfe f 
ten — Ein Auszug daraus f in Oberl. * 


17737 ©: 41244. 


Von ber Dberlaufig Dorffchaften, welche Dei ehem» 
ligen Biſchoͤflich Meißniſch. "Amt —. zu sen 
gehen. — 

In M. €. C.G. hiſtor. Nachricht von der 1550; ol 
zogenen Verwechfelung des damals Bifchöfl. Meisnijchen 
Amis Stolpen gegen stein in Dresd. — 

.... 1763. ©. 563 ·5366. | 

Don denen Dienften der Heißnifchen Sifisnsrfer in 
"der Provinz Niſan und Milfen, zum Bauen auf dem 
Schloſſe zu Budißin und denen Marggräfls Meißti- 
fſchen Schloͤſſern und Wachen. 


Ju Schoͤtigens Lehen Conrads e. 37. ui“ in Ca: 
probat. ©. 296% + 


Hiſtor. Nachricht. von dem. iure ꝓrimatiatum precum, 
welches ehemalen die Bifchöffe zu Meißen in dem 
Marggrafthum Oberlauſitz auszuüben gefucht haben. 

In Beytr. zur Geſch. der Oberlaufit 1. Gt. S. 33:48. 

M. Jac. Gottlieb Kloß, Pfarr. in Leube, hiſt. ach⸗ 
richt von dem Antheile, den Hberlaufig an ber Kire 
chenverſammlung zu Rofinig gehabt. 

” 1. B. S. 74: 86, 
u r DT) Gelehr⸗ 


— Dää— 


FE | ER — 
— — u Niederl. 545‘. 
- d) Gelehrte Befchichte.: - 
u Knauths Schleſlens und herauf Gemein- 
ſchaft der Gelehrten. Göd. 1761. 4.8 
Ebendeff. Woehlſeriche — "Serge. Gorl 
1766. 4. 
Ehendeſſ.) wie die — (Ober ig der — | 
daſelbſt gedienet, Görl. 1739. 4. ı 3 Dog. a 
©, ‚Ober, Beytr. 49. St. ©. 783. en " 
bene Abhandl. wie die Oberl. Buchdtucerei der Ge⸗ 
— gedienet, Goͤrl. 1740. 4. 4 Des; 
SiOberl. Beytn' 3.8. © 379 = 
Eiusdem Annales typographiae Lufatiae —* ober Ge⸗ 
fichte der Oberlauſitz. Buchdruͤckereien, darinnen 
yon denen An⸗ und Einrichtungen, gluͤcklichen und 
ungluͤcklichen Schickfalen derſelben, ihren Buchdru- _ 
ckerherren, und’ dene aus ſelbigen ans Licht erſchie⸗ 


“een Schriften gehandelt wird, als ein Beytrag jur 
— — Laub. 1740. 4. 11 Det; 


GSOberl. Beytt. 8. SE 
Gedanken, ob es billig in ber Oberlaufi i6.ei eine Speriale 
. Nationdt»Bibliothef zum gemeinen ung anzus 
legen. Budiß. 1770. 4. | 
Joh. Hortzſchansky, Anzeige — — ge⸗ 
lehrten Geſellſchaft. Görk 1270. Mix „1.2. ui 
Ebendeff. Nachtrag zu den Nachrichten von. * Jour⸗ 
nalen, welche in der Hberlzuſih Sinuheteniuun, 
Goͤrl. 1777. 4. 
— Chriſt. Rnauths, Pfaͤrr. zu Brent 
In Lauf, Magaʒ. 1784 © 2, ° u — 
Ss3 Nach⸗ 


— J | 
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Nachricht von des Hrn. Oberamts / Canzlers D. Chriſt. 
Fried. Janus Leben und deſſen Geſchlechte. | 
In Lauf. Mag. 1770. ©. 2:8. 


Erneuertes Andenken einiger Oberlauſihiſchen Bee 
In Oberl, Arb. 5.9. ©. 78:87. 


e), Befchichte der Natur und Oekonomie. 


D. Io. Franci, Hortus Luſatiae, d. i. $ateinifche , beufe 
fehe und etliche Wendiſche Nahmen derer Gewaͤchſe, 
welche: in Ober + und Niederlauſitz entweder in Gaͤr⸗ 
ten werben gezeuget, oder ſonſt in Wäldern, auf 


den Bergen, Aeckern, Wieſen und Waͤſſern von ſich 


ſelber wachſen. Budiß. 1594. 4.12 Dog. , 


chin Knauths Geſchichtmaͤßiger Bericht von der RR 
mals zu Görliß ſich befundenen, zu Ende des ‚15. 


Jahrh. aber nad) Hayn in Meißen gelegten Waid⸗ 


Niederlage, nebſt dem Johannaͤiſchen Privilegium 
er Jahr 1339. und weſchiedenen veſeilichen Ur⸗ 
kunden. 


In Dresd. gel. Anz, * S. 159. 1692374. izi⸗ 
184. 1852192. 193—190. 
Einige Nachrichten von Oberlauſihiſchen Turf. 
In Oberl. Arb. 5. BS. 25:36. 


Bor Wolletragenden Pflanzen in Oberlauſih. 
In Oberl. Arb. 5. B. ©. 184=200. 


D. Joh. Fried. Hofmanns, Buͤrgermeiſt. zu San⸗ 
gerhauſen, Nachricht von Herz. Willhelms III. zu 
Sachſen ausgegangenen Ordnung, die rm 
des Waidhandels betr. Leipz. 1758- 4.14 ©... 

S. 8. und 1, find zwey Urfunden Willhelm —* vom 


Jahr 1454. und Ladislaus, Königs in Böhmen bon 1453. 
wegen 


— 


Warktgrafthuͤmer Ober⸗ u. Niederl. 647 
Pa des Behpgabels: mit Bautzen und Shit . 
ru 
Sanbeshert!. Confirmation der Yrticel der Oberfauf tz⸗ 
Oeekonomiſchen Bienengeſellſchaft vom 23. May 1769. 
In Oberl. =. 1770. ©. 148: Lauf. Maga}. 1770. 
ZUR 


Abhandlungen und Erfahrungen der oefonomifchen Bie⸗ 
nengeſellſchaft in ver Oberlauſitz vom Jahr 1766, zur 
Aufnahme der Bienenzucht in Sachſen berausgegeden, 
Dresd. 1766. 3. 94 ©. 


ee gb der Bienengefellfchaft in Oberlaus 
fig, 1. B. mit Kupf. Berl. und Leipz. 1773. & 
422 ©, Zr 

| Arbeiten der Churfuͤrſil. ſaͤchſ. Bienengeſellſchaft in ber 

Dberlaufiß, 1. und 2. B. Berl. und Leipz. 1776. 8 


-  Anmerfungenüber die Mufcheln und die darinnen enthal- 
tenen Perlen, die in ber Sberlaufig i im Qveiß gefun⸗ 


den *** 
In Arb. einer Geſellſchaft i in der Oberl. 3. St. no. 4. 


Beobachtungen über das Gebürge bey Königshayn in 
der Oberlaufiz. Dresd. 1780. 4. 9 Dog. mit 2 Kupf. 
und 3 Vignet. 

©. Allgem. "Bücher » Werz. 1780. ©. 422, " 


D. Leske oben angefuͤhrte Reiſe durch Sachſen. 


D; Ulrichs von Noſtitʒ, Hauptmanns zu Budiſſin 
Schreiben an Herzog Moritz zu Sachſen, an den Bi⸗ 
ſchof zu Breßlau, an den Herzog Friedrich zu Liegnitz 
und an den Landvoigt in Niederlauſitz, Namens der 
Staͤnde, wegen gemeinſamer Anſtalten wider das er⸗ 
ſchroͤcliche Geflügel der Schnecken. 
In Oberl. Nachl 1771. S. 390 332. 
Ss 4 Penfee 


648» Litteratum fächf. Geſchichte. 
. Penfee: über das den Bochlöbl. Herren Staͤnden bes Marg- 
grafthums Dberlaufi 6 zuſtehende Ius ietallifodi- 


‚DARUM. 
PR: | Iufini de bona mente (Budaͤus) batriotifh. 3 Ju⸗ 
— riſten, 23. P, 4. Commun, ©. 153-⸗ i88. 


H Vermifchte Geſchichte. 


Wohimnenender ohnmasgeblicher Vorſchlag wegen Wie⸗ 
derherſtellung der Kirchen⸗Schul⸗ und Hauß⸗ Viſi ita 
tionen in dem Marggrafthum Oberlauſih. 

In Sing, Luſat. 1. B. ©, 807819. 


Rochricht von der Sandeg: Aelteſten von — 
milden Stiftung. | 
In Lauſ. Magaz. 1779. ©.375:38L. 

Die allergnaͤd. Koͤnigl. Confitmation der im Marggraf⸗ 
thum Oberlauſitz. (unterm 21. Nov. 1708.) aufgerich⸗ 
teren Prieſter⸗ Wittwen · und Wayſen « Societaͤt, 
den 4. Nov. i7u1. Budiſſ. 4. 34 Bog. 


Kurze Nachricht von den Budißiniſchen Goritz Zik: 
tauifch » und Laubaniſchen Begräbnig- ——— 
abſonderlich der Zitrauiſchen. 
In Dresd. gel. Anz. 1764. S. 469 472. 
Diei in dem Marggrafthum Dberfaufißbedachtfam — 
tete Vereinigung oder das Oberlauſitziſche Verſor⸗ 
gungsmittel vor Wittwen und Wayſen und deſſen 
Werbindungs⸗Grundregeln, Budifſ. 1761. 443 >08: 
‚abgeänderte Artidel 1775.42 Bog. > 
Ä Verzeichnis der Mitglieder im Octob. 1776. 4 13 Dh. 


Chriſt. Knauths Entwurf eines Oberlauſitiſchen Muͤnz⸗ | 
Cabinets. Görl, 1748::4- >-Bog:: AND: zen: Ex ir 
Zu Dresd⸗ gel. — Sa93⸗ 216. 


| —X 


KL 


3 


Martgrafthumer Ober · u Niederl. 649 
X.L· Hiſtoriſche Nachtichten Don‘ einen" Heetfath der 
Sechs-Lande und Staͤdte wider Herr Hanfen von Bi⸗ 
berſtein und das Schloß zu Friedland in Boͤhmen im 
Jehe 3z333. ER... — 
In Lauſ. Magaz. 1775. S. 330⸗3433. 3⸗ 376. ur 
Nachrichten von den drey erften Feldzuͤgen der Oberlau⸗ 
- fißer wider die Huſſiten nad) Böhmen, Mähren und. 


v ‚# 


vor dem Karlftein. u 
In Laufig. Magaz. 1774. ©. 149 2 154. 193 = 199. . 
381383, | 

Kayſ. Carls IV. Befehl wegen Abbrechung fchädficher 


- Höfe und Veften in Oberlaufig vom Fahr 1355, Prag 
nächften Sonnabends vor Sr, Michaelistage. 


öyige 


In Provinzialblaͤttern i. 

un BIO, 1375178, 2 m WE * 

Gedenken eings Oberlaufiher Wenden über das Schick» 

Taf Yeltier Nation mie flüchriger doch unpartheiifcher 

" Seben enhooefen, nebft Aaktkungen, Budiſſ. 1782, 

8. 33 S. | | ee | 
IR nicht üͤbel geſchrieben. 


ad. a Ss 5 £) Ge⸗ | 


es 


650: ‚Ritkeratur ſachſ. Geſchichte. 
8) Geſchichte der Ortſchaften nach alphabe · 
iſcher Ordnung. 1* 
1) Arnsdorf. — 
Chriſt. Richters Predigt bey Linwihung der tenobir⸗ 
sen Kirche, zu Arnsdorf. Goͤrl. 1661, 4. — 


2) Baruth. 


| ) Bernhardsdorf. 
Indulgenzbrief eines Biſchofs zu Meiſen uch die m 
dafelbft von 1336. 
In Unſch. Nachr. 1731. 163. 
Des Landvoigts Benifch von der Duba Befenntris über 
bie Heerfarch zu Bernsdorf aufn Eigen von 1403. 
— Sing. Lüfat, re * no. 1, Oberl. Beyer. i. B. 
519. — 


4) Bernſtaͤdel. 


J A. Sal. Hausdorfs, Pfarrer daſelbſt, Blutfllehen 


des Bernſtad in einer Brandpredigt 1686. gehalten. 
Zittau, 1689. . 4. 18 Dog. | 

Des Raths zu Bernftade Kevers an bis Heer der Way⸗ 
‚fen (Hußiten) ſich wider dieſelben nimmermehr zu ſe⸗ 
gen und ihnen zu ewigen ‚Zeiten Erbzins zu: geben. 
Bernſtadt. 1430. ‚Mittwochs. am Tage. Seen 

Evangel. 

In Dresd, gel, = 06 196 

Wen⸗ 


— 


Martgroſthuͤmer Ober · m. Niederl. 65 


Wenzeslaus Liback dewrbrzom, Hauptmanns des Heers 
der Wayſen Sicherheits: Brief an die Bernſtaͤdter, 
daß ihnen von den Thaboriten, Wanfen fünftighin 
kein Schaden wiederfahren ſolle bey Reichenbach 
1430. an eben dem Tage. 

Ebendaſ. S. 198. 


5) Bergdorf., 


Gotth. Traug. Eckarths Chronika oder hiſtoriſche Be⸗ 
ſchreibung des: Dorfes un bey Zittau — 
| ‚1749. 4 


| EN Sudifin. in. —— 
a. Geſchiche der Stadt uͤberhaupt. 


Eine Menge ehemals vorhandene handſchriftliche Anna⸗ 
les von vermiſchtem Schrot und Korn bier anzufübren, 

wuͤrde eine fehr vergebliche Arbeit ſeyn, weil fie theils 
nicht mehr vorhanden, mes von zu geringem Bar 
find, | 

Kreyßig und Struv geben f ie dem Titel nach an. 


Eigentticher Verlauf ‚was fi ch mit Pau und dem 
Churfuͤrſten von Sachſen vom Anfang de der Delage ⸗ 
rung begeben. 1620. 4, i Bog. 


Bericht von Eroberung bet un Daugen, 1620, 4. 
. 1808 1J | 
Neue Zeitung „wahrhaftiger grünbficher und eigentli⸗ 
cher Bericht alles deſſen, was ſich vor und in der 
Stadt Bautzen bey werender Belagerung und Erobes 


rung denkwuͤrdiges BR Big begeben: hat. 1620% 
4.2 Bog. 


Bahr: | 


652Litteratur ſachſ. Geſchichte. 
Bahrhaftige neue Zeitung: son Eroberung der Stadt 
\ Budsißin. 1620. 4. 1 Bog. 

Grandliche und wahrhaftige Befeheeibing; ; sie, die 


Stab: Budiſſin von dem Schlefifchen Kriegsvolt occu⸗ 
pirt. — Breßl. 1621. 4.5 Bog. 


Matth. Hoes Dankpredigt wegen Eroberung der — 
Budißin, Leipz. i1621. 4. 


Ebendbeſſ. Predigt bey Huldigung Johann George, | 


3098 zu Sachſen, zu Bubißin, Leipz. 16204 2 


ac. Vogels, Baugen Sturm, (ein Side) 1620, 
| $eipz. 1622, 8. 5 Bo 
Iberii Ungluͤtsbeſchreibung der Stadt Vuditin wie ſie 
von dem Kopferlichen Wolf 1633. eingenogpmen wor⸗ 
den. Dresd. 1634. 4. 3 Dog, 
| M: 10,:Zädleri.,;: Tabeera. Badifinss; von. m Brand 
zu augen 1634. Bud. 3634. 4. 7 Bog. mebft der 
Schwediſchen Belagerung 1639. und Bericht der marfe 
windigen. Sachen ‚in, Baugen. von 163% big 41. Bus 
bißin 1660, 1686. 4. 15 Bog. mit Kupf. Neu aufges 
legt durch Mi Nier haſen 1707. 4.1208. 4208. 
Bethrisung des  Suihnien Geſpenſtes im Sabre 
1684. 4. — 
M. Io. Rofenberg progr: — incendio Budiffino 2086, z 
ı Bog . u 
M. Io, Chip, w ei winin Bun 
| ., 1696. 8,6. 0 
Ebendeſſ. — Brit and ic Dh 
1697. 8. App. 3 u 


N: br A , | Er. 


/ 


| 


DartgeaftgünerObter u. Niederl. 


©: Ride Di in Poplen und Churfürftl, Bes: Au 
Sachſen Eonfirmation der medieinifchen‘ Sorietät in 
Budißin. Dresd, 1729. fol., 4 Bog. | 


D. 8: Erlaͤuterter Dep s und Nachtrag zum. ı Bubigiie 
ſchen Tabeera ober — TRIER, TOR 
1735. 4 Ä 


L u Botfrbungten Seife Drenbung 
1663, fol. I ——— 


Iſtt ohnvollendet * Zielanı En aſhencn * 
— geht bis zum Bogen N, * 
Joh. Gottfried Graf von Schmiedel —E bs 
Schloſſes Ortenburg zu Budißin. Cottenbers Asa. | 
Defäreibung ver Feyerlichkeiten in Budißin, * der 
Vermaͤhlung des Churf. Fiedrich Auguffe, " 2 
In Lauf. Mag. 1769, ©. 3.0.7 
Etwas Altes von — Er Me me 


— 
? 
- 
de 
n. 


2 > 


Schreiben — reis vom *. an — , über die: 
neuertichtete Wittwen · Societät in Baußen. ui 


fe In Dreod gel. Anz. 1780. ©, 321. 


C. G. Foͤhri⸗ über eine. Unmeifge Ki bach 
Bautzen. | 
* Mas. 1787. & Br | AR 


"b Rirchenge ſchicht. 
Catalogus derer Herren krimariorum zu Budihin. J 
In unſch. Nacht. 1713. ©, 990, 

| Hiftoria Athenaei Budiflini, 

In ri Spulifri 2. Th &, 1064 a6, 


& N 


654 Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte · 
C. R:: Neumanuns Sendſchreiben an Sy. ring 
. sangen als. er zum ‚Pafl. Prizneriun‘ pn zum deru- 
fen. Leipz. 1749 4 : 
‚DM. Andr. Willhelm wertene ie feiner Amts· 
Veraͤnderung. 
| In Oberl. Beytr. 48 S. ımı. re zu 
Gegenbericht auf UW: Kenens Zero fie Di u 
fignation zu Budißin, 174. 
Mi 1. ©: Rofiä progr. de eonuich Mactügiano, 1785. 
fol 1 Bog. 
ur. Se Lauf. Mag. a785 · © zo 
Kayf. Sigismund confitmirer * Prise der 1 Rinde 
. St. ‚Peter zu. Budißin. 
= "In Hofmann S. R. LT W. & 109: —2 | 
Reliqu. I. no. 313. S. 458⸗462. ». 
Die Stadt Budißin hält beym Pabft um die Eananjfas | 
tion Capiftrani an. Dat. penult. Iul. 1462, Ar 
In Wadding Annal. ord. minor. XIII. ©. 231. 
Reg. Vladislai priuilegium Budiffinenfibus darum, quod 
monachos et ‚moniales contentos efle debeant. pater- 
na et materna hereditäte; in poflerum agnatorum 
et eognatoruim expertes. Budae die S}Bäcchol. 1500, 
In Haltau/s. glofl — aeui. voce: Stofterpers 
| fonen. 
Biſchof Johannes zu Meifen erlaubt bie Kapelle vom. 
Uhyſt am Taucher nad) Budißin zu — — 
pen den 22,26. jun, 1523. | n 
In Senfs Stolpiſcher Kirchengeſch. S.82. | 
Der Official der Probften zu Baugen (reißt ein fubfir. 
, dium charitatinum aus, Budiß. d. 15. Oct. 1538. 
Su Deſtinat. liter. Eufat, V.S. 370. 
Vom 


Er 4: 
Dy LER yet 


— we & 


ra daſelbſt. sent. 
G. Oberl. Dept, 2. 8 e FR 2 
RN Herrn Katfsshertn Jeb Cbriſtoph Prenzels * | 
| „gung einer Freyſchule. 
RRNE ih Ephemerin: ber Menſchh.n i. B. * a 


—5 — Rector, Progr- de. ‚prima erg, — 


Budiſſin. 


MIC. Rofiii pr. de fatis die, 4 


Bon den Frankiſchen neuerlichen Singen A 
AR eben. Arb. * — — 430 — 6 


1 J - 
. NR 


c. "Gefbiche — — ah 

Kayſ. Carl giebt der Stadt Budißin den Salz. Nackt, 

m. 25, Sept. 1355." 2 J 

In Reder Lufat. diplom. vo, VII. = 13 Ludevi 
reliqu. med. Aeui XI. S. 605. 


* Carl confirmiret einer Buͤrgerin zu Bautzen Leib⸗ 
--gedinge, Dat. in caltris ap. Schorendorff. ‚Kal, Sept. 
1360, . 


In Glafey. Anesdot, Lk & 310. 
Extra der Concordise Cardinae den a0. 1364: Mwiſchen 
E. E. Rath und Capitul K. wegen der Schule. 
In Oberl. Nachl. 1771. S. 93. 
Kayſ Wenjeslaus Befehl, daß der Rath zu Budißin 
Buͤrgerliche Sachen nicht in geiſtliche Gerichten zie— 


ben laſſen ſolle. Prag, Montags nad) Judica. 1 1408; 
des Herausgebers Erflärung. 


In Sing. Lufat, 24. Samml. ©, 886 388 
Kayſ. 


655. ſuchſ/ Geſchichte · ¶ 
Kaiſ. Wenzeslaus den Fleiſchern · Ju Budißin ertheiltes 
Privilegium wegen der Freyfahne. Budiß. 1409. die 
ante vincula Petri, ‚nebft dau gehoͤrigen —— 
E ER . Mag. 1770." “229° 22 ah 
König Geargs von Podiebrab Conſirmati⸗ ales Pripie 
legien und Freyheiten der Stadt udißin Prag, 
Dienſtag nach Exaudi 1460. woſt vangefogien a⸗ 
terung des Herausgebers. isn] 
In Sing. Lpfat,er. Samml. ©. 64 7697. und ans 
dem Vidimus E. E. Domkapitels zu en * Sing 
uſat. 24: Gammd..S. 889 84.. ms nl 


König Matthias errheil-der Statt. Saufen bie 
— Breßl. in vigil. Pewi et Pauli 
1462. nam, ar >) * 3 a. Fire. "> * 

In Tarpzovs Ehrenpemp- h. Th. S. 200, 

Eberbeſt Prlolbgium über den. Bubißiniſchen Wein/ 

keller. Breßlau Donnerſtags vor Wephnachren 1474. 
In Sing. Luft. 15. Samml. ©, 65-67. und. beym 
Neder. 


Vergleich. Hihen €. €. Kar, au Budtßin— oh €, € j 
Domkapitel wegen der Einführung fremden Biers 
und Weins zu des Kapitels Tiſchtrunk und Note 

durft, von Johann Bifchof zu Meifen vollzogen iR 
EStolpen am Tage Simon und Judaͤ Ma in 
Jh Sing. Luſat. * — — 59764 und beym 
Reder. | 

König Matthias, Erflärung, Baf,non dem Schtofre zu 
Budißin an Zinnfen und Nutzungen nichts entzogen, 
E. E. Rath drob Acht haben und ſelbiges dabey quo- 
is modo mainteniren ſolle. Ofen vor dem Palm⸗ 
Sonntag 1482. nebſt Erlaͤuterung des Herausgebers. 

In Sing. Luſat. 12. Senn ©, 648 : 654. auch 
beym Nieder.  - 
König 


. 


MortcrethiwerOhen· n Diebe 657 
——— a Dubifin, si den. 25. 


un. # Fr 


Pe nei 194} 59 — 


En 


PR) Ho /mann s, R. L T, Iv. S. 20 und Sing Lu- 
— HT Hr y. 
Kohfer Ferdinande Privttegium über der öfter: Bus 
Be Sandgürher, Wehn den 1. Des. 1559... 23 
In auf. Maga;. 1769. ©. 2: —eãe— 


Zurggrf Abrapamızu-Dopna — ber. Stade 
Bubißin Salzgerechtigkeit. Budiſſ. 24. Jan 16h 
In Lvdævig ee — S. 610, 8 


—— der Rom Koͤnigi. Mai. FR mag 

ſich der Rath zu Budißin bey ihren Eiden und Pflich⸗ 

1, gen neben dem ‚Statuten, und ‚Drönnyngen, «iR F ver⸗ 

ve 1548, j is j ‚ 
In D. Schotts Samml. von ER t 2. 

3: Shuepugemeife in u. an Th ©. i = * ® 

Lege En . S; 


Sp d.d. Budißin den 6. um ASAR: · 
> In. a Schotts 2 Si yargritu hi 


PR von Statuten der Ehurfurſtl en. 
ftade Budißin in ber Dperlaufig, vom, „Jahr x 1678, 
: nd Schott 2 » &. ©. i235, 


_ Decretum E.E. Raths zu Budißln vodm *7. — — 
daß nad) dafigen- Statuten ſowohl deu: vetſtorbenes 
feines Vatern von der Mutter vollbuͤrtige eſchwi 

A als ‚fein Halboeſchwiſtet in ‚sapife ſete 
ollen. 
"or ving Lira €, —X 6 ul 


ce 8* 2002 


j Sara, uch. Zu TE ‚73 





Eileratur far Ser 


* — Sichſ· Sechsſtadt ¶ Budißin · Wotmmit 
ſchafts⸗ and Wayſen⸗ Ordnung, , puhlielte — den 


2" 4. Mart, Budiſt 4.358", 044 
Zaaerordnung von h.· Iun· gas erneuert 106 u 


‚ID. Schotte 2. Th. — 58. 3133 


Der Stadt Budißin & euerorbnung;ponneiien vevihiret — 
1,7762: Budiſſ. po, 19 ©; —ã ꝓus. a 87 2 
Supplement dazü Nei. * 480g. " tn ht 
Chrift. Gottl. Kanu ffarhtorum‘ lien col- 
Iio cum iure ciuilisethSanemipatommunis ꝓcasſ. 
Chr. Wildungil;, Ich. 25: m. 2 Neue Auflage: 
Sen. 1720. 4. und, 
In Hoffmann 5 R. Lauf I un ‘©. 116.153 = 23 
E:: Inu 47. Ih © 823. 1 2 
Carl. Aug. Compoſ⸗ Diff. Cliäideftiia‘ fi fa del. 
um’ fhäxime ex flatuto Bodiflinenfi ftens‘,) — 
D. Frid. Gottl. Zoller, Lipf. 177 4338.“ ! 


Bedudtio breuis a daß der Wangeliſche Theil der "Kirchen | 


St. * zu Budißin, nicht dem Capitulo > fon« 
dern dem Rath und der Buͤtgerſchaft daſelbſt eigen⸗ 
thuͤmlich zuftändig‘, feflinänte calamo entwotfen von 
Matth. Goͤbeln, Buͤrgermeiſtern allda 1672, den 
6, Dr a —— 
Ab Lut 12. Sam. ©. 765: 291, — 


= 4 Gelehrten Geſchichte. so 


M. Io. Rofenbeigil'progr. de bibliotheca —— 1703. 
S none litter. Germ. ‚1703. ©. 254: 


Das Seen Johann Leiſentriets/ Dechants zů Such, 
In Schörtgen von Breyßige Nachleſe 6. Th. © 
306-335. 
Q& ı2 | Di TER Ih 


Markaraſthuͤmer Ahern Migdert. sg 
Leben des ehemaligen Etadt· Syndieus D. Ambroſ. Has 


damers. 
In Sing. Lutai 2 3.256) rer 


kebensgeſchichtt ©. Ib: Da: one, Mei da 
DBubdißin. 
: In Obenl. Beyn 3. B. 137- IR. Te | 


geben M. Ge. Ehrenfr. Behtnauers, er; in Sin 

he SS Ben Anmut 

Erneuertes Andenken Zachriag * Sri ie 
In Obexl· Arb. 5.3. ©. IE ann 


Imm Fri ied Gregorii, Sour. zu. —— n, gen 

m Som ‚Haft torifche e Nachricht von dem beruͤhm * nn & * 
—— — — — — 
1753. 4. ——— RD ten SLRERE | 


Iubila virtds in ac. Iofeph: de Baerenſtamm Bud, 


2768. fol. 2 Bag X eds 352 
S. — 1768. Er. a 2 


syn 
Bon des Hr. Rectors M. eherd dem Se $eben 
and —— lag 
Sa. W769, She. e 
— litterati veri, quae fcholarum audtohs is ac rl, 


“ris Viri =" Chriftoph: Terein!"Rofit ⸗ mortui. 
d. XII. Ian. a. c. n. 1780. — . audtore Theoph. 


Guiliel. Irmifch; Gym, Blauiegl, Red Au 
— Bye bet Domfifts «Syndicörüm 
zu Budißin. in ey ET EEE ER 277 * 


In Lauſ Maga. 17. — — 
28 Cu — — ae eſchichte m3 


& 
— a Be zu By gg —* 
9. geh-Unz. 1786. © an 


eo — * sa 


RT > ze 2 | 7) Cs 


OR —— u n — ——— * si 
00) — überhaupt... 
ls Ehriftticher. Regentenhaung. in ber Sech 
Ve Cameny Bu ort 4.1 8 HAM: —* 
Ebendeſſ. Andenken —— denen, 1707. 


Budiſ. 170954 0 Bos · F 
Verweiß, daß ſich Camig fo bat * es erge- 
„ Deniz 108 ger: an} Tr eg DR U EEG cd) 


Beantmortnge- Sthecwen Ma — in 320g. 
wär, De von — Dberlauft 16. Biligunge 
Be u Email: arahnihenen Ann. 
Zn Cor, Saxon. 1736. n0, 434: &,M9 iv el 
Chr. Tob. Reinhards Beweiß daß Samy ‚neigen 
— Stadt ſey. Bubiff 1752. J 
ES Pberl Arbe 3. B. S. ug. —8 * e20 
Fr Friebe. Voigts, Reet Geſchichte de. — 
Rule: Dresd. 17554 4. 
re Altes und Nenes, son & iſachen 
er AR 373, 2 
Ehendefl Conthiuate narratioreruail ad ——— 
„. Camentienf, ‚epectaptium. I » tesd, „1350. —A Nur) 
Bon ben ehemaligen Herren von C MET ET EGE 
| In Dresd. — 1760. . 49. '&i. 76: — 


m. 


Käüig Bla abkäfud — Cainehf x verfie ven jols 


— en mi — ji fiegefn. Steh. 
Sing. Lufee. 374: F 


Pr T2 


BR en 5 


TE E 

Markgrafthinner Ober⸗ Miedeel. e6r 
Speilt: Knauth von Camenziſchen —— und IE | 

——— dieſer Stadt. 

u Dresb gel. Anz, 1750; Sıasl.ı: Eur 
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—— und | 

In Samml der Jubelſchriften 


Io. Frid. Neumann, Conrect. de — — | 
na lee Aug. Gorlie, ap * 185. 4 ! 


x eh: i.a% iger 1 
V 43 


Das. 1785. e 1 Bart I: Li 16:8; 
Ehendaf, 1786. ©. 28 | 


M.“Abr. Seulieti,; Pfarr. — atruo de cur⸗ 
arieulð et exitu vitae· M. Lauc. — * Gorl. 


12594 8.10 Bog. RT 


— Chriſt. Gabr. Sind, kn J 
ů ade iors. — 
Vn Oberl. Beytr. 32. e. — — 


—2 Denk⸗ und Ehrenmahl, pe weyl. tit, 
Herrn M. Sam. Großern, bes Goͤrlitziſchen gym- 
naſii beruhmen Rectori, in nachſtehenden Gedaͤcht⸗ 
nn. und Schriften, auf Koften einiger dank⸗ 

* | 42 baren 


‚616: Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 


baren Auditorum und guter Freunde auſgerichtet n wor⸗ 
"den, Goͤrl. 1738. fol. 40 Bog. 
©. Oberl. Beytr. 18. 413. 
Es befinbet fi darinnen r) die gaiheinpredigt: des Dias 
econi M. Goͤttfr Genfersz;- 2) Der Lebenslauf ind das 
Verzeichnis der Großerifchen © chriften ; von welchen bey⸗ 
den ein Yuszug im ı6. St. der Sing. Luf. ;.3) Die Stand» 
> des Preredtoris a — 4) Die Ab⸗ 
kungstede des Recto ) Ge. Berũh. 
hu, Stab, —— — er Gorlicenfis 
non moritur;‘ %) M. Baumeifterd Begraͤbnis ⸗Pro⸗ 
gramm. und verfchiebene"Epieedia;, als D. Chriſt. Gott⸗ 
lieb Wolfs, Seab. Entwurf der vortreflichen Großeri⸗ 
ſchen Eigenſchaften; Gottfr. Benj. Schals, Eonfift, 

.: . Mfeff. zu: Hanau, Schriftz" IM: Baumeiſters pro= 
—— und Orat. panegyz. die er 1937 öffentlich ges 

ten 553 


Eben M. Chriſt. Fried, Baumeiſters u und 240 Ss 
‚von, ihm. ET 

In Lauf. Mas. 1770. ©. 297. . 

Solennität bey des Rectors M. Baumes: Nisderlu 
gung.feines Amtes. -  --: 

In Kauf, Mag. 1785. ©. 6. ©.” ’ 

Joh. Friedr. Neumann/ Rector das — ver⸗ 
diente Andenken des feel: Herrn Rector — 
ſters. Goͤrl. 1785. 4. 3 Bog. 20 

S .. Lauſ. Mag. 1785. © 24. RER TE 

Ebendeſſ Anzeige des ietzigen Zuſtandes des Somnafi 

zu Goͤrlitz, feiner Einrichtung und lLectionen. 1786. 4 
35 35 809. * > — En 


®, Ebend, 6 153: 7 


" r s, * 
AT ei — = siseil 
* 


3539 ge 


— 


= Martgrafthuͤmer Ober⸗ u. Niederl. 677 
Barth. Andreadic, ſacrum ſaleatori: noflii, — | 


„Mn, carmen. 
In SR. Lul. TI. PIE ©, 1142126, 0 


‚Barth. Sculteti, eigenelicher- Abriß der Stadt — des 
„Heil. Grabes und. deſſen ſummatiſcha RR 1668 
4.4 Bog. mit Kupf. 

Ge. Tſchirche, Abbilbung * Siade Big und os 

"Heil, Grabes bafelbft. 1669. 4.3 Bog. | 

Becſchreibung dieſes Grabes. Dun: 179. 4 ı og. 

mit Kupf. 

Sr Jac. Krebßes Beſchre —2 bieſes Srabes mit 

Kupf. Goͤrl. 1717; 6:32 3 

Beſchreibung diefes Grabes A Kupfern, Bud, 1721. 

fol, 780g. | und Börl. und Leipz 1734.'4. 330g. 

| Kurze Hiftorifche Befchreibung der in Fels gehauenen und 
unter ber Hauptkirche St. Petri und Pauli ſich be⸗ 

findlichen anjezt ganz erneuerten St. — Capelle 

“in Seht in Cur. Sax.1736. S. 260 





Jac. — EN ; An 1682. 8. — | 

De philofophia lac. Boehmii, progr. invitat.. ad renun- 
ciationem magiftrerum , Lipf. 1696. 4-1 Bog. 

Hiſtoriu Jac. Boͤhmens, des Schuſters a Girl | 
Hamb. 1698. 8. 15 Bog. 

N. Sam. Frickens Unterfucdjung der Rrthũmer Jac. 

Boͤhmens. Ulm. 1700, 8.2 Alph. 

M. Io. Ad. Calo, de vita Iac. Boehmũ, reſp. M. Anth. 

Günth. Mochäng; Vit. 1907: 4: 5 Bog. 1715. 4 


Uu 3 i D. Io. 


678 -.:: Bifkerafur fächf. Geſchichte. 

D. Io. Wöolfg. Jargeriludicium de Iac. Boehmio, Heni 
rici Mori, Angli, reſp. Ge. Lad. — Fub. 
1708. 4 3 Bog. 


Vita lac. Bochmi i in‘ obfery. Miles) T. n. e 675% - 


D. luſt. Well. Rumpacus, de Iac, Boehmio, refp. Io: | 


Chph. Beurhufio, Sufat. 1714, 4 3 Bog. 


| as ber beruffene Schuſter, ar. Böhme vor en Mann 
geweſen? 
In Sudens gel. Criticus 376. 52 Brage. ©. 790: 816. 


Jac. Boͤhmens gehen in Beinbardts Prüfung bes * 
ſtes der neuen Engels Bruͤderſchaft, Leipz. 1700. 8 


N Geſchichte der Gerechtſamen. | 
Marsgr. Herrmann zu Brandenburg begabt Goͤrlitz mit 
‚Kal gan —— —— 1303. IV. 
‚Dec. 


In wi Ikons codie, iplem. ad Ti icemann,  &; 172. 
 Ludewig Reliq. MStor, T. XII. &. 378. Confil, Ha- 


lenf. II. ©. 1029. ©. Borrede zu D, Schotts Samml. _ 


' . 0. ©. 5:12. 


zu 


| Margar. Yobann zu Brandenburg giebt e einigen. Bir. 


gern zu Goͤrlitz den daſigen Zoll zu Lehn. Dat. Aras- 
walda a0. 1315. feria IV. ‚ante natiuit. Mariac. 


In Leyferi Difr. de via regia- Luf, fup. ©, 1, 


- 


Herzog Heinrichs zu Fürftenberg erbliche Ueberreichung ; 


- der Erbgerichte zu Goͤrlitz, Gört. feria VL. ante. Do- 


winic. Domine „ne longe 1322. Sateinifd), 
‚Sn ‚Sing, Luf, 14 ee 92. 


- 
vu.‘ 
ao Pr 


J 
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Martgraſthumer Ober u. giederi 679 


Sopannis Könige in Böhmen: Privilegium uͤber die 
Lhnguͤther der Bürger in Goͤrlitz. Dat. Wratisl. Sab- 
batho proximo poſt diem b. Iacobi 1320.. 

In Antons Diplom. Beyer V.n. 9. ex autogra⸗ 
ehs, ©. 220. 
- Kin Johannis Urkunde bie Niederlage des Bapkısin | 
betr. Prag. fer. VI. poft Pentecoft, 


a: in Dresd. gel. Anz. 1754. S. 181. 


— Befe l, daß die Sandftraffe durch Gerit ge⸗ 
— ſoll. rag zzai. fer. VI. ante Trinit, i. * 


3 Iun. 


In Ho af, T.IV. 6. ‚undZ nn 
Dif. eit. Inf = ar — 


Kayſer Carl’ giebt der Stadt Goͤtlit die Salzgerechtig⸗ 
keit. Prag, 1347. XVII. Cal, Oct. 


In Ludwig Reliqu, xI.©, 60. 


Ebendeſſ. Befehl an die Gemeinde zu Gorlitz, ‚ben Ge 
horſam der Bürger gegen den Rath betr. Prag dem 
"18 Oet. 1347. 
In Sing. Luf. 28. S. 93. 


König Wenzeslaus General» Eonfirmation aller Freie 
... ten ber. Stabt Goͤrlitz. Prag 1381. an unpere Herru 

Auffarths⸗ Tage. | 

. Su Sing. Luf. 2 B. 16 Earl. S. 235: 237. 


Herzog Johannis Ptivilegium der Stadt Goͤrlitz wegen = 


einer‘ allgemeinen Wage erteilt, Pros 1384. Mirt- 
Be wochs had) Judica. 


In Sing, Lufat. 15 a. e 7 i ae | 
rung und beym Groſſer· * 175: | 


2 un 4 — Eben⸗ | 


— fühl Geſchichte. 


Ebenb eWlben Eonfirmation des dem Rathe unb vder 
Stadt Goͤrlitz wegen: des alleinigen Weinfhanfs 
auf dem Weinkeller ertheilten Laroliniſchen Privile⸗ 
gium. Prag, Sonnt. Invocavit 13885. 

In Sing, Luf. 15. Samml. S. —— und beym 


Groſſer. Er 


Ebendeſſelben Vefehl an. die. Stade Girlie, feinem 
Voigt alle ihre Negifter der Rechnungen vorzugeigen, 
Prag, Sonnabend nad) Alfer Heiligen 1388. j 

J In Sing. Luſat. 16. Samml. S. 237. 


Ehenbrl nochmalige Beftätigung des obgebachten Weine 
ſchanks⸗ Privilegii, —⸗ RN: St. 3 
cas, des Evangeliſten 394 — 
ie Sing. Luf. ka Samml. * 170⸗ SIT und ben 
0 
Kaiſer Sigismunds — der Münze äu Görtig. 
— Sonnabends vor Achtmeß er | 


In Oberl Nachl. 1770. ©. 375° 


| König Uladislai Verordnung wegen Teſtaments Sa⸗ 
hen zu Görlig. Ofen den 12 May 1496. lateiniſch. 


— Abr. — Dill de fideicommilfo nutu relico 
27. —* 


Tar. Gottl. Anton Dir ie ein Lukegeni | 
ad $. 9. mantifl. document, fub A. und B. aus dem 
Origi nal nebſt der Veflätigung des — kegeten, 
.. Paul, Cardinals.S, 43⸗ aß. 

Rsikg Uladislaus erlaubt den Görlißern vom Landvoigt 
an den Koͤnig in Boͤhmen zu — Oſen Ste 
tags nach Sophia u498. 

* Ludwig Reliqu. XII S. 18 


——— 


Ray—⸗ 


Warkgrafthuͤmer Ober⸗ u. Niedert. sg 

Kanfer Rudolph erlaube‘ den Görligern und Zittauerh 
wegen des Armbruft + Schießens zehen Thaler’ zu 
geben. > 2... a a | 

| In Erömanns Hif. von Armbruft- und Buͤchſen⸗ 

Schießen. &.33. PIE EN a 

Des Raths und Zunft / Elteſten der Stade Görlig Kaufe 
Verſchreibung über 1200 Thaler zu einem ewigen Erb» 

' zinnße mit Verhypothecirung gemeiner Stadtguͤther, 

hbeſonders Langenau, Schuͤtzenhayn, Zentendorf und 
auterbach, an Hiob von Salza auf Ebersbach) und 
Groß Krauſcha, d. d. Görlig den 14 Der, 1615. nebft 
Kapferl, Confenz hiezu,.- min 


In Abdruc der Salzaifchen Documente — in denen 
- Maforatd = Sachen (1721..4. 188 ©.) ©.99: 13... 


Kayſer Matthiaͤ Decifionund Privilegium vom a9 Mart. 
“ 1616, daß wenn einer 30 Jahr, Fahr und Tag auffer . 
landes gemwefen‘, und Feine Nachricht vorhanden, ob 
er noch am $eben oder mit Tode abgegangen, veffels 
ben Znftand feinen nächften Freunden ohne allen Füra 
fand und Verzinnfung abgefolge werden folle, an den 
Rath in Görfig ergangen. A Rn 
In Sing, Lufat. ı0. Samml. ©. 683. mit Anmers 
kungen. — — | 
Ehurfürft Johann Georgens Confirmatich des zwiſchen 
denen von Salza und dem Kath zu Goͤrlitz wegen 
‚ Uebergebung der Güter $ubwigsdorf und Biesnitz zu 
GBoroͤrlitz den 16 Oct. 1655. gefchloffenen Tractars, Dresd, 
den 25 Febr. 1656. | hi 


In Abdruck der Salzaiſchen Documente S. 161: 181. 
König Friedrich Auguſts II. zwey Reſcripte vom 29 
Mart. und 20 Aug. 1729, wie mit Ertheilung der Eon- 
sr Uns fenfe 


P I) 


6g> ¶ Literatur ſächſ Geſchrhte · 
ſenſe und Vroecheken von’ bem Rathe sind 


verſohren· 
In Sing: Luf. 6. Eamml. e. 973: * 


Oberamts⸗Patent, die des freyen Tiſchtrunks befreyete 


und die denſelben unterſagte Verkauſung und Verza⸗ 
pfung fremden Bieres betr. den 18 Nov. 1772. * 


In Lauf, Mag. 1773. S. 33. 


Verſchiedene churfuͤrſtl. Reſcripte von 16 San, 166.10 


„ Jul, 1739. und 27 Aug. 1743 — ee 


Geſellſchaft betr. 
| In * Das. 1770. S. 207. 


m 
.. nn # 


Eines — Raths der Stadt Görlig .vernewerte 


Willkuͤhr und Ordnung von Verföbniffen, Hochzeiten, 
Kindtaufen, Begräbniffen, und Tracht der Kleidung. 
Zu Görlig 1619. 4. 65 Bog. 1679. | 

Addıio zu E. E. Raths 1619, tenovirten Biltähe gehoͤ⸗ 
rig · Goͤrl. 1626. 4. 1Bog. 


Eines Erbaren Raths der Stadt Görlig r new verfaffete 
RKirchen: Ordnung, wegen ber Kirchftellen und Ges 
fühle, wie es damit in Fünftig zu halten, aufgerichs 


.. tet, und zu männigliches wiſſenſchaft und nachrichtung, 


durch öffenelichen Druck — 1617. 2Bog. ai 
4. 2 Bog. 


| Ordñg des Marktrechts zu Sartig ben in Jul. 106 


| In Lauf. Mag- 1768. ©. 166: 168. | 
€ €. Kath verneuerte Feuer: Ordnung/ ben, 1 Mat 


— 4 — — — — 
| = * = r Men 
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Neu“ revidirte Malz: Brau- und ag — 
1698. 501.5 8-9. 
Gottl. Aug. Imicken ſopplem. fpeckn; cœxon. ad — 
ſeri medit. ad Pandect. ſ. obferyation. ſelect. de ne, 


ceſſario tutorum ſ. curatotrum in. ſponlalibus wino. 
rum confenfu apud C Gorlicenfes (Lipf. 1748. 4) 


D. Äug. Frid. Schott Ius —S circa tutelam act; 
| ts, refp. Frid, Aug. Kober, Lipf. 1776. 4. 89 S. 
In Rauf.-Mag. 1776. ©: 299. D. Schotts Critik 
71.©t. S. 87. Neue juriſt. * 177. ©. 233 Leipz. 
J Zeit. 1776. S. 833. 


—* Haluſi Diff. de —— ab — ex ftatu-⸗ 


Axs Gorlicenfi cum jure civili etSaxonico conferenda, 


praeſ. Frid. Philippi, Lipf. 1703. 4. 40 ©. 


Sam. Gottl. Froelich, Stadtrichter zu Goͤrlitz, Diff. de 
ritu teſtandi ex ftatuto Gorlicenfi ,. — D. ‚Frid, 
Gottl. Z.oller, Lipf. 1746. 4.308. | 


Io. Wilh. Gehler Diff. de aequitate fucceflionum conju- 
gum ex jure flatutorum’Gorlicenf. praef. D. Io. Paub 
‘Kreflio, Helmfk. 1719. 4. 4. Bog. 


Rechtsgegruͤndete Anmerkungen uͤber die Erbfolge der | 
EEheweiber nach Görligfchen Statuten und zwar be⸗ 


ſonders in dem Fall, wenn eine Wittwe mit einem- 


einzigen Kinde erfter Ehe zufammen fommt, 
In Oberl. Nachlı 3. B. ©. 321: 332.337 2348. und 
* in D. Schotts juriſt. Wochenblatt 1773. ©. 323 346. 


Berzeichniß der zur Stadt Goͤrlitz Mieleidenheit gehoͤri⸗ 
gen Sandgürer , nebft den iezigen Befigern 1768. 
In Lauf, Mag. 1778. ©. 151. 


Verzeichnif der zur Stade Goͤrlitz gehörigen vaninenlal⸗ 
Kirchen⸗ und Hoſpital-Guͤter. 
In — Mag. 1768. S. 178. Verf. Guys. 


Ders + 


4 . 


Litteratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
Be der Landguͤtter, ſo ſeit tzas von ber: Stabt 
Goͤrlitz abgekommen find, 
| Lauſ. Mag. 1778.8.179 
Verzeichnis der von 1298 big 1535 | in Gig — 


Koͤnigl. Erbrichter. 
Im Kauf. Mag. 1768. S. 74 5 


| Uethen derer zu Magdeburg an die zu Goͤrlit ob mr 
Rath die Strafgelder mit dem — zu * ha⸗ 
be oder nicht? von 1342. 


In Sing. Luf. 17. Samml. S. 321⸗ 323, und — 
dergl. Urthel in D. Anton Diplom. Beytraͤgen ©. 223= 
246. auch in eiusd. Obferv. ad Diff. de tef entifatt. 
nn in — viu- xl. 


d) Geistern Boptkhen u 
Vita M. Mart. Molri, Paft, prim, 
In Unſch. Nacht. vzı2, ©. 793. 


. Nachricht von den Bibliorheken in Goͤrlitz. 
©. Sing. Lufat.. 28 St. no, 4, Oberl. Beytr. 2, B. 
255. | | 


3b. Chriſtph. Luthere — der — Mine 
ner, welche von 1701: 1710 zu Görliß. gelebt und ges 
ftorben, mit denen zum Goͤrlitziſchen Ereiße gehoͤri⸗ 
gen Sandprieftern. ı Th, Budiß. 1729. 8, 6 Dog. | 
Chriſt. KRnauth eben des Bürgermeifter Abr. gride. 
Nicii — Goͤrl. 1739. 4. Bog. 
In Oberl. Beytr. 2 B. S. 576. | | 
Ebendeſſ. Ehren» und Gedaͤchenismahl des angeſehenen | 
Geſchlechts der Raniſche in Görlig, 1769, 43 Bog. | 


- © Lauf. Mag; 1769. ©. 60. : 5 
M. Ge. 


Markgrafthuͤmer Ober san Niederl. 683 
M; Ge. Chriſt. Taubner, Prorertot in Goͤrlitz, — 
Caroli Gehleri,.Goerl. 175074; ı ee. a. 

©. Oberl. Arb. 2.8, 6.24% 
Eprift: Khauth kurze Brite ‚der Meiclcha 
Boͤrl. 1550. 4. 2 2 Dog. — — 
S. Oberlauſ Arb. 2.S. ©. 244. Be m , 
Ben Gelegenheit des aeibens 8 — An Meis 
richs dajeldt u 
| Ebend. € genigonß ©. Si; Birmes , Pr 
germeiſters u 
In Oberl. Urb. 4. B. 149: be“ — 


cd. » 


Eat. Verzeichniß funfzigjäßkiger Amtspetſonen/ welb 


che bey dem Rarhhauße, Kirche und — der Stadt 
Goͤrlitz gedient. 75. 4. 1 Bog. u 


S. Sberl. Anh. er ©: 216, 


Lebensgeſchichte oh, Goktl, Ciba ; Saderichtere 
daſelbſt. 
In Oberl. Arbeit.5. B. ©. 3012315. 
Leben des Buͤrgermeiſter Chriſtian Riechs. = 
In Lauf. Mag i768. S. 20. 280. 
M. ‚Chrift. Fr. Baumei ifler de confulibus egrepie cotdatisf. 


or 


«. coreulis; auf das Abſterben ded Bürgerm. — | 


1767. Fol. 2 Bog. 


Ebeidefl. fegte” Stinden beffelben 1707: in fremden 
“ Nahmen;‘ 


€ D. Brückner von dem geben und Seiten Mattin 
Mollers — 1769. — nr — —— Re 


2. * 
22.2 Pr Vf et 


w“ . Mr 
is 
— er ’ 
* 
. 
N 


3* 


Gitteratur ſachſ. Geſchichte. 
Kurze oebensgeſchichte Heinr. Gettfr. dann, >. 
von G. C. ©. Görl; 1785: 14 Bog. 8. 
Kauf. Mag. 1785: 6.173 rc 


ch e Nachricht.» von 
Dt;deref ee — oder En 


» erhalten, 1785. 4,25 Bog. 


sn, S. Lauſ. Digg. 1785; S. 14 1283. 6 N. Es 


e) Natuꝛrliche Befdyichte. s = 


M: Chr. Erid. Baun⸗ier delenpůo montis pro. 
pe Gorlicium, qui dicitur bie dandesfröte, „afinen, 


1764. 


pi. — Bichtechin bed Darbie Andettros 


* Areyfigs Veyt. 3 a 8 — 
2 Goddentraum — 


22) Gutzſchdorf. 
Bericht von zweyen unterſchiedlichen neuen EIER 


a:30 Zidenig und bey Kutzſchdorf in der RER itz. 
1646. 4. 

Joh. Lothens, Pfarr. zu — Bericht 
von dem Schellendorfifchen Befantbruungg deſelbſt 
Sers.· 1647..4, 23 Dog. WER: — 

D, Usb. Gottfr Bucher. ——— 

In Sachſenlands Naturhiſt. n0.4. ©. 34 — 


m 223) Groß⸗ 


= Martgrafchumer Ober« n:Niedet, 7 
23) Groß Hennersdorf. | 


Aug, "ten Ku u von diem DH 
Ze ;7 7 . — | 


. * J * 
von © s r u» rare nr ” „+ P} “ah a » 4— * 7 
Tee = — ey: ' 


t_ z { 


EEE 
Frieb. Eckarthso Ehronik oder: —** ihn | 
| des Dorfs — bey Zittau. 1734, 4. 
une Fe 


r Ir 
4 


*6 Hohnewalde | 


€ M. Haynewälbifche Nachricht bi e Ebauung des das 
ſigen neuen Schloffe bett. Zittau 1255: 8 nu 


Nachricht von den Hochadelich. Canigifchen Drhi | 
daſelbſt. u | 

In Sing. Lu. 19. Ei. no, > er 
* Erdm. Mirus, Pfarr. in Jo neborf, Sachricg 


von einem an dem Schloſſe des Ritterguths ‚Kanes 
walde angebrachten Blitzableiter. 


In Provinialblaͤtt. ı B. 388⸗ 396. 
a 27) Hennersdorf. 


En zwiſchen der Stadt Zittau und: ent Herrin von | 
Schleinig wegen. der Obergerichte zu Hennersdorf· 
In Sing, Luf, 20: ee 20. L.. Sk; Bere 2; B. 


E 443, — 
pen 


5 ? 


7 
Pi ® 


6 Lltteratur ſaͤchſ· Geſchichte. 
28) Hermsdorf bey Goͤrlitz. 
Reihe ber. ‚geangelifgen. Prebigg., und Schulmeiſter 


2 daſel bſi | 
An Dberl. May. 1785. S 314. Ze , 1207 


29 Herenhüt, 
Zuverläffige Nachricht von Herrenhut, wie es erbauer 
‚ worden und nach $utheri Sinn und Meinung eine 
chriſtliche Gemeinde dafelbft ſich geſammlet hat, Leipz. 
1735. 8. 114 Bog. 
©. Unſch. Nach, 1737. S. 197. 


Nachricht udn ders Gemeinde: nn Yerinfut Ban, 
1737: 8. 5 Bog;;; ol, 

Einige Anmerkungen von den, Sefhichren ber — 
huter. 

In Oberl. Arb. 4B. ©. 252-278... —— 


Aus: Gottlieb Spangenberigseben‘ des. Herrn Nieofhus 
,;, gubwig, Grafen und Herrn von Zinzendorf und Pot⸗ 
tendorf, iĩ. 2.3 Th. in den Bruͤder Gemeinen, 8. 

©. Allgem. deutſch. Bibl. 20. B. S. 99-128. 
Iſt ſehr angenehm und lehrreich gefchrieben. | 


David Crantʒ alte.imd neue Brüderhiftorie oder furjger 
faßte Geſchichte der evangeliſchen Bruͤder · Unitaͤt in 
den aͤltern Zeiten, und inſonderheit in dem gegenwaͤr⸗ 
tigen Jahrhundert. Barbyh 1771. 8. 28 Alph 

Iſt die beſte und vollſtaͤndigſte Geſchichte der Bruͤder⸗ 
gemeihe, ordentlich, klar, ungeſchmuͤckt und von der my⸗ 
ſüſchen Weitſchweifigleit Spangenbergs weit entfernt. 


—2* Abbildung der Herrnhuter, oder Machriche 
von der; allgemeinen Denkungsart der evanggiſchen 
Bruͤdergemeine. Leipz. 8. 1 Bog. 

Aug. 


Markgrafthuͤmer Ober: u. Niederl. 689 


Aug. Gottl. Spangenbergs, Anmerfungen zu Hrn. 
. Prior Aegidii Serfterters Schrift, gegen die evans 
gelifchen Brüder und befonders die Brüder von Herrn⸗ 
hut. Prag und Wien, 1784. 8. 8 Bog. | 

©. Allgem. Bücherverz. 1784: ©. 181. 

(Heine. Cafimir Gottlieb Graf zu Lynar) Nachriche‘ 
von dem Urſprunge und Fortgange und hauptſaͤchlich 
von der gegenwaͤrtigen Verfaſſung der Bruͤderunitaͤt. 
Zweite ſtark verbeſſerte Auflage mit einer Vorrede von 
D. Anton Fried. Buͤſching. Halle 1781. 8. 1566, 

S. Allg. deutfche Biblioth. 51. B. S. 81. 
Die Nachrichten haben das Gepräge der Wahrheit. 


Fragment einer Keifebefchreibung nach. Derrnfut‘ und 
Niesky. 
In neuen Mifcell, hiſt. pol. Inhalts, Io. St. no.96,, , 


Befchreibung einer £uftreife nach Herrnhur. 1779. 
In Kauf. Mag, 1782. ©. 97 :113. 

(Johann Lorenz) Ratio difciplinae vnitatis fratrum A, 
C, oder Grund der Verfaffung der evang.lifchen Bruͤ⸗ 
der » Unitat, Augfputgifcher Confeßion. Barby. 
1789. gr. 8. 1 Alph. | 

Der Verfaffer, eines der älteften Mitglieder der 


Unitäts = Direction , die ihm diefe Arbeit felbft aufgetra= 
gen hat, war damals zu Önadenfrey i in Schlefien. 


| (€. ©, Schmidt). Briefe über Herrnhut und andere 
Orte der Oberlaufig. Winterthur, 1787. 8. 184 ©. 


Joh. Hortzſchansky nöthige Zerchelzungen uͤber bei 
Briefe. Goͤrl. 1787. 4. 10 
Lauf. Mag. 1787: ©. 307. 
Etwas über die Verfaſſung der Herrnhuter, Leipz. 1789 
8. 4 Bog. 


Saͤchſ. Citterat. LT, Sr 30) Herwigs· 


s 


690 Lifferatur fächf. Geſchichte. 


30) Herwigsdorf, 

Sriebrich Eckarth Hiftorifche Beſchreibung diefes Dorfs 
bey Zittau 1734. 4. nachher durch Gotth. Traug, 
Eckarth 1737. 4.. Ba ur 

Die Verfaffer waren Bauersleute in diefem Dorfe und 
“Haben verfhiedene Chroniken geſchrieben. | 
31) Heydersdorf. 


Etwas von einem Jahrmarkt, den man in Heydersdorf 
Saubanifchen Greißes anzulegen mwillens geweſen. 
In Lauf, Mag. 1768. ©. 24% | 


32) Hirſchfeld. 


i 


33) Hohenftein bey Camentz. 

Gedanken auf denfelben den 29. März 1787. von Oertel. 
In Lauf, Mag. 1787- S. 24 u 

34) Holzkirche. 


M. Gregorius, Diac. zu Lauban, Etwas von Holz · 
kirche, 1756. 4. 1Bog, 


Von der Herrſchaft daſelbſt. | 
In Oberl. Nachl. 1769, ©. 317: 


Einige Zufäße hierzu. 
Ebendaſ. 1770. S. 15%. 


35) Hoyers 


+ 


 MarfgraftpümerObersu Niederl. gr 


35) Hoyerswerda. 


J. E. Rrautbs Befchreibung der Stadt und Ober. 


Sandes » Herifchaft Hoyerswerda, nebſt vor cefügrer 
Bibliographia Lufa\iae Hilloricorum, hilloria prin- 
cipum 1702. Mst. .. 


\ 


Sam. Martini Einmeißungspredige ber Kirche dafelbfk;; 


Budiſſ. 16,4 | 
Ebendeſſ. Brandpredige, 1679. 4. FB 
Sam. Gottl. Frentzels Beſchreibung dieſer Stadt, 

Leipz. und Budiſſ. 1744 8. 20 Bog. 9 
Statuta und Privilegia dieſer Stadt. * 
. 190, | | 

Diplomatifche Annales der Herrfchaft Hoyerswerda, 

In Oberl. Beytr. 2,8. ©. 49:62. 65=72, 


Von ber freyen Standesherrfchaft Hoyerswerda, 
Su Sing. Lufat, 19. ©t. und Oberl, Beytr. 1. © 
©. 75 | | en 

Leben Peter Fuhrmanns, Pal. prim, daſelbſt. 

Im Sing. Luf. 18. Stüd, | 


Bon der Schaafzucht in der Herrſchaft Hoherswerda. 
In D. Schrebers Schriften 1. Tb. ©. 113. | 


Topographiſchhiſtoriſch⸗ und veconomifche Beſchreibung 
von der freyen Standesherrfchaft Hoherswerda. 
Sn Sabri Magaz. 3. B. ©. 155:183, 
Iſt fehr genau. * 


36) Joachimſtein. 


# 


Bon dem weltlich adelichen Zräuleinftifte Soachimftein | 


zu Radmeritz. 
In M. Sabsi Magaz. 3. B. ©, 413, 


In meiner fächftjeh. Hiftor, Handbibliothef 2. Th. 
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37) Kittlit. 


Mast Luͤders Seichenpred. auf Matth. Een Aer 
"gern daſelbſt. Budiſſ. 1688.4. 


38) Klein: Schoͤnau. 


Friedrich Eckarths Chronik oder hiſtoriſche Beſchrei⸗ 
bung dieſes ohnweit Zittau liegenden Dorfs. 1733. 4 


39) Konigsbruͤck. | 
Stuͤr zens Brandpredige zu Koͤnigsbruͤck, Dresd. 1631.4. 


Joh. Paul Schuͤtʒ Kirchenmuſi k bey ia ai der‘ 
Kirche dafelbft, 1689; 4. 

Reſponſ. prd. Viteb. M. Mayızıe. adinterrog, Johann 

Chriſtoph Ruͤdels zu Koͤnigsbruͤck, Hr. Maximilians 

Freyh. von Schellendorf auf Königsbrüd 1683, aufs 

— Teſtament betr. 


‘Sn Mernker obſ. for. ſel. P. II. obf, 84 ©. 
" gob« 204. 


WVon der, ber Standesherrſchaft Koͤnigsbruͤck ee 
iurisdidtione ecclefiaftica fubordinäta, ns Facukt, 
iurid. Halenf. M. Dec. 1709. 


In 3. H. Böhmers Abhandl. von dem Siſchbfchen 
Rechte evangeliſcher Fuͤrſten. Kap. 3. $. In. und Budaei - 
ARME, ©. — | - | 


407 Sniomanie: — 


axy) Korigs⸗ 
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41) Konigshayn. 


on Schachmann) Beobachtung uͤber das Gebuͤrge 
bei Koͤnigshayn in der DOberlaufig, Dresd, 1780. gr | 
4.1168, und 2 Kupfer. 
©. Allgem. deutfch. Bibl. zi. B. 6. 458461. Witz 
tenb. gel. Nachr. 1780. ©. 800, | 


Diefe fehr ſchoͤn gedruckte Schrift liefert auf den erſten 

35 Seiten die Naturgeſchichte dieſer Gegend mit vielen 

3 -mineralogifchen Kenntniſſen. Die folgenden Blätter 

handeln von den alten — und von den — 
thuͤmern, die man da antrift. F 


42) —— 


Eheitoph Schteibeis Wetterpredige daſelbſt. Budiſſ 
1675. 4 


5* 


3 


| 4) Kippe, — F 
Sure Nachricht von der — daſelbſt und beiten 
Einweihung, 
In Cur. Sax. 1737. no. 9. ©. 33: 127. 
-Einige Nachrichtzn and Urkunden das atrhenlchn a 
«Küpper betreffend. | 
In Oberl. Nachl. 1967, S. 137. 268. 274 


7449) Lauban. 
4) Geſchichte der Stadt uͤberhaupt. 

M. Ioach. Cuemiandri oder Hoſſemanns, anfangs Sm 
„dieus ollbier, nachher Superintendens in Cottbus, 
Chronicon Laubanenfe big 1537. Mſet. — 

In der Zittauer Bibliothek. "&. Mantius’rer. Luſat. 
€ VII. c. XIX, und Larpzov Oberl, —— 1. Th. 
354 | 


ä . 


Er3 Il, 
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X ch Ass w. ‚gneri, Cantors und nachher Sarhaßeren 
Dafeibft Chromicon Mst. 


Nach Groſſers Zeugnis ſoll es gute nehadin von 
der Lauſitziſchen Verfaſſung euthalten. 
Mart. Bo'rmi, Oberpfarr. — Kirchen ⸗ m 
Stadt⸗ Hilterie bis 1559, Mifer 


Das Driginal fol fi chi in der kunſobethen ⸗ Bibliother zu 
Bro befinden. 


Bon mehrern Mſcten ©. Carpzovs Ehrentempel. 
| Sr Eriſtetz und ihr Werth iſt unentſchieden. 
Valent. Al'.rti, Lauba Lufatonun, carmine defcripta, 
165.. 4 3 
Godfr. Wiefener, orat. de * incendü Laubanendis, 
bhudilſ. 1639. 4. 3 Bog. 
N. Vorberg, de incendio Laubae, 4. 
Io. Yulpii Laubans Gluͤck · und Ungluͤckſeligkeit. 
M. Gottfr Hofmanns, Rect. daſelbſt, merkwuͤrdige 
Geſchichte der Stadt Lauban, 1707.12. | 
Paul Chriſt. Aausdorfs, Encomia breuia conſulum 
Lautanenſium oder poetiſche Lobſpruͤche der loͤblichen 
Regenten der Stadt Lauban, mit hiſtoriſchen Anmer⸗ 
Fungen von dieſer Stadt. 1719: 4. 10 Bog. 
Die. Schills Gluͤck und Ungluͤck oder Erinnerung der 


mesiwindigen Begebenheiten in fpecie bey der Sadt 
Lauban von 1724 bis 1740. Jaub. 8... | 


. Ein-altes geſchriebenes Chronicon von ber Stadt Sauban 
Erbauung und Begebenheiten , in alten deutſchen 
Reimen. 


Ju Sing. Luf. 10, St. oberl. Beytr. 1. B. S. 766. 
M. Sam. 
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PM, Sam. Seidel, Rector, das 322 jährige Gedaͤche⸗ 
nis des erſten Huſitiſchen Einfalls in Lauban, den 
20. May in etlichen deutſchen Rede⸗ und Geſpraͤchs⸗ 
Uebungen gleichſam in einem lebendigen Gemälde vor⸗ 
geſtellt. Laub.1750. 4. 2Bog. 

Der Einfall iſt 1427 und 1331, geſchehen. 

Gotthold Pitſchmann „Primar. der Stade Lauban 
große Noth, in welche dieſelbe den 14 Jul. 1760. durch 
ein Zornfeuer des Hexen gefegt worben. $aub. 1760.4. 

eg. 
Iſt die Brandpredigt und in Laubaniſch. Denkmal mit 
eingeruͤckt. 


| Sohann Heinr. Erdmann Göbel, Conrect. zauban wirb 
an feine zehenjährige Schickſale von 1756 bis 1766 
‚erinnert. 3767. 4. 2 Bog. | 
©. Oberl. Rachl. 1767. ©. 45. 
Ebenderſ. von dem erften Anbaır der Saubanifhen Ges 
gend 1763..4. 1 Bog. 
Ebenderf. die Zeit, wenn Sauban feine erften Sad | 
mauern erhalten — 1764. 4. 13 Bog. 


Ebenderſ. Erfte Degebenpeiten der Erabe tanken, 1765, H I 


4. 13 Bog. 
Von Wiedererbauung der Sechsſtadt — op 
In Oberl. Nachl. 1772. ©. 292. 306. 357. 374- 4 
Gottl. Benjam. Goͤbel, Revidirte und vermehrte Ar⸗ 


tiickel der unter Obrigkeitlicher Genehmigung und Bes 
ftätigung im Jahr 1762 errichteten und 1785. erwei⸗ 


terten Begraͤbnisgeſellſchaft in ber Sechsſtadt ga. u 


ban. 1785.8. 2 Bog. 
©, Lauf. Magaz. 1785. ©. 8; | 
Ä 7x4 | C. ©. 
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C. G. Pauli) kurzgefaßte Nachricht von der Voigtey 


und den Koͤnigl. Erbgerichten, — Lauban in al⸗ 
ten Zeiten beſeſſen hat. 


In Oberl. Arb. 2. B. ©. 262: 2284. und die vs ge⸗ 
hoͤrigen Urkunden in Oberl. Nachl. 1771. ©. 285 : 287- 
Etwas von dem Saubanifchen hohen Walde aus dem | 
Sechzehenden Jahrhunder. — er: 
In Lauſ. Mag. 177% ©. 323 326. - s 
Ebendeſſ. Nachricht von einer zwiſchen rLauban und Ber⸗ 


thelsdorf ehedem geweſenen Grenzſtreitigkeit, welche 
zugleich. die wahre Landesgrenzen benift, 


In Oberl. Arb, 3. B. S. 202⸗ 2ii. 


Einige geograph. ſtatiſtiſche Nachrichten bon — h i 


In Fabri und Saga * sen. Me- 
natsſchrift. 1789. 1. St. 





r * 
Be 


8 


Seos Heinrich zu — überläßt Sauban, Friedberg — — 
n Herzog Johannes zu Böhmen, Wratisl, in octa-- 
va Innocentii 1337- 


In du Most Corps diplom, T. I. ©. 155. . Hofmann i 
s RL. T. IV. Zunig Cod. Germ. diplom. I. © ©. 1026. ° 


Koͤnig Wenzels'Privilegium der Stade Lauban über die 
Erbgerichte. Prag,‘ Sonntags Judica 1402. f 
In Oberl, Arb. 2,8. S. 265267. ° 
König Siegmunds Belehnungsbrief der Stadt — | 
‚mit dem Erbger ichte nach Peter Goͤldners Tode. Im 


Felde bey Rapitz in der Wallachey am m Marien- Nag- 
dalenen» Tage 1427. - | 


‘ Sn Dberl, Arb. 2. B. ©. 290% 279 
— Koͤnig 


J | u 3 \\ 
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König: Ladislaus General = Confirmatien aller der Stadt 

Lauban Privilegien. Prag, vlt. May 1454. 


Sn Joh. Gottl. Rlingners en — Dorf und 
Bauerrechte. 4. Th. ©. 917. , _ E 


on 


Urkunde über König Marthias Hefohtion n wegen’ der 
Voigtey zu Jauban. Breßl. . Iohann. et Pauli 

.. 1469. i | 24 
In Oberl. Nachl. 177 ©. 285. 


Concept des Vertrags zwiſchen der erbaren Mannſchaft | 
des Saubanifhen Weichbilds und dem Rathe der 
Stadt Lauban, der Obergerichte halber. Donner⸗ 
ſtag nad) Pfingften 1509. Ä 

In Oberl, Arb. 2. B. ©, 277:28r. 


Kayfer Rudolphs Reſolution wegen der Graͤntz ⸗ Strei⸗ 
tigkeit zwiſchen Lauban und dem Schleſiſchen Dorfe 
Berthelsdorf. Prag den 5. Det. 1604. 

2 Su Oberl. Ah, 3 . B. ©. 209⸗211. 


Willkur der Stat Luban / vom Jahr 1537, vberantworte 
den Koͤl. Commiſſarien mitwoch an St. Michels 
Obend den 28. Sept. 1547. 


In Hr. Landſond . Weisners Mater ©. 253.282. s 


Neue Statuten der & echsftadt $auban vom Jahr 1604. 
Ebendaſ. S. 381: 420. 


Feuerordnung der Stadt Sauban, 1697, for, 10 Bl. von 
oneuteh revidirt und verbeſſert. 1719. Saub. 4 4 Bog. 


Godfr. Richter, Diff. de filio in teſtamento parentum 
priuilegiato non exhaeredando, prael, Io, Flor. Ri- 
vino, Lipſ. 1752. 4. 22 S. 


Erz | _D Car. 
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D. Car. Gottl. Anton Diff. de teſtamentifactione Lau- 
banenfi praef. I). Aug. Frid. Schott, Lipf. 1773- 4. 

8 .. Ä a; 

‚Fiusd. epiftola gratulatoria Ier. Gotth. Aug. Behrnaue- 

ro, Budiffati dicata, obferustiones ad Diff. nuperam 
de teftamentifadione Lauban. Lipf. 1773. 4 12 ©. 

Gottl. Kochii, Bürgerm. zu Lauban, Diff. de quaeftio- 
ne: An vidua, cui ſtatuto locali ex fuis et defundi 
mariti bonis certa portio tribuitur, hanc poſſit re- 
pudiare, et illata repetere, Erf. 1716. 4. 20 ©. 


Io. Gottl. Fiebiger Diff, de quaeflione ; ‚an et quatenus 
vidua fuperfles defuncto marito repetere poflit illa- 
ta ſecundum ftatuta Laubanenſia cap. II. $. 2. Erf. 
1730.4. 20 ©, 


€. ©. Pauli, Buͤrgerm. zu Lauban, Abhandlung: 
das Statut: Nach dem Tode eines Ehegatten muß 
der überlebende Theil fein Vermögen zur Drittelung 
einwerfen, hebt die andere Wahrheit nicht auf: Es 

finder in Lauban unter Eheleuten Peine Gemeinſchaft 
der Gütter ſtatt. | 


In Oberl. Arb. 4.8. ©. 300:328. 
Io. Gotel. Mülleri, Bürgerm. zu Lauban, Diff. deretrae ” 
du ex vicinitate, quicquid circa hanc Laubae fuerit 
adtum. Erf. 1723. 4. 32 ©. Ä 2% 


| . 5) Ricchengefchichte.. 7 
Herzog Heinrichs zu Jauer Stiftungstrief des Klofters 
Hrdens Maris Magdalenaͤ der Büfferin zu Lauban. 
Goͤrlitz IV. Id. Ian. 1320. 


tn Hoffmann 5. R. L. T. IV. ©, 187, und Sing. 
Lufat. 14, Samml. ©, 87:9 


Pabſt 


— 
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Pabſt Johan XXII. erlaubt den Franciſcanern ein Klo⸗ 


ſter in Lauban anzulegen. Dat. Auenion. VII. Kal. 


Febr. 1332. 
Sn Wadding Annal. ord. minor. VI. ©, 451. : 


Die Stadt Sauban hält beym Pabſt um die Canonifation 


Capiſtrans an. | 


(% 
- 


Ebendaſ. & 2. — we 
Johannes, Bifhof zu Meißen, giebt Marin Zeidfern 


du Sauban- eine. Einwilligung,“ einen Altar Paflionis | 
CLhriſti, Marie virginis et Mariae ‚Magdalenae, 
j Marthae , Lazari et St. Stanislai zu errichten, Dat, 
Stolpen den 16, Mod. 1518. wc | 
In Oberl. Arb. 1. B. ©. 14:17. — 
Peter Kaiſer „Guardian des Franciſcaner Kloſters zu 
auban, ſchenkt dem Rathe daſelbſt 15 Mark jährliche 
wiederkaͤufliche Zinnßen und Hering, und zwey Vier⸗ 
tel Wen, fo auf der Stadt Guben alg ein jährlich 
erblicher Zinß ftehen, zu Muß der Kitchen und befz 
fern Unterhaltung - eines Schufmeifters zu Lauban. 
"Sonnabent nad) Reminifeere 1556, 
In DOberl. Arbeit. 2. B.Sa52254. 
Beſtaͤtigungg des Biſchofs Johannes, von Schleinitz an 
den Ratheis40. den 3. Jun. wegen eines Altars Paf- 
fionis Chailli, fo ein Bürger, Zeibler, in feiner. 
Capelle errichten laffen.. 3.000000) 
In Oberl. Arbeit. 1, Th. S. 1: 


Küurzgefaßte Nachricht von dem hiefigen Kloſter der Mi⸗ 


noriten und der dazu gehoͤrigen Kirche, ingleichen der 
letzo auferbauten Kreutztirche. — 
Ju Oberlauſ. Arb. 2. B. 1, St. S. 39⸗ 63* 


Vom 
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Vom Kloſter daſelbſt. u | 
©, Oberl. Beytr. 2. B. ©. 772. Re — 


M. Gottfr. Hoffmanns Lebensgeſchichte der — 
fen paftorum primariorum zu. $auban von 1525» 
Laub. 1797. 8. 20 Bog. : 

| — en Erud. 1708. ©. 99 unſch. Nahe 177. 

, 65 


Don dem Zunahmen des andern evangelifchen Prebigers 
in ’$auban, welcher in dafigen Chronit. Mstis nur mit 
— Vornahmen M. Ambrofius angemerket worden. 


755 Oberlauſ. Beytr. 2. B. ©, 442. Zugabe — 
476. 


Br Von einem in dem Saubanifchen Heeum 1739 den 23: 


gun, gefeyerten SchulIubilaeo, ’ 


“2 &n Sing. Lufat. 17. Sammi. no. io. Obenl. Bo 
EB. 6, 522. 


5. Joh. Caſp. Gemeinhardts — der Il⸗ 
lumination bey dem Jubilaͤum der —— SR 
ſion. Laub. 1730. 4. 


Etwas von der Schule zu Sauban. - - 


In Oberl. Arbeit. 3. St. no. 5. S. 99 
“ 87484. 2. B. 1. &i ©. 83:91. 220, 
100. 112 : 240. 4. B. S. 93: 109; 5 B. 32114, 


seben M, Gottfr. Boͤttners, Rectors zu — 
In Oberl. Bent: 3. B. S. 44. 


Gotthold Pitſchmanns, Predig. — Probe be⸗ 
ſonderer — des Allerhoͤchſten, hochgeneigten Vor⸗ 
ſorge €. 9. Raths — — zeigte bey der Orgelprobe 
eines neu in der. Kirche zu U. L. Sr. vor Sauban ver⸗ 
fertigten Orgelwerks — 1734. 4. i Bog. 

Sehr mager. W 
Kurze 
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Kurze Nachricht, von der in. der Vorſoede gelegenen Kir⸗ | 
de zul.!, ‚Frauen. 

In Oberl. Arbeit. 2. B. S. 319: 334 | 2 


Ehrengedaͤchtnis bes Pal primar. M. Fried, Gudens: — 
In Oberl. Arb. 3. B. S. 351378. 


Benfegung des Leichnams des heiligen Gaudentii i in der | 
Kirche des Zungfrauenflofters der heil. Maria 
dalena zu $auban. 


In nouis aft. hift, ecclef. 6. B. ©. 242 bis 252; ns 


Die dabey gehaltene. Predigt von Sofepb. Ignatius 

Teuffel, Canonici zu Budißin, ift 1762. fol. 4. auf 

4 Bogen gedrudt und führt einen übermäßig langen Ti⸗ 
tel: Diei in der Ehre Jeſu des erften. — — 


Einweihung ber neuen Kirche — heil. Ereug i in Lau⸗ 
ban 1766, ” 
| In nou, Ad. hift, ecclef. 8. B. S. 245. 
Leben bes Paſt. primarii SR Pirfehmanns i in Lau⸗ 
ban, ftarb 1767. 
In Lauf. Mag. 1768. ©, 12. 
M: Imm. Fried. Gregorii, Erzählung von der — 


maligen Kirche zu St. Jacob und dem dabey gelegen 
nen Hoſpitale in der Vorſtadt lauban. 1780. . 


In kauf. Mag. 1781. S. 25. 
Ebendeſſ. äftefte Gefchichte des Hofpitals und der Cape | 
zu St. Eliſabeth, taub. 1787. 8. 25 ©, u 
Lauf, Magaz. 1787. ©. 62, 

Die Stiftungsurfunde von 1399 wir — 


| 22 Gelehe⸗ 
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e) Gelebrre Geſchichte. 
Leben D. Ad. Birt hofs, Medici. 
In Oberl. Beytr. 4. B. ©. 517. : 
$eten Chriſtoph EC chwargtadhs ei es Serge, ag 


ba, ers. 
In Lauf. Mao. 1784. S. 263280. 


Leben D. Joh. Caſp. Gemeinhardts, Med. 
In Oberl. Beytr. 4. B. S. 87. 

Anecdote von einem gebohrnen Laubaner Nath. Gottlieb 
Seidel, welcher 1782. zu Bethlehem «ls — der 
Brübderficche entfchlafen. 

In Lauf. Magaz. 1787. ©. 349: 367. 385 

Das Andenfen des Urfprungs und des Wachsthums der 
oͤffentlichen Bibliorhef in Lauban. : 

In Oberl, Arbeiten 1. B. ©. 1235. | 

Abhandlung von dem Zunehmen und Wachsthum ber 


Wiſſenſchaften nad) dem dieyßigjaͤbrigen Ringe, bes 
ſondere in dauban, 


. In Oberl. Arb. 1.3. ©, 86: 1m. 
Ehrengedaͤchtnis Daniel Trillers, vernehmen Rechts⸗ 
confulentens und angefehenen Bürgers in Lauban. 
In Oberl, Arb. 2.3. ©. 92r102. . 


Genealog. und hiftorifhe Nachrichten von dem alten bes 
ruͤhmten Wirthiſchen Geſchlechte. Laub. 1752. 4. | 


Hiſtor. Nachrihe von einem gelehrein Laubaner im 17. 
Jahrhundert Sam. Tymnern. 


In Oberl. Arb. 5. B. ©, 216222, 


| a) Natuͤre 


Warkegrafthuͤmer Ober = u. Niederl, 703°. 
_ d) Natuͤrliche Geſchichte. | 
Bon dem Saubanifchen Steinmarf, 
In Oberl. Arb, 2. St. no. 2. S. i85. 
D. Joh. Caſp. Gemeinhardt, catalogus plantarum 
circa Laubam naſcentium, tam indigenarum, qum 


exoticarum. Budifl, 1727. 8. 15 Bog. $aub, und 
. Bud, 1736: 4, | Ir | 
Eidsd. fched. de muſcis et fungis circa Laubam repef 
xiundis Mit. \ u 
| ‚©. Catal, plant. S. 178. 


. 45). £eube. 
Nachricht von der Kirchfarth Leube. Laub. 1762. 4 


S. 40. 


46) Linde. 1* 
M. Joh. Conr. Schroͤters Einweihungspred. des Al⸗ 
tars daſelbſt. Laub. 1722. 4. 


. 47) Löbau. 


M. Abr, Frenzelü Anngles der Stadt Löbau bis 1708. 
Miet von 644 ©. in fol. * 
M. Traug. Imm. Jerichovii, Chronicon Loebavienſe, 
Mst. | | | 

Bon dem Kiofter dafelbft. 

©. Oberl. Beytr. 2. B. ©. 715, 

Chriſt. Trautmanns, Senat. dag nachdruͤcklich gewar⸗ 
nete und mit entſezlichem Feuers Schaden den 22. Der. 
1710. heimgeſuchte Loͤbau, 1711. 4. 3 Bog. | 

| S. Unſch. Nachr. 1710. ©, 681. 


704 Litteratur ſaͤchſ Bee, 
Das 1717. jubilirende bau, 4 


Vollſtaͤndige und ausführliche Verfaffung und auf ergan⸗ 
nen allerhöchften Befehl von E. Hochlöbl. Oberamt — 
‚erfolgte. Conflrmation des in der — Stadt Loͤbau 
- vor gelehrter Perfonen Wittwen und Kinder fundirten 
Collegii Charitatiui. Löbau ‚123.4. 4 Bog. 


Kevidirte und vwerbefferte —— vom 29. May 
azu, Loͤb. 4. 5 Bog. . | 

D. Joh. Gottlob Segnitz Nachricht vom Wbouer Ei⸗ 
ſenbrunnen, lLeipz. 1730. 8. 

Gottlob Herrmanns, Loͤbauiſches Brand» Iubilaeum. 
$öb. 1760, 4. 

Chriſt. Knauths Geſchichte der Schule Bf Goͤrl 
1766. 4. 44 ©. 

geben des Bürgermeifter Trautmanns in Loͤbau. 

S. Oberl. Beytr. 4. B. 8.65. 


Boni der Feyer des Löbauifchen- Schul⸗ Jubilaͤums 1766. 
In Oberlauſitz. Nachl. 1767. e. 17. 


Eonfirmationshandlung zu Loͤbau in ber alteſten Seht 
ftadt. 
In Oberl. Nachl. 1767. ©. 33:37. 
Löbauiſche Buͤrgermeiſter ⸗Geſchichte. | 
In Oberl. Nachl. 1766. ©. 83.1767. S. 114. 134, 235: 
289. 366, 1770. ©. 249. 
| M. 5. hiſtoriſche Nachricht von der zu. verfihiebenen 
Zeiten vorgenommenen Reparatur des Thurms an der 
Hauptkirche in Loͤbau. 
In Oberl. Bach An ©. 3117333, | | 
Sr | I 48) Eu · 
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Markgrafthtimer Ober⸗ ir Niederl. os 
48) Ludwigsdbrfe ” BTL: 


ge Bodens, —— daſelbſt. Goͤrl. 
1678. 4. Anc — se! 3. 


—8 Sa 
— der Abbatißinneis deu ungfer Geſtifts 
St. Marian, Ciſtercienſet Ting r. ER | 
„70 *;.; ? gayt u 7 
*) Dariefern, J au B 
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— in Markliſſa. 
Ren —X Dberh, Bas, EF-S 9H 993314349: 365: — 
Abug a aus ven reviditten ‚Statuten oder Dreydingsb 
Ordnung der Stadt Margliffa am Abeiß/ von der 
Hereſchaft apprabirer, 1632. | 
oe Sing: Lufdt- 17. St. no, 6. Dberl Bo. 1. 8, 
©, 521. 
Bon ven Defigern und Serien des Stiniie 
Markliſſa. Der el? 
Sn Kauf. ag, 1778. S. 33 ‚37. j 
(Di, Joh. Chriſtoph Muͤller, Medici), Anmerkung 
„über die. Muſcheln und die in. denfelben enthaltenen 
Derlen, welche um Margliffa im Qeiß — 


In Oberl Arbeit. u.B. 3. St. S. 11:98, . 
Sachſ. Litt. 1. Th. > 9» Leben 


106 .Rifferafur ſaͤchſ⸗ Bm 


: leben D. Muͤllers, — 
8 —S—— 637: a RE 


* Johann Erhardts, Arztes Run B 
In Lauf, Mog,, 1784. 9. *4. 
A 32⸗ Nefersrf. = ; ur md 
4. ® von en Beſchreibung ——— 
der am iu. May — das en daſelbſt getrof⸗ 


fen pe 
— . B. ©. 06:30 


53) Muſcau. 
Abrah. Hoſemanns Chronicon Moſcenſe 1615. Mſct. 


Joh. Caſp. Crufi , Centoris daſelbſt, Moſcouiae decus 
exiium,coder Beſchreibung ben — — 
Guben 1666. 4. 


eh nberf. Mußkanſche iron Sb, Bet 4 

D Lad, Schraderi confilium pro: imp. ee I. 
„contra Dn..Corolum et eius agnatos Bi :ritein, Ra- 
"rones, bie Herefchaften Moßka Storckau, Friede 
‚land, und Triebel belangende. Mich, zn dor 
Mende befeflen. 

Kayſer Karl belehnt Heinrich von cieitz mi Meſrome 

Nuͤrnberg, Mittwoch nach — Domini 1361, 

In Glafeys Adecd, I. &, 608. 


Die venidirte Policey Ordnung zu Mußkau vom Jahr 
1724. in 19 Artikeln, nebſt deren Erläuterung vom 
28 San. 1726. 

In allerneueſt. Be pon jungen Sichern 
45 Th. ©. 445471. 
* J Refp: 


I 


- | ' : / | 

Markgrafthumer Ober sun: Niederl. 707 

Rep. facult. iurid. ‚Vito M. ‚Sept. 1718. über die von dem 

Staͤdtgen Mußka prätendirte Eremption von einer 

— nenn Anluge und Gewerbfteuer, er 
In Budaei OB ©. 62: 66. — * 


Andr. Achilles eine durch ein — 
ug Ant Hang Und’ gar gerftörte Stadt. Dres, 706: 
4. 24. Bog: Bd 


Jo. Ge. Vogel Schilderung von ben natürlichen Schön. 
a.Beiten in Ders Gegend, von Moska. | 
u, nat — — * 5. St. S. am Mag. 1769, 

aan‘ 38%". ; 

Arlickut der ——8 Zeidter in der gDeaſbaſt Mußkau, 

confirmireavdon Curt Reinicken von Callenberg, tande 
voigt, d.d. Ser Mußton am Tage range war 
aber 25. Gebr; 1648... 
Sn oh. Ge . Vogels, Süperint. zu Mußta, * 
* zu Ad Gotti. Schirachs, Waldbienenzucht / S 
33:36. ©. Lauf. Mag. 1774. ©. 329332. ©. 367. 

Ebendeſſ. Worlefung Yon der Mußkauer Zeidlergefelle 

fhaft, Alterthum, Einrichtung. — NDR 


In Lauf. Maga; 1709. ©. 312. 


e Eiementinengang bey Muſcau- Goͤrl. 1785. 8. 
og. 
S. Lauſ. Magaz. 1785. S.ig. 
Rn Heint. Friedr. Herwig/ Rchldiac. Nachricht 
don einigen in der frehen Standesherrſchaft Mußkau 
neuangelegten Schulen und von der bey dem Aufbaͤu 
des erſten Schulhaußes erfahrnen Vorſorge Got⸗ 
tes. — Zittau 1769. 8, 38 S· 15324742 
Oberl. Nachl. 1770. ©. 137. —* Mag. 1770. ©. 28. 
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39) — RT BR, 
Hiſtoriſche Nachricht yon, dem. ‚uften mein 


Jubelfeſt 1769. dafelbft. 
In Lauf Magaʒ. 1769. ©. 1 | 
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| Sop, Siegm. Bachftein,, Nachricht. yon den ih 
und Schulanftalten dafelbft, — 4. 9 Bog. 
G. Ebendaſ. S. 160. — 


Hundertjahriges Jubelandenken der bey ie des 
"Kirchen und Schulenverluſtes der Edangeliſchen zu 
Greifenberg am Qveiß in. dem Schleſiſch. Fuͤrſten⸗ 
thum Gauer neuerbaueten Kirche, ab angelegten 
Schule zu Niederwiefa am Queiß. ne 

In nov. ad. hiſt. ecclef, 10, —* 8 030: are 
Sind fehr guite 7* Nachrichten. Die Sache itifte 


A fehr gebeim betrieben werden, amd fie gelang nach 
‚ einigen SRERREN, Widerſpruͤchen fen 0 BR 


55) Nieda. — 


| Nacrid von biefem Orte. | 
| In Kauf ig, Magaz. 1770. ©. 126. 
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er 


56) Niesky. J— eve: 


J. G. Krauſe, Unteroffic. des Regiments Anhalt, 
, Grundriffe und, Proſpecte der drey evangeliſchen Bruͤ⸗ 
dergemeinorte in der Oberlauſitz Der, —* 

und Klein» Welke. Kealfol. Budiſſ. 178%, * 
S. Goth, gel; Zeit..1782. ©. 571: - 00; 4 

Sie find ſehr gut gerathen. ——— —R 
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— se) Oſtritz 
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Din Ober⸗ u. Niederl. 19 
2 PR en Bl —— 
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Fried. Eckarths — oder hiſtoriſche Beſchrei⸗ 
bung des ohnweit —— re Dörfgens dei 
Sirt. 1733. c.. — 


59), Penlig. 2 
Derer von Kedjenberg Kaufbrlef des Zorfles auf * 
Be Heide von 1406. | 
Re t. no. 2. Da Warn. 1. ’ 


+ Ä 


Des — Sachl Chsppenfufte zu — u. 
thel an den Rath zu Goͤrlitz, daß das Grith Penzig 
Invor ein Erbguth, weshalber feine Lehns⸗ Suchung 
von nöthen, zu halten, auch die diesfals von ‚der 
. Stadt Görlig unterlaffene: Defolgung des Lehns vor 
einen Lehnsfehler nicht anzurechnen, fo wie 2) ber 
Stadt Goͤrlitz bisher unterlaffene Renovation der Lehn 
vom Guthe €. auf der Mandatariorum Abfterben vor 

. einen Lehnsfehler nicht anzurechnen. | 

In Sing. Lufat. 1.8. 6. Sammlung ' ©. 365 2372. 


Chriſt. Knauths alte Geſchichte des adelichen Haufes . 


derer von Penzig,,und, deroſelben erften Sehns - und 
Ritter « Gütter, befonders dem Stammpauße und 
* Penzig in Oberlauſitz. 
"Zi Kreyßzigs Beytr. 4. Th. ©. 332⸗350. 
Es iſt darinnen vieles zur Kenntnis der Gerechtſame 
des — E. E. Raths zu Goͤrlitz uͤber die Gorli— 
My 3 ziſche 


10." Bitkerakur ſaͤchſ Orient er 


tziſche Heyde und, Deu und amter andern Kayſer Carl 

IV Beſtaͤtigu — d. d. Prag 1348. an Leuthern von 
Penzig, uͤber die ihm und ſeinem Geſchlecht vorhin ver⸗ 
liehenen Gerechtſamen; 2) Ein Kunſtbrief d. 1406. ge⸗ 
wiſſer von Penzig an die Gebruͤdere von Rechenberg, und 
3) E. €, Raths zu Goͤrlitz Bittſchrift an König Wladis⸗ 
laus in Böhmen, vom 2, ‚Aug. ‚1514 — Erlaubnis die 
Veſte Penzig beiten 


- 60) Podroſch. oh 
Mic, Mare. Mylius ‚ $eben Gottfr. Mekt Eine; 
Dfarrers dafelbft, 1739. — 
©. — Vveyn. 2.B © a 


6) Poli 3 um. 
Mich. Frentzels, Einweihungspredigt der — da⸗ 
Ei; Zit. 1697. 4 J 
62) Preuſchwit.. 
Nachricht von dem neuerlich befannt — ind 
eingerichteten Babe daſelbſt. 


In Lauf. Mag. 178. ©. 7. 5 
2 — — 
44 Rn 113 


26) — Era: 
Pabſtlicher ve eurbrief, wegen des neuen nafelbft ein⸗ 
geſczten Roͤm. Cathol. Parochi, jur. ie der 
Boͤlh hwiſchen Unruhen vom Des 1% | ' 
In Unfch. —* 29. * 46. — 
65) Rau · 


\ 


| J 65): Raufhe 
Beytrag zur Raufher Part: Gere te — —— 
* —— Ss Dina 2 ed 


u 6) — 
Joh. Andr. Sorweide; Reetors/ die ehemalige Ver 
Er Reihenbahs durch die ‚plündernden Hußi⸗ | 
> „een, — Börl. 1740: fol’2 Bog. a 4 
—— Oben. Bert. 3. v. e. . — 


68) Rengersdorf — 


M. Chriſt. Fried. Hilſchers Pfarr. daſelbſt, Anden⸗ 
ken der evangeliſchen Prediger ‚in Rengersdorf bey 
Goͤrlitz nebſt abe bean —— Si | 

‚ „ Bißin 17238 BO nn 


. Etwas von den Predigern bafelbf, = —XR 
In Oberl. Nachl. 1170. S. 154. 
Sehen Jerem. Schwedlers, Pfarr. * 
In Sint. Lufat, 18. St. no. o. Dee" 
A. T. von Gersdorf Auszug aus dem im Hafen; 1779} 
zu Nieberrengersdorf in ber Oberlaufiß,. eine Meile 
Nordweſtwaͤrts von Görlig, gemachten. meteorologis 
ſchen Beobachtungen, in Provingialblaͤtter 1. B. S. 
55⸗66. 
Desgl. von 1775. Ebendaf ©. 354 « «366, PR 1 
2. B. ©, 198218. 
Desgl. von 1780. Ebend. ©, 1524163, 
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ze Serge rer. „Luft, T. I b. u. r zen 13. 


5 70 er. etfenbinge: ET 


M. * Fri⸗ed Sregoxlus en u Khan: 
die Lehrer Des evangelifchen Zions-in Rothenhurg an - 
der Meiße, vu, 1152. 4. 2 Dog. 


te C—— 


a A, Rothwoſſer. —— — 
—— — Viteb. M. lul. 1744. ad * GSorlie. 
wegen 'des- von der Gemeinde zu Rothwaſſer verwei⸗ 
gerten Beytrags zu — — — var Ä 
meifters. ’ 
Sn Leyferi —*— “a Pand. voll x sn 


©. 979. | 
Ebriſt. Rnauch hiſtoriſche Ndee ii Aeterfe 
— Gul. upık ———— 
) Ban Finn an 


Martgrafthuͤmer Ober: u. Miedert. 713 
73» Schönau. ; | 


Siroitehe Macheiht von der — — 
eines neuen Knopfs auf ben Kirchthurm bei von 
aufn Eigen. 

In Lauf. Mag, 1782- Rare ©. EI 


* J 74) Schönberg." 


Bepteag zur Geſchichte des Staͤdtleins Schönberg. 
In Oberlauf. Nachi 1767- ©. 195. 


X.3.U. 2. Nachriche vom Heilbrunnen zu Schönberg 
i BR Goͤrlitz, 1716. Mon. Sept. 4. 1 Bes 2 F 


79 Sckaͤsgen. — 


Ein alter Pfarrlehnbrief bie Pfarre Stiegen Sehtefenb 
von 1492. 


In Unit, Nadır.. 1720. e 43. 
— 76) —— 


MPaul Chriſt. Hausdorffens, das durch tie Grab⸗ 
male feiner Prediger gelehrte Seidenberg, oder um⸗ 
ſtaͤndliche Nachricht von denen evangeliſchen Predi⸗ 
gern zu Seidenberg, ſo viel derſelben von 1564 bis 
iezo daſelbſt gelehrt, nebſt einem Vorbericht von dee 
nen Herrſchaften, bie bey; breyhundere Jahren dieſen 
„Dre in beſtaͤndiger Ordnung: elgenthamuch * 
Lauban 1-22. 8. 3 Bog. 
S. Unſch. Nachr. ‚1723. S. 759. 


(Blofene ; M arrers zu eube), Safhlung” einiger 
chiſtoriſchen Nachrichten von der freyen Standes: Herr⸗ 
ſchaft und der kleinen Stadt Seidenberg in der Ober⸗ 
Touf itz. laub. 1762, 8.406 ©. 

Ä ? 95 Boey⸗ 


*2 


ro zur Hiftorie der in Stabt unb 
Standesherrſchaft Seidenberg aus den alten Zeiten. 


— . Mig. 1773. ©. 2984301. 365 »368. #773. 


Eine alte Urkunde Joachims Herrns von Biberſtein 
— Jahr 1542. zum Seidenbergiſchen ſtatutariſchen 
echt. 
In Oberl Nachl. 1766. ©. 22: 2 | 


Statuta und Willführ des Staͤdtchens Seidenberg in 
der Oberlauſitz/ wie ſolche auf herrſchaftl. Conſens er⸗ 
neuert, mit Bewilligung der ganzen Buͤrgerſchaft 
vermehrt und gnaͤdig confirmirt, auch zu der Einwoh⸗ 
ner beſtaͤndigen Obſervanz bey der Rathsbeſtaͤtigung 

. Febr. 1698 publicirt und abgelefen werben, .. 2 


In D. Shore Sammi. 2 Th. ri⸗ i90. 0 
Nachrichtliche Anzeige von der zu Seidenberg — 


errichteten nuͤzlichen Braugeſellſchaft nebſt ihren So⸗ 
— Artikeln. 


gn Lauf. Mag- 1770. ©. 145:157, Die, gel Anz 
- 1770. ©. 2093290. | — 


— Sierdborf am Quen 


Recride von der Kirche daſelbſt · 
gn SOberlNachl. 1770. 239. 255. ar. no: | 
335. 352. 368. | 


28) Sri Eongendorf,. 


art Miller Ungewiner« Predigt tofl- Gt 
702. 4. | | | 
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Markgrafthumer Ober⸗ 1 Mieberl, 715 
79): Thammendorf. 


Ant. Gotch Be slers Nachricht won Ber ER 
und deren Lehrern. Görlig. 1737. 4 


80) Sahhan— el 
_ Nachricht von der Kirhebafelbi, © oo 
in Cur, Sax. 2736. n0/57. S, 196. — 


Ken Sg) Tauchritz· vr 

Hiftorifcher u von den Dbergerichten. zu 34 
zur Erläuterung einer Stelle in der deciſione Ferdi. 
— BOSARE: em — 

ER 1772 San — 121, | A 


2 IL 83) Trattlan... RES 190 


Hiſtoriſche Nachricht von Se Trattlau md 
deffen Ve 


78* 


u "39 <rogfehenderf. 


M. Gotthold Herrmanns, Pfarr. zu Leſchwitz, Sebens- 
gefchichte Valent. Friebla rotzſchendorffs, Rectors 
zu Goldberg, nebſt der Trogfchenborfifhen 
Geiftlichen. Budiß. 1737. 8.2 Bog. 


84) Tuͤrchau. 


M. Joh. Traug. Floͤßels Etwas von dem Dorfe Tuͤr⸗ 
chau, ohnweit Zittau. 


— Mag. „782. ©. #. .65 | 
— 8) Vol⸗ 


X 3 een ſahl DIN Ya 
85) :Völfeisdotk; | | 


Ho een F ie: Mehriht von Volkersvätf, 
Sauban 1754. 4.3. 


Beichreibung — “3 | 
Su kauf. Mag. 1768. ©. 230, mei RR 
| 286) — 
Von Erbauung des Dorfs Walddorf und - ger 
Firche. J nt — 
In Oberl. Nacht. 1267. &.ä7. " — * 


Churfuͤrſt Johann — III. Reſcript fen 
Rathe zu Loͤbau zw geftattenden Anbailes:: eines Dirfe 


leins (Walddorf) und Aufrichtung eines Kretſchams 
am Eotrmer - Walde,) vom Jul. ur | 


Sa Do Oberl. Nacht. 7 66. S. a10. J — 


87) Wehrdorf. 


Joh. Chriſt. Suhneliuc, das — r —* an Wehss. 
dorf — Budiß. 1725. 4. 
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Joh. Ehrenfr. Fritſche, Oberpforr bafefb — de⸗ 


„rer Ar ber Wiegandsthal ⸗ — fen Kirche 
im 
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Wwiartaralthimer Obſrech Meer, 217 


im Amte geſtandenen Prediger, laub. 1767. 4. 4% 
1209-3772: 43 Bog. 
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‚Aiße S. Oberl. Bau 1772 8 na Kauf. — 


1768. S. 23. 


Iſt der" fuͤnfte und at ehe Veytrag zur‘ Fefonbern 
Geſchichte der Oberlauſi itz. 


Ebendeſſ. kurze Nochricht von *. Deosge Engelmann, 


ee dafelbſt. Saub.i758,4: 3 Bog. 
it. Det Welte kleine Beytrag · ne M 


Ehenef. Rune Nachricht von der ir Wiganbsthal⸗ 


* Meffersdorf. —— vn — & ub A 
2758.14.23: Dog. 
Der 3te Beytrag: 75102 Cha, — 
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Ebendeſſ. D Das Shie falder Wigandsrh, Mefferd, Kirche - 


fahrt ‚ nebſt rinigen — aus der — 
Laub. 1763. 4. ae EN | 
Der fünfte Veyttag· * we 


— Andenken der in si gen Begbitien fonfe Pr 
bekannt — ei „Laub, 1704 MA 
ER ee a en 
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Paul Bernh. © or Wingendorfifche indem, | 
—2— ah, 1690. 4... | 
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Hr) itienen. — 
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Sebaſt Maximil. Nicolaidis annotatio ‚rerum, memora- 


un five annalium: Wittgenavienfium,, MSt. x 
"©. Ticini hifl, Roffüthal. ©. 267: »80;: 
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ET enter 
Urkundliche Nachrichten das der ——— su zu» 
Be gehngur eritendorf betr, © | 
In kauf, Mag. 1774 ©. 147: 19% Haste 


BR . 93) Zittau. | 
| 2): Gefehichte der Stadt überhaupt, 


M. Io. Vogelii, Paſt. prim. deferiptio eluvionis Zitn- 
„„vienfis ad 7 Sept. 1595. Gorl. 1596. 4.2 Dog. — 
M. Melch. Gerlach, ‚Rect. Sorav. ‚oratio et elegia : de 
horrendo quingentarum aedium almae Zittae 7 Ian. 

‚1608. incendio. Sorav. 1611. 47 Dog. 
. Im Seript. rer. Luf, T. I. P. II. 1262146. _ 


3 
Pi Fried. Seidahi,, Zietauiſche Sandlv,. — Sch. 
Verae Sittaviae Regiae fuper: Lufatiae’E$amerzws vrbis 
eifigies, pidtore Aug. luft, Mifeno „ ————— 
| „‚werlibus heroicis. Zitt. 1612.1 Dog... Be 
Ad. Lud. Löffler de puella — — 4 


M. And. Witweri, Conrect. dafelbft, Onomathorbgra- 


hia confulum Zittanorum, auagrammatibus aucta 
aM: Chrift, Keimmayno ,. ‚Best. * Litt. 1651. Fol. 
Bos. 


Sohann Benediet. Carpzovs Anelech "Fallofim- 
Zittavienfium oder hifterifcher Schauplag det Sechs⸗ 
ſtadt Zittau, $eipz. 1716, Fol. 7 Alph. u Bog. mit 


en 
FE NE trudit: 1716. S. 414. urbanen Gedan⸗ 
ken uͤber die Journale 19. St. na. 1. yilid‘ 
Der Inhalt ift: Erfter Theil 1. in welchem Lan⸗ 
de, und in welchem Kreiße deffelben, auch unter welcher 


»11. Elevation des Himmels die Stadt — gelegen, irn 
. * * g is 


, 
, 


— 


* 


7% 





v 


1, gen, Steinbruͤchen; Fagden und Bergwerken bis S 
= 


and Paul; oder der; fogenannten Kloſterkirche, ſammt 


In dem Kirchhofe und den in=-und auffer derſelben befmdlis 


chen vom Gefifte zum heil. Geift, oder dem Siechhauße 

lienſeits der Brüde, vorni Boͤhmiſchen Thore und vom 

ſogenannten Orgelhauſe bis S.146. 22) Non den um 

die Stadt vormals gelegen geweſenen Schlöffern Dybin, 
Earlöfriede, Rohnaw, dem Hauße auf dem Burgberge 
und des Kayfers Hauße, bis S. 170, j 


3Zwei⸗ 
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>72; Be 
Rap: 1; Bon den Landesherren des Marggrafthums 
.Oberlauſitz, ſo die Stadt Zittau von ihrer Erbauung an, 
(> bis auf gegenwaͤrtige Zeit 23 und ſelbige mit 
“> vielen de De menge und Freiheiten begnadigt ha⸗ 


‚ 
uf 
- . 


2. ben bis ©. 347: 2) Vom Zittauiſchen Wei md 
:: "Ben über ſolchen Kreiß gefezten Voigten, auch deren Ge⸗ 
walt und: Gerichtsbarkeit bis "©. 201.5) Von der or: 
I dentlichen Stadt s Obrigfeit und Beſtellung des Raths⸗ 
tt: Collegik;; tie folches'von Zeit zu: Zeit veraͤndert und ver- 
1 ftärkt worden, auch jetzo verfaßt iſt bis S. 273. Vom 
%. Buͤrgermeiſteramte, und denjenigen Perſonen, fo ſolches 
„bey der Stadt verwaltet bis S. 2883215) Vom Konigl. 
Erbgerichte, fo themals in Zittau gevefen, und dem 
hieraus entſtandenen Gerichts = Collegio ᷣ anch den Per⸗ 
ſonen, fo nachgehends als Stadtrichter die Juſtiz adimini⸗ 
ſtriret haben bis S· 297.6) Von der Rathskanzley ind 
denjenigen Perſonen, To als Syndiei; Ober⸗ und Unter⸗ 
Sliadiſchreiber/ ingleichen ald.Adtuariitfich darinnen bes 
funden, von Pupillen⸗ oder Wayſenamte und deſſen Be⸗ 
nellung bi8. 304. 7) Von den Stadtphyſicis und 
E. E. Raths uͤbrigen Bedienten, Bauſchreibern, Stadt⸗ 
Wachtmeiſtern and: Thuͤrſtehern bis S 906. 8) Von 
den zur Stadt gehörigen eg felbige an- 
ommen 


g* 
Ah 


28 
deidſet und neu erkaufet worden bis 
= xxiner Mall, 7 


SI Rap. 1: Vom duſtande der Religionumd Getteödienft vor 


Religion bey. der Reformation und wie der evangeliſche 
= ‚ Gottesdienft:nach und nach in der Kirche eingeführt und ver- 
beſſert worden his Sezu. 3) Vom Zuftand der Religion in 
Zutau nach der. Reformation: Lutheri, und was ſich in 
Kirchenſachen vor Veraͤnderungen und Merkwuͤrdigkeiten 
bis auf gegenwärtige Zeiten daſelbſt zugetragen bis ©. 
84. 4)’ Bon den evangelifchen Predigern in der Stadt 
‚ und auf denen zu, felbiger gehbrigen Dorfichaften, inglei⸗ 
chen von ven Organiften, Glocknern und deutfchen Saͤn⸗ 
gern bis ©. 95, Von Aufrichtung und Werberferung Da | 


\ N 


“rnr\ 


{ 
Fr 
| 
7 
3 
er 
8 
8 
ẽ 
2* 
1 
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EStabdtſchule und wie dieſelbe nachgehends zu einem Gym- 
ANaſio gediehen ingleihen von unterfchiedenen Legatis 
0, Und. Süpendüs his G. 107. 6) Bon den dem Zittauifchen 
SGyinnaſio ;porgejezt gerveienen-Redtoridus und andern 
1... Seh: Coftegen Bi. N8..- 7), Bon.den-gelehrten Zit⸗ 
tauarn, ſo entwedel daſelbſt oder an andern Orten in Eh⸗ 
‚„. renämtern gelebt und durch: ihre erlangte Wiſſenſchaften 
beruͤhmt worden bis S· uüß. 
Vierter Theil. | 
Le Ren. Von den fonderbaren Beränderungen, fo fich 
‚mit den Eigenthuns » Herrn der Stadt Zittau begeben bis 
©. 139. 2)Bon Kayſerl. Königl. Chur: und Fürftlicher 
Derfonen refp: Einzägen, "Logierungen und Bewirthuns 
‚gen ‚bis G. 145. 3) Bon der Stadt vornehmften Rech , 
ter, Prärogativen ud Freyheiten bis S. 157. 4) Von 
der Stadt Nahrungsmitteln, derjelben Auf- und Zunehs 
men, auch Veränderung und Abgang bis ©. ı71. 5) 
Bon unterſchiedenen -Verfaffungen in Policey # Sachen 
bis ©. 198. 6) Bon Nitterfpieien, Thurnieren und ans 
dern Luſtbarkeiten, jo vormals an Faftnacht zu Zittau ges. 
bräuchlich ‚geweien , ingleichen Som großen Land⸗ und 
Nachbar » Schießen, fo zu Zittau gehalten , oder von der 
„.„zittanern bey den Benachbarten mit bejuchet. worden, und, 
endlich von unterſchiedenen im Kriege gewejenenzistauern 
bis S.208 | | 


Sünfter The. | | 
NT Rap r. Don Heerzligen, Ktiegsänftalten, Belagerune” 
gen, Erober- und Piimderungen, ſamnit andern daher 
entſtandenen Gefaͤhrlichkeiten, fo die Stadt vow Zeit Der 
Erbauung bis ießo betroffen bi ©. 248. 2) Bon 
Feuersgefahr und. Brandfchaden, jo thells durch Ver⸗ 
waqrloſung, theils durch Mordbrenner, theils durch 
Entzuͤndung des Wetters verurſacht worden, bis ©. WBi. 
3) Bon Ergießung der Waſſer, und dadurch verurſachten 
Schaden bis S. 209. 4) Bon Miswachs, Hungers⸗ 
noth, auch) theurer und wohlfeiler ai bie ©. 273- 
5) Bon ungewöhnlicher Witterung, heftiger. Dürre,. grofs 
fer Kälte, Hagel, Wind und Wetterſchaͤden, Cröbes 
ben, Kuftzeichen, Cometen, und dergleichen Meteoris bis 
Saͤchſ. Lisierar. I. Th. 33 — S. 285.. - 
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| 
S285. Wow Misgeburthen/ ungemeinen Begeben · 
heiten und pldtzlichen Todesfaͤllen, ſo ſich mit Kindern | 
und erwachſenen Perſonen zu und um Zittau zugetragen 
bis &. 298. Won öffentlich begangenen Mfethaterund / 
deren nachdruͤcklichen Beftrafungen bis S. 305. 8) Von 
anſteckenden Seuchen, Peftilenz und andern geſchwinden 
2 ‘+ Krankheiten, womit Gott die Stäbe heimgefucht, bis S. | 
“ 314. 9) Bon jehralten Leuten,“ und derer! mierfwätdige 


fien Begebenheiten bey der Stadt ‚bis ©. 319. —E 
— Caſus von einem predigenben — zu 
In Unfch. Nachr. 1702. ©. 936: 958... * 
|  Chrif. Gottlieb’ Canitius, von der Einnäfie der Kayı 
ferlichen der Stadt Zirtau — 1757. Fee 


Urb. Gottlieb zausdorf, Predigt am Bußtag nad) dem 
- Ruin von: Zittau. Saub. 1757- 4. 


Jacob Rengers dergleichen. Laub 1757: PR ’ £ zu 
Chr. Adolph. Klotzii, Zittavine funditus: eserfae'e &ci- 
dium ruinaque. -Görl: 1758: 4, 206 Dog, . 
©. Leipz. gel. Zeit. 1758. ©. 350. 
Ihr. Gottlieb Bergmann, Retheher zu — 
u e die Ruͤinen von Zittau * 

Ein Gedicht: von vier Abtheilungen: ep 1158: ° ’ 

Merfioürdige Nachricht von der betruͤbten Einaſcherung 


der Sechsſtadt Zittau, welche den 23 Jul. 1757. 
geſchehen, nebſt beygefuͤgter — —“““ 


1Bog. 


©. Berl. Nachr. von ORTE Re sel eicn Asꝛrno. 
131. S. 528. 


WR — — a 
x — de Bu Per - Be⸗ 
J 


Wartgratthamer Ober⸗ u Rieder e . 


| Seföreibung der Feyerlichkeiten beh der Specagutt 
— zu Zittau 1770. 


In Oberl. Nachl; 1770. ©, 65⸗ 94: auch beſenders 
gedruut auf 3* Bogen. 


Nachricht von der Feyerlichkeit bi dem amıg Day mo 
gehaltenen Huldigungs - Schießen. 


2... YuOberl, Nachl. 1770. S. 145. 


M. Marl. Gruͤnewalds Beſchreibung des Zictauiſchen 
Wadyſenhaußes, Leipz. und Zitt. 1710. 8, 12 Bog. 
Ueber bie bey Zittau ausgegrabenien Romiſchen Alter. 

thümer. 
Im Teutſchen Mufeum 1. Febr. 1779. no. 4. 


Zittau, Goslar und Zuͤrch, ein Parallel, ir 
In Schlögers Staatsanz. 42. ©: 32. 


| Fehde der Buͤrger mit dem Rath zu Zittan. 1397. wo 
den Handwerkern ihre Rechte genommen wurden. Er 


Gofannes Pabſt, Zürgermeife. u Zion 1494 —* 
hauptet. 


Ihan ım Jacob von Hart ; Bürgermelfter‘ in Zittau, 
ra 1716 geftörben, ‚ein guter Virtuoſe auf der Laute, 
‚von m #0, Foͤhrl. 

In Lauſ. Mag: 1784 ©. IE: 1 ET 


rn Bin Gottlieb Stich, Rector, von "rn 
Zittauern. 1752. Zitt. 1 Bog, Fol. 


r Sage und Größe von Zittau, Zahl der Einwohner, Auf 
klaͤtung, Prediger; Schulen und andere öffentliche” 
- Anftalten, Moden, Luxus und Hochzeitgebraͤuche. 

In Neuen Reifebemerfungen’in und Aber Deurfiplaud, 

4 V. no, 18. 5: 270. 
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Ehrenrettung Zittau's, wider einen. — Re 
_ 


"Eine Beylage zu dem 4. u: 5. heil. der ‚neuen Steife 
 Bemerhngen, un und — 1788. 8- 24 — 


‚sa 
. r [4 " « * 
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u 
.ı 


Kayſer Rudolph — die von Wengeslau uff 
Verpfaͤndung der Stadt Zittau, Freyburg in Otlan- 
dia X. Kal. „Sept: 1283. 

Son Limig. Cod. Germ. diplom. S. 967. RER 


...bergScript.rer.SileLI. S. 939. Balbini’ — 


I. lib. VIIL ©.22. 
Herzog Heinrich zu Jauer überläße Zeten an Shnmm. 
Dat. Wratisl. in Octava Innocentium 1337: 2* 


In ** reliqu. MSt. T. L. ©. II. Lünig part. 
“ ec, contin, 1. Schlefi ten ©. 294 nn Mife, VII. 
‚age: | 


Ejusdem ef — Toarines- rex Böhelhide, 


ei indulfigzaseiyitate Sittavienfi. exaclicnem! exigera, 


Wratisl. Domin. Lactare 1337. 


... In: Lümig e. S. 294. Hoſmaun SR. L. T. Vs 
S. ı9ı.. Ludwig. VI.®. 13, du Mont Corps, dipl, I. 
"Bo e. 157. Baibini Mife, Km ©. 243. 


| Kayſer Carl verkauft der Stadt Zietau. den ——— 
„Prag VII. Kal, Mart, 1365. .beym Carpzov und . 
„on Hofmann S.R. Luf, T. IV. S. 99. du Mont il. 
F.i. S. 49. 
FR Wenzels Beftätigung een Kurs. 
Prag XIV. Kal,,Mart, 1365, 
An den angeführten Orten. * Je | 
| — Die 


Warorafthumer Ober; u. Niederl. 95 


= Die Stadt Zittaw bittet Churfachfeh , fie mit feinöfichen 
Angriff zu verfchonen, ‚den 19 Od. 620. 

In — Act. publ. T. II. S219. Theatr. Eu- 

rop. T. I.S. 428. Meyers Act. publ. T. U, ©. 325. 


| Relponfum ber. Juriſten Facultaͤt zu Wittenberg M. 
‚Febr. 1668. ad interrog. Onuph. Reinholds zu Zittau 
. die Immunitaͤt der ei ai) von ben ... 
| butionen betreff, 
| In Damen Conäil. jur. conf. cui. ©. 98. 


b) Rirchengeſchichte. | 
_ Refponf. der Wittenberg. Suriften » Facultät M. Aug: 
1691. ad confult. L Johann Heinrich von Lankiſch, 
eines Zittauifchen Bürgermeifters: Anton von Kohle 
zu Wittenberg geftiftetes — von 1000 m 
fr Studierende - 


Sn Wernheri ob. fel, BL. * 233 S. 599: — 
und Berger ſuppl. ad Electa difcept. for. P. II, Cent. 2, 
Con£. 41. ©, 11801182. 


| Refponf, dieſer Facultaͤt M. Iun. 1698. ee Intefrog; der 

fämtlichen Curatorum des Naſo · und Roſenhayniſchen 

Geſtifts zu Zittau uͤber die Vertheilung dieſes — 

dii vorzüglich an Einheimifhe. . - » er, 
Sn Bergeri Confil. no. 345. ©. 399. ff. | 


Refponf. diefer Facultat M. Apr. 1700. ad interrog · 
Chriſtian Koͤrners, Iur, pract. zu Zittau über ein auf 
dem Körnerifchen Bierhofe ftehendes Stipendium vor 

300 Zittauifchen Marken für arme Schutpurſchenn und 
Koͤrneriſche Freunde. | ) 

 Wernheri obt. P. VIL obl, * 6 162, Berge © Con- 
öl. 547. ©. 5 e 


k 


| 23, 3 . Gott: 
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Gottfr. Moͤnchs, Verzeichnis der evangeliſchen Dee 

diger in ‚Zitran- und, dazu ‚gehörigen Dorffchaften, 

= der Zittaulſcher Kr: DM, 1708. 8. 
—— 15: 


—— tjaͤhriges Gedacheriß der — Kite 
chen⸗Reformation. Zitt. 1721. 4 ı Alph. 20 Bog. 


Hiſioriſcher Bericht von dem Leben, Lehre, Wandel, 
Heformarion und Aenitern M, aut. Heidenreichs. 
Leipz. 1717. 8. 9 Bog. 

©. Unſch. Nacht. 1717. ©. 467. 

Kirchen: und-Reformations : Gehbiche der Scheſtabt 

| Zittau. Budiß 1732, 8. 1 Alph. 15 Bog. F 
J uch Gottl. Hausdorfs, hifl. ecclef, Zittavienf. wie 

aauch Sebensbefchreibung aller evangelifchen Paltorum 
primarior, in Zitfau. “Budiß. 1732. 8. 15 Alph· 
S. Unſch Nachr. 1733. S. 606. 
Entbaͤlt gute Nachrichten. 


| Zicke Epitapbia einiger Herrn Geiftlichen. 


In Sing, Luß, 37. Sanml. no. 7. Dberl Bey. x 
2. S.521 


— 


Beſchreibung der am 23 ul. 1766. — Legung. des 
Grundſteins zu der am 23 Jul. 1757. durch das die 
churfuͤrſtl. Sechsſtadt Zittau „betroffene Bombarde⸗ 
“ment eingeaͤſcherten Hauptkirche zu St. Johannis da« 
felbit. Zitt. 1766. 4. u. Bog. 


Enthält alle bey diefer- Gelegenheit herautgefommene 
- Schriften. 


Chr, Weifi orat. in Iubilaeo gymnafi. Zitt, 1686. 4. 


Ejusd. parentatio memoriae M. Chr. Keimanni, Recto- 
x ds dieta. a2 * 
M. Sam 
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M. Sam, Graſſeri via Chkoſi. 'WeißispRect,. ‚ Zittav. 
Lipf. 1710, 8 i5 Bog · —— 


J "Sehen: des ehemaligen. Directors bes Gymnaſii zu Zieru | 
und nad) der Zeit eines- Biſchoſs der maͤhriſchen Bruͤ⸗ 


der, Gottfried Poiptarp — Saub. 1750. 8: — 


* N ® 
“Jin — 1 3 8* —* 


Ad. Dan. Lichter Shi, ’de — et fü Mufa- 
. URN, quae Zittavjae el, 1770: 4. 
2 — 177% ©. 224. * — 719 
—E 285. 
K. H. Sintenir, Rea, de: nova a gyiinafi Zaren 
.. -conftitutione tab. L, 1783. Fol. ı Bog. | 
Sr Lauf: Mag. 4733. ©. 348. Tab. IE Ebdſ. 1784. 
©: 74. Tab. II, 1774 Fol, 1 Bog. Ebdſ. ©. 253. 
M. Chr. Gettl: Pitfchmanmi progr. de bälneis Animarum, 
Ziteavienfibus,, Litt. 1721. 4.2 308. Ä 


Von den Seelenbaͤdern der Alten, beſonders auch in 
Zittau. | 
In Oberl. Beytr. 2. 2. ©. 593: »602. —— 


To. Chriftph, Miller , Conr.'de bibliotheca font, Zitta. 
r vienſ. 1785. Fol. BVos. — J 
ITS Lauf. Mag. 1786. S. 6. — 


Handelt von dem Urfprunge, dortgange and mander 
- ley Schickſalen — Bibliothek. 


M.K.H. Sintenis, pr. de difeipling 5 majorum. fchol- * 


ſtica cum Gymnalio Zittavienfium_gaudia faecularia 
"adhuc confociänt&'‘1786. Fol. 8 ©. 


£ — Lauf. Mag. 1776. S. 339. 


“. 


rs Litteratur ſaht Gerste. ar 


0). Geſchichte der Gerechtſamen. 


‚Kaifer Carls Brief über die Verpachtung der * 
"Gerichte in der Stadt und auf dem. Landen 369° 


In Lauf Mag. 1776 ©, 327: 309. 


| Kaifer Carl IV. giebt der Stadt Zittau den Sehthant. 


In Menekte S. R. G. T. Al. ©. 2017. 


— Hillebrand, Voigt zu Zittau ertheilt Fe! Mar⸗ 


garethen, Herrn Friedrichs Burggrafens zu Doh⸗ 
na ein einen Brief über die ie 1410, 


In Lauf, Mag. 1776. S. 328 


Receß —** denen von Schleinitz und der Etabt Zie⸗ 
tau am Tage Dionyſii 1531. wegen der Obergerichte 
zu Hennersdorf in Seifen, ingleichen ee bes Ein« 
falls und Auslaffung fremden Bieres. PER 


In Sing..Luf. 2.3, 2a Gamml. ©. 555:55%  ; 


Refponf. der Wittenberg. Juriſten ⸗ Faeultaͤt, M. Die. 
1713. ad interrogat. L. Hentfchels in Zittau, wegen 
des zu Eybau angelegten Bierſchanks. 

Be Wernher.. obl. 17- ©. 28:34. und in Budstichf. 
6:0. 


Stadt ⸗Recht, Alt Herkommen und Wilchuͤr, 2. loͤb⸗ 
liche Ordnung und Statuten der Kayſerl und ie 
"Stadt Zittau vom J. 1567. Wr 


In D. Schotts Somml. L, ku ©. 152144. Sing. 
Luk.‘ 10. St ©. 687- 


Str Rechte, Alt — und Willkuhr, auch 
loͤbliche Ordnung und Statuten der Koͤnigl. und Chur: - 
fuͤrſtl. Saͤchſ. Sechsſtadt Zittau nebft dreyen nöthigen 
Anhängen, als 1) denen neueften Decifionen und Des 
creten E. E. Hochweiſen Raths; 2) denen —— 


-.— 
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Anmerkungen über die Stabtrechte und Obferbatigen, 
aAus gedruckten und ungedruckten Bleinen Schriften; 

+ 3) denen. in beſondern Faͤllen eingeholten Urtheln und 
— Mit einem Vorherichte, ſtatt einer Ein⸗ 
leitung in die Zittauiſche Statuten⸗Hiſtorie, worinne 
die Fontes iuris ſtatutarii Zittauienfis nach ber. Zeite 
ordnung. angezeigt und im Grunde unterſucht werden, 
1478. 4 36© ° | 

— Iſt auſſer dem Vorbericht nichts abgedruckt worden 
©. ng fich derjelbe in D. Schotts Samml. 1. Th. 

tz1 


De Stadt Zictaui im Drud vublicirte Feuer» Ordnung 
vom Jahr 1675. fol. verbeſſert 1697, fol, 5 Bog. und 
In Carpzov ©, 185⸗193. Anhang dazu 1719. fol, 


nm: 14 Blatt. Zweite Auflage Dr, * 24 Blatt, — 
174ꝛ. fol, 28 S. 1758. fol. 28 8. 


Eine neue Feuerordnung⸗ fuͤr die ecnithen Dorſſchaf⸗ 
ten publicirt den i2. Jan. 1750. Mr u — Die 
erſte Ausgabe von 1703. 

* In Carpzop S. 196. 


dorſt » und Jagb-Drömung der Gtade Bitten, vo 
fol, 8 Bog. y 


— bey der Stadt Zittau/ den 22. Nov. 

4639. A, a 

ı D. Pauli in Progr. ad Bergmann; Dil; inaug. de Luſa- 
tia Saxonum colonia, de ſtatutis ingenere, eorum- 


que origine nec non de ſtatutis in ſpecie Zittauienfi- 
bus. Vit. 1765. 4. 


Io. Chr. Iokne Dif. de — iuris flatutarii — 


— a iure ciuili, praeſ. Henr, Bodino. Hal 1707. 
"4. 216, und 
" Ap- Hoffman 8. R. Luf. mi. S. isös 159. 


335 Sam. 
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Saın. Frid. Groſſeri Diſſ inaug. de: eo quod iuflum eft 


circa Iponlalia tam iure communi, quam dtatutario 
‚Zittauienfi ,.„praef. Ern; Tenzel. Erf. 1723-4 3 ©. 
s 


Io. Chr. Rodochs Diff. de defponfätione absque teflibus 
* et’Praeuia Morgengabae ftipulatione fube Wiftänenf 
valida, praef. D. Reinhatd. ‘Erf. 1731. 4 


©. Sing. Luf. ı. ‚St. ©. 8I. 


To. Henr. a Lanckifch Diff. de Morgerigaba Zirauicnft 
praeſ. Andr. Mylio, Lipf. 1684. 4. 3 Bog. und 


Ap. Hofmann 5 S.R, Luf. T. II, ©, 374: 183- | 


Io, Chriftoph. Kibelii, Diſſ. de. Hehe 2 Zittauienfi, 
„ praef. I,H H. Meiern, Erf, 1726. 4. 36.©. 


do. Ge, Kretzfchmanni Diff. de padto coniugum im- , 
prolium fucceflorio fecundum Statutum  Zittäuienfe 
Be Auffgaba;- prael. ‚Chr, ca it, Br 
4378 

Oberl. Arbeit, 5. B. 8.355 


Io. Ge. Knoblauch Diff. de Zittauienfi cominunione ° 
‚ bonorum: inter confüges: einsque. Bee — 
bus-in foro, Lipf, 1731. 4. 32 ©, | 
©. Sing. Lu£. 1. St. ©. 79. 
— Io. Andr. Bentz Di de legitima parentum, * com- 
munionem bonorum coniugalem inter'coniöges in 


. foro Zittauienfi exule. Erf. 1738. 4. 176. 
©. Dberl. Beytt. 1. B. S. 491-495. 
Dau. Pauli Diſſ. de conſenſu ſucceſſionis ab inteſtato 


> jndl. reipublicae Zittauienfis cum iure ciuili et Saxo- 
nico, pracf. Gotfr. Nic. Schleenftein, Vit. 1678: 8. 


Im Hoffmauni S. R.Luſ. T. ir, 1603174. 


* 


⸗ 


” Ern, F 


—⸗ 
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Em. Gotth. ‚Herzog.Difl. de eo, quod iyftum eſt küirca, 


ius hereditarium — pragf. Eın. Tenzel, | 
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Wapen. 
Ebendaſ. S 57. 
Hiſtoria des von den Ständen daſelbſt erhaltenen priui- 
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"der Ftieberlaufig nad) Magdeburg, ingleichen vom 
„Ehren: und Ritterrecht der Nieberlaufiß. — 

Ebendaſ. 8. Th.S. TE“ Aare 
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⁊ 


1 Bog 
21, "Im kauf Dog 1784. &:339- 2.270 | 


21) Luͤbbenan en 


| Ablaßbrief der Capelle zu — von 1487, 
In Unfch. Nacht. 1733. ©.187.und Nachricht von dies 
fer Eapelle, Eheridaf. ©. 189197. 


Origines ohbedgtienle, > at 2 
In Deftinat. 8. i. Th. &, 1 Er rt: Sn 


Rede Rochus Fried. Graf zu Lynar bey der Hubigung 2 


Friedrich Augufts, 1769. j 
x Sn Raufı Mag. 1769. Sisto el 
Dee bes er D. age Babe 
; Ebendaſ. ©. 186.) 


Gottfr. Lippad; Reetdrs daſelbſi Abank. giede ind 
geben Chr. Albr. Ermels, — — 


folio. 
S Deſtinat. 4. x. S. 265 


aan 229) Neu⸗Zauche. 
Bon einer alten „bafelbft gefundenen Münze Kaifers 


Autonini Pü. 
| — 1. Th. ©, 102: n9. 


23) Neu⸗ — | 
Sunbationsbrief des Klofters Neuzelle von 1968, 
In uUnſch. Nachr. 1714 ©. 889. 
Kurzer Entwurf einer Siftorie des Kiop Neujelle⸗ 
In Peſtinat. 5. Th. ©: 376⸗4 
Originim et mern —*  Celleufiam ten: 


n |. 
—* In —S *. Erz Ei 
1. . e Dah.- a Pie 


€ 


then Ober⸗ u. Riederl. 79 


24) Niemihzſch bey Guben. * 


A G.x. hiſtoriſche Gedanken veg dem logenantai ha = 
ligen Sande zu Niemitzſhh. — 
u‘ In Deftinat, 6. Th, S. 590. er ig 


125) Peitz 
D. Chriſt. Karl Guide Fragmente einer — der 
„„Gtabt Peig in der. Niiederlaufig. 
In auf. Mag. 1786, 8,20. 


26) Det ES — 
— 7,” — F 8 | 


. * * es — 
"Einguariierungs‘ Borfpann und Bothenordnung des 
Dorfe Paplis in der Herrfhaft Baruth. ' 
‚I D. Schrebeis Sthriften, 8 won 
28) Salgaft. . 
Den von’ Guske ſchenkt der Kirche das Dorf Zirkel zu | 
„feinem Seelengeräthe , 1394. 
In Kreyßigs Beytr. 2, 35. ©. 3985. 
29) Schenlendorf. ” 


#10 8 2; u... ’ FE v 12 
si. 4 10). we + Be si .' 
5 


Er 


3) Sons . 


748... Eifteratun ſachſ. Geſchichte. 
., 31) Sonnemwalde, -, 
Hu 109 Albreche belehnt Hannßen von Dindeigmit bier 


Ter N Berrfehaft 1486. 
In Kreyßigs Beytr. 2. 2. © ol, | 


32) Spray. En 
- lo. Sam. Magmi hiſtoriſche Beſchreibung ber Kefidenge 
ſttadt Sorau, $eipz. 1710. 4. 4 Alph. 


S. Neue Haͤlliſche Biblioth. 3. St. &..21ı. Unſch. 
Nachr. 1710. , ©. 289. | 


Ab. Rothens, Denkmal des Sorauiſchen Brandes, 
Guben 1684. 4. 


Erdm. Neumeiſters Sorauiſcher Abſchiedekuß und 
Hamburgiſcher Antrittsgruß, Hamb. 75.4. 


Beſchreibung ber Wunderförner in der Gegend von So 
rau vom Himmel gefallen, 1757. 4 


Anonpm: ohnmasgebliche Gedanken von dem Strelte wer 
gen bes Alters dar Buchdruckerei daſelbſt. 
In Deftinat. 2. B. 1. Th. So 101. 


Ordnung und Willkuͤr der von Ihro Churfuͤrſil Durchl. 
zu Sachſen gnaͤdigſt privilegirten Begraͤbnis⸗Socie⸗ 
taͤt zu Sorau, nebſt einigen aus den Conventſchluͤſſen 
gezogenen Erlaͤuterungen, Sorau 177% 4 7 Bog. 

S. Lauf. Mag. 1770. ©. 27.“ 


M. Bübns, Rector daſelbſt, Nachricht von ber So⸗ 


ranifchen Schule. 1770. ” 1785. 4. zehen Program« 
men, jebes 2 208. 


— Lauſ. Maga 177% 'e Yai. er ©. 215. 
163. 1785. ©. 117. 133. 153. XI r. 178 4. 
20 Geit. kauf. Mag. 1786. ©. ı = = 


33) Sprems 


Martgrafthlimer Oberste. Nilden. 749 
* 339 Spremberg. . , az 


ee: ** re Schwarzbu 8 RUE einer Fruͤh⸗ 
meſſe in der Hauptkirche zu Spremberg, 1353. 
In Deftinat. 2 Th. S iq e 156: 


2— 
es 


he ® fir f * 7,8 
Bru“ er rl sy U mir "A Biriölii a ‚18 
—— — —— 0 an hri a IR 
aM erkundigen  TENIETT I 
: \ 
— yon x 
r * f a7) } “ Ci 
“i . a Pr Zur 2 


- 6) 8 ! En 
GELGIET „ei 3 PPC UEeT 1 ET Ba u DO NR 5 GEN LIREBE RY, CIKG | 
7 er iv 12 * vi 
+ 2! oe * ei r t 4 > ar ’n 3 vw‘ K 
42 7" 
36) na 
$elation von us Stäbechens Keticio aus. fonderbaren 





— Gnaden erhaltenen en. 


mer vor to . vr re 8 si 
In Defiin, 8. 7% © ‚815 109: IR, in 
«) u ' 0 „us? Ar gi ‘ 4‘ ı.7IX 
. ’ 
2 . nn nn, DD „, ; ed an . Mm u PR 
GH hy, rt 259 — rer. NEN, FE TECH 2 
ws . v R * 
ji 4* an’ — + 
AP Cor Te f Et 05 
Bw ° , a“ 
nn 
vr La wen . Iıı & 
er BER „Petitiis, RR, Br Brig; 
\ 
> ! N M > 
* u» 5 ‚ . ’ ' ’r + > 
eo ‚ dt rd ’ 33 J uYatde 
- , . 
len ,t)>) “ Te 
6, urTı « * ni. ar 
3 * — — - 
L. u) ms 4 * — 
4 J i tT nt \ 2W ı \ u’ . 
J — r \ 1 J J rn 1 
* aka » #3 > ‚il e?! x 1 W . 
. <c — a 
.. nt wa a4 7 
® | 
.. — — 


750 + „Litteratur.fächfe. Geſchichte. 


Y. —— — und 
21) 11 Ama —— 
1 Muͤhlhaufen. a 
a) Gefhishseder, Sta 


Caſp. Sagittarii hiftoria Molhufae ab a0, 11351688. 
In feiner hiftoria liberarum imp. Rom, vrbium, Mst. 


Olaarii Synt. 2, Th. ©. 19-183. 

M. Chr. Wilh. Yollandi Difl. I. origines, conuerfia ĩo⸗ 
nes et res geſtae Miihilhulad,; praeſ. C. 8. Schurz- 
fleifch. Vit. 1703. 4. 6 Dog. 

Eiusd. Diff, IT. et III. de facris Mulhufinis, refp. Io, . 
Mart. Akio, Mulhuf. Vit, 1704. 4 Bog. 


In Olearii Synt, 2%, T ©. 149: 183. ind Zeutfche 
überfetst, 


Matt He von 5* g Peeblgen auf dem 
Arie zu Muͤh 3 geipz. 1627. 4. | WR 


Melandri tradtatus I, prior de regal. D. Sixtint et Maus 
ritii, Landgrau. "Haag; "pöfterior de iutisdid. et 
imperio Muhlhofii, Tyr. 1602, 4. 


Der Reichsftabe Muͤhlhauſen Zoll- Wag- Marft- und 
Seuerordnung, Muͤhlh · 1685. 87. fol, | 
Diefer Stadt Proceßorbnung, , 1688. fol. 


Statuta und Willführ der Kayſerl. —— und des H. R. 
R. Stade Muͤhlhauſen, 1692. 8. 3 Alph. 


O. G. Vollandi hiſtoria Mulhufae litteratae, 1709.4. 
1. G. Fitſchleri, Diſſ. de hiftoria Mulhuſae — 
Vit. 1708. 4. 
Pe a er ⸗ | : . De 


Sr , 
— 2 = . 


Reichsſtdte Wuͤhlhauſemu. Noxdb. 757: 
— deg. Raths zu Wuͤhlhauſen entgegen Sr 


. Hoyern in Sachen der Wuͤſtung Beyenroda, iM ; 
10 Dog. 


Ueber die gegenwaͤrtigen Umftändeider Sean Bram | 


olſen, Det; und deipg. 1733 . 4. 44 
Beleuchtung dieſer Schtift, »733>4- 1... ai 
Das bebrängte Muͤhlhauſen, Frbg. 1733. 4 — adt 


Nackt don der Mahihauſiſchen Unruhe / 1735..4: 
Ben Chr. Grashöfti, comm. de originibus'et ahtiquitatie 
* — a: -Lipk, ‚et Gorl.; * 4 | 


vet KB 


ve N — ©. eit. 174 
4 * — a Besir. 2749, | Hase Orr Ei ei 


St. 
* — und in te Dre er 
go 15,4 


„rn. 


Achen ah —— und — 22* 
aber den politiſchen Zuſtand und Hiſterie darſtellet. 
— 1767. 8. 16 Bog. z > an SU 
1.85 Algehrztdeutieh Biblio B. S. 226. 
Kommt mit vorſtehender S ar = geheimden er 
von Grashof in Feine Vergleichung fondern iſt vol 
verzeihlicher Fehler: und der einfaͤltigſten Meynungen. 


M Rirchengeſchichte 
Ablaßbrief fart die Kirche Alerheiltgen zu Muhlhauſe 
von 1423. 
0 Unfch: Nachr: 1728. S. 841. 
Dotation dorgemeldter Capelle BEER wie, 2.40 
‘ Ebene]. S. 84h... vorsuil lin Er .. 
110.5 Kai⸗ 


—* 


VLitteratur ſachf Geſchichte 
gelſer Ferdinand heSchreiben an den Rath wegen chi 
** Kirche fit ben wengeiſchen Seerocuenß 
— 155 
.,: Fu Unfih. Nahe 1700: S. as⸗ qu. 13% 4! 
D Io. Adolph. Frohe, Eijirntinbert Sfr; häfl- 
ria ecclefiaftica: epborine ren — 
— — 
NE 
bonorum ecelehiafticorum ad Thuringiae, —— 
B..Ge.Chr. Bilmari ,; Superintendent daſolbſt Kirchen 
biftorie der Kanferlichen freyen Reichsſtadt Möge 
€ fen, 1. Ordnung. Mübip. 17144; 6 Bo. 
“ und. Nachr. 1714. ©. 502. u Sidnung 1715. 4 
ir HER. © Ebendaſ. 1715. _ 345. au “ * 
Refponiz der theolog· Faeultaͤt zu Erfurt, des Super- 
— Pameni zu: Miblhanſer Supenian.! be 


©; 253-263, 59561 
Kr nu Buteu — 2 3595 ie 
ana von. Jehann Sehe, —* 1* 


" Ehendaf 6. — ag 
—. natalem gymuaſii ErrE indican. 4 
nʒt. Ar — ex wi 
el | Arzer 9) Norbhauſen | 1 219 
a) · Geſchichte der Sabt. 
Diplomata ad ciuitatein Nortkuſanam in Thorn | 


tinentia. 


In Chr. Frid. Ayrmanni Syllog· aneed;: T, L. > 5 


| Galp. Sagittarüi hiftoria aba. dey · 1690. RRRTn Le 
I feiner hiſt. liberarum img. Gi yebloni) Mit. 
—RB | M. Con. 


‘ 


Reichsſtaͤdte Muͤhlbaufen m Nordh. 753 - 
M. Lpar; Dunchalbergii, Red. ibid. orationea V. de 
Nordhufa bene nata, miſere infeftata, cximie ditatz 
et.egregie honorata, i723. Mtt. 
Gottl..Gerh, Titis, Encomium Nordhufse., oratiun. 
cula valedictoria comprehenfum,.4. 2Bsg. 
Olearii Synt. rer. Thuring. 2, Th. ©, 184-212, "ni. 
M. Joh. Henr. Rindervarers, Pfarr. zu St. Blafii, 
Nachricht von der Gelegenheit und Anfange der Keichs« 
ftade-Nordhaufen. 8.7). — ya, ER 
Ebendeſſ. Feuers und Ungluͤcks Chronica, Nordh. r7ıa, 
8 a1 dog. ee 
©. befhhäftigt. Secretar. 14 Erped, ©. 166. Gel. Fama 
17. Th. ©, 390, EFT 
€. €, Raths der Stade Norbhaufen wahrhaftiger Fr 
jer Bericht, auffdas buͤbiſche Schand- und Säfterbuch, 
fo im namen Jobſt ond Heinrich Buſchs, im Druck 
ausgangen, 1543. 4. 2 Bog. a 
Joh. Titit erörterte Suceeßion und; Erbfälle ven der 
> , Stade Nordhaufen, Seipz. 1671. 4. Regenſp. 1719. 4. 


Dffenes Inſtrument über dasjenige, ſo zwiſchen der. Ko 
nigl. Preuſiſchen Commiſſion und dem Magiſtrat der 
Keyſerl. freyen Reichsſtadt Nordhaufen, ‚wegen, Ker 

„„.Iuition der Reiche» Boigtep und, Reichs» Schulgen- 

Ambts dafelbft von :2,bis,9. Sept, 1704. in gedachs 

ter Stade vorgegangen. Cölln-an der Spree, fol. 

10 Bog. ag — —VäV —— 

Species facti, nebſt einer vorläufigen kurzen Erleuchtung 
und Beylagen von lit. A-T. in Sachen S Königl, 
Maj. in Preufen wider die Keyſerliche freye Reiches 

Stadt Nordhauſen, die ſogenannte Werther „ober 

Zeimuhr und andere zu. der Graffehaft  Hoßnftein 

‚gehörige Iura befreffend, ; 1710: fol:Mon, Zuk 

Saͤchſ. Zitt, 1, Ch. Bb5 Kiffen 


FrerY 


754 . Witleratur ſaͤchſ. Geſchichte. 
Ka — von Nerbpanfr, $eipg. 1740: & 


2; 6 Kir 
riſtoph. Sickels, ‚die nach dreyen uugläctichen 
2 eu, ſich wieder erholte Kayſerũrhe ſreyẽ 


Keichsfadt Nordhauſen/ $eipz. 1753. 8. 159 ©. 
= Nachrichten von Nordhauſen und Ilefeld. 
—— Fra sabrie aa — Fa 
re über Morbfaufen * die Gruchtbarfeie der 

„Gegend. — 

| 5 Foura von und für Deutſchland. 1786, 1 ho. Fi 


Rirchengeſchichte. vie 

Joach. —— Predigten, als zu Nordhauſen bep 

der Kirche St. Nicolai die neuen Glocken geläutet 
worden, 1630, 4, 


Koh. Nic. Ehrenpforts, Verzeichnis ber Deren ie 
ſſcchen Prediger. , | 
In Okariı Spit, 2.30. ae Ä 
o. Joh. Heinr. Rindervaters, P Parr. zu ©. Blafı * 
gloria templi Blafiani, oder € jren » Gebächtrilg 
Kirche St. "Blafıl in der’ Reichsſtadt Norbhatifen, 
Ndarinnen der Zuftand ver Kirchen beſchrieben und von 
ihrem Alter, / Rahmen, Reformation, Fatis, Wore 
ſtehern, Predigern, ‚Cangel, Taufſtein, " Alrären, 
Orgel,“ Bibltothek Gemäßlden, Inſeriptionen, 
und epitaphiis, noch vorhandenen Reliquien — aus⸗ 
— gehandelt wird. æeipg. und Nordh.iurugge 
99 nshbin- act onu 
S. Uni» Nache. 1725. & 624, A R 
Friedr. Chriſtian Leſſers Leben des erſten Suerien 
Paſtors, Laurent, Suͤßens, 1745: 4. 2 Bogu'ı? 
©. tips. gel,‘ Zeit, 1749. ©, 693: Erl. geh‘ ‚Beytr. | 


1749. 9147, | 163g 
x oh en 


— — 








’ “ 


KReichsſtadte Muͤhlhauſen u Nordh. F55. 
Fe TE, Röthmalers, — Die, u &. Perri 1749 
0. 4. 

S.En gel, Veytr. — e — gr ge F 
Ehenteft Seben M. Theod. Fabrici, eines oben 
umorbhänfere = — — und Por zu An, 

gen, 1749.4 3% Bog. ef | 
Ehendefl Ehrengedaͤchtnis d. Chr Comah Si 
‚ des, 1749. 4 2 Bug: - -: .. 
Ebendeſſ. Nachricht von der —2 der Kirche Sn 
Jacob, 1756... 53° 
27Su Erl. gel. Beytr. — u SE: 
Ebendeſf. eben Apeits Wigander'! — s Br 
Saben Sayrent. Suͤßfenss 
| In Unfch. Nachr. 1726. ©: an * * 
Eragſentatio ad: Vicariam St. Nicolai, Catharinae a = 
ris in ecclelia B, Mariae V a gen Ppracpo» epo * 
ſito Iecheburgenſi facta vom Jahr 1478. 

In Unſch. Nachr. 1722. S. 346. 

Chilian Volckmar Riemann, Vertheidigung des neuen 
em Geſangbuchs, hi 1736. 4 


in Er 


©. Sröhaufgelef. Früchte 1736. r3 26, | 
Joh. Chriſtoph. Tobels und Fried, Chriſt. Lefjers Zu⸗ 
ſchrift an die Bürgerfchaft zu Nordhaufen diefes Ge⸗ 
fangbuchs halber, Nordh. 1736, 4,7 Bog. 
$. Chr. Gottl. Klugens hiftorifcher Bericht von diefem 
Geſangbuch. Wittenb. 1737. 4. ı Alph. 3Bog. 
S. Unſch. Nachr. 1737. S. 169. 


MNachricht von der alten Kirche St, Jacobi, nö Forte · 
fegung, Nordh. 1744 4 


J 8 Sa Joh. 


»+ 


156: Litteratur ſachſ. Geſchichte. 


oh; Heim. Kinder vater⸗ Nachricht von dem Norb J 


haͤuſiſchen Woyſenhauſe in ſechs Vortraͤgen, g. 
J. B. Reinhards Fortſetzungen dieſer — =, 
und 24, Beytrag. Nordh. 1727. : ::; . 
Gerlachs zu Maynz Erlaubnis für die — 
— der Alta, um Zar — 
34 gehen von 1353. | 
Sn na Nacht, 1727. ©. 1. 


> Belehrre Geſchichte. 
M. oh Heinr. Rindervaters Nordhufa illuffsis eber 


Hiftorifche Befchreibung der Nordhaͤuſiſchen beruͤhm⸗ 
ten Gelehrten, Wolfenb. 1715. 8. 30 Bog. 


= Neue Bibl. 40 · Stun no. 13. Ad. ‚erud, 15. &; 


— Bi biodheepe Blafianae, Nordh Lu 
og · ds 
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Gebiete der Stadt Erfurth 77 


— Gebiete der Stadt Erfurth. 
44) Geſchichte der Stadt. F 

a Erfordenlis ciuitatis, (autöre These. Engıl. 
— R. G. TIL &, 561. 
aut ra 

ſche Chronica bis zum Jahr 1544. Mſct. in der 
de m Biblioeg 
täl. Cypriani ©. 120. no. 68. 


—— Eifienfe ab a0, 438 ⸗ 1552. Mst. = der 


Kraftiſchen und Gorhaifchen Bibllothek. 
S.. Ebendaj. ©. 79. no. 205. 


Chronica Erphordiana a0. 1582, magno ftudio BR 
Mist. ’ 


©. Ebendaſ. no. 206, 


‚Collectanea Erphordienfia circa an. 166, Mit, 


ES.. Ebendaſ. no. 207. 
Chronicon Erphordenfe Mst, 
©. Ebendaſ. no. 208. 

Conrad Stoll, Viearii zu St. Severi, Teutſche Chroni⸗ 
ca, Mſct. 

Ausfürliche Erfurtiſche Chronike von 426 bis 1592. 
nebſt einer Vorrede Miet. en Hofe. Mende 

—* Sagittarii — von Erfurth, Met. Sol, 
314 Bl. 


Ern. Stidae — encomiaftieorum libellus 


fingularis ad Thuringiam, Thuringiae Erffordiarn, 
“ eius Confules , I&tos, Syndicos et reliquos Curiales. 
* ‚Erf, 1621, 12. 
Joh. Hondorffs Encomion Erfurtinum, d. i. Beſchrei. 


bung aller denkwuͤrdigen rg der Stadt Erfurt mit 
Bbb menie 


\ 
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8 Littzwatun ſachſ. Geſchichte. 


einem Catalogo conſulum von 1500⸗1650. it. ‚Reto: 

zdm et! 'Prokflonmn | Gymaalii. E 1650,,4 N 

Eiusd. Continvatio Eacomüi Erfurti,) 1631. 4. 17800.. 

Beide Schriften find.in Olaarii Synt. ar Ih. 40455 

- Der Conrector M. Anton Rudolph — hat ſie 
fortgeſezt im Mſet. hinterlaſſnn. — 

Jo. Maurit. @udeni, 1: V.D. et F. PAiſtoria Erfurten- 
"fis ab V;C, Duberftadt 1675. gr App 3. Bogi'ii-, 

©. in loannis Script. rer. Mogunt, T. 11Q&t21= 
230. Baletti Geſch vom Thuͤringen 6. Th. Vo. S. 9. 
FS.agittarii epiſtola de antiquo ſtatu Thuring. Ie 
1675. iſt dagegen gerichtet und. tub bafelöft © ft siele 3 Frthte 
mer gezeigt und widerlegt. 

D. Io: Phil. Zyjfeki, Diſſ. de — Erfurienfi, refp, 
Chr, Helbigk. Erf. 1689. 4. 1727. 4- 1 Bog. 

Olearii Synt. rer. Thuring. B. 1: S. 89,102. an 2. 
©. 23:55 

Eberbachs Hiſtoria von der Eruethiſchen Aufl 
20. 1509, ff. k 

In Horns Handbibl. 2. Th. S. 159⸗ i3. 

Wahrhaffter Bericht ‘von ben Bieifenmn und. — 
Wahl zu Erfurt, Erf. 1648. 4. 

Schrifftlicher Abſchied der Handlung, welche Reyfei 
Maj. Commiffavien: zu Verbeſſerung des; Stadt» Res 
giments in Erffurt mie des Raths und Bürgerfchäfft 

daſelbſt Deputirten getroffen, 1650, fol. x Alhh. 

Der Roͤm. Kayſ. Maj. allergnaͤdigſt Schreiben in pun⸗ 
cto der Abwechſelung des Stadt⸗Regiments zu Erf⸗ 
furdt, und deren der Zeit nach herbey ruͤckenden Wah⸗ 
len eines neuen Raths und Vierherren, ſammt der 
von denen außer dem Regiment befindlichen vier Raͤ⸗ 

then darauff abgelaffenen allerunserthänigften Antı 
wort. Arnſt. 1651. 4, 5 Bog. 
Note 


Gebiete der Stadt · Erfurtbe 759 
Nothwendige und abgetrungene Ehren» Rettung wider 

einige heimliche verbofte und d undrifice Galumpian | 

ten, fo Johann Hallenhorft, Oberſten Rarhsmeifter, 


und Rudolph Geßler, Syndicum * —⸗ — 
‚seht — BA 4 — 


Pre; 


r: = S akt 1654 4 er ’ — 

Dir Keyſerl. Commiffarien wegen der — Herren, 
Raths · und Unter -Cämmeret Wahlen, aud) anderer 
die Berpeflerung des Stadt. Regiments betreffender 
Puncten im Jahr 1655. den 27. Jan. aufgerichte Res 
Eeß auff Kenferl. Commißion fonderbaten Befehl und 
E. E. Raths der Stadt Erfurt gethane Odnung, 
Erf. fol. 7 Bos. 

Ve gleich und Vereinigungs «Pundia zwiſchen Rath 
——— Vormunden und ganzen Gemeinde der ei | 
Erffurt, beſchloſſen am ı3-Febr. 1664. 4 1308 ° 

Abdeud der Churfl. Saͤchſ. guäbigften Verſicherung, 
daß der Stade Erfurt die Einführung des gemeinen 
Gebets für Ihro Ehurfüftt Sn. zu Mayntz und Dero 
"Erz: Stift, weder ander Religion, nach andern geiſtl⸗ 
und welch, Freyheiten und: Gerechrigfeiten zu. einigen 
Machtheil gereichen.foll. 1664: 4 .. - 

Dr Evangelifhen Minifterii zu Erfurt Erklärung, 
‚bie parition in — precum — — 4. 

1 Bog. 

Relation von Maynßiſcher Boauruns ber Stäbe & 
furth, 1663. . 

M. Ge: Silberſchlags, Predigt, * 20 Perſonen auf 

des Hauſes Einfall umkamen, 1609. Erf. c. 
| Bbb 4 | Arti- 


Artieul und Hronung bes neuen Verrechtens su Erfüne- 
"1664. ui | 
Cönr. Sam. Schurzfleifehi ftridturae ad hiftoriam Her- 
fordiae pertinentes, Vit, 1689. 4. \ 
Churfuͤrſtlich Mayngifche, gnäbigfte Ordnungen dor Des 
ro Stadt — a0. 1704. puhſichzet. Erf 1707. fol. 
A App. 8 Bog. 


Wahrhaftiger wohlgegruͤndeter Bericht welchergeſialt > 


König Guftauus Adolphus den 22. Sept. 1631. zum 
erſtenmal iu Erfurt angelanget, was zwifchen ihm und 
‘ ‘, der Stadt abgehandelt. — 1634: 4. 8 Dog. 
BSGS.. einen Auszug in — —* — L. 3. 
G. 199⸗210. 


Ant. Mocæi, carmen de Arage pellis edira ‚Erphördise 
et in quibusdam eius pagis a0. 1597. in qua vltra 
"XVII. millia hominum ceciderunt. ‚7 Erf..1598, 4. 
6 Dog. 
D. Io. Henr. Meyeri Diff. de. differentiis flatutorum Erf. 
furtenfium circa Ius commune in caufa fucceflionis, 
-  refp. Io. Andr. Meyero. Erf. 1702. 4. 5 Bog. 


Sehe, Ei Ernft — Erfurtifhe Feuer = Cpronif, 


Sidon. > RER, das unter Gluth unb 

SFlammen aͤchzende Erfurth 176.4. 
Yoann Heinr. von Falckenſteins Cinitatis Erfurtenfie 
hiftoria critica et diplomatica, oder vollftändige Alb 
- Mittel » und Neue Hiftorie von Erfurt. 1. Theil, 
Erf. 1739. 4. 6 Alph. 8 Bog. 2. %h.1740. 56 Bog. 
Es folte anfangsein Theil feiner Thäringifchen Chronik 
werden und dafelbft die zehnte Claſſe ausmachen. Es iſt, 

| wie Faldenfteind übrige Schriften. 

Chr. mm. Schorch, Beantwortung der Preisfragde 
— m in den —— Zeiten, das iſt, — Er⸗ 
auung 
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bauung der Stadt bis ins ſechzehende Jahrhundert 
die merkwuͤrdigſten Epochen der erfurtiſchen Handlung. 
In Act. acad. Mogunt, 1777. 4. ©. 104 = 121. ©. 


— neue Litteratur der Geſchichtslunde 1. Th: 
120. — “ * 


Carl von Dalberg, Beytrag zur Geſchichte der Erfur⸗ 
ter Handlung. Mit Urkunden und Fuͤrſtl. Saͤchſ. von 
Chur Mayntz und dem Fuͤrſtl. Haufe Sachſen reno⸗ 
virten Geleitstafel von 1441. Erf. 1780. 4. 52.6, 
S. Goth. gel. Zeit. 1780. ©. Zu. won 
Iſt durchdacht und überaus gründlich, 


Erfurtifche Statuten yon 1306. 
| In D, Walchs Beytr. 1. Th. no. 2, 


J. F. Herel uͤber einige in der Gegend von Erfurth gefun. 
“bene Alterthuͤmer mit hiſtor. und critiſchen Exläutes 
rungen. Erf, 1787. 4. mit Kupf. | F 

S. Wuͤrzb. gel. Anz. 1787. S. 367. Allgem. deutſch. 

Bibl. 80: B. S. 239. 
u einige metallene Armringe, die gut erläutert 

5 Stastsredht. 
.ı) In Abſicht Sachſen. 


Ich. Mich, Weinrich, Rector zu Meinungen) kurz⸗ 
gefaßte ‚und gründliche Nachricht von den vornehm⸗ 
ſten Begebenheiten der uhralten und beruͤhmten Hauͤpt⸗ 
ftabe Erfurth in Thüringen, worinnen zugleich das 
Recht des Durchlaucht. Hauſes Sachſen an dieſelbe 
aus tuͤchtigen Urkunden dargethan und behauptet 
wird. Frf. und Leipz. 1713. 8. 1 Alph. 
S. Act. erud. 1714. S. 166. deutſche Act. erud. 18. 
Th. S. 497. Galetti thuͤr. Geſch. 6. Th. Vorr. S. 9. 
Beſteht aus zwey Theilen. Im erſtern wird von den 
Schriftſtellern, der Gegend, dem Nahmen, den Mauern, 
Beſitzern, ee EEE der 
5 er: 
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VBerbindung mit den Ertzſtift Maynzz. alten Gerechtſa⸗ 
men, den Vicedominis, Schutzgerechtigkeit, derſelben 
ya von en un im 
7% eln ge | iren aber, vom : 
. — —— andern Merkw * 
keiten in ſechs Kapiteln, Die Urkunden machen die 
Schuft brauchbar Te) 
Vertrag zwifchen den. Herzogen zu Sachſen und der 
Stadt Erfurth. Geben zu Erfurt nach Chriſti vnſers 
Herren Geburt viergehen hundert und im drey und 
achtzigſten Jaren uff Montag nad) pnfer lieben Frauen- 
Tage Purificationis zu dutſch Uchtmeß genant, befes 
ftige zu Nuemburgk, Montags nad) Eatharine Virginis 
nad) Chriſti vnſers Herrn Geburt vierzehen hundert. 
und im zwey und neunzigften Saar. ’ 
gIn Audolphi. Gotha diplom. 3. Th. S. 186:190. 
Concordata und Vertrege zwifchen Ehurfürften und Fuͤr⸗ 
ften des löblichen Hauſes Sachfen und der Stade 
Eẽöffurt auffgerichker, auch Copey des Vertrages, fo 
a0. 1553. zu Welmar geſchloſſen, fol. 13 Bog. 
"Concordata und Wertrege, fo zwifchen den Hochwirdig⸗ 
ften — Erzbiſchoffen und Stifft Meng — und ber 
Stadt Erffurt auffgerichtet: Item Concordata und 
Vertrege zwifchen den Durchl. Hochgeb. Ehurfürften 
und Fuͤrſten des loͤbl. Hauſes Sachſen, Herzogen — 
and der Stadt Erffurt auffgericht: tem Concor- 
data und. Vertrege zwiſchen den Edlen und Wohlge⸗ 
bohrn Grauen zu Gleichen, Herrn zu Thonna und 
der Stadt Erffurt auffgericht. Erf. 1584. 4. 14 Bog. 
und fol. 10 Bog. nn 


2) In Abfiht Chur - Maynz 


Verſchreibung und Vertrag zwifchen Albrecht zu Menz, 
vnd der Stadt Erfurt. Geben zu Erfurt am Mon⸗ 
tag nach vnſer lieben Frauwen Tag Purificationis, 

Ze Zn | nach 


> Geste der, Stahl, Eriurh 763 


nach Shriftisunfg a viergehenbundere 
* vnd Wang im, BR — 32 * — 


| Vertrag gwiſchen Churfirſt Bertold von Menze. Geben 
zu Erflirt. Hierinnet iſt ausgebruckt die Gerechtig⸗ 
keit, der ſich etwan ver Hochwuͤrdigſte in Gott, Herr 
— Ertzbiſchoff zu Mahntz loͤblicher Gedaͤchtniß, 
an der Stadt Erffurt/ angemaſt, die er auch öffentlich 

20. 1480 im Reich hat anſchlagen laffen:, dagegen ber 
findet Kun siegen die Gerechtigkeit/ die ein Erbar 
Rath der Stadt Erfurt auch wiederum zu derfelbi« 
„gen; Zeit hat drucken und allenthalben. im Reich an⸗ 
ſchiagen laſſen. Erfurt 15354 ſol. Pesbel 1584 4» 

+ 9 Dog. 1589. fol,14. Bog. 


Extraet der Maynziſchen Zeigen Aten⸗ auf bie Prin. 
-eipal »- und additional s Articul' ‘der erfien Mayne 
* ziſchen Conventions, Klage,- ſamt darauff geſtellten 
">: Interrogatörien · an Kayſerlichen —— hu 
Bangen. 1535. fol. 1 Alph. 1708. 


Erpee oder. Auszu ‚aller Auffage vub depofition’der 
| eugen, vber die 153* peremptorial- Artickel er ⸗ 
ſter Convention vnd Churfuͤrſtliche Meintziſche Frage 
" füte berfelben, vor Keiſerlichen Commißarien ergan« 
„gen, 1555. fol, 21°Bog, — 
| Excepriones fub · et > in Sachen bes Hoch⸗ 
wirdigſten Fuͤrſten vnnd Herrn Wolffgangen, Ertzbi⸗ 
ſchoffen vnnd Churfuͤrſten zu Meintz — vnbefugten 
Klegers contra die Edle, Ehrenveſte, Hochgelarte, 
a Achbare vnnd Wolweiſe Herren Rathsmeiſter 
vnnd Rath der Stadt Erffurdt vnbillig beklagte. 
raetenſi mandati ad poenam dupli ſine — 
"mit Beylagen fol. 1o Bog. 
Abdruck des Keyſerlichen Mandats, welchs von weiland 
— Albrechten, Cardinaln, Erbbiſhoffen SE 5 
ürften 


764 Litterafur fächf. Gefchichte, 
;fürften zu Meing ao. 1525 wider E. €, Kath und Ges 
meine Stade Erffurt ausgewonnen, auch was dar« 
auff in Keyſerl. Kammer⸗ Gericht vor Klagen, und 
Forderunge, con · et reconveniendo, einbracht zuſampt 
den Erffurdiſchen peremptorialibus Articulis, und 
was endlich 20. 1578. ben 22. Sept. darauff vor Urtheil 
erfolget und publiciret worden ſeind. fol. 15 Bog. 


Kaͤrzliche doch gaͤnzliche Werzeichniß! aller und jeder 
karticular · Rechten und Gerechtigkeiten, welcher und 
keiner mehr vor alten Zeiten die Ergbifhöffe zu 

Maͤyntz — an und in der freyen Stadt Erffurt fich 

damahls angemaft, immaffen diefelben auff ſchriftlich 
Geſinnen weiland, des Hochwuͤtdigſten Fürften und 

Herrn, Herrn Bruder Heinrichs, Erzbiſchoffen zu 

Mahyntz, oberſten Canzler des H. Roͤm. Reichs — 
vermittelſt gehaltener Unterhandlung und endlicher 

Vergleichung beyderſeits dazu ſonderlich geordneter des 

gaten, um ſteter Haltung willen ſchrifftlich verfaſſet, 
beliebt und ſowohl von dem Ertzbiſchoff, als Capitul 
zu Mayntz, als von einem Erbaren Rathe jı Eier 

im Jahr nach Eprifti Geburt 1289. Sonnabends poft 

Catharinae verfiegelt, hinc inde einander übergeben 
und angenommen, auch hernacher a. C. 1481. von’ 
Mayntz wider Erffurt zur gebührlicher Recognofci- 
rung und Tranflumirung producire worden, und dem 
verſiegelten Original von zu Worten gleichftims 

mig find. Erf. 1589. Fol. 5 Dog 5 
Duplicae in Sachen des Herrn Ehurfürften zu Meing— 

Kleger, contra Herrn Rhatsmeiftern und Rhat der 

Stade Erfurt Beklagte, 1594. Fol. Dog. 

Replicae und Andeuttungſchrift wider bie Erffurdtiſche 

vermeinte Exceptiones des Herren Churfuͤr ſten zu 
Meintz, Cleger contra Buͤrgermeiſter vnd Rath bee 
Stadt Erffurdt, Beklagten, 1596, Fol, 2 Bog. * 
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Abdruck des fummarifchen Berichts, welcher denen koͤnigli⸗ 
chenSchwediſch. Plenipotentiariis im Nahmen des Hoch · 
loͤbl. Ertzſtiffts Mayntz, wider die Stadt Erffurt bey de⸗ 
nen Univerſal⸗ Friedens» Tractaten zu Osnabruͤck übers 

geben werden, den 11 jun. 1646., 01. 7 Dog: 
7S. in der Grundfefte Europ. Potenz. Gerechtf. ı Th. 
©: 252. und in Zondorpii A&t. publ. 6 Th. ©.67." 

Ohnumgaͤnglicher und beftändigfter Segenbericht auf der 
bey leziger zu Osnabruͤck und Münfter noch währenden 

“ Höchft anfehnlichften Berfammlung, im Nahmen des 
Hochloͤbl. Ertzſtiffts Mayntz wider die Stadt Erffuͤrt 
ſcberreichten ſummariſchen Bericht, ſamt ohnwiderleg⸗ 
lichen Darthuung, daß Hochgedachtes Ertzſtifft in 
oder an der Stadt Erfurt niemals omnimodae Supe- 
rioritatis, aud) nicht omnimodae jurisdictionis, Viele 

. "weniger aller hohen Regalien berechtiget gewefen oder 

“noch fey; fondern Daß, neben denen Iuribus und Iu- 

"tisdietionalibus, fo demfelben allda, vermoͤge dar- 

* fiber vorgegangener fonberbarer Weräbhandlungen, zu · 
„kommen, und datan Ihme don dem Rath nicht der ge⸗ 
“tingfte Eintrag geſchlehet, die Stadt ihre eigene, 
theils von Kayfern und Königen auf fie rührende, 
* ſonſten beſter Maſſen hergebrachte anſehnliche 
“und des Erzſtifts vermeinter Superioritäti et juris. 
didtioni omnimodae allerdings entgegenſtehende Obrig · 
keiten, Herrlichfeiten, Rechte, Gerechtigkeiten und 
erbare Gewohnheiten bis auf dieſe Stunde beftän« 
digſt erfeffen habe: darneben auch von vielen feculis 
hero, dem heil, Roͤm. Reich mit und zu Recht ohn⸗ 
mittelbar gewandt und zugethan ſey. Aber in fol 
wohlbefugten Verwandniß, zu eheſt beſagten Reichs 
merklichen Abbruch und Schaden, mie auch der 
"Stadt ſelbſt eigener höchſten Beſchwerung, durch 
meht bochgedachtes Ergftifit, je länger, de mehr tür- 
2 birer werben wolle In: nebft | eslichen DB —* Hs 2 


ur 
Pier 2° 


Rittörctur ſuchſ „SefSichte 


* rögrauf fi ch die Siedt bejogen ei 1646, i 

1 Alph. n 

2 &. Grmbfefe © 265. Tonaoron 7 vi. ©. 79. 

Apgebrungene in Jure et fado wohlge ründete Refu- 

| „taton, wiederholte outradietion,, alvation und 
"ausführliche Remonftration.- Schrifft,.des- hochloͤbl. 
Erzſtiffts Mayntz über, deſſen ohnmittelbare Chur 
fuͤrſtl Stadt Erffurt antiquitus bon ——— 
ahren und ſeculis ohnverneinlich ergebrachten 
. und. — in — koſſels (aus keine 





He dem N "Rom, Reiche Kit) 
„ehan geweſen, auch noch nicht ſeh, und in Br, 
Rath ſich in» und über bemeldte — ein iger Ob « 
„Rechte und Gerechtigkeiten anderer Geftaft nicht de | 


” ex attributo' paftorum fpecialium „,. „„onceflion 
"„Privilegiorum et Indultoruin, Eleetor Hal, 0 ‚weit 


on ſo viel ker e —* von — rgem Kite 
Heren Erzbiſcho —— un Cpu — ‚erhalten ai 
";bergebtacht, Ju beri omen;. Entgege = wider g· 


nen unter dem hm Ki neldfei * 
Efffurt zu Ende des.1646 Jahres in Druct gede 
u 23 a 







benen und beu dehen ‚ießigeht 
„brug obſchwebenden — — 
"uch fonft in, und toleder ‚Algen 


„weit ein HA ir in. ‚nigto er 


— A 5 
t erwieſ⸗ en kann — 1a 
ol mt un iöffen ai Be 
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& 8 Meyntz 1647. Set. 1 Ah; 7 Bog mit “el. 
Ip. | 
—* Mantiſhen Niniftes, ; Refütieiöns Wirren 
"dicdtion . Salvation » und Remönftration- Schrift. wie 
det bie Stadt Erfurt ex Chronicis Erfurtenfibus I. 
Mleſtae fidel‘, „1647: zu Mayrz. ee 
Ohnvermeidliche Vorantwore auff die alfo genannte. en 
fütation - Contradiction -Salvation- und Remonlira- 
tions Schrift, welche im Monat Majo des 1647 Jah⸗ 
denen — ee a —— 





igkei 
Be — koͤnne Er —— * 
Erzſtift ñᷣ ber die. Stade Br ‚oder 
„über, a6 ‚ganze Thüringer, Land,,..die Fu m 
al· Rih⸗ undffigenthum, oder auch, die omni- 
" ıoda Supeviositas st jüricdiilio HoR-alcen örktener 
„äugeftanden babe, oben. nochmahls zuſtaͤ udig 
Aey⸗ ſondern vielmehr, aus aͤlteſten * e⸗ 
we hrieſten Hioricis kiat Ss Augen ‚gele 
wie ſelbiges Land ‚und. Stadt bey. dem Ernlnrs 
a und,.benen darauf gefolgeten Seile f 
ange verblieben, und von denen aiten Reichs 
aambten, ‚als Herzogen, Pfal — Mat und. * 
Grafen, guberniret worden: 1 deren Aembter ef 
„an, bie enden und Andere Grafen in Thuͤrin 
erblich, as damahlige von dem Grafen zu fen 
un. 
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und denen Schoͤppen aber, im Nahmen des Reichs 


zu Erffurt verführte Stadt-Kegiment, an ‚den Kath 


daſelbſt gelanget fey, und von demnfelben , mit der 
Superigrität und meiften Iurisdiction, wie in dero vo⸗ 
„rigen 1648 Jahres publicirten ohnumgänglichen. Ges 
gen» Bericht, mit mehrern, beygebrad)t worden iſt, 
anftatt der hiebevorigen des heil. Room. Reiche Beambs 
“ten adminiftriree werde. Erf. 1647. Fol, 12 Bog. 


Authenticictge Abdruck der Concordatorum und Wer. 
träge, fo tempore Gerhardi, Alberti, et..Bertholki 
+ zwifchen dem Ersftiffe Meyng und der Stadt Sfurt J 

aufgerichtet. Erf. 1650. Fol. Beg. 


Bericht , tie es mit der Wahl der vier 
Le urt befchaffen. Erf. i648. An bes Heil ‚Seinen 
epinftehendem Reichstage zu Negenfpurg verſammlete 
hoͤchſt · Hoch» und wohlloͤbliche Churfürften und Srän- 
& der 4 Räthe aufferhalb des Stadt; — in 
—* ohnvermeidliche Information und Bericht, über 
dero daſelbſt zwiſchen denen Raͤthen und theils der 
Bvuͤrgerſchafft annoch obwaltenden innerlichen 
gkeit, mit angehefften unterthaͤnigſten, unt 
gen und dienftlichen Bitte, bey der Roͤm. Keyferl. 
auch zu Hungarn und Boheim hehe Maj. ihrem 
allergnaͤdigſten Keyſer und Herrn, bie kr a 
allerunterthaͤnigſt zu verbieten, * dieſelbe bey 
nad) Anleitung des Friedens⸗Schluſſes, vermittelſt 
des Haupt⸗ Receſſus zu Nürnberg erfannten und von 
der im Jahr 1650, zu Erfurt fubfiftirten fe | 
chen Keyſerl. Commiſſion wuͤrklich erfolgten Re 
tion, beſage daruͤber auffgerichteten Comp 
Receffus der Vier # Herren« und Unter + Cäm 
Wahl Halber, ferner ohnturbiret verbleiben: hinge 
"gen Die auf ohngleichen Bericht erhaltene Keyſerl. In- 
& * hinwieder allergn äbigft und ap Ä 







‚Gebiete der Stadt Erfurth. 769 


„nKrafft der von ubralten Zeiten hergebrachten Wahl⸗ 
v.fBevecheigfeit Die Abwechfelung des Stadf Regiments 
4 ohnverlängere werfftellig gemacht werden moͤge. 1054. 4, 


er Heren Keyſerl. Commiffarien zu Erffure Bericht, . 
wie es mit der Achte» Erklärung in der — abge -· 
a Wuͤrtzb. 1663. 4. 6 Bog. 
S. in Zondorpii Act. publ,-T. VII. ©. 36. und 
in Dierio Europato T. X. fub tit; Adta declarationis 
‚Banni, contra Erfurtenfes, 


Vhtiümgängriche Nothdurſt der Goch6ebrängten Siadt 
Erfurt, zu offenbahrung ihrer Unſchuld in Sachen 
dero von Ihrer Churfuͤrſt. Gnaden zuMayng wider die⸗ 
felbe ohnlaͤngſt ausgewuͤrckten und. angeordneten Achte 
‚Erklärung 1663. 4. 2 Bog. : 
— — dedudtion: und wahrhaftiger Bericht, daß⸗ 
die Stadt Erfurt in puncto des von ihrer Churfuͤrſtt. 
BGnaden zu Mayntz bey derſelben geſuchten Kirchen « 
Li Geber und ſonſten keine ftraffbare Wiederſezlichkeit 
odber Ungebuͤhr, wie Ihr ſolche unguͤtlich beygemeſſen 
wexrden will, veruͤbet, ſondern Ihre von Keyſern und 
KRKoͤnigen erhaltene, und mohlhergebrachte, auch von Zeit - 
zu Zeiten und noch neulich allergnädigft confirmirte, 
zum Theil. hierinn benennte privilegia, Frepheiten, 
— Herrlichkeiten, Recht und Gerechtig- - 
„keit en., Pftichtſchuldiger Maffen beobachtet habe: 
Aus denen in diefer Sache gehaltenen Protocollen, 
beſchehenen Erklaͤrungen, abgegangenen Schreiben, 
Antworten und folchen Supplicationen, welche auff die - 
* Reichs · Conilitutiones , den Religions-Frieden, das 
Anſtrumentum pacis, Concordata, aud) Reflitutions- 
und Exemtions-Receffe gegründet ſeynd, zu. hoher 
und niederer Standesperfonen und männigliches Rache 
richt in Öffentlichen Brut gegeben. Erf, 1663. 4. 
“ Sächf, Eitternt. 1. w Cee svom- 


— 
7 


x 
* 
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Siummarifcher Bericht, wie der zu Erffurt geweſene 
Odber⸗Vier · Herr M. Volckmar LUmnprecht verſchul⸗ 
det, daß er am 20 Nov. ao. 1663. mit. dem Schwerd 
Öffentlich hingerichtet worden: aus den Original-Adtis 
treulich gezogen und an Tag gegeben. Erf. 1663. 4. 
2 Bog . | Er a. 
Behörfamfte Relation. an Keyf. Maj. wie nemblich die 
Publication der Achts- Erklärung: abgegangeh zu Erf⸗ 
fute , fo durd) mich Jacob Lydel von Schwanaw, als 
Keyſerlichen Reichs - Heroldenverriehtet, gefcheben dep 

804. 1663. Würgburg 1663.42 Bog. 


Kurs abgefafter Gegenbericht über-die von · denen in 
“des Heil. Reichs Acht erflärten Erffurtern, an ihrem 
gewefenen, von der Roͤm. Keyf. Maj. in’ Special⸗ 
Schutz genommenen Ober: Bier- Herren M. Volch- 
marum $imprechten den 20 Nov. 1663. veruͤbte Ty⸗ 
ranney und vollbrachte Mordthat, aus denen Inqui· 
fitions- und andern erhaltenen original · Actis reu⸗ 
Uuch gezogen, und zu maͤnnigliches Wiſſenſchaft in 
‚ 2 öffentlichen, Druck gegeben ben 15 Mart. 1664, 4aust 
Indiculus Actorum in caufa Banni Civitatis-Exfurtenfis, 
4664. 4. 4 Bog. DEE IE 


* 


Herren Ertzbiſchoffen und Churfuͤrſten zu Mayntz — 
contra Herrn Rathsmeiſter und Rath ber Stadt Erf⸗ 
furt primi et fecundi mandatorum, Die in annis 57. 
und 66. bewilligte Türfenftener betreffend. 


Verzeichniß aller particular · Rechte und Gerechtigfeiten, 

welche die Ergbifchöffe zu Maing in Erfurt ſich ange 

 maffet und endlich nad) a0, 1689. gehaltenem Vergleich 
bemwilliget worden, Fol. j — 


Nachrichten von dem;: was in Erfureh fele dem im Jahr 
1763 gefchloffenen Frieden mie Stadt und Land/ be⸗ 
2 | U nach te. 


. $; a. 
DW Re re Be Tre —— 


Syndiei Erfurtenfis libellus artieulatisin Een des 
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ſonders aber· mit verſchiedenen Raͤthen und Dienern 
vorgefallen, in Briefen mit dazu gehörigen Beylagen 
und Urfünden, t big 33. und abi 1-0. Erſter Theil. 
Srß and Leiph. 1770. 136. ©... 
ee S. 42. ſteht dieſe Anmerkung: / das Enſſuft Maynk 


' «habe in dieſem Jahrhundert 42 Proceffe bey dert Reichs⸗ 
29: gerichten‘ gehabt, de aber nur zwey gewonnen. 
DaauVs3i. is, edürı 
Earl: Colland — Unterfuchng über einige ſtreiti· 
ge Materien, das Chur « Mayntziſche Staatsrecht, 
änfonderheit bie, Stadt N betreffend, Erf. 177% 
8. 6 ‘dog. 
32 1 Sodilgem. deutſche Vibl. 16. B.S. 598. 
Hieher gehoͤrt beſonders no. 3. Ob die Stadt Erfurt 
vor des h. Bonifacius Zeiten ein Fönigliches Reichsdorf 
geweſen und auf was Art Chur Mayntz dieſes erlangt 
habe?. ‚Erfkered wird verneinet. no. 4. Ob Erfurt nach 
s . Bonifacius Zeiten eine freye Reichöftabt geweſen fen? 
bwelches ebenfalls mit urkunden widerleget wird. 


P. Joann, Arnoldi, Cartufa -prope Erfordiam profeffi, 

z nova Colle 10 Chronicae Clariffimae Cartüfiae mon⸗ 

ꝰtis 8. Salvatoris pröpe Erfordiam, celebarrimam totius 
Thuringiae metropolim;, MBX. Mir 


Diefes Mſet hat der Hofr- Struve beſeſſen. Die 
* 43 des. Kloſters wird in das Jahr 1372 geſezt ‚die 
6 ., Gelegenheit dazu heſchrieben, ımd die Reihe der Prioren, 
amd was fich ſonſt — —* Wachsthum des Clofters bes 
| Br und Ban — —3 der Stadt erlaͤutert, erzäe 
"Yet, führt der Verf. die Begebenheiten, die 
fich = bis * As die Schweben in Erfurt gewefen, 
1:3 augetragem, an unter der Aufſchrift: Sequitur ſue ein· 
&a et quafi diaria deferiptio eorum, quae poft, et 
immediate ante. regis adventum eirca nos contigerunt. 
Hier befehreibt er die‘ Schickſale des Klofters, fuͤgt ver⸗ 
ſchiedene Schriften amd, eine Liſte ‚der Wohlthaͤter bey. 
Sodann folgt dehignatio tötius füppelledilis, cujus fal- 

"pi Orte certo —*22* potuimus. ! Cartbfing montis S;Sal- 
4 vatori⸗ Erfordiae ; ‚ro — zegis- SYECHLUBT: mm ad- 

r 7 er re ver 


| 
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Men ventum, et noſtram ex eadem-exturbationem. ibiden 
- . zelitae. Endlich beſchließt das Werk, ein Brief des Bers 
fafferd an den Pater General der Carthaufe, ‚daß er ſich 
des Kloſters annehmen folle ünd pathetica eaqug.circhm- 
ftantialis defcriptio nefandae juxta ‘ac 'deploratidäe in⸗ 


terfectionis Reverendi patris;ac ‚Domini Andreae Ber- 


taii’aedis Cartufiae Erfordiae,, gpnfitati -Prioris, ſub 


nodte Vigilise puriſieationis hoxa slegiına miſerohiliter 
ad morteih vsque fauciati, et poftmodum, vbi devotifime . 


' "facramentaliter curatus, interempfi, hnpalipnisigr® 
tia eleborati. 1. *249 fi Bu d 0 


= 2 Rirchengefebichte. " — * 3 — 
Poͤbſtlicher Ablaßhbrief für die St. Bee Sic zu Er⸗ 
furth von 777 re | 
In Unſch Nacht. 1725. ©. 1058." * 


M. Chr. Henr. Brömels Choreae —8* —— Chri- | 
ſtianorum, ſi igillatim Erfurti et Mhed infhtutae 
1695. 4. 1 Bag. 


M. Joh. Vollbracbte, Pal, 1ifersg, Horelogkin ee 
‚elefiaftico - ‚Erffurtiach - Lutherano - —— 


teutſch. Erf. 1642, 4.3 Bog 


Eiusd. Halcyonjum Erangelico „ı Erphördiantm nn i. 
Evangeliſche veſte Burg und beſchuͤtztes Waͤchter⸗Hauß, 
ſo nebſt goͤttlicher Huͤlffe vom Keyſer, Churfuͤrſten und 
chw. Rath in Erfurt! a0. 1662. in falvo erhöften, 
von ber Reforination an des feel. Heren Luther, cum 
iyllabo Impp. Eledtoram Moguntin, Saxonicor.;Con- 
' - fulum, Qeatuckvitonimn; —— ete. 16605 Eif. 
16624. 0 a 
Seniores ‚€. €. Evangelifchen Mir iR 
In Unſch. Nacht. 1727. 6:99, Be 
Des Raths zu Erfurt Bericht;,: warum zwey Pediger 
uebſt ihren Capellanen beurlaubt worden. 1572.4. 


Pa- 


Gebiete, der Stade Erſurth Ki 
Palinodia Stengeriana, u67u. EEE 


Wuͤrkliche Remedia oder — kuncta zu €. 
E. Raths der Sräbt Erfurt Kirchen » und Schul⸗ 
wi Vin auf den dande’gepdrig, Exf« 1661. 4; & 
Mog.nue⸗ 
r Evangeliſchen pi Erfurt erbuftender —* 
ur und Ketigions + Beeinträchtigung, —— 


Iu Euron. Stants: Canzl 42, Ah· S. — 

—— der Schule daſelbſt. 

DIn Eudovici Schulhiſt.n CIE 6. ur 

Gvil. Hier. Brügkner‘ prögr..de'rönciliö'Erfurtenfi, cu- 
us in jure canonico c. 2. sauf. 1 15. vr 4. fit —— 
ee J 2R43* * 1er tb 

D. Joh. Kup. Rießtinge, Prof. der he, hiſt. Sache 
cicht von der iin Jahr 1715 in Erfurt über die dreh 
„Sieber : O! Herre Go! dein görtlihs Wort — 
Erhalt uns Herr bey deinem — Das: afte Jahr ver ⸗ 

gangen iſt — entftandenen Religionsftreitigkeie, zue 
„rgänzu der Rirchengefchichte des ie zigen Jehehur 
derts aus dent Urkunden ſelbſt. Cob.r767. 8. 

F S haufens allgem. Biblioth. der Geſch. 1Th. F 1256; 

Bi * = "Die ‚zu. große Dept des Ber, iſt hier ſehr — 

| en tich gewacht. 

Frauen Mechtild, Gräfin zu -Honftein, donatio bes 
Arms St. Jacob an das Klofter ber Prediger zu Sir 
ng von 33a; 

In unſch. Nacht. 1721. ©. 33734. % 

— Ordens Kloſters Verſicherung ihrer Seel⸗ 

meſſen fuͤr die St, Jacobs⸗ Brůder F uuzr · 

In Unſch. Nachr. 1721. S. 343. —RB 

Sl. Ece 3 “Tre 
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Traditiones veteres monafterü S. Petri Erfordiae) et 
, Excerpta ex Necrolpgio,eiusdem monallerii, La 

&, in ‚Schanati Vindem. liter. Eol, 2. ©. 15, 16. ’ 
Daß Das Benebictiner . Monchakloſter auff dem Pe 
tersberge zu Erfurt ganz und gar nicht von dem Fraͤn⸗ 
„eben König Dagobert geflifter worben ſey. ke 
In Paullini philoſoph. deyerabeud . ap 35. ‘€. 

455: 459. 

Sorth. oSchmo Das ——— in 


1521. 

In M. Bafche Ma 2.8. 27 s . 

0B=605. Bhs-6 re 903. ‚8. 2: is ® & 

tee Mi Beehrte: Gefehtchre:ä ‚rd 

DER RT ) 5 7177 7.7.%: 7.7 Pine ne 

Biantir Sebensbefchreibungen der Berüßemtften — 
und Th, Erf, 1732. 8.12 Bog. 6 

D. Io. Hear. Michachr Diſſ. de :<odicibüs MS Bible 
.c9- Hebraicis; _maxime ——2 del: M. br. 
al Hal. ı7oß. 4:3 Bog. 

Ä nö 2) Der Afademie, J ſ 

De. Jaudibus‘ ‚gymaalii, litterarii "apüd Ford, 
1507. 2. 

ei To. Rehfs/dii dübia de primis Erfordienfis Acade- 
miae natalſbus ;indubia vero de iisdem’documente 
cum nonnullis Redtorum et Dodorum ibidem’ crea- 
‚ Aorum indiculis; in: ej. Trophaeo g metiea Hipp 
‚„eratico (Erf; 1634-4), . ©. 1854226, ; ; 

| =. Barth, Löneifen Cuprimontani, Prof. Erfurt, Seties 

Maguiſicorum ejus Rectorum ab an13942d an. 1614. 
fafces academicos gerentium ex tribus vniverſitatis 

isjmalticulis eölledta, Acceſſit Henningi Didekindt Tas 
Sciculus -Encomiäflieorum carıhium in !lionorem 
Loeneifenii feriptogum, 0 

st —— M. lo- 


if . A 7 


— 


| 
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M. Io. V —— eatalogus Rectorum Erfurtent in es 
„‚ Irenico - Iubilo -Erfurtenfi Homagio, 1650, 4. 3Bog. 
"Eiusd. Adorea Academica - Ierana, — | 


Siffridi Petri orätio pro reförmatione Vaiverhtatis Er- 


phordienfis, Erf. 1566. 8, 


D. Ge. Chriftph, Petri ab Hartenfelß programma Ins 


“ "bilzei Erfurtenfis, Erf, 1692. 4. 4 Dog. 
„S. in Teutzels monatl. Unterred. 1692. ©: 839. ' 
= Erzählt einige Umftände vom Urfprung der Academies 


| Apologia antiquiffimae vniverfitatis Erphordienfis 


adverſus Io, Volckm. Beckmannum D. qui adfectato 

aemulationis ftudio fine fine dicit, ſeribit, atque Er- 

phordiae carnificenrfuiffe vniverfitatis redtorem men- 

„. tur, imperante ejusdem Vniverfitatis honore, inte, 
gritate, eminentia, publicata anno 1672. 4. 

Refutatio fic dictae defenfionis, quam Apologiae vni« 


verſitati Erphordienfi extortae nuper — lo. 


Volckm. Beckmann, I. V. D. ejusdem 
juſſu publicata, 1672. J 

Caſp. Sagittars Kurzer hiſtoriſcher Bericht, was es 

mit der Profeflione Theolog. Aug. Conf. auff der 
Univerſitaͤt zu Erfurt eigentlich fuͤr eine Bewandniß 
habe, und wie unguͤtlich dem iezigen Profeflori von 


niverfitatis 


"einigen Privatleuten gefchehe, daß fie ihm das mohls 


| „sen. 1680, 8 3 Bog. | 


Ant. Mokeri opufculum continens Orationes et pro- 


hergebrachte Amt und Titul fkreitig machen wollen, 


grammata biennis Redtoratus in academia Erphordia- 


na, — Erf. 1591. 8. ı Alph. 8 Bog. 5 
M. luſt. Chriftph. Motfchmanmi, Erfordia literata ı Th, 
Erf. 1729. 8. 2 Th. 1730. 3 Th. 1731. 4 Th. 1731. 


S. Theol. Biblioth. 42. St. no. 3, Unfch. Rachr. 174n,. 


©. 612. 1732. ©.:439. Ä 
Iſt von Sinnhold und Oſann fortgeſezt 1748. „73 
/ | .Fra- 


J 
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N. Frafcher, General Superint. in Coburg, progr.de aes. 
deınia Erford. de Luthero bene merito et evaugelii, 
quod isadferuit, veritate, tefte ac vindice, Cob. 1750. 4, 

z ©. Goͤtt. al Zeit. 1751. ©. 36. Vamb. gel. Nachr. 

1754. 31 

r I. Schorch chf de prohibita Clericis auditione j juris 

Romani et de privilegiis vniverfitatis Erford. in Act. 
acad. Mogunt, 1774. ©. 122-129, - 

S. Meufels Neue Litterat. der Geſch. 1 Th. ©. 124- 

2 Ejusd. praefatio de facultatis juridicae Erfordienf. ortu, 
_ eonflitutione, fatis,aliisque adeam pertinentibus rebus. 

In eius Colle&. refponf. T. I. 


) Vlaturgefchichte. 
D. Sof, Rehefelds Blutgeſchichte oder Bericht, wie 
8 mit dem Teichlein zu Nohra und dem Erfurthie 
fhen Stadrgraben befchaffen. Erf. 1636. 4. 15 Bog. 
Chriſt. Reinhardts, Rurzgefaßte Hiftorifche Nachricht, 
von denen bey der Thüringfchen Hauptftabt Erfurt ges 
legenen fogenannien drey Brunnen, deren Beſchaf⸗ 
fenheit, Eultur, Nutzen und dahin einfchlagenden 
Recechten, nebft verfchiedenen zur Deconomie gehöris 
- 7 gen Vortbeilen. Erfurth. 1745. 8. 9. Bog. 2, K. 
Joh. Jac. Planer, Med. D. et Prof. P, Ueber. ben 
Holzbau im Erfurtſchen. Erf. 1781. 4 35 ©. 

©. Wittenb. gel. Zeit. 1782. S. 20o0. 

Nach einigen näglichen Bemerkungen tiber“ die" Ge⸗ 
gend um Erfurt, wird in fieben Abjchnitten vom Holzbau 
gehandelt. 

Meber die Befchaffenheit, Kultur und Producte des Ere 
furtifchen Gebietes, nebft Wergleihung des iezigen 
Zuftandes diefer Stadt mit ihrem ehemaligen Flor. 

Sin Ephemeriden der Menfchheit. 1 B. ©. 80. 


Ende des erſten Teils, 
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